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— Der Urfprung einer Nation, d. i. mit welchen Stämmen 
„jebed Bolt auf den uralten Wanderungen am. längiten zufammens 
„geblieben, iſt am ſicherſten durch Dergleihung der Spraden 
„zu. erkennen „Sohannes Müller Gef). fchweiz. Eidgen. 1. Bd. p. 84) 
Die Wahrheit und Wichtigkeit dieſer Bemerkung des großen Ge— 
ſchichtsſchreibers muß einem jeden der ſich mit geſchichtlichen Forſchun⸗ 
gen befaßt, einleuchten. 
Aus vorliegendem Werke wird man die Berwanbdtfchaft und bei 
emeinfchaftlihen Urfgrung der. Schweden, Dänen, Norweger, Js⸗ 
länder, Holländer, Flamländer, Engländer Angelfachfen), Altveut- 
fchen (Sachſen, Schwaben, Franken u. ſ. w.) und Altgothen, auf das 
überzeugenbfte erfehen. Obgleich in mehrere unabhängige Stämme ges 
theilt, war ed doch ein und daſſelbe Volf, das eine und dieſelbe 
Sprache redete, und durch alle Veränderumgen hindurch, welche Zeit, 
Entfernung, und fo mancherlei feindfiche und zerftörende Einwirkungen 
von Innen und Auffen hervorgebracht haben, großentheild noch jet 
rebet. ; 
Eine ber älteften beutfchen Munbarten, Cbie fih durch Meere, 
Berge und Klima abgefondert., auch noch am reinften erhalten hat,) iſt 
die ſchwediſche. Mehrere Wörter und Redensarten mögen zwar aus 
dem Mittelalter ftammen, wo ſich bei der Ausbreitung bänifcher Herr 
fchaft , deutfche Mieths- und Hitlfstruppen unter den Grafen von Hol 
fein, öfter in Schweden befanden; andre aus ben blühenden Zeiten 
der Hanfa, und wieder andre aus den Zeiten der Reformation und 
des 30jährigen Kriegs, wo die Verbindung zwifchen Schweden und 
Deutfchland unftreitig am lebhafteften war. Unter Berücktihtigung Wer 


ner (2 Thl. ps 580% das Volk erfinnt nicht vom neuem, fondern 
— verworren das ihm überlieferte”, und (Vorrede XIIH 
olfsdialeft fteht auf feinem Boden fiher und ges 
or heimiſch tranlic, ſtets natürlich, umd an eins 

hllaut und Ausdrucke reich.” Deßgleichen fagt 
* ſeinem —— iß die deutſchen Mundarten ſich 
„feit der Bevölferung Deutſchlands, nicht ſonderlich verändert, beweißt 
vornemlich das Landvolk, welches feinen Stamm reiner und unver 
miſchter erhält ald die Städter"; und Fulda, über die 2 Haupts 
* die Mundart des gemeinen Volks iſt gewiſſermaſſen unver⸗ 













Auch Schmeller „über dag Studium der altdeutſchen Spr. 
1827. p. 8. bemerft: „Mit Ueberraſchung ſah ich oft, 
„baß da, wo die Bücherfprache ftarr und todt, jeder Erflärung aus ſich 
„felbft widerfirebte, die im Munde des Volkes für fich fortlebende ges 
„meine Sprade, bie erhellendſten Aufſchlüſſe bot"; und Bosworth in 
feiner Anglo Saxon Grammar. London 1826. p. 74. „The Dialeets 
‚have beer always the same, on account of the few —— 
rar, ‚ Äntercourse. F dia j 
Was die Ausſprache anbelangt, fo hat fich ſolche *: 
bedeutend modiſtzirt, beſonders im neuengliſchen, daher ich wo 
es noͤthig, jedesmal bemerft habe. 
Manches Wort wird man, auf den folgenden 1, dereim 
zelt, d. b. bloß in einer und der andern — finden. 
# führung folcher Wörter habe ich aus der Urfache für nöthig 
am die Verwandtichaft und den Zufammenhang wenigitens 
von diefen zu zeigen, ba vorauszuſetzen daß fie, wie im ber einem, 
* fo auch in den übrigen Mundarten, vorhanden geweſen ſeyn müſſen, 
vielleicht auch, bei ne: mit den alten Quellen , ſich 
noch in der Folge ber Ebenfo habe ich die zufammengefeßs 
ten Wörter und Nebensarten (die id) anfangs beabſichtigte wegzulaffen, 
als im. unweſentlich) eingefchaltet, um den Sinn und die 
Bedeutung er hervortreten zu laſſen. 
Das angelſaͤhſiſche u ich theils aus Benfon *) (der, nach 


RE, Anglo-SaxonicußlLexico € Gul. Somneri magen parte auc- 
tius opera Thomae Benson art. Bac. & Collegio Reginae Oxoniae 1701. 













dem Borworte, auffer den in dem Somnerifchen Wörterbucdhe enthal- 
tenen angelj. Wörtern , fein Wert noch mit 4300 vermehrt hat, ohne 
jedoch die Quellen anzugeben, die offenbar, nach Ort und Zeit, ver 
fchieden find), und theild aus Lye ) geſchöpft. Das Werk des leß- 
term gehört zu dem trefflichiten, was wir über die angeljfächfifche und 
altgothifche Sprache befigen, worin faſt jedes Wort durch Beifpiele 
(aus ben betreffenden alten Mfcpten) erläutert, und jedes Beifpiel ges 
nau nachgewiefen iſt. Im Eingange liefert der Verfaffer das Verzeich— 
niß der angelfächfifchen Mſepte, die er zu feinem Werke benust hat. 
Hierauf folgen die Buchftaben des agf. und gothifchen Alphabets , nebft 
einer. furgen Grammatik beider Mundarten; fodann das alphabetifc- 
geordnete Wörterbuch, wobei die gothifchen Wörter zwifchen den gleich- 
bedeutenden agſ. Wörtern eingefchalter find, mit genauer Angabe der 
Quellen und Kapitelzahl, 

Für das altnordifche habe ich Bioern Haldorfon’s Isländiſches 
Wörterbuch (heraus gegeben von Rast **) zu Grumde gelegt. Diefes Werk 
iſt fehr vollftändig; nur wäre zu wünſchen geweſen daß Bioern, wie Lye, 
jebeömal feine Quellen angegeben, und man nicht fo viele neue Wörs 
ter darin aufgenommen, die obgleich in Island im Munde ded Volks, 
doch offenbar neudänifchen Urfprungs, und dem altisländifchen fremd 
find, wie 3. B. Café, Zuder, Thee, Theefeffel, Gewürze, Rofinen, 
MWechfelbrief, Canone, Uhrmacher ıc.; fo wie aud) manche ober: und 
niederbeutfche Formen, durch die Verbindung mit Dänemark, eingedrumns 
gen feyn mögen. Dr. Uno von Zroil fagt hierüber in feinen „Briefen 
aus Island an den Kanzleiraty Ihre p. 23. „Mitten im Lande ift unfre 
„alte Cjchwebifche) Sprache fat noch ganz rein beibehalten, an ben 
Küſten aber wo viel Berkehr mit dänifchen Kaufleuten, weicht foldye 
„etwas ab. Einige fprachen gut ‚bänifch, die aber fein Däniſch vers 
‚landen, fonnten eher mit und Schweden ald mit den Dänen fertig werden", 


*) Dietionarium Saxonico et Gothico-Latinum auctore Edvardo Lye A. 
M. Reectore de Yardley-Hastings in agro Northamtoniensi, accedunt Frag- 
menta versionis Ulphilanae nec non opuscula quaedam Anglo-Saxonica. Edi- 
dit nonnullis vocabulis auxit, plurimis exemplis illustravit, et grammaticam 
utriusque linguae praemisit. Owen Manning 8, T.B. Londini 1772. 2 vol. fol. 

**) Lexicon Islandico-Latino-Danicum Bioernonis Haldorsonii (+ 1787) 
ex manuseriptis Legati arna-magneani cura R. K. Raskii editum praefatus 
est P. E. Müller, Harnae 1814. 2 vol. 40. 


Auſſer Bioern's Wörterbuch giebt es noch mehrere andre altisl. 
Wörterbücher"), die aber theild ſehr mangelhaft, theils ganz vergrife 
fen ſind Das Norwegifche babe ich aus Hallager entnommen, 
(Norsk ordsamling, samlet og udgivet ved L. Hallager. Kjoebenhavn 
1802). Das beſte ſchwediſche Wörterbuch ift das von J. G. P. 
Möller, Greiföwalde 1782 — W. 3 Bde., worin aud) die veralteten 
und Provinzialwörter, Ausbrüde des gemeinen Lebens ıc, enthalten find. 

Biele in den gothifdytentonifchen Mundarten vorfommenden Wörs 
ter mögen aus den jlavifchen und romanijchen Sprachen ftammen, bes 
fonders in den nördlichen und üftlichen Grenzprovinzen. Allein wer: 
kann mit Gewißbeit jagen, welche Wörter früher fInvifch, welche go> 
thifch waren, oder wie weit die Mifchung beider geht? Dazu bebarf 
es erfi einer genaueren Kenntniß ber flavifhen Mundarten, und vor 
allem des altjlavifhen. Am richtigften laſſen ſich wohl ſolche für 
urfprünglic; flavifch erkennen, die noch in fämmtlihen fſla— 
vifhen Mundarten vorkommen, und eben fo diejenigen Wörter 
für urſprünglich gothiſch die noch in ben alt= und neuteutonifchen 
Mundarten vorhanden find. Im Ganzen ift ber Einfluß der jlavifchen 
Mumdarten in die germanifchen nicht zu verfennen, und ich halte das 
für daß mehr Laute und Wörter aus den flawifchen in die gothifch- 
teutoniſchen Mundarten, als umgekehrt teutonifche in die flavifchen 
übergegangen find, worunter befonders die Zifchlaute 8, 5 (ts), tſch, 
ſch, auch das romanifche c, ch Causgefprochen wie ſch, tſch), und bie 
Diminutive el, lein, chen, die, weder im altgothifchen, aftnordifchen, 
noch neuſchwediſchen, und im althochdeutfchen und angelfächfifchen nur 
felten, vorfommen, während fie in fämmtlichen flavifchen und vomas 
nifhen Mundarten, fo wie auch bei den Schwaben, Schottländern 
und Hollänbern häufig find, was auf eine ftarfe Mifchung ober bedeu⸗ 
tenden Berfehr diejer Volksſtaͤmme mit flavifhen und romanifchen Völ—⸗ 
fern Cober etwa ſelbſt auf einen flavifchen oder romanifchen Urfprung ?) 
binmweißt**). Ueber die muthmaßliche Berwandtfchaft der altſlaviſchen 


) Von Magnus Dlafien, herausgegeben von Die Vorm (1650). 

2) Bon Gudmund Andreas, — — MP. Reien (1688). 

3) Bon Die Berelins, — — D.Rudber (1691). 
*) Folgendes Werk: Tripartitum seu de analogia linguarum libellus. 1 Bd. 
und 3 Contin. Wien 1820 —23 enthält eine Menge teutonifcher, ſlaviſcher und 





mit den altromanifchen Völfern bei einer andern Gelegenheit. Die vie, 
len Kehllaute gehören dem gallosteltifdyen Stamme anz fie find noch 
befonders in der Schweiz, im Fuldiſchen, in Dalefarlien (Schweden) 
und in Wales (England) vorherrfchend. 

In Betreff der alten dgoth.steut) Mundarten, foll deren Aufs 
ſtellung bloß dazu dienen (durch diefelben) das neue aufzuhellen und 
verftehen zu fernen; wie überhaupt die vorläufige Aufgabe nur die ſeyn 
kann das vorhandene foftematigch zu ordnen und vergleichend gegen 
einander über zu ftellen. Die Kenntniß einer einzelnen Mundart ges 
nügt, bei dem jeßigen Stande der europäifchen Bildung, nicht mehr, 
Mar verlangt einen großen Ueberblick fammtlicher europäifcher Mund» 
arten, um in einem Brennpunkte die zerftreuten Strahlen zu fam- 
meln und zur Klarheit zu bringen, Dann erft, wenn man dad ganze 
Feld überfieht, kann man fidhere Refultate gewinnen, Wer nur 
einen Theil davon fennt, vermag noch feine Schlüſſe zu ziehen, oder 
wenn er es thut wirb er fie oft wieber als allzuvoreilig, verwerfen 
müſſen. So fagt Webfter in ber Einleitung zu feinem Dictionary of 
the English lang: I have suflered much by a misplaced confidence 
in the erudition of etymological writers, and have often embraced 
errors which it has cost me more labour to unlearn than to learn. 
(3) habe viel gelitten, d. h. viel Zeit verloren, durch; ein allzugroßes 
Vertrauen in die Gelehrſamkeit etymologifcher Schriftiteller, deren Irr—⸗ 
thümer mir mehr Mühe gefoftet hat zu verlernen, als zu erlernen.) 

Die verfchiedenen Wortftämme habe ich, fo viel als thunlich, 
d. h. jo weit ed mir bie Gremen ber Sprachanalogie erlaubten, 
unter ihre urfprüngfiche Wurzel zu bringen geſucht. Das weitre 
Abfeiten überlaffe ic; andern, da fich hierin, wie eben bemerkt, 
gar Teicht große Fehlgriffe thum laſſen, wie unter andern auch aus 
dem fonft nicht unverbienftlichen Werke: die deutfche Sprache aus ih: 
ren Wurzeln, von 3. €. Kaindl, Benediftiner und ehemaliger Archi— 


aftatifher Wörter Bei dem teutoniſchen findet man aber vieles Beblerhafte (be, 
fonders eine häufige Verwechslung der Verben mit Subftantiven, auch feine Er, 
Märung ob Verb., Adj. oder Subft.), Daher auch vermuthlich bei den ſlav. und afla 
tifhen. Inzwiſchen glaubte ich letztre hie und da einſchalten zu müffen, weil dann 
doch auch vieles richtige darunter feyn mag, und zu mäberer Unterfuchung führen 
kann. 


var der Abtei Prifling, 4 Bde. Sulzbach 1823, erfichtlich. Deßglei⸗ 
chen bemerft Adelung Cunter dem Worte: Weib) „Der Etymo⸗ 
loge muß grade nicht alles ableiten wollen. Wenn er es aber will, 
„fo darf er ein paar Ungereimtheiten nicht achten.“ 

Bei vielen Wörtern läßt fich allerdings die Wurzel Mar und übers 
jeugend herausſtellen, bei vielen aber aud) nicht, und es ift dann beſ⸗ 
fer feine Erflärung ald eine umrichtige oder weit bergeholte, die mit 
ben i Mundarten nicht übereinftimmt. Nur in dem Falle daß es 
ms je vergönnt wäre durch die Nacht der Zeiten zu ben erften reinen 
Quellen binaufzufteigen , ließen fic die Wurzeln geuau beftimmen. 

Zur Vermeidung öfterer Wiederholung habe ich zuweilen mehrere 
auf einander folgende Wörter ohne befondre Erflärung und Weber: 
fegung (ins neuhochdeutſche), gelaffen. Im diefem Falle find folche mit 
dem vorbergegangenen, an ber Spitze ſtehenden, hochdeutſchen Worte 
(wozu ich, der Uebereinftimmung wegen, latein. Lettern gewählt) gleiche 
bebeutend. Auch finden fich dergleichen Wörter ftets durch ein Semi— 
colon vor den übrigen getrennt. Einzelne Wiederholungen wurden def» 
halb unvermeidlich weil das Werk urfprünglic in tabellarifcher 
Form eingerichtet war, und bei der Umänderung manches ftehen ges 
blieben ift was füglich hätte wegbleiben fönnen; dagegen find noch 
manche Wörter einzubringen, die unter den verfchiedenen Partifeln: 
an, auf, aus, Über, unter, um, ver, .vor, ein, mit, bei, be, vors 
fommen. Bei mehrfilbigen Wörtern fehe man eine jede Silbe insbes 
fondre nach, weil, nach der Berfchiedenheit der Mundarten, die eine 
Silbe bald vor, bald nachgefegt wird. 

Ein alphaberifches Negifter über das neuhochdeutſche und neueng— 
lifche babe ich, zur größern Erleichterung beim Nachjchlagen, hinzu— 
gefügt. im ſolches Berzeichniß über eine jede einzelne Mundart 
würde nicht nur 'fehr mühfam und zeitraubend feyn, fondern audy 
ein faft ganz befonderes Wörterbuch nöthig machen, der Durcheinander 
mifchung nicht zu gedenken, die befonders in den alten Mundarten, bei 
ber BVerfchiedenheit der Echreibart und des häufigen Vocalwechſels, 
nothwendig Statt finden müßte. 


Franffurt a. M. im September 1832, 
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altſaͤchſiſch 

altgothiſch 

angelſaͤchſiſch 

isländiſch oder altnorbifch 
engliſch 

hollandiſch⸗flãmiſch od. neuniederländifch 
dänifch 

ſchwediſch 

norwegiſch 

ſchottiſch 

walliſiſch (gaeliſch) in England 
bretagniſch (gaeliſch) in Frankreich 
irlaͤndiſch 

corniſch in England 

perſiſch 

ſanskritiſch 

indoſtaniſch 

armeniſch 

(alt)griechiſch 

tatariſch 

lateiniſch 

italiãniſch 

franzoͤſiſch 

altfranzoſiſch 

ſpaniſch 

portugiefifch 
(neu)niederfächfifch 
ineu)böhmifch 

ſlaviſch 


: 


keltiſch 


Hi 


Tripartitum (& Besen) 


| pi 
| 


Einleitung. 


Sprache.. .. aaa 
Quellen a) tat een 


b) angelſächſiheee 
oa en 


Va ren — 
e) altfrieſſſhhhe.... 


f) altniederlaͤndiſhſe....... 


g) neuniederlaͤndiſhhßßeee.... 


h) althochdeuthh..... 2.. 

i) mittelhochdeutſch (oder Zeitalter der Kreuz⸗ 
züge und der Minneſänger) 

k) neuhochdeutſch (oder Zeitalter Luther's und 
der Reformation) Ne en 


Ueberblict der übrigen europäifchen Mundarten : 

romanifhe 1) italiſch 

2) franzöffch 

3) ſpaniſch 
ſlaviſche D altſlaviſch 

2) altböhmiſch 

3) polniſch 

4) ruſſiſch 

5) lettiſch 

6) pommeriſch 

7) ſorbiſch⸗wendiſch 


Buchſtaben⸗Folge 
a) Vocale 
b) Conſonanten 
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Seordnete Zufammenftellung mehrerer Rarten Zeitwörter (verba) 
Deßgleiden der Declinationen, (nemlih der Subſtanfiven, Adjec⸗ 
tiven und Pronon rn 


uldentige Geſchlechtt. Perfonen und Bölternamen . - - - 2... 
Orta, Berg: und Blufnamen 2 2 nen « 
Anfangt und Cudſilden von Städten und Dörfern in Irland 

Deßsgleichen in Walis (England) - » > 2 2 2 Pe 


Untzäge aus engliiden Schriftſtellern (Shakspeare, Cowley, Thomfon, 
Lode ‚werifen, Swift), zur Beranfchaulihung der großen Mehrheit 
der angellähiiden Wörter in ter neuengliihen Muntart . . . . 
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der alte, ſtarke Stamm, mıt feinen Bräftigen, lebendigen Wurzeln, als herr: 
liches Naturgewächs, noch immer hoch und wunderfam empor. Die ftarfen 
Berben und Subftantiven, mit ihren Flerionen und Partifeln, waren und find 
noch (mit Ausnahme der modificirtem und verloren gegangenen) im Ganzen 
diefelben H. Die alten Schriftfteller Fonnten der Sprache nichts hinzuthun, 
fondern gaben fie nah dem Laute wieder wie fie folhe vorfanden, nämlich 
den in ibrer Provinz herrſchenden, vom Reichſten bis zum Aermſten geiprochenen 
Diafeft, den fie je nach ihren individuellen Fäbigkeiten, mehr oder minder ge« 
treu auffaßten und in der Schrift darzuftellen fuchten. Gewöhnlich waren es 
Mönde, deren Kenntniffe ſich noch nicht auf gründliche Spradforfhung und 
Grammatif erftredten, ja zur damaligen Zeit (mit wenigen Ausnahmen) nicht 
erftredten Fonnten. 

Man darf ihnen daher feine feſte Regeln und Gefete unterlegen, die fie 
ſelbſt nicht Pannten, es fey denm, das man falt eben fo viele Anomalien als 
Regeln dabei gelten laſſen wollte. Diefes it auch die Urfache dag die Sprache 
in ben verfchiedenen altem Handfchriften, im Ganzen ſchwankend und mehr 
oder weniger abweichend erfcheint, und nicht blos in einer, fondern im allem 
alten Mundarten, von denen mehrere Handidriften auf uns gekommen 
(althochdeutſch, angelſachſiſch und altnordiſch). 

Hierüber bemerkt der Herausgeber von Bioern Haldorſon's isländ. Wör—⸗ 
terbuch, in der Vorrede p. Xl.: I henseende til ordenes retskrivning vare 
Islaenderne allerede i tolvte og trettende aarhundrede oenige, og omend- 
skioent de behandlede modersmaalets skrivning med langt stoerre omhyg- 
gelighed, end Europas oevrige folkeslag, bemaerker man dog i de gamle 
handskrifter en ikke liden forskiellighed, som i de trykte boeger er bleven 
vedligeholdt.) („Hinfichtlid der Rechtſchreibung waren bie Isländer bereits 
„im 12ten und 13ten Jahrhundert umeins, und obgleich fie mehr Sorgfalt dar: 
„auf verwandten als die Übrigen europäiſchen Schriftiteller, jo bemerft man 
„doch in den alten Handfchriften Beine geringe Verſchiedenheit, die in den ſpä— 
„teren gebrudten Büchern vermieden worden.”) 

Auch Dr. Webfter fagt in feinem Engl. Diety (Introduction p. XXX)- 
„The first A. Saxon writers, having no guide but the ear, followed each 
„his own jüdgment or faney, änd hence a great portion of Saxon words 
„are written with different letters, by different authors: most of them 
„are written 2 or 3 different ways, and some of them 15 or @. (Die 
älteften angelſächſiſchen Schriftſteller, die Peinen andern Führer als ihr Gehör 
hatten, folgten ihrem eigenen Urtheil und Gutdünfen, daher ein großer Theil 
angelfähfiher Wörter mit verſchiedenen Buchſtaben gefchrieben find, nach der 


—— m ñ t — 


Wortſtämme miſchen ſich wohl miteinander, aber die urſprunglichen Wurzeln 
bleiben unverändert. 


u 
m 


Verſchiedenheit der Autoren, Die meiften find auf 2 bis Zerlei Art und einige 
‚auf 15 bis 20erlei Art geichrieben. 


“ Sprahdenfmäler. 


Altgothiſch, 
Das ältefte Ueberbleibſel der gothiſch⸗teutoniſchen Mundarten iſt die Bibel⸗ 
überfegung, oder vielmehr eine Heberfegung der 4 Evangeliften, des möfogotifchen 
chriſtlichen Bifhoffs Ulfilas, aus der zweiten Hälfte des dten Jahrh. (360-380), 
befannt unter dem Namen Codex argenteus, wovon eine getreue Abfchrift in 
folgender Ausgabe: 

„Ulfilas gothiſche Bibelüberfegung die ältefte germaniſche Urkunde, nad 
Shrens Tert, mit mörtl, lat. Ueberſetzung zwiſchen den Zeilen, ſammt Sprad- 
lehre und Gloffar, ausgearbeitet von F. K. Fulda. Das Öloffar umgearbeitet 
von W. 5. O Reinwald, und den Text forgfältig berictigt, herausgegeben 
„von 3. E. Zahn, Weillenfels 1805.” (Nach dem Borworte hat Zahn das 
Sloſſar Wort für Wort verglihen und bürgt für feine Nichtigkeit.) Zw den 
ältern Ausgaben gehört die von Fran; Junius, Dorbredt 1665. 2 vol. 4. und 
(mit anderm Titel) Amfterdam 1684 mit Gloſſar. Diefe iſt fehr correft, mit 
eigends dazu gegoſſenen gothiſchen Lettern und angelſaͤchſ. Ueberſetzung. Eine 
andere iſt die von Stiernhielm (Stockholm 1671) mit lat. isl, ſchwed. und deut. 
Text und Gloſſar, aber mit vielen Drudfehlern. Die Ste ift die von Ed. Lye- in 
len el. Fol. mit den Zunius goth. Lettern, die auch zu Lye Mannings 

MWörterb, gebraucht find. 
fer merkwürdige Coder (gegenwärtig auf der Univerſitätsbibliothek zu 
Upfala in Schweden) foll zuerft in dem Stlofter Werden an der Ruhr (nicht 
am Rhein), zu Ende des Löten Jahrhunderts, entdeckt worden, und von da, 
vermuthlich im ‚30jährigen Kriege, nach Prag gekommen ſeyn, wo ihm der 
General Graf von Königsmarf im Zabr 1648 erbeutete, und nach 
ſchickte. Bon dort wurde er bald darauf entwendet und nad) Holland 
gebracht, mo ihn der Graf de la Gardie im Jahr 1669 um Thl. 400 erſtand, 
und mwieder nach Upſala ſchickte, nachdem er ihn age mit filbernen Dedeln 
verjehen lieh. 2. 
Auch auf der Bibliothek zu Bolfenbüttel befindet ſich ein altgoth. Bruch: 


Brief Pauli an die Römer) unter dem Namen: Codex Carolinus, 
ea Knittel eine Ausgabe beforgte (1762. 4.) mit gothiſchen 
Lettern und Gloffar, Ferner wurden auf der ambrofianiihen Bibliothe zu Mais 
‚land, im Jahr 1817 mehrere große gothiſche Bruchſtücke aus dem neuen Teſta⸗— 
‚mente entdedt , woraus jedoch bis jeht nur ein Pleiner Theil in Drud erſchien 
Esis und 1829). Die Sprache it faft ganz diefelbe wie im Codex argenteus. 
Weil früher das Pergament fehr theuer und felten war, (vielleicht auch 

aus Abneigung gegen Die gothiſche Schrift) hatte man diefe Pergamentblätter 


. 
en. 


mit «imer mweislihen Farbe üterfrihen, und mit eimem gan; verfdiedenen 
Zerte, im lateiniicher Särift, üderihrieden (baher Codices reseripti), die man 
erk auf das Borfihtigfe enffernen mmfte, um jm der alten ju gelangen, mie 
man auch neh öfter alte Delgemälte mit newen übermalt findet. 


Angelfädfife. 

Das ältefte angelfährihe Denkmal it ein mordifdes Deidengediht umel- 
rifhe Romanze) auf Beomuif, die Bintiehde deijelben gegen Rotbgar ſchildernd 
(wegen eines Todſchlags, den legerer begangen). Dieies wirt für das ältefke 
epiſche Gedicht im Europa gehalten. Die Gedichte gehen durd 42 Abtheilungen, 
und erechen dann plöglih ab. 

Ein andres angelfähfiihes Denfmal ik ein Gedicht auf Tudith (edem 
falls im metrifher Form). Im dieſem vermift man bie ſchaelen Uedergänge und 
fühnen Bilder des Beomulf. Die 8 erfien Adtheilungen und ein Theil der Iten 
ind verloren. 

Ein 3tes Wcherbleifel it eine peetiſche Erzählung oder Remanze, über 
Sändenfal und Shörfung, sen tem Mönde Cadmon (+ 680), moren ein 
Gragment in Alfred’s Ueberjegung von Beda enthalten if. Im dem Sturje ber 
Engel zeigt ih eine aufallende Aehnlichkeit mit Miltons Bildern, fo daß Turner 
(2 vol. p. 709.) nicht umbin Bann zu bemerken: If it were clear that Milten 
had been familiar with Angl.-Sax., we should be inclined to think that 
he owed something to the pharaphrase of Caedmon. 


Die angelfähi. Dichtart ift die einfachſte die ih denfen lift. Sie it 
im der That oft nichts anders als eine Reihe kurzer Ausrufungen, dem 


der Berfe gewaltiger Bater, halig seyppend beifiger Schöpfer, frea almihtig 
allmädytiger Herr , ece drihten (drihtne) ewiger Herr x. 

3 andere Zeilen ihildern die Erde, 3. B.: eorthen bearmum, die Erde 
der Gebornen (Rinder), tha middan geard der mittlere Bezirk (Wohnung) 
wirum oder firum foldan der Wehren (Männer) Erde. Bon 18 Zeilen ber 
fdäftigen fi 14 mit der Umicreibung, die blos den Gedanfen ausbrüden: 
Am Anfang ſchuf Gott Himmel und Erde” Die Arche Noch beſchreibt 
Eibmen auf folgende Weile: das Schiff, das große Sechaus, der große Ger 
falten, das große Hans der Schäge, das Haus der Tiefe, der Pallaſt des 
Djeamb, die höhjerne Feſte, das Gebäude der Wogen, das wandelnde Dad, 
*16 Babraeng, der glüdlihe Behälter x. 





V 


Ein Held oder König wird genannt: der Adler der Schlacht, der Herr 
der Schilde, der Geber der Armringe, der Helm des Volkes. 

Für unfere Zeit find freilich die endlofen Umſchreibungen, fhnellen Ueber— 
gänge, kurzen Andeutungen und mühſamen, mitunter fehr gefuchten Bilder, 
nicht mebr zufagend; damals wurden fie aber allgemein gefhägt und bewundert, 
und wirflid verdient die Biegfamkeit und der Reichthum der damaligen Sprache 
noch jegt Bewunderung. Ze länger jurüf, je reicher und gediegener erfcheint 
im Ganzen die Sprache, mie aus ben vielen zufammengefegten Wörtern er: 
heilt, wovon bie meiften einfach, klar und verftändlich find. Auch findet man 
vieles Wörter, die auf das Familienleben Bezug baben, ein Beweis, daß dieſes 
fchon im frühefter Zeit dem Alten werth und heilig war. Meben vielem 
Mohen und Ungebildeten, zeigen ſich doch auch viele poet. Schönheiten, ja der 
Ausdrud edler Gefinnungen. 

Eädmon und Zudith ſtammen, dem Inhalte nah, aus hriftlicher 
Zeit. Even fo find viele Stellen in Beowulf chriſtlich religiöfen Inhalts. Aus 
der heidniſchen Zeit der Angelfachien (vom 4. — 7. Jahrh.) ift leider nichts 
vorhanden, Und doch berrfchten noch, zur Zeit Königs Alfred, alte Volksge— 
fänge, die das Kind wie den Krieger intereffirten (S. Turner 2 vol. p. 288.) 
Diefe waren auch dem Wolfe verftändficher und zugängliher als die hohen 
epiichen Gedichte der Skalden *). Alfred erwähnt befonders, in feinen Werken, 
=, des Sängers Ealdhelm, den er ald den fähigften von allen rühmt, 

elm ober Aldhelm (+709) welcher Tropen und Metaphern im Weber: 

maße liebte, war Abt zu Malmsbury, fpäter Bifhof zu Sherborn **), und 
ſtammte aus fürftlihem Geblüte, ein Beweis, daß die Edlen unter dem gothie 
hen Stämmen zugleich auch die gebildetften waren, und fih nicht blos der 
Kriegskunſt, fondern auch dem Priefterftande und der Dichtkunſt widmeten. 
| Alfred ſelbſt war der ausgezeichneteſte angelf. Schriftfteller des Yten 
»),, Er überfegte folgende Werke aus dem Lateinischen in das 





”) Auch in Oberbeutfchland und Lothringen herrſchten noch zu Otfrieds Zeit (im Sten 
Jahıh.) viele Wolksgefänge, mac der Vorrede und Fueignung Dtfriebd an den Erzbifchof 
zu Mainz CEnitbert), worin Otfried ald Veranlaſſung zu feinem Werke die vielen obscb⸗ 
nen weltlichen Lieder anführt, die er durch feine poetiſche Bearbeitung der Evangelien zu 
verdrängen wünschte. Ohne Zweifel feierten diefe Geringe die weltlide Liebe, und 

em ſelbſt in den Klöftern beliebt geweſen ſeyn, da den Nonnen fcharf verboten wurbe, 
u u. 
Mone Quellen und Forſchungen zur Geſchichte der deut. Literatur und Sprache 
1.38. ſiefert Gloſſen in Aldhelm (p. 220— 42), aus einer Handſchrift, die früher im Je 
j g. zu Antwerpen, jest in der burgund. Bibliorhef zu Brüſſel tft, woſelbſt ſich 
andere angelſächſtſche Glofarien aus dem 10. Jahrhundert, und zerſtreute 
— aus der Abtei St. Hubert In den Ardennen, befinden, vermuthlich von angel. 
Mönchen (die den Beda abfchrieben) wie man aus der Genauigkeit dev angelfächfiichen 
Namen, und aus den Schriftzügen erficht- — In dieren Gloſſen finden ſich jedoch viele 
unrichtigfeiten ſowohl in den angeli. Wörtern als in der Weberfegung. 


”") Zuener (Anglo-Saz. history 2 vol. p. 471 umd 472) hält die vom Konig Alfred 


Ann 
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Angelfähiihe: Oroſtus alte Geſchichte und Geographie (die bi zum 3. 417 
reicht), Bedas Geihichte (Chronik) der Angelſachſen, Boethius (de consolatione 
philosophiue) und die Paftoralen des Pabfted Gregor, Alfred ahmte zuweilen 
mehr dem Orginale nach, als daß er es wörtlich überfegte. Häufig machte er 
auch Zufäge. An mehreren Stellen bedauert er die verloren gegangenen Kennts 
niffe und Bücher aus früherer Zeit (Turner p. 760.) 

Mac Alfred bis zur normännifchen Eroberung, d. b. vom 9ten bis Uten 
Sahrbhundert, gab es viele angelſächſiſche Chronifenfhreiber, deren 
Handſchriften nody in England vorhanden, und im Anbange ju Geo Hickes's 
Thesaurus linguarum veterum septentrionalium Oxon 1705. verzeichnet 
ſtehen. 

Beda’s Werke find fämmtlih in latein. Sprache geihrieben; desgleichen 
die Schriften von Alcuin und Bonifaz. Beda (Bede) (geb. 673 + 734) , war 
Prior des Klofters Weremouth in Nordengland (Northumbria), und  erbielt 
den Beinamen des Ehrwürdigen, Der angelf. Miffionär Winfried, nad 
mals unter dem Namen Bonifacius bekannt, wurde vom Pabfte zum erften 
Biſchoffe in Deutſchland und fpäter zum Erzbifhoffe von Mainz, ernannt. Bon 
ibm find mehrere Gedichte und Briefe vorhanden. Aleuin oder Flaccus Albinus 
(+ 804) ebenfalls aus Nordengland (Northumbria) gebürtig, und Schüler des 
erwähnten Beda, fudirte zu Dorf. gieng bierauf nad Frankreich, und ward 
der Lehrer und Freund Karls des Großen. Er mar nnermüdlic im Sammeln 
von Dandfhriften, und in der Verbreitung gründl. Kenntniffe, verfertigte Lehr⸗ 
bücher für die Dom» und Klofterfhulen, und brachte befonders die Schule zu 
Tours (welcher er vorftand), in Ruf und Aufnabme. Nach diefer Schule rich⸗ 
tete Rhabanus Maurus im 3. 813 die Klofterfhule zu Fulda ein. Die fatei- 
nifhe Eprahe war um dieje Zeit, unter den europäifhen gelehrten Mönchen, 
allgemeine Schriftſprache. (Legenden und Heiligen» Gedichten übers 
fegte man erft aus dem fat. ins angelf.) Der dffentliche Gottesdienft wurde 
bloß in Tatein. Sprache gehalten, umd in den Klöftern bewahrte und las man, 
in vielen Abihriften, Die alten römifben und griechiſchen Schriftfteller, 
Dadurh erbielten ſich Diefe beiden Epraden bis auf unfre Zeit, während 
Schrift und Sprade der Phönigier, Cartbager, Babylonier und Egyptier, im 
dem großen Volkerſturme der erften Zährhunderte, völlig untergingen. 

Nah Grimm (1.Thl. p.222) ift noch Beine krit, und ſichere Feititellung des 





hinrerlaffenen Werfe, nebſt den angelſachſiſchen Gefegen von Athelſtan, am reinſten. Rach 
denauer Unterſuchung und Beraleichung hat Turner, unter 58 Wörtern auf 3 Geiten ded 


Drofins 78 jegt veraftere oder Intel gefunden, v 566 1 DW 
Boerhius 143 » „ Ihrer 99 
Bern 20 Demnach wären noch immer wenignechs angel. 


„ Wtel. 
Wor ter im Neuengtifchen dorbanden (S. fpäter.) Hrofiud enthält viele hiftorirde Aaı 
men, daher ber Unterſchied. Bemerkenswerth iſt die arofe Uebereinſtimmung vieler aafı 
Wörter und Formen mig oberdbentfchch. 

































inen läßt ſich nur bedauern daß ſich die engliſchen Sprachfor: 
eigen Ausnahmen wie 3. B. Hickes, Lye, Turner, Bosworth) feitber 
angelſachſiſchen fo wenig befchäftigt haben, Durch das faſt ausſchließ⸗ 
Studium des Griechiſchen und Lateiniſchen erhielt die Philologie in Eng 
allzu Ben und einfeitige Richtung, und ftatt die eigene Sprache in 
in ihren Wurzeln mit dem alten Mutterftamme des Nordens 
u ve eben und darauf aurciführen, hat man ſich Tange Zeit in vielen 
elehrten Werken abgemüht, 6Ioß die fogenannten klaſſiſhen Spraden mit der 
? ver bindung zur bringen, bis der däniſche Sprachforſcher Nast in 
örammatit cüberfeht in's Englifche durch Thorpe), die Aufmerk⸗ 
um auf die alte Stammſprache lenkte, der fih nun auch 
ehrere ( länder und Schotten mit Eifer widmen, wohl einfehend, daß ſich 
| je genaue und vollftändige Kenntniß des angelfähftihen und der 
wandten Mundarten, an Pein Pritiiches Studium der engl. Sprache 
— Dieſer Anſicht huldigt auch beſonders Dr. Webſter in feinem 
Woͤrterbuche ber engl, Sprade. Dietionary of the English 
Ih han 'introduetory dissertation on the origin, history and con- 
e languages of western Asia and of Europe, and a coneise 
— and practical, of the Engl. lang. London 1831 
Anhang zu diefem Werke ift Bouchers — — and 
words, angefündigt. 
führten in England 2 Dialekte ein: a. den der Angeln, 
Ei —* b. den fähftihen im Süden der Themſe (wozu die 
‚der Zutländer im ent gehört). Nach der Auflöfung ber Hep: 
ein ne einzige Nation, prädominirte der fähfifche; die Verſchiedenheit 
N en ift aber noch bid auf den beutigen Tag unter dem Land- 
t, Dorköhire, Norfolt und Cheshire bemerkbar. Die darüber 
find: Observations on some of the dinleets of the West 
Söniersetshire, with a ee 1825. 'The 


and eine 
Weiler 
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m dün. — und — — Grundtvig/ den die dän. —* 
England ſandte, if jetzt ei ung der bedeutendſten en 

fe, Ar Bden;/ en. Tirel — ibliotbeca angla-saxonica, London bei 

r d Young ana Die zwei erften Bände follen eine neue Aus 

alf enthalten, der Ite Band Cädmon, der Ire Band angelf. Gedichte, Caus 

ı Ereter), der dte, dte und Tre Bpd.die rhytmiſche Chronit Lagamon's, (and 

"Yahrh., worin der Hebergang zum Neuengliſchen bemerkbar), und 

und Bd. werden Homilien ausfüllen. Auſſerdem erſcheint auch mod, 

der beirtifcen Regierung ein Corpus historicum, von Petrie und Price heraus: 
je Ueberfegung des Beda und die anaelf. Chroniken und Geſetze enthaltend. 


a. 


vn 


Craven Dialeet (Northumberland) exemplified in 2 Dialogues between farmer 
Giles and his neighbour Bridget, with a glossary, by a native of Craren, 
London 1824. Suffolk words and phrases or an attempt to collect the lin- 
guallocalisms of that county by Ed. Moor. Woodbridgeand Lond. 1823, und ein 
fpäteres: The vocabulary of East anglia (Norfolk and Suflolk) with proof of 
its antiquity, from etymology and authority by the late Revd. Robt Forby 
2 vol. London 1830. Diefes enthält an 3000 Wörter; nad dem Berfafler, 
fonnen aber wohl an 13000 gefammelt werden. Kerner ein Werkchen über 
Chesbire von Wilbraham, und eins über Dorköhire (Westriding) v. Dr. William. 

Im sten Zahrbundert wurde, im Folge der dänischen Eroberung, bie 
dänische Mundart zur Hofſprache Englands erhoben; allein mit Eduard dem 
Belenner (1042) trat wieder die angelſächſiſche bervor, womit ſich die verwandte 
dänische miſchte. Als Wilhelm der Eroberer die engliihe Krone mit der 
vereinigte (im $. 1066) drang die franzöfifh-normännifhe € va 
ein (an den Hof, in Tribunalen und Schulen), und die ſachſiſche erhielt fh, 
blos unter dem Volke. Alle gerichtlihen Aften mußten in der franzöfich more 
männifchen Mundart geführt werden, daher auch noch fo viele franzdfiiche Aus 
drüdte bei den engl. Gerichten *), Dieſes normännifhe Geſetz wurde erft 300 
Jahre fpäter zurüdgenommen, als die Territorial-Befizungen in Frankreich 
mählig verloren giengen, und die englüihen Städte und Gemeinden thätigen 
Antheil an der Verwaltung nahmen, wodurd wieder die ſaͤchſiſche Sprache bie 
Oberhand erbielt und ſich auch von Diefer Zeit an, (jedoch mit vielen normännis 
ſchen Wörtern vermiſcht), behauptete, 

Nach Sohnfon kann man die ftreng angel. Mundart bis zum 3. 11509 
annehmen, wo juerft der Uebergang in das altenglifhe bemerkbar, umd das 
römifche Alpbabet anfing die noch feither üblichen angelfähfiihen Nunenzeichen 
(ch, bh, m, ch, c, g) zu verdrängen. Bon da an ändern fi aud die angeli. 
Zeitwörter und nehmen, ftatt der Endungen an, en, die Borpartifel to am. 

Im ganzen ift die neuenglifhe Mundart größtentheils no in Grund und 
Kern deutſch, mie befonders aus den Wortbiegungen, Partikeln, ſtarken 
Zeitwörtern, perfönlihen Fürmwörtern, Sprühwörtern und Redensarten des 
gemeinen Umganges, des Scherjed, und überhaupt des Volksverkehret, Mar 
hervorgeht; während die franz.«normännifchen Wörter, bei einem nur einigermaßen 
tieferen Einblid in die Sprache, fogleih als Propfreife eriheinen, befonders 
in den Zufammenfegungen mit deutfhen Wurzeln. Wer die altengl. Schrift- 
ſteler Ehaucer, Spencer, Shaföreare u. a. mit Fleiß durchgehen wollte, müßte 
nod viele Wörter und Redensarten finden, die damals im allgemeinen 


Es giebt in England ein normänniid-fransöi. Wörterbuch von Kelham, das aber 
ehr ungenügend, und meiſtens nur gerichtliche Wörter und Ausdrücke enrhält- 

*-) Nach Bosworth (Anclo-Saxon Grammar, London 1926) aber bis zum 3.1281 
(Regierung Heinricht It.) 
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Gebrauche, jest aber gänzlich veraltet, oder andere Bedeutung angenom- 
men baden. Nach Dr. Webfter find über die Hälfte der angelſächſiſchen Wörter 
verforem gegangen; allein nach Turner begreift die neuengliſche Mundart noch 
Yıtel Wörter, die dem angelſächſiſchen Stamm angehören, mobeij freilidy Sie 
vielen feitdem eingedrungenen Kunftausdrüde und techniſche Benennungen nicht 
im Anſchlag zu bringen. Durch das beftändige Eindringen romanifdh -fran- 
zoͤſiſher Wörter, und befonders durch die Vorliebe Johnſon's für franzöfiihe Li: 
teratur und Sprache aus dem Zeitalter Ludwig XIV., (die er immer als klaſſiſch 
viel angelf. Wörter durd roman. erſetzt. Eo 5.8. liberty, 
ſtatt fredom, royal flatt kingly ete. Dr. Zobnfon befaß vom Angelf, und über: 
Haupt Kon den teutonifchen Mundarten feine hinrsihende Kenntniß , denn nicht 
| jelt er fie mit einander oder führt fie unrichtig auf. Im fo fern 
nicht Unrecht, ald er das Dberdeutfihe haͤufig mit dutch 
. Butich) bezeichnet, und das miederdeutfche mit german (während man jeßt 
allgemein im England unter german blos das Oberdeutfche und unter 
—* das Niederdeutſche oder holländiſche, verſteht), denn beide 
a find ſowohl dutch als german, fo wie Holländer und Deutfche zugleich 
(Beutihmänner) und germans (Germanen) find, das Land beider 
per in England nur Dutchland (fpr. Dutſchland) hieß. 


gu Schottland giebt es 2 völlig verfhiedene Mundarten: 

) ba Oochlandiſche (the gaelic) oder die Sprache der Berg» und Inſel— 
hotten, die bei Nairn anfängt und ſich durd alle weſtlichen Inſeln 
erftreckt, im Norden aber bei Caithneß aufhört. Am letzteren Orte fprechen 
‚von 10 Kicchfpielen nur 4 galiſch, die Uebrigen rein engliſch. 


niederlandiſche, oder die Sprache der Bewohner des fülihen flachen 
‚von Schottland (lowlanders) 


diejenige, die eigentlich unter dem Namen Geottifh oder Scotch 
erftanden wird, und Feine andere als die nordenglifche (oder angelf.« 
mit Beibehaltung mehrerer altengl. Wörter, und theilmeifen Miſchung 
hen. Diefe hat auch Dr. JZamiefon in feinem Etymological Diety of the 
seottish tongue. Edinburgh 1808 2 vol. 4. und in dem Eleineren von demf. 
Verf. das ein Auszug aus dem größern mit vielen Zufägen und Bereicherungen 
it: unter dem Titel Diety of the Scottish lang. 2. edit. 8. Edinburgh 1818, 
behandelt. Dr. Samiefon’s Werk ift faft blos den Unterfuchungen über die 
Aehnlichkeiten des ſchottiſchen (lowland scotch) mit den gotbifch »teutonifchen 
Wörtern des Eontinents gewidmet, enthält aber auch daneben mande Hinwei⸗ 
fung auf die holländifche, isländiſche und keltiſche (oder gälifhe) Sprache. Doch 
begeht er darin einen Irrthum daß er das keutonifche von dem fcandinanifhen 
völlig trennt. 

In Betreff der gälifhen Mundarten verlohnte es fich wohl der Mühe die 
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in Schottland, Irland und Wales vorhandenen (in Cornwall ift das gäliſche 
völlig ausgeftorben. S. meine Reifen durd Großbritannien 1. Thl. p- 155), mit 
in die Vergleihung zu ziehen, da, nach dem gründlichen Sprachforſcher Dr. 
Webſter (S. Dicty of the Engl. lang. Introduction) die engl. Sprache viele 
gälifhe Wörter enthält, woraus hernorgeht, daß die alten Britten (Bälen) vom 
den Angelfachfen nicht wie man zumeilen glaubt, gänzlich vertilgt wurden, 
fonderm daß ſich noch eine große Anzahl derfelben mit den Eroberern ner 
miſcht haben muß. Es it aber zu vermuthen, daß dieſe Wörter lange Zeit 
nur von der unterften ſervilen Volksklaſſe gebraucht wurden, da man mi 
wenige derfelben in den angelf. Mfepten. anteifft. Webrigens bemerft Dr. Webſter 
als Ergebnig einer Tangjährigen und aufmerffamen Unterfuchung ber: i 
Mundarten, daß zwiſchen dieſen und den goth-teutoniſchen weit 
ſchiedenheit herrſche, als man ſeither gemeigt geweſen zu glauben. 
findet er die beiden gaͤliſchen Dialecte in Wales und in Irland ( oce 
wenig oder nicht von einander verſchieden. u... 










Skandinaviſch oder altnorbijch. 

‚Die älteften ffandinavifchen Denfmäler find die Jsländiſchen, 
10ten, Alten und 12ten Zabrhundert, Das frübfte ift Die unter dem 
Edda Samundiſche Edda) befannte Sammlung von 38 ftabgereimten 
mythologiſchen und fabelgeſchi chtlichen Inhalts, das dem Skalden DB 
Sigfuſſon (im Alten Zahrdundert) zugeſchrieben wird, und durchgehende die 
rein beidniſche einfache Naturbegeiſterung athmet, bie und da mit Dunkeln, 
rätbfelhaften Ausdrüden verwebt. Eine profaifhe Bearbeitung: 

Werks if die jüngere Edda, zuweilen aud Suorrische a 
nannt, nah dem PVerfaifer Snorri, Sturle's son, Lagman (£ 

Seland + 1081. Diefes Wer? enthält die in Profa aufgelösten Lieder der ältern 
Edda und eine Sammlung von Snorreis Gerichten. Snorres 

obgeich mit einigen Kabeln vermifcht, find kurz und ungefhmüdt. 

führt er die Skalden wörtlih an. 

Ein anderes Werk, „Gefhichte des Nordens von Saxo Grammaticus 
41204, zeichnet ſich durch Gelehrfamfeit umd guten Styl aus, hat aber mitunder 
vieles Fabelhafte, und in chronol. Hinſicht offenbare Frrthümer. Auffer diefen 
alten Handſchriften findet man nod auf der Bibliotbet zu Kopenbagen, Diele 
größere und kleinere Sfaldendihtungen, wovon Dr. Legis in den „Bundaruben 
des alten Nordens 1. Bd. p. 191—198, Leipzig 1829,” eine Meberficht liefert. 

Bisher hat man die Fsländifdhe als die äftefte und reinfte der ſtandi— 
naviſchen Mundarten, und ald Schlußpunkt der deutſchen Sprachforſchung ber 
trachtet. Jeland wurde aber erſt im 9. Zahrhundert (874) von 
weden aus bevölkert; feine Mundart it mithin bloß eine Tochter des 
„und ich glaube nicht zu irren, wenn ic annehme, daß fi bie 
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ſchwediſche (ſuio⸗gothiſche) Mundart, in den abgeſchloſſenen Gebirgen Norwegens 
umd Nordfhmwebend, (wo große Städte fehlen und das Volk, Jahrhunderte bin: 
durch, einfach und naturgemäß, bei Viehzucht und Aderbauw, feine Tage ver« 
lebte), reiner erhalten bat, als unter den handeltreidenden, weitverfehrenden 
Dänen und Zöländern. Die isländifhen find zwar die äfteften fariftligen 
Denkmäler des Nordens, aber die Schweden und Norweger befigen, im 
ihrem noch lebenden Volksdialekten, reinere und ältere als die Jsländer. Adelung 
hält das altſchwediſche oder altnordiihe (Suio-gothiſche) für eine gemifchte 
die aus einer. Verbindung der gothifchen mit der Mundart der 
ten Suionen entitand, worin jedoch das Gothiſche vorherrſche. 
Schweden, Norwegen, Dünen und Zsländer verftchen ih unter 
ind ihre Mundarten im Ganzen nur wenig von einander 
dem, - näbert fih die ſchwediſche Mundart der norwegifchen, 
j re der isländifchen mehr übereinftimmt, als die däniiche, 
F dem | njen Norwegens nähert fich die Ausſprache mehr dem dir 
j „> hat auch wieder das Norwegiſche mandes mit dem Jslaändiſchen 
Schweden und Dänen abgeht, und in manchen Ausdrücken it es 





















an eige nthü ich. Die Schriftiprahe und Sprache der gebildeten Gefellihaften 
eg er (meu)däniih. Das Volk aber, fo wie die Einwohner der Faroe⸗ 
j ch Norns nennen) halten noch feit am ihrer alten Mundart, ob- 
ch feld — mit einzelnen neudän. Wörtern gemiſcht iſt. Auf den jetzt 
—** gehörigen, Orkaden ⸗ und Shetland-Inſeln iſt hingegen die all⸗ 
Mundart, mit wenigen Ausnahmen, faſt ganz — und durch 
geuengliſche erſetzt. 
Bis jetzt hat man gewöhnlich das Teutoniſche von dem Seandinaviſchen ftreug 
em, namentlich in England; bei Durchſicht diefes Worterbuchs wird 
aber dieje Trennung nicht länger anerkennen mögen. Im 8. und 9. Jahrh. 
den ſich die Scandinavier, Angelfachien, Niederfachfen, Franken und 
jen unter einander, und zwar ohne Dollmetſcher wie aus den Miſſi ⸗ 
rien und den auf Abentheuer ausziehenden Fürften und Edlen mit ihren 
Gefolgſchaften bervorgebt, und im Iäten Zabrhundert findet man nordifche 
Scalden (ald Sänger und Declamatoren) an deutſchen Höfen, und umgekehrt 
deutiche Eänger an nordiihen Höfen. In Snorra's Edda fteht ausdrücklich bes 
merkt (p. 75— 276) daß Engländer und Sslinder. eine Sprache redeten (ver 
erum einnar tungu, engl, we are of one tongue, wir find eine Zu 
-  Intereffante Nahweifungen über die norbifhen Mundarten liefert N. M. 
Deterfen in feiner danske, norske og svenske sprogs historie, Kioebenharn 
1829 und 1830, 2 vol. Nach demjelben hätte die nordiſche Sprache die erfte 
Beränderung im 13. Zabrb. erlitten, wo man anfing in Dänemarf Geſchmack 
an den ſaſſiſchen Dichtern zu finden, umd der deutſche Einfluß durch die mädh 
tigen Hanfeeftädte immer ſichtbarer wurde. Cine 2te Periode der Gprachver- 
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änderung wäre bie vom Iäten bis zu Anfang des 18ten Zaheh. geweien, zu 
Adel, Krieg und Pet, und vor allem der Gebrauch der latein iſchen Eprade 
in allen Berordnungen und in Kirchen und Schulen, nachtheilig wirkten. Eine 
dritte Periode nimmt Peterfen vom 1400 bis 1530, oder von ter Kalmarunion 


bis zur Reformation an, wo Schwedens gewaltfame Trennung von Dänemark, - 


die Einführung der Buchdruderkunſt, und die Stiftung der Univerfitäten zu Hp 
fala und Kopenhagen, (die vornehmen Profeloren famen aus Lünen) bie 
Mutterfpradhe älmählih wieder emporboben, obgleich Durd die Verbindung 
mit Deutſchland, vielfach mit deutſchen Formen vermiiht. Auch batte ſich die 
daniſche Mundart, in Folge der dänifhen Herridaft, in Schweden flärfer audger 
breitet, als umgekehrt die ſchwediſche in Dänemarf, une 
ſchwediſchen Adel und der Geifklichfeit al unter dem Bolfe. Ws 

und Feftiegung ber jehigen daniſchen Spradform ift der Zeitraum sen 

zum 3. 1660 angegeben. Trop aler-Einwirkung’aus Deutialand, fast $ 

(p. 231) bat die dänifhe Syrache in den weſentlichſten Theilen der 

ihren nordiſchen Eharalter bewahrt (har dog det danske Sprog endnw i 
sproglaerens vaesentlige dele bewaret de nordiske Sprogs karakter.) 
meiften ſcwediſchen Wörter find noch ein und zweifilbig. Die älteften Haupte 
wörter einflbig. Auch bat die ſchwed. Sprache feine Diminutive (fein ‚oder 

die aus dem ſlaviſchen ſtammen), fondern gebraucht dafür Fiten, fille 
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nordiſche Vocalſoſtem (er det hele Vokalsystem afveget fra det islandske 
p- 53.) von 1400 bis 1700 das Eonfonantenfoftem. Dieje beiden 

fallen wieder (nad Peterfen) jede in 2 Unterabtbeilungen: 1. beginnt vie 

ſich zu verändern, bef. in den Biegungen (boejnings system), 2. ward 
Mebergang vollendet, 3. — gen a 
und dänifhen Sprachformen, 4. werden die Formen feſtgeſetzt und 


’ Altſaͤchſiſch. 

Die Benennung altſächſiſch möchte wohl paſſender in altniederdeutfch 
umgeindert werden, wie aud Grimm der Meinung (Ir. p- 202); denn biefe 
Mundart befhränkte ſich nicht blos auf Altſachſen, fondern dehnte ſich, mit geringer 
Berfchiedenheit, von den Küften der Dftfee bis zu der flandriſchen Küfte aus, 
wie noch jest (S. fpäter). Viele Schriftdentmaͤler find nod in diefer Mundart 
vorhanden, wie aus der „Büdherkunde der ſaſſiſch-niederdeutſchen Sprache, hauptı 
ſachlich nad den Denfmälern der berzogl. Bibliothet zu Wolfenbüttel, ent: 
morfen, von Dr. Karl Scheller, Braunſchweig 1826” erhellt *). 





> 
In der Buraundifiden Bibliothek zu Brüſſel befinden ſich über 300 1 
darunter ſehr alte und koſtbare, die aber noch nicht geordnet nnd aufgeſtellt 
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im tritt. Mufeum: (Coktonian library), — — 
I Sina. aus der Dombibliothet zu Bamberg (mo fie im 
ahr 1794 ein franzöfiiher Sprachforſcher Gley entdedte,) Don diefer hat 




















*— getreuen Abdruck veranſtaltet (Münden und Stuttgardt bei 
— ‚Ifie Sieferung. ©. 176) unter dem Titel: Meliand (Oeiland) 
icum seculi noni; accurate expressum ad exemplar nona 
ti FW Satipainnögjöudiggugt SWpplLHgUtie ups Aoutatjectiee- 
re — wobei der Münd: 
de gelegt, und die Abweichungen der Londner Handſchrift, 
en ai Letztere wird mod für älter und vollftändiger 
her ein getreuer Aboruc ebenfalls fehr wünfhenswerth wäre, Eine 
ind Lateiniſche oder neuhochdeutſche, wie auch ein Gloſſar 
#, hat Schmeller mar au liefern verſprochen. 
altfrieſſch A 
Mundart ift mit der vorhergehenden verſchwiſtert, und dürfte noch 
m Munde des Volks, namentlich in Nord» und Weſtfriesland zu finden 
avon find jedoch nur fehr fpärlihe Meberbleibfel vorhanden, die 
7m altfrieftichen Wörterbuche, Bremen 1786, Torafältig gefam: 


us Witterfriefife n iſt eine Miſchung des Altfrieſtſchen mit dem 
hen Dialeft, aus demfelden Jahrhunderte (Ehemals wurde die Provinz 
md als ein Theil von Friesland angefehen). 

Volkeſprache tpeilt fich in 2 Unterarten , wet und norbfriefiih. 
Ms Schrift und Umgangeſprache der höheren Stände Frietlands dient 
jegt, (ie in Nieberfachfen) das hochdeutſche. 


‚Mittels und nenniederländifch (flaͤmiſch⸗ bolländifch.) 
Grimm (Ir. p. 466) nennt mittelniederfändifhe Mundart folde, die im 
Mittelalter in Flandern, Brabant und Holland blühte. Nach demfelden Sprach— 
forfcher verdient fie zwar den Namen einer niederdeutfhen fo gut wie 
die ſachſiſche und weftpbälifche, befikt aber durch früheren Handel *) und 
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Be ung: in feinem Schraeh, d. deut: Sprache Ir. Bd, p-  Äufert ſich hierüber 

„Man kann verfucht werben die niederdeutſche Mundart für die Sprade 

Bräßenden, durch Wohltand und Wilenfchaft fehr Frühe ausgebildeten Volkes zu 

und vielleicht iſt fic wirftich das Ueberbleibſel einer Cultur, die Über unfre bei 
„kannte Gerichte hinausreicht.“ 
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aussiung, reinlichere und reichlichere Quellen, und einzelne Beruhrungen, 
theils mit der hochdeutſchen, theils mit der frieſiſchen Mundart. Die ffämifche 
Mundart war früher am bekannteſten. Sie bildete ſich deſonders an den Höfen 


von Flandern und Brabant, im 13ten und I4ten Jahrhundert aus, und wird 


nicht blos in Flandern, fondern auch in Rordbrabant, und einem großen Theile 
von Südbradant geſprochen. (Der Name Flandern und flämifch wird vom dem 
angelf. Ayan, fliehen, und Aymen, Flüchtlinge, Verwieſene, abgeleitet, bie 
aus ihrer alten Heimath, wegen allzugroger Bevölkerung audgeftofen, fid 
in den Beſtz diefer Küſte gefegt haben follen. S. Kymerier und Kelten). Die 
hotlandiſche Mundart erhielt erft ihren Namen, nach der Kraftentwidlung 
und erfangten Gelofftäntipteit der Prowin; Holland *). Send nm ae | 
Mundarten, in den Niederlanden felbft, nur unter dem 9 no 
— Frean amt, 
die Engländer das holländiihe (S. vorher.) In den älteften ſchri 
Dentmälern von Flandern und Brabant findet man aud feine Ermät 
son flämiiher Sprache, fondern bloß von duytscher tale. Bei Belegen: 
beit der großen Berfammfung der Armbruftihügen zu Gent, März 
wurde verordnet, daß die Spiele der Nedefunf für die erfen Preife in duyk 
schen tale fegn mußten, nicht im lateinifther (S.Recherches sur la langu 
nationale de la majeure partie du Royaume des Pays bas, par le Baron 
de Westreenen de Tiellandt, Amsterdam 1830 p- 21.) 
Nachdem die lateiniſche Sprache allmählig fiel, hob ih die Volksſpr 
(duytsch) jur allgemeinen Schriftſprache in Urkunden und Briefen, fo hf ie 
Flandern als in Brabant und Holland. Erſt durch das Haus Burgund 
ferünglid feanzöniben Stammes) Fam die franzöfide Sprache ims La 
Oofſerache; doch nur unter die höheren Stände, denn das Volk blieb dan 
mie jest, feiner Mutterfprabe getreu. Alle Verordnungen und dffer 
Betanntmachungen des 14ten, Iſten und I6ten Jahrh. find in d 
milder Sprade.) Das ältefie vorhandene Edikt (über perfonliche 
iſt das vom Herzog Johann I. im Jahr 1310. Außerdem eriſtiren in af 
Sprade viele andre ans dem Jahren 1366, 1471, 1497, und eine Me 
son Kaiſer Earl V. (1521 — 1550.) Der Einzug der Herzogin Johanna im 
1355 findet ſich ebenfals im Privifegienbuc zu Prüfe, in flämiſcher 


niederd. Sorache beichrieben. — 7 | 
u = \ 


*) 1576 bracden Holland und Seeland zuerſt in offenen Aufkand gegen die wanifde 

Herigart and. Diefen ſchloſſen ſich 2570 die Provinzen Utrecht, Geldern und 

an (Utrechter Vertrag.) 1580 ırar Obernfiel bei, und 159 Gröningen. So 
3— der vereinigten Provinzen der Niederlande oder bataviſche Republik, 
Holland durch Macht, Umſang und Bevollerung am bedeurendftien war, 
Provinz aud den Sitz der Beneralfaaten enthielt, fo wurde bie dortige M 
Staats ſprache (Bücher und Ehriftivrache) erhoben, und man begriff bie 
fämmtlicher Provinzen unter dem Namen Holländer. 
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Zaht 1406, und andere. In alten Wörterbüchern wird ſtets belgiſch oder flü- 

duytsch überfegt. So z. B. in dem Vocabulaer (colloquia) in 
4 Duytsch (Belg.) Franz., Latyn, ende Spaensch, Lovain 1551. 4. 
Kilian Dufflaei Etymolog. Teutönicas ling. =: Dietiondr. Teutönico’ TFlde- 
| :h) Lat. Ed. Tert. Antwerp 1599. 8. Facile Introd, aux langues Franc. 
amar de e, or: Gemakelyke Inleiding tot de Frausche en Duitsche tal, 
1 u: Amsterdam 1686. 8, 


deutſch gebrauchte man füher bloß vom der niederdeut- 
dart, wie aus folgendem Wörterbuche deutlich erhellet: Le Dietion. 
ing: Grec, Latin, Flameng, Aleman ete., or Vocabulaer in ach- 
en: Gryek, Latyn, Duytsch, Hoog Duytsch ete. Paris 1569. 
Anfang des ITten Zahrhunderts findet man die Namen neder- 
4 und flämifh) und hoogduytsch CTeuton.), und mit dem 
des ABten Zahrhunderts den Namen Nederlandsche taale für Hämifd 
iſch. Auch in England fommt nod im I7ten Zahrhundert das Wort 
für high german vor, in folgender alten Grammatit: Mi- 
the high dutch Grammar, teaching the Englishman perfectly 
xactly the neatest dialect of the High Germ. lang. London 1685; 
Örtus (Hortus) Vocabular London 1532 fteht fur german: duche 
ind für theutonia: duche lande (fpr. dutsche lande). Außer den wallo⸗ 
en pinzen (die ungefähr den Aten Theil von Belgien bilden, und deren 





















landern, ein deutfches Fand, morin bloß die gebildeten Stände fran- 
en, das Volk aber feiner alten Mundart feft anbängt. Ein 
davon ift der, daß während der legten jährigen Herrſchaft der Franz 
ndern ſtets Dollmetſcher bei Gericht zugegen feyn mußten, um den 
en Richtern das Flämifche zu überfegen, Nah Münd ann man 
Y/stel von ganz Belgien annehmen, die flämiſch ſprechen. Im den Schulen 
wird noch flamiſch gelehrt, und in dem Kirchen flämiſch gepredigt. Gollte aber 
f el über die große Mehrheit der deutich fprehenden Belgier 
‚ füge ich bier einige Stellen aus den Reden der beiden Deputirten von 
‚ern und Suremburg in dem Nationalcongref zu Brüffel am 28. Novemb. 


Congres national. 
Mr. Liedts, Depute de Flandres: 
_ „Tose affırmer que plus de % des habitans des deux Flandres n’ont 
| le bonheur de posseder la langue frangaise et qu'une traduction 
* le derient indispensable pour les actes du congres, comme l’a fait 
„ie gouvernement frangais, 


. 
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"Mr. ie Baron d’Huart, Depute de Luxembourg! 
ba moitie ‚des habitans du Grand Duche de Luxembourg parlent 
„allemand. 11 faudrait accorder ä cette province une faveur analogue à 
„eelle que reclame Mr. Liedts pour les provinces Aamandes. (V. Courrier 
„des Pays-bas 29. Novhr. 1830.) 


Die flämifhe Mundart unterfheidet ſich dadurd von der holländifchen, 
dag fie mehr Nafenlaute und mande franzdfiihe Formen, die letztre aber mehr 
Kehllaute befigt. Die Zumiihung romaniſcher Wörter ift im Niederländiihen 
größer als im Hochdeutſchen, doch micht fo bedeutend als im Engliſchen. Be- 
fonders reich und ausgebildet erfcheint die niederdeutihe Sprache in den zufam- 
mengefegten Wörtern. Dagegen bat fie auch wieder mandes Fehlerhafte in den 
Abkürzungen, Declinstionen und Berben, fo wie auch in dem Gebrauche des 
Artifeld wie 3.B. die für der, und umgekehrt, Letzteres rührt aber daher, daß bie 
deutſche Sprade urfprünglih nur einen Artikel (the) kennt. Wie Mone (Ir. 
p- 122) fehr richtig bemerkt. bemeist die altjähfiihe Evangelien» Harmonie, 
daß die niederdeutſche Mundart auch Meifterwerke liefern konnte, und zerſtreute 
Nachrichten von ihren Dichtern berechtigen zu der Annahme, daß die Zeit dieſen 
Völkern vieles genommen bat, Sm I7ten und 1Sten Jahrhundert wurde das 
Hollandiſche meiftens nur zu Bibelüberfegungen und theologifhen Streitfpriften 
benust, (daher auch in den Bibliothefen Hollands bie bändereihen Sammlungen 
von Predigten und tbeologiihen Abhandlungen und Briefen.) Bei allen did: 
terifchen Produkten blieb die Profa vernachläßigt. Die erften Schriftfteller, wie 
3. B. Erasmus, Hugo Grotins, Wyttenbach ıc, fhrieben in Tateinifher 
Spache, und Hemſterhuys in franzöffcher. Scheller, (in feiner Büherkunde), 
theilt die niederd, Spr. in 4 Hauptmundarten: ſächſiſch, frieſiſch, niederrheiniſch 
niederländisch, die er unter dem Namen fafliihe Sprache begreift, mas aber Mone 
(als einen allzuengen Begriff enthaltend), nicht gelten laſſen will. Nach meiner 
Anſicht läßt ſich die niederdeutſche Mundart füglih im zwei Zweige trennen: 
1. in die weftl. oder flämifcyholländifche, 2. in die nördliche oder niederſächſiſche, 
längs den Küften der Nord: und Ofifee. Letztere (die ich in diefem Wörterbuche 
nur jumeilen, nach Adelung und dem bremifd.niederfähfihen Wörterbuche, an- 
geführt habe) ift im Ganzen fo wenig von ber weitlihen verjchieden, daß niele 
Bremer und Hamburger Kaufleute die Briefe ihrer holändiihen Geſchäfts— 
freunde im Plattdeutihen beantworten, obne Gefahr zu laufen mißverftanden 
au werden, welches bei den nordiſchen Mundarten (dänifch und ſchwediſch) nicht 
ſowohl der Fall ift *). 


*) Nach Mone (Ir. p.245) haben Nieberländifch und Niederſächſiſch Glattdeutſch) \ 
beſimmte unterſchiede, dm Ganzen aber doh nur unbebeutend Mi | 
om | 





ſchwantt als Ucbergangsfprache zwiſchen hodhsumd miederdeutich. Auch die lo 
Mundart enthält ein Gemiſch von hohen und niederen Formen, doch mehr v 
alt von Erfieren, 





AIX 


'Tomis tribus. Ulmae 1728 fol.) und in einer neuen Ausgabe von Docen 
1813). 6. Lobgediht auf den heil. Anno Erzbiſchoff zu din, deſſen 
| ein Ueberblick der Weltgeſchichte zu nennen, — — 
———— und fliegt 






ni ft die von Goldmann (eipjig 1816 ) 
 Denfnälern der althorhdeutichen Profa gehören: 
ne Heberfegung der Palmen und einiger andern bibliſcher Bücher, 
x Abt zu St. Ballen (71022.) Es gab mehrere Mönche in dem wegen 
= In famfeit ſchon frühzeitig berühmten Kloſter St. Ballen die den 
amen — 7—— doch ſcheint der te Notker (auch Labeo genannt), der 
J— enden Werkes zu ſeyn. Notkers Werk wird als das Haupt ⸗ 
eltganbentiäen Profa betrachtet, und verdient in ber 
sunderung wegen feiner Genauigkeit und Gemwanbtheit im Aus: 
J es aud) bejonders in grammatifcher Hinſicht wichtig. Bon einem 
 Mönde Kero zu St. Gallen der um das Jahr 720 gelebt haben 
ie deutſche profaiihe Meberfegung der Regel des heil. Benedicts 
teiniihen (Regula St. Benedieti), welche Pölig für fränkiſche 
? a 2. eine Meberfegung der Evangelien «Harmonie bed Syrer 
Tat Re; ‚unter dem Namen Tatiams Evangelien „Harmonie defannt, un, 
ei um das Jahr 890. Diefes Werk ift außer dem was bei Schilter fieht, 
ab, Dem ve | Schmeller, (Stuttgard 1827) herausgegeben Theile deſen was zum 
Matthäus gehört, im Ganzen noch ungedrudt. 3. eim Tateinzdeutihes Gloſſar 
a ‚alte und neue Tetament, von Hrabanus Maurus, Grabifhef zu 
ai 817. Einige unbedeutendere Gloſſen wie z. B. die monſeeiſchen 
giſchen zu dem falifhen Geſetze jind ohne Werth, Letztere ber 
er einzelnen deutihen Ausdrücken die in bem lat. Tert ver Lex 
gefaltet, und durch unwiſſende Abfchreider fehr verunftaltet find. 
8 mehrere deutſche Wörter und Ausdrücke in den altbayeriſchen, 
m und longobardifchen Geſetzſammlungen, im Ganzen aber von ge, 
k 4. ein profaifhes Bruhftüd über das Leben Zefu (Geburt, 
F — aus dem lateiniſchen Original des ſpan. Erzbiſchoffs 
r bei Schilter abgedruckt, und im einer befondern Ausgabe von 
nd 1738. Diefes Bruchſtuck wird dem Ttem Zahrh. zugeſchrieben. 5. ein 
Brud pie einer alten Helden, und Rittergeſchichte vermuthlih aus dem Sten 
hr v S. Polit p. 49. 6. eine Paraphraſe des hohen Liedes von Willeram 
u Ebe in Bayern + 1085, Ausgaben von Hoffmann in Breslau 1827. 
—* dieſer verſchiedenen Denkmäler haͤlt Adelung (Vorrede zum 
Lehrgebaude) die Sprache Kero's, genau für dieſelbe, die noch in Appenzell und 
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— Grimm, in ihren altdeutſchen Bildern 3 Thle. 
18 6 eine ähnliche Sammlung in den Drud gegeben. 

fchen oder Heldenliedern gehören: 
ied der Niebelungen, das einige dem Heinr. v. Dfterdingen 
ib n, oberrheiniſcher (alemanniſcher) Mundart. Diefes Gedicht ber 
die Zeit der ſturmbewegten Kämpfe der Burgunder mit dem berühmten 
) und hat Worms zum Schauplatze. Demnach hätten die Burgun 


u ri. ‘ 


8 beransgegeben, nach ber Urkunde, bie auf ber UniverhitätsBibliothek 
en, durch U. Zeune, Berlin 1818 und in einer andern Ausgabe bei Boiat 
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„Die das izu Jahthundert brandmarten. 
den und Bevrängnifen fonnte die arte Bfüthe der 
— Serie, nicht ferner gedeihen. Die Minnege- 
16, und die noch übrigen befferen Dichter flüchteten 
, 2. Befonbeek in die des fühfihen Deutſchlands, wo 
. Sang und en ne 
m Pig einer. Dort lem ſich, unter 
eingewanderten Dichter, Die fogenannten Meifterorden ober 
wi unter (etrer Benennung noch bis auf die newefte Zeit 
bie vor — Dichter alt Meiter ſans er auftraten, im 
ter 7* a — ——— die 
ser ver! ‚Gewerbe, Meifter nennt. Da aber die 
rt eG EN a ea und bie folgenden 
| Stande der Dandwerker kamen, fo neigte ſich die Dicht, 
eh Alugheitsregeln Hin. Das Lied ward an Deftimmte 
, füpste A) dadurch derngt und gehemmt, und ſtatt eines 
nn niet ſelten im geiffofe Reimereien, 
‚e der Meifterfänger waren Mainz, Strass 
ren und Nürnberg, kurz der eigentliche 
1 Deut ee im den nördlichen Hanſeeſtädten ſich Feine 
findet "oa im Jahr 1378 ertheifte Kaifer Earl IV. den Meis 
e Aigen mit eignem Wappen. Defter erhielten ober 
Meifterfä — — zur Beleichnung der Anmuth 
wie z. B. Regenbogen, Roſenbluthe ic. Zu den aus: 
en lyr Sängern gehört Heinrich von Meißen, genannt Frauen: 
Be eof ke ja Mainz; + 1318, den man gerne noch zu dem 
ahlt. Als Iepter Meifterfänger (obgleich ſchon Zeitgenoffe 
9 Sachs, Schuhmacher zu Nürnberg (geb. 1494 + 1576.) 
* in der fateinifhen Stadtſchule feiner Baterftadt einen guten 
1, a indem fruchtbarſten der damaligen Zeit, denn er vor 
6 S2jährigen Lebens über 6000 Kleine Lieder und Gedichte, 
d feine Schwäne beliebt waren. Dabei hatte er ein frommes, 
a ea ee, und mit den menſchlichen Tu⸗ 
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der Bürger » und Sandfhulen kann Luther angefehen werden, denn er mar es 
der ſolche überall im deutihen Lande, und vornehmlich in den proteftantiichen 
Therlen, duch Schrift und Rede in's Leben rief. Zugleid war er ein großer 
Verehrer der Tonkunſt, daher das gerundete und gleihfam muſikaliſche feines 
Periodenbaues, worin er noch heute als Mufter erfheint. Ein anderer Eräfr 
tiger Dichter und Zeitgenoffe Luthers war Ulrich von Hutten «+ 1538) 
der bie heil. Sache der Glaubens: und Gemiffensfreiheit in Kampf und Lied 
verfoht. 

ZIn dieſe Periode fällt die Erfindung der Buchdruckerkunſt, die Stiftung 
mebrerer Hniverfitäten im nördlichen Deutichland, der zunehmende Wohlftand 
der Städte (während der Adel auf feinen Burgen ſich gegenfeitig zu Grunde 
richtete), das Emporblühen Sachſens, durch weife und freifinnige Fürſten, Berg: 
baw, Gewerbfleiß und Handel, der furchtbare Huffitenfrieg in Böhmen, und 
die Ausbildung der deutihen Satyre gegen das immer mehr überhandnehmende 
Unmefen des Pfaffenthums, wodurd die Neformation auf das Wirkſamſte vor- 
bereitet wurde. In dem Narrenfhiffe von Sebaftian PBrant wurden 
fat alle Stände mit ihren Fehlern gefhildert, und Dr. Joh. Gayler von Kais 
ſersberg au Strasburg, hielt im Jahr 1498 viele Predigten über denfelben Ge: 
genftand, die nachher im Drud erfhienen. Am meiften verbreitet ward aber 
das allegoriſch⸗ ſatyriſche Gedicht: Reinecke der Fuchs, morin die Aud- 
ſchweifungen ber Geiftlihen, die Ränke der Höflinge, und die Sitten und 
Gebrechen der bürgerlihen Stände mit ftarfen Farben gezeichnet find. Diefes 
Wert erſchien zuerft in niederdeutfcher Mundart durch Heinr. von Alfmaar, der 
es aus dem altfranzöfiihen übertragen haben fol, Vieles hat ſich zur Zeit der 
Reformation, zum Beffern geftaltet. „Es ift beinahe unglaublich, fagt Adelung 
„ABehrgebäude p- 62), wie fehr in einem Zeitraume von kaum 30 Zahren, alle 

„Billenfhaften zu ihrem VBortheile verändert wurden, wodurch die Sprache 
— — gewannen.“ Sachſen blieb, noch lange nach der Re— 

der Sitz der Gelehrſamkeit für ganz Deutſchland. Dort wurde ſie 
seihügt und gepflegt *). Im übrigen trat aber, mit dem Tode Luthers, 
in dem weitern allgemeinen Fortfchreiten ein großer Stillſtand ein. 
Eheologiſche Zankereien waren die unausbleiblihen Folgen einer weitgrei- 
fenden Religionsveränderung (oder vielmehr Religions: Berbefferung) auf 
Unmiverfitäten und in Flugſchriften. Darauf am der, im feinen unglücklichen 
Folgen noch bis auf unfre Zeit wirkende, nicht genug zu beffagende 3Ojährige 
Keieg, der, mit beifpiellofer Wutb geführt, den Wohlftand von ganz Deutſch- 
Sand zerüttete, die Kraft des Volkes brach, Haß, Zwiefpalt und Trennung 
erzeugte, und bie betrlibenden Erſcheinungen herbeiführte, die bei allen Kriegen, 
se 0: nm on 000000 ne 


Die Sachſen und Schwaben zeichneten ſich vom jeher (und noch jetzt) im der allge 
meinen Bildung aus. An erſtere ſchloſſen fich die Preußen, an legtere die Schweizer an. 
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noch einige andre Sprachvereine auf deutſchen Univerjltäten *); allein die all, 
gemeinere Ausbreitung fehlte. Das beutiche Wolf und Fand war noch 
zu ſehr erfhöpft, auch theilweife verwildert, an Volksſchulen, Kunſtſtraßen 
und regelmäßigen Poftenlauf nicht zu denken, und alle entferntere Verbindung 
und Mittheilung, durd die Drangfalen des fangen Krieges, entweder gänzlich 
unterbroden, oder ungemein erfchwert. Selbſt die beften Dichter Schleftens, 
Martin Opis und nach ihm der fächftf. Dichter Paul Fleming, obgleich fie die 
reine und fhöne Sprache Luthers zur herrfchenden in der Poeſie erhuben, auch 
beffere metriſche Formen einführten, konnten noch Peine neue Epoche in der 
Sprache und Literatur begründen. 

Erſt mit Preußens großem Könige Friedrich II., (1740) brad) die neue 
Morgenröthe für Deutfhland herein, nachdem der Tjäbrige Krieg für Preußen 
olorreidh beendigt, und das Volk ſich allmählich zu erholen beaomn. Friedrich II. 
(der von dem deutfchen Spracreihthum und Gemüth noch feine Idee hatte, 
auch die Pedanterei der meiften damaligen deutſchen Schriftfteller haßte), mar 
war ſelbſt, mit ganzer Seele, der franzöſiſchen Literatur ergeben, 
rief mehrere franzdf. Schriftſteller (worunter Boltaire) an feinen Hof, und 
huldigte franzöſiſcher Spradye und Phifofophie ſelbſt in feinen Werken; allein 
bei diefer für Deutfchland nachtheiligen Geiftesrihtung, war er auch wieder 
ein freifinniger und aufgeflärter Fürſt, der, während feiner 46jährigen Regie 
rung, die freie Fortbildung des innern Volkslebens und deutfchen Geiſtes, im 
Denfen und Schreiben, wenn nicht unmittelbar body mittelbar, forderte und 
begünftigte, Bis zu Ende des I7ten Zahrhunderts gefhahen noch die Vorträge 
auf den deutichen Univerfitäten, in lateinifher Sprache. Im Zahr 1690 
begann aber Dr. Chr. Thomafius zu Halle, feine philoſophiſchen Vorleſungen 
werſt in deutſcher Sprache zu halten, und andere folgten ihm mad. Zus 
gleich entwidelte fih die Kanzelberedfamkeit, dur Mosheim, Lavater, 
Seruſalem, Zollikoffer, Reinhard ıc-, worunter die Schriften des letztern, 
‚wegen ibrer pbilofophifhen und klaren Darftellung, nod immer als audge- 
zeichnet daftehen. Auch die Dichtkunſt erwachte mit unverkennbarer Kraft. 
Die religidfen Lieder Gellerts erfhollen durd alle deutiche Gauen, und 
ballen noch jegt, im dem evangelifhen Gemeinden, wieder. Selbſt in den 
fillen, abgeſchiedenen Thaͤlern der deutihen Schweiz hörte ich ſie mit Rührung 
fingen, und auf 3stand bat fie Pfarrer Bödvarfon zu Holt, im Ziastörd, 
Beyird, fehr getreu in isfändifche Verſe überfegt. Eben fo find Schiller's 
und Bürger’s kernhafte Balladen überall im Munde des Volks, 
unter den Übrigen Dichtern diefes Zeitraums glänzen Hagedorn, Haller, 
Alopſtock Eramer, Uz, Zachariä, Gleim, Kleift, Nicolai, Gerftenderg, Jacobi, 
Weiſſe, Hölty, Kofegarten, Pfeffel, Stollberg, Voß, Schubart, Herder, 
Sötbe, Salis, Mathiffen, Tiedge, Blumauer, Thümmel ıc., vor allen aber 
Klopſtoch, Wieland und Schiller, als diejenigen Dichter, die mit 


ber franz. Anmuth umd Leichtigkeit; Haller und Kiopftod 

Kraft und Gedankenfülle. ee —— 
durch zahlreiche Ueberſetzungen engl. Dichter, — 6— 
lichen Deutfäland. 

ee 

Profa. Gelert, Wieland, Herder, Göthe, Shiler, Mathifon, Bose, 
waren eben jo gute Profaifer als Dichter. Ferner Leſſing, Engel, dichte 
Garoe, Zimmermann, Mendelichn, Geſſner, Joh. Müller, Zihode, Kotzebue. 
Eampe, Niemeyer, und viele andre bit auf die gegenwärtige Zeit herab, Be 
fonders zeichnete Ach Leſſing durd eine ſchoͤne gebaltsolle Sprache 

liche Kritit aus. Weimar ward in der Hälfte des 1Stem 

funftinnige Fürften und Fürfinnen, — die ausacsihnetten Diäten und 
Gelehrten an ihren Hof zogen (Wieland, Herder, Schiller, 
Brennpunfte für das gebildete Deutſchland, und bald äußerte 
mende Adtung der Großen vor der vaterländifhen Literatur. Statt 
berigen franz. und ital. Bühnen, entſtanden nun aud in mehrerem Städten 
ni ee — eu 
in Mainz, Frankfurt a. M., Dreäden, Caſſel, Münden, ‚Bi 
Berlin, Darmſtadt ic. Mich föien im Bortärien Sin. De Dot 
der meueindringende franzdfiibe Einflug und das Uet ieh 
Oyrade zur Zeit DES" eine Zeitlang: 
bildung der deutiben Sprade. Zum Gfüd war aber diefe q 
nur von Purzer Dauer. Auch batte das Gefühl für Freiheit und Nationalität 
bereits zu tiefe Wurzeln geſchlagen, als daß man die weitere Emtr 

deutichen Bolfsgeiftes hätte aufhalten Fünnen. „Unter dem 

„(Nast Pslis) erkannte man welch ein hobes Gut eine 
„fändige Sprache fen, und melde Fortſchritte die deutſche Sot 
etzten Zabrbunderten, gemacht hatte. Man überzeugte ſich, 
„balten diefer Sprade, die Nationalität des deutichen Volks fi 
ey, umd die Sprade ihr goldenes Zeitalter erreicht habe.- 
ſchwunge des deutſchen Volkes im Fahr 1813 nahm auch die 
einen neuen und allgemeinen Schwung, durd alle Elaffen b 
f rechneten es fih nun die böbern Brian nz 
rein deutſch zu ſorechen Man gieng darin fo weit, dab 
n, auf jedes gefprodhene fremde undeutihe Wort, eine P 
n der Armen gelegt wurde. Körmer durd feine kühnen, fi 
| Öotivertranen und behen Muth gegründet, und ven 
) einzelne Bräftige Lieder, rien Jung und Alt 
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für die heilige Sache des Paterlandes hin. Es war die große Zeit der Aufer- 
Nun traten auch überall gute Volksſchulen 
ins eben. Zeitungen und belehrende Volksſchriften vervielfältigten ſich, die 
Kenntniß der Geſetze, und die lebhafte Theilnahme an den bürgerlichen « und 
Staatsverhältniſſen, nahm und nimmt noch zu, kritiſche Inftitute find bemübt 
das ungeheure Ganze der überftrömenden deutſchen Literatur zu ordnen und in 
Ueberſicht zu bringen, und wiewohl die traurige Zerftüdelung, freitende Inter: 
eſſen der Regierungen und mehrfahe Hemmungen, dem innern Berkehre 
der deutfchen Völker nod immer Feſſeln anlegen, geht Deutſchland doch ſichtbar 
vorwärts und dem Range entgegen, den e&, bei feinen Anlagen und Sträften 
unter ben europäifhen Staaten einzunehmen, von der Borfehung berufen ift. 

Die Kritik der deutfhen Sprache und Spradlehre betreffend, 
batten fib ſchon die Schweizer Bodmer und Breitinger (1722) diefelbe fehr an: 
gelegen feyn laffen, und waren deßhalb im offne Fede mit Gottſched und feinen 
Anbängern getreten. Dazu fam die Bibliothek der fhönen Wiſſenſchaften, her: 
‚ausgegeben von Friedrih Nikolai und Mendelfohn, fortgefegt,\ von Weiſſe, 
4 Bbe. Leipzig 1757—1760, ferner die allgemeine deutſche Bibliothek (von Ni— 
eolai und vielen andern), 107 Bde und 21 Bde Anhang, Berlin 1765—92, und 
vor allem Wielands deutfher Merkur (1773— 1803), die befte damalige 
Zeitſchrift, wilfenihaftlichen, Fritifhen und ästhetifhen Inhalts, die zu einem 
guten, geläuterten Gefhmade nicht wenig beitrug. 

Als Sprachforfcher zeichnete fih der Pfarrer Friedr. Carl Fulda zu En 
fingen in Schwaben (+ 1788) aus, ein fleifiger und gelehrter Mann, aber zu 
originell und lakoniſch, um gehörig verfanden zu werden. Hierauf kam Ip: 
hann Ehriftopy Adelung’s „Grammatiſch-kritiſches Wörterbuch der hody- 
„beutihen Mundart, mit beftändiger VBergleihung der übrigen Mundarten, 
beſonders aber der oberdeutfhen. 4 Bde, in 4. 2te Aufl, Leipzig 1798”, ein 
Berk, das fih, wegen feiner Gründficyfeit und etymologifhen Forſchung, noch 
jegt vor allen andern ähnlichen Inhalts, auszeichnet. Endlich erſchien die längſt 
nothwendig gewordene, auf forgfältiged Quellenftudium begründete neue Auf: 
ftellung und umfaifendere gefhichtlihe Behandlung der deutſchen 
Sprache, und damit verwandten Mundarten, in Dr. Zac. Grimm's deutſcher 
Grammatik, (Göttingen Ir. Bd. 1822, Ar. Bd. 1826, Me Ausgabe, Ir. Bo. 
1831. Ite Ausgabe), die ald Baſis und Halt der deutfchen Sprache anzufeben, 
und bei allen künftigen Sprachforfhungen zu Grunde gelegt werden muß, bes 
fonders wenn fie in einer neuen Ausgabe etwas Marer und faßlicher heraus: 
‚geßelt ſeyn wird. Im Anhange folgt zu diefem fehägbaren Werke ein In— 
baltsverzeihniß, das bis jetzt noch demſelben fehlt, und woraus man 
mit einemmale den Umfang und Reichthum der darin abgehandelten Gegen: 
fände überfehen wird. Auch von mebreren andern tüchtigen Männern Deutſch— 
lands, Dänemarks und Emalande, wird jetzt das große Gebiet der aothifch. 
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teutonifhen Sprache durchwandert, erweitert und befeſtigt. Und fo kann es 
nicht feblen, daß unſer großer alter Sprachſchaz immer mehr am’s Licht gezogen, 
umd in feiner urfprüngliden Klarheit, Kraft, Bildſamkeit und Mannichfaltig⸗ 
keit, den einzelnen Sprachforſcher, wie ganze Bölfer, mit Luk und Bewun- 
derung erfüllen wird. 
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Ueberblick der uͤbrigen europäifchen Mundarten. 
— Romaniſche Mundarten. 

Italieniſch. 

Die Baſis der ital. Sprache iſt die romana rustiea *) ober volgaris 
(plebeja) der alten Römer; ſpäter, (als die erobernden Franken jur Herr 
haft famen), lingua franca genannt. Diefe ift die Mutter aller heutigen 
romaniihen Mundarten, und die eigentliche Land» und Volksſprache der Rö— 
mer, bie daneben noch ihre Schrift» und Umgangsſprache für die gebildeteren 
Stände beſaßen (lingua nobilis oder urbana, auch classica.) Letztere 
dauert noch durd ganz Europa als Tateinifhe Sprade, in den alten 
Elafitern, auf dem europäifchen Univerfitäten, und auf öffentlichen Denkmälern 
und Münzen, fort. 

Die italien. Sprache zerfält in eine Menge Unterabtbeilungen (Dialekte), 
moon bie meiften bereits von einbeimifhen Sprachgelehrten gefammelt, und 
im Druck erfhienen find. Am ausgebildetften und reinften ift der toskaniſche 
Dialekt. Bon den alt italienifgen **) Dialekten (osciſchen, famnitifhen, 
fabinifhen, umbrifhen ıc-) find leider Feine ſchriftlichen Denfmäler vorhanden. 
Ind,» Gebirgsgegenden Ztaliens mögen jedoh noch mande Wurzeln vor 
kommen, die forgfältig gefammelt und geprüft zu werden verdienen. 

Franzdſiſch. 

Nah den Berichten Julius Cäſar's fanden die Römer in Frankreich 3 
verſchiedene Sprachen vor: 1. die aquitanifhe an den Pyrenäen (bis zur Ga» 
ronne), 2. die belgiſche oder kymriſche im Norden der Seine, bis zum Rheine, 
3. die gäfifhe oder keltiihe in der Mitte. (Zu Marfeille, einer griechiſchen 
Eolonie, ſprach man griehifh). Diefe Sprache, vermifht mit der röm. Volks— 
ſprache (romana rustica) bildete die langue romaine oder romance, in 
Deutſchland als provenzaliſche Sprade befannt (©. unten). Die belgiihe war 
jedoch von fremdem Einfluffe freier geblieben, und vielleicht auch die aquitaniſche 

Die Sprache der fpäter eingedrungenen teutonifhen Groberer (Gothen, 


Die romana rustica beftand urfpeiimglich aus einem Gemiſch von velasglſch⸗gothiſchen, 
m und vomamifch -Tatinifchen Mundarten, wie and ben Volksſtämmen iu 
fatiegen, welche Italien bewohnten. Die Römer untermarfen fich dieje einzelnen Völker 
Thaften, mußten ihnen aber noch lange ihre eigene Verfaſſung laſſen. Die den Römern 
ten Tatinifchen Wölfer (socii latini nominis) waren jedodı ſtets mehr beaun⸗ 
ſtigt/ als die übrigen Bundesgenoſſen (sochi italiei nominis), daher auch ihre Sprache 
aulest die Oberhand behielt. Die gothiſchen Wurzeln und Wörter in der röm. und griech. 
Sprache weiſen auf eine frühere Mirchung aorhirch pelasgiiher Stämme mit den latein. 
bin. Dr, Webſter fagt: Perhan %ıo the of the modern Italian, Spanisch, French and Por- 
tuguese are enmpasen chiefly of latin woords, both in orthography and inflections, 
=) Vollbius 14, 22, der eine genaue Ueberfegung des Handelsvertrags zwiſchen Ron 
und Gartbago liefert, bemerkt , daſſ die Sprache feiner Zeit von jener alten ſo 
verſchleden ſey, daß ſelbſt die Kundieſten, mit aller Aufmerkſamkeit, manches nicht 
au erflären vermochten. 
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Branfen, Rormannen und Engländer) ging bei der großen Mehrheit der unter: 
‚ daher im neufranzöfifhen 

faum mebe Yotel veutfäer Wörter zu treffen, und feld Biefe midt mehr ganz 
rein (die vielen Diphtongen, wie ai, au, eau, ou, ois etc. abgerechnet.) 
Die deutſche Caltfränkifhe, Mundart erhielt Ab, nach Adelung (©. Lehrgeb. 
Ir. Bd. p. 40) als Sprache des franz. Hofs bis zum Vertrage von Berdum 
(843), wo fie fh zur altfranzöfifhen umbildete *). Die langue romance blühte 
befonders im 12ten Zahrb. an den Döfen der Grafen von Provence, Toulouſe 
und Barcelona. Diefe Regenten liebten und fhügten die Dichter (troubadours), 
wohl nod von den Gothen ber, da der Name des Grafen Raimund (om 
na ee ———— ı 
ſchiedene Dialekte: somanco ober: Iungue ven 
veneale aud) langue d'oe genannt, im Süden der Loire und in Eatalonien**). 
2. in die langue d'oui oder langue d'oil (oeil.) —— 
Erſtere verlor ihrem Vortheil als die Grafen von Toulouſe ausſtarben 
EUsten Zabrh.), und die Grafen von Provence auf den Thron von Neapel, 
die Grafen von Barcelona aber auf den Ihren von Arragonien kamen. Sie 
blieb alsdann nur noch Bolksiprahe (Patois) unter verihiednen Benennungen: 
a. le Provengal, mebr dem Ztalien. fih näbernd, b. le Gascon, das eine 
größere Zumiſchung foanifher Wörter enthält, und c. le Poiterin, - 
Dagegen erhob ſich im nördlihen Frankreich, unter den Grafen von Flan—⸗ 
dern und der Champagne, die langue d’oui, De 
(1547) in den Gerictähöfen (alt der bisherigen lateinifen) eingeführt, un 











x Gemiſch vo 
im nördlichen Deurfebland dat Btarrdeuricde. 
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2. von 1305 bis zu den erſten Werfen Ronfards (1548). Im diefer Zeit 

lebten Rabelais und Montaigne, 

3. won 1543 bis zum Cid, vom Corneille (1636), 

4. von 1636 bis 1718 (Zeitalter Ludwigs XIV., worin Corneille, Mofiere, 

Boileau, Racine, Boffuet, Lafontaine und Fa Bruyere fehrieben, 
5. von 1718 bis auf bie neueſte Zeit (Voltaire, Roufeau, Montesquieu, 
Erebillon, Reynard, Delille 1c.) 

‚Ein anderes Patois auf der belgiihen Grenze, le Wallon, ift ein Gemiſch 
von framzöffh, flämifh und hochdeutſch, worin jedoch das franzöfliche oder 

n e am meiften hervorragt. Ferner das Patois Lorrain, auf ber lothrin- 
aiſchen renze, ein Gemiſch von deutſch und franzöſiſch. (Damit iſt jedoch die 
deutf q· lothringiſche Mundart nicht zu verwechſeln. ©. vorher.) 

Ueber die verſchiedenen Mundarten Frankreichs und der angrenzenden 
füblihen Länder, findet man in den Melanges sur les langues', dialectes 
et patois, tant deFrance que d’autres pays. Paris 1831 an 100 Sammlungen 
über den verlornen Sohn (lenfant prodigue) nebſt Gloffar über die 
Volksſprache des Zuragebirges. In dem Dictionaire &tymologique de la langue 
frangaise oü les mots sont olasses par familles, par B. de Roquefort 2 vol. 
Paris 1829 ift der etymologifche Theil allzu Furz abgefertigt. Nur felten findet 
man eine vergleichende Hinweifung und Zufammenftellung der ältern teutonifchen 
(fräntifhen) Mundarten. Weit gediegener it „Ch. Pougens Tresor des ori- 
gines de la langue frangaise.” 

Spanifd. 

Die neufpanifhe Sprache bat ebenfalld die romana rustica jur Grund. 
je og ) vielfah in der Rechtfchreibung wie in den Partifeln verändert, 
und mit gotbifhen und arabiſchen Wörtern vermifht. Aus letzterem (dem 

abifhen) fommen die ftarfen Hauchlaute. *) 

Der catalonifhe Dialekt gehörte früher dem provenzalifchen an, ent 
€ viele franzöfiihe Wörter. Der caſtillianiſche Dialeft wurde von 
— que Hofſorache erhoben, und iſt noch jetzt die Schrift: und Umgangs. 

Spaniens. Das portugiefifhe ift blos ein Dialekt des gallizi— 
f jen (panifchem), vermuthlich weil früher Gallizien und Portugal zu einem 

(dem Reihe der Eueven) gehörten. Bon dem 12ten Zahrbundert an 
bildete ſich das portugieiliche durch einen reihen Hof und Handel aus, während 
das Galliziſche (gallega) bloß noch als Volksſprache (patois) befteht. 

Die Biskayer (Biscaiens ou Basques) zu beiden Seiten der Pyrenaͤen bis 
Pamplona (ohne Zweifel die Altaquitanier) haben eine eigene Mundart, ganz ver- 
ſchieden von allen übrigen befannten Sprachen: fie ift reich und volltönend, mit 










*) „Der Andaluſe hauchet, befonders in arabischen Wörtern, dab h, welches bei den 
Spaniern unausgeſprochen bleibt.“ (Schmeller Mundarten Bayerns p. 106.) 
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lateiniſchen (roman.) Wörtern vermiſcht, und ſoll in der Conjugation eine auf 
fallende Aehnlichkeit mit den mordamerifanifhen Spraden ınemlic der alten 
Bewohner Nordamerikas) baden. Man theilt fie in 4 verfhiedene Dialekte: 
1. le biscaien (biscaiana, autrigonica), 2. le Guipuscoa oder vardalica, 
3. le haut Navare und Dinleft du pays d’Alava, und 4. der Dialeft der basse 
Navarre und des pays de Kabous et de Soule. Letztrer wird auch zumeilen 
le gascon genannt, was aber die Basquen für ein Schimpfwort anfeben. 


Gaͤlifſch. X 

Die gal. oder armoriſche Sprache der Bretagner, an der Weſtküſte Frant 
reichs (le bas Breton) ift mehr mit fat. Wörtern vermifcht als die ihrer Stamn 
verwandten in England (Wales) Schottland und Irland. Die Einwohner? 



















überein. Auch die gälifhe Mundart der Inſel Dan (im irländiſchen tanah 
iſt im Ganzen dieſelbe, doch mehr mit nordengliſchen (dänischen) 2 
miſcht. Die jegige Sprache in Wales ift, mit Ausnahme weniger Wör 

nau diefelbe wie im 6ten Sahrhundert, 


Slaviſche Mundarten. 

altſlaviſch. 
Das Altſlaviſche (altſarmatiſche), reicht in den alteſten ſchriftlichen € 
maͤlern, nicht über das te Jahrh. hinauf. Ob es zu dieſer Zeit noch r im, — 
oder bereits durch die Lim Iten Sahrh.) aus Sfandinavien eingebrum gene € * — 

ver Waräger-Rufii (Ruffinen, Ruſinaken), mit gothilc-teuton. Wörtern ver — 
war, läßt ſich aus Mangel an ſichern Urkunden nicht beftimmen. Das er 
ift jedoch am wahrläeinlihften , inben tas autſlaviſche noch mit — 


Verwandtſchaft mit der griechiſchen Sprache zeigt, a auf einen gemeinfdaf 
lien Urfprung der Alt-Slaven (Sarmaten) mit den Altgriechen hindeu— 
Die älteften Denkmäler der altilaviihen Sprache find folgend 
ruſſiſche Net (Prawda ruskoja) des Großfürften Zaroslaf, 2 ine € 
biſtoriſche Schilderung des Kriegezugs des ——V ep 








*) Gabr. Meglinzty hat in einem, in griech. und rurfir. Sprache hera e 
3 Bde. Petersburg 188, durch Aufſtellung alphabetiich geordneter rufffher 8 
aleichlautenden und aleichbedeutenden griechiſchen (auf 800 Seiten), die © 
zwiſchen dem altflavirchen und griechtſchen zu beweifen gefucht- 
finder man viele Wörter mit dem Altgriechiſchen Übereintimmend, wie a a 
Werten, und unter andern aud folaendem: „Die Verwandtſchaft der dei 


fehe arofen Theils der fumtaftiichen Formen, als durch eine ——— n * 
—— ——— von Jacob Eckert, Profeſſor zm Oi um 
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3. Neftor's ruſſiſche Chronik, mebit Fortfenung, 4. die Bibel, und mehrere 
Gebete. 

Früher gab es noch in Serbien viele altſlaviſche Handfhriften, wovon 
aber das meifte durch die erobernden Türken, zerftört worden if. Was noch 
vorbanden, befteht in einigen Geſchlechts- und Fürftenregiftern. In Rußland, 
fo wie in Bosnien, Serbien, Bulgarien und Dalmatien (mit Ausnahme von 
Ragufa) wird das altflavifche noch als Kirchenfprache, (in der Liturgie und den 
— gebraucht, daher auch oft liturgiſche Sprache genannt, 


Altbohmiſch. 

Davon find nur wenige alte Dandſchriften oder vielmehr bloße Fragmente 
übrig, morin ſich jebod viele altflavifhe Formen, und Spuren einer großen 
Bildfamkeit und alten Poefie zeigen. Seit Prag aufgehört ein Königsſitz zu 
feom, if die döhmifhe Mundart im Verfall, 


Polniſch. 

Dieſe Mundart gilt unter allen ſlaviſchen für die ausgebildetſte, und er- 
reichte ihren Glanzpunkt im I4ten und 15ten Jahrh. Cie hat viele deutſche 
und franz. Wörter fait unverändert — und beſitzt mehrere vor⸗ 
———— 

Ruffiic. 

Bis zur Zeit Peters des Großen war der altſlaviſche Dialekt im Gebrauch. 
Bon da an bildete fih, mit Ausnahme der Kirchenbücher und Piturgie, das 
jetzige neuruſſiſche, zur Schrift» und Umgangsfprade, das im Ganzen mit der 
Volksſprache in Groß- und Kleinrußland übereinftimmt *). ud) die fibirifch: 
ruſſiſche Sprache wird von den meftlihen Bewohnern verftanden, fo wie audy 
die Bolksgefänge überall im meiten Meiche diefelde Nationalmelodie haben. 
Den Großruffi fhen Diafeft fpreden: 1. die donſchen Koſaken, und alle 
andern großruffifhen Urfprungs; 2. die Weftruffen und Bewohner der pol 
nifhen Provinzen; den Mein» ruffiidyen Dialekt: 1. die Bewohner Klein— 
rußlands, 2, die Bewohner Podoliens, der Ukraine und die Koſaken des ſchwarzen 
Meered, In der neuruffifchen oder moscovitiſchen Spradye, die erft mit dem 
Irten Sahrb, anfing fich ſelbſtſtändig zu geftaften, findet man viele Wörter aus 
dem griechifchen, finnifchen und mongolifhen, und feit Peter dem Grofen auch 
viele deutſche und franzöfiihe. Die aſſatiſchen und teutonifchen Wörter ſtammen 
von den Tatarenmongofen her und fehlen im der polniſchen Mundart. 


Lettiſch. 


Langs der Küſte der Oſtſee find die Mundarten gemiſcht, durch die be 
ſtandigen Einfälle und Eroberungen ſtandinaviſcher Krieger, worunter beſonders 


Die Bewohner von Groß- und Kleineukland verſtehen ſich volkommen unter 
nander. 








Vomeriik. P 
Die romeriihe Mundart ik im Ganjen mit der polnifhen eins, 
iedt corrupt. . 






s Serbiid-Benpiis- 
Diefe Mundart dat fi in der Yanfis erhalten, umd jerfält 


Die Balsden (ia der ieatigen Balstei) &h Rimer 







wüten, geiküßen un? türfüden Birtera. Die Müten zenmen üb Beiaren 

Im Sären der zatera Domaz tvrriät der Pagp-melatiige ter ührafifde 
Duaiet . rem dem jeniehheen mem; Ierißerten u 
Be ame geasum war vehkindigen Meaizu der reridietemen jhnihhen 
war erh dar& rime Dergleıente enmmningie Mufeiung 
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fämmtlicher ſſav, Mundarten (vom adriat. bis zum balt, und Eismeere) 
gelangen, und dann auch erfehen ob und in wie weit dad Slaviſche mit den roman. 
und galiſchen Mundarten zufammenhängt. Der Werfaſſer der Geſchichte der 
flavifhen Sprade und Literatur, nad allen Mundarten" (von 
P-3.Shaffarid), Ofen 1826, theilt die flavifhen Mundarten in 2 Haupt- 
äfte, (mad dem Vorgange Dobrowskyns): 1. fübdftlih: Ruſſiſch, Serbiſch, 
Kroatiſch und Wendifh, 2. nordweftlih: Böhmifh, Polniſch, Slovakiſch, Sor- 
biſch⸗Wendiſch. Ein Haupthinderniß der Bereinigung der ſlaviſchen Mundarten 
und Literatur, Tiegt in der großen Verſchiedenheit der Alphabete, wovon Schaf 
farik in einer befondern Tabelle 9 anführt: 1. das kyrilliſche, das feinen 
Namen von bem Biſchoffe Eyrillus hat, der die griechifche Liturgie und Bibel 
zuerſt in die wendiſche Sprache überfegt, und die Buchftaben aus dem Grie— 
hifhen genommen haben fol, Die Erfindung eines eignen Alphabets ift ihm 
aber wohl eben fo wenig zuzufchreiben, ald dem Biſchoffe Ulphilas das gothiſche. 
Im Allgemeinen wird jest das kyrilliſche Alphabet als das urfprünglid 
Griechiſche argefehen, vermehrt mit einigen neueren Zeichen, für die den 
Slaven eigenthümliche Laute, 2. eine kleinere Porilliihe Schrift zum gemeinen 
Gebrauche (fpäter eingeführt). 3. das glagolitifche Alphabet, nad einigen 
vom Biſchoff Hieronimus herrührend, und juerft in Eroatien und Serbien im 
Sebrauch. Andre betrachten es als ein willführlich entſtelltes kyrilliſches Alpha— 
bet um die Slavo-Serben vor dem Einfluffe des griechiſchen Ritus zu bewahren, 
den die griechiihen Bifhöffe um die gleiche Zeit in Rußland und Polen (mit 
der chriſtlichen Religion) einzuführen bemüht waren. 4— 6 dreierfei Alphabete 
mit fateinifhen Buchſtaben. 7—9 dreierlei mit deutſcher (gothifdher) 
Schrift, die das Iateinifhe Alphabet zur Grundlage haben, deſſen Zeichen, 
nad den den Slaven eigenthümlihen Lauten, verſchiedenartig geſtellt oder 

Das Porillifhe Alpbabet ift in Rußland, Serbien und Bulgarien, mit 
dem griechiſchen Ritus, im Gebrauch. Das glagolitiihe für das altſlaviſche 
ober die Kirchenſprache, (und fat. für die Volksſprache), in Eroatien, Slavonien, 
Dalmatien und in Bosnien (zum Theil) mit dem römiſch-katholiſchen Ritus; 
das lateiniſche Alphabet in Polen, Ungarn, Kärnthen, Krain, Steyermark; 
das deutfche in Böhmen, Mähren, 
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Buchſtaben⸗Folge. 

Die bisherige alphabetiſche Folge konnte ich aus dem Grunde nicht 
deidehalten, weil in den verſchiedenen Mundarten nicht nur ſämmtliche Vokale, 
ſondern auch mehrere Conſonanten, deſtaͤndig wechſeln, und in einander über: 
ſpielen, dadurch ſich gegenſeitig erläuternd und ergänzend. Meine Eintheilung 
iſt dieſe: zuerſt erſcheinen die Vokale und Diphtonge, und zwar ohne be- 
ſondre Unterſcheidung derſelben: 

a (aa, ae, [a ä], ai, ao [ä) au) 
e (ee, ei, eo. eu, ea) 
i (ii, ia, ie, io, iu, v, j) 
0 (09, 0a, oe, Di, ou) 
u (ua, ue [d], ui [ü], uo, un [m], 
dann die Eonfonanten, wie fie in einander übergehen: 
b, g,c, chgt, q. 


(g und j und y, wechſeln zwar auch miteinander, doch habe ich j 
und 9 im Anlaute *) bei den Rocalen gelafien; ven Haudlaut 
b aber zu den Eonfonanten gefegt obgleich derſelbe auch bie und 
da im Anlaute dei den Bocalen vorfommt); 


b, p, pb, pf, f, v. 
r, l. 
m. 
n. 


d, db, t, th, 8, 18, @), ſch. 

In Bezug auf ten Vokalwechſel bemerkt der grũudliche Epradforfcer 
Dr. Bediter in ver Cinleitung zu feinem engliſchen Börterbude (Dictionary 
of the Eagt. lang. Newport 1823 un? Lonton 180—31), Taf man, bei Um: 
teriudunsen über Urirrung und Berwanttihaft der Epraden wenig eder 
feine Rüdächt auf Vokale ;u nehmen babe (The change of vowels is so 
common as to occasion no difäiculty in determining the sameness of 
words: indeed little or no regard is to be had to them, im ascertaising 
the origin and affnity of languages). Grimm findet Dagegen (Ir. p. 115), 
tab der Vecalwechſel im Sotkiiden nur irurmeiie, und in tem älteflen 
bochdeutſchen Ducken teltner, als in denen des Iten und IOten Sahrh. 
verfomm. Tem Altbochdeutſchen ter frübiten Periode taten wir jedoch au 
wenige Uederreite. and dei einer ter älteden Runturten, dem angeltädfiichen, 
tritt der Vokalwed ſel ſebt Hark derrer. Sm Gun;en ik Grimm der Meinung 
dr. p. 50, dub tie Refalrerhilteiie idmunfen, und verſchiedener Eimwirfung 
unterliegen. daß aber idee Auttbeilung unt Atwebtlung nichts Bitfübrlihet 








>» Anlaut aan Srımm ua An⸗ana cinti Nertirierit nee Sviet Austart 
dar Sade un Umlaur Ni Neadrana ai Wurzenaures 
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ſey, vielmehr nach tief begründeten, bis jetzt nur noch unaufgedeckten Geſetzen 
erfolge. Nimmt man aber einſtweilen mit Webſter, die Regel des freien Ge— 
brauch der Bofale an, fo wird dadurch vieles erklärt und aufgehelt, worüber 
feither Ungewißheit oder Dunkel herrſchte. 
-Beifpiefe häufiger Boralverfegung zeigen ſich unter andern in den Wörtern: 


brennen = bernen wald » (flav.) wlat 

ross » hors balk » blok 

waesp = waeps ja » oui 

brett bord ich » aich (ſchwed. jag) 
topff = pot ihm » him 

für » pro ihr » her 

en «ne(Verneinung ©. Kunifd | Grütze + gort (holl.) 

p. 394.) Warze s Wrat (boll.) 
gras + gaers, gears Frost + Forst (angelf.) 
kreuz = kors bird +» bridde 
sie sei byrg » bryg 
die » dei nack(en) = ank 
eg « ge (Partifel) ©. jung roland » orlando (ital.) 
be : ob, up Wolf » lupfes) 
eis » jas (mwalif.) Isl, ulf | £r, loup 
ram + mar u. ſ. m. 


Auch im Griechiſchen und Lateiniſchen zeigt ſich ſchon häuſiger Wechſel 
imifhen den Vokalen e und i, e und a, und w und ou. Im Sanscrit find j 
und w Vokale oder vielmehr Halbvokale, die oft mit Vokale wechfeln, oder 
auch zuweilen gan; ausfallen. Im Altgothiſchen fällt ebenfalls häufig das j weg, 
daher fijan und fian, jis und is. Desgleichen wird oft g und i durch h erfeßt, 
3. B. baugida und bauhta, magida und mahta, ogida und ohta, braggida 
und brahta, kunnida und kuntha, thaurbida und thaurfta etc. (©. Ulfil 
Bormwort von Zahn p. 35.) 

SZ chmeller in feinen Mundarten Bayerns führt eine große Verfchiedenheit 
im der Ausſprache der Vokale an z. B.: 


1— lautet wie au (p. 33) 


a * * i 
A un 
ai in fald, fchnall, barg, fehmafter (p. 45) dein » dain 
— it 
7... (p.60.) 
rs „ u (p. 63.) In Siebenbürgen o und u wie au z. B. aus für 


und, aujer für unfer, zaukomm für zukomm, 
zau fürdzu, dau für du, ſaundern für fondern ıc. 


" 


x 
‘ | 
— SBotert. Proben deutiäer Boltsmunbarten. 
. — einig 1816 p. 19 woraus edenlaus der häufige 
—“ Wes ſel der Vokale in den deutſchen 


deutlich zu erfehen. j 

= al lpı 60) wie noch im englichen und holländiſchen. Im At 
hochdeutſchen des 1äten und I4ten Jahrh. beißt 
es noch: Martein, Sopden, Mare, Philofophey 
Auch im Altgothiſchen hat Ulf, Daveid für Da: 
vid, Paitrus für Petrus, Seimon für Simon, 
Zaifus für Jeſus, Jairnſalem für Jeruſalem 1. 
Im Reutogpeutfigen dirnais für Girmiß, Matheib 
für Mathias ıc. 

0 a. - 4a, al, ae, ve 

Pr Yu p- 68. — 


“0. 8, undoftwiea z. B. —— 
für Korn, Starch für Storch | 


Tochter, Berg für Burg, Blam für Blume, 
gaud für goud, Braud für Brod, foat und 

ſpot für fpät. 
Ueber die Vokale der althochdeutiben Mundart äußert ih 
p. 114) folgendermasen: „Höhk jhmierig Meibt die Geltung der alt 
„Bokale in den nicht wurzelbaften Theilen der Wörter, namentlich i ı En: 
“dungen, mo eim ganz anderes Geſetz iht Verdältnis beftimmt, ald im ben 
Wurzeln. Zwar ‚ind auch die Wurzelvokale der Veränderung unter 
“worfen, mie wir deren zwiſchen i und e, u und o, und den Dipb 















„Urfprängli gibt es nur 3 kurze Vokale a, i, w. Die alt 
„(andtrit) kennt feine andere, und dat feine Schriftzeichen für e und o. % 
„die gotbiihe nicht (2r. p. 5) Unter allen gothiſchen Vekalen if 

„bäufige «Ar. p- Ih) Muh im Angeliähfiihen ik a der älter 
„fänglih allein berrſchende, dem fh allmählıg die Adarten ae umd ea ; 


XLI 


„der gewiß eine andere Ausſprache hatte (Ir. p. 293.) Dem Neuſchweden ift 
das ae beliebter, dem Dänen das e (It.p. 559.) Die Geſchichte der altnordifhen 
Endungsrotale würde durch Denkitäler und Innſchriften, die den Zuftand der 
pe A Sahrhtinderte vor der Zeit, bis wohin die erhaltenen reihen, 


Conſonanten. 


Was in der Natur die emporragenden Berghöhen, find in den Sprach - 
wurzeln die Conſonanten, die dem Worte die eigentliche Geſtalt und Haltung 
geben, während die Vokale es gleihfam nur umfpielen und beleuchten: Die Lehre 
der Eonfonanten ift, nah Grimm: (ie. p: 119 über althochdeutſche) eine der 
ſchwierigſten und verwideltften, weil aus Vermiſchung der Mundarten, und 
oft: monſtroͤſen Mißbrauchen der Schreibung, beinah ein loßes Schwanken 
entſpringt, und die beſten Handſchriften den Grammatfker nicht befriedigen. 

d, dh, t, td, 18, 8 

Sghon ih den altgriechiſchen Dialekten wechſeln t, th, d mit 8, und 

i — d6, od. Auch im Angelſachiſchen werden dh 8* und th P beftändig 
einander verwechſelt. Im Altgothiihen wird das Zeichen N fir dh und 
— Auch in den altnordiſchen Runen findet ſich diefes Zeichen, nur 
RE Sm Altſachſiſchen wechſeln d, dh und th, und im Althochdeutſchen 

Re und d und th. Im Mittelhochdeutſchen kommt tb nur ſelten vor; 
fe ſich im Neuhochdeutſchen wieder ganz hergeſtellt, fo wie es auch 

nad) im Neuengliſchen, Neugriechiſchen und Spaniſchen beſteht. In Schweden 
ucht man jetzt meiſtens d' für th. Letzteres (th) war aber noch im 18. Jahrh. 
uchlich, 3. B. them für dem, thit für dit sc. Das th muß früher zifchend 
id ausgefprochen worden feym, wie noch im Englifchen, Islandiſchen 
d Dalekarlifhen Schweden), daber auch im Angelfähfifihen die Verwechslung _ 

Arnikeſs th mit s, erflärbar. Im Althochdeutichen zeigt fih, nah Grimm 
——*8 die Verwandtſchaft zwiſchen tb, dh und 3, beſonders in der Aus 
he, ‚Indem bei tb eine Zumifhung von 6, bei 3 eine Zumifhung von t 

Bor dem 8. Sahrhundert kommt im Althochdeutfchen Fein z vor, 
ben Garolingern gebrauchen Franken fomohl ald Alemannen z für t, 
beide (durch die Herrfhaft der erobernden Franken über die romaniſchen 
Völker), den romaniſchen Zifchlaut angenommen. Grimm will zwar (Ir. p. 156) 
den Einfluß des romanifchen Zifchlauts nicht gelten laſſen; allein da er ihn bei 
dem Angelſachſen, nach der franzdfiidy normanifhen Eroberung, annimmt (Ir. 
v. 202— 265), warum micht auch bei den Franken und Alemannen? 


In den, von den Kömern aufbewabrten, deutihen Namen findet ſich 
bioß f, Bein y, 3. B. mons taunus, Magontiacum (Mainz), tolbiucum 
vu 
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focial, aud bei urfprünglich angelſächſiſchen Wörtern, z. B. dutch wie dutſch 
match mie watſch, chicken wie tſchicken ıc. In Perfien Mufch für Maus, und 
viele amdere, Im dem älteften hochdeutſchen Denfmälern bemerft man, nad) 
Grimm (Ir. p. 174) einen Uebergang des ff, fc im ſch. Diefe Form (fh) wurde 
fräter der hochdeutſchen Zunge fo geläufig, daß fie das reine 8 auch in den Ans 
fauten fl, fin, fir, ſw angeſtect hat (fl, ſchm, ſchn, fh). Ein fr hat der 
Deutiche, nad) demfelben Sprachforſcher (Grimm Ir. p. 174) nie gehabt, fondern 
ein fir. Der Slave unterfheidet beide, verwechfelt fie aber nicht. 


ch, c, k, h. 

‚Im Galiſchen findet man ch wie ſch ausgefproden; 3. Bſchwyſu, ſchwitzen, 
Ehmear, Schwager, Chwegrwn, Schwiegermutter (Schwägerin). Auch im 
Spanifhen lautet ch wie tſch, und im Illyriſchen ich wie itfch. Im Franzöfiichen 
mirb ebenfalls ch vor a, o, und u, wie fh ausgefprochen, im englifchen wie 
tſch. Im italienifhen lautet ch wie F (vermutblich durch gothiſchen Einfluß). 
Grimm it der Meinung (Ir. p. 177) daß im Althochdeut. die Verwandlung 
des E in dh für etwas unorganifches und fpäteres zu halten ſey. Die Aspiration 
ch war (im Althochdeutſchen) nicht fo häufig als 3 und pb. Die Römer ſchieden, 
in deutfhen Namen, das c von d. Die Griechen drückten c Durch k aus, 
und ch durch X (ſchi). 

Folgende Bemerkungen über dh, ec, E, b, entnehme ih aus Grimm: 

(Ir. p. 322). „Sm Altnorbifhen fehlt die Aspiration ch völlig, und 
„Das einfache F wird dafür gebraucht, Ir. p. 181. Sn ftreng althoch deutſchen 
„Quellen begegnet man immer dem dh, wo Otfried und Tatian P oder e ſchrei⸗ 
„ben, . B- Kind (Ehind), Knecht (Chnecht). Ir. » 185. Unfraͤnkiſche Schrift 
„fteller pflegen das ch fränt. Eigennamen in E aufzulöfen, wie bilbebert, hlotur 
„bilperich, hruodolf, chludewig für clodwig (meiftens vor I, r und w)y. Häufig 
„mölfen auch ch und hh völlig zuſammengefallen (d. h. übereinf. geweſen) feyn, 
„weil fie in denfelben Quellen mit einander wechfeln. So hat Kero, rabha und 
racha, mahhot und machot ıc.” Das einzelne h fteht auch oft ſtatt des Kehllauts 
&, 3. B. forab, ſprach, thatha, dachte, duruh, dur, oub, auch, flebt, ſchlecht, 
umd im ahſa Achſe, Flahs, Flachs, vahſan, wachſen, fehs, fechs, Fuhs, Fuchs, 
diaban, lachen; theils auch für k, in ſtarh, ſtark, Werah, Werk, Volh, Bolt, 
Dand, Dank, ſcalh, Schaft. Im Altgothiſchen wechſeln h undek, auch g gebt 
oft in h über (S. Ulfil. Vorwort von Zahn p. 3.) Im Hollaͤndiſchen findet 

man ebenfalls © für h, Kennep, Danf, Pärmen, härmen ıc. 

Im Arabifchen, wie überhaupt in den orientalifhen Mundarten, find die 
Sauchlaute häufig. Im ſpaniſchen ift x der ſtärkſte Hauchlaut. Auch im ruſ⸗ 
fie lautet x wie das deutſche ch im ach, ich. Im Altgothiſchen war wohl 
ebenfalls h mitunter ein ftarfer Hauchlaut, wie ;. B. in thata, dachte. Als 
Endung gebraucht Ulfil das b nur willkührlich, 3.8. fa und fah, hwa, wah ıc. 
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wurde auch im Englifhen 9 für i geichrieben z. B. wyfe, chyld, biynd ete, 
(S. vorher i) und jest noch im Auslaute z. B. ery, reply, sky, wry, ‚deny etc, 
wird y wie ü ausgefproden, niemals wie i. Im Altſchwe— 
kommt j für y, und ej für ey vor. Im Isländiſchen und Angelfäd: 
fen findet man y ), im Althochdeutſchen aber micht. Erſt im Mittelhoch- 
deutſchen zeigt ih ii. Die Römer ſchrieben j und » mit denfelben Zeichen, 
mie die Vokale i und u. Das griechifche v wurde ohme Zweifel wie das franz. 
u ausgefproden, u wurde aber von den Griechen durch ou oder ov ausgedrückt. 
fr pf, nd, 9, 6, v, w, (m, om. 

Sm Althochdeurihen findet man bei Otfried und Motker mir ph und pf. 
Die allgemeine Einftimmung der übrigen deutihen Mundarten verbirgt (mach 
©rimm Ir. p. 127), daß auch das Althochdeutſche früher p, ſtatt ph gehabt 
babe, wie denn aud, in den erjten Zahrhunderten ſcapan, feip, gripan ic. 
vorkommen. Eben fo faffen ſich fandkritifche und perfifche Wörter mit p, nicht 
mit ph, anführen. Dagegen findet man aber im Gäliſchen viele ph. 

Das vb (ef) it das P, © (phi) der Griechen, und p der Ruſſen. Im 
Ruffiihen wird B wie W, P wie b, und If mie p ausgeſprochen. Den Gebrauch 
des » für f, ſieht Grimm (Ir. p. 135) für Peine bloße Willführ an, fondern 
» ſtünde (wie bei p und b), im Anlaute nur dann, wenn im anftoßenden 
Auslaute ein Vokal oder Lig. vorausging, z. B. demo vater, aber des fater 
hoh fater (Patriarch). Im Auslaut würde ſtets f geſchrieben z. B. Wolf, 
briaf c. Ferner bemerkt derſelbe (Ir. p. 136). Statt des v darf in allen Fällen 
„auch F gefest werden, nicht aber v für fi 

Nach Roquefort (Dictionnaire dtymologique) war der Eonfonant v vor 
dem ten Zahrl. in Frankreich nit im Gebrauh, eben fo wenig wie mw, 
einzelne Beifpiele abgerechnet, wie) Willaume für Guillaume, awe für eau etc. 
Statt v gebrauchen die Franzofen meift b, p, f, g. Auch im Span. wird ab⸗ 
wechſelnd bald b, bald v, geſetzt; desgl. findet man im Engl. beak und peak, im 
Bäl. ben nnd pen etc. (S. Webfter). Ulfilas liebt den Uebergang von b im f und 
umgefehrt, wie 3. B. in giban, geben, gaf, gab, araban, graben, grof, grub, 

if und twalib, hlaifs und hlaibs. Auch mit p wechſelt er oft (wie die 

wm. 
“ Dieſer Buchftaben ift erft aus dem doppelten u entitanden (uw), und wird 
auch noch fo im Englifhen genannt (doubleiu) **). Nach Adelung hatte die 
äftefte romiſche Eapital-Schrift nur ein einziges Zeichen für u und v, vielleicht 
N u 
u 


7 Nach Grimm le, p. 281 ift unter den Runen Eein u bemerkbar; deſſen Stelle wird 
durch u (nicht i) erient. 


") Zumellen geriethen im Althochdeutſchen drei m zuſammen, wie 3. B. Ununber, 
wo Stfried bei dem Erzbiſchofe von Mainz (Quitberr), als etwas ſebr hartes 
d anftößige® in der deutſchen Sprache klagt. 
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weil beide in det Aukprade anfüngic miht serfäisten mare. — 
ſchien, großen römifhen Schrift, v, und fpäter in der 

die Deutſchen in ihr Alphabet aufnahmen. Gemöhnlih \ 
althochdeutſchen das D zu Anfang eines Wortes, wie 3. B. vnd (und), und 
das ıw im Doppellauten, wie thewer theuer, framen Frauen, emer euer, jept 
nod in em wohlgeb. jumer fauer, buwr Bauer, doch auch dauem (davom) ıc. 
In fat allen gothiih-teutoniihen Mundarten ift v durch f ausgedrüdt, welches 
aud dem damit verknüpften Laute entiprechender ift, als das aus dem einfachen 
u entitandene 9. Da fih nun (im Neuhochdeutſchen) im Ganzen fehr wenige 
Wörter mit v befinden, fo wäre, jur Bermeidung aller Mißverftändnife und 
zur größern Deutlicfeit für die übrigen Völker teutoniſcher Abkunft, beſonders 
aber für die romaniſchen, die das v micht anders, als unter dem Laute m (meh) 
Pennen, umd es unerflärbar finden, daß es im Deutihen und befonders häufig 
im Niederdeutſchen ıholländiihen) zugleih w und f bedeutet, die Abänderung 
dieſer Wörter fehr wünfhenswerth, obsleich id die Schwierigkeiten einer 
ſolchen Umänderung, bei einer bereits feiten umd ausgebildeten Sotache, gicht 
verfenne. Wis leicht aber Sertbümmer entftehen Fonnen, ergiebt ſich unter 
andern, aus dem hochdeutſchen Worte vater (Bater), das in allen niederb. 
Mundarten, Waſſer bedeutet”). In den nord. Mundarten wird » fat durde 
gängig wie meh ausgeiprochen z. B. voge, vind, vein, vehe ete. Auch findet 
man früber ſtets w und nicht v, mie noch im den, im gotbiiher Schrift, gu 
drudten ſchwediſchen Geſang⸗ und Gebetbühern. v ftand (mie im Althochdeut, 
hen) an der Stelle von u. Bei dem Dafefarlen it w ein farfer Haudhlaut. 
Das w gehört nicht immer weentlic zur Wurzel, fondern fteht jumeilen bios 
als Berftärfung des Tons (S. Bocale). Im dem nordiihen Mundarten fehlte 
es häufig zu Anfang eines Wortes, wie Ord Wort, venta wünfden, andre 
wandern, Ulf Wolf, Orm Wurm, Ule Wolle x. Zumweilen wirb es aber 
noch durch h verfkärft wie in Owil Welle, Owile Weile, oder das h wird nad 
dem mw gefegt, mie im Englifhen while, who und viele andere. 


Mad Crimm (Ir. p.588) And diefe Buchkaten im Gandfr. aid Bote 
anerkannt. In diefem Ginne erfheint r oft, I feltner. Schmeller (Mdarten 
p. 114 und 137) erflärt x für einen Halbvofal, fogar aub m und m. Im 
den golhiſch · teutoniſchen Mundartem werden r und I biufig mit einander ver - 
wechſelt, 3. B. Herberge und Alderge, Kirde und Kilche, Barbier und Balbier 
wandeln und wandern, Schrittſchuh und Schlittihub; im Norwegiiben Brum 
für Blume, drume für blühen; im Dollindiihen Amjterdam für Amfteldam; 



















“ 





bar man, dei Annaome der fareim. Lertern, das w für urſorunguc 
+ und dad v flir arſprunetich romanſche Wörter, beibchalten- 


v 
xuvii 


im Franzoͤſiſchen matelas für Matratze (wall. matras) ic. In Baiern lautet 
(nach Schmeller p. 138) ebenfallser in einigen Faͤllen wie I. 
rund 8 h 
Auch diefe beiden Buchftaben werden oft miteinander vermechhett 3. B. 
bere und baſi, kühren und kießen, (ver)lieren und lieſen, frieren und frieſen, 
war und was, rohr und raus, haſe und hare ꝛc. 





a. 


abend, awend, 
AltS. aband 
ar ®. el, aefenn, 


ee aeven, 


= eren i erening. 


J —. 
arondstar, ster. 
Swed. aftonstiernu 
Dan. aftenstierne. 

Abendröthe. 
Boll, avondrood. 
Swed. aftonrädnad. 
Ang — 
ensang, 
leod 


Engl. eveningsong- 


.8. aefenmete, 


‘ deſſen. 

Ang- eveningment. 

. „aefenglomung, 
Abendbämmerung: 
‚aefenlie, abendlich. 


AItD. ahhar, ächar. 
AltG. akr(s). 
Ang.S. aeer, aeccer, 
‚acer, acyr, aecyr, 
ecer, aeoer. 
l. acre. 
.„ akker. 
esse Be 
Dan. r, aager. 
Isl. akr, ekra. 
(S. aud ühre, kern, 
eiche und eigen.) 





e, i, ©, ik 


pers. akkar; lat. ager, 
Ader, Feld, But; agre- 
stis, mild, ändlich; 
gr. agros, wıld. 

Alt G. akran, bie 
Frucht; akranalaus, 
unfeuchtbar. 

Swed. argur, liegende 
Gründe; aego twist, 
Zwiſt jroifchen Grenz 
nachbarn, 

Ackerland. 
Holl. akkerland, 
Isl. akrland. 


Ackermann. 

AltD. aharman. 

Ang:$8. aecerman, 
ceorl, aecermon. 

Holl. okrari. 

Swed. äkerman. 

Dan. agermand, karl, 

Isl, akrmadr. 

lat. agricola, 

F —— Acker⸗ 


Holl. —— ak- 
kerlien, Ackerleute; 
akkervoor, Acker— 
furde; akkerbouw, 
Aderbau, 

u ee nee 
Swed. akerredskap. 
Ackerhuhn , (Feldhuhn.) 
Swed. akerhoena: 

Dan. agerhoene. 

Isl. akrhaena. 


Ackerrain. 
Swed. akerren. 
Dan. agerren. 
Isl. akrrein. 

ackern, das Feld bauten. 
Holl. akkeren, 


Swed. aka, fahren, 
rutſchen, gleiten. 
Dan, aagre. 


AltG. wokr, Wucher, 
Gewinn «(bei Lye), 
mith wokra, mit 
her. Luc. 19, 23. 

Swed. ocker, Wucher; 
ockra, mwuchern ; 
ockrare, Wucherer. 

Dan. aager, Wucher; 

aagre, muchern ; 
— — 
aagerjo Wuder: 
jude, 

Isl. ukr,okran, Bucher; 
okra, wuchern; vkur· 
kall, okrari, Bude: 


rer. 

Swed. akareliaest, ein 
Karrengaul. 

ADEL, adelich Geſchlecht, 
Adelſtand, Würde. 
Ang.S, aethelo, aet- 

helnys. 

Holl, del, edelheid, 
adelykheid,  edel- 
dom, adeldum; 5 
gerlaagt, Adel, 
trefflichfeit; elheich 
Schoönheit, Zartheit; 
* ihön, foftbar, 


Swed. adel, adelhet, 
adelskap, adelstand, 
Adel; aedelhet, edle 
Beidhaffendeit. 

Dan, adel, adelskap. 

Isl. adall, edalslegt; 
adel, adall, edli, 
Natur, Beſchaffenheit, 
Uriprung;edlisleg(r), 
echt, natürlich; atall, 
oetull, tapfer, ſtark; 
adill, Dauptmann, 
Stifter. ! 


(5. aud König und n. pr. 
Adel.) 


Asexo. 


„ abend, awend. 


Alt8. aband, 


Ang. 8. aefyn, aefenn, 
a 


‚efen, aeven, 


aefnung. 


Basel. even, evening. 
Holl. avond. 


Swed. afton. 

Dan. aften. 

Isl. aftan. 
Abendzeit, 


a, e@, I, ©, ik 


.8. aefentid, 


‘ m eveningstar. 
ll. avondstar, ster. 
Bwed. aftonstiernd; 


Dan. aftenstierne. 


Abendröthe. 


Holl, avondrood. 


Swed. aftönrädnad. 


Abendlied (gesang): 


.B. ef nk, 
re ensank 
Engl. eveningsong. 


Ang.S. aefenmete, 


Mbendejfen, 


Engl. evenirigmeat. 
g.B.aefenglomung, 


ddämmerung ; 


aefenlie, abendlich. 
ACKER. 
AItD, ahhar, ächar. 


AIG. akr(s). 


Ang.S. aeer, aeccer, 
acer, aryr, aecyr, 


ecer, aecer. 
acre. 
„ akker, 
Swed. äker. 


Dan. ager, aager. 


Isl. akr, ekra. 


(8. aud ühre, kern, 
eiche und eige 


".) 


s. akkar; lat. ager, 
Ader, Feld, Gut ;agre- 
stis, mild, laͤndlich; 
gr. agros, wild. 

AltG. ukran, bie 
Frucht; akranulaus, 
unfructbar. 

Swed. urgur, liegende 
Gründe; aego twist, 


Zwiſt zwiſchen Grenz⸗ 


nachbarn. 
Ackerland. 
Holl. akkerland. 
Isl. akrland, 
Ackermann. 
AIt D. aharman, 
Ang:8. aecerman, 
ceorl, aecermon. 
Holl. okrari. 
Swed. äkerman. 
Dan. agermand, karl, 
Isl. akrmadr. 
lat. agricola, 
„ ägrieultura, Acker⸗ 


am. 

Holl. akkerliuden, ak- 
kerlien, Ackerleute; 
akkervoor , Weder: 
furde; akkerbouw, 
Ackerbau. 

Acker(ge)räthschaft. 

Swed. akerredskap. 

Ackerhuhn, (Feldhuhn.) 

Swed. akerhoena. 

Dan. agerhoene. 

Isl. akrhaena. 

Ackerrain. 

Swed. akerren. 

Dan. agerren. 

Isl. akrrein. 

ackern, dad Feld baten. 
Holl. akkeren. 


Swed. aka, fahren, 
rutſchen, gleiten. 
. aagre. 


AltG. wokr, Wucher, 
Gewinn (bei Lyr), 
mith wokra, mit Wu: 
her, Luc. 10, 23. 

Swed. ocker, Wucher; 
ockra, mwuchern ; 
ockrare, Wucherer. 

Dan, aager, Wucer ; 
augre, wuchern; 
aagerkarl, Wucherer; 
— Wucher⸗ 
ude. 

Isl. okr,okran, Wucher; 
okra, wuchern; okur- 
kall, okrari, Bude: 
rer, 


Swed. akarehaest, ein 


Karrengaul. 


ADEL,, adelich Geſchlecht, 
Adelſtand, Würde, 
Ang.S. aethelo, aet- 

heinys. 

Holl. adel, edelheid, 
adelykheid,  edel- 
dom, adeldom; vdel- 
geslaagt, Adel, Vor: 
frefflichfeit; eelheid, 
Shönbeit, Zartheit; 
eel, ſchon, koſtbar, 
ſanft. 

Swed. adel, adelhet, 
adelskap, adelstand, 
Adel; aedelhet, edle 
Beihhaffenbeit. 

Dan. adel, adelskap. 

Isl. adall, edalslegt; 
adel, adall, edli, 
Natur, Beichaffenbeit, 
Uriprung;edlisleg(r), 
edit, natürlich; atall, 
oetull, tapfer, ftarf; 
adill, Hauptmann, 
Stifter, 

(S. auch König und n. pr. 
Adel.) 


\ 








Isl. odal, adal, edal, 
wirffame, thatıge Ma⸗ 
tur, edel. 

n» Mone p. 382 überſetzt 
aethel durch sepiens (flug, 
N nadı den Ald⸗ 
% mifhen Gloſſen, die 

edoch in vielen Stücken 
uneichrig find, 


adlich, 


8. aethelie, ae- 
thellice, edel, leicht, 
ierlib; aethelest, 
aethelsta, edeſſt, 
edelfte. 

Holl. adelyk. 

Swed. üdelig. 

Dan. aedelig. 

Isl. adalleg(r), adil- 
leg(r). 


unedel. 


.8. unaeth 1, un: 
SER, unberähm, 


Isl. oedla, unedel. 

AItD, vodal, uadal, 
uodil, Sand, Eigen: 
thum; otag, reich. 


reifen. 
8. od, odil, othil, 
rue odag, glüd: 


Ang.ßS. aeht, aeth, 
aethe, ath, chte, 
aethel, vethel, oerhl, 
edhel, ethel, Befig, 
®üter; ethor, edor, 
eador, aetham, Haus, 
Wohnung, Umzäu— 
nung; eadig, wa- 
aan edig, alüdlic, 
r —* —— 
aedigan, ſelig ſpre⸗ 
chen, ſegnen; cadlean, 


Isl. odal, odhal, odals- 


dbeurichland findet 
En: Due YA ’ 





edlean, geedlian, 
edlecan, ednivan, 
geednivan, geedny- 
wan, belohnen, ın 
Beſitz ſetzen, vergelten, 
erneuern ; edleanung, 
edleuenung , Ge⸗ 
chenk, Vergeltung, 
ehengabe; ed, ead, 


Edling 9), Edelmann. 
Nied.S. adeling. 
Ang. 8; aetheling,eth- 
ling, aedeling; ge- 
onga aetheling, jun: 
ger m; 7 — 
a ealdor, 

mon. edelling, edel- 


























man. 
„eadienes, -nysse, | ed. aedli 
Süd, Bel, Zu ut, | Prod. — 
nel; achteman, Dan. aedli 
Anfiedfer, Landmann. ea — 
Swed. odal, frei, erb: | Xsl. audling(r), od- 
und eigentbümlich; od, ling(r), ad 
freies Eigenthum, edalmadr, der 
Erbgut; odalbunde, Vaters Eigenthun 
odalman, freier Bau fist, Edelmann. 
er, Grundbeſitzer; 3) Zur. aedile, Vorikehe 





odalsthing in Nor: 
wegen (8. ding); 
oling, Anbau, Bil: 
dung, Hebung; od- 
lingbar, fulturfäbig; 
odla, anbauen, üben, 
bilden, _ odaljord, 
freies Grundſtuͤck. 
Sand; adaljord, gu: 


hidalvo, Ritter, Eu er 
Bıet. } MR 
oriny (date. Gerd. BD 


















tes, fFruchtbares Fand; . 
adalwildt, Edelmild, k 
Hohmild ; adelsgods, AltG. atta, Kater; ( 
Rittergut; adelswa- aithei, Mu .. 
pen, adliches Wap- Altfries. aita, Water, 
pen, ar 
Dan. odel, odelsjord, chlecht; 

Beſitzthum. ede, eowth, 

ewede, 


joerd, aud(r), Be: 
fistbum, -Reichtbum , 

ermögen; audig(r), 
audug(r), audg(r), 
vermögend, reich ; 
odalsmad(r), Erb: 
und Gutsbeſitzer; 
audmad(r), reicher 
Mann; audnulaus, 
ungfüdlid, ohne Be: 
Ne; audnuleysi, Un: 

üd; _ adalbondi, 
— Beſitzer; adal- 
boe, adlicher Hof; 
adalbref, Adelsbrief. 






men ode, oede, ol für Br aethmen, 
Ian Semenet | Berner 
fu das Stamm sprengi , 





rt da. M. 
gut der Familie von Holz: 
haufen, die oved, oede; 
daher auch allodinm, freies 
Einenthbum, im Gegen: 
fage des Lehns (lendam), 
















u — 
na, @, i, OO, un. " 3 
; aettar tala, edles Geichlecht; un- | Mihd. ahten, adıten. 
lechtöregifter ; aethelboren, Fncht: | Swed. (hoeg)akta, 
- merki, Öe ‚geboren: lifes ethel, ho  aktning, 
| eihen; aett- | ung descewigen) Ad aktsam, 
a, Geſchlechts—⸗ Lebens; ethetleas, ach 
; aettleidingr, beiiglos, vertrieben; Dan. Aachtſam. 
Addptiv-Erbe; aett- etheleard,ethelland, Lsl. akt, Hochachtung. 
leida. adoptiren; aett- Baterlandder Greien; .B athe, aeth, 
leiding, aettfersla, ethelig, igge, yth, ieth, ythelice, 
—— als Erbe, freie Infel; ae eath, ethelic, leicht; 
Urgroßvater das Necht der Edlen; iethnesse, Leichtig— 
en fadir, N ethelweard, Bater: keit; eatheald, zur 
kommt Bater; af fandswäcter; ethel- frieden; eathmod, 
anper, dann Groß: thrym, Vaterlands— eathmed, eathmett, 
thridiai, drit: würde; ethelseld, eadmod, "edmod, de: 
ens — ——— ethelsetl, ethelstol, müthig, gehorfam; 
ug atta, Vater ethelturf, -tyrf, Ge⸗ eadmodnesse, Des 
| auc vieleicht —— Eveifig, Frei: muth. 7) 
Adam, — Be aut Holl.achtzaam,-saam, 
‚etc. n. pr od Holl. edelgeboren, achtſam; achtzaam- 
N — edelgeboren. heid, Achtſamkeit; 
(93 Deiatelle as nannten bie alı Dan, udelsbaaren, achteloos, unacht— 
% —— und Deut: edelgeboren. fam; achs, Obadt, 
— chen deut Pe er Isl. odalborinn, edel: Aufſicht. 
5 — eboren, auf einem | Swed. aktsamhet. 
Abnen, als amiliengut freigebo- Dan. agtsamhed. 
f vadel, To ben nita ren. AltG. azet(s), leicht. 
hr —8 Edelmuth. azetizo, azitizo, 
a; \ fi Anh Bu —— id. — —— 

- I. “au * * 
en ’ — wed. aedelmo en: (ehr eier, 
K [7 S edelmüthig. mı r ’ 
ee od er (©. aud Holl. edelmoedig, herablafiend. = 

FD. chleinodi, —— — r. aise, br 

* 2rTh.p-257.) edellgejsinm. sin. | all. hawz. 

wed , sin- 

Ba hieinnsde (Gr. | "aa, — dns Seit au 
Naben. einoti, Einöde, Edelstein. adlic, fränttich, unaejum, 

einfames Sand (Gr. | Hol; edelgesteente F — spe, fa 

. . — e). re 
Pe a Bu, 
Boll. kleynood, ftfei | Dan. aedelsteen. 27.) Bei den Dale 
md; rdelknaap,@del: Isl. adalsteinn, edal- Farfen et an" harnen, 
Babe; edellieden, steinn, . Evelftein; —— 0 a zu. 
Edelleute; den adel adalrunir, ältelte, ur⸗ Bluch’noc in Bayernadel, 
vergaderen, ontbie- fprünglihe Runen; Mifiaude. ( Schmeller 
‚den. —— Adel ber: adalflock(r), edle ayr. bp 
(Seren —— ee — ECHT, gefeg: 
' x aupfceohorte, adal- mäßtg. 
———— bläber, edle Blau: | Holl. egt, egte, echt 
"© Daber and) vielleicht ode, beere, Heidelbeere. Swed. aekta, früher 
4 ich erbabener Ge ‚| achten. wegta, echt, ackta 
n ur Zu 5— Ang.S8. ehtian, achten, —— echte Perlen. 
de Sejum Wostsan von fhjägen; aehtere, | Dan. egte, aegte, echt. 
am KEonzert Schaͤtzer; eht, acht. | EHE 9). 
b unge, eahtunge, AItD. &, Eé, ea, ewa, 
eahtung, aeht, achte, Gefeg, Bund, Reli. 

Ang.S. — aeahte, eaht, Ad: gion. 

aethaelboren, ethel- tung, Werth, Schi: | Alts. eo, Geſetz. 

'boren ; aethelboren- jung. Ang.8.ae,acw,aewe, 
mes, -nysse, ethel- Holl. achten, adten, acwa, ewe, Geſetz, 
N  enndnes, edle Geburt, ſchätzen. ‚ Ehe; aelie, 





El 


2, @, i, ®, 


aewlie, aelice, ges 
ſetzlich; eawfaest, 


eau aewfull, 
t, ael- 
ee im 
Si efehlich; 
aefestnes, — est- | ehe N 
nys, arfestnysse, Holl, egten, echten, 
Frömmigkeit; aegift, — ehelich ma: 
geienlice, id. ebe iche den. 
Mitgabe ; aewen bro- Swed. ackta, id 
thor,, Verbündeter, argta. 
Bruder, es ns aegte, | 
aewthman, Ehemann, Holl, egteloos, unehe⸗ { 
hehafter. lich. von ewen zu ewen, 
Holl. egt, echt, echt. AltD. ehalto,?) ewar- amen, von Emigkeit 
Swed. acktenskap, to, Priefter, Geſetz⸗ zu Emwigfeit, Amen, 
ackta forrbund, @he. | Mmäftersensagari, de | (nchmeiler be p- 
Dan. aegteskab, Ehe. ka, Kedtsiade; e08- AltG. aiw, 
Dar, a u fan nt kefel, Echöppe, Rich: Welt, Gegen 
iment wurden mc — laedend a 
a e Die alte vn Eu Ang. 8. awelaedende, undaico, in 
ee (Bund) genannt. (Adg.) Geſetzgeber, Priefter. 
9 Am Schwaben ſpiegel be: 


deuret auch ebalt 
echt, Diener, zu 


’ 
eeuw, Ab 
ter, — — 
„ew 


Ang.S. aewbrecca, Dan. ewighed a 


ir —* gr. aiwn, Aie.te aevum, 
. egtbreeker. aevitas,Alter, 
el egtenhand, Ehe: ** aektenskaps · Kin. avus, & 
rytare, | daterza 
Swed, acktafoerbund, Ehebrecherin. mutter; @ 
Holl. egtbreekster. Dbeim; wall 
Swed. aecktenskaps- Bretagn. eun 
Holl, egteman. bryterska. (5. ahn, auch 
Swed, acktaman (gift- | Ehebruch. und Ehe.) — 
karl). Ang.S. aewbryce, EIGEN (©. auch 
Ehefrau, weib. ewbryce, aewbrece. Alt D. eigan, 
Holl. egtevrouw, egte- Holl, egtbreuk. AltG. — 
zoon, ehelicher Gehn: ee 
er. gter, ehelihe Ang.S., efalsung, $i- 
Den. aegteskone. fterung(blasphemia); 
Eheki ind. ehtnysse, -nesse, eh- agan, 
Holl. een egt Kind, tinge, Aechtung, Ver: nian, En 


ein elite Kind, we ya 


Swed. aektabarn, ter, Verfolger, 
Eheleute, > ehebrechen. = 
Holl, egteluiden, Holl, egtbreeken, —* — 
I 8 


Swed, aektafolk. echtbreeken. 
Dan. argtesfulk. Swed. bryta aekten- 
Ehegatte, gemalıl. skap. 

Holl, egtgenoot, Ehe: | EWIG. 
genofe; egemaul, Alt D. 75 ewic; 
egude, ega, Ehege⸗ euuinig (Otfd.) 
mabl, egtebed, Ebe: euuik (Kero,) 
beit, euuin (Tatian.) 








a, e, 1, ©, 
funft; aettar tala, edles Geſchlecht; un- | 
G aethelboren, knecht⸗ 
aettar , de ‘geboren; lifes ethel, 

; aett- ohnung des(ewigen) 

Ph ee —* — 
; aettleidingr, ‚ ver en; 

» Erbe; —* etheleard,ethelland, 

leida, adoptiren; aett- Baterlandvder Freien; 
leiding, aettfersla, ethelig, igge, edle, 
Annahme als Erbe; freie Infel; ethelriht, 
ai, roßvater; das Recht der Edlen; 
first(r) er fadir, erft ethelweard, Water: 
kommt Bater; ufi fandswädter; ethel- 


anner, dann Groß: 
vater; thridiai, drit⸗ 


tens Urgroßvater. 
en atta, Water 
c auch vielleicht 
Adam, Otto, Hatto 
etc, ©. n. pr. od, 


4) (klatalle nannten bie al⸗ 
ten nd —* 


—— chi la) 
a b» 

mmlinat. (Itmrken 
Teuto % 6.7 ©. auch 
». pr. Vater und Alıer. 
Kleinod 9%. (S auch 
> ut. 


D. chleinodi, 
2rTh.p-257.) 
Mhd, kleinoede (Gr. 
ale. 24 i 
” einoti, Eindde, 
einfames Sand (Gr. 
P- 357.) ©. oede u. 
einsam. 
Boll, kle ood, Klei: 
nod;«delknaap,@dels 
Enabe; edellieden, 
Ebdelleute; den adel 
vergaderen „ outbie- 
den. den Adel ver: 
— 

Alen “ 
Dan.Llenodieftleinod, 
% Das auch vielleicht ode, 

ein feiertich erhabener 


6, 
fan und «id bei d 
Grieien ein Öfenrtiches 


den L&onzert: 


edelgeboren. 

Ang.S. aethelboren 
——— 
horen; aethelboren- 
nes, -nysse „ etliel- 
eundnes, edle Geburt, 


thrym, Baterlande- 
würde; ethelseld, 
ethelsetl, ethelstol, 
ethelturf, - at, Ge: 
— Edelſitz, Frei⸗ 
u 


gsi. edelgeboren, 

edelgeboren. 

Dan. udelsbaaren, 

edelgeboren. 

Isl. odalborinn, edel: 
eboren, auf einem 
amiliengut freigebo- 

ren, 
Edelmuth. 

Holl. edelmoedi 

Swed, aedelmod, 

edelmüthig. 

Holl. edelmoedig, 

Swed. aedelmodig. 

edel(ge)sinnt. 

Swed. aedelsint, sin- 

nad. 


eid. 


Edelstein. 
Holl. edelgesteente 
Swed. aedelsteen, 


sten. 

Dan. aedelsteen. 

Isl. adalsteinn, edal- 
steinn, Edelſtein; 
adalrunir, älteite, ur: 
forünglide Runen; 
adalllock(r), edle 
Schaar, Krieger, 
Hauptcohorte; adal- 
bläber, edle Blau: 
beere, Heidelbeere. 

achten. 
Ang.S. ehtian, achten, 
en; aehtere, 

Schaͤtzer; eht, acht- 
unge,  enuhtunge, 
eahtung, acht, achte, 
aeahte, eaht, Ad: 
tung, Werth, Schäz: 


zung. 
Holl, achten, adten, 
ſchatzen. 


u. 3 


Mhd, ahten, adten. 

Swed. (h k 
hocha 
Ach 


achtſ⸗ 
Dan. „adhtiam. 
Isl. akt, Hochachtung. 
‚8. athe, aeth, 
yth, ieth, ythelice, 
eath, ethelic, leicht, 
iethnesse, Leichtig— 
keit; eatheuld, zus 
frieden; eathmod, 
eathmed, eathmett, 
eadmod, edmod, de: 
müthig, gehorſam; 
eadmodnesse, 
mutb. 7) 
Holl.achtzaum,-saam, 
achtſam; uchtzaam- 
heid, Achtſamkeit; 
achteloos, unacht⸗ 
u — Obacht, 


u ” 
Swed. aktsamhet. 
Dan. agtsamhed. 
AltG. azet(s), leicht. 
azetizo, azitizo, 
azeitizo, leichter. 
Isl. aud, leicht aud- 
miukfr), fehr leicht, 
— 
. easy, ease, 
— * 
wall. hawz. 


Dale ad io, tal feat; 





Mifiaude. 
Bayr. Wib. p- 26, 


AECHT, ECHT, geſetz⸗ 


aogta, echt; 
perlor, echte Perlen. 
Dan. egte, aegte, echt. 
EHE ®). 
AD. &, de, ea, ewa, 
Geſetz, Bund, Reli: 


gion. 
AltS. eo, Geſetz. 
Ang. S8.aec,aew,aewe, 
aewa, ewe, ®eiek. 


Recht, Ehe; aelic, 









a, 


aewlic, aelice, ge 
ſetzlich; eawfaest, 


eau acwfull, 
ae t, aeu⸗ 
fest, feſt im 
Gla geſetzlich; 


aefestnea, aefaest- 
en ne 
DR CHE aegift, 
ET id. ebeliche 

itgabe ; aewen bro- 
thor, 


Berbündeter, | 


e@, i, 


Bwed. 
—— )» 


aektamake 
Ehegatte; 
ka (fem.) 


Dan. ‚gegtemage, Ehe: 
gatt 
Xslektamaki, Chegatte, 


ehelichen. 


. ht ’ 
"tet, he * 


en. 
Swed. aekta, früher 
nargta. _ - 


— 
Holl. eeuwig, eeuwig- 
Iy k (adv.) 
Swed. —— 
Dan, ewig, aewig. 
1sl. ae, aehnege) 
Ewigkeit. 


Bruder, Genofte; | Dan. aegte. 
aewthman, Ehemann, Holl. egteloos, unehe: 
Ehehafter. lich. 
Holl, egt, echt, ect. Alt D. ehalto,°) &war- 
Swed. acktenskap, to, Prieiter, rn 
aekta foerbund, Che. DIRUR: ger), 


fe eber(fa er); — 
Dan. aegteskab, Ehe. Ba S e0s- 
1) “ a, A am ber A 


kefel, & F ⸗ 
anae die alte 5. aelaedende, 
ee (Bund) genannt. (Ady.) Geſetzgeber, Priefter, Ang.S. ecnes, 

re 9 Im Schwabenſptegel be: nysse,eceniss, E 


deutet ch ebalt einen 
men somand, og | MB HE | air serie, 
staat. 


necht 
wien Dieniten Verpflich⸗ 
i keit; 

situ |, 7— 
Dan — Ehebrecher, Swed, — 

a —* fi Ang.S. Dan. ewighed } feit, 
u ’ ehelich. brica. er gr. aiwn, lat. aovwum, 

ebun Holl. egtbreeker. aevitas,Alter, 

an egtenband, Ehe: * zeit; ——— 

Öroßvaterza 

Swed, acktafoerhund, — 
an 


AItD. ewicheit; noch 
im 15. Sahrbundert: 
von ewen zu € 
amen, von 
zu Ewigkeit, Amen. 
— Web. p. 

) 


AltG. aiw, — 

Welt, Gegenw im 
aiwin(s), in ajudath, 
undaico, in 


aewbrecca, 
Swed. aektenskaps- 
brytare, 
Ehebrecherin. mutter; @ 
Holl,. egtbreekster. Dbeim; wall. 
Swed. acktenskaps- 
bryterska. 
Ehebruch. 
Ang.S. aewbryce, 
ewbryce, aewbrece. 
Holl, egtbreuk. 
Swed. aektenskaps- 
brott; 
S. efalsung, Lä⸗ 
fterung(blasphemia); 
ehtnysse, -nesse, eh- 
tinge, Nectung, Ber: 
bannung, Verfolgung; 
ehter, ehtere, Ned: 
ter, Berfolger. 
ehebrechen. 
Holl, egtbreeken, 
echtbreeken. 
Swed. bryta aekten- 


u ne (gift- 

karl). 
Ehefrau, weib. 

Holl, egterrouw, egte- 
zoon, eheliher Sohn; 
—— eheliche 

Tochter. 


Den, aegteskone. 
Ehekinil, 
Holl, 2. ei Kind, | 
ein eheliche nd, 
. aektaharn, 
Eheleute, 
Holl, egteluiden. 
Swed, aektafulk. 
Dan. aegtesfulk. 
Ehegatte, gemahl, skap. 
Holl. egtgenoot, Ebe: | EWIG. 
genofe,;, egcmaal, ewic; 
egude, ega, Ehege⸗ euuinig (Orfa,) 
mahl, egtebed, Ehe: euuik (Kero.) 
bett. euuin (Tatian.) 


haben ; 
habend; 8 ia habe. 


nen, jueignen, 
Swed. —E 

“a 

—* liegende 


Eigenthum. 


AltG. ai | 


Per * 


beide |} 
H ll. 
eegen, can; "eige 

















8. agennysse, 
enthum; agenne- 
dom, freies, eigenes 


Urtheil, 
Boll. eygendum, ei- 


5-8. agend, agend- 
fra, -frea. 
Engl. owner. 
agen brother, 


Bruder, 
Bonn brother, 
en. 2 

agen- 


— Belfiiratse. 
eyre, eigene 

I; agnette, Ei⸗ 
gennuß, ucer; ge- 
„ aueignen, in 

fig nehmen; geng- 
nod, geagennud, aus 
; geagennud 

‚ aboptirtes 
— his agen, fein 


Swed, — 
Dan, ejeuhaendig. 


* willi 
eigenwillig, ei: 
* 


I eigenzinnig, ei- 


Bes: arr⸗ 
* ‚eigenhoorig, 
augebörig; eigenhoo- 
rige, Leibeigene; ei- 
genbaat, Eigennuß. 
Swed. egensinnig, ei» 


genſin 
Dan. eis ei: 
eigentlich. > 
—— agendlice. 
— — 
nteli B- 
Dan. a 





®, i, 0, u. 
Bwed. 


hans 
skuld, En, 


— auch 

‚ Odem 

le, Geift. BR, 
AltD. adum, atum, 


athum, ahadum, ah- 
ma, atem, Geele, 
Geiſt; aha, Gemüth; 
ahwa, Waſſer; ahan, 


Ir P- 147); 
Welle, Woge (Ku- 
nisch Hndb. d. altd. 
Lit p. 406); ando, 
Eifer (Beneken Teuto 


p- 19%. 

AltG. — Hauch, 
Geiſt; aha, Gemüt; 
ahwa, Mailer (G 
aue); ahjan, denten, 
—5 audag(s), 


elig. 
Alt8, athom, atham. 
(neu)Nds, — 
Ang.S. aetlım, ethm, 
aedhm; ond, Geift, 
Seele (auch brethe, 
engl. breath ); ent, 
Niefe, Hober; ent- 
— eynne, Rie— 
a m (burg 
Burgunder 
ce. n. pr. anden, 
ge andig, eifs 
aufmerffam, ge 
ee ändigend, eis 
—— Eiferer; and- 
wis, erfahren: and- 
wisnysse, Erfah— 
rung; andget, and- 
ai andgyt, andgy t- 
Il, andgetfull, and- 
gitlig verftindig, 
eiftreich ; ; onda, Eis 
er; ond, böß, eifrig; 
ondo, Furdht. 


Hall, adem, aassem. 
Swed, ande,anda 1%), 


Geift, skyddsande, 
Schupgeift; anor, Abs 
nen (alte Öeftorbenen) 
anden, abnen,abnden; 
han anade, er abnte; 
anderik, geiſtreich; 
. andelig, andlig,geift: 
lihzjan liga stand(et) 
geiftliher Stand; an- 
dewerld,Beiftermelt; 





fbaft, Zorn 
Dan. and „aand,aande, 





ka, Bosheit, Feen. 


Geiſt; ahner, Abnen; 
aanderig, geil frei; 
— Geiftes- 
gabe; den ed 
aand, der heil. Geift; 
den onde aand, der 
böfe Geift, Feind. 


Isl. andi, oend; and- 


leg(r), geiſtlich; oe- 
rend(r), lodt (urges 


mon; lat. animus, 
Geele, Leben; ani- 
malis, belebt; fr. ame, 
Geele;animal, Thier; 
anime, belebt. 


wall. ehew, ſich bewe⸗ 
"gen, flieben: fr. on- 


doyer, IE ſchla⸗ 
gen, ſchlangeln; onde, 
ü. onda, /at. unda, 
sp. onda, Welle, Be: 
wegung. 


lat. ante, vor, vorher; 


anterior, änticus, 

der vordere, alte; fr. 
ant, lat. gigantis, 
iefe. 


10) Daher auch Heil-and, 


Se ft des Wr und weil- 
and, felia 
weilende , ——— Bei). 


2 2* Einn dieſes — 


obl erſt ſpate 
Die Beintihteit fo veran, 
dert worden: denn mas 
unter den Heiden Früßer 
ofr fur un u aut aaltı 


e von den chri 
Sen ae er est: 
Fk {als Feinde bei 30 

** und Gebraͤuche 

r schlecht und —T 
he ai lärt. (©. 


— hauchen, wehen. 
AltD. adhmuan. 


(Isidor.) 
.8. aethmian, 
wallen, fieden; oreth, 
oretha, oroth, Geit. 


















































Luft, Wind; oethi- 
. oethian, ore- 
wehen, 

hauchen; 


n 
(inspiratio) ; (w)ae- 
der Euft(®. —— 
adum, heiß (Mone 
p- 382). fr. chaud; 
Be * 
Eng er, Mether, 
53 ethereal, äthe: 


Holl. ademen,aasmen, 
athmen, wehen. 
Swed. andas, atbmen, 
Dan. aande, atbmen, 
Isl. anda, athmen, 


gt. 
Luftröhre (Athemröhre). 
Holl. ademgat, aas- 
semgat. 
Swed, andhal. 
Dan. aandepibe. 
Holl. ne Puls: 
ader 
ne aber, ar aither, 


* — 

AD „ enti, unde, 

inti, und; ouh, auh, 
ouch, aud. 

Alt G. and, in, durd; 
auk, auch, gleichwohl, 
denn; ak, aber; ok, 
aud; unte, diemeil, 
denn; und utei, bis 
daß; und hwa, mie 
lange. 

* ondi, und; ok, 


auch. 
Ang S. and, ende, 
ant, und, 
1. and, und, 
1. ende, en, und; 
ook, auch. 
Swed. uch, ok, und. !?) 


Dan. en Faber ns 


— 

ee; — e; hisp.e, 
y; böhm. a,y ; fr. et; 
lat. et; it. ed, e. 

lat. ac; wall. 0c,at; 
> inde, daher, von 


1 — im D € 
bre man rg va 


e — i * © * 
aus A wiege, ud sur 


ENT, "Partitel. =) 


AItD. ant, int, unt, 
en, ont, in, 

AltG.and,anda; anda 
nakti, gegen die Nadıt 
bin; andastand, an- 
dastatheis, Gegner, 
Widerſacher. 

.8. and, ond, on. 

Ho „ont. 

Swed. undan, meg, 
binweg,; fly undan, 
entflieben. 

Dan. und, inde. 

sanskr. ontu, on; gr. 
ontos, un; Zat, entis, 
antis, endo, ando, 
ans, ens; . ant; 
engl. ing, Particip. 

13) Den Partifel har den 

n von wen, hinweg, 

Et ab, aus, un u. ſ. w 
ald trennend, wäh 
vend fie in umb alö ver 
einiaend ericheint, da 
dert Geift ſowohl bereinigt 
und binder (in der Liebe 
und Freundſchaft), als 
im Zorne) m 
Neuhochdeufſchen bat fich 
ent allenthalben hevası 
ſtellt. Nur dauern einine 
empf für entf fort. Dad 
nerberbte althochdeutſche 
n für int, ant) und anael 
fächfirdhe nn (für ond, anıl) 
t MWermiibungen mit 
dem althochdeutſchen in 
(goth. in, inn) und dem 
angelfächfirhen on Calta. 
— ana) zur bHige oen — 


Dat Ah end }. * 


reizen leidend, stor- 


ru ben fo die 
Ahlänpirdte Endung indi 
ii ee! wi 


bit 

F Begriff des Auffallen⸗ 

den, Ungeheuern, Ent: 

u. 4. B. ein ent- 
rl, entochs, enthere auch 

enderisch, ungewöhnlich, 

fremd, nicht sam, 

Schmetler Wt 


antworten, f. audı schwö- 
ren und wandern. 
Alt D. antuuurten. 


Alt G. swaran, 
ſchwoͤren. 

Nied.S. anteren. 

Ang.S. ondward, ond- 


wyrd, ongegen, on- 


* geondswerian, 
gondswerian ‚entgeg- 
nen, antworten. 
Engl. (to)Janswer, 

Antwort. 
AltD. antwurti. 
Alt G. andawaurdi, 
andawaurthi. 


Ang.S. andwyrd, and- 


swara, 
Engl. answer. 
Holl. antwoord. 
Swed. svar. 
Dan, svar. 
Isl. andsvar, 
ELEPHANT, . ftarfer 
Athem, Thiergeift; ſ. 
Wolf und Alpen. 
AltD. olpenta, olbend, 
helfant, hel 
AltG. ulband(us us), Has 


Isl. visund(t), — 
Ochs; fr. bison. 
Blen(Thier) hr 
AD. elo, eln, elch; 
llen, Kraft; ellen- 
srih, raftooil, Mies 


nisch, p- 394. 


großes 












Elfenbein, 
AltD. helphantesbein. 


d. 

Ang.S. elpenban, el- 
panban, ylponban ; 
elpenbaenen, ylpen- 
baenen. elfenbeinern. 

elpenbeen. 
. elfenben. 

Dan, elfenbeen, elfin- 

been 


oder 


Ang.S, anet, enid, 
aened, 
. (alt) a wild ant. 
eend, end, ent. 
endvogel; een wilde 
end, eine wilde Ente; 
arend, Adler. 
Swed. änd, wilde Ente; 
äderfogel, Eidervogel, 
Aderdun, Eiderdaune. 


ne. 
- ondani, lat, 
Sera altfr. Ba 


Beendigung, 


AltD. enti, ant (in 

hw. aenta). 
AtG. u, andei. 
Alt s. end 


m. en, endi, 


Im. endi, andieg;eind. 

Alt G. endi, andi, 
* — 
Druto, p: 19. 

- Swed. aendamäl, End» 

awed. 

pers. aend, 


‚andan; 


sanskr, .anta. .; 





a, e, i, 





enden, beendigen, ſchlie— 


Ang. 8. endian, aen- 
dian, geendian, ge- 
endigan. 

1. (to) end, 


endlich, —— 
Swed. aen delig, adj 
aendteligen, adv. 

. ungeendet, un- 
geendod , ungeendet, 
obne Ende; ungeen- 
dun —— 
Endloſigkeit. 

Holl. eindeloosheid. 

endlos, unendlich. 

Ang.S. endeleas, un- 
geendendlic, ende- 
leaslice, ungeendi- 
gendlic. 

Engl. endless. 

Holl. eindeloos. 

Swed. utan aende,ohne 
Ende; aendeloes. 


enthieten, berufen, 4) 
f. melden, 
AltD. enbuiten. 
AltG. andhahtjan; 
andbahts, Diener, f. 
Amt, 
Nied,S8, —— 
Ang.S.on lan, on- 
biddan; andbidian, 
erwarten. 
Holl, ontbieden. 
14) getaenartio hat fich bie 
Form ant nod 
Iten im Worte Unt: 
fa. *Schmeller Mund: 
arten p. 52, 
— loſen, auf: 
n 

AltD. andbindan, int- 
pintan, impintan. 5) 
Grimm, Ar Vh. p. 809. 

AltG. andbindan. 

Ang.S. onbindan, on- 
lysan, onlesan; on- 
lesnisse, Erlöfung. 

Engl. (to) unbind, 
(to) unloose. 

Holl, ontbinden; ont- 
adelen, ontedelen, 
entadeln, feines Adels 
entſetzen uintuarten, 
entarten;sontheenen, 
entfleifhen ; onthran- 


oo, u 7 





dekken, 
ontdryven, 
ben. 


enbiden 


15) im wohl um! 
entehren. 


Ang.S. andfoan;; On- , 
fangan, —— 
— empfangen 
onfaugnysse , 
fang, —* 
ofang, Empfängmiß; 
and —* Em: 
pfänger; onfeoldan, 
unfealdan, entfalten, 

m (to) unfold, ent 
falten. 

Holl. ont fangen , em: 
Pfangen; ontfermen, 
erbarmen; ontfer- 
ming, armung ; 
ontvallen, illen. 

Swed. undfü, em⸗ 
vfangen; undfalla. 
entfallen. 


— fortlishen, 


teg 
Alt D. em liehen, 
entflieben. Kunisch, 
p. 395. 
Holl. ontvliegen, ont- 
vlugten. 
a undfly, hv 


Dar "undiy. 

Isl. umflya. 
ntgehen. 

oll. ontgaan, 

Swed. undgä. 

Dan, undgaae. 
a. büßen. 
intgeltan , in- 

inkeltan. 
‚ar Th:p009. 
Ang.S. ongeldan , 

Eduld; -ongyldan, 

vergelten Bw 
Holl. ontgelden; 

ontgorden, abgürten; 
ontgraaven, ausgra— 
ben, onthairen, Die 

Haare ausraufen; 

onthalzen , enthaup— 

ten; onthuppelen, 
entwiichen, enthüpfen. 
AltG. andhuljan, amt: 


on- 


* gi 





a, e, i, 0, u. 


Swed. * )klaeda. 
entkuppe 
er öntköppelen. 


entkommen. 


Holl. 
ſchwächen, —— 
entleiben, ſ. Leib. 
Holl. Ontmählnenjent: 
mannen, vom Sch fie 
die Mannſchaft weg— 
nehmen zonman; Ber: 
ſchnittener, Unmann. 


tpacken, auspacken. 
"Eagle (u) (to) — 
ken; ont 
tr dbratben, 
entrinnen, 

AltD. indrinnan, in- 
drennen, Grimm, 2r 
"Th. 829. 

AItG. undrinnan; un- 
drinnan, berbeil au: 
fen. 

Holl. ontrennen. 

AltG, andniman, eftr 
vfangen, entnehmen. 

rer onteyden, zu 

ER enttommen; 

durch Ru: 

— Ontztremmen, 

durd Schwimmen, 

ontrollen , fortrollen, 
entröllen; ontrasten, 
entrüften, beunruhi⸗ 


to) ‚uns 
8. dan, ts 


—— 


Holl. ontschoeyen, bie 
Schuhe ausziehen. 
titschl 
F —— 
Holl. ontslibberen, 
entschuldigen 


Ang.s. u unskyldigen 
. ontschu digen. 
Swed. undskylla; und- 


ſchuldi 
—E 
— — 


skyllan, 


diger. 
ih ondsace, Ab- 
anting, andsacian, 
ner andsäca, 
Läugner, Gegner; 
onsaecan, Onsatan, 
othsacatı, verläug: 
nen, verneinen, ent: 
ſchuldigen; onsarce, 
Verläugnung, Ber: 
meinung. 
entspringen, 
Holl. ontspringen. 
Swed. springa undan. 
Holl. ottspringing, 
nation ng. 
Swed. undvika, ent⸗ 
weichen. 
Holl, ontspannen, ab- 
feannen, nachlaſſen. 
entzünden, anzünden. 
Alt D. inzundan. 
Ang.®. ontendan, on- 
tyndan, ontaendan; 
enlihtän, onlihtan (f. 
Licht); ontyndnysse, 
Entzündung; ontynd, 
angejünbet, entzündet; 
onbnernan, entbren! 


nen, anzünden; on- 


Iyhtan. anzünden, er: 


zürnen; onlihte, on- | 


lihting, onlyhtnes, 
Erleuchtung. 
Engl. (to) enlight. 


Holl. ontsteeken, ont- 


vlammen, 

Dan. antaende. 

Lat, accendere. 
entthronen. 

Engl. (to) unthrond, 

Holl. ontthrounen. 
entführen. 

Holl. ontvoeren. 
entvölkern. 

Holl. ontrolken, 
Entvölkerung. 

Holl. ontvölking. 


— empor fpröfs 
n 


e “ 
AltG. andwasian. 
Holl, ontwassen. 
entwaffnen. 
Alt D. entwapen. Ku- 
nisch, p. 305. 
Holl. entwaapenen. 
erwachen. 
Holl, ontwaaken, ont- 
wekken. 


entwirren, 
Holl. ontwarren. 
Alt D. entrennen, jer: 
trennen, 
entwöhnen. 
Holl. üntwennen. 
Alt D. entwerden, [o$, 
frei werden. 
entwinden. 
Holl. ontwinden. 
entwölken. 
Holl. ontwolken. 
entweichen. \ 
AItD. ED, 
nisch, p.395. 
Holl. ontwyken. 
Swed. undwika; und- 


wiklig, sermeiblih; 
undwikande, 
meidung. 
Daxi. undwige. 
entsetzen, retten, 
Holl. antzetten ; omt- 
zetter, ichter. 
Swed. unidsartta, 
entseelen, umbringen, 
Holl. Ontzielen, , 
entbehren. 
Holl. ontberen. — 
“ u 


16) RÜR} Shane 


Karren mit N 
entbehrlich. 


: ’ 
Empfänger; 
dan, erbalten, 
den; andfen ' 
fangan, onfon 
pfangen; © — 
nesse, | 
nesse, a 
lindan, ablendan, 


blind machen, die 
Augen ausſtechen. 











a, 
ey 
1tD. intfindan, in- 
finden. 
darbri 


K Holl. — 
e 
— andbahtei, 


Ang. Ss. onbitan, an⸗ 
„probiren, ei, 


Bell, ein 
Swed. anbud, tilbud. 
Dan, tilbud. 


anbeten, verehren. 
Alt D. anabeton. 
Grimm, 2r'Th.p.893. 
aaobidden. 


— 
aanbiddelyk. 
Alt D. 


onbleowan,on- 

an, onblawan, 

N«, anblafen, on- 

awen, eingeblafen ; 

ougeblawen, begeis 

er ee 
N \ Bann onle 


i, ®, 


Alt D. anegang, ane- 
— Anfang. Ku- 
nisch, p- 391. 
- 8. abitan, at: 
beißen; abrocen, ab: 
ebrochen; acoren, er: 
Kan: aheran, ans 
ee „abe an, er: 
An, be: 


a re ah- 
raeddan, areddan, 
erretten; ahreded, 
errettet, befreit; ahe- 
fan, ahebban, erhe: 
ben: alesan, alysan, 
erlöfen; alesend, aly- 
send, Erlöfer, ales- 
nis, alysnes, alys- 
nesse, -nysse, alys- 
ednys, alysednesse, 
alisendnesas;, Erld⸗ 
fung; alihtan, er: 


feuchten ; alyhtnysse, | 


Erleugtung; ahreht, 
areht, aufrecht; arae- 
da, Erretter; afres- 
can, erfriihen; engl. 
(to) 'afreshen. awec- 
can, erwerben; engl. 
(to)awake. awacian, 
erwaden; engl. (to) 
awaken. 
angenehm. 

Il. aangenaam. 
Swed. angenaem. 
Dan. angenem, 

angehörig. 
Swed. anhoerig. 
anverwandt. 
Swed. anfoerwandt. 
Dan. anforwandt, 
Anhang. 
Holl. aanhang. 
Bwed. anhang. 
Dan. anhang. 
Anhänger. 
Boll. aanhanger. 
Swed. anhaengare. 


gi 
fälschlich anklagen. 
Swed, falskligen an- 


gifva. 
Dan. kalskelig angive. 


angelegen. 
Holl. aangelegen. 
Swed, angelargen. 
Dan, angelegen. 


Dan. 

anbefehlen. 

Holl. aanbereelen. 

Swed. anbefalla. 

Dan. anbefale,, 

anhalten, fefthalten. 

Holl.aanhouden ; aan- 
houding, Aufbaltung; 
aanhouder, Anhalter, 
aanhaalen, anzieben, 
beizieben, aufhalten. 

Swed. anhälla. 

Dan. anhulde. 

anlaufen, angreifen. 

Holl. aanloop, Anlauf, 
Zulauf. 

Swed. anloepa, an— 
laufen; anlopp, An: 
lauf, Anfall. 

Isl. ählaupa; ählaupa 
sam(r), hefti 


ampf. 
anlanden. 
Engl. (to) land. 
Holl. aanlanden. 
Swed. anlaenda. 
Dan. anlande. 
anle ’ 
Holl, aanleggen. 
Swed. anlaega. 
Dan. anlaeg 
-8. onleogan, ans 
fügen, —— afeal- 
lan, abfallen. 
anmerken. 
Holl. aanmerken. 
anmaerke, 
Dan. anmaerke, 
Anmerkung. 
Holl, aanmerking. 
Swed. anmaerkning. 
Dan. anmaerkning. 
annehmen. 
Holl. aanneemen. 
Swed. annamma. 
Dan. annamme, 
Anordnung. 


anordning, 
Dan. anordning. 
anrufen. 

Holl. : 





Luft, Wind; oethi- 
E ’ oethian, 0T0O- 

wehen, 
at —— 


nei —— 
der, Luft( S. Wetter); 
adum, heiß (Mone 
p- 382). fr. chaud; 

Es hot. 

Engl. ether, Aether, 
Luft; ethereal, äthe- 
rifch, 

Holl. ademen,aasmen, 
athmen, wehen. 

Swed. andas, atbmen. 

Dan. aande, atlımen, 

Isl. anda, athmen, 

Athemzug. 

Holl. ademtogt. 

Swed. andedrag, an- 
dedraegt. 

Dan. aandedraegt. 

Luftröhre (Athemröhre). 

Holl, ademgat, nas- 
semgat. 

Swed. andhal. 

Dan. aandepibe. 
Holl. ademader, Puls: 
we A 
lat. aether, gr. aither, 

Aether, Luft.  * 
UND, Berbindungswort. 

Alt D. enti, unde, 
inti, und; ouh, auh, 
ouch, aud. 

Alt G. and, in, durch; 
auk, auch, gleichwohl, 
denn; ak, aber; ok, 
auch; unte, dieweil, 
denn; und utei, bis 
daß; und hwa, mie 
fange. 

AItS,. ondi, und; ok, 
auch. 

Ang 8. and, 
ant, und. 

Di and, und, 

„ende, en, und; 
ook, aud. 

Swed. och, ok, und. !2) 


Dan. og, o 
m — früber oc; 


* — e; hisp. ®, 
y; böhm.a,y; fr.et; 
lat. et; it. ed, e. 

lat. ac; wall. oc, ac; 
un Einde, daher, von 


ende, 


1 Yu im Deuticben ge 
rauchte man font au cd 


@, i, O, 


eunde u 
ENT, Vartifel. ) 

AItD. ant, int, unt, 
en, ont, im, 

AltG. and, anda; anda 
nakti, gegen die Naht 
bin; andastand, an- 
dastatheis, Gegner, 
BWiderfacer. 


AB 8. and, ond, on. 
Holl, ont. 


Bwed. undan, weg, 
hinweg; Ay undan, 
entfliehen. 

Dan. und, inde. 

sanakr. ontu, un; gr. 
ontos, un; lat. entis, 
antis, endo, ando, 
ans, ens; ,ant; 
engl. ing, Varticip. 

13) zn Partikel bar den 

inn von wea, binmwen, 
ort, ab, aus, un u. ſ. w 


als trennend, wäh. 
Bonn Be in und ald ver 


und —— als 
trennt (im Zorne) 33 
Neuhochdeufſchen bat ſich 
ent allenthalben 


366 dem (für ond, and) 

at Bermiſchungen mit 
dem althochdeutſchen im 
(goth. in, jan) und dem 
Ongelfächhrchen an Calta. 
in, ana) jur ie Gear gehabt. 
Grimm, p. 
articiy end z. —8 
reizen leidend, ster- 
bend, flanmmt wohl eben 
daher, ald ben Beariff 
des Thätig 


—A Endung i 
nv a Fr 


1 
wisindi. Meidbeit, hyer- 
indi, Gem mitbh, evedandi, 
Gefann, — neuhd. tu⸗ 
gend, e auf end, 
ent, FE — Pr an 
Sehr üblich it in Banern 
die Eompofition von Sub: 
antiven, Adiektiven und 
eibſt Abverbien mit end, 
als Beariff des Auffallen⸗ 
den, Ungeheuern, Ent: 
jaıpenen: 3. B. ein ent- 
rl, ento hs, entherg auch 
enderisch, ungewöhnlich, 
- fremd, nicht geheuer. 
Schmeller With. p. 17. 


antworten, f. auch schwö- 
ren und wandern. 
Alt D. antuuurten. 


ep Biene. au ch sure 


AltG, swaran, reden, 
ihmwören. 

Nied,8. anteren. 

Ang.8. ondward, ond- 
wyrd, ongegen, on- 
gean, gegen, entge⸗ 
gen, wider; ond- 
weardan, andw 
dan, onds 
andswarian, 
swearian , 


gondswerian entgeg⸗ 
nen, antworten. 


Engl. (toJanswer, 


Antwort. 


AItD. antwurti. 

Alt G. andawaundi, 
andawaurthi. 

Ang.S. andwyrd, and- 
swara. 

Engl. answer. 

Holl, antwoord. 

Swed. svar. 

Dan. svar. 

Isl, andsvar, 


ELEPHANT, 


ftarfer 
Athem, Tbiergeift; ſ. 
Wolf und Alpen. 
AItD. olpenta, olbend, 
helfänt, hel 
Alt — ulband us), Ka⸗ 
Ang. 8. olfend, ol- 
fynd, olpend, elpend, 
ylpend, ylp, = 
olfenda, 
Kameel; olfend my- 
re, weibliches Kameel. 
Engl. elephant. 
Holl. elefant, olifant, 
olyfant. 
Swed. elefant. 
Dan, elefant. 
Isl. visund(t), milder 
Ochs; e bison. 
r 


Elen(Thier), 


AItD. elo, eln, elch; 
ellen, Kraft; ellen- 
srih, "rrafteoll. Ku- 








= 
* 
a, e, i, 0, u. 7 
Elfenbein. enden, beendigen, ſchlie— den, entbrennen; ont- 
AltD. helphantesbein. en. byten, (von 
ed. Ang.S. endian, aen- Imbiß t, Im⸗ 
Ang.S. elpenban, el- | dian, geendian, ge- bi, ; ont- 
panban, ylponban ; endigan. dekken, entdeden ; 
elpenbaenen, ylpen- 1. (to) end. ontdryven, wegtrei⸗ 
baenen. elfenbeinern. Holl. enden, einden, ben. 
Holl. elpenbeen. eindigen. 15) im wohl um! 
Swed. elfenben. Swed. aenda, entehren. 
Dan. elfenbeen, elfin- Dan, ende. AItD. interen. 
been. Isl. enda. Holl, onteeren. 
ENTE, Waſſer- ober | endlich, ſchließlich. Ang.S. andfoan, on- 
Sumpfoogel. aendelig, ngan, gan, 
AItD. aneta. aendteligen, adv. onfon, empfangen; 
Ang.S. anet, enid, Ang$. ungeendet, un- onfangnysse , on- 


—* * 
zu: (alt) a wild ant, 
Holl. send, end, ent. 

endrogel; een wilde 


end, eine wilde Ente; 
arend, Adler, 


Aderdun, Eiderdaune, 
Dan. and, Ente. 
Isl. aedifugl, aecdar- 


fugl, aedurfugl, Ei: | 


dervogel; aedardun, 


e. | 
sanskr. ondani, lat. 


anas; «altfr. anette; 
hisg, anade, it. 


AngS, end, ende, endi, 
; aende, en- 
dung, geend, geen- 
Ber enendung. 
end. 


— * ende. einde, 


eynde, eindiging. 

Swed. — —— 

Dan. ende. 

Isl, endi, ending, eind. 
G. endi, anldi, 

Kopi,Stirn. Reneken, 


‚pP: 19. 
Swed. aendamil, End» 


pers. aend, andan; 


— 


geendod , ungeendet, 
ohne Ende; ungeen- 
dung,endeleasnysse, 
Enpiofigkeit. 

Holl. eindeloosheid. 


di dlich. 
Swed, and, milde Ente ; | endlos, unendlich 


Aderfogel,Eidervogel; 


«8. endeleas, un- 
geendendlie, ende- 
leaslice, ungeendi- 
—— 

Engl. endless. 

Holl. eindeloos, 

Swed. utan aende,ohne 
Ende; nendeloes, 


entbieten, berufen, "%) 
f. melden, 
AltD. enbuiten, 
AltG. andbahtjan ; 
andbahts, Diener, f. 
Amt. 
Nied.8S. enntbeen. 
Ang. 8. onbeodan, on- 
biddan; andbidian, 
erwarten, 
Holl. ontbieden. 
14) Ruinenar 
— — 
erhalten im Worte Antı 
laß. Schmeller Rund 
arten p. 52. 


entbinden , ‚ ldfen, auf: 


en, 

AltD, andbindan, int- 
pintan, impintan. !5) 
Grimm, 2r'Th. p: 809. 

AltG. andbindan. 

Ang. S. onbindan, on- 
lysan, onlesan; on- 
lesnisse, Erlöfung. 

Engl. (to) unbind, 
(to) unlovuse. 

Holl. onthinden; ont- 
adelen, ontedelen, 
entadeln, feines Adels 
entiegem;; mntaarten, 
entarten; ontbeenen, 
entjleifchen ; ontbran- 


fang, onfeng, Em: 
pfang, Empfängniß; 
andfengend, Ems: 
pfänger; onfeoldan, 
unfealdan, entfalten. 

Engl. (to) unfold, ent- 
falten. 

Holl, ont fangen , em⸗ 
pfangen; ontfermen, 
erbarmen; sontfer- 
ming, Erbarmung; 
ontvallen, entfallen. 

Bwed, undfä, em: 
pfangen;  undfalla. 
entfallen. 

— fortflieben, 


r' en. | 
Alt D. emphliehen, 
entfliehen. Kunisch, 
395 


p- 395. 

Holl, ontvliegen, ont- 
vlugten. 

Swed. undfly, Ayun- 


entgehen. 

ll. ontgaan, 

.« unuga. 

Dan, undgaae. 

entgelten, büßen. 
AltD. intgeltan, in- 
gelten,  inkeltan, 
Grimm, Ir won an 
Ang.8. ongeldan, ſ. 
Schuld; ongyldan, 
vergelten (9. © 
Holl. ontgelden; 

ontgorden, abgürten; 
ontgraaven, ausgra— 
ben; onthairen, die 
Daare ausraufen; 
onthalzen ‚ enthaup- 
tem; onthuppelen, 
entmwifchen, enthüpfen. 
AltG. andhuljam, ent: 


a, 
Luft, Wind; vethi- 


‚ vethian, ore- | 


fürsund, 4. B. Ehrfame, 
za wi — auſch gute 


errang ENT, Partifel. %) 


n 
(inspiratio) ; — 
der, Luft( S. Wetter); 


Holl. ademen,aasmen, 
athmen, wehen. 
Swed. andas, atbmen, 
Dan. aande, atbmen, 
Isl. anda, athmen, 
Athemzug. 
Holl. ademtogt. 
Swed. andedrag, an- 
dedraegt. 
Dan, aandedraegt. 
Luftröhre (Athemröhre). 
Holl. ademgat, aas- 
semgat. 
Swed. andhal. 
Dan. aandepibe. 
Holl. ademader, Puls: 
ader- 
lat. aether, gr. aither, 
Aether, duft. F 


UND, Verbindungswort. 
Alt D. enti, unde, 
inti, und; ouh, auh, 
ouch, auch. 

AltG. and, im, durch; 
auk, aud, gleihmwohl, 
denn; ak, aber; ok, 
auch; unte, diemeil, 
denn; und utei, bie 
daß; und hwa, mie 
fange. 

ee ondi, und; ok, 


au. 
Ang 8. and, ende, 
ant, und, 


Zr and, und. 

Holl, ende, en, und; 
ook, auch. 

Swed. och, ok; m 12) 


* 00; 


0880. 

port. ainda, e; hisp. e, 
y; böhm. a,y;fr. et; 
lat. et; it. ed, ®. 

lat. ac; wall. 00, ac; 
= inde, daher, von 


= —— im Deutſchen ge 
raudıte man font auſch 


AItD. ant, int, unt, 
en, ont, in, 

AltG. and, anda; anda 
nakti, gegen die Nacht 
bin; andastand, an- 
dastatheis, Begner, 
Widerſacher. 

Ang.S. and, ond, on. 

Holl. ont. 

BSwed. undan, meg, 
binweg; fly undan, 
entfliehen. 

Dan. und, inde, 

sanskr. ontu, on; gr. 
ontos, un; Zat, entis, 
antis, endo, ando, 


ans, —— ant; 
engl. ing, Particip. 


13) Die Partikel hat den 


inn von weg, binmen, 
ort, abs aus, um u. ſ. w 
ald trennend, wa, 
— fie in und ald ver 


Neubod beufichen sat Hi 
ent allentbalben ber 
nenn Nur —— —— 
empf für entf fort. Das 
verberbte althochdeutiche 
in fiir int, ant) und anael 
fächfirche on (fir ond, and) 
t Bermi dungen mit 
dem althochbeutichen in 
(gotb. in, inn) umd dem 
ins ana) jur Bgl om gelte 
in, ana) jur egeha 
ö Th x B09. 


Das 9 artictp ar, ». 
reizen d 


ben fo die 
Por Endung indi 
sie ne! er 


„ont, isl. 
wisindi, Meidbeit, hyee- 
indi, Gemiüth, evelandi, 
Gefang, und neuhd. tu- 
gend, und alle auf end, 

ant, ind, ond, and, 
Banern 


ub 


den, en: Ent: 
—— ER eitt ent- 
erl, entochs, —— auch 
enderisch, ungewöhnlich, 
fremd, nichr Wen: 
Schmeller W 


antworten, f. auch schwö- 


ren und wandern. 
Alt D. antuuurten. 


Ang.S. ondward, ond- 


rian, geondswerian, 


gondswerian ‚entgege 


nen, antworten, 
Engl. (toJanswer, 
Antwort. j 
AItD. antworti. 


Alt G. andawaurdi, 
andawaurthi. 


Ang.S. andwyrd, and- 

swara. 
1. answer. 

Holl. antwoord. 

Swed. svar,. 

Dan. svar. 

Isl. andsvar. 

ELEPHANT, - ſtarker 

Athem, Tbiergeift; f. 
Wolf und Alpen. 


AltD. ol enta, olbend, 
helfant, hei 


ve, ——— — 
1. elephant. 
Holl. elefant, olifant, 
olyfant. 
Swed. elefant. 
Dan, elefant. 
Isl. visund(t), wilder 
Ochs; fr. bison. 
Elen(Thier). 
Alt D. er — elch; 
ellen, 3 
srih, ——— 
nisch, p: 394, 
ealk, elch. 
Engl. ilk, elk. 


N 

















Elfenbein, 
AltD. —— 


Ang.S. elpenban, el- 
panban, ylponban; 
‚elpenbaenen, ylpen- 
baenen. elfenbeinern. 

ll. elpenbeen. 
elfenben, 

Dan. elfenbeen, elfin- 
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enden, beendigen, fchlie- ' den, entbrennen; ont- 
fen. byten,frühftücteniwon 
| Ang.S. endian, aen- Imbi Im: 
| dian, geendian, ge- biß, ch ont- 
endiyan. dekken, entdeden ; 
1. (to) end ontdryven, wegtrei⸗ 
Holl. enden, einden, ben. 
eindigen. 15) im wohl um! 
# Ben entehren. 
Dan. ende. AltD. interen. 
Isl. enda. Holl. onteeren. 


been. 
ENTE, Waflers ober 
Sumpfoogel. 


AItD. aneta, 
Ang.S. anet, 


aened. 


u: 


endvoögel; een wilde 
end, eine wilde Ente; 
arend, Adler. 
Swed. and, wilde Ente; 
äderfogel,@idervogel; 
Aderdun, Eiderdaune. 
Dan, and, Ente. 
Isl. aedifugl, aedar- 
fugl, rfugl, Ei: 
vogel; aedardun, 
Derdune, 
sanskr. ondani, lat. 
anas; altfr. anette; 
hisg. anade, il. 
anatra, 


enid, 


(alt) a wild ant. 


Enterich. 


Engl. antrik. 
Swed. andrak. 


Dan, andrik. 
Ial. andriki. 


ENDE, Beendigung, 


AItD, enti, ant (in 
Oberschw. aenta). 
Alt G. andi, andei. 
Auss a; d 
„end, ende. endi, 
aend, mende, en- 
dung, geend, geen- 
# eeiteng. 


ende. einde. 
eynde, eindiging. 
’ de, aenda. 


Isl, endi, ending, eind. 
Alt G. endi, andi, 
Kovf,Stirn. Beneken, 
Peuto, p.19. 
Swed.naendamäl, End» 
zwech u 
pers. aend, andan; 
sanskr, anta. | 


eend, end, ent. | 


endlich, ſchließlich. 
Swed. aendelig, adj. 
aendteligen, adv. 
Ang$. ungeendet, un- 
geendod, ungeendet, | 
ohne Ende; ungeen- 
Ta rk a 
Enplofigfeit. 
Holl. eindeloosheid. 
endlos, unendlich, 
Ang.S. endeleas, un- 
geendendlie, ende- 
leaslice, ungeendi- 


gendlie. erbarmen; ontfer- 
Engl. endless. ming, armung ; 
Holl. eindeloos, ontvallen, entfallen. 
Swed. utan aende,ohne undfü, em, 
Ende; nendeloes. en undfalla. 
enthieten, berufen, 1) enifa 
‚ melden, entfliehen., fortfliehen, 
Alt D. enbuiten, for 
AltG. andhahtjan; Alt D. emphliehen, 
andbahts, Diener, f. entfliehen sch, 
Amt. p- 395. 
Nied.S. enntbeen. Holl, ontvliegen, ont 
.8. onbeodan, on- vlugten. 
biddan; andbidian, Swed. undfly, Ayun- 
erwarten. an. 
Holl. ontbieden. Dan, undfly 
14) Kuinenartig hatfih die | Il. umflya. 
—— 106 | entgehen, 
. Schmeller : Holl. ontgaan. 
— p. 52. a Swed. undgä. 
entbinden,  föfen, auf— Dan, undgaae. 


en, 

Alt D. andbindan, int- 
pintan, impintan. 5) 
Grimm,2r Th. p: 809. 

AltG. andbindan. 

Ang.S. onhindan, on- 
Iysan, onlesan; on- 
lesnisse, Erlöfung. 

Engl. (to) unbind, 
(to) unloose. 

Holl. onthinden; ont- 
adelen, ontedelen, 
entadeln, feines Adels 
entſetzen mntaarten, 
entarten;ontheenen, 
entjleifchen; ontbran- 





Ang.S. andfoan, on-. 
fäangan, 0 
onfon, empfangen; 
onfangnysse , 
fang, onfeng, 
fang, Empfängniß; 
andfengend, Em 
pfänger; onfeoldaun, 
unfealdan, entfalten, 

Engl. (to) unfold, ent: 
falten. | 


Holl. ont fangen , em: 
pfangen; ontfermen, 


ontgraaven , ausgra— 
ben; onthairen, die 
Haare ausraufen; 
onthalzen , enthaup— 
ten;  onthuppelen, 
entwifchen, enthüpfen, 
AUG. andhuljau, ct: 


an gefar, on 
ohne Gefahr, ab: 
ſicht (Schmeller Wib. 
p- 550 u. 61 


rung; 
wana, won, Wına, 
mangelhaft; wanian, 
wanion, wonian, 
mangeln, ab 

waning, fbminden‘; 
his leoht wanode, 


woen, wan 5 


niende, wachſend und 
abnehmend. 

Engl. want, Mangel; 
to wane, fchmwinden, 
rer rt 

n;, to 
—— 


ganl. — engl.void ; 
wall.gwan. (S.oede. ) 
Isl. van, Mangel; 


vantar, es fehlt mir; 
van(r), arm, bedürf: 
tig; vanefnis, Man: 
gel, Armutb. 


Leere, Eitelkeit; va- 


nus, if. vano, } 
vain, leer, grundloß, 
eitel; gr. aneu, ohne 
a fr. (s)ans, 


eva(s)nouir, 
den; faner, w 
Ohnmacht. 


21) ar —8———— 
Amacht Grimm dep-iüi). 


aamagtig, 
amagtig, aamegtig; 
wantrouw, Mißtrau—⸗ 
en; waangeloof, 
be, ber: 


e, i, ©, 


wansinnig, wahnfins 
nig; wanwettig, 
wahnm witzig; wanwett, 


Aber 


maegtig; vanvittig, 
wahnwitzig; vanvit- 
tighed, Bahnwig; 
vantro, troe, Aber: 


vantroende, 
gläubiich, mißtrauiſch. 
Isl. vanmattug(r); 
vanmegna, fraftlos; 
vantru, Mißtrauen; 
vantruad(r) ‚„ aber 
gläubifch, mißtrauiſch; 
vanart, Verkehrtheit, 
Bosheit. 
unachtsam. 
Holl. onagtzaam. 
Swed. oaktsam. 
Dan. uagtsam. 


vanta, man ein; mig | unachtsamkeit. 


Holl. onagtzaamheid; 
onagtbaar, gering, 
nicht geachtet; onge- 
agt, nicht geamtet. 

Swed. oaktsamhet. 

Dan. uagtsamhed. 

unangenehm. 

Holl. onangenaam. 

Swed. oagenäm. 

Dan. uvangenem. 

erg 

Holl. onaardig, on- 
aartig. 

Swed, vartig. 

Isl. uartig. 


Unandacht. 
Holl. onaandagt. 


unandächtig. 


Holl. onaandagtig. 
unansehnlich, häßlich. 
Holl. onaanzienlyk. 
Swed. ovansenlig. 
Dan. uanselig. 
al. öäsiäleg(r), *) 
6sialeg(r) , öseleg. 
—— — a 
nordiſche ej (michri ſtammt 
wohl eben daher, & B. 
ejhemlig, unheimlich 
unedel. 
Ang. 8. 
unaethel. 
Holl. onedek 


unaethael, 


Isl. vanheid(r), His 


re, 
unehrlich. 


hell, bunfel; ı 

mit breit, 
unbindan, 
entbinden; unbunden, 
ungebunden , 
bunder, gelöst. 


RT 


* —— um: 
0 on 
geehrt; omeergierig 
unehrfiebend. B 


| unbarmherzig. 


Holl. on 
onbermhartig. 
Bwed. oba 


Dan. Vetter 


Unbarmherzi 


unbändig. 


Holl. onb 
Swed. 0 
Dan. 
unbegreiflich.. 
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unbekannt. schadigd, unbefhä | Un erde. 
Holl. onbekend; on digt; onbeschanst, . onbegeerigheid, 
kenbar, unfenntlich unverfant ; onbe- onbegeerte. 
8Swed. ubekant. schooren, ungeicho: | unbehauen. 
Dan. ubekeaendt., u- ren; onbesmeurd, e unhewn. 
bekiendt. unbefchmiert ; onbe: Holl. onhouwen, 
Isl. ökunn(r). sneeden, unbeſchnit- unbeklagt. 
Unbekanntschaft. ten, onbestendig, uns Holl. onbeklaagd. 
Holl. onbekendheid; beftändig. unbekleidet. 
een onbekend land, Bwed. bett, l. unclothed. 
ein unbefanntes Land. unbeftändig;obestan- | Holl. onbekleed. 
Swed. obekantskap. diphet, Unbeftändig- | unerklimmbar, unju— 
— ganglich. 
onbequaam, on- Holl. onbestormd, un: Holl. onbeklimbar, 
bekwaam. beftürmt; onbetaald, onbeklimmelyk. 
Bwed. oheqwaem. unbezabft. unbeladen. 
Dan. ubeqwaem. Engl. untamed, uns Holl. onbeladen, on- 
eh veraltet. bezähmt. belaaden; een onbe- 
onbruikelyk. « onbetemd, uns laaden schip, ein 
Swed. obruklig. besähmt; onbetoomd, unbeladenese Schiff; 
Dan. ubrugelig. onbetuind, unge: spreekt onbelaaden, 
Isl. öbrukanleg(r) säumt; onbetreeden, fprecht frei heraus. 
unzerbrochen, onbetreden, unbetre: | unbrlohnt. 
Engl. unbroken. ten; onbevaarbar, Holl. onbeloond. 
Suse Binder) bruten. unbefahrbar; onbere- | unlustig, gleichgültig. 
Dan. ubraekket. stigd, unbefeftigt. .8. unlust, Unluſt. 
Isl. öbrakad(r), öbro- . obefaest, un: nn unlusty, ſchwach. 
tinn. befeftigt Holl, onbelust, onlust, 
unbeweint. Holl. onbevolkt, uns —* onbrlust- 
unbewailed, bevöffert; onbe- | heid, Gleichgültigkeit. 


oll. onbeweend ; un— 

‚beweint; onbedaagd, 

‚ jung; on- 

„ unbeionnen; 

on „un 

Beraten: onbe- 

ee onbe- 

. i nbedacht⸗ 
ſamkeit. 


Awed. obetaenkt, obe- 
taenksam, unbedacht⸗ 


. unbloody, tn: 


Holl. unbedorren, un- 
en; ran 
onbereeden, un⸗ 
beritten; onbereid, 
unbereitet; onbere- 
kend, unberechnet; 
‚onbericht, onberigt, 
anberidte, cher 
I onberu 
onberoemd mai 


rübmt; 

rubig, fill; onberoe- 
rlyk,  unbemweglic; 
onberoofi, B er 
raubt; onbeschaam 

unverfhämt; onbe- 
schaamdheid, 
verihämbeit; 


onberoerd, 


Un: 
onbe- 


vraagd, unbefragt. 
Isl. öfreginn, unbe 
fragt, ungebört. 
Engl. unfreighted, 
unbefrachtet, 
Holl., onbevragt, un-⸗ 
befrachtet, unbelaͤ⸗ 
ſtigt. 


swed. ofrägad. 
Holl. onbevreesd, un: 
verzagt, ohne Furcht; 
onbevreesdheid, 
Furcht loſigkeit, Kühn⸗ 
beit; onbevrooren, 
onbevrozen, unges 
froren; onbevryd, un: 
befreit , befangen. 
unbezwungen. 
Holl. onbedwongen. 
Engl. wunespied, uner: 
fpäht, unerwartet. 
Holl. onbeedigd, uns 
beeibigt, 
unberühmt. 
Engl. unfamed. 
Holl, onbefaamd. 
unbegabt. 
Engl. ungifted. 
Holl. onbegaafd. 
unbegierig , unluftig. 
Holl. onbegeerig. 





Swed. olust, Unluft. 
Isl. ölostug(r), unlus 
fig; ölyst, linluſt. 

unbemannt, 

1. unmanned. 
Holl. onbemand. 
Engl. unmeant, nicht 

gemeint; unmeaning, 
abgefhmactt. 
Holl. onbemind, un: 
geliebt; onbemuurd,, 
Engı. onminded 
. onminded, un- 
mindfull, vergeffen. 
Holl. onbeneveld, un: 
benebelt. 
unnerved, 


rn fraftlos; un- 


quick, langfam. 
Holl, onbenyd, unbe⸗ 
* —— riddl 
to‘ un e, 
enträthieln,, usriglih, 
unrecht. 

Holl. onbepaald, 4 
grängt, unbeſchränkt; 
onbepaaldheid, Un: 
beſchranktheit. 

Engl. (to) unsaddle. 

unbefleckt. 

Holl. onbeplekt, un: 
befledt. 
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Swed. obeflaeckad. unclaene, unrein; | undankbar. 
‚Isl. öflekad(r). unclaenenysse, Un: Engl, anthankfulgun. 
edert. reinlichkeit ; uncraeft, thorny, nicht 
.8. ungefethered. Untraft; uncraeftig, untold, nicht: 
unfeathered. uneräftig; uneympe, erzähft. 

„ ongevederd, on- unfriegerifch, unedel; Boll. ——— 
bepluimd. undaede, undaed, dankbar. r 
Swed. ofinedrad. undad,  wondaed, Swed. otacksam, uf: 
Dan. fierloes. Unthat, dankbar, u 
Isl. öfidrad(r). 1. unclear, Un | un(zer)theilbar, unzer⸗ 

ungepflügt. Plar; unelean, untein; trennlid. 
nbeploegd uncleanliness, Un | Ang.S, untodaeledlic, 
unberathen, reinlichkeit. undaeled, Mail 
Holl, onberaaden Swed. oklar Engl. unburnt, | 
unhebaut. Dan. uklar \untlar, brannt; unburthen, 
Engl. unbuilt Isl. Gklar | abladen; 
Swed. obebygd untödtlich. ungemein. =. 
Dan. ubebygget. Ang.S. undeadlie, un- Holl, ondeelbar; on- 
Isl. übygä(r). deathlie, untödtlic,, diensthaar, “ 

l. unwatched, un: unſterblich. dienstbaarheid, 
bewacht. Dan. udoedelig. heit. — 
Holl. onbewaakt, un⸗ Isl. ödaudleg(n. Swed. odelbar, ums 

bewacht. Untödtlichkeit theilbar. “Um 
Swed. obewaepnad, Ang. S. undeadlic- | untief, feicht. mM 
unbewaffnet. nisse, undeadlienes- Ang.8. undeop. 
Holl. onbewald, obne se, Unfterblichfeit, Holl. ondiep 
Ball. Dan. udoedelighed. Untiefe, 
Engl. PORN Isl. ödaudleiki. Holl. ondiepte, 
au Unthat, Webeltbat. Ang.S. undom, 
Holl, — uns: Ang.S. unıon, un- rechtes Urthei 
bewahrt, ohne Schutz; doen, umtbun. undicht, rinnend. 4 
onbewoonbaur, on- Engl. (to)undo: undo- I. untight, 
bewoonlyk, unbe— ne, zu Grunde ge: Holl. ondigt. 
2* * richtet. nr —* * 
unsowed, un: Holl. on unerträglich. 
befäet. Dan, udaad unthat Holl. ond \ 
Holl, onbezoaid, un— Il, 6dad, vdaeda, Swed. od 
befäet, 6daedi, sdadawerk; | untrinkbar, nicht 
Engl. unsowed land. Öödadamad(r), Hebel: .B. u 
Holl. onbezaaid land, thäter. bededt;u 


unbefäetes and; on- 
bezeerd, umveriehrt ; 
onbezet, unbeſetzt; 
onbezield, unbefeelt; 
onbezwaard, unbe: 
ſchwert; onbezwaard- 
heid, Ruhe; onbe- 
zworen, onbezwoo- 
ren, unbefchworen; 
onbillyk, unbilig. 
zen; obillig, unbil: 


uneynd, un: 
Engl. unkind, ungür 


* onbuigzanm, un: | 
biegfam; onbuurlyk, | 


unnacbarlich, 
8, unceast, um: 


gewählt, 1. kiesen sl 


uncenped, ungefauft; 





Untugend, untauglic. 

Holl. ondeugd; on- 
ndheid, Treu: 
loſigkeit, Bosheit. 

Swed. ody 

Dan. udygd» 

untauglich. 

Swed. oduglig. 

Dan. udugelig. 

Isl. sdygd, sdugleg(r) 
Öduganleg(r), Hodu- 
gan igtr),. unlaug: 

10. Grimm, 2r p. 693. 
Undank. 

Holl. ondank, wan- 
dank. 

Swed, otacksamhet. 

Isi. othaga, otheckt; 
othaeklaeti. 

‚8. uneathe, nicht 
feiht; unfacger, nicht 
fhön. 


uneben, ungleich. 
Engl. uneven. 


Swed. wenig, 

Dan, denig 
Uneinigkeik. 

Holl. on u 
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Isl. öfrid(r), Unfriede; 
oͤfridl 


unendlich. - 
Dan, —— 
Isl. bendanlepir r), den- 
danlig(r). Ohm, 
2rı p- 693. 
Unthier, Ungeheuer, fchäd- 
— — 
ondier, Unthier; 
—— Ungezie⸗ 
t. 
Swed. odjur 
Dan. udyr 
unfest, 
Ang.8. unfaest, un- 
- fast. 


\ Untbier. 


Engl. unfast; (to) un- | 
fasten, löfen. 


Holl. onvast: onvast- 
heid, Schwachheit. 
Unfall. 
Holl. ongeval, 
unfern. 


.8. unfearr | 
—— unfern: - 


feor tham huse, un⸗ 
fern dem Haufe; un- 

' feor there byrig, un: 
fern der Burg. 


unfehlbar. 
Holl, onfeilbaar, on- 
feylbaar,  onfaal- 


baar. 
Swed, ofelbar. 
Dan. ufeilbar. 
unfruchtbar. 
Holl, üunvruchtbaar, 
onvrugtbaar. 
Swed, ofruktbar. 
Dan. ufrugtbar, 
Unfruchtbarkeit. 
Swed. ofruktbarhet, 
Isl. Gbyrniskapir); 
öbyria, unfruchtbares 
Weib. 


feeling ’ ohne @ehühl. 


unvollkommen. 


ufuldkommen. 
‚Isl. 6fullkominn,öfull- 
komleg(r)- 


Unvollkommenheit. 
Holl. onvolkommen- 


heid. 
Swed. ufullkomlighet. 
Dan, ufuldkommen- 


hed. 
Isl. öfullkommleiki, 
unfrei. nf 
Holl. onvry, unfider, 
nicht fiber. 
Dan. ufri. 
Is1. öfrials. 
Unfreiheit. 
Boll. 4— 
wang, ahr; on- 
ame unſicher —1* 
zekerheid, Anſicher⸗ 
* 


awen. ofriwillig, un 
freiwillig. 


"Isl. öfrelsi. 
unvorsichtig- 
Holl. onvoorzigtig. 
Swed. ofoersiktig. 
Dan. uforsigtig- 


| unversöhnlich. 


Swed, ofoersonlig. 

Dan. uforsonlig. 
unveränderlich. 

Holl. onveranderlyk. 

Swed. ofoeraenderlig. 

Dan. uforanderlig. 


| Unfriede, Streit, 


Ang.S. unfrith; mid 
unfritha, _mid un- 
frithe, mit Unfrie⸗ 
den; unfrith seip, 
feindlihes Sair. 
Beindfhaft; unfrith 
man, Feind; unfrith 
here, feindlihes Heer; 
unfrith land, feind: 
liches Sand; unfrith 
Note, feindl. Flotte. 

‚ onvreedzaam, 
unfriedfam, onvreed- 
zaamheid, onvrede, 
Unfriedfamfeit; in 
onvrede leeven; on- 
—— — — 

ind, onv lyk, 
unfreundlib;  on- 
vriendelykheid, Un: 
freundlichkeit. 

Swed. ofredlig, uns 
friedlich; ofredlighet; 
ofreda, beunrubigen, 
beleidigen. 

Dan. ufred, Unfriede; 
ufredelig, unfriedlid. 





heid, | 


eg(r), “frid- 
samleg(r), unfried: 
lich. 
ungerne. 
. 8. ungeorne; un- 
geornfull, betäubt.(2) 
Holl, ongaarne, on- 


Ungunst. 
oll. ongunst, wan- 
gunst; Oongunstig, 
wangunstig, umgün: 


Swed. ogunst, 
Dan. ugunst. 
Isl. ögunst. 


Engl, unglad, traurig, 


unfroh, 

Holl. onglad, unglatt, 
rauh; ongoddelyk, 
ungdttlic; 5— 
—— Ungoͤttlich⸗ 


Dan. ugudelig. 

Isl. öglad, ramig; (f. 
glad) ; 6gledi au⸗ 
rigfeit: ögudleg(r), 

— * 

ongrondelyk, 
unergründiid ; .on- 
grundig, grundlos, 

—— ndet. 
. outgrundlig, 

— dad, ungegrun⸗ 
et, 


Holl. ongaar, ungar, 
rob; ongadelyk, un: 
gattlich; ongangbaar, 
ungangbar; ongast- 
vy, ungafbfrei;, on- 
geakkerd, ungeadert; 
ongebaund, unge: 
bahnt. 

Bwed. obanad, unge 
bahnt. 

unbärtig. ven 
Ang. Ss. ungeb . 
1. Are en, 


Holl. ongebaard, 
geboord, ohne 
ongeboort, on 


gaat, ungebohrt, un: 
—eS onge- 
beden, ungebeten; 
ongeboden, ungebo- 
ten, unbefoblen. 
unbaked, un- 
baken, ungebaden. 





= 


“A 








Holl. ongebakken, un- 
j# ’ gebaden; urd, 


| 44. unden, 

M | Auf meine 
—— ungecoren 
unerfobren. “ 


ungebleicht. 
Engl. unbleached. 
Holl. ongebleekt, on- 


. gebleecht. 

pe —S— 
S. ungeboren, 

ungeboren 


Engl. unborn, unge— 
boren. 

Holl. ongeboren, un— 

„ongebouwd, 


ungebaut; ongebruik, 


Ang.S. ungebrocen. 


Engl. unbroken. 
Holl. ongebroken, on- 


ten, 

\ } icht 

| a 10 A 
ee ® 


bededt. 

Holl. ongedoemd, un: 
verurtheilt; 
dood, _ungetöbdtet; 


I geendod, ungeen: 
— ungeendlic; un- 
geendung. 
Holl. ongedwongen, 
un ungen, on 
ir Unde, 


MM imungenheit, Freiheit‘; 
ongegord, unge 


ö 


g: 


18 a, 


e, i, oo, u 


Engl. unhaired, ohne 


Holl. ongehaird, ohne 
Dem R ongehart, un: 


Frey, ungehalgod 

ungeheiligt. f Er’ 

” * uns 
er * eale 


Holl. ongeheeld, un: 
geheilt; ongeheeten, 
ungebeifen; onge- 
holpen, hülflos. 

. unheard, unge: 


bört. _ 
Holl. ongehoord, un: 
Swed. oerhoerd, un: 


aehöret. 
Boll. ongehorend, un» 
— 


e 
Engl. unhewn, unbe— 


hauen. 
Holl.  ongehouwen, 
unbebatten, unge— 


auen. = 
Engl, to unbosom, of: 

fenbaren. 
AltG. unkarja, forglos, 
—* uncareful, ſorg⸗ 


Holl. ongekamd, on- 
gekemd, ungefimmt 
„unchewed, un: 


— 

nd unkent). 

Holl. ongekend, un: 
befannt, ungekannt. 

Swed. okuend, obe- 
kannt. 

Holl. üngekleed, uns 
gekleidet, unbefleidet; 
ongekliefd, unge: 
fpalten;ongeknaagd, 
unbenagt; onge⸗ 
kneed, ungeknetet; 

— unge⸗ 


fn 
Engl. unclothed, uns 
gekleidet. | 
Engl. uncooked, un: 


— uns 

© ” on za 

gekocht; ongekrenkt, | 
ungefränft; ongelaa- | 
den ; unbeladen; on- 
geliefd, ungeliebt, 





geliefedlic, 
leaffullie, 
big; un 


Holl, 
loovigheid, 
glaube; 












mit Pfahlen be: 
—— un⸗ 


;  unscel- 





ongepaald, | 





amneihen unſchmied⸗ 
1. meared, un: 
Eng niert, um 


geſ 
— 

miert; onge· 
sponnen, ungeſpon⸗ 
nen; ongetoomd, 
ungezäumt, 
— ungetogen, 


ungefüttert: 

Engl. unfed, ungefüt: 
tert, bungrig; un- 
washed,ungewajchen, 

Holl. ongewasschen, 
ungemalden; onge- 
wermd, ongewarmd, 
ungewärmt. 

Engl. unwounded, un: 
verwundet. 

Holl. ongewomd, un: 

nd 2 

. ungewunno 
ungewohnt; ünge- 
— ungenwöhn: 
— 
unwont, un- 
wonted, ungewoöhnt. 

Holl. ongewoon, un: 
gewohnt, ongewoon- 
heid, Ungemohntheit;, 
ongewyd, ungeweiht, 
unheilig; ongezaajd, 
—— 

Eng .« unsow un- 
sown, ungefäet, 

Ang.8. ungesadelad, 
ungefattelt, 

Engl. unsaddled, un: 

gefattelt. 

zen. — un⸗ 
geſattel 


Engl. unseen, unge: 
ſehen. 
Holl. ongezien, unges 
fehn. 
-8. ungesoden, 
ungefotten. 


1, ongezoöden. on- 
gezoden, ungefotten. 
fotten. 

Engl. unsound, unge: 
fund. 

Holl. ongezond, un: 
gefund. 


eerd, un⸗ 


Dan. ukraenket. 
Isl. okrenkt(r) 


unverschämt. 
Swed. ofoerskaemt. 
— unmaß⸗ 


geblich. 
Swed. ofoergrepelig. 
unverwegen. 
ofoerwaegen. 
Holl. onvroom, gott: 
los, unfromm. 
Isl. ofrom(r), unfromm. 
Holl. onrroomheid, 
—— Unrecht⸗ 


a ia Gott: 
ae, Unfrömmig: 
Aka. unfagr(s), un: 

hön, undankbar. 
8. unfäeger, uns 


Pe unfair, unfhön. 
unſchon. 


fahrbar; onverbogen, 








Unverstand. 
Holl. onverstand, 
Swed. ofoerständ. 
unverständig. 
Holl. önverstandig, 
Swed. ofoerständig. 
Ang.S. ungrund, ohne 
Grund, fehr tief. 
Holl. onversterkt, un: 
befeftigt; onvertold, 
unverjollt;  onver- 
werd, onverward, 
unverwirrt; onver- | 
waerd, unvertheidigt. 
unüberwunden, unge— 


wonnen. 
onverwonnen, 


verdeelbaar, unzer⸗ 

theilbar; onverdeeld, 

ungertbeilt. 
unverdient. 

Holl. onverdiend, un: 
verdient; onver- 
doemd, unverdammt; 
onvergeeten , unver: 


geffen. 

Engl. unforgotten, un: 
vergeifen. 

Holl. onverguld, un: 
vergoldet; onver- | 


nd, unvergönnt. 
ungehindert. 
1. unhinderd. 
[} Holl. onverhinderd. 
Swed. obehindrad. 


. Engl. unhoped, nicht 


Holl. 
unüberwunden, 

Swed.ooefverwunnen, 
unüberwunden, 

Holl. vnverzameld, 
jerftrent, unverfams ich 2 
meſt;z  onverzeerd, „ Mel: 
unverfehrt, unver: 
mwundet; onverzeld, 
ohne Geſellſchaft; on- 
verzierd, unverziert ; 
onhandig, unge: 


” hoffen; unhope- 
Il, ohne Hoffnung. 
Holl. onrerhoopt, un: 


leymein, 
Iommen, 


erhofft, onverjaard, 


Unverjährt,; onver- 
maakelyk, mißver⸗ 
gnügt; onvermaard, 
unberübmt; onver- 
meld, ungemeldet; 
onvermengd, unge— 
mengt, unvermengt; 
onverminderd, un— 
vermindert; onver- 

N, 


Swed. ofoermoegen, 


unvermögend; ofoer- 
moegenhet, Unver: 
n. 


. ya deeld, unenticie: 


Holl. — 


unerfhroden; onver- 


Isl. 
öhel 


chickt;z onhandigheid, 
geihidtheit, on- 
handzaam , das nicht 
au bandbaben ift, un: 
bienftfertig. 


AltG. unhaili, Gebre- 


chen, Schaden; unha- 
band(s), beſitzlos, 
nicht habend. 


Ang.S8.unhael, franf, 


wanhal, ungeſund, 
wanhalnysse, ns 
—EG— Schwach⸗ 
eit, auch Geiftes: 
ſchwache; 


unhalig 
unbeilig. ; 


Engl. unholy, unbeis 


lig; unholyness , Un⸗ 
heiligkeit. 


Holl. onheelbar, un: 


heilbar; onheil, Un: 
heil, Unglüd; onheil: 
zaum, unbeilfam, un- 


vortheilhaft. 
öheilag(r), 
BO), unbeilig; 
öheil, Unheil, de; 
öheilindi, wanheil- 
indi, wanheilsa, 


unerhört, U 


Ri yIE, 
unkeusch. ' 
Engl. une 
Holl, 0 ‚uis, — 

















ui okunnighet. 
Eoll. onkruid. 
ukru 


d. 


8. unlust; un- 
J—— unlebend, 
; unlytel, viel, 


zheid 
Belrübnif. 
ch 





x nlydelyk ‚UN: 


—— 
ungeduldig. 
swe olidelig, 
Dan. 





; gottlos. 

red. ochristlig. 

Jan. ukristelig. 
kristileg(r); ökri- 

fontr), Jeidniſch 

langt, cr), 


2 n 


















unmild, ftreng. 


Dan. ulykke, 
Isl. ölucka. 


unmenschlich. 


—— — 
unmen che That. 
Aoll. onmenschelyk. 
Swed. omensklig. 
umeniskelig. 

1. unmanly, un- 

manlike, 
lid; (to) unman, 
enimannen. 
e 6mannleg(r), 
Ömannudleg(r), uns 
—— unmenſch⸗ 
ic). 


unmündig. 
Holl. unmondig. 
Swed. omyndiy. 
Dan. umyndig, 
unmittelbar. 
Swed. omedelhar. 
Dan. umiddelbar, 
AltG. unmaht(s),Obn: 
macht, Gebreden; 
unmahteig, unmögs 
lich, unmächtig. 

S. unmaga, kraft⸗ 
los, ſchwach, zart; 
unmihtir, unmihte- 
lie, unmäctig, un: 
möglih; unmihtig- 
nesse, unmitt, un- 
mitta, Unmadt; un- 
[geJmihtig, unmädy: 
ig. 


Isl. ömegin, Ohnmacht; | 


Ömaetta, in Dbn: 
mat fallen: smagi, 
ſchwaches, hüfflofes 
Geſchöpf; Ömattk(r), 
ſchwach; omaksamıdr), 
beſchwerlich. 


Ang.S. unmild; un- 
mildnesse, Strenge, 
Härte; unmaere, un: 
berühmt, 

Holl. onmild ; onmin- 
nelyk. unfreundlic, 
unſieblich. 

Isl. ömilld(r), unmild; 
Öminnung(n). 


Ang.S. unmennislie; 


unmänne | 











Un(g)nade. 








J — irſcht. 
— 6mulinn; omala, 
ſtumm, ohne Sprade. 
unnatürlich. * 
unnatura 
we. onaturlig, 
Dan. unaturlig. 
Isl. Önatturleg(r). 
unmerklich. 
« omaerklig. 
Isl. ömerkileg(r), ver 
trauensfos, 
unermesslich. 

«8. unmaeta, un- 
maete, unmete, or- 
maete, ormete, or- 
maetlice, unermeßs 
lid , ohne Maß, un: 












































mäßig; ungemete, 
ungemetlic, unge- 
maet, u tlie, 
unermeßlic, 
Holl, onmeetelyk, ou- 
meetbaar, 
) omaetelig, 
omaetlig. 






Unermesslichkeit, 

-8. unmaetenys- 
se, ormaetnesse, un- 
maetnys, Unermeß- 
lichkeit. 


Holl. onmeethaarheid. 
Swed. omaetelighet. 
unmöglich. 
Holl. onmogelik, on- 
muogelyk, 
Swed. omoejlig. 
Unmöglichkeit. 
Swed, omoejlighet. 
Unmuth, Er 
Ang.8S. onm esse, 
—— Ver weif⸗ 
ung. 
ĩ unmodoh, Une 
mutb; Tripl, p.298. 


Ang.S. önnitte, un- 
net, unnyt, unnetta, 
unnytwurth; un— 
nytta word, unnüße 

orte; unnytlic, un- 
genytlie, ung 
unnüglic; 


Holl. onnodig, “ 


nesse, Unnü 
noodig, onnut, on- 
nuttelik5 onnuttig- 


heid; Umnügfichkeit. 












































Holl. ongenade, on- 
genade. 
Bwed. unäd. 






a, 


untröstlich, untröftbar, 
— 


Holl. ontroostelyk, 
— onigt· 
baar, un chibar; on- 
zigtbaarheid ;onzin- 
nig, unfinnig; on- 
ziunigheid; onzoet, 
unfüß; Onzwaer, 
unidwer; onzuiver, 


8. ungesaelig, 
eis; —— * 
an 
Engl. unsoft, unfanft. 
Holl. onzalig, unfelig; 
onzagt, unfanft; on- 
vlytig, unfleißig ; on- 
vlytigheid, Faulheit. 
— 
Holl. —— 
Swed. ofullstandig. 
Unvollständigkeit. 
Holl. unvolständig- 


eid. 

Swed.ufullständighet. 
unbehauener Stein. 

Di öhveggvin steinn. 
Dan. uti sten, 
Isl, ähentu — unbe⸗ 
guem; kemdir), 
un —— Gblan- 
dadın), unsermifcht; 
oaell, (exul), Vers 
ödiarf(r), 


nd 
Dan, ukaemmed, un: 
gefimmt; ublandet, 
unvermifcht. 
uneigentlich. 
Bwed. oegentlig. 


undeutlich. ’ 
Holl. onduidelyk, 
dnitsch — 


—— 


i, 


h, 2 
gt ) 


"nö isene&htek nik 


ae un fh mir ieh 
den Wortern verbunden 


a unge 
unfetterei, un 
* ek unge 


unvera 
— — 
ungirded, Mn, 
unhached, ungehackt; 


unhärdened, umaehärtet; 
Nnheated. unethlßt; 


mißt; 
RR 


unplowed, um geoflug 

— — un — 
unsereweil, ungefchraubt; 
unsealed, ungefiegelt 5 
unthorny , undornig; 
unthrane(to), enttbronen ; 
ep unwillkont 


— umwoh 

unwished, —— 

Aoll. onegt, unedt. 

Swed. oaekta, uned)t, 
unehlich. 

Holl, onegteling, on- 
eegt Kind, unches 
iches Kind; one > 
Iyk, außer der 
onegt, Unteufchheit: 
onfraai, unfrob, un: 
angenehm. 

unendlich. 

Ang.8S, tngeendad, 
ungeendodlie, unge- 
endiendlie, ungeen- 
digendlic, (ungeen- 
dodlich, Grimm ,2r, 


p- 693.) 
Holl. oneindelyk, on- 
eindig, unendlich, 
Swed. oaendlig. 
‚Unendlichkeit. 
‚8. ungeendnung. 
Holl. oneindelygheid, 


it aa nend: 
lichkeit. 

Bwed. oaendlighet. 

ind. ananta, ohne Ende, 
unendlih; Trip: 

AItD, un niez, Nach⸗ 
theil, Schaden; un- 
gezalt, unzäblig; un- 
—— Tadel, Unehre; 


—— — 


indl — 
up sharmonie; 
sweg, Ton. 
weald, Unge— 
t, Ohnmacht. 
* ofäng, unrecht 
erworbenes aut; ofa- 
erd, Untergang. 
UNTER. ®) 


3) Vermuthlich zuſammen 
ern aus Dr — um 
Web.) 


AItD. Bu unter, 
under; untermalen, 
underwilen, 
weilen. 

AltG. undar. 29) 

%) Im Gothiſchen findet 
man Feine Compofitionen 
mit undar, Grimm, ?r, 
p- 783. 

Ang.S. under. 

AltS. under (nieders. 
onder). 

Engl. under. 

Holl. onder, 

Swed. under. 

Dan. under. 

Isl. undir. 

ind. andara; pers. en- 
der; ( Trip. Jfr.entre; 
lat. inter; bret, en- 
dan, zwiſchen. 

die Sonne ist unter, 
Holl. de zon is onder. 

unter uns. 

Holl. onder ons. 


unter y ei —— — 
Engl. (to) lay under 
wäter, unter Waffer 
legen. 
Holl. onder water 
leggen. 


unter den Tisch fallen. 


— (tot fall under 
the table. 
Holl. onder den disch 


vallen; onder dege- 
Iyke linden, 
ehrlihen Leuten, 
underhouse, 

Unterhaus; u —* 
house, Operhaus, 
Parlament. — 

Holl. ondeihuis, der 
unterfte Theil des 
ODauſes. 





Holl. onderaardisch, 
Swed. underjordisk, 
Unterbett. 
1. underbed. 
‚, onderbedde. 
Swed. underbaedd. 
nteradmiral 


underadmiral. 
onderadmiral. 
unterbinden. i 
Holl. onderbinden. 
Swed. binda inunder, 
Unterbürge. 
— underborge, 
nterbürgichaft; un- 
derburg, underburk, 
untere Gtadt, 


U 


 benes Volk. 








e a 


Holl. onderdaan. 
Swed. underdän. 
Dan, underdan, un- 


dermand, 
Isl. undirdani, undir- 
sati. 
unterthänig. 
Holl. onderdaanig. 
Swed. underdänig. 
Isl. undirmad(r), (sub- 
ditus), 
Unterthänigkeit. 
Holl. onderdaanig- 
heid. 
Swed. underdänighet. 
Isl. undirdiup, Ab: 
grund, 


unterdrücken. 
Holl. onderdrukken. 
Swed. und cka. 


Dan. undertrykke. 
Isl. undirthryckia. 
Unterdrückung. 
Holl. onderdrukking: 
Swed.(foer)trickande. 
Unterdrücker. 
Holl. onderdrukher. 
Swed. foertryckare. 
unterdrückt. 
Dan. undertrykt 
Isl. undirdirokad(r). 
Unterbootsmann. 
ngl. underboatsman. 
„ onderbootsman. 
Untersteuermann. 
Holl.ondersteuerman. 
untergraben. 
Holl. ondergraaven, 
ondermynen, 
Swed. undergraefva. 
Dan. undergrarve, 
— 
oll, ondergraaving. 
Bwed. —— 
ning. 
unterfangen. 
— ar 
«8. under angan, 
underfon, unterfans 
gen, unternebmen; 
underfeng, under- 
fang, Unternehmung. 
Untermundschenk. 
Swed. undermun- 
ll under det, 
unterdejfen. 
Untergraf. 
Ang.S. undergerefa. 
. underreeve. 
ondergraaf. 





e, 5, 0, ik 


unter der | 02 
heimlich, Tiftig 
under one, 


nun | 


fammen; (toJunder 


Swed. ı 
Unterhandlung. 
Swed. und > 

Unterhändler. 









a, e, i, 0, 
Dan. underliv, tn- | Unter(ge)richt. 
derlyf. Dan. underret. 
Isl. undirlendi, Unter: Isl. undirrett(r). 
land, Ebene. untersuchen, 
unterlassen, Holl. onderzoeken. 
Alt D. untarlazzen, Swed. undorsoeka. 
F Dan. undersoege. 
onderlaten,, un- | unterstützen. 
derlaaten. Holl. onderstutten. 
Swed. underläta. Swed. understodja. 
Dan. undlade. Unterstützung. 
unterlegen, Holl. onderstutzel, 
— — underleggan, ondersteunsel, 
unterliegan,, unter- Stüpe. 

, unterftügen; Swed. understoed. 

iman, unter: Dan. onderstytning. 

yu P Engl. underwood, das 

(to) underlay, junge untere Holy im 

underset, en. de; underwork- 
Holl. onderleggen. man ‚ Unterarbeiter. 
— underlaegga, ce undirstoedustei- 
'gga under * * Pr, tzſteine, 
Unterlage. run preiler 
* 1 o- | unterweisen. 
—— Holl. onderwyzen. 
» underläg. Swed. underwisa. 
underlag. Dan. \underwise. 

N —— * 
ond nd - onderwe 
east: Swed. underkasta. 
underpant, un- Ang.S. under his fo- 

— * Ber 5. Kae 
undirpant(r). e; under godes 
© © 6 ei ottes 

eſetzz under 
— ses 9 unter Mofas 
— * Geſetz; under sun- 
— nan, unter der Sonne; 
—— — under tha sae, unter 
* Beiftand. der See; under ear- 
- * g understä me, unter dem Arme. 
unterfiehen. = 1. under foot, un: 
— sig understane, UM. ter den Füßen. 
unteriteben; for- 
AltD. umpi, 27) umb. 
Ge tetetin, un | Meat — 
Rn ’ x a 
5 m 
„hen. HKS SCI 





Ba 8. ymb, vmbe, 
imb,' ** em, emb, 
embe, umbe. 

Holl. om "de tyd is 
om, bie Zeit ift um; 
de wind is om, ber 
Wind it herum; om- 

* darum, 

“ om. 

Dan. om, ömme. 

Isl. um; hann er mi- 
kill um sig, er ift 

ſehr did. 


27 


wall. am; dat, em, 
embe, ambi, am, 
nur in Zufammen: 
fegungen; gr. amp. 


Dan. om ,sommeren. 
Isl. um sumarid. 


um Winter, 


Swed. om wintern, 


umarmen, umbalfen, um: 


faſſen, umfangen. 


Holl, omarmen, om- 


vademon, omhelzen. 


-Swed. omarheta; um- 


byta, wechſeln, ver: 
ändern; ombyte, lm: 
taufdy; ombud, om- 
budsman, Bevoll- 
mädhtigter. 
Isl. umbaeta, verbef: 
fern; umbot, Ber: 
beſſerung; umbud, 
—— umbod, 
ormundji —— 
waltung, V man: 
umbodsmadr, Ber: 
walter; umbods fl, 


unmündiges Gut, 
umthun, anlı 
” “ ven, 
embedon, umthun, 


anlegen; emdon, um: 
gethan. 


herumtheilen, veribeifen. 


Holl, omdeelen. 


Herumtheiler. 


Holl. herumdeeler, 


Holl. umgaan, 3 


—*— ſehen 
umſehen. 
a onlıykanı 


Isl. umkringia. 
— a! ; —— 
Ang. . ym standan 
embestandan, _ : 
omstaan; om- 


‚staander, Zuſchauer, 
ı er. 


Umständlichkeit. 

Holl. omstandigheid; 
omstandiglyk, um: 
ftändiglib; omstoo- 

. ten, umftoßen. . 

Swed. omstaendlig- 
het, omstaendighet. 

— omstorten, ums 

en; omstryd, um 
die Weite. 

Swed. omstoerta ;om- 
stoertning, Umftur;. 

Umschweif. 


Umzäunung. 
Holl. omtuining; om- 
trek, Umzug, Um: 


. omtale. 
Swed. omtanke, Ueber⸗ 





a, e, 5, ©, u. 





Dan. omvendelse, 
Isl. umvendan. 
Umweg. . 


paalen, um: 
pfäblen, mit Yfäblen 
beieten,;, omreden, 
Umihreidung;  om- 
reizen, herumreiſen. 
Swed. omgifva med 


omroeping, Ausruf, 
umrühren. . 
Holl. omroeren, 
umreiten, 
Holl, omryden. 
Swed. rida omkring, 
umschatten. an 
Ang. 8. ymbsceade- 
atten; 


fchei | 

Holl. omschaduwen. 
umschanzen. 

Holl. omschanssen. 
Umschanzung. 

Holl. omschanssing. 
umschmieren. 

Holl. omsmeeren. 


fihtta; omzigtigheid, 
Umfichtigkeit. 
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Swed. sig omse, fi Swed. segla om kring, 
umfeben. kring segla. 
Is], umsia, umsion, | umsenden. 
Umſicht, Vorfidt. Holl. omzenden. 
-8. ymbhydu, | umschwenken. 
—— nn ar: Holl. omzwenken, 
ung, m 3 
8 Y * dig , beſorgt. —— 
Die: an * Swed. swaerma om- 
Isl. umsorgun, Pürs nB- 
R AUF, OBEN. 
AR mia“ | am. uf, ©) ufan, 
ummauern oba, obe, op, ob. 


AR G. uf, auf. ab, 
unter; jup, auf, in 
die Höbe. 


BSwed. kring mura, 
umgifva mid mur. 


Isl. ummura; um- 
** Gränzen; — —— uppe, 
umhleyping(r), Ders ppon, ‚ ufan, 
umläufer ; umren- ufen, ufene, ufa, 
ning(r), Zandftreicher, abufan, nfon, ufe. 


1. up, upon, auf; 


8.  ymbridan, 
above, oben. 


umteiten; ymbsorid- 


dan, umfdreiten. Holl. boven, oben, 
Dan. | an: aus: über; boven al, über 
rotten. Alles; Oranjeboven, 


Dranien über alled; 


— rota, um⸗ aus⸗ \ 
— — boven lip, Oberlivpe 


rotten; umrota jor⸗ 


dinni, die Erde um: | Sweg. pä, upp, uppa, 

‚ pflügen. auf; äfran, oben. 
umschaflen , verändern, Dan. paa, op, Oppaa, 

Swed. omskapa; om- ovenpaa. 

slingra, umiclingen. | Lel. upp, uppa, uppi, 
Dan. omskiftelse,Ber- ofana; ofan jardar, 

änderung. über der Erde, lebend, 
Isl, umskipta , verän: | AUFWAERTS, 


dern; umskipti, Ders AItD. ufwaert. 


änderung. u S. "upweard, 
umwechseln. ufanweard, R ufen- 
Swed. omwexla, weard, ufeweard, 
Dan, omvexle, ufweard, ufwerd. 
umsitzen. Engl. upward, up- 
Holl, omzetten, wards. 
Ang. 8. ymbsettan, Holl. opwaart, op- 
ymbsittan, embset- waarts 
tan; ymbanydan, Bwed. up d. 
ymbsuythan, emb- | sl. uppa . auf 
snydan, umſchneiden; daß, zu dem Ende; 
bspraecan, Um— uppa nyan, aufs 
ua halten; ymb- Meue, 
spraec, Umſprache, Dan. pae ny, aufs 
nterhaltung; ymb- Meue, 
stryman, umſtrö⸗ Isl. uppa Aallid, auf 
men;  ymbstyrian, dem Berge. 
umiteuern;  ymb- Dan. op paa fieldet, 
spannan, umfpannen; auf dem Felde, 
ymbwendan, ym Holl, op 't veld. 
woendan, ummens Ang.S. on felda. 
den; ymbweascan. 1. upon the 
ummadfen. auf der See fahren. 


Holl. op zee vaaren, 
Engl. (to)go on sea, 


Dh — 


len. 





⸗ 
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Swed. uppgä. | aufhängen. Isl. opkomst, Aus— 
Dan, opgaae. Holl, —55 bruch (eruptio). 
Isl. uppganga. «8. upahangan. Swed. uppkomst, gr 
Aufgang- Engl. (to)hang up. —— Gluͤck 
Holl, k Swed, upphaenga. Holl,. opkweeken, op- 
Swed. uppgäng. aufheben. _ queeken, aufers 
Dan. opgang. Holl. opheffen. stehen, auffüttern; 
Isl. uppgang(r), Auf: . 8. uphebban, oploopen, auflaufen, 
gang, Auffahrt; upp- upahaebban, uphe- auffchwellen, zornig 
Ba jun ein an fan, upahaefan. werden; oploopend, 
junehmender Engl. (to\heave up, jähzornig, hitzig. 
A 9— te in die Die. mean. Auflauf, Aufruhr, 
- 9 . upphaefva Holl.” | & 
ang hobe Llfer te. uophelia, aufbeben, | pin rin > 
€ Opgang en erböhen, upphafning, Swed. ie 
ng ae die Erhöhung, Begeiſte⸗ at vpplop, UPP 
Epbe und Flu rung. Dan. oploeb, oplob. 
Ang.S. upgang, up- Puh ophef, Lob, 1sl. —— 
Aufn upgangang, hm. * rg au Be 
ng; sunnan vpphaf, Urs — 
upyang, Sonnenauf⸗ — uelle; upp- — au brer; 
Kine —— hofman, Urheber. upplag, große Bes 
t ren, ſtolz. aufhelten, ratbung; upplagd(r), 
Holl, opgaderen, zit: Holl. ophelpen. befhloffen; uppleg- 
-  fammenlefen , beru- Engl. (to)help up. gia, vorichlagen. 
fen; opgadering, —— e— Swed. upplaga, aus: 
— » ophiaelpe. beffern Auflage Aus: 
mmlung mei, whelping, Bei: ade: — 6 auf. 
Isl. upprenna, hervor: N? *— — pplage, 
; ut uppren- ufge 
nandi sol, mit Gon: | Bwed. uppgaeld. —3 —— u 
nenaufgang. Dan. opgield. Dan. —5 
Swed. upprenna, up- | Isl. up — Isl. uppliuka. 
enna, upprinne, | aufleiten, führen. Isl. —3 nam, Raub, 
reommen, ent: Holl. opleiden. Bat uppnuminn, 
; dagen up- „8. uplaedan. aufgenommen (in den 
‚prann, der Tag brah | Engl. (to)lead up. Himmen). 
an; uppgro, bervor: | Oberland, ergland, Ang.8S. upl up⸗ 
feimen, aufwachſen. Dndılan . * berfuft 
— Bern up. — oland. H ⸗ 
ergeben. Engl, upland. 
Opgaev en, Swed. uppland; upp- Engl. —— 
Engl. (to)give up. lenda, feſtes Land ifting,Aufbebung, 
B oppgifva. werden, anidem: ehftung 
ppE'Te- je : Swed. u ‚auf: 
4 efa; uppgia- -S-uplangjag man, heben; x ing. 
ausgedien: Kann aus dem Ge: das Au k 
ter, ebter Mann. birge, Bergbemohner. ad 
Holl.opgeering,Uieber: | aufklären. auflösen. 






n. 

ufgraban. 
opgraaven. 
uppgraefva 


ophyssen. 
yzen. 

Engl. (to)hiss up. 

ü upphissa, 
- uphaalen, auf: 


n aufbolen, 


* 





I. opklaaren. 
Engl. (tolclear up. 
Swed. uppklarna. 

aufklimmen. 
Holl, opklimmen. 
Engl. (to)elimb up. 


aufkommen , hinauf: 
kommen. 

Holl. opkomen, op- 
koomen. 


Engl. (to)eome up. 
Swed. uppkomma. 


Ang.S8,. upcoman. 


Holl, oplossen, 
Swed,. upploesa. 
Dan. oploese. 
Isl. uppleysa. 
Auflösung. 

Holl. oploesing. 
Swed. upplossning. 
Dan. upploesning. 
Isl. uppleysin 


Bwed. A 
auflöslic ; laesa, 
ableſen, riefen, 
herfagen. * 





en u 
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uppskrifvra 
en: 


Holl. En len, Beulen 
befom 


spent(r). 

Dan. opspaendt, ud- 
spaenidt. 

Isl. uppsperra, auf: 
fperren; uppspert(r), 
aufgefperrt. 

Holl, opsparren, op- 
sperren, auffperren. 

Isl. uppspretta, Urs 
forung, Quell. 

aufspringen, hervor: 
kommen. 

ern Be 

\ Ang. D upspr ngan, 
Engl. (to)reckon up. 
Isl. uppraka, mit dem 

Reden zuſammen⸗ 

Holl. opstaan. 


reden. 
Holl. oprekening, Zu. Engl. (to)stand up. 
ae? Swed. uppstä. * 
upreckoning, 
ſammenrechnun 











Holl, opstoppen, ‚der 
pstoven opstooven 
v6 ’ J 
erwärmen (f. Ofen). 
aufsteigen, 
Ang.S. upstigan, upa- 
stigan. 
Engl, (to)step up. 
Swed. uppstiga. 
Dan. opstige. 
Isl. uppstiga. 
das Aufsteigen. 
Swed. uppstigäande. 
at —— 
uppstigning. 
Ang. Pa e upstige; 
Cristes upstige, 
Ehrifti Himmelfahrt. 
aufschwellen. 
Holl, opzwellen. 
Swed. uppswavlla, 
Engl. (to)swell up. 
aufgeschwollen. 
Holl. opzezwollen. 
Swed. oppswaelld. 
Engl. upswollen. 
Holl. opzwelling, Das 
Aufſchwellen. 
Aufsicht, 
ze opzigt. 
. uppsigt., 
Dan. Ba 


Swed. u n. Aus: 
fehn, Blic ‚ Miene; 
uppsyningsman, Auf: 
feber 


Holl, 























optimmeren, 
ern, errich· 


ten, optimmering 
Aufzim | 


merung. 

aufwecken. . 
Holl, opwekken. 
Engl. (to) wake (up). 
Swed. uppwaecka. 


Isl. uppwakning, Er: 
wedung, an. 
Swed. uppwaknande, 
Dan. opvaekkelse, 
aufwallen, 
Holl, opwellen. 
Swed, uppwaella, 
Ang.S, upweallan. 
Aufwallung, 
Holl. opwelling. 








| aufwinden. 


| aufsitzen, 
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aufwiegeln. 
Swed. uppwigla. 
Au —— 
8 . uppwiglare. 
aufwerfen. 


Holl. opwerpen. 

Ang.8. upweorpan. 
aufwärmen. 

Holl, opwarmen. 

Swed. uppwaerma. 


Holl. opwinden- 
Swed. uppwinden. 
Engl. (to)wind up. 
Holl, opzamelen, auf⸗ 
fanımeln,verfammeln. 


Ang.S. upsittan. 
Engl, (to)»it up, 
Holl. opzitten. 
Swed. sitta uppe, pi; 
uppsaetta, auflegen. 
aufstehen, aufgeben. 

Ang.S. upraesan. 

Engl. (to)rise up. 

Swed. uppresa. 

Dan. opreise. 

Isl. uppreisa ; uppras, 
Aufgang; solnr upp- 
ras, Sonnenaufgang; 
upprisa, auferfteben, 
auffteben; wupprisa, 
uppreisn, uppreist, 
Auferftebung. 

Swed, tuppresning. 

Dan. opreising. 

Engl. uprising; (to) 
raise up, aufheben. 
. üppreistarmadr, 
Aufrührer, Pilüger, 
zu (der den 

den aufrigt); upp- 
ridia, pflügen, auf: 


rißen. 
UEBER, OBER, OB, 

Alt D. ubar, uber, 
obor. 

Alt G. ufar. 

«8. ufur, ufor, 
ufer, ofer, ufera, 
yfre, yfra, yfer, 
yfera, over, ober. 

l.over,v’er, upper. 

Ale overa. 2 

NiederS, over, oever, 
upper. (Adg.) 

Holl, over. 

Swed. vefver, yfver, 
oefre,  oefra, of, 
äfran, ofvan, oben. 

Dan. over, opaf, 

openfor , vevre. 
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Isl. ofur, uppur r 
ver, —— — 


opper, höher, 

obere. 

Ang.S. abufan, oben, 

Engl. above, oben, 

lat. (s)uper, (s)upra, 

gr. uper, huper, epi, 
aipos, 

pers. aber. 

it. aupra. 

bret, oar, uwar, var, 

eorn. war, 

wall, ar. 

irl, ar, 

fr (Sur, 

Holl. opperhof, das 
bödhfte Gericht; op- 
perhofd , Oberbaupt ; 
opperkamer, oberes 

immer; opperkerk, 

auptlirhe; opper- 
inegt, Oberknecht; 
opperleen, Oberlehn; 
opperiyf, Oberleib 
oppermagt, SDber- 
macht, oberfte Herr: 
ſchaft; —— 
man, —— 
mann; opperchym, 
Oberrhein; E opper- 
man, Dandlanger; 
opperluiden, Dands 
langer (Blur.); over- 
man, Obermeifter. 

Swed. ofverman, 

Dan. overmand. 

Isl; yfirmadr, 

Swed. obman,Schieds; 
mann; obmansdom, 
Schiedsurtheil. 


berherr. 





Dberherr, 
Isl. yfirherre, Ober: 
berr, 
Obergewalt. 
Swed. oefverwaelde. 
. ylirwald, Oberge: 
walt, Obrigkeit: 


Ir 


11. ovenweldig 
überwältigen, . 
2 oefverhet, 
Dprigkeit. (Auch 
in Süuddeutſchland 


































kommt Oberkeit für | Holl. overdenken: | überfliessend 
Obrigkeit vor- overdek, ®Berded, | Holl. 
er, Bid. p.8.) oberes Verde; over- | Swed. 
Isl. yfirbodari, ober: dekken, zudeden. Dan. o 
IN N Gebieter; hr Er J— Isl. ya 
n, Oberbefehl, erwegenheit; vef- Ang. 1 
yfird verdädig, verwegen, lat. superflluus. 
| tollfübn. it, superfluo. 
Holl. overdaad, Heber: | fr. superflu. 
— — ee — 
.o r, verdaadig, ausge⸗ . 
Gebieten, —*— laſſen, — — nysse, 
bied, Oberherrſchaft; rich. ness 
opperbevel, Oberbe⸗ Ang.S. oferdon, ju: Engl, 0 






fehl; opperadmiraal, 
Dberadmiral 


viel thun; ofereu- 
man, ofereyman, 






































überwinden. 
} ral, 1. (to) overeome, 

Oberst, Obriſt. inden. 
Holl. overste, DOberft; Holl. overeischen, zu⸗ 
0 oberſte, viel fordern, heiſchen; 
> overend, aufrecht; 
upperst, das overland, über fand; 
u overzee, über Gee; 

Bwed. oefverst, 






ver, gegenüber. 
— —— ir 
Land; oversea, über 


See; rightover, ge: 
enüber. 


Dan. oberst. s 
Isl. oflursti, Oberſt, 
Fürft. 












oefverfara, 





foera. 
Dan. fare over. 


; yfirfara. jüngen, ermeuen. 
oferbebeodan, ab , —— 
feblen; oferbraecan, -8. ofergä 
jerbreden ; oferdrin- , ; oferga 

[ Dan. overfart verg 5 


oferdrencan, H 
i Isl. yfirferd, yfirfoer, 
Ueberfahrt , Ausfahrt. 
Ang. 8. oferfernes, 
Auswanderung. 
überfallen. 
Holl. overfallen, 
Swed. oefrerfalla. 
Dan. overfalde, 





















Ang.8. oferllowan. 
Engl. (toJuverflow. 
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Ueberlafung, Weber: oetvorjordink, über- übermannen; oefver- 
gabe irdiſch magt, ——— 
Holl, orergeering, überlaut. oefvermätt, 
overgaf, Webergabe ; Swed. oefverliudt. maß. 
‚ overge- Holl. overliud, 8.  ofermaest, 
loorigheid, Aber: Ang.S. oferhlude. allzufebr. 
glaube (f. au) Aber- Engl. overloud. Vebermuth. 
witz); overgulden, | überlegen. Ang. 8. ofermod, ofer- 
Bwed. —— moda, ofermodgung, 
"8, ofergildan, * S. oferlig, ofermodignesse, 
Idan, über: oferliegan, Dar ber Uebermuth, An⸗ 
golden, vergolden; legen;  oferhlinian, maßung, Stolz, 
ofersylfrian, ver⸗ überlehnen. rat. 
ſilbern. überladen, überlaften. Holl. overmoed, 
Holl. overzilveren, Ang. 8. oferhlaestan. vefvermod. 
. en; 1 en: overladen, over- übermüthig 
* ut, volle laaden.. overlasten. x 
ß — Swed. oefverlasta. Wwodi' oefrenmoßig: 


fon; overgroot- 
‚vader, Ürgrßvater; 
overgrootm —F 
Urgroßmutter; —— 
haastig, allzuhaſtig. 
Herhasty, all» 


aubaftig. 


Holl.  overhaasten, 


n, 
‚(to)orerhang. 


— —— 


drohend. 
a, en oefverhaen- 


Kerkingne, an 
—— — 


—* — die 


hand baben. 
8. 

r 
men 
Swed. oefrerhopa, 
ho ppa 


to)overhear. 
er Babe; ı  yfir- 


—* Diebe: 


































Alt D. uberlestet, 
überlaftet. (Kunisch, 


p- 406.) 
überlaufen,, überfpringen. 
Ang.S. oferhleapan. 
Engl. _ (to)overleap, 
(to)leap over. 
Swed. oefverloepa. 


Holl, overloopen ; 
overlooper, Weber: 
äufer. 

Swed. oefverloepare, 
Meberläufer, — 
AltG. ufarrinnan, 

überlaufen, weiter— 
laufen. 
überklimmen. 


Holl. overklimmen. 

Ang.S. ofercliman. 

Engl. (to)elimb over. 

Holl. overlyden, fter: 
b 


ei. 

Isl. yfirlesa, überlefen, 
nochmals leſen; yfir; 
lita, überleucten; 

firlaeti, Ölanz, 

Brablerel; yflclit(r), 

utlit, Ausfehn. 
Oberkleid. 

Holl. opperkleed. 

Engl. uppercloth. 

Swed. oefverklaed- 
ning. 

Dan. 
(Puraf). 

Isl. yfirklaedi. 

Swed. oefverlaeder, 
Dberleder. 

Engl. upperlip, Ober: 
lippe. 

AltG. _ufarmelian, 
überfchreiben, malen; 
ufarmeli,Weberichrift. 

. oefrermanna, 


overklaeder 


Holl. overmoedig- 

Alt = ubarmodie, 
Ang. 8 ofermodig, 
Iormbds 5 ofer- 
mete;  ofermycel, 
allufehr, groß, ofer- 
mycelnysse, Größe. 
Holl. oreroud, jehr 
alt;  overmorgen, 


übermorgen. 
gr oe ermo 
ermorgen * 
natten 3 über Na 
Holl. over Men: 


über; Naht; over- 
reeden, überreden, 
überzeugen. 

Isl. yfirrad, yfirrett(r), 
Dbergeriht. obere 
ar ar me 

egterung ; rret- 
tarhus, Obergerichtö- 


overploegen, 
(über)pflügen. 
Bwed, oefver 


überschatten. 


«8. ofersceadian, 
ofersceadwan, ofer- 
sceadewan, ofer- 
sceadwian, ofer- 
sceadewian, 

Engl. _(to)oversha- 
dow, overshade. 

Alt G. ufarskadujan, 
il. overschaduwen. 





— 


a, ei ou 


oefrerrumpla, über: 
rumpeln ; oefver- 


overwelven ; 
överwateren, über: 
Aura sterben 

.S.ofer m eg, 
über Mittag; ofer 
middeniht, über 
Mitternaht, ofer- 
tael, ungleihe Zabl; 
oferthearf, *8 
Dürftigkeit, b; 
ofersaelth, falfches, 
trügerifhed Gluͤck; 
oferydel, fehr eitel, 
oferswithan, ofer- 


allzufehr; 
oferswithung, ofer- 
swithnesse, ofer- 
swithnysse, Weber: 
gewalt, Drud 
überwinden. 

.8. oferwinnan. 
AItD, ubarwinnan. 
Holl. overwinnan. 

 Swed, oefverwinna. 
Dan, overwinde. 

Ueherwindung. ° 
Holl. overwinning. 
Swed. oefvervin- 


nande. - 
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lat. apertus, opa. Isl. opinnber. aufto, oft, etwa, viel: 
‚fr. ouvert. offenbaren. leicht 

— er Loch. Holl, openbaaren. 8. oft. 
Swed. uppenbara, Engl, oft, often. 
—— een — x * —* 
openstaan;open- oll. upenbaaring. Dan. ofta, o 
slaan, aufſchlagen; Swed. uppenbarande, Is]. opt. 
een open wagen, uppenbarelse. Lat. (s\aepe. 
ein offener Wagen. 1. with open eyes, It. (sjovente. 
offenherzig. mit offenen Augen; Fr. (s)ouvent, 
openhearted. withopenhands, mıt | öfter, 
openhartig offenen Händen; with Ang.S. ofter, oftor. 
8. yppe, Dffen, open heart, mit offe⸗ Engl. oftener, 
KapPinEs Dffen: | nem Derzen; with Isl. optare, - 
beit, heit, Deut: | open mouth, mit offe⸗ Swed. oftare, 
i nem Munde. Dan. oftere. 
OEFFNEN. | UEBEN. öfterst, 
BRD: offenen, offo- | AltD. uoben, uaben. Ang.S, oftest, oftost. 
| Ang.S. ywan. Engl. oftest. 
Ang. 6. opnian, ope- Nied. 8, oven. Swed. oftost. 
Swed. oefva. Dan. —* 
Eng (to) open, Dan. oeve. Isl. o 
Nied, 8, apenen. Isl; aefa. AB 9) Naar aud fort). 
Swed. oeppna., Holl. oefenen, oeff- 29) * bedeutete früber 
Zen aubne. * vo Sof: Rn k- zu 
Isl. opna. Isl. aefd(r), geübt. —— 
Boll. openen; de deur | Uebung. er g* 
openen, die Thür | sl. aefing. Alt D. * abe. (Kun. 
Swed. oefning. ©. 391.) 
Engl. (to) open the | Dan. oevelse. AltG, ab. af. 30) 
door, die Thür öffnen. Holl.oeflening; wraak 30) uf bedeutet im Gotbis 
Holl. zyn hart openen, —— — ſchen zuweilen eben das, 
fein Herz öffnen. OFEN was af (Zabm): 
— (to) open ones AltD. ovan, oven. Ang. 8. of, ab, aus. 
heart, ſein Herz öffnen. AltG. auhn(s). Engl. of, 0 
N Ang.S. ofen, ofn. Swed. af, 
Er opening. Engl. oven, (store). Dan. af. 
opening. Nied. 8. aven. Isl. af, 
‘ Swed. opening, oepp- | Swed. ugn Holl. af. 
ning. Dan. ovn aanskr. ab. 
‚Dan, aabning, aabe Isl. ofn gr. apo 
a Holl. oven, Dfen, wall. ap. 
op, Def: Badofen, bret. (h)eb; hep: 
mans, Mündung. Ang.S. ofenbacen, | dat. ab, (eX, de). 
2% öpenin im Dfen gebaden; Engl. wel „wo 
‚maaken, eine Def: ofenbacen hlaf, ein ab; ill ab. 
nung machen, im Dfen gebadenes 8.0 in, er⸗ 
Engl. (to) make an Brod, (Laib). binden. 7 
‚opening, eine Deff- Holl. ovengat, oven- | abbezahlen. 
nung. ma mond, Ofenloh; Holl. afbetaalen. 
öffentlich ovendeur, Ofenthür,; | Abbezahlung. 


En "offanlih, offen- 
lih. 


Ang.S. —— 
openly. 
. nl 
— 
n —— 






1. openbaar. 


d ee 






ovenhuls, Badhaus; 
ovenen, in den Bad: 
ofen ſchieben; het 
brood is inoven, das 
Brod ift im Dfen. 

1, the bread is im 
the oven, das Brod 
it im Ofen. 


AltD. ofta, ofto. 
Alt. G. ufta, ufto, 


Holl. afbetaaling. 
Swed. afbetalning. 





1. (to) burn off. 
en —— 


wall. (g) wael, niedri - 
bfahren 5 , 


Ang. 8. afaran, afae- 
ran, abfahren, ab: 
AltG. afdailjan, ab» fen, 
theilen, bei Seite 


Ang. s. offlowan, af- 
iger flowan. 
eeling. Engl. (to) flow off. 

Swed, afdelning. Swed. afflyta. 

Dan. —— abfurdern. 

Isl. afdeilin; Swed. affordra. 
Dan. affordre. Dan. afho 

abhandeln. 


Ang. 8. af- 
daele, Abgrund that. — 
Grimm, ?r, p. 709. ‚8. ofgangan, of- —— 
Engl. (to) go off. Holl. afhand 
. afgaan. führen, 
—— 13), ee) 5* gi. u 5 
e und von . afge e: | abmalen ilderm 
Uebel. u — 


DE 
— 


abtreiben. Dan, 
Ang.S. ofdrifan, aus: Swed. afı * Is. — 
treiben — ng. 


——— A 





a, e, i, o, m 


"Engl. (to) sit off, ab: 


; (to) set ofl, 


N, 
—— abfigen, 


Swed. —— abſitzen. 


ied. 
"Boll. 'afscheyd, af- 
scheid. 


BSwed. ufsked, 
Dan. afsked, afskeed. 
AltG. afskaidan, tren- 


Alt. afslahan; af- 
sloh imma  auso, 
flug ihm das Ohr 


Swed. x ati, 66 
gen; afslag, Abichlag 
Dan, afslag, Abſchlag. 
Boll. — Abſchlag 
Isl. afsneidi, adianeı- 
ben; afsprengi, uf- 
5 Abkunft, 
efprung, Geſchlecht. 
Ang.S. ofspring, of- 
— 8 
⸗pring, Rach⸗ 
—— 


Ang.S. ofsceotan, of- 
sceotian i abjchießen, 
e * 

afwairpan, weg⸗ 
werfen; afwairpan 
m, Steine 
bleudern; u ser. 
pand(s) vaistjai sei- 


—— 
— abfteben, 


Go stand off. 


abschwören; 
S. ofawerian. 
» afzweeren. 
Bwed. afswaeria. 
— 
ed. afskum. 


Engl. (to) run off, 
mwegeilen, fortlaufen. 
Isl. afsinna, von Sin: 
nen, unfinnig. 
Abdruck. 
Swed. aftıyck. 
Dan. aftıyk. 
Boll. afdruk. 
Ang.8. ofthricean, 
ausdrüden, unters 
drüden; ofthrieced- 
nysse, Ausdrud; of- 
thrungen, 
drüdt; ofwringan, 
abwinden, abödrehen. 
(Häufig findet man 
auch im Angelfähfi- 
fhen 4 für of und 
ut, 5. B. asyndrian, 
abfondern, athenian, 
ausdehnen. Auch zu- 
weilen eine Berftärs 
fung (oder pleun?), 
3. B. ofadrifan, abs 
treiben; ofaseyran, 
abideeren;ofaslagan, 
abſchlagen.) 
Abweg. 
Swed. afwaeg. 
Dan. ufvej. 
Isl. afveg(r). 
Holl. afweg. 
abwiegen. 
Holl. afweegen. 
Swed. afwaega. 
Er (to) weigh off; 
and on, ab und 
aus. 
Alt D. uz, uss. 
AltG. us, aus; ut, 
beraud; ut us haurg, , 
aus der Burg (Stadt); 
rignida us himina, 
regnete vom Himmel. 
«8. ut. 
Engl. out (for, aut). 
Holl. uit, uyt. 
Swed, ut, 
Dan. ud. 
Isl. ut. 
ind. ut. 


unters: 
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pers. as, ez. 

lat. ex, ec, €; 05, 
Mund, effnung; 
ostium, Imre eos, 
— — ois, 

—— 
aussen. 

Swed. utan, utom, 
außen, außer, obne. 

. 8. utan ; utan 
and innan, außen 
und innen. 

Swed. utan och in- 
nan, außen und innen. 

Engl. without and 
within, außen und 
innen. 

Alt D. uzan, uzana, 
uzze, außen. 

AltG. utana, außen, 
außerbalb ; uta, 
draußen, 

Isl. utan, außen, außer. 

Dan. uden. 

Isl, utanlands, außer— 
(bald) dem ande; 
utanhus, aus dem 
Haufe; utanfoer, 
utanferd, _utfoer, 
utferd, Ausfahrt. 
Reife ind Ausland ; 
utihus, utihysi, 
äußeres, ifolirt fte- 
bended Haus. 

1. outhouse, äuße: 
res. ifolirt ſtehen— 


äußere 


Ang.S. ytan, ytian, 
utian, ausfloßen, der: 
treiben; ytaes, Si: 
nt (Jutae) ytena 
land, Sa x 


’ 







Holl. ——— 


swed. utät, 
äussere, auffer. 

‚yttre, —5 
re; yttra, äußern 
— — 

ydere. 
| Isl. utar, ytric 
Fan 
Ang.sS, uter, uttr, 


utter, uterr, uttor, 
uttur, yttre, yte, 
äußere, auffer. 


Engl. outer, äußere, 





u 


Ei 


Eugl. (to) drink out. 
utdricka. 


— — | 


Swed. 
Holl. uitduiden, ers 
Plären, bedeuten, ders | 


deutfchen. 
Dan. udtyde, erfären, 
bedeuten 


Isl. utthyda, erklären, 
bedeuten. 


gen. 
Engl. (to) hang out. 
Swed. vilsenge 


u 


* 


* 
N 
ıhrem 
ıdko 
. L 
uzer 
* 
4 


J 
5 
= 


” 
—— 


—4 
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J 





a, e, i, 0, ı 
ausländisch. ausmelken. 
.8. utlendisc, Holl, uitmelken. 
utlaendise. Swed. utmioelka, 
„ outlandish. auspressen. 
uitlandsch. Holl. uitperssen. 


Swed. utlaendsk. 
Dan. udlaendisk. 
Isl. utlendsk(r). 
Holl.uitlanding, auffer 
dem Lande; witlan- 
dingheid, Abmejen: 
it. 


Ang.$. uthere, Äußeres 
Heer; ut gefeoht, 
rer Krieg, (Ge: 


t.) 
han, u (to) outlive, 
überleben. 
Isl. utlifa, ableben; 
utlifad(r), ausgelebt. 
Holl. uitleven, uit- 
leeven, fehr alt wer: 


N atlogzen. 
Bwed. utlaegga. 
Dan. udl ge 
1sl. utleggia 


Auslegung 
Ial, utleggin 
Swed. utla Eh. 
— Aub⸗ 
ke olmeticher; 
utlaegi, Verwieſener; 
ut! „verbannt. 
Engl. ea, Ber: 
—5 Geaͤchteter; 
(to) outlaw, verban⸗ 
nen, ächten, (ſ. law). 
—7 eleiten. 
AltG. usle * 
.B. 5. utlaedan, ut- 


er Ne) leadout. 

uitleida, 

Isl. utleida. 

Dan. udlede. 

Isl. utleiding, Auslei⸗ 
fung, Abführung; 
utlausn, GErlößung, 
Auslögung; utlit, 

— Ausfehen, 


i abo en. 


 Ang.S. uthleapan. 


swed. utmala. — 
Isl. utmalan, Ausma— 
lung, Schilderung. 


Engl. (to) press out. 

Swed, en 

Dan, udperse. 

Isl. utpressa, 
auspflücken. 

Holl. Paz: } 

Engl. (to) pluck out. 

Swed. utplocka. 
auspumpen. 

Holl, uitpompen. 

Engl. (to) pump out, 

Swed. utpumpa. 
ausrüsten, 

Swed. utrusta, 
Holl. uitreeden; uit- 
redden, erretten. 

ausrufen. 
Holl. uitroepen, 
Swed. utropa. 
Dan. udraabe. 
Isl. uithropa. 
Ausrufer. 
Holl. uitroeper. 
Swed. utropare. 
Dan. udraaber. 
Isl. uthropari. 
Ausrufung, Das Ausrufen, 
Ausruf. 
Swed. utrop, 
pande. 
Dan. udraaben. 
Isl. uthropan, 
ausreiten. , 
Holl. uitryden. 
Engl. (to) ride out. 
Swed. utrida. 
Engl. outrider, Bor: 
reiter. 
Holl. uitroeyen, aus: 
reuten. 
ausschiffen, audladen. 
‚ Holl. witscheppen. 
Swed. utskeppa- 
(her)auschiessen, hervor: 
fchießen. 

«8, utscytan. 
Engl. (to) shoot out. 
Holl. uitschieten. 
Swed. utskjuta. 
Holl.  uitschilderen, 

ausmalen, 
ausschreien. 


utro- 


Holl, witschreyen, uit- | 


schreeuwen. 
Swed. utskrika. 
ausschlafen. 
Holl. uitslaapen. 
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Swed. utsofva. 

Dan. udsove. 

Isl. utsofa, 
ausspannen. 

Holl. uitspannen. 

Swed. utspaenna. 
ausspeien. 

Holl. uitspouwen. 

Swed, utspy, utspotta, 

Engl. (to) spit out, 
aussprechen. 

Holl. uitspreken, uit- 

speeken, 

Engl. (to) speak out. 
ausspreitzen, ausbreiten. 

Holl,. uitspreiden. 

Engl. (to) spread out. 

Swed. utsprida. 
Ausspreitzung, das Aus: 

breiten, 

"Holl, uitspreiding. 
Swed. uitspridande. 
herausspringen, hervor: 

fpringen. 
Holl, uitspringen. 
Swed. utspringa. 
Holl. utsprong, Der: 
voriprung; witstuu- 
ren, ausitenern, bins 
ausfteuern. 
ausdrücken. 
Swed. uttrycka. 
Ausdruk. 
Swed, uttryck. 
ausdrücklich. 
Swed, uttrycklig(en). 
Dan. udtrykkelig(len). 
Isl. utthryckilega. 
ausfahren. 
Ang.S. utfaran, uton- 
faran. 
Holl. uitvaaren, uit- 
varen. 
Swed. utfara, faraut. 
Ausfahrt. 


Ang.S. 
Isl. ———— 
(utfoer auch im 


Ist. Zurüdfunft im’s 
Baterland, und Be- 
gräbnig.) 

Swed. utfart. 

Holl, uitvaart; Aude 
Ban, Leihenbegäng- 
niß. 

Alt D. uzfart. 

ausfallen. 

Holl. uitvallen. 

Engl. (to) fall out, 

Swed. utfalla, 

Ausfall, 


Holl,uitval,uityaling. 








ausfli 

Holl, vitrliegen. 

Engl. (to) fly out. 

Ang.8. utfleon, fort: 
flieben.- 

Swed.utflyga, utllyta, 
wegflüchten. 

Boll.uitrlieten,fliehen, | 


fortflü 


, uitrlie- 


tin “ ug. | 
Swea. utflyttning, ut- 
fiytande , Auswande⸗ 


rung. 
ausfliessen. 
Ang.8. utflowan. 
—— (to) Now out, 
Holl. uitvloeyen; wit- 
vloeying , Ausfluß. 
bar utllyman, aus⸗ 
n, verftoßen, 
ausführen. 
Holl. uitroeren. 
Swed. utfovera. 
Ausfuhr, Ausführung, 
Vollziehung. 
Swed. utfoersel. 
Holl, uitvoer, uitvoe- 
ring; uitwringen, 
ausminden. 
Engl. (to) wring out, 
ausminden. 
Alt G. uswindan, win: 
den, flechten. 


Holl. Sri Bei 

Engl. (to) wash out. 

Swed. utwaetta. 
Ausweg. 






., utweorpan, 
m, auswer⸗ 


Ang.S.utwicing,frems 
mirtiger Goch. 
ger 4 
ssenden 


l ditzenden. 
(to) send out. 
Swed. utsenda. 


dari, Abg 


aussetzen. 

Holl. uitzetten. 

Engl. (to) set out. 

Swed. utsaetta, 

Dan. udsaette. 

Isl. utsetia. 

Aussetzung. 

Holl. —— 

outset 

—* — 

Dan. udsaettelse, 

Isl. utsetning. 

Aussicht. 

Holl. uitzigt. 

Swed. utsigt. 

Holl. uitzinnig, un: 
finnig;  uitzinnig- 
heid, Unfinn; 
zonderen, abfondern ; 
uitzuipen, ausfaufen; 
uitzweeten, ſchwiz— 
jen; uitzwellen, auf» 
ſchwellen. 

auswählen. 

Swed. utwaelja. 

Dan. udvaelge. 

Isl. utvala,; utvalinn, 
auslge)wäblt; utrala 
lid,ausgemähltefeute, 
ausgefumte Krieger; 
utvali, utvalning, 
Auswahl; utkasta, 
ausmerfen, audftoßen. 

Swed. utkasta, auds 
werfen, ausitoßen. 

Dan, udkaste, aus: 
werfen, ausftoßen. 

Engl. (to) cast out. 

Isl. uttala, ausreden; 
utkalla, auseufen. 

Engl. (to) call out. 

Isl. utarma, verarmen; 
utarmad(r), verarmt; 
utbod, Ausforderung, 
Aufgebot; utras, Aus: 
lauf, Ausflug, utret- 
ta, ausrichten, vollfüh- 
ren; utretting, Ber: 

+ richtung, Vollzug; ut- 
ridinn hestir), aus— 
gerittenes Pferd. 

AltG. utreisan, ur- 
reisan, erftehen; ur- 
raisjan, ermeden, 

Ang.$S,. arisan, ent: 


fieben. — 
Dan. udsende Engl. (to) arise, ent: aufit 


efandter. 
Holl. uitzending, Aus: | Aussaat. 
ſendung 


m 
| Aussenseite. 24 


wit- | 











Swed. Pa 
Isl. Bee: utsad. 







agra; 






Swed. utsida. 
Engl. outside. 
auslösen, erlöfen. 

Bwed 
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% a, 


gen; uswakjan, er: 
mweden, erregen; us- 
bugjan, erfaufen; ut- 
rnnan, 
hervorſpringen. 
Swed, utmana, mah— 
nen, herausfordern 
AltD. uzzer mazen, 
über die Maßen. (Ku- 
nisch, p. ae. 32 
Engl. throughout, 
durchaus, vut at sea, 
drauffen in der See. 
Isl. ut at rg drauſſen 
in der 


Dan. udtil soon, ‚draufs 


Holl. ’t licht is uit, 
das Licht iſt aus. 
he is out fishing, 
er iſt aus fiſchen. 
Holl,. hy is uit vis- 
schen, er if aus 


u. it is out with 

m,esiftausmit ihm, 

Holl. 't is wit met hem, 
es ift aus mit ihm. 


— 2 Lan) 
Herr und E 


Isl. ur, uri; uraxhorn, | 


orn des wilden Och: 
N; urri, Hund; yr, 
; ver, oerdug(r), 

raſch, beftig. 


— yr, wild, unbän 


dig; yra, Hitze, 

N; yra,rafen. 
(S.aubZorn u. arg.) 
AltD. ur, wild, alt; 


arme ‚starkes Pferd: 
ftarfer 


Be 
uri, er Ochs; ur, 
Quelle, Urquelle; (©. 


urrinnan, | 











e, i, ®, 


Ang. 8. ee 
nen; eorsung, Zorn, 
Wuih or, ord, Urs 
fprung. (©. Wort.) 


Isl. urgali, orri. 

Holl. ovorhaan, woer- 
haan, Auerhahn, 
Phafan. 

Bwed. orrhoena, Aus 
erhuhn, Birkhuhn, 
(Denne). 

Dan. urhoene, Auer: 
bahn, Birkhuhn, 
(Denne). 

Holl. woerhen, Ater: 
hubn, Birkhuhn, 
(Denne). 

Aar, Adler. 81) 

31) Adelung Teiter den Mar 
men Ailler vonadel (elel) 
und Aar ab, demnach edler 
Aar, Nach demfelben (Ada) 
beißt 10 in der Bretagne 
jeder große Raubvogel er. 

Alt D. aro, ari, arm, 
erni, ar, aar, Adler, 
ftarfer großer Boael. 

Alt G. ara, aranls), 

Ang.S. earn. 

Swed. arn, oern. 

Dan. oern. 

Isl. oern, ern, ari, 
egdir. 

pl. arnir, ernir; egda, 
meibl. Adler. 

Holl. arend, adelaar, 

‚8. earn cynn, 
Adler » Beihledht. 

Holl. arends jung, bed 
Adlers Zunge, junger 
Adler. 

lat. aquila, Adler. 

it. aquila, Adler, 

aguila, Adler, 

fr aigle, Adler. 

„ oerlog, oerlog, 
Krieg, (If. lag). 
Dan. AT Krieg. 

Holl. oorlog, oorloog, 


u. 


Krieg; oorlogen, vor- | 


loogen, Krieg führen. 
.8. orlag, orlaeg, 
orleg, Schi fat, Tod, 
(Lye); orleg,erig, ber 
ſtaͤndig; orleg weore, 
betrübte That, trauri⸗ 
ges Werk; orlegceap, 
böfer Kauf. 
Alts. urlagi, Krieg. 
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FE riegßgefel: serlogs Io 
ell; oorlo 
fakkel, Kriensfa 
vorlogsheld, Kriege: 
ws oorlogsmann, 
Kriegsmann; vorlog- 
sknegt, Kriegskne 
oorlogsdaaden, 
Kriegsthaten, tapfere 
Thaten; vorlogslist, 
Kriegsliſt; vorlogs- 
moed, Kriegsmuth; 
‚oorlogs „ 00r- 
logswet, Kriegsrecht; 
oorlogsschip, Kriege: 
ihiff; vorlogstyd, 
Kriegsjeit; oorlogs- 
vaan, Kriegsfahne; 
oorlogsvolk , Kriege: 
volf; vorlogswapen, 
ſtriegswaffen. 
Ang.S. ormod, ormod- 
nesse, Wildheit, Ber: 
jweiflung; vrath, 
oreth, oroth, orth, 
orthung R Geift, 
Hauch, Wind; ore- 


- 


thian, othian, oe- 


thigan, hauchen; ort- 
hone, orthanc, (Ur) 
Gedanfe, Berftand, 
eben; orthanc, bes 
lebt; orgel, Stoß, 


rast. 
* orgueil, Stolz, 
Pracht. 
Orkan. 
lat. organum, Orgel, 
Engl. organ, Orgel. 
9 orgue, Orgel, 
sl. organ, Orgel; ur- 
gu, gewaltfam reiben, 
Engl. (to) urge, ans 


treiben. 

Isl. oervar, de 
®efabr; arth- 
ing, aufferordentliche 
Bolköverfa 


eg 
eu dringender Ge: 
ahr); y, yr, y5, 2. 
gen; oer, Pfeil; leg- 
a ver ä streng, den 
feil auf den sogen 
(Strang).legen; ar, 
Ruder. ° 
Swed. ära, Ruder. 
.S. ar, Ruder. 


Engl. ore, var, RUE 


Isl. ari, Bote, 
fandter; ura, Pe 


(Grimm, 2x . 6a, 





An ee er —— 


44 


urkyniad(r), entar: 
tet, ausgeartet, 
—— urarta, —* 
urart, 
artstes —S 
Isl. oersmälr), 
flein; oerfiad(r), ſehr 


Urtheil.. 
Alt D. urdeil; 
„8. ordal, ordael, 
ordel,Urtheil, Sprud. 

Holl. oordel, Urtheil, 

Berftand ; ordeeler, 
vordeelaar, Richter, 
Kenner, Urtheiler. 

Nied. 8. oordel. 

lat. ordo, Geſetz, Ord⸗ 
nung. (©. auch or- 
dalia.) 

urtheilen. 

Alt D. urdeilan, ur- 
teilan, ertailen, ur- 
theilen , verurtheilen. 

Nied.S. ordelen. 

Alt.D. urphaede, Ur: 
fehde, ( Limb. Ehron. 

56.); urhap, Ur: 
prung, Anfang. (Ku- 
nisch, p. 406.) 

Ursprung- 

Alt D. ursprine. 

Holl. oorsprong, oor- 
apronk ; ns 
der waereld, Urs 
forung der Welt; vor- 

sprung van een Be 

- slagt, stroom, ls 
ſprung eind Ge— 
ſchlechis, Stroms. 

Swed. ursprung. 

Dan, udspring. 

Alt D. arspringan, ur- 
rinnan, entipringen. 


urteili. 


Ur: 


29 fprung. 


it. or en 
.o 

ki. RE. entjtehen, 
fihtbar werden ; ori- 
ens, orient, Morgen: 


alt ora, pas 


fehr 


®, i, ®, 
Holl. oorzaaker, Ur: 


r. 
_ orsaka, (verJurs | ALT 


ſachen. 

Nied. 8. orsake, (wer): 

urſachen. 
Urkunde. 

Swed. urkund. 

Holl. orkond, oirkon- 
de, Urkunde, Zeugniß; 
orkonden, (be)urfuns 
den, beftätigen; orber, 
urbar, nußbar; orbe- 
ren, urbar machen, 
nũtzen. 

Urlaub, - 

AItD. urlaubi (Kero): 
orlof (Schilter); ur- 
loup (Kunisch, p. 
406);urlob(Schwsp.). 

Swed. orlof. 

Dan. orlov; orlofsferd, 
Urlaubsreife. 

Holl. oorlof, Urlaub; 
met oorlof, mit Ur— 
laub. 

Swed. ſchlechtes 
Wetter, " Säneegefö. 
ber, Uhr; urbild, 
Urbild; urfader, Urs 
vater; urfaeder, Bor: 
ältern, Urväter, ur- 
fegd, Urfebde, ur- 
sinnig, unfinnig; ur- 
sinnighet, Unfinnig: 
keit; urmodig, verals 
tet, altmediſch; ur- 

waede,, altes Volks⸗ 
ied; urskrift, Ur: 
ſchrift, Original; ur- 
skulda, entichuldigen, 
urskuldande, nt: 
fhuldiaung; urwal, 


Auswabl,Urmwabl,erfte | 
Wahl; urwaeder, yr- | 


waeder, 
Sturm. 

(3m Neuhochdeut⸗ 
fhen noch Urahn, 
Borfahr; Urenkel, 
fpaterNahfümmling ; 
Urkraft, erfte ftraft; 
Urzeit, ältefte Zeit; 
Urversammlung, 
Volksverfammlung.) 

uralt. 


Ang.S. oreald, oreldo, 
hobes Alter, 
Swed. uräldrig, ur- 
mal, uralt, 
- oergamall, uralt. 


Unwetter, 


Engl. 0 
schott. Re 
AltG. ald(s), 


AltD. old, Sn 


Holl. oudst. 


ältlich. 
Ang.S. ald 
ältlich ; 


dorlic, 


nesse, 





wefen, (hohes Alter— 


thum). 

Altmann, Weltefter, Bor: 
nebmfter, Rathöberr, 
„8. aldor, eldor, 
er, ealdor, eal- 
dur, eoldr, eoldor, 
ealdr, aealderman, 
aealdorman, ealdor- 
man, eoldorman, Ael⸗ 
teiter, Erfter , Vorge⸗ 
i ter, Haupt, Fürſt; 
ur. ealdermen, ael- 
omen, elteite; ael- 
do thes folces, thaes 
folces ealdras, thaes 
folces yldran, des 
Volkes Aeltefte, Für: 
ften; yldras, yldran, 
ealdras, aeldro, el- 
dran, Alten, Bor 
ren; aldr, Alter, 
ermandter; ealle 
thine yldran, alle 

deine Vorfahren. 
alderman, Bor: 
ter, Haupteines 

iertels. 

S. temples eal- 
dor,Aeltefter des Tem⸗ 


Alt G. althiza, Aelte—⸗ 
r 


Altvater, Patriarch, 
.8. ealdfaeder, 
ealdafaeder, alde- 
faeder, yldrafaeder, 
yldranfaeder, eoll- 
drafaeder, eldrafae- 
der, Altvater. 
Isl. alldafadir. 
Holl. oudvader. 
Dan. oldefader. 


Aeltermutter, Altmutter, 


Ang.S. ealdemoder. _ 


Dan. oldemoder., 


Ang.S. aldwif, ealde- 


wen, altes Weib. 
1." oldwife, altes 


eib. 

Swed. oldtfru, altes 
Weib. 

Ang. S. ealdorburg, 
ealdorburh, aldor- 
birig, fürftliche Burg, 
Eid,  Hauptitadt; 
ealdorscipe, ealdor- 
scype, Alter, Würde 
bes Alters. 

1. aldermanship, 
ürde, Amt eines 
Alderman. 

Bwed, oldtgesaell, 
Altgefell. 

Holl. een oudman, 
ondaart, gryzaart, 
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a, e, i, oo, u. 45 
AltG. ald, alds, Men- hundredes ealdor, ein alter Mann, 
ſchenalter, Geſchlecht. Anführer von 100 M.; Greis. 
Isl. oelld, alldr, aefi. mannacaldor, Volks: gl. an oldman, ein 
Swed. älder. tribun, (Oberfi); eal- alter Mann, Greis. 
Dan. alder. dor biscop , oberfter Holl. oudmannenhuis, 
Holl. ouder. Biſchof, Erzbiſchof; oudemannenhuis, 
Alterthum. ealdor botl, ealdor Epital für 
AltD. altduam. (Gr. bow,fönigl. Sig; eal- Männer; voudoom, 
2r, p. 628.) dor thegnas, fönigl. Großohm; oudmoei, 
AltG. aldom Diener; ofersealdor Öroßtante; de ouden, 
Ang.S, alderdom, eal- man, Oberfter; eald die Alten; ouders, 
derdom , ealdordom, wita, geiftliher Nel- Yeltern; ouderloos, 
ealddom,aldordame, tefter; eald hlaford, alternlos, verwaist. 
aldordom, Fürſten— Gutsherr; eald riht, Swed. foeräldrar, Als 
tbum, Anfehen, Bür: altes Herkommen, tern, Vorältern. 
de, Gerichtöbarkeit, Recht. Dan. foraeldre, Ael— 
bödite Ehrenftelle; al- Holl. ouderling, Aelte⸗ tern, Vorältern. 
a, aldorfrea, ſter, Vorfteher, altern, veralten, 
Fürft, Richter, Neunied. 8. aelter- .8. aldian, geeal- 
Boll. ouderdom, Alter: man, dian, ealdian, eal- 
tbum. Swed. älderman, dan, aldigian, al- 
Swed.älderdom, Alter: Dan. aldermand. dagian. 
thum. Isl.oelldung(ur), Held, | AltG. iralten, 
Dan, alderdom, Alter: Aeltefter, Baer Swed. äldras. 
thum. oelld, Bolt, Zahrhun; | UHR, Stunde, Zeit. 
Isl. elli, oelld, Alter: dert, hohes Alter. Bwed. ur. 
tbum; oerwesi, Ur— Dan, ur, 


Isl. ur, ursmid(r) ur- 
makari, Uhrmacher. 


Holl. uur; een half 
uur, eine halbe 
Stunde, 

Engl. hour. 


schott. ur. 
gr. üra, Zeit, Stunde. 
lat. hora. 


irl. uair. (Webst.) 
JAHR. 

Swed. är, 

Dan. aar, 

Isl. ar. 

Ang.S, ger. 

Engl. year, Jahr; 
yare, yore, ver: 


gangen; of yore, vor 
alter Zeit. 
Alt s. ger, jar. 
AltG. Tor. 
Alt D. jar, jaar. 
Holl. jaar 
Ang.S. geare, gearo, 
geara, jara, geo, 
gio, vergangen. 
fr. deja, ſchon. : 
sansk. jahran. (Webst.) 
hebr. — — Monat, 
Zeit. 







aergystran 





aeg. 
. ereyesterday. 
.S. mid ’ 
mit erftem 

Ang.S. hwene aer, 
wann eher; aerboren, 

aerest, 










—— ee Th k 
rt; 4 ieren;  eerstko- | 
Swed. — * mend, ; nächſtkom⸗ 








mend; _eerstwerf, 
zum erſten Mal (im 
erften Wurf); eerst- 
— he 
prened; eerstly] 
erftlich. 
(Korn Jähre 
©. 






RR r to 
‚ bon r zu 














G. ear, eher, 
aehher, nechir. 
Engl. ear (of corn). 
AltD. ahar, ahir; 
arm, arnot, Ernte; 











i | ARBEITEN. 
er, aer, erra. | Swed. aeria, pflügen, 


eorfoth, earfethe, 

rfoth,, ſchwer. 

Ar) tsamkeit, Fleiß. 
Holl. arbeidzaamheid. 
Swed.:arbeidzaamhet. 
Dan. arbeidsomhed. 

Arbeiter, r 

Holl. arbeider, Ar: 
beiter,  Laftträger, 


Swed. arbetare, ar- 


betskarl. 

'Isl, ervidismadr. 

fr: (ejorvee, fihwere 
Arbeit, Frohndienſt. 


yver, jever, 


Isl, aefr, yfer; aefr, 
beftig, bewegt. 


en erig,j 
ll. everig. 
f Bwed. ilrig. P 
a 
Holl, jeveren, yve- 
ren, —— zürnen 
'Bwed. ifra. 


Holl. yverloos, ohne 
F yverzugt, 
ft; yverzug- 


Engl — 


356 af, ve orf, 


a en "arbi, ar- 


erbe. 

ad. arbja. 

Holl. erf, oir, 

Swed. arf, arfvinge 
Dan. arving 

Isl. arfi, arfing, er- 
) Fan arfvinge, jun: 
., ‚ger 

Brbnehmer. 
AID. (der) erbnem, 
‚noch im Jahre 1727. 
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ard; earfednyme, | «8. earg, träg, 
Erbnabme; yrfewe- Er uns 
ardnesse, Erbthun ; tbätig, gefühllos; 
ge Erbbes |  eargscip, Beigherig. 
, Büter; yr- keit. (Lye.) 
feste, "Erbeilg. Argheit, | 
erblos. Holl. argheid, Ber: 
AItD. erbelos. ſchlagenheit. 
Holl. erfloos, erve- Swed. arghet, 

1008, Dan. arrighed. 
Swed. arfloes. Isl. urgur, böfe Laune, 
Isl. arflaus. Aerger. 
lat. heres, Erbe. arglistig. 


altfr. hoir, Erbe. 
engl. heir, Erbe. 
 lefpränglich bedeuts 
tete Erbe Erde.) 


Isl. urfa, vilügen. 


Holl. erven. 

(das) Erbe, die Erbfchaft. 

AltG. arbı. 

Holl, erve, erving. 

Swed. arf, arfskap. 

Dan, arv. 

Isl. arf(r), erfd. 

Erbland. 

Ang.S. yrfeland, 

Holl, erfland. 

Swed. arfland; arf- 
laen, Erblehen; arf- 
herre, Erbberr; arf- 
tagare, Erbnebmer; 
arfraett, a 

Holl, erflyk, erfelyk 

Swed. aerflig, erbl 
medarfvinge, Mit, 
erbe, Erbgenpife. 

Holl, erfgned, Erbgut; 
erfgrond, Erbgrund:- 
ſtück; erfdeel, Erb: 
theil; erfnis, Erb: 
fhaft; Erbfall; erf- 

Erbgenoffe, 
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iterbe ; erfbezitter, 
Erbbefiser; erfvyand, 
Erbfeind, Todfeind. 

ARG, jornig, get übel, 


Holl. arglistig. 
Swed. arglistig (illi- 


stig). 
ui argelistig. 
Engl. archfull, 
Arglist. 

Engl. archfullness, 
archness. 

Holl. arglist; arg- 
waan, Argmohn; 
argwaanig, args 
ch $ 

argsinnig 

"Swed. argsinnig. 

Dan. ar Inder 

Swed. ga, ſich 
ärgern, tete, 
ärgerlich; foerargel- 
se, Aergerniß. 

(Auch noch im Neu⸗ 
hochdeutſchen vers 
argen, verdenfen, 
übel auslegen.) 

RDE. 

AlItD. erda, erdu, 
erdo, eard, ard, 
ertha, —— * 
nisch, 

Alt G. —— 


Alts. ertha, erdha. 
Ang. 8. earth, eorth, 
eorthe, eortha, yrth, 
eard, — 
„oem 
achett, yerd,yird,erd. 


Dan, jord. 

1sl. joerd, jard. 

türk. jerda. 

tatar. yirda. 
Erdreich, Erde. 

AID, ertrich. (Ku- 

nisch, p. 395.) 
.8. un 

AltG" ana airthai, 
auf Erden. 
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1. on earth, auf 


AltG, ufar allai air- 
thai, über der ganzen 
Erde. 

Auen rthweall, 

eorthweal 
eorthwall, eorth- 
we 
« earthwall. 
(een) aardewal. 
Erdfall, Erdsturz. 


üger, 
Feibeigener, Anftedler; 
4 yrthland, 
radıla nd; eardian, 
* Kay bauen; 


Wohnung; 


vir, Wehr.) 

La. jerdeiganai ‚Sand, 
— jarda- 
— Landkauf; 
afoer, jardan, 

Erd⸗ 


Dan. jordefaerd, Beer: 
* Erdfahrt.) 


e, i, ©, 


irdisch, 
Swed. jordisk. 
— ), Hard 
. r), - 
—— {if er: 


wo. aardsch. 
— * abet are 


** 
bey aardbezie. 
Swed. jordbaer. 
Dan. jordbaer. 
Isl. jordar- ber. 
Erdapfel. 
J eorthaeppel, 
— Gurke, 


—** li, Erd⸗ 
apfel, G rg 

Holl. aardapp 

Dan, jordaeble 

Swed. jord aeron. 

Ang.8. eorthnut, Erd» 
nuß; eorthmatu,@rd- 
made, Erdwurm. 

Holl. aardworm. 

Himmel und Erde. 

Holl. hemel en aarde. 

Engl. heaven and 
earth, 

on. himmel och 


jord. 
Dan. himmel og jord. 


OHR. 
AltD. or, oro, ora. 


altlat. ausis. 
arab, usn. (Trip.) 
hebr. ozen. ( Trip. ) 
oreja. 
Fr oreille. 
it. orecechio. 
. vrelha. 
öhm. ucho. 
poln. ucho. 
Ohrläppchen. 


| Ang.S. earleppa, ear- 
| laeppe, earlappan. 


Alt * arl 
(Dr. —2 4 
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(to) harken, | 


Swed. laena veronen, 


die Ohren leiben. 
hö 


ren. 
AItD. horen, horian, 
horen, horien. 
— hiran, hyran, 
—— gehyran, 


Engl. 63 — 
Dan. en 


Isl. he 
Holl. Bern) horen. 
AltG. hausjan, haus- 
on, gahausjan ; 
auseith mis allei, 
Ban mid) alle, börei 
alle zu; hau- 
eh dad Hören; 
ee: 
’ au ers 
fen, zuhören, ge: 
boden. 


lat. N Bun; au- 
drer; au- 

Gehör. Auf: 
merkfamfeit; haurio, 


altlat. hausio, e gen. | 


. erhd 
— 


— ‚ hören. 


Isl. di. 


Dan. hoerende, 
ns hörend, 
..r 


8. hyrst thu, 
"schott. hearsto, börft 
. n Sachſenhau⸗ 
ff Frankfurt am 


harste.) 


| De Zuhörer, An: 
llkosrer. 


y 
i —* 
horchen (ſ. au 


et ähoera, lyssna. 
tilhoere. 
Holl. toehooren, lui- 


‚steren. 
Mil boroches,loten. 
Ang. h >" “ earcnian, 

















alles. 


lısten. 
Nied. — horken. 
-S.heorenung, das 
—— Aufmerk⸗ 
S—— 
arking, a 
Zubören, —— 

Ang. . un ıer 

ungebört, unerhört. 
. unheard, ung? 
hört, unerhört. 

Isl. heyrnar-gueng, 
Gehörgang;  heyri- 
leg(r), was fi ge: 
hört, verftändig. 


(ge)horsam. 


wed. hoersam. 
„ horsam. 
Isl. heyrug(r). 
Holl. gehoorzaam. 
AltD. horsam, ge- 
horsam. 
Nied.8. horsam. 


ALL, alle, alles. 


AltD. al, all; alls, 
alles; allata, alle; 
elliu, alle. (Kunisch, 


p. 394.) 

Alt G. all, allis), 
fem. alla, neutr. 
allata; allis, gänzlich). 

Alt S. all. 

rg al, eal, ael, 

* ealle, alle, 

Engl. all. 

Holl. al, aal, all. 

BSwed. all. 

Dan. al, alle. 

sl. alkr). 

Swed. alla, alle, alla 
tre, alle drei, 

. oelos, olos, 

lat. ullus, ulli. 

bret. oll. 

wall, oll, — gwll, 

irl. oll, uile. 

arab. ul. 

hebr. chal, chol, hul, 


(Trip.) 

Die gothifche Spra: 
che unterscheidet in der 
Kompofition ala von 
all; die altdeutiche 
alavonal; Die angel: 
ſächſiſche ael von eall; 
die altnordiihe al 
von all. (Grimm, 2r, 
p- 


Dan. alt. 
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Swed. allt. 

AItD, alls. 

Ang. S. eal, eall, ganz; 
ealeyn, ealleyn, Daß 
ia ———— Ge⸗ 

ie 


u all blew, ganz 
blau; whole, ganz; 
wholly , yän;lic, 
Holl. alles, aallyk, 
alled, ganz; 'heel, ge- 
heel, ganz. r 
Swed. hel, ganz. 
Isl, al bla(r), ganz 
blau; al blodug(r), 
ganz blutig, 
AltG. allis, gänzlich; 
ufar allai airthai, 


Bar der ganzen Erde. 
—— oferealle. 


Engl. allover, over- 


Holl, overal. 
Swed. oefveralt, 
AItG. andall. 


übera 


Allmacht. 


Ang.8. aelmiht. 


Engl. almight, al- 
mightiness. 

Holl. almagt, almo- 
genheid. 

Swed. allmakt. 


Isl. almatt(r), al- 


allmächtig, allvermögend. 


AltS. ulomahtig. 


Ang.S, aelmihti 
aellmih — 


allm ghty; ; the 
eh a * 
* der allmä er 
Bwed. allsmaektig. 
Dan. — 


Isl. almattug(r 
Holl. — al- 
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all erzählt; altyngis, 
in — — en, 
Bpramen: rendur, 
a Hände, alle 
Kräfte; alvalld, All: 
gemalt; allvalldir), 
allgemaltig,, Monarch, 
Herricer. 

- 8. alwaldend, 
Allgewaltiger; alwal- 
da, alwealda, ael- 
wealda, aelwalda, 
allwalda, Allgewalt. 


allgemein, 


almennt. 
BSwed. allmaen. 
Dan. almindelig. 
Holl. alleman, jeder: 
mann; allemans- 
goed, Gemeingut; 
algemeen, n. 
Isl. almenning(r), Ge— 
3 rn t, 5 in: 


Swed. all für. 
Gemeinbeit Gemein, 


AltD. almende, ®e: 
meinheit R Gemein: 


(almende bebeutet 
nod in der Schweiz; 
eine gemeinfame 
Weide oderWaltung.) 

Altfries. elmeente, 
meene meente, 
Häuptlinge und ®e: 
meine, Dad ganze Volk. 

Isl. almennileg(r), 
männiglih, jeder: 
mann. 

Swed. allmaennelig, 
männiglih, jeder: 


mann. 

Isl. almenningar, Ge⸗ 
meinweiden, almen: 
ningswegir), Ge—⸗ 

einweg , öffentfiche 
andftraße ; —— 


menſchlich. 


'8wed. det allmaenna, 


Das Semeinweſen; 
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allmaen -s „Ge: 


meinwald; allkraft, 


Allkraft; allting, 
eltall; allhaeriar- 
ting, Loltsverfamm: 
lung, Berfammlung 
aller hunderte (hae- 
rade), ©, Heer. 
Isl. althing, althingi, 
allgemeines Gericht, 
Öffentlihe Wolköver: 
fammlung, Berath— 
—— althingis- 
atbemänner, 











allzusammen, alles zu: 
fammen. * 






Swed. allesar 
alltsamman. 
Dan. all 














Dan, for alting, vor 
allen Dingen. 

Engl.before allthings, 
vor allen Dingen. 

Ang.S. durh ealle, 
durd) alle; midealle, 
mit allen; eall ruh, 
ganz raub; eall rih- 
te, gan; recht; eall 
isig, ganz eifig. 

Engl. all well, fehr 
mohl, ganz wohl; 
alles wohl. 

Holl, alwel, ſehr wohl, 
ganz wohl, alles wobhl. 

Isi. allwel, ehr 


wohl, gan mohl, | 


Engl. all good, alles 
gut, fehr gut. 

Holl. al goede, alles 
gut, febr aut, 

Isl. allgod(r), alles 


gut, ſehr gut, 
Engl. allwise, all 
weiſe. 


.„ allwis, all 
weife. 


allwissend. 


Swed. allvetande. 
Dan. alvidende. 
Isl. allvitt{r). 
Holl. alweetend. 


allzeit, allmege, immer, 
Swed. altid. 


Dan, altid. 
Isl, altid, altiid. 
Holl. d. 
8. eallewaega, 
ellnewaeg. ealne- 






















ge, alle 
allein, einfam. 
Swed. allena 








Be h — 
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Ausland, eimath: | ALMOSE (f. audy mus). Bosheit, Unredlich- 
loſigkeit de * gr. eleemosyna. . jan, be. 
pP: 394); elilenti, Ang.S. aelmesse, ael- ſchaͤdigen, übel thun 
— Ver⸗ maesse; aelmaessan betrüben. 
bannung (Otfrd.); daelan , Almofen ver- Engl. (to) do ill, 
alilenti, ausländiſch theilen. Uebles hun; ill. 
In ältern Kate — alms. willing, übelwollend; 
dismen ft den wall. elusen. illwillingness, Das 
ellenden herbergen AltG. armajo, ebelmollen; ill decd, 
foviel ald den Frem: AltD. mos, Uebelthat. 
den beherbergen, und Holl. aalmoes, aalmis. Holl. euveldaad,lebel- 
ellende Herbergen Swed, almosa. tbat; euvelmoed, 
die Herbergen für.| Dan. almisse. ſchlechter Mutb. 
arme fremde Pilger. Isl. oelmuse. Isl. illgiarn, böß; ill- 
(Schmeller, Witb., | UEBEL, bös, girni, Bosheit; ill- 
#4. AltD. ubil. lifnad(r), fchledhtes 
ad. elende, ellende, AltG. ubilis); ubilo, Leben; illgoerd, böſe 
el heid. das Uebel; ulilaba, That; illsinnad(r), 
Dan. elendighed. übel (Adv.); ubil ha- böggefinnt; illsinni, 
Swed. elaende. ban, krank ſeyn; ſchlechter Sinn; ill- 
Isl. erlend(r), ur- ubilqwithan, fluchen, vilie, böfer Wille; 
lend(r), fremd; er- übel reden; 'ubil illviliad(r), bösmwil: 
lendis,  oerlendis, waurdjan, üble lig, bösıge)willet; ill- 
urlendis, ausländiich. Morte reden. (Mare. vilia mad(r), Feind; 
AltG. alja (Adv.), 9, 39.) illvidri,  Unmetter, 
außer, nur; aljath, AltS. ubil. ſchlechtes Wetter. 
anderswohin; alja- Nied.8, oerel, Swed. illa sinnad, 
thro, andersmwober. Ang.S. efel, eofel, bösgefinnt, übelge⸗ 
Ang.S. elelende, el- aofel, yfel, yfl, hy- finnt; illwillig, bös⸗ 
lende, Verbannung; fel: aepl, aeppel, willig; illwilja, Bös- 
in ellende, in frem: übel und Apfel; ma- willigfeit; elak, ilsk, 
Sande; ael, el- lum, pomum. (Lye.) bös, boshaft; eluk- 
lend emd; ael- Engl. evil, ill. het, Bosheit; en ilsk 
reord, emdzüchtig; Holl, eurel (Adj. und oxe, ein böler Ochs. 
eltheod,  elltheod, Adv); euvel, das | EBEN, gleich, glatt. 
ellthied, fremdes Hebel. AItD. eban. 
Bolt, Berbannung ; Swed. ill, illa, elak, | AltG. ibn, ibn(s). 
aeltheodig, elthio- ilsk. Ang.S. efan, efim, SF 
dig; ellthiodig, el- Dan. ilde. aclen, efen, efn, 
theodise, ausländifh, | Isl. illr), ill. _ efyn. 
u fremden Volke ge: Ang.S. yfelcwae- Engl. even. 
—— thend , übeſſprechend; Holl. even, effen. 
ung; elthio- yfeldoen, yfeldon, Swed. aefven, elven, 
‚ins Ausland yflwyreon, übelthun; jefn, jemn. 
siehen, wandern. yfeldaed, Webeltbat; Dan. jaevn. 
. alien, Fremder, yfeldond, yfeldaeda, Isl. jafn; jalnleg(r) 
ßener. yfeldaede, yfelwyr- (Abo.). 
lat. alienus, fremd, cende, Uebelthäter;, Ebenheit. 
entlegen; alius, außer, yfl thencan, ſchlecht Ang.S. efennys, efen- 
anders. denfen, Webles den: nysse, efnesse, el- 
gr. celeeinos, elend; fen; yfele gethancas, | nes, efynnisse, 
eleeu, bemitleiden. üble Gedanfen; yfel- 1. evenness. 
ellmyn, Fremd⸗ sacan, yfelsecgan, Holl. effenheid. R 








ling, neuer Antömm— übel fangen, fluchen, Dan, jaevnhed. 
ling. WVielleicht mit läftern,; yfelsacung, Isl. jafnad(r), jafna. 
| le Di | ee 
"Adi: ID. can, übel ſprechen; en achen. 
— yrelwillan, übel] AltG. (ga)ihojan. 


ei wollen; yfelwyllend, | Engl. (to)even, müke | 
ehe 3353— 
Dan. elendig. wylliendas I- | jenan „ elten- 
‘ is» elendig. J in, das lieb \ Ur Qt eu X 



















efenlaecan, 
men; efenlaecung, 
Nahabmung; efen 
swa, gleich fo, eben 
fd ; efen beorth, gleich 
glänzend ; efen dyre, 
gleih theuer; efen 
eald, gleichalt, 
EBBE (f. auch ab). 


et p- 259, 
bret. ebe. (A 1. Geſch. 
d. D. p. 247. 
Holl. de voor eb, die 
a } Anfang 
e; de agter 
eb, die Nach Ebbe; 
ebben, ablaufen. 


Ang.S. geebban, ab« 
laufen; geebbod, ge: 
ebt, zurüdgegangen ; 
the waeter waes ge- 
ebbod, das Waſſer 
war jurüdgelaufen. 

Ebbe und Fluth. 
5 1. ebb and food. 
Holl. eb en vloed 
Swed. ebb och flod. 
Dan, ebbe og flood. 


52 a. e, i, ©, 
das Ebenen, die@ben- | Holl. 't waerelds god, 
madung. is eb en vloed, ber 

Isl. jafna. Welt Gut if Ebb 
Dan. jaevne. und Flu 
unehben. 1 * er: 
Engl. uneven. ood, 18 ebb an 
ni. oaefren. flood, der Welt Gut 
Holl. oneven, oneffen ; ift Ebb’ und Fluth. 
evenmensch, Neben- | Epheu, Eppich, 
menſch, Nächtter,von | Ang.S, ifig, 
erg . ivy. 

- eld, Ebenbild; AItD. ibig, ibe. 
even wel, eben wohl, Holl. eppe ; ipen, iben. 
gleich wohl. Ang.S. iw, Eibe, €i- 

Ang,S. aevum bo- benbaum (Webster). 
ren, ebenbürtig, Engl. yew, Eibe, Ei— 
deutſch; aeven ge- benbaum. 


wall. yw, ywen, Eibe, | 


Eibenbaum. (Wbst.). 
bret. if, Eibe, Eibens 
baum (Webster). 
Holl. ipen, ipenboom, 
jepen m,  iben- 
oom, Eibe, Eiben: 

baum. 

Ang. 8. ifig the on 
eorthan wixth, 
Grund»Eibig, derauf 
der Erde waͤchſt. 

Eiland, Inſel cf. aud 
asser und Aue). 


igeoth, ig- 
ggath, eg- 
and, igland, ealand, 
ealond, eigland, ege- 
land, iglond, ieg- 
land, 
1. iland, island 
(ipr. met 
Ang.S, on tham ieg- 
lande, the man Si- 
eilia nemnath, auf 
dem Gilande, das 
man Gizilien nennt, 
Holl. eiland, evland, 
Swed. ve, oeland. 


Isl. ey, 2) eyland, 
” Daher die Inſeln: 


erns-ey;  Jers.ey; 
Aldern-ey: Angles.ey; 
Orkn-ey: Faro-ey (ne). 


AItD. eysel; isila, 
(Notker). 

In der Schweiz 
noch isel. (Grimm, 
Ir, p. 121.) 

— oge; irl, oghe, 
nis, 













sp. isla. 
lat. insula. 
. ile „isle. 


fr 
Eiländer (f. auch bauen). 
Ang.S. egbuend 


.B. ’ * 










ailander), 
Holl, eilander, 
Swed. 








(das) Ei. 
AltD. eig, oeysuiuuk 
AltG. aig. g 
Ang.S. aeg. 


1. egg- 
Holl. ey, ei. 
Swed 






























8. eag ‚ aegh, 
eah,ego, ege,eage, 


008; oge 
Swed. oega. 
Dan. oeye. 

Isl. auga. 
. vuge, 
oegla, Debr 
Loc, j 


nürloch. 
gr. oggos. 


. occus. 
oculus, ocollus. 
io. 


Ha oko, ochu. 
. awk. (Trip.) 


pers. t-ug. (Trip.) 


| Das eagaepl, eag- 


F vogappel, 00g- 


Engl. eyebal. 
Bwed. oegonaepple, 



























_ Augencein. 
Holl. 


. vogwit, Das 

Weiße im - 
ooglid, oogenlid, 
oogdekzel, Augen: 
lid, Augendedel. 

1. eyelid, Augen: 

lid, Augendedel. 
Holl. oogmerk, Augen: 

merf;  aogetuige, 

Augenzeuge. 

1. eyemark, Ziel: 
ſcheibe, Augenmerk; 
eyewitness, Augen⸗ 
zeuge. 

«8, eagece, Nugen- 
ſchmerz; eagsealfe, 
eahsealfe, Augen: 
falbe, 

Engl. eyesalvre, Au— 
aenjalbe. 

Holl. oogenzalve, 
Augenfalbe. 

8. eagseung, 


oogenschyn, 
Augenfchein, 


gr eyesight, Augen» 
fein. 
Isl. auglit, Antlis; 


auglios, augenſchein⸗ 


L 4 
Swed. oegonskenlig, 
asian. 
Dan. oeyensynlig, ats 
genſcheinlich. 
Holl.vogenschynelyk, 
oogschynelyk, aus 
Pen Fr 
«B. eagthyrl, eah- 
thyrl, eathyrl, eh- 
thyrl, egthyrl, egh- 
thyrl, eatherl, eag- 
dura , Benfter (Augen: 
thürfe, Gudtbürle in 
Schwaben). 

Holl. oog van eene 
er ae 
Engl. the eye ofa 
needle, Nadelöhr. 
AltG. in augam un- 
sar ainam, in un— 
fern Augen (in den 
Augen von unſer 

einem). 


einäugig. 


Ang.S. aneage, an- 


* rit eure Engl. one eyed. 








. 8, sureaged, 
triefängig; suriga 
eaga, triefendelugen. 

Engl. sore eyes, trie- 
fende Augen, 

Swed. bläa oegen, 
blaue Nugen. 

Engl. blue eyes, blaue 
Augen. 

Holl. de oogen luiken, 
die Augen ichließen. 
Swed. med nedslagna 
oegon, mit Niederge: 
ſchlagenen Augen; 

bort i frän mina 
oegon, geh fort aus 
meinen Augen, sak- 
ken ligger foer oe- 
gon, die Sachen lie⸗ 
gen vor Augen; kom- 
ma foer ens oegon, 
einem vor die Augen 
kommen. j 
na befhauen, ſe⸗ 
n. 


Bwed. oegna. 

Holl. oogen. 

AltG. augjan, zeigen; 
ataugjan, erjcheinen; 
sik augjan, ſich jeis 

en; aukan, bergrds- 
En; verherrliden. 

Ang.S. eowian, jeigen, 
eowunga, augens 
ſcheinlich; ecan, ea- 
can. « 

Engl. (to) eke. 

lat. augere, 

Engl. (to) eye, fehen, 
beibauen, in Augens 
fein nehmen; (to) 
ogle, liebäugeln. 

EIS. 


. is, iis. 


Isl. is, ys. 
Holl, iis, Vs. 


a, e, I, 0, u 


Isl. aetilegi(r). 
Holl, eetbaar. 
Ang. S. aetbaer, 
Engl. eatuble. 
Atzung, Epeife. 
Isl. at, ata, aeti. 


waete, Gpeife und 
Tran. 
wall. ysu, Aetzung, 

—— Aetz 

a, iada, Aetzung, 
Speiſe. 

Alt D. etzen, das 
Vieh weiden; ab- 
etzen, abweiden. 
ne Mb., 


. 133.) 
we. azen, dad Vieh 
füttern, durch ein 
Yas anloden; aazen, 


s, Saft. 
opaz, £ 
Apfelbaum, Ä 

Holl. appelboo 


Aepfelgarten. 


bab 
N zirhlitten; 
ysschol, Eisſchollen; 


mer, Speilefaal; eet- 
lust, Sreifeluft ; eet- 


l rd{r). 
Swed. eppeltr 


ap Ibo ‚aa 
Apfel ern. 
Isl 


yszee, Eismeer; 
yzen, erftarren, zu 
Eis werden; yzing, 
Erftarrung (vor 
Schrecken). 

Svwed. isgrä, eisgrau. 

ESSEN. 
AltD, ezzan, ezen, 


azen. 
AltG. itan, etan 
(Lye); etun, fie aßen. 
.5. etan, ytan, 
aetan, eatan, ettan, 


mat, Maß im Eſſen, 
Fi 8 ſſ 


tät. 
Ang.S. etere, Eſſer. 
Engl. eater, Eifer. 
.8. ettulnysse, 
Ebegierde; aetol, 
aetul, ettol, etol, 
ettulman, aeotol- 
man, eotend, Heiß: 
hungriger, Eßbegieri- 
ger. 


fressen (veressen), ſ. f. 
AID. frezzen. 
AltG. fritan, fretan. 

+8, — 
Engl. (to) fret ‚nagen. 
en 


lat. edo, frejfer; ed 
ses —* * 
r; esus, das Eſſen; 





Dan. A aeble- 


Hella Holl.appelgroen,apfe 

pelbloessem, 
Afeistiibe 
li, ab: 


Isl. affallid e 
aefallene Aepfel. 

ur sweet aple, 

Apfel. 

Boll. “ur appel, 
füßer Apfel, 

Engl, sour apple, ſau⸗ 
rer Apfel. 


Holl. zuuren appel, 
an Apfel, 


J 8. eagaepl. 


Swed. vegon aepple, 
oegonsten, oegsten. 
u 'eorth aeppl, 
fe, Kürbiß; fie 
appla, Beige. 
Boll. aard appel, Erd: 


Il. Iel, jarda epli, Gurke. 
Dan. jord acble. 
ERZ (f. aud Erde). 

D. ar, er. 
AltG. aiz;ais, Geld. 
Ang.S. ar, aer, are, 

070 , ore. 
ore. 
. erz,erts ‚aerts, 
darts, 
Swed, erts. 
Dan. erts, nerz. 
Isl. eyr, Metall; eyT- 
panna, Kunferpianne, 
rpenning(r), fu: 
piergeid (Pfennige); 
eyrslegin, erjbefchla= 


eu. Erz, Geld; 
nerarius, Kupfer: 


fhmidt; aeratus, mit 
Er; verfehen; aera- 
mentum, ebernes Ge⸗ 
ſchirr; aurum, Gold; 
Be gofden. 


gr. hares, Erz, Eifen; | 


auros, auron, Gold. 


— airain. 


Alt D. erin. 
— s. erenne, aren. 


Eisen 
AItD.isan, isen, isin. 
AltG. eisarn. 


Ang.S. iren, yren, 
eren®, yien, isen. 


Ban 


e, i, 


Swed. 
Dan, jaern, jern,ese, 


yse. 

Isl. jarn, earn, früher 
i(s)arn. 

wall. hajarn. 

irl. jaran. 

sp. hierro, 

sr. ferro. 
lat. ferrum. 
r. fer. 
Eisenschmidt. 
+8. 
isensmith. 4 

Engl. (iron)smit 

Isl. jarnsmid(r). 

Holl. yzersmid. 

Isl. jarosmidia, Eifen: 
fhmiede; jarnspadi, 
Gifenfpaten; jarnna- 
gli, eiferner Nagel. 

1. iron nail, eifer: 


irensmith, 


ner Nagel, 
Isl. jarnsleginn, eifen: 
(be)ichlagen. 
Ang.S. isernscoll, 
isernscobl, eiſerne 
Schaufel. 
1. iron shovel, 


—— —— 

.S. isern bend, 

eiferne Bande, Ketten. 

AltG, eisarna bandi, 
eiferneBande, Stetten. 

.8. isernfeotor, 
isernfeter, isernfe- 
tor, eiferne Feſſel; 
isernsceru, eiſerne 
Scheere; isenhelm, 
eiferner Helm; isen- 
tang, eiferne Zange; 
isenpanna, jsenpan- 
ne, eiferne Pfanne. 

1. iron pan, eiferne 

fanne. 

Holl. yzerpan, eiferne 
Vfanne; yzerkist, 
eiferne Stifte, 

Engl. ironchest,eiferne 


Kıfte. 
Holl. yzerdraad,@ifen: 
draht. 
1. ironthread, 


iſendraht. 
——— Eiſen⸗ 


werk. 
Engl. ironwork, Eiſen⸗ 
werf, 
eisenhart. 
Ang.8. irenheard. 
Engl. ironhard. 
Holl, yzerhard. 
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eisern (von Eifen). 


AltD. isern, isarn, 
isanin, isnin. (Gr. 
77.) 


Ang.S. isern, ysern; 
ysene, yrene, irene, 
erenne, iren, irenn. 

Holl. ysera. 

Isl. isarn. 

Swed. af jern. 

Dan, af jern. 

Engl. of iron. 

AltD. der isern Hen- 
rich, der eiferne 
—— (Limb. Chr. 


P 
(EJARNISCH (f. h). 
Alt D. harnasch. 
(Schwsp.) 
Engl. harness. 
Holl. harnas. 
Swed. harnesk. 
Dan. larnisk. 
sp. arnes, 
port. arnez. 
it. arnese. 
fr- harnois. 


ART, Sorte, Natur, Be: 
fafenheit 


Isl. artug(r), 
künftlich, 
ARCHE (Schiff). 
AitD. arha, archa, 
arka. 
AltG. arka; aurki, 
bohles Gefäß, Krug. 
«8. earc, arce, 
erc, erce, 
Engl. ark. 
Holl. arke. 
Swed. ark. 
Dan. ark. 
Isl. verk. 
lat. arca, Raften; ar- 
cula, Käſtchen; ar- 
cularius , Kaͤſtchen⸗ 
macher; — Krug, 
hohles Gefäß. 
Vermuthlich iſt ar- 
che mit dem griechi⸗ 
fhen arche, Kraft, 
acht, Gewalt, ver: 
wandte, Im Ungli: 
(hen findet man mod 


artig, 





SH fe (& Krak) } 
1 ( 
ABM, elend, dürftig. (©. 
auch —* barmher- 
u. Wedel.) 
AItD. aram, arm. 
Alt8S, earm. 
Ang.S. earm, eorm, 
arm, jerm. 
' Holl. arm, erm, 


inte Shwäde. 
ärmlich > * 
Ang. .eärmlic, eärm- 
lice, ärmlid, müh- 


felig- 

Isl. aumleg(r). 

Holl. armelyk, arm- 
hertig, armhartig, 
armoedig; armhar- 

armhertig, arm: 
felin, fümmerlic, karg; 
armagtig, armgierig, 
karg, ſilzig. 
AltG. armahairtei, 
— airtitha, Bam⸗ 
herzigkeit. 

.8, earmheorta, 
embherzigfeit. 
AUG. arman, gaar- 
man, fi erbarmen. 
Ang. S. earmian, ſich 

erbarmen. 

AltG. armajo, ls 
moſen. 

Isl. —— Mitleid; 
armaeda, Mühfelig. 
keit; armaedusam(r), 
ET gg 
mübfelig. 

Armuth. 


Alt D. armuat, 


a, e, i, 


®, 


Dan. armod. 

Isl. armod(r), Armu 
aa Ehrmut 
—— eit. * 

Ang.8. yrmian, be 
trüben, elend machen; 
ierman, härmen ; - 
earme, earming, ir- 
ming, yrming, Ars 
mer, Nermling; er- 
ming, Gefangener 
(Lye); irmingsul, 
—— (a * 
ſiſches Götzenbild, 
fanum idolum saxo- 


‚„ aram, 
fur, thie 


eorm, hearm (Eye). 
Engl. arm, 
Holl. arm, erm. 
Swed. arm. 
Dan. arm. 
Isl. arm(r). 
lat. armus, Schulter, 
Bug; subarmalis, 
unter dem Arme be 
findlid). 
russ, ramo, Arm. 
poln. ramie, Arm, 
Armband. 
Swed. armband. 
Dan. armbaand. 
Isl. armband. , 
Holl. armband,. 
Armring. 
Isl. armhring(r); arm- 
spaung, Armipange. 
Armbiege (Ellenbogen). 
"8. earmbeag, 
earmboge, elboga, 
— * elnebog. 
1. ellbow, 
— elbok, elbuk. 
wall. elin. 
DEN. armboog, elle- 


‚ olbogi, 
aliabogt® Slnbors 
norw. aalboge. 
Armbrust. 
Isl. armbrysti. 
Swed. armborst, arm- 
bost, 


Dan. armboesse. 


Dan. 
Isl. all 0) . 
Holl. aal. 


rirk, ilan — 








a, e, I, ©, 
oꝝ* (f. auch Bier). Holl. olien, oliagtig, 
AltD. oli, ole, oel. olieagtig. 
AltG. alew. ’ Lat. — 
Ang,.S. ael, ele (h)uileux. 
Engl. oil. Au aljan, fett ma: 
Swed. o chen, m ten, nähren. 
Dan, olie, lat, alo, fett machen, 
1sl. olia. miäften, nähren. 
Das oli, oly, olie. | Bierbrauer. 
oleum. Swed. velbryggare. 

—* elaion. Dan, —— 
wall. olew, Isl, oelbru 
irl. ola. Engl. ale — 
sp. oleo. Bierköllen 
port. oleo. Swed. velkaellar. 
a. 0, olio. Dan, oelkielder. 
fr. (h)uile. Isl. oelkiullari. 
zen oley. Engl. alecellar. 

hm. oleg. Bierhaus. 
gr- äla, Bein; elaeo- Ang.S. ealhus 

meli, honigfüßes Del; Engl. alehus 

elaeemporia, Del: Dan. oelhuus. 

handel. | Swed. oelhus, oelkrog. 
lat. olea, Dlive, Del: Ang.S. eale gafol, 


baum; oleosus, ölig; 
oleatus, geölt; alo, 
nähren, fett machen; 
alimonia,Ernährung. 
(Adelung balt da- 
für, daß Oel früher 
eine jede dicke milde 
Flüffigkeit bezeich⸗ 
nete.) k 
Swed. oel, Bier, 
Dan. oel, Bier. 
Isl. oel, Bier. 
8. eual, eala, 
o, ele, ealath, 
ealoth, ealod, Bier. 
ale (fpr. ehl). 
„eel, ſanft, mild, 
fbön, foitbar:, eel- 
er —** Id» 
A 
Oelbaum. 


Alt G. alewa bagm(s). 

Ang.B, elebeam, ele- 
treow; wilde ele- 
beam, wilder Del: 
— 


urn. elefaet,Delfaß. 
olivat, Delfaß. 


* 8. eleberge, tor: 
‚ oilberry, Lor⸗ 
re 


Engl. oiltwig. 
AltS, eletwig. 


r oily. 


Bierfteuer (Gefälle) ; 
elehorn, Trinfborn. 


magd, Bierver⸗ 
Fäuferin; ;  ovelsaup, 


frifhgebrautes Bier. 
der oelglas, Bier⸗ 


Engl. aleglas, Bier: 
ala 
Dan. aeggoel, Eierbier. 


Swed. aeggoel ’ Eier: 
bier. 


Engl, eggale, Eierbier. 
ADER, Tr 


Ang.S. ater, ator, 
aedra, aedra, aeder, 


aeddre, aeddra, 
edra, edre. 
Engl. artery, Puls: 


aber 
lat, —— Pulsader, 
Nrterie. 
. arteria, Pulsader. 
FA artere. 
Swed. üder. 
Dan. nare, 
Isl. aed, aeda. 
Holl, ader, aar. 
Ang.S. aederseax, 
nedreseax, Panzette. 
Isl. aedablod, Mer: 
blut; aedablod taka, 
ur Ader laſſen. 
Holl. ader laaten, jur 
Ader laſſen. 
Engl. (to) let blood, 
jur Ader laffen. 
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Swed. äder lata. 
Dan. aare lade. 
Holl, bloedader, Blut: 
adomader, 


— 
as aderyk, ade- 


ragtig. 
AFTER (nad), hinter), 
Alt D. after, ae 
.8. after, aofter, 


Holl. achter. 


„ efter; 

Dan. efter. 

Isl. aftar, eftir. 

AltG. afar; aftaro, 
aftana, von hinten; 
afta, wieder; afar- 
dags, den folgenden 
Tag; afar thrins 
dagans, nah drei 
Tagen (f. über). 

Ang. 8, aeftera daeg, 
den folgenden Tag; 
aefter othron daege, 
über den andern 
Tag; aeftera dael, 
aeftra dael, den fol: 
genden Theil; aefter- 
folger,  aefterfyli- 
gend ‚ aefterfylgend, 

achfolger; acfter- 

aefterfyl- 
gian, nachfolgen; 
aefterfylignesse, 
Rabfolge;  aefter- 
spraecan, nachſpre— 
chen, wiederholen. 

isl. eftirfylgia, Nach⸗ 


folge. 
Dan. efterfolge, Nach⸗ 


folge. 
Swed. efterfoeljd, 
efter- 


Nachfolge; 
foeljare, Nachfolger; 
nad): 


efterfoelja, 
folgen, 

Isl. eftirkoma, Nach— 
folge; eftirko- 
mend(r), nachkom—⸗ 
mend, Wachfommen: 
fbaft; eftirkomari, 
Nachkommer, Nach— 
kommender. 

Swed. efterkomman- 
de, Nadfommen, 
nachkommend. 

afternoon , 


adımittag- 


fylgean, 








5 


klang, Nachklang; 
efterskall, Rad, 

all; eftersommar, 

ahfommer; efter- 
taen denen. 
in nn gie d, Nach⸗ 
achterdeel, 


ind, _Sindefind, 
alter pre Marteins- 


tag. (schnee, 
TEE 
Dierfäie: 


a ans a: ur 


J "Ursprung —* 


AltD. öwe, au, duu. 
—— — (Kun, 
Pp- ; ahe, aha, 
ohe, awe, ; ach, 


Bat, Waſſer 


AG. ahwa, Waffer.. 


5. ea, ara, 
easprfing, 


——— 
— ea- 








a, 6 FF ©, 


5— 


* 


en. Waſſer. 


fr. eau(ſpr. 0), Waſſer. 


— . awe. —— 

ey, er 

(5 Er PLA Orts⸗ 
namen.) 


ar, > Biefen, 


** eng, Anger, 


Yal. engi, dl a Be 


Alt D. auger, ra 
vang, fruchtbare 
Ebene. (Mod jept 
in einigen Gegenden 
Oberdeutſchlands, da⸗ 
je * vang- Ban 


„ Gef. d. 


7.) 
45 G. winga, Anger, 
Biete, ( ebster). 
.8. wang, won 
Ebene. ( Welten) 


' oncra. 


Holl. anker. ; 


Swed. ankar, ankare. 


Isl. akkeri; akkeri 
streng(r), Anfertau 
(Strang, Seil.) 

Swed. ankring, das 

Engl. nuchoring: bat 

. ant ng; 
Antern, —— * 


ankern (vor Anker geben). 


» (to) anchor 
to anchor). 
Holl. ankeren. 
Swed. änkra (gä till 
ankars). 
gr; aenchura, Jen 
at. anchora, An 
it, ancora, Anter. 











gr los (fpr. an- 
—— 
ello, 

ic) verfündigen 
angelus, Bote, 

— encgeley 
yon, 
— et ) 
ar (Plur.), 

sute Seite 

en TE 
theod, ongel- 
Be — An⸗ 
onge ing, 
ia der —— 
Kr isc, angeliſch, 


english, ange: 
Mi: engliſch. 


“u re — 
Adv.); engbor- 

cüftig ; 

Enz orstighei, Em 
——— engte, 


. angustus, enge, 


3 angustia, 
e, ‚Nord, Kürze: 


angbreost, 
brüftigkeit ‚Rurger 
em. 


|. 


mod, ancgmod, trau: 
rig, befümmert; ang- 
Be; Traurig: 


Ku bange). 
ee ste. 
Be. 


"age, „ Aeng- | 


Pr "eng, Angſt; 
ngd, dengr, 


mmer. 
——— — 
— an, an- 


lat. — ——— angor. 
fr- —5— angoisse. 


gael. bret.) anken, 
Eu, 


ene, em 4 
ag 
aengslig.. 


ala d, 


AMME (f. auch Mutter). 


AMEISE. 


i, ©, 
— angstig, befüm: 
—— ang- 
stalyk Adv.) 
lat, anxius. 
Engl. anxious. 
Swed. sig aengsla, 
fi befümmern. 
Holl, angstige zorgen, 
ſchwerer Kummer, 
Gorgen. 


TE ‚8. aegsa, oga, 
t,Schreden, Furcht. 
AltD. amma, ammel. 

Im Ober» Innthal 


ſagt man mod): der 
Aett und die amm, 


für Bater und Mutter | 
(8 


ler, Btb,, \ 


ammen, ers 
näbren, 

Dan. 
ren, 
jiehen. 

sanskr. amma. 

arah. omm., 

span. ama. 

hebr. amma, ernäbren; 
daher auch mohl Ma- 
ma (durch a] 


ch. 


mme, näh—⸗ 
Augen, aufs 


amphora, Baß, 
ak. 
Holl. emmer, aam, 
Faß (Obm) 
Isl. ama, Faß. | 
Swed. am. 
Dan. amme, j 
l. awm, Ohm 
GFaß) | 
hebr. chimer, 
Holl. melkemmer, 


Milheimer; brand- 
emmer, Feuereimer ; 
een emmer water, 
ein Eimer Waffer. 
BOS. 


Isl. ambod, Amboß, 
laͤndliche Wohnung. 
Holl. ambeeld, aem- 
beeld, aanbeeld. 
Dan. ambolt. 

Engl. anvil. 
+8. aufilt. 


Ang.B. aemot (myra). 
Engl. emet (mire). 
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AltD. aemse, amse. 


— 


Dan. 'my ve. 
Isl. maur, (S. m.) 
AMT. 
Alt D. 
baht, 
bacht. 
AltG. andbahtei. 
AItS. ambaht. 
Ang. „8. ambeht, am- 
t, ambyht, em- 
biht, embeht, om- 
beht, ymbeht. 
Holl. ampt, ambt, 
Swed. aembete, amt. 


t, am- 
bet, ant- 


andtichaft. 

it. ambasciata, 
fandtihaft, amba- 
ir Abge⸗ 
andt 

port. embaxador, Ab: 
geſandter. 

ap. embaxador, Abge⸗ 
ſandter. 

‚8. ambyht secga, 
efandter. 

Holl, ambagt, Amt, 
Handwerf, Kunft; 
ambagtsman, Hand: 
m mann,ambagts- 
vrouw, SHandmerfd- 
frau; ambagtslieden, 
Dandwerfeleute ; am- 
— Band. 
werfägeie 


( einem Yon 
Ban). amptenaar, 
ampteling, Beamter, 
Amtmauın. 

AltD. ampahtman, 
Beamter, Die 

Mhd. ambetman, ? 
amter, Diener. 

Alt G. andbahtfs), 


' Dan aeske .·. 
Isl. eski , ask(r). 
lat. aesculus. 


axe ’ axan ’ aexe, 
ahsa, ahsan, Staub. 


gr. axa; axos, Staub. 
et. isque, Afche. 


westph. isque, Aſche. 
( Mus.) , 


Swed,. lacgga i aska, 
in Afche legen (ver: 
Dan. aembedsmand, brennen). 

_ amtmand. aschgrau. _ 
amtmadr, Bwed. askgrä. Zn 
hoop, Afchenhaufen: 
00p, ; 
—— Aſchenkrug. 

HEISCHEN (fragen, for: 

bitten; 1. aud 


AHUE& eiscon ‚-gieis- 
con (Orfd.); eiskon ; 
—— 4 
geaischen (Kunise 
p- 399. 


.8. ascian, aes- 

an, ascan, acsian, 
acsigan, aexan,, 
axian, aexian, ge- 
axian, axigian, axi- | 
gean, axigean, ah- 
sian. 


er. (to) ask; im 

n vdf, land (to) 
hask. 

Holl. eischen 

Swed. aeska. 

Dan. aedscke, 

Isl. aeskia, 


. exiger. 
I — die Stim⸗ 
me üben. | 





a, e, i ’ ©, 
ah —— die ge, nagender Kum: 
are" den; han mer, Schmerz. 
axlarne, er Boll. hoekig, edia; 
audte bie chin; se hockapti, eig; eg- 
ax er die — m 
Achſel (an)feben. = ng, er 





(©. auch Acker u. 


— eche, ) Schär: 


Au- 


8* in den Sette com- 
edeuter (nadı . 
domest.)_ eckel 





oek, Ed 
Ba Schärfe 


‚Schärfe,Spise. 
ae: 
Ang. ver „ge: 


Kuh gefchärft, 


ecg, ſpitz, finn- 

; egglan, egean, 
„ reizen, 

Engl. (Io) edge, er: 

Den, — (to) 


Isl. # 
— | —* 







Feldes; egger, der 
das Feld eggt; huek- 
huis, € nf hoek- 
steen, Editein, 

r. akantha, Stakel. 

t. 00co, eggen; occa- 
tor, der gr occa- 
tio, dad un: ‚acies, 
Schärfe, Spibe; acus, 
—*— aculeus, Stas 


darf; ai- 
Haie, fo Sladet 


AItD, egel. 
Holl. egel, echel, 
Swed, i; el. 

Isl. igul Mi 

Tat. echinus. 

gr. echilos. 


—* 


ESSIG. 


AltG. akeit(s). 

Alt.S. ecid. 

Ang.8. eced, ecede. 

Engl. (vin)egar: 

AItD. ezih. 

Holl. edik, eek, azyn. 

Swed. aettika. 

Dan. aeldike. 

Isl. edik. 

fr. aigre, fauer; acide, 
aigu, ſcharf. 

lat. acidus, acetus, 
acetum, Eifig. 

il, aceto, 

böhm.u, poln. ocet. 


Essigflasche. 


Swed. aettiksflaska. 
Isl. edikflaska, 
Holl, azynkruik, (Efe 


figfrug); reis azy- 


nagtig, fäuerlic. 


Aechzen, (f. auch ewig u, 


Angst). 
Ang. 8. ace, aece, 


2 
e, Schmerz; 
* ache, ſchmerzen. 


Isl. ecki, Samen na⸗ 


gender Kummer, 
norw. — Schmerz. 
gr. acheos, Schmerz. 
ind. aka, Schmeny. 
arab. chaka, Schmerz. 
gr. aiazein, "ädızen. 


EICHE, 
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Isl. aea, aͤchzen, hei: 
len, — — auf⸗ 
fhreien. 

breit. (gael.) achwin, 
— a Geſch. 


Ang. Ang. 8" aegsa, 
oht, Fu —— 
Alt G. oga —— 
ten; ohta mils) huk, 
J fürdhtete mich vor 


isl. ugg{r), ygelv), 
ve Schrecken; 
uggsam, furchtſam; 
——— Furcht loſig⸗ 
keit; Sorgloſigkeit, 
Sicherheit. ıdaberhu! 
Ausruf des Schreckens, 
der Furchty; yglr), 
wild, braufend. 

lat. aeger , ranf; ae- 


reo, franf jevn. 
Acht 


. 
hebr. ahah, ach. 
Nah Schmeller, 

(Mundarten p. 425); 
ächzen — ac -ezen, 
wie juch-ezen (jauch⸗ 
jen), gluck-ezen 
a 
(muckſen 

(. —* Acker). 

AItD. aih. 


schott, aik. 

Holl. aik, eike, eek. 

Swed. ek. 

Dan. eg, eeg, ege, 

Isl. eyk. 

norw. eik-. 

Ang.S. jungaec, junge 
Eiche; ac cynn, die 
Baumart der Ten: 

Holl. eikenboom, 
baum; eikenstam, 
Eichftamm ;  eiken- 
— Eichenwald. 


eechel, 


| EICH 


a 'eekel, 
eichel, aker. 

Isl. acorn, 

Swed. ekollon, 

Dan. aeggern. 

Isl. akern. 

gr. aegulos, 


. 





J 
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wall. asen. EITER. 3) or aufanmengejogen 
it. asino. Alt D.eitter, Gift, Nat⸗ aus aber, en 

asno. ter. a 

— aze. Ang. 8. atter, ater, at zn 
ator, attr, attre, aet- sl 4 2 oder 
Rah Adelung be⸗ ter, wettor, ⏑ 
deutete — A atter. —— — 
roße oll, etter,)ettersl 9 
rg Gift. * —* ———— ka 
orte Keller: | Swed. etter, Eiter, ——— 
ſel nicht übereins Gift. | 
- De edder, Eiter, fr om 
ezeldryver. Engl. eitr, @iter, Gift. > ” 
„ ass driver. «8. ator-driue, * 
ifttranf; atordrin- | ANDER, andre. (S auch 
zen. ezelsmelk. "ea, Gifttranf; atter- Zahlwörter). 
„asses milk. berend, Sift in ſich Alt G. anthar. 
tragend, giftig Ang.8. other, othre, 
"on ezelsoor. — —— Eiter⸗ * — ottor, 
Engl. asses ear. beule, Giftbeule, Jr, OSyE. 
Swed. äsne oera. Dan, otterslange. Engl. other. 
5 Isl. eitr-orm(r), Gift⸗ Isl. annar. 
AID. esilin. wurm, Schlange, Nat: | Swed. annan, andra, 
5 assmyra, (f. ter Holl. ander. 

Hähre). NATTER. gr. eteros. (Webster). 
Holl. ezelin, ezelinne, Isl. nadr, nadra, altspan. otro. (Web- 
\ äsninna. Alt D. natar, natara, ster). 

Dan, aseninde. nataru, nadra. lat. alter. 
Isl. asna. AltG. nadr. fr. autze. 
nühle. Ang.®. nadra, naedra, Swed. annars, anders. 
@. asilu qwairn oock atter. Isl. annars, anders. 
— atrice, ad- | anderthalb. 
Alt.8, esulcweorn, (f. Ang.S. othrehealfe. 
| . lat. — Holl. anderhalf, an- 
g. 8. esnelice, ftarf, it. natrice. derhalre. j 
; esne, aes- | Fisch(otter). \ Swed. halfannan. 
j ne, na a — oter, otyr, Ang, 8, othre daeg, 
Bauer: “ . aetter. den andern Tag. 
asmeilr), Knecht, | Engl. otter. Engl. the other day. 
:8. esne, ar Nied. 8. atter, adder. den andern Tag. ; 
Mann, Boik Swed. utter. 8. oth 
(ac lescen #6, vir, Dan. otter, odder. een 
ebs). Hi ol, andre Menſchen; oth- 
— Hoil. otter, adden. rum folce,ander Bolt. 
AND. uhr. uter ir (Trip.) on othre wisan, auf 
Bader. sp. hutra. andre Weife, fonft. 
. udder. ia. (Iyatra. Engl. otherwise, auf 
8. ydder. . (lJoutre. andre Weiſe, fonft. 
Holl, uder, uyer. 0 ER (Bindemwort). Ang. 8. manega othre 
Swed. jur. AItD. edo, odo, odho. thing, viele andre 
Dan. iver. edeo; alde, alder, Dinge. 
uter, Schlauch, (Kunisch, p. 391). Engl. many other 
; uterus; uber, AltG. aiththan, ath- things, viele andre 
N er. | than, oder, gewißlich. Dinge. 
it. ro. Ang.S. eththar, oth- Swed. annorstaedes, 
ind: udara, 3. the, outher, odens, anderswo; andra tan- 
Ai. ni, du eltha, ellers; egther, kar, andre Gedanken. 
‚© oder, ein jeder. ee ee 
Engl. 'either, 0 oder, ein re Bayr. Prov, 
Bagi. eve ge jeder; or, 3%) else, Schmel- 
ter, oder fonft. ler, ne p. 75. ı 





Fr: eg jovial, Tuftig. 
« gioviale, 
’ gioviale, 
1. to be jolly, ſu⸗ 
er 2 Ehen. 
Holl. jok, jokkery, 


Hol. jokken, ſcherzen. 
Engl. to joke, jder- 
en 


sen. 
Holl. jokken, aud 
fpotten , fügen. 

Isl. jol, Zulzeit, Weib: 
nachten, Jubelzeit, 
Dan, jul, Weihnachten. 
Swed. yul, Beihnad: 


ten. 

poheki - yule, BWeihnad- 
en. 

Ang.S. geol, geul, 


NS I — J 
»- 4 


TE 
inter 


$ 


4, 
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8. ul ß ; _un —— 
Beten | Mine] Auen Sa 
u A ner; ung menna sto- ungfernsc Pi 
on | —— — 
» jung, junc. er fire; yngisfolk, ws- 
Alt. G. jagle). junges it: yngi, chap, jüfferschap, 
Ang.S. jong, jung, yngismadr (n.p.) yn- jofferschap. 
geong, gung, giong, Ba ge mey (n. pr. Swed. jungfrudom 
giung, ging, geonc Dan. jomfrudom(moe- 
=> young Dam, —— junges dom). 
jong- 8 3 Isl. jonfrudom(r), jon- 
Swed. ung. ung folk, frujoerd, jungfräulis 
Dan. ung. —— Bolt. he, friſche, nod uns 
al. sen. Swed. ung karl, Zunge gebaute Erde. 
wall. jeuanc. gefell; | ung man, juñ⸗ Holl. — — 
fr- — (for. ſchon). troſez yn- fräulich, jonk wyf, 
Junge (nabe) u. Junges Klingeäldr, Süngs Junges MWeib, Dienft: 
(von ——— ngealter ; ynglings- magd. 
Alt D. är, Zünglingsjahre. ind. ange, Enkel, Na: 
AltG. * pr. jun- Holl. jong man, jun: fommen. (Trip.). 
g0). ger Mann. sanskr. yuwana, Jung⸗ 
ang.s.j junga, giunge, Ang S. jung man, jun⸗ ing. 
ger Mann, it. ae Yüngling, 
2 a — one, ung man, jun: pers. gevon, Zürgling. 
n ger nt. fr. jouvangeau, Züng- 
— dimin. | Jünger. f ling. \ 

6. at. juvenis, juvencus, 
— rn Jünger, it uvenilis, 
Dan. un . u endli 
Eal.un Fan hryssa, Ang.S, nger,geon- | ug 1 ich 

hrissi, te Mof; ie vet. ee 
„geh. & ie 3* Junges om, Süngerthum ; Aus. * 


norw. — an 
* nge, Zunge 
, gebähren, 
D. jungen. 
jongen. 
Me hast u audit üt 
un u en, 
Ba Bj 


Bwed. yngel, Brut, 


“ — 5 — laud, jug- 


ng ad youth | 


Bon zuſammen⸗ 
aus jung und 


Ang. 8. jungling, 


— ling. 

er 
ne ahre, junge 

Ang 


— 


swed. 
ur 


eongerscip, Jünger: 
Isart ‚Jung ac, junge 
Eiche; jung —* 
junger Krieger; 
cempa, junger 
Junker (junger —— 
Alt G. junkhaerra, 
onker, jonk- 
ger, 
Swed, junker, 
Dan. junker. 
irl. ur ze Jonkae- 
Junker, junger 
Krieg. 
Holl, jonkeragtig,nod 
Zunfers Art. 
Bwed. junkrera, müßig 
geben, faullenzen, 
Jungfrau, Jungfer. (©. 
audy Mädchen und 
Mann), 
AItD. junk frouw. 
Nied.8, jumfer. 
Ang.S.geung wilman. 
Engl. young woman. 
Holl. jonkvrouw, jon- 
rouw , !juffrouw, 


uffer 
Swed. Tungeru,afiches 


ogaethhade, geo- 
— sic th- 
ad, giogoth 

geogethhad, geo- 


thhad, th- 
Bad, giothhad. 


Engl. y youth. 

jongheid, jonk- 
heid, jungheid, 
Jeud, jougd, jeug- 

Swed. dom. 


Dan. ungdom. 
Isl. ungdom(r), früher 


yn 
lat,  Juventa, jurenili- 
it, en 


—— 





swed. ungdomsblom- yauthıy, youn- 
ma, the, —— (Webster). 


— »| Swed. ungdomlig, 


Jünger. 
jugendlich. ‚8. — 
— | AnetEritenger 
BE ungre, gingra, gin- | 
" „gyn u 
lie. —— Engl. —** — 
"Ep Swed. yngre. 


38, ung, inc, *8 (jung) 

Bike Yorker rter mit diefen Enpfilden eichnen theild einen Sohn, Dat, 
fommen, Abfömmling, theils eine Gülle, Menge, Kraft, rein 
Vernehendes, "Gntaltenkes, @pen [0 enthält Die Unbfibe ig 1aR Kamm 

ie 1 e 
— Bear und wird auch im mehreren Wörtern ir 


—*— und koening, 
fennig und pfenning, 
onig und honing etc. 
Die Endſilbe ig lautet im Altnord. ig(r) und ug(r). Grimm 
ein einziges a (r) an, in heilag(r), heilig (p- 291); Dagegen ug(r) eine Meı 
„ eig(s) und ah (stainah, fteinig); im Althochd, ic 
zuweilen 5* "fie und ine fommt mehr dem Inieberfänbiien au; 
— inghe ) im Alt 8. ig und ag; im Mhd. ec 5.®. (dornee, i 
Ueber die Endfilbe oht, aht, eht, Alt: u. Mhd.; J icht, N 
for. echt, ocht, acht); aktig, jhwed.; agtig, Dän-; achtig, 
und leich, unter 1.) Die — — "pflegte ibrem icht, acht noch D 
tere &bleitung ig zu geben, z. B. dornachtig, grasachtig (pleon). 
altbodhdeutfchen Urfunden des Sten, ten und l0ten Ja 
(nah Grimm. 2r, p. 349) eine Unzahl von Ortsnamen auf ingun, 
ingen. Im Altbdyd. zi alamuntingun, beißt an dem Orte, mo 
Nahfommen, die alamundingen, wohnen. Ein folder Name f 
einen Ort, theils ein ganzes Land bejeihnen, nachdem ein &e 
gedehnt war oder nicht, ſo wie auch noch in Schottland die 
men ihrer Herren führen 3. B. Camphells, Fraser ete. 
geieichnet der plur. ingas Stämme und Bölfer, die nach 
benannt worden. (Brimm 2r, p. 351). Bei weiblihen und | > 
finder man im Angelſ. und Althochd. viele unga und ung, die ſich } 
noch aroßentheilds im Neuhochd. erhalten baden. 3. B. „ hanta- 
* andlung; samanunga, at —— —* 
der Entſcheid, (die Entſcheidung) 
genro Altnord. re Serum, I ehre: win: 
(u. — andre); im Alt- und Neuengl. in 
‚ken 
weifel fammt auch daber (durch bloße Bocalorefegung)“ 
gen, chen, ken, * franzöf. jeune (ſp. ſchoͤn), denn Mm 
—— den Begriff der Abftammung. Im H u. 
Ban hie erfleinerungsfilbe, 3. B. brya-cyn Hügelſchen, von brys 
air Auch die Partifel ge, gi, ga, ki, ka, ca, möchte (bei Annahme | 
calverfi ) daher ftammen , indem fie gleichfalls den B a: ei 
‚ Verftärkung,, Vervielfältig igung, Vereinigung, $ 
gteit ıc. enthält. Im Altfäch. fautet diefe * ‚im 9 
—— —— ge, u * * Rebt l 
yeoder i. . B. s, ynow; An s, geno 
engl. enough, genug 1. (©. auch Artifel und n. sen — 
Zee -aesar ete.). Sm Ganftrit ift das dimin. ka, J. 
ee im Perfifhen das dimin. ek, z. B. dohter, 
Tochterchen. r, p. 751 bemerkt, daß ihm die 


Ku 
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lat. cum, con, nahe verwandt, wo nicht daſſelbe fcheine. Ferner (p. 752): 
-  „Bebeutend und merkwürdig find mir die Spuren des uralten gam, ham, gan, 
han für ga.” Die Verbindung der Partikel ga, ze Be ‚ea, mit ie 
ben, im —— iſt fo überaus daß es, (nad 
p: 838 u. 840) unmöglich * er Beifpiele zu fammeln. In Beinahe 
allen Fällen würde auch das einfadye verbum ſtehen fünnen. Im Mittel: 
hochdeutſchen bat zwar ihre Zabl abgenommen, doc trifft man noch immer 
viele derſelben an. 
Sn den Nordifhen Mundarten it die Partikel ga felten. Böllig man- 
gelt aber weder ga dem NAltnordifhen, noch sam dem Althochd. und Angſ. 
} (©. 2, p- 765). 
Nah Grimm (?r, p. 364) wäre ling für in Be entfi n. 
Man findet diefe Endfibe, aber ſchon im Angl., afthd. und al —* 


24 — —— Deine Eusting); seongling, YJüngfing; S— huoftling 
5 „ eortling, 1 et. Kind 


eling 
ß » o 1729 ; du 5 ; 
nr Ai fi Rings ing, —— I Fa — —— 
In Frankreich lautet fie long, in Italien leon, im den übrigen roman. 
Mundarten lon, lan, lun. Damit ſtimmt unfer lin, lein überein, und viel: 
leicht auch kelein (Fein). Das lat. dimin. ula, ul, el, il, (le, li) wurde 
fpäter mit dem teutonifdhen ing, ine verbunden, und erzeugte die pleonas- 
BE Dei hung» 1: ing, Enf:el ıc., oder trat an die Stelle des fogenannten Artikels 
E} ’ le, la. 
m Arabifchen bedeutet noch al, ahl, Familie, Abfömmlinge, Stamm, Bolt, 
ri urn Altgothifchen kommt ſchon das dimin. ila vor, 5. B. wulf-ila, Tot- 
att- 
| a "Grimm ni - 674 auch im Althochd. ili, Mhd. eli. 
er Schweir ik das dimin. eli, ili, li, 3. B. bueb-eli, Bübchen; 
Br Mädchen, aeug-eli, Neug fein. 
n Schwaben I le, in Bayern 8* Oeſtreich el, al, 1. 
m Hobenlohifchen, Hennebergiihen, Grabfeld "und an der Rbön le, la, 
4 8. gaens-le, brett-le, häusle. Aud wird oft bloß der Bocal i gebraucht, 
B. kaetz-i, mäus-i, fues-i, naes-i, haes-i. Deßgleihen in Schottland: 
Ei, housi, horsi eic. 
„Die Natur des i (fagt Grimm Sr, 665) dieſes unter allen des heiterften 
„ umd Teihteften Bocals, it aud für den Begriff der Diminution am geſchick⸗ 


isca, el usca, isc, isk, iska, iski, eska, isg, ish, isch. 
Saollte nicht vielleicht rum dieje Enpfilbe mit ig verwandt feyn, wenn 
das s en fpäter ein *—* oder das g nach Romaniſcher Augſprache 
(sch) annimm ae (asche), ige, (ische), theod-ig, (theod-isch), ©. Bud: 
oe Die im Deuenatifi den ——— für gothisch und im Frankfurter 
fedialeft narrig für — 


| — — —— no nfnon inch Walferih)s herzog-isch! 
nur vmen se e ser-ise € erzo J 
en oo). wie noch iest Ah isch, ee: > (Shmelt 7. 

Pp 


Im Sateinifchen findet man noch alemannieus, germanicus, Srancicah. 
Abd, teut-ischen, daut-ischen, (Deutide), teut-usken (tusken). (©. n. pr. 
kN 05), In den romanifhen Mundarten kommen befonders viele esco, vor. 

esco, isca, usca, iscus, uscus, osus. tal, esco, ese, 0850, egchi. 

. esque, eur, dis, isan, ais, eois. 


Sileichbedeutend mit esce it aud das Romaniſche esse. Wenigitens fin- 
det ſich im Altfranzöf. noblesce für noblesse, largesce für largesse etc. 
Befonders wird esse häufig ald Endung bei Frauennamen gebraucht, Framzöſ. 
re Princesse, maitresse, contesse. Engl. duchess, princess, mi- 
countess. tal. duc-essa, princip essa. Auch im Griech. fommen 

iele Biele weibl. Namen mit assa, issa vor. Im Latein. mur wenige; dagegen 
ix, Niederdeutſch she, Mhd. hüb-ische (concubine, vermuthlich 3 
bihe). S. hübſch und üppig. Noch in Weßtzlar: die Näther⸗ſche fü 








mM jeder i . 
(meiftens BWeibl.); 


ee —— er 
’ ⸗ 

werben. 

—— (deformis). 


nyss, 
lan. „ erhellen, ers 
geberhtan ‚ gebirhtan, 
rseipe, Bereini 
er igung, 
gebetered, gebeterod, 


Sa ste 







im 
erfegt find. ©. heit. 


en Her u (alten und neuen) mangeln 
Kümmernuß, Betrübnuß ıc. (©. 





thiudi-nass(us), — 


n und riſchen Dialekt trifft man 
er hmeller, Mundarten, p. we 


| gebind, Gebund, Bündel, 
lawan, anbfafen. 
land, Gala 
n I 
—— ‚antun 
gebodsei Boticaft, 


—55 —* 
gehe trod, gepofftert, 
boren , geboren. 
ars ie gebrother (ger- 
manus frater). 
geborgen, befchügt. 
| ge bosmed, engl.bosomed. 
gebraec, gebrec, Brud. 
gebregan, zerbreden. 
—* Schmer, Schiff⸗ 





De 7 


en 
mes, zer nen 
Armes. 
gebrothor, Bruder. 
en 
ebrothra 
———— — 
gebrothru 
gebrothorseipe, Brüder 
a - 
gebrowen, gebraut, ges 
kocht. 
gebyan, gebugian, bes 
wohnen. 
gebuen, gebun, bewohnt, 
Bewohner, 
gebun — bebautes 
gebundenenst, Verpflich⸗ 
, Gebundenheit. 
BR. sauer, 
geburhseipe, Nachbar⸗ 





„ freuten. 
» Freude. 


+ gefongen, ge: 


n. 


—* gefiht, 


arwod rod, 
—— Bereitst (pn- 
—* 
gegrun 
*—33 
gegylda, Gefährte. 
gegyldan, vergelten (re- 


begründet 


tribuere). 
gegylducip, Geſellſchaft. 
gehaeftednesse, Verhaft. 
— gehelyd, ge- 


eilt. 
sgehaeledbeon, geheilt ſeyn. 


halgian, heiligen. 
achalanl, ’ — —— 
gebeiligt, geweiht. 
gehalgung, Deiligung. 
gehat lond, gehet lond, 
' —— Land, 
elpan, ten. 
ee geholfen, 
gehelmian, rönen. 
gehelmod, gefrönt. 
geheran, hören. 
gehered, gehört, erhört. 
gehetan, verheißen, ver- 


ſprechen. 

gehhol, gehul, Weih— 
nadten. 

gehladen, gehlaeden, be: 
laden, 

gehlyd, Laut, Lärm. 


hiyt, Gefährte. 
—— zum Hauſe ge⸗ 


ren. 
gehusscype, Hausgenoſ⸗ 
e 7 
hused snaegl, behauste 
* Schnecke * 


gehweted, engl, wetted 
5 —— 
ge wetted, gewetzt. 
gehyrned, gehörnt. 
gehyrsum, gehorſam. 
geiuked, gejodht. 
gehyrsumian, gehören. 
gehyrsumnesse, -nisse, 
Gehorfam. 
gehyrsumlice, gehorfam. 
geican, geicean, zeigen. 
gelaedan, geleiten. 
gelaefan, glauben, er- 
lauben. 
gelaeran, lehren. 


geteaffull, afäubig. 
geleaffulnes, Glaube. 
geleafleasa, ungläubig. 
geleaflic, geleafsum, 
u 
eliese, ‚ geleose, 
ET elise, Beleisnheit, 
ü —— 
ew, gelb, 
* liee, gleich. 
is x ca, feines Glei—⸗ 
en. 
lie gemaca, gleiche 
e* greunde, Brüder. 
gelegen, gelegen, geftellt. 
gelegen waes, war geles 
gen. 
gelienesse, gelicnysse, 
——— Aehnlich⸗ 


gelysan, 
maca, gemaeca, Freun—⸗ 
= de, Brüder. 


’ 
—— 
Verwandte. 
—————— 
aegtha, Familie, 
Stamm (familia, 
tribus.) 
imaecce, ecca, der: 
: wandt. verbunden, 
Berbündete. 
gemaenan, meinen. 
gemengan, gemengean, 
gemaencegan, ge 
mencgan, mengen, 
miſchen. 
gemineged, gemenged, 
gemengt 


gemengung, Mengung. 

gemaene, gemein, 

gemaenlic, aenelic, 
—— c, gemein: 
chaftlich. 





ge mot, Rathöver- 
uam —— 
ng 


hal Br Bi) m 


. sceap, 
Be 


gereafian, beranben. 


gereafod, geraubt. 


geriman, like. ‚zeimen. 


messi 
gerip ( =. s). 
gerunnen, geronnen. 
rune, geryna, Geheiß. 
er er geiattelt. 


geſagt. 
— > felig. 
selth, igkeit, 
gesamhiwan, verbinden. 
gesamhiwod, verbunden. 
gesamnung, mms | 


gesawen aecer, gefäeter 

gescafen, geſchabt; engl. 
shaven. | 

en, geihaffen, engl. 


gesceapan, fdaffensitde. 
ceapnis, 
pfung. | 


» geseippan, 


gescildnisse, 
ysse, fh 


eg geich 
gesc ” 
—— — er⸗ 


— 
tescoren, geſchoren. 
Es — Kalk —— 
geseond, ſehend. 
gesaene, gesyne, Geſicht. 


gesencan, finfen. 


gescild, 





gesundfulnesse, Gefund- 
N. 
geswel, geswell (tamor), 


„Cjuratus,con- 
juratus), Geſchwore⸗ 
ur erfänorenen. 

geswuster, geswustra, 
Geſchwiſter. 


bearn, 

swustrenu bearn(so- 

rorum filii), Schwe⸗ 
Kinder. 


gern 
geteald, Zelt, Ge⸗ 


Se Ge— 


gethencan, gethencean, 


an, denken. 


drüdung, D * * 
‚ Drud. 

| uild, 1d, Geduld. 
gethyldi- 


si 'gethylägian , 


uldig. 
’ ger ir & 
N none 


| Be: aufs | 


®, i, ©, 


| getruwa, Vertrauen. 

) geunnan, ee 
* 

— Bewepnian, 


ffnen. 
gewaepnod, bewaffnet. 
gewaesean, waſchen. 
gewald, geweald,®ewalt, 
Herrſchaft 


gewealdan, herrſchen. 
gewyldan, herrſchen. 
gewyldor, Herrſcher. 
gewylwed, gemölbt. 


ge | gewaran, Bürger,fhügen, 


wahren. 
gewede, Gewand. 
gewedan, befleiden, 
gewef, Gewebe, 
gewefen, en. 
geweore, Br Gewirk, 
geweoreun, gewyrkan, 
verfertigen, bereiten, 
feiern. 
eastron gewyrcan, Oſtern 
eiern. 


godes willan ewyrcan 
Gottes Wilen tbun. 
geworht, geweohrt, ver⸗ 
fertigtzengl.wrought, 


| geweorp, Bu 


Beweorpen, — 

gewidere, gewidor, 
widera, Wetter, 
mwitter. | 

wearm ehe warm 


Wett 
gewifie, ine, Shidjal. 
gewifsaelig, glüdfelig. 
gewifad, verbeirathet. 
gewihte, gemeiht. 
gewil, gewill, Wille. 
gewillsum, gewillet, wün⸗ 
ſchenswerth. 
gewilnian, wünſchen. 
gewilnod, gewilned, ges 
wünſcht, begehrt, bes 
reit, will 
gewilnung, dh. 
gewin, gewinn, Gewinn. 
gewinful, gewinnvoll. 
gewinnan, gewinnen, 
gewunnen, gewonnen. 
gewann, gewann. 
gewis, gewisse, 
gewit, Wis, ® 
gewitan, emiffen. 
gewitig, 'gewittig, witzig, 
verſtändig. 


ewiß. 
and. 


gewritan, 

gewriten, 

gewriter, 

gewuna, 

aefter gewunan, 
Gemohnbeit. 

swa his gewuna is, ſo 
feine Gewohnbeit ift. 

gewunelie, gewunolie, 
gewöhnlich. 

thaen foles waes gewu- 
nelie, das Volk war 
gemobnt. 1 

gewunad, gewunod, ges 
mobn nt. 

gewunian, bewohnen, ge= 
wohnt ſeyn. 

gewundian, vermunden. 

gewundod, gewunded, 
ewundud, verwum⸗ 
et, 


Altgothisch. 
gaarman, (ver)armen. 
gabauan, bauen. 
— (ge)baͤhren, tra⸗ 


— bergen. 

gabindan, binden, 

gablindjan, erblinden. 
a brechen, jet: 


gadailj , theflen. 
an, 
gadauthan, gadauthon 

ſterben. 
gadiupfan, (ver)tiefen. 
gadomjan, richten, 
gadragkjan, trinfen. 
—— Bye 

ergen. 

gafil ‚ begraben, 
gafull an, füllen, aus ⸗ 
llen. 


ben. 
gahailjan, heilen. 
gahaitan, beißen. 


B 
uk, Soc. 
PR unnan, förnen, 
galagjan, legen 
— 
gan, lug 
—— verunreini⸗ 
gen, entheiligen, ge 
mein machen. 
gamikljan, vergrößern. 
gameljan,(hreiten,malen. 





- — . . ⸗ 
a, e i, 0, u. 


— — 
—* Berfammlungs- 

* b is 

fammenfluß. = Mittelhochdeutsch. 
gasaihwan,, fehen. (nad Kunisch, p. 396). 


gasahw, fab. 
gasalbon, falben. geberen , gebären. 
gasatjan, gebiten , bitten. 


Neuhochdeut ſchen bedeutet die Partikel ge meiftens eine = 
— Werkärfung, Bereinigung, Thaätgteit v1. D. A 





’ | geproefd, 








om 6 Setümmel, 
gedroogd, — 
gedruis, 
geduld, Sebud. 
gedwongen , gezwungen. 
geduuren, dauern. 
geöerd, geehrt. 
huuwd, 7 — 
e t rüßt. 
&« art —* beberzt. 
euit, Gef te, Geflüfter. 
sei, a Himmel. 
geheugen, geheugenis, 
ink, a 
Een, Gedanken, 
geheugen, eg ſich 
nner 
gehoorzaam , geborfam. 
geheel, ganz. 
't geheel, das ganze, 
geheelyk, gänzlich. 
geopend , geöffnet. 
eene * —— eine 
— geperst, ge 
pr 
gepeld, ‚Hecht geſchält. 
gepeupe 
epraat, Geihmwä 
gep ehr 4* 
—— ang der Voögel. 
gequetter efhnatter. 
gequyn, 
geraas, Geras, —E 


gedonder, Donner. 
geduldig, geduldig. 
Beögt, gehouwd, 
— 5% ründet. 
ebä Anden: 
sahoor, Gehör, Zubörer. 
't u al, bie ganze 
© (geöffı 
üre. 
gepiep, —* (dab). 
gequel, Gequäl, Marter, 
Beregt, gerecht, gericht, 


'tgeregtisv — das 

—— verjam: 

ere — geregts- 
’ Bank Gerihtsbant. 


geregthuis, hof, Gerichts: 


„gerecht. 
ea 


73 


— gereede, bereit, 
a 
bouwger Fi Bau⸗ 
krygsgere 
ch a“ rain 
s = ger 
erä 
—— 
— —— 
gereezen, aufgegangen. 
Bereis —548 —— 
e 
gerief, — 


brauch, Dienſt. 
gerieflyk, nüglich, dienſt⸗ 
baft, vem. 


| gerieflykheid, (f. gerief.) 


gerieven, dienen, belfen. 

geribd, gerippt. 

Berins, gering, ſchlecht. 
eringd, en einem Ring 
umfchloffen- 

——— Gerin au 


he 
— Kuf, Auf, Zur, 


ame. 
eroerd, erührt eins 
. ander gem FA 
geroest, 


gerookt vleesch, geraͤu⸗ 
chert Fleiſch. 

geroomde melk, abge: 
rahmte e Diiich 

——— Geräuſch, Ge⸗ 


rust, ‚muß, —— 
er dv.) 
gerustheid, u 

gerym, 2 —— der 


— Schal, Tauter 
N. 
—— erſchaffen, be⸗ 


geschapenheid, an 

gescheept, eingeſch 
goederen zyu * 

schept, die Güter find 


— — 


gescherpt, geſchaͤrft. 
geschieden, geſchehen. 
tree nn zu. 
geschobde Fiſch 
mit a 
geschooren baard. 


ww 


gesponnen , 
—— Ko mit 
verfehen. 


gespreid, ——— 


getemd, 
getier, "eärmen 


ge Augenzeuge; 
——— Ohren: 
—* (vom Hören: 


de it; de vier ge- 
— pie vier Zah | ge 


—**2 

gevaar 

gevaarlyk. gefährlig. 
gevader, Gevatter. 
— Gevatter⸗ 


Be 


— 
gevangen, ee 
gevangen, Gefa 
gevan > ev 


’ 
— SI 
ner. 
geklets, en 
gekleed, gefleib 
gekookt, 


tweer. 
gerel, geevel, Giebel. 





bde. 
"geloove, Sfaube. 


a? Gel chis 
gelid, ’ Glied 


Selent im Rüd- 
BL 
Klang. 


ı das at: der 
gelüften. 
| Be eleimt. 


is blind, has 


re gemädlic. 
— rg Ge 
maͤchlichkeit. 
gematigd, gemäßigt. 
—4 Mãßigkeit. 
gemeng, das Mengen, Ge—⸗ 
er Ra, Wille, 
gemoed, (Abj.) muthig, 
ver: 
wel gemoed, wohlgemuth. 


geneesen, geneezen, ße- 
nezen, geneſen. 


 geneezing, Genefung: 
 genoeg, genug. 


zig — ſich begnu⸗ 


gen 
enoe heid, genorg- 
— er Genug. 


* Saft. 

00 h 

rat? Weste: 

bondgenoot, Bundesge: 
nojfe. 


| medegenoot, Mitgenoffe. 


geloopgenoot, Glaubens: 
genoffe. 


ootschap, Genoffen: 
— 


| eedgenvots Pr ⸗ 
ern —— 


genot, Fi Beſitz. 
genuttigd, genoſſen, ge— 
geffen. 


geweer, Gewehr, Baffe. 
sehietgeweer, Schiege⸗ 


— 


eweerlos, wehrlos. 
—— Gewehr, 


\ Bes: Gewalt. 


met geweld, mit Öewalt. 
gen ig, gemalt: 


geweldenaur, Tyrann, 
Gewaltherr. 
geweldenaary, Tyrannei. 
geweldig, gewaltig, 
gewelf, Gewölbe. 


| — 


gewennen, Balken. 


zig — ſich ge⸗ 
gewipt, Gewicht, Wichtig: 


— he. 


relei. 


gewin, Sein. 
gewinnen, gewinnen. 
gewinzugt, Geminnfucht. 
te gewinnſuch⸗ 


ie 


sis 
Be 


gewisselyk, gewißlic. 
gewoel; emmel, Ge⸗ 

mühl, Sewimmel. 
gewold, wolligt. 


j gewolkt, bewölkt. 


gewond, verwundet. 
gewoonte, 
gewonn, ' 


 gewoonl 


gewormd, 
gewermie » 
Gewürm 


—— — 
gewy 


—— —— 
BE ——— 


gezel, 

gezelinne, Gefellinn. 

enjunggezel, vrygezel, 
e 


Hand: 


boots 


gezeilig , gefellig. 
li 
—— Befligte 





"gezondheid, Geſundheit. 
gezonken, geſunken, ver: 


gezout, gezouten, gefal- 
—— in Salz und Eſſig 


gezwollen ’ 
lenh 


8 * gefhmwind. 
gezwindelyk. (Abv.) 
ie Schnellig ⸗ 


gezworen, gezwooren, 


een nd 
ein gefgmorner Bein. 
de gezworenen, die vers 
eidigten, gefhmornen 


ner einer Stadt. 


Gaelifhen (cam- 
price). Spaniihen u. mit. 
franzöfihen finden ſich 
ebenfalls viele Wörter mit 
ber Partikel y, e. 


sp. e-strade. 2 
y-stain, y-staen, Zinn. 
alıfr. estain. 


y 


gosodi, fegen. 


gosod, das Hinfegen. 


Altfranzösisch. 


e-scuelle, Schale, Napf. 
e-choppe, & , ga: 
en. 


engl. shop. 
e-sc iene. 
e-scume, Schaum. 
e-scrire, ſchreiben. 
e-serou, Schraube. 
e-spine, Dorn. 

at, spina. 
e-spervier, Sperber. 
e-speron, Gporn. 
e-spingle, Nadel. 
e-5p: er, en. 
e-plucher, pflüden. 
e-sprit; sp. espiritu. 
e-stat; sp. estado. 
e-stendard; sp. estan- 

darte. 

e-stamper; sp. estampar. 
e-stoffe; sp. estofa. £ 
e-stourgeon ; sp.esturion. 

Ik tdlario; Stör. 


@-scandalo. 
lat. scandalum. 
e-sgara, Scharte. 





a, e, i, 0, m. 77 
erfchöpft; eydi kot 1sl. offr. Swed. irra. 
ddeHütte, eydiplats, höhm. ober, Tri Dan. irre. 

Öder P lab. wall. abert. | P- Engl. (to) err. 

Swed, oediplats, öder | Opferpriester. lat, erro, 

Mas. Holl. offerpriester. . errer. 

Isl. eydi leggia, übe Dan. oflerpräest. AltG. airzian, abwen⸗ 
legen, vermwüften. Isl. offrprest(r). dig machen, irre mas 

Swed. oede laegsa, | (das) Opfern, Opferung. chen. 
de legen, verwüften. | Ang.S. oflrung. Irrthum 

Dan. oede leege, öde Engl. offering. Alt D. irricheit. 
zu; verwüſten. Holl. oflerande, offer- (Kero). 

ne hande, Darbringung Ang. 8. erdoom. 
ermüjtung des Dpfers. Engl. erring 
oede mark, öde Swed.uppoflring, Auf: Swed. irring 
Mark (Örenze), Ein- —— Dan. irrelse 
öde, Feld. Dan, oftring. lat, error, errat(um). 
ait w. einoti, Eindde, Isl. ofran Swed. irrgäng, Irr⸗ 
einfames Land. fr. oflrande ; offre, An: gang; irrwaeg, Irr⸗ 

Is}. oedeland, eydi- erbieten. * irrlaera, “Ger: 
land, ödes, unbebau- | Opfern. lehre; irrig, irrig. 
tes Land. Alt D. opphoron | IMPFEN. 

Dan. oedeland, ödes, (Orfd);  ophern | Alt D. impiton, imp- 
unbebautes Land. En am > ten; ymfen (Schwsp.) 

D n. Ang. 
Alt D. ital, Ze, ide- Ang.S. offrian. Engl. (0) Im 
le, itel. (Kunisch, Engl. (to) ufler. . ympa. 
— Swed. oflra. —— i 
el, idel, Dan. ofre. wall. im 
le, — unnuß Isl. offra. — 

Engl.idele(fpr.aidel), | Jr. oflrir, darbieten. Engl. imp, | Reis, 

gr. thuein, opfern. Swed. imp, | Propf- 

Holl, jedel, ydel. Fr-tuer, tödten.(&.tod). Dan, impe, | rei, 

Swed. idel, Opferthier. Nied,S. imp. | Sproffe. 

Dan. jdel, Holl, offerdier, offer- brett, 

wall. eiddil beest. >. 

türk. atil. | 3 Opfermahl. fr. — impfen, pro⸗ 

—— woorden, | Holl, oflermaal. pfen. ; 

. 8. ide wor Holl, opferkleed. 
Worte; idel- Opfenehen. Aal. ypparlegl), ” 
en, — J ee J end, ausgezeid- 

Engl. idleness g: | EILEN, (f. auch eifer u. 

N ne, | Sr ————— 

eid, ydel- .D. ilen.(Kunisch, 
heid, Gitelfeit; ydel- p- 390). e hal — m 
‚ eitler, leerer | Moll. ylen J ma, 
f (Menid); je- — ila. gig ’ wie: 
delyk, ydelyk. Ads. | Dan. ile, üle. Ay Ben. — auf⸗ 
Sn mitalig. | wall. elu, fi bewegen ; beben, (fi, heben). 
Te Wib. el, elv, Geift, was | Ueppigkeit. 
ſich bewegt, bewegen, | AltD. uppecheit, up- 
any 'Ydeltuit, jedel- des, (I. 00 et 5 —— — 
yltuit, Leicht⸗ lat. illico, ſogleich, au wed. 
—* der Stelle, eilig. Dan. yppighed 
OPFER, eilig, eifend. HÜBSCH. 

AItD, oppher, opher | Swed. ilig. Holl. hu * h sch, 
(Otfd,); — Dan. ilende, hübſch, ſchö ups- 
(Tat.); Holl. yl, ylings; yl, heid, Et 

u) Eile; in der yl, in Alt D. huobschheit, fo 

sl. offer. der Eile viel als horischheit, 

'Swed. offer. IRREN. dflichkeit, Anmuth; 

Dan. offer. Alt D. irron, irren. ubschlich, LSA , 





(g)oennen. 


Alt D. (g)unnen (Ku- 
nisch 398.) 


» P 


Ang.S8. unnan, geun- | 


— Gunſt 
G. anst(s], 
Du Huld 


Swed. missundsam, |' 
mißgünftig; —— 
ungünftig; ; 


wollen; 
yndi, Behas 
gen; unnadsam(r), 
unnarsam(r), yadis- 
leg(r), bebaglid; 
Holl. gönnen, gunnen, 
gönnen, 
Isl, unna, HUREN: - 
gunst, gonst, 
Dunk ; gunstig, gün: 


Isl. gunstu 'r), günftig. 
Swed. et rer 


easten, est 


(Lye. * 


DR, prad. 


Sag. 8, estlice, este- 


ich r l⸗ 
* — * 
ostw 


—— eastwaard, 
easteweard. 
1. eastward, 
Holl. oostwaarts, 
‚Ostwind. 
Ang.S. eastenwind. 


Engl. eastwind. 
oostewind, 


rn F 


Engl. "northeastwind, 

ordoftwind. 

Ostsee (das Öftl. Meer). 
Ang.S. eastsae, ost- 


sae. 

Holl. oostzee, 

Swed. oestersjoen. 

Dan. oestersoen. 

Isl. austrsiorinn; au- 
uk); Dfimweg, 
Rugland, 

.8.  enstwaeg, 
eg, Rußland. 
Ostland. 

"Bwed. oesterland, Oft: 
fand, Morgenland. 
Dan. Östland, Oſtland, 

Morgen! and. 

Ang.S. eastläand, est- 
land, Dftland, Mor: 
genlanb. 

Ostreich, Defter «reid). 

AltD. ostarrich, das 
öftliche Reich, Mor: 
genland. (Isid.) 


austnordan 
Mordoft: 


pp 


* 


B 
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iſchen und | (be)jahen. JAGD. 
dien Venus ver: Isl. jan. Holl. jagt, yagt, jacht. 
trat, und deren Felt —— * Swed. jagt. 
um diefelbe Zeit ge: —* ; bejak- Dan. jagt. 
— ««— 55 — ee 
Auster. Alt ©. Tan aut: jagdthond, jaa- 
'stre heißen; frajethan, — — 
i oyster 5 oister. verihmähen;  jah, 
Avira 3 auch, und; jah— jah, Dan. |; jagthund. 
7 ſowohl — al Isl. 
———— Tat. ajo, bejahen, ſagen. Holl. jaagdland, Jagd: 
Boat — — Isl. jaord, jaqraédi, land, Jagdgebiet, 
it. er Zamort, Zuftimmung; ald; jagthoorn, 
Mesire, jabroder, $abruder. jaagershoorn, Jagd- 
2 en Dan. jahroder; Ya: horn ; jagtgaren, jaa- 
altfr. (hjuistre. Holl —— Jabru⸗ — —— * 
er die). d N groote jagd jebben, 


;  oogster, 
tter; oogsting, 


> Einfammlung, 
e. —* Monat 4 





























ik. 
Ang. 8.i ie,i; F (Phi- 
Tipps, p- 


Engl. 1 — ai) 
— * 


Dan. ig. 
Isl. eg, ek, (früher ec). 
—— en eg0. 


* en —* Frankreich 


ich selb(er). 
Isl. eg sialv(r). 
Bwed, iag sielf. 
Dan. JB selv. 
Holl. ik zelf. 
I (my) self. 
JAGE 
und Waidmanmn.) 
AltD. jagon. 
Holl, —8 jagen. 


Isl. jaga 


Dan. jaeger. 

Swed. —— 
a c 
walbmänniie 


. 


ei 


(©. ach ‚hund | 


det Eile haben; o 
die Bad —— * 
Jagd (Schiff) 
Engl. 


Dan, 

Isl. jagtiskib). 

Holl, jaagschuit, jagt; 
en oorlogsjagt, ein 
Kriegsſchiff; jang- 
paerd, Pferd, welches 
die Hacht auf den 
Kanälen zieht. 

JUCKEN. 

Holl. jeuken; jooken, 
ver feyn, begierig 
verlangen. 

Engl. (to)itch, 

55 
oll. } vn 
das Se je 


Holl. jigt. 

Engl. gout. 
—— — 
schott. v ; 
‚Bwed. FE * 


Dan, gigt. 
we ykt, jkt, yktayki, 


Holl, jou a juweel, 
Swed. juw 
Dan, Peek 


E illi ‚ 
———— 


— 


u, uu (w). 


a, ei, 


_ 
- 





—— — 
nmurm; wam 
era Eingeweide: 
mwurm, ; 
Isl. orma vef(r),, et 
ee „(vo 
denwu u 


Holl. wurmen, wur⸗ 
men, ärgern, geiſtig 
nagen. 

Holl. een worm in 't 
ee 
— — = alte 


worm, ein armer 
‚ ein armer 


, (Ver)won- 
ung. 





a, e,i, ©, u, um 


Isl. sik undra; 

ee 
aes o 

wundrianne,, das iſt 


su verwundern. 
wundervoll, wunderbar, 
wunderlich. 


Ang. 8. wundorfull, 
— wunder⸗ 


en. wonderful. 

Holl. wonderhaar; 
wonderlyk, wunder: 
lich, ungemöhn lich, 


Bwed. underfull, un- 

‚ underlig- 
Ben « Gorlunderlig 
Isl. undarleg(r). 


8. ——— 
, Bermunderung: 
„ wondering. 
» (ver)wondering. 
(foer)undran. 
(forJundring. 
Isl, undran, undrun. 
erk). 
>. wuntar, wun- 


18. 8. wunder, wun- 
‘, wondor, wun- 


wonder. 
wonder(werk). 
under(werk). 
‚under. 







8* 

ie wirce un- 
den, ich wirfe Wun- 
db 3 wunder wyrec- 


se, Wunderwerk 


: ie | Isl. oska. 
undra(r) —* is Pan 


wunsch. 


Swed. oenska, oensk- 
ning.. 

Dan, oenske,_ 

Isl. osk, 

lat. votum. 


fr, voeu. 
WATEN. (©. auch Was- 
ser). 
AltD. waton. 


Ang.S. wadan, onsae 


wadan. (Lye.) 

1. (to) wade, 
Holl, waaden. 
Nied.S. waden. 
Swed. wada. 

Dan, vade., 

Isl. vada. 

lat. vado, vadeo, gehen. 
. vadear 


er 

lat. vio, geben, reifen; 
ineo, bineingeben; 
exeo, heraußgehen; 
transeo, hinüberge: 
ben; pereo, vergehen, 
meommen. 

fr: (e)vader, auswei⸗ 


dem. 
Wat, ſeichte Fluß - Stelle. 
Ang.S. wad. 
Holl. wadde, watte, 
wadte; wed, Tränte, 
me. 


Swed. vad. 

Dan. vad, vadestaed. 
Isl. vad, vaed(r); va- 
dall, früher vadill. 

‚8. wadung, wa- 
— res 
w 
lat. — —* 
eud, Furt 
2 iter, Reife; itio, 
dad Gehen: exodus, 
Ausgang, Ende. 
Swed. wade, Wade, 
Didbein. 
(Be)wegen. 
AltD. wagen, wegen, 
bewegen, wiegen; 


Kunisch, p- 408.) 
AltG. wigan, gawi- 

an, wagjan, gawag- 

an, bewegen, rütteln. 
8. weagan, wa- 


— — 


Dan. vige, bevaege. 
Dh som en, 
en feyn; v 
Seoesen, at Mas: 


— bevekande, be⸗ 


weg 

lat. vago, herumſchwei⸗ 
n; vazus, herum» 
is dz vigor, Le⸗ 
ben, terfeit, vi- 


wegt, q raus 
eg —* er 

Rohr vom Winde 
Fe Mat. 11,17. 
Bei Ine . 7, 24. bios 


regen, lebhaft ſeyn; 
nase 


‚Ang. s. —— 


— warer, ſchwan⸗ 


WOGE. (S. auch Welle 
unb biegen) 
Alt D. was, wage; 
merew 
*— —— 


— 





a, 0.0, ‚ wu (w) 
—— ie 


HER 


bi 


z ’ . 
2* 
13 = ä 
- > F f J y — u 
vr - 27 
J I « 4 


FR 
+9 E 
BER - .. 
. 3,= A 454 ' 24 


ER 


ir 2, 


} 
B 
173 


94 E-5 
ae 5 4 


Ä 


—7 


— (für Kinder). 
. wage, wagu, 
— ‚ wagu 


Hi: 


E 
| 
Ä 


R 


Raus 


J 











a, e1,0 u, uu (ww). 85 


ee, 2r, 
An stenweg, Stein⸗ 
Altfränk, renniwec, 
Hil..almenningsveg(r), 
i Deerftraße: 


) veg(r) uter 
eg; nu vextn), 







* — vej, krum⸗ 
half way, halb: 
Dan. halfveyen, halb: 


ae. * wig(s), 
in wiga, 


n, rei: 
en 
Wegfa ahrt. 
Reiſe, 
Wegfa Reisender 
— — 
vayfarer, way- 


man. 
———— rei⸗ 
wegeezel, 


rte Geſell). 








veg(r), rum: | 





Ang.8. thone weg 
findan, den Weg m 
—— — 
feines en; 

cunnan thaene weg, 

den Weg kennen; for- 
letan thone weg, den 


Weg verlaffen; lang 

—— Be 

Engl. long way, 
a short way, 


N — rihtn weg, red: 


Engl. richt way, red): 
ter Weg; underway, 
unterwegs. 

—— —— un⸗ 
e 

— EEE 
unterwegs. 

Dan. underveys, un—⸗ 
—— * 

Ang.S. andlang we- 
ges, entlang des We- 
ges; on weg, auf 
dem Wege. 

Engl. on the way, auf 
dem Wege. 

Holl. op weg, auf dem 
Mege; uit den weg 
5 aus dem Wege 


ee: fth 
„ t0 go out of the 
—* aus dem Wege 


geben 

Isl. minna vegna, meis 
netmegen, 

Holl. zynentwege, 
feinetwegen. 

.8. enllewaega, 
ealneweg, alle Wege, 
immerdar. 

1. always, ale 
ege, immerbar, 
Isl. visa veg, den Weg 

weiſen. 
vaegvisare, 
vaegledare, Wegwei⸗ 
fer, Leiter, Führer. 
S.  waegnese, 
waegneste, Reifenor: 
rath, Weggeld, Er: 
forderniffe(viaticum). 


hinweg. 


Ang. 8. aweg! onweg, 
onwaeg. 

Engl. awa 

Holl. Eis, wyk, de 
aus - ı lese, w 


wegtreiben. 


Ang.S. onwegadrifan. 
Engl. to drive away. 
Holl. ——— 
Ang.B. aweglaetan, 
meglaffen ; awegbae- 
ran, wegfragen‘; 
awegweorpan, Meg» 


werfen. 
Engl. to "ab, away, 


Engl, to go away, 
weggehen. 
Holl. weg gaan, mweg- 


gehen. 
Engl. to give away, 
mweggeben, 
Holl. weggeeven; weg- 
geven, meggeben, 
. to come away, 
wegfommen. 
Holl, wegkomen, weg: 
kommen. 
Engl. to send away, 
wegſenden. 
Holl. wegzenden, weg ⸗ 
fenden; wegstieren, 
—— (ſchiffen); 
wegzwemmen, fort 
ſchwemmen. 


WEICHEN. 


AID. wichen. (Ku- 
nisch, p- .) 
„8. wican, 

oll. weiken. 
Nieder 8. weken. 
Bwed. vika. 

Dan. vige, 
Holl, wyken, auswei⸗ 
Ye zurückweich 
wyking, —— 
weihen, Nacgebevo 





a, ed, o, u, 


| 


SEE. mn 


OCHE. 

A wig(s); wiko, | 
ife, Ord 

Alt D. —— 
ehho 


w 5 
Ang.S8S. wic, wuc, wu- 
ce a Palıe „ wucu, 


— — 


———— vika, 


fi 
feyn; veiki, veikindi, 
ach⸗ 


veikleiki , 
beit. 


were eit); vi 

sioa(r), Geemeile. 
„8. wucthen, Wo⸗ 

dhendiener. 

Sn den flavifchen 
Mundarten. ift wer, 
ee 

) 
wöchentlich. 
a —— k 

„weekelyks, wee- 
kelyksch. 


kagtig. 
Bwed. ————— 


Weichling. J 

Holl. weekheid, Weich⸗ ten, to wage battle, 
lihfeit; weekhartig, —— kaͤmpfen, eine | 

weichherzig. lacht wagen; to 

norw. veika liva, Un⸗ wage, miethen, —8 

wage, Lohn, 

and; wages, Gold 

Swed. vära lif och 

—* m und Leben 


. won — en bloed 
Klumpen ra, wagen, Gut und Blut 
Bwed. * Klumpen, e 


ger, wetten. 
Holl. waagsvel, Mag: 
viel, Wagftüd, 











in bi t 
= Se 


} len wigge, 


feils | 


art, 
** amer 
Bu Def: 


wandtſchaft, 


li 
nachba 

der Ro: 
mer hatten — 
namen am Rhein die 
26 er ders 


— vor 
Auch an ber nor: 
iihen und ja 


Küfte 
noch viele Flecken und 
Städte mit der En: 
dung wick, wic,wich. 
SB DOrtönamen und 


pr.) 
* grefen gab es 
Bon ARKEOEN u Jahr 


1233, 
mann’s Städteweſen 


heit; A, ni, be: | 


le, ald Sym: 
dot des durch den Kö: 
an  befeftigten 


a DR, 


wickedness, Bo 
————— 


26. wihan, wigan, 
. wyen, wijen. 


Bwed. viga; inviga, 
A * 


en Schuep) 


Weihnachten 
J 


G. weiha, obe; 


rer, Sin wi 





a, e, i, ®, u, 


Swed,. vacker, hübih, 
Holl. wakker, mad: 


wakkeren Pr ermun. 
fern, anfriſchen, ftir: 
fer werden. 


2.8. waccor, waec- 


cer, wachſam. 
zer (S. vorher 


vaktela. 
Holl. wagtel, quakkel. 
E . quail, war tail, 
— (Wackel⸗ 
ſchwanz). 
Ir caille. 
. coailh. 
it. a. (©. gällen). 


W. „wahren, ſchü⸗ 
bedienen. 


en ‚fpähen. | 
p. 408. 


—— rar 1 
jan, waerdian, 


Bender 

| guardare. 

I Omar (Dr.W. 
warenian, be; 

», bewaden, 

; weran, we- 


"co wear, tragen 
er 2c.) 


— warian, we- 
‚ wergan, wae- 
fheibigen, Dürgen Der: 
‚bürgen, be⸗ 

ſchützen. 





Vol befbü er; scy- 
esweard, Schiffsbe⸗ 
über; Modwenrd, 
Fluthbeſchützer; me⸗ 
—— Meer⸗ 
fluthbeſchützer; bur- 
geweard, Burgwart. 
Isl, voerd(r), MWärter; 
voerdslu(r), Schutz; 
voerdslu (r), 
Schanze, 
dengill, aha 
vardhund t: 
hund, Hofhund. 
Swed. värdare, Wir: 
ter, Auffeber; wärd- 
nad, 
wärdsloes, unacht⸗ 
fam; foerwar, Ber: 


wahr. 

Isl. vardhalld, Ber: 
wahr; setia i vard- 
halld, in Bermahr 
fegen 

Bwed. 
war, 
fegen. 

Dan. saetti i forva- 

in Bermwahr 


saetti i foer- 
in Bermahr 


halld(r) mad(r), 


urg; var- | 


Wartung; | 


— — 





uu (w). 89 
Wärter. Schildwache, Wäch— 
AltD. wartman, ter; varamad(r), vor: 
ter, Späher. (Ku- fihliger Mann; var, 
nisch, p- 408.) varudug(r), varu- 
AltG. wardja,ward(s); darsam(r), vareyg- 
dauraward(s), Thor: darsam(r), wahrfam, 
wart; wardjanls), vorfihtig; vari, va- 
MWärter, Aufſeher; — —— var- 
daura warda, daura nal 
wardo, Pförtnerinn, 7 * B— Vor⸗ 
AltS, ward, MWärter, u 
Auffeher. — varsam, s 
Ang. 8. weard, Wär; fam, vorfichtig. 
ter, Wade, Wartung, „ varsom, wahr⸗ 
märts, entgegen. fam , vorſichtig. 
Engl, ward, warden, (ge)wahren,wahrnehmen. 
guardian, Wärter, Alt D. warneman, 
Aufſeher, Vormund; (Orfd.) 
wardenship, Bor: Isl. vara. 
mundfchaft; warda- Swed. vara. 
go, Ba gelb. sanskr. waria, Geſicht. 
RR gardien, Hüter. kelt. wara, Geſicht. 
Ang. 8. weardmot, (Stalder.) 
ufammenfunft eines Holl. waarande, Ge— 
tadtviertels, Auf: wär,  Bürgicaft, 
feher, Borfteber. Thiergarten;  waar- 
Engl. wardmote, borg, Bürge, Unter: 
‚8. lifesweard, and; waarschap, 
Lebenswärter, Be: nugthuung, Ber: 
ſchützer; folcesweard, fiherung ; waaren, 


Engl. to ware, to be- 
ware, fih mabren, 
fih vorſehen; war- 
rant, Berbaftbeiehl; 
» — verbuͤr⸗ 


fr. garaälı. 
it. tire. 
wall, garantu. 
WAHR. (8. auch gewiss 
und sann). 
AltG. wär, wärsago, 
Wabrfager. 
AltG. war. 
Holl. waar, 
lat, verus. 
it, vero, 
[r. vrai. 
poln. vierny. 
böhm, verny. 
Wahrheit, 
AItD. warheit (Nor- 
ker), warniss (Kero). 
— waarheid, se 
eit; waaragtigheid, 
Wahrhaftigkeit, 
lat. veritas, 
it, verita. 
fr. verite. 
AltD. werlich, wahr, 
lich. CKunisch,y 408. 


® 


— 


* 








Moll. waarlyk, wahr: 


li), waarteken, 
Bahrzeichen. 
Swed. wärdteken, 


Wab jeichen. 

Holl. naurzeggen, 
wahrſagen waarzeg- 
ger, Wahrjager 

WARTE, Gewahrsam, 

Erhöhung, Thurn. 
(S. auhSternwarte). 

AltD. warte, warta, 
Warte, Gpühung- 
Kunisch, p. 408); 
war. Wahrnehmung, 
Beachtung; warten, 
in die Ferne fchauen, 
frühen. 

Ang.S. weard. 

Engl. ward; to wait, 
warten. 

Swed. wärd; wärd- 
torn, Bartthurm. 

Dan. varde, Warte, 
bohe Stelle. 

Isl. vard. 

Dan. varte, 
marten. 

WARZE. (S. auch Zitze). 
Ang.S$S. weart. 
Engl. wart. 

Swed. wärta.: broest- 
wärta, Bruftwarze. 

Dan. vorte. 

Isl. varta. 

Holl. wrat. 

tat. verruca. 

fr. verrue. 

WIRTH. (3. Wartung). 
AltD. wirt, wirth. 
Holl. waerd, waard. 
Swed. varerd. 

Dan. vaert, vert. 

Nied. 8. wehrt. 

Wirthin. 

Holl. waerdin. 

8Swed. varrıdinna. 

Dan. waertinde. 

Wirthschaft. 

AltD. wirthscaft, 

Bafteret ı Norker);wirt- 
schaft, Bewirthung 
(Kunisch, p. 49. 

Holl. waardschap; 
waardschappen, ber 
mwirthen. 

Wirthshaus. 

Boll. waardshuis, 
waerdshuis. 

Swed. waerdshuis, 

vaertahuus, 


vente, 


e, 


i, o, u, uu (w) 
vertshuus. (©. auch da wairthi, Schä⸗ 
krug). gung, Tare. 
WERTH. (©. auch Art). Hotj. waarde, Bürde, | 
Alt D. werd, werdi. vare; w aerdigheid, 
AltG. wairth(s). Wuͤrbigkeit. | 
AltS. werth. — aerdighed, Wür⸗ 
Ang.8. weorth,wyrth igkeit. 
wurth, weord, (suhst. Swed. vaerdighed, 
und adj.) Würdigfei warda, |ı 
Engl. worth. Bürde, vaerderan- 
wall. (Owerth. de, Würdigung. 
Holl. waardy. Holl. 3 wardeering, 
Swed. vaerde. Würdigung, Edi: |! 
Dan. vaerd, vaerli. . kung, Preiß. 
Isl. ver. würdigen. 
lat. virtus, Tugend, Swed. vaerdera, voer- 
Eigenſchaft, Werth. da, vaerdigar. 
it. virtu. Holl. wardeeren. 
fr. vertu. Ang.8. wyrthian, 
Engl. virtue wurthian, weor- || 
an ver. thian, worthian, ch⸗ | 
AN wart, ten; unweorthan 
Würde, Ehre, Rang unwurthiam, semteb: |! 
si. verda, Ehre Yyir- AUF entwür digen; | 


ding, Chre, Würdi—⸗ 
gung, Schätzung; vir- 
da, würtıgen, fihigen;, 
virdalegır), echt; 
verkaup, verdlaun, 
Werth, Berdienit; vir- 
dinga:rlmadlr), ab: 
tungemerther Wann; 
(plu 5  rdar, wür— 
diae Männer, Weile; 
virdingagiarn, ehr: 
gierig. 

Ang- S. vweorthung. 
wurthung, Wyr· 
thung, Würdigung. 
Verehrung, Schaͤ— 
gung, Achtung; 
weorthmrnt,weorth- 
nıynd, Ehre, Ruhm, 
Würde, weorthscip, 
scipe,  werthseip, 
wyrthseip. worth, 
wort, wurth, wurtha. 
wyrch,wyrthe,weor- 
than, wurthan, wer- 
thungness, wurth- 
nesse, werthnesse, 
wurthfulnesse, 
weorthlienesse. 

Engl. worthiness, 
Wurdigkeit. 

AltD. werde, wirde 
:Otrd. „ werdecheit 
ıKunisch, p. +18.) 

AltG. wairthi, ga- 
wairthi, Friede, Ge⸗ 
wibr. Buͤndniß; an- 


gewurthad, gewur- 
thod, gewürdigt, ge: 
ebrt. 

AltG. wairthon, wär: 
digen, kaufen; wair- 
thodıs), geſchaͤtzt, ger 
währt, gefauft; wer- 
jau, Friede halten: 
unwerjan, unfriet: 
ſam, unwillig feon; 
unwerjda, ward un: 
wilig, böfe; ga 
wairtheig(s), fried⸗ 


am. 
würdig, werth, lieb, ge- ' 

ehrt. | 

AItD. wert, wertb: 
werdechlig (edr.) 
Kunisch, p. 408.) 

AltG. wairth(s). 

Ang.8. weorth,wurth, 
wrrth,  weorthlir, 
wurtlic, weortfull, 
wurthfull,  wyrth- 
full: lofeswyrihe, 

_ Iobendwerth. 

Engl. worth, worthy. 

Ang.8. tyn pennig 
wyrthe. 

Engl. ten pennv 
worth, zehn Pfennige 
wertb. 


Ang.ß. six peninge 


wyrth. 

Engl. six penny 
worth. 

Holl. waard, waardig. 
waardiglyk (edr.) 











a, e, i, ®, 


u, um (w). 9 

AltD. wert, Shus; varnarlid, 

Ufer, Infel, A Gaumen tum. 

vor dem Walde. wehrleute; varnars- 
nisch, p. 409.) E 


Ang.8. waroth, wa- 
rath, waer, war, 


Ufer, Küfte, , 
Fiſchwehr. * 


Engl. warth, Ufer; | 


wear, were. 
norw. fiskevaere, Fi: 


ſcherwehr. 


5 
Isl. fiski ver, dſcher⸗ 
wehr; verminn, Bis 
fcher (plur.) ; verbud, 
Fifherhütte Fat 


verferd 
den — — 


Kri hrt 
— ‚bene; ei: 
Tee vera, Wohnung, 


‘ Wehr heißt ‚im 
Neuhochdeutſchen ein 
Slußdamm. In der 
Schweiz ( n St, 
Gallen) Wuhr, da- 
her Wuhrweſen und 
Waſſerbau. 


wehren, vertheidigen, 


ützen, verbieten. 
(&. aud heer). 

AltG. warjan, mehs 
———— 

Ang. . an, 
ae f * 
gen, —*x ver⸗ 
fheidigen; waernian, 
abmehren, vermeiden, 
forgen; lif and land 
werjan ‚ Land und 
Leben vertheidigen. 

Holl. weeren, weren. 

Swed. waerja. 

Dan. vaorge. 

Isl. veria; veria land 
firir öfridi, dad Land 
= Unfrieden, Rein: 

, bewabren, fchlt- 
F veria rg 
baden abmenden ; 

vernda, — en, 
vertbeidigen ; 

di, Sanmalter, Ber 
theidiger, 

AIltD. verand, ‚ver, 
freier 
(Phitipps Beieh. 92.) 

Isl. warnad(r), Fami— 
lie unter eines Herrn 





tend; waerlienesse, 
Sicherheit, — 


waerleas ’ treulos 3 


befhügt, bewahrt; 
unwaäre, unvorſichtig. 
1, to bewars, na 


beaware, willen, Inne 


i — vorſichtig 


lung, 
vertheod, Rolf der 





2,84, 0, u, www 
menn. 7.00% ar 
be ar . mot, or) Ex 
 werchmeister. **8 de 
Kunisch. p.· 408.) _ Wuth)i i 
‚Holl. werkmeester, | Widersache 
werkbaas. 1tD. widersahh« 
Swed. verkmaestare. — aco. 


4 


A 


EEE Wenig. yah- 
| — verktyg, hvar- 
I 


eF2>: 


. ver ‚laun, Werk: 
lohn, Arbeitslohn ; 


1-8. vie EHEN, 
sh wright, 
—2 


in ® 
norw. 
Ang. 8. daeges weorc, 


— Ta: 


yr the, immer 
mann; hrof * 


Sub 


Air 
1 


wider, 
AltG. withra. 
AltSs, wider. 
Ang.S. wither, with ; 
towither, zuwider, 
entgegen. 








a 5,0, wu 8 


% k withstanding, 
and, wider: 

' ‘ sonot with- 
ungeachtet, 

! 8. with feohtan, 
er echten; 


gan, entgegen: 
egen. 


Holl. wederleggen. 
vederlaegga. 


1 Be: uns 
{ haldfartig; 
zalm, weer- 
Widerſchall; 
ke weer- 
wieder fom: 





————w 


Fr sui- 
W 
krank, —— 


Ang. 8. towards, to- 
weards, gegen, ji 
neigend, zielend, 

. towards, ” 
neigend, zielend. 

Pa toweardnes- 
Se, ukunft; up- 
weard, Re“ ' 

Engl. upward, auf: 
mwärts; — aus⸗ 

ein, —**8 

.S. ut wen aus⸗ 
waͤrts, auſſerhalb; 
hamweard, beim: 


1. homeward, 
beimwaͤrts. 


Engl. to lead home- 
ward, heimwaͤrts lei⸗ 
ten (führen). 

lat. versus, mwärts. 

fr. vers, märts, 

hret. guers, wärts. 

ind. werta. (TDrip.) 

Widder. (&. auch k). 
——— wider. (Not- 


) 
Ang.S. wether, 
Altengl. weather. 
— ram (auch 
chweiz, mo 
(eo noch das verb. 
rammen, ftoßen). 
Holl. wéer. 
Swed. vaedur. 
Dan. vaeder, vaedder. 
Isl. vedr. 
ob. 
AltD. hwedhar. 
AltG. rn 
Ang.S. hwaether. 
Engl. Ba 


Swed. 
WETTER. * auch we⸗ 
hen) 


AltD. wetar, weter. 

Ang.S. waeder, we- 
der, wether, veder, 

\ vedr, 

Engl. weather (fpr. 
wetter) 

Alt s. —— Sturm. 

‚Ang.8. gewidor, ge- 
wideru, Sturm, — 


widara, Sturm 
Werter (Dr. 0). 
Holl. weder, weeder, 
weder, 


* aither, Luft, Mether. 
5. athar, aedhar, 
Wetter. 
* wiatr, wieie, Wet: 


Ang. 8. ungeweder, 
—— ungewe· 


yr 
Isl. vedr; da = 
—5 gelegt; th —*— 


vedr, b bededter Dim» 
mel, wolfig, trüb; 
Hlared Weiler: gott 
a 

vedr „ gutes See: 
vedra skipti, Better: 
—— vedru 


Welterfeite, 
Yinnfeite (am & ifs 
fe); vedri viti. Met- 
terprophet (Wetter: 
Auen. ne 
. styrmend we- 
—* ſtürmiſches Wet⸗ 


* storm —* 


8 vi we- 
ang. — 

—* weder, es 
— altes Wetter; 





Dan. vinterdag. 
g. 8. wintres cyle, 
Kälte; wint- 
terzeit; 


midde winter, 
mitten Winter. 
Isl. vetrar koma, Bin: 
ters Anfang. 
winterlich. 


— .8. vinterlie, 
n 


u U, win- 
Holl. BEER win- 


teragtig. 
— — 
Dan. vinterlig. 


Isl. vetrarleg(r). 
Swed. ı vintertid, 


Winterfaat. 
a harıl winter, 
rter Winter. 
Hol. een harde win- 
u ein harter Win: 


wintergrün. 
. wintergreen. 
 wintergroen. 
Bwed. vintergroena. 
Wind. 
aye. Alt D. wint, 
Swed. (s)vaja. AltG. wind(s). 
to ware, AltS. wind. 
. waajing, Das Ang.8S. wind. 
. wind. 
waving, das . wind 
—— vind. 
WINTER. Dan. vind. 
Alt D. wintar, winter, Isl. vind(r). 
lat. vent(us). 
it, vento. 
sp. viento, 
wall. (gJwynt. 
Wr vent. 
estwind. 
8. westwind, 
—— d. 
westwin 
Isl. vestan vind(r). 
Swed., vesten vind. 
Dan. vesten vind, 
| Ostwind. 
| Ang. 8. east wind, 
easten wind, 





cha 
AltG. ‚skurn windis, 
(Schauer). 
J ta allt gä for 


wäg, alles 
ww’ el der Mel: 
| I ufall über: 


N. binden). 
P Alt 5; and) binden) 


J „Nieder; 
r ſchief, fit: 
een 








Ang.S. wunden gold, | 
Sol 


Holl. windboom, Bit: 
l. ®i 


Ha 


wenden, en 


AltD. wendan, wen- 
ana. ndj 

G. wandjan, ga- 

wandjan, wenden, 


befehren. 


umkehren. 
Holl. wenden. 


Isl. venda; "venda til 
baka, zurück wenden, 
ummenden. 


Swed. vaenda vagn, | 


einen Wagen menden. 
AltG. uswandjan, ab» 
wenden, wegwenden. 
AltD. wende, Grenze; 
gerendig, beweglich, 
bebend. 


Swed. vaenta, warten, 
erwarten. 
. vente, warfen, 
erwarten. 
Is]. vaenta, warten, 
erwarten; vaentin 
— PN? 


Wendung. 


Ang.S. wending, wen- 
dung, Wendung, Bers 
änderung. 

Holl. wending. 

Swed. vaendning. 

Dan. vending. 

Isl. vending. 

Holl. wentelen, wäls 
zen; wenteling, das 
Ummä Bin: 


— ——— beißt 
wendefal 
Ader wenden, lan 
und wendefahrt, das 
Pflügen (Adg.) 
Holl. wand, want, 
Wand, Scheidewand, 
eb, Garn. 
AItD. want, Wand. 
Nied.S. wand, Mand. 
AltG. waddus, Wand. 
Ang.S. wente, vente, 
fremd; weonod land, 
wineda land, Sand 





* —— went 
saetas 


a feil ; vendi- 
erfäufer. 


* dh Verfäufer. 
—— kommen; 


lat, vento, 


venator,Zäger;veno, 
gen; vador, Bi 


Isl. vandamenn, Ber» 
wandte, Verbündete; 
randabundinn 
mandt, verpflichtet, 
* Eid verbunden; 

alaus, nicht ver⸗ 
wende, fremd, frei; 
vandlaeg(r) g aufs 


dad(r), rechtſ 

Meise. gearbeitet 
vandad werk, fleißig 
—— Werk; 


verwickelt; vanda- 
mal, vermidelte ee 
vandhaef(r 


r vr; han 
er kominn i vanda, 
er if im Gefahr ge 
fommen; vandhaefi, 
—— 


— —— 
a Beharr⸗ 





| —nn 


a, es J ®, u, Pre 
, meiblis; te, 


5 ee n 
Ang 


at. femineus, weiblich. 

Ang. 8. ‚faemuenlic, | 
; faemnhad, 
IaemnachadAranen. 
thum, iblichkeit ; 
wenman, waen- 
man, gebären; wem- 


Weib; 3 veras and | 
wifmen, vermen and 
wifmen w = 
men and wilmen - 
u 


eib, i 
Engl. womb, Mutter: 
—** 
A: * his * 
an einen 
Wan re 


Holl. ‚ Bauch, 
den, wamstuck, 
d;  visch 
wammen, Fiſche aus⸗ 
nehmen. 
Swed. vämb, vame. 
Dan. vom. 
Isl. voemb, vembill; 
vambi, vambmikill, 
rn Min vamblı 3 


a 
oud — — 55 E 


Engl. a an old — 
altes 


wis * ventre, Bau 


weiblich. 
| — 
2* e 
Ang.S, willie, wim- 
” mänes 
‚womanish, weis 


lich a 


aaa AltD. wafan, waffan, 








oe 4, oo, ua, um (w) 
schneeweis. ie 





AltG. mith wepnam 
mit Wafen. 






Ang. 8. waflel ‚Maul; 


Wa eleisen. ar 
Engl. waler iron. 
Swed. vaffel jerm. 
Engl. wafre, Oblate, 
Swed. väflla, Waffel. 
Dan. vaffel, "Baffel. 
Holl. waafel, wafel, 

Waffelckuhen), Obla; 


te,  wafelbakker, 
















russ. waphel , Baffel. 
wer gaufre, Waffel. 

EIZEN 

Alt D. hueiz, hweizzi, 


weizze. 
AltG. hwaitei, hwait 













norw, qveiti. 
Weizenbrod. 

Isl, hveitibraud. 

Swed. hvetebroed. 

Dan, hvedebroed, 

Holl. weitebrood. 

Ang.S.hwaetene hlaf. 

Engl. wheat bread. 
Weizenmehl. 

Engl. wheatmeal. 

Holl. weitemeel. 














(Lye), hwit (Web- 
ster). | 


(das, die) Weisse. 


1. whiteness. 


Isl. hrita, hviti 


Eye, dasWeisse vom 


Engl. the white of 
Is "het wit van sen 


awed. aegg h hr, 


Weisskohl, 


Swed. hit kal. 
Dan. hvid kaal. 
white, eole. 


Weiss 


ch. 
Engl. white fish, whi- 


Eu, 
f&äumen —* 


Engl, white hair, weis 


zn. ã— weißes 


eg 8. rare eirce, 





wait). 
Nied.8S. witt. 
Holl, wit. 
Swed. hvit, hvitt. 
Dan. hrid, hriid. 
Isl. hvit(r). 
norw. qvit, 
ind. — widia, 
poln. wide, wedjm 
(Trip) 











eise (Art, Na 
AltD, wis, wisa, wise, 
Alt s. wisa. 


wisa, wise. 
Engl. win wise (pr. wais). 
wys, Wwyze. 
—— BE vis, 





En — oo, u, — 
er gene, a Bahr: 


wall. x 
gewisslich. 


“8. gewislice. 
Ist, vice, vissu- 


lega. 
Swed. visserligen. 
Dan. visselig, visse- 


1 
ef mei kin u 


Ca und adv 
Gewissheit, 
Alt D. wisheid, ke- 
wisheit, kuisheit. 
visshet. 


Duik, 'viehed. 
Isl. vissa, 


«B. wi ; 
——— Fan 


— u 
— — un 

ame Schi mpf, 
weisse (Plug, o 
AItD. Vieh uni 
| „8. wis, wise, 
an wisa, wiese, weota, 
fr- guider, eiten, füh— wieta, wuta, 


ren. wise (fpr. wais). 
— show. —8 Heli. —* 
rend Dan, vis. 
: Il. vis, visk(r). 
sanskr. wid (Dr. Wel- 
ster 
Si, 


2 
Weisheit. 
Bun wistuon, wis- 


t. 
— wit-ubni (©. 
waldubni, 
anal, — i 
. wis wi- 
—— witigdom, 


Engl. —— 


— auch wise- 

ness bei Spencer (Dr. 
Webster.) 

Fe wysdom, wys- | 


= a 
im —— 


Swed. visdom, vishet. 

Dan. visdom 

Isl. visdom(r), visin- 
di, viska; visdomas 














e,Mind: 


Bag eindug, wind. 
She. 2 vindskammar, 
2 wi od j 

fackla, Binliht 


Gen windstoet, | 


AltG. —— w hdis, 


BWindftof ( 

Swed. —E . 
vind og wäg, alles 
dem Spiel der Wel: 
fen, dem Zufall über: 
geben, daſſen alles 

ben mit: 


und 
—— auch binden). 
ARD. wintan, winten. 
Ta ee 
Ang. 8. windan, win, 
ven, ) 
— 
en. 
Be naar 
vin 
IE race 
⸗ n - 
‚Vincnlum f; ne! 


vind(r), fdief, feit: 


wärts; = 


— 


— —— 


an uswindan, aus⸗ 
— (praet)wand, 


— wand, wand. 
AltG. wunden, wun⸗ 


’ 








Holl. wind 
debaum, Debe 
de; lt —— 
Hafpel. 


| wenden, drehen. 


Alt D. wendan, wen- 
den. 


AltG. wandjan, ga- | 


menden, 


Ang.S. waendan, wen- 
dan,  fortjchreiten, 
umkehren. 

Holl. wenden. 

Swed. va 

Dan. v 

Isl. venda; venda til 
baka, zurüd wenden, 
umwenden. 

Swed. vaenda vagn, 
einen Wagen wenden. 

AltG. uswandjan, ab» 
wenden, wegwenden. 

AltD. wende, Örenje; 

endig, bemeglich, 
end. 

Swed. vaenta, warten, 
erwarten. 

Dan, veute, warten, 
erwarten. 

Is]. vaenta, warten, 
—— — 
um. twartung, 

—— 

Ang.8. wending, wen- 
dung, Wendung, Ber. 
änderung: 

Holl. wending. 

Swed. vaendning. 

Dan, vending. 

Isl. vending. 

Holl. wentelen, wäl: 


354 wenteling, das 


due Hefgen Gegen: 
lands heißt 
ren, den 
Ader wenden, pflügen, 
und wendefahrt, das 
Pilügen (Adg.) 
Holl, wand, want, 
Wand, Scheidewand, 
Mes, Garn. 
AItD. want, Wand. 
Nied.8. wand, Band. 
AltG. waddus, Wand. 
Ang.8. wente, vente, 
fremd; weonod land, 
wineda land, Sand 


petchren. 


ee 
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der —— went 
— verpachten. 
lat. —— 
vrendre. 
* vender. 
. vendere. 


adventus, Ankunft: 

venator,$äger;veno, 
gen; vador, Bürg: 
I ‚geben; foedus, 


Ial, ———— Ver⸗ 
wandte, Verbündete; 
vandabundinn, ver: 
mandt, verpflichtet, 
durch Eid verbunden; 
vandalaus, nicht vers 
wandt, fremd, rei; 


vandad iq 
gearbeitetes "Wert, 
er maeli, fremde 
ſchwer ausjus 
regenbeh Wort; 
vandasam(r), ſchwer, 
verwidelt; vanda- 
* verwickelte Sa⸗ 
vandhaef(r), 
mifi, 


ER 


über Unglüd, —* 
de; vandraedi, 


er re 


— — — 
* = — — 
i 

* — J 


dh; ee ’ 


u 





y 


4 


Kleid, 
Ang.S. vaest, vest. 
—— 
Dan. vest, 


Isl. vesti. 
lat. vestis; vestio, con- 
‚befleiden; 


EEE, 


‚ wastra 


= 3 
* 
rn 
a 1 
2 


Dan. v 
Wand 

Engl. 
Holl. 
Swed. 
Dan. v 


up 


EEE 


N; 
 binzugehen, fommen; 








die weite See. 
— sea. 
de wyde zee 
re ng.8. — — — 
offne Straße, 


= F 
—— — 
Holl. wyd open, weit 


» wide open, weit | 


ll; (to) widen 
a waiden) , ers 
weitern. 


Boll, — (er)weis 


Weite — Breite). 


‚8. wiınesse. 
width. 
Holl. wydte. 


Swed. wydd. 
Dan. vidde, vidhed. 
Isl. vidd, vidi, vidata. 
sansıkr. widi (Dr. 
Webst.) 
WASSER. IS auch Wet- 
ter und Aue.) 
itn. wazar, wazzar. 
.„ wato und uhwa 
 watna; hwa- 
m ;hwath- 






























elianı Pant 
für 


men ag 
Wafery 


‚8. waeter, we- 











a, e,i, o, 










































us. 


Isl. vatsdyr, Seethier; 
vatsbäd, Ma d; 
vatsbelg(r), Waſſer⸗ 

e, 


.S. waeteraelfe, 

afferelfe; waeter- 
aelfinne (plur); wae- 
tererog, waäetereroc, 
Wafferfrug ; waeter- 
Hlaxa, Waſſerflaſche; 
waeterfat, faet, Wal: 
ferfaß (Gefäß); wae- 
terpyt, pytt, Baffer: 
pfüße (Örube) ; 
ne aſſer⸗ 
natter, Aal; waeter- 
thrug, waeterthruli, 
wactertrog, Waffer: 


teog. 
1. watertröugh, 
affertrog; water- 


‚drop, Waffertropfe ; 
watercress, Waffer: 
freie; watermint, 
Wafermünzecftraut;, 
watergod, Baifer: 
gott; waterpot, Wal: 
fertopf; watertight, 
waſſerdicht. 

Holl, waterdigt, waſ⸗ 
ferdiht; waterbob- 
bel, Wafferblafe. 
gl. waterbubble, 

afferblafe; water- 
— Waſſertrin⸗ 
er. 

Holl. waterdrinker, 
Waflertrinker; wa- 
tervat, ab; 
waterkuip,  water- 
ton, Waͤſſer-Küpe; 

Waſſer⸗ 

waterhen, 

hoen, Waſſerhuhn; 
wateremmer, Wal: 

lid watergolf, 

Waſſe rn. water- 

muis, Waiferratte; 

BWafer: 


waterwel, 


waterkan , 
fanne; 


Salzwasser. 
Holl. zaltwasser. 
Engl. saltwater, 
Ang.S. saltwaeter. 
Swed, saltvatten. 
Dan. saltvand. 
.S. aeteand wae- 


uu (w). 


wae- | 


105 
waetere, von er 
und Brod leben (fas 
ften); on tham wae- 
—— auf dem Waſ⸗ 


Engl. on eb water, 


er, 
« low water, nied⸗ 
*— Ebbe⸗ 
seit, spring water, 
Quclwaffer ; by wa- 
ter and by land, zu 
Waſſer und zu Land, 
Holl. to water eu te 
land, zu Waller und 
zu Sand, 
Wasserfall. 
Holl. watervall. 






Ang. 
“= — vatna- 
od, vatnagang(r), 
Safeegang, eur, 


. scholt. watergan 
Mühle, Mübldad, 
Wassersucht. 

Ang. 8. 










waterseoc- 






Holl. v waterzugt, wa- 
terziekte. 
Isl, vatssyki. 
Swed. vattsot, 
tensot. 
Dan. vattersot. 
Wasservogel. 
Isl. vatsfugl. 
Swed. vattenfogel. 
Engl. waterfowl, 
Wassermühle, 
Isl. vatsmylla. 
Dan. vandmoelle. 
Holl. watermolen, wa- 
termeulen, 





vat- 






















uch. —— water- 
agtig. 


LE 5:3 


5 


J 


c 


ann, mul 

Ang.S. willic, wim- 
I O8, . A 
ich; we weib⸗ 


—— 


AItD. wafan, waflan, 
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neufr. guepe. Swed. vestan vind. Gewähsreih, Pflan- 
gricogn. wespe. i Isl. vestan vind(r). zenreich. 
rel, v WÜST, verlassen, öde. Swed. vaext, Ge— 

wi ® AItD, wuost. waͤchs. 
to whisper Ang. 8. west, weste, Dan, vuekst, Gewädhs, 
Swed. hviska. Engl. waste (fer. norw, voxt, Gewächs. 
— — mit ern —— ner 

’ oll. woest 
dem .(@. we lat. vastus, wüſt, weit. Holl, wasdom, ine 
Bwed. hrisalı, | verwüsten. — — 
Ang.S. hiscean lat, yapto, wachfendes Bafler. 
to hiss; 2 it. —— Flut en e 
WEST. r. (de)vaster. Ang. 8. waxend, wach⸗ 
1. to waste, to 

DR —*— lay waste. 6* ng — — 
1. er — et ild ; 
siae, paust, Wüſte. en ind = AH 
Base ” #3 vast, weit, audge- > muc6;; folc 
una , ve- dehnt, weox, dad Volk wuchs 


Ser aus ingütoen Busch. 
Er a 
S. DOrtönamen.) 


vest. 
lLal. vestjr). 
lat. vesper, Abend. 
westlich, westen. 
Be westere (Not- 


9 

Westerly. 
uch. westel k 
Swed. vestlig, ve- 


stann, 
Dan, vestlig, vesten. 
Isl. vestra, vestraenn. 
Wwestwärts. 
Ang$S. west wearıl. 


west ward. 
Holl, west waarts, 
Swed. vesterut. 


«8. west north, 
north west, 


8. west suth, 


ze south west ; 


8. eastand west, 
und Welt. 

Isl. vest(r) Ioend, 
Großbritannien; 
vestmenn, Britten 

(Engländer, Scott: 
Tänberund Srländer): 
ns viking, weft: 

Seefahrt, See 





Engl. vast, weit, aus⸗ 
gebehnt. 
‚8. on westum 


auf wüſtem 


Engl. "waster, Ver: 
derber, Verſchwen—⸗ 
der; wasteful, ters 
— — 
id). 


Wüste, Wüstenei, Wüst- 
nis. 
AltD. wuast, woste, 
wastinna, 
Ang.S. westene, we- 
sten, vaesten, west- 


nesse. 
oll. woesteny, 
woestheid. 


. „8. on westen, 
in der Wüſte; thurh 
th westen, Durch die 


üſte. 
Engl. wasteness. 
WACHSEN. (©. auch 


grünen und gross). 
AItD. wahsan. 
AltG. walsjan. 
Ang.S5. weaxan, weo- 
xan, wexan. 
Altengl. to wax. 
Holl. wassen. 
BSwed, vaexa. 
Dan. vokse, voxe, 
norw. vaexe, vuXxe. 
Isl. vaxa, vagsa, vog- 
sa; vaxa uppi, auf: 
wachen; vaxa yfir- 
sig, über ſich wad: 
fen, empor wachen; 
vextir, vaxtar, Ge: 
wächje; vaxtar riki, 





(mehrte fih); thaer 
weox hungor, da 
wuchs der Hunger; 
unweaxen, unreif. 

AltG. us wahsanis), 
ausgewachſen, reif, 
mannbar. 

gr. acksein, auksa- 
nein, wachien. 

WACHS. 


AltD. wahs, wualıs. 

Ang.S. weax, waex, 
weX, Wwaexe, Wexe, 

Engl. wax. 

Nieder8. wass. 

Holl. was, wasch. 

Bwed. vux. 

Dan. vox, voks. 

Isl. vax. 

höhm. wosk. 

poln. wosk. 

russ. vaska. 

lat, viscus. 

Isl. vaxkerti, Wachs⸗ 
kerze; innsigla med 
jan} mit Wadd ver: 


fiegeln 
. vaxkaka, 


Swed. 
Wachskuchen. 
waschkoek p 


Wanstafeloret ’ 
achsſcheibe; weax 
hlaf, BWaheiheibe 
(Brodi; wex sealf, 
Wachsſalbez wenx 
candel, Wachslicht. 
1. wax candle, 
achslicht. 
Holl, waschkuaars, 


Wachslicht; wasch- 


—— — 
— 





108 a, © 


Sag waxbleecher, 
achsbleicher. 
WEHE. (5. auch äch- | 


zen. 

AItD. we; weh, leid, 
‚bang; we, das Beh 
(Kunisch, p. 408.) 

AltG. wai; wai ded- 
ja, Hebeithäter; wah, 
böfe, übel; unwahls), 
— ohne Ta⸗ 


Ans · S. wa, waa, we, 


.vae. 
wall. (g)wue. 
hebr. wai 
türk. wai 
böhm. auwe 

wehe dir. 

„8. wa the. 
„ woe thee. 

Swed. ve dig. 

Ang. S. tha waes 
thaem theofle waa 
on his mode, da mar 
dem Teufel webe 
(übel) zu Muthe; 
weamod, betrübt, 
wehmüthig, zornig; 
weamodnysse, weüa- 
modnesse, Wehmuth, 
Zorn; wen, Web, 
Unglüt; _ wohfull, 
pofe, wohfullnisse, 
Bosheit; _wohdom, 
köfes Geriht; woh- 
nesse, Berfehrtheit. 

Engl. woeful, woeso- 
me, traurig, elend, 
jimmerlib, wolul · 
ness, Elend, Jammer; 

Weh, Leiden. 

weedom, 

Traurig: 


Trip. 


Holl. weeklangen, 
webklagen, weeklaa- 
ge, klagt, Wehklage. 























i, ©, U, 


WEINEN. (S auch krei- 

schen und heulen.) 

Holl. weenen. 

Ang.S. wanian, cwa- 
nian, (wepan), 
(weopan). 

AHD. weinau, wei- 
non. 

Mhd. bewaenen, bes 
weinen (Grimm, 2r, 


p- 802. 

AltG. qweinon, quei- 
nan, (gretan, grei- 
tan); hwainon (Dr. 
Webst.) 

Swed. venga (grata). 

Dan. hvine (graeie). 

Isl. veina, qveina, 
vein, qvein, Klage, 
Sammer- 

Ang.S. waninge, wa- 
nunge, wanenge, 
vop, Klage, Weinen, 
Verf 


Engl. whining, whi- 
ne, Gemwimmer; to 


whine, wimmern, 
meinen; to wheep, 
weinen. 


breit. ewyn, Sammer, 
Gewein (Adg.) 

wall. (alewyn, klagen 
(Dr. Webst.) 

Holl. weening, das 
Weinen; onbeweend, 
unbeweint. 

WIMMELN. 

Holl. wemelen. 

Nieder8. wemmeln, 
wummeln. 

Swed. vimla. 

vimle. 
fr. (four)miller. 

Holl. wemeling, (Ge): 
wimmel. 

Wimpel (Schiffsfahne). 
Ang.S. wimpel. 
Altengl. wimple, 

Mimpel, Schleier. 
schott. wimple, wimle, 
wellenförmig, gefräu: 


felt. 
Hoil, 
Swed. | wimpel. 
Dan. 
Im Neuhochdeutſchen 
die Augen⸗Wimper. 


WAEHNEN, hoffen. 
AKRD. wanan. 
AltG. wenjan, ga- 

wenjan, waͤhnen, hof: 
































Engl. vun, 

Isl, vaena,vona J 
fullir), 3 
vona 


(08; 




















ne, N, 











u 





tung, 

nung. ⸗ 
AItG. wenls), wena, | 

Hoffnung. wi 
Ang.S. wen, wenä, 



















maßung, 
wenende, 
nend, 





















bauen ) MM 
Alt D. wonan, wönen, 
wanen, s - 

AItS. wonon. 


Nieder8. wanen. 























































































































Wohnung, m 

AltD. woni . 
wonunga ( 

Ang: 8. wuninge, Wi- N 























wo 
at, Wohnſtätte; 
Woh 


vonhuis, 


Swed. väning. 
Dan. —— 
8. wuniend, wu- 


nigend, (Ein)mwohner, 
Bewohner — 


Dan. indyanner, Ein: 
wohner, Bewohner. 


Ang.S. (ze)wunian, | 


n, verzögern 
ni Webst.); wae- 
nian, wenian, we- 
nan, gewaenan, ge: 


wöhnen, entwöhnen, 
abſondern 


(to) wean , 
„gewöhnen, ent: 
wöbnen, abfondern. 


— nt, gewöhnt; 


ungewöhnt, 


Is]. venia, entwohnen; 
venia barn af briosti, 
ein Kind der Bruft 
entwöhnen; vana, ge: 

N; vana- 

‚ veniuleg(r), 


s | ’ gemöhn: 


. (saed)vanlig, ge⸗ 


& 


fs 


nlyk, ge: 


Rn 


i, 0, u, um (w) 


Isl. vani, venia; van- 


di * Gewohnheit, Sitte, | 


Verwandtihaft, Ge— 
fahr; vamd(r), ges 
fährlich, befchwerlid. 


nor. van, vant, fchwer, | 


beſchwerlich. 
Is]. vinna, Arbeit; 

vinnusam(r), arbeit: 

fam; vinnuhus, Ar: 


beitshaus, Werkitätte; | 


vinnulaun, Arbeits— 
lohn; rinnumadr, 
Arbeitsmann, Diener; 
vinnukona, Diene⸗ 
rin; vinnu folk, vin- 
nu hid, Dienftvolf; 
vinnudyr, Yaftthier; 
vinnumenska, Diens 
ſte. 
(Ge)winn, Gewinnst. 

Isl. vinning, vin- 
ning(r), avinning(r), 
Gewinn, Sieg, Vor: 
theil. 

Swed., vinning, vinst, 

Dan. vinding, ge- 
vinst. 

Holl. winning, 
winn, Gieg, Erobe— 
rung; gewinn, Ge: 
winn. 

AltD. wuinne. 


Ang.S. winn, gewin, | 
| wo 
rieg, Streit, Arbeit, | 


—— win, wyn, 


Sieg. 

Nied.8S. winst. = 

Engl. winning, Ge— 
winn; gie) win- 
nings, Gewinnfte. 

Holl. gewinn en ver- 
lies, Gewinn und 
Berluft. 

Swed, vinst och foer- 
lust, Gewinn und 
Berluft;  vinnings- 
Iystnad, inn⸗ 
—— — vin- 
ningsiysten, geminns 
fücdhtig. 

Ang. 8. winfull, win- 
fullie, fiegreih, ar- 


(ge)winnen. 

AD, winan, wui- 
nan. 

Ang.S. winnan, win- 
nian, arbeiten, ver: 
dienen, erwerben, ge: 
winnen. 

Engl. to win. 

Holl, winnen, 

Swed. vinna. 

Dan. vinde. 

Isl. rinna, gewinnen, 

„arbeiten; vinnasig(r) 

den Sieg gewinnen; 
vinna fe, Reichthum 
(Vieh) erwerben; 
vinna eida, ſchwö— 
ren. 

Holl. vinbaar, gewinn⸗ 
bar; vinzugt, Ge— 
winnſucht; geyin⸗ 
zugtig, gewinnſüch⸗ 
tig; kinderen win- 
nen, finder befoms 
men; zyn brod win- 
nen, fein Brod gewin⸗ 
nen, erwerben. 

Isl. gügn | 

Swed. guzn | Öeminn, 

Dan. gavn | Nußen, 

Engl. gain | Bortheil;, 

fr gain , 
er, gewinnen. 

E (©. audy Lust, 
Minne, Bewunde- 
rung und binden). 
AItD. wunn, wunne; 

wunneclich, wonnige 

lih (Kunisch p. 409). 
AltS. wunnea. 
Ang.S. wyn, wynn, 

wynne, wynsum- 

nysse,winsuninesse, 
lust, wyndream, 

Honne, Zubel, Freu: 
de, wynlie, win- 
sum,  monniglid), 
fröblih, freundlich; 
wynleas, freudelog; 
wineleas, freundlog ; 

* wen 4 



























Ang.S. wuna e- beitfam; he feaht wanbtere 
 wuna. * and won, er focht 
Nied.S. _woonte, und fiegte, 
waanheit. Engl. he fought and | 
Holl, gewonte, wen- won, er focht und 
nis. fiegte,; winner, Ges | 
rn winner. ni - 
n ‚ vane, saedvane. Holl. winner, win- | 








_ N 


e⸗ 

rank) 

Wein trinken; wine- 

Dan. ven, diuncen, betrunfen, 
‚Isl. vinkona, —— 
— — ⸗ 


ken. 
— er on "Hader 
te 


I ng" “ 


. old wine, alter 


1. new wine, neuer 
ein. 


-8. gesoden win, 
Bein, Slüh: 

wein; weala win, 
Sclaven Wein (für 


— die Knechte. 
lin), ; | Weinbeere. 


r) ftatt der 3 AltD. winperi. 
3 AltG. weinabasi. 
Ang. S, winberie, 


winberi 
Be —— 
—eS (Blut): 1 


vinswelgr, Wein: 


Bas (Schmwelger) 
trinfer g 


ame weindrugkja,, 
Beinfäufer (Schwel- 
ger) Weintrinker. 

Isl. vinhus, Weinhaus. 

Ang. 8. winhus, App: 


Holl. wynhuis, Mein: 


Dan. vinkielder. 

Isl. vinkiallari. 
Weinstock, Rebe. 

Isl. vintre, vinvid(r). 

Alt G. weinatriu. 


Weinstock, Weinberg. 
Tat. vinea. 








ı 





a, & Ää, oo, ua, uu (ww) 


fefe, wyntapper, 


(SCH)WIN GE. (©. aud 
Flügel und schwin- 


Swed. 2 ⸗ 
Ber 


lat ſchwi 
— ngen, 
worfeln. ’ 
AItD. wannon, ſchwin⸗ 
gen, In. 
Wanne, Schwingfass für 
Getreide. Gen 


. vannus. 
fr. vanne. 
van; to vann, 
„fäninsen; 


to fan, we hen, fä- 
| —— (S. auch Ba- 


Alt D. wang (Otfd.) 
8. u. Y 
5 wang: roede 


wangen, rothe Wan: 
en | 2 
WINK. @. uud nicken, 
el ons 
wing. 
Hol. wink 'wenk. 
Sxwed. vink. 
' Dan. rink. 
‚ wenking, das 


[ 
— Zeichen ge⸗ 


Winkel. 
Fe winchil, win- 


.8. wineel. 
Hol. winkel. 
Dan. vinkel. 


lat. angullus). 
AItD. Senischelstein, 
Eckſtein. 


wanken, 2 
AltD,.wan on (Orfa.); 
wenchen (Kunisch, 
p: 408.) 
Swed. vanka. 
Dan. vanke. 
Isl. vacka. 
wankelmüthig. 
Ang.S,. vancl, van- 
col, ronecol, vancla. 
Holl. wankelmoedig. 
Swed, vankelmodig. 
Dan, vankelmodig. 
wackelu. (&. Wagen). 
Holl. — wag- 
gelen, wiggelen. 
Swed. vackla. 


fheln; wa il, Bach: 
—— Ihmanj). 

lat, vagare. 

it, vacillare ; viaggia- 
re, wandern, reiſen. 

vaciller, ſchwanken, 
wanken. 

wickeln, winden. 
wikkelen. 


Dan. vikle. 

Swed. veckla af, ab» 
wiceln ; veckla in, 
einwideln; veckla 
u Bert 

WALLEN, gehen. 
ann. wallon, reifen, 


fahrt, 
walken, ffa 





lat. bye el we 


3 ur walg 


waukmill, 


hie. 
ae: braufen, ſieden. 
«8, wellan, weal- 
lan. 
Engl. (to) wal 
———— wal -up, 
aufwallen). 
Holl. wollen. 
Swed. (s)valla. 
Dan, vaelde. 
Isl. vella, vella up; 
vellandi, wallend. 
Holl, welling, Dal: 


u * 
Isl, ee vellr i 
un: die Milch 


Ang. S., w nde 
Iyn, wallendes Feuer; 
land the woll meole 
and hunine, and 
(mp) da wallte Milch 
und Honig, vaelm, 
velin, wylm, Hiße, 
Wärme, Qualm. 

Welle (©. auch Quelle u, 
schwellen.) 

AltD. walla, wello. 

Isl. vella. 





















bleeker, Wachsblei⸗ 


zog waxbleecher, 
chebleicher. 
WEHE. (S. auch äch- 


zen.) L 
AItD. we; weh, leid, 
‚bang; we, das Weh 
(Kunisch, p- 408.) 
AltG. wai; wai ded- 
ja, Uebelthater; wah, 
böfe, übel; unwahls), 
unfchuldig, ohne Ta: 


Ang. 8. wa, waa, we, 
wae. 

. woe. 
. were. 

Swed. ve. 

Dan. vee. 
„oval. 

. var 

wall. (g)wae. 

hebr. wai 

türk. wai Trip. 

böhm. auwe 

wehe dir. 

Ang.S. wa the. 

woe thee. 

Swed. ve dig: 

Ang: 8. a waes 
thaem theofle waa 
on his mode, da war 
dem Tenfel wehe 
übe) zu Muthe; 
weamol, betrübt, 
mwebmüthig, zornig; 
weamodnysse, Wea- 
modnesse, Wehmuth, 















































u ; 

töfe, wohfullnisse, 
Bosheit; wohdom, 
böjes Gericht; woh- 





Engl. woeful, woeso- 
me, traurig, elend, 
jaͤmmerlich; woful- 
ness, Elend, Jammer; 
wor, Web, Leiden. 

Holl. weedom, 
Schmerj, Traurig: 
feit; __ weemoedig, 
webmüthig; wemoet, 
warmoet, Wermuth. 

.8. weremod, 
ermuth, bittres 
aut, 

Holl. weeklaagen, 

webllagen, weeklaa- 

ge, klagt, Wehlage. 
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WEINEN. (&. audı krei- 
schen und heulen.) 
Holl. weenen. 





Ang.8. wanian, ewa- waanen. 
nian, (wepan), 1; % | 
(weopan)- ‘ 

AItD. weinan, wei- vonarlaus,boffnunge: | 


non. 
Mhd. bewaenen, be 
weinen (Grimm, 2r, 


p- 802. 

AltG. qweinon, quei- 
nan, (gretan, grei- 
tan); hwainon (Dr. 
Wehst.) 

Swed. venga (grata). 

Dan, hvine (graede). 

Isl. veina, qveina; 
vein, qvein, Klage, 
Fammer- 

Ang.S. waninge, wa- 
nunge, wanenge, 
vop, lage, Weinen, 
Verluſt. 

Engl. whining, whi- 
ne, Gewimmer; to 
whine, wimmern, 
weinen; to wheep, 


n, ver 


WOHNEN. (©. 
bauen ) 9* 







weinen, onan, wonen, | 
breit. cewyn ’ ent — — 
Gewein (Adg.) Alt s. wonon. 
wall. (alewyn, klagen Nieder8 ee 
(Dr. Webst.) Holl. w 2 - | 
Hol. weening, das a, vo ⸗ 
Weinen; onbeweéeend, Den "We 
unbemeint. Ang. Sn 
WIMMELN. nigan , 
Holl. wemelen. wune 
Nieder8S. wemmeln, Al 
wummeln, ne, ong 
Swed. vimla. neth yet (4 
Dan. vimle. Glouc. ehr 
£ een (® ‚S. 
oll. wemeling, (Öe)s : 
wimmel. en g 
Wimpel (Sciffsfahne). wunode m 
— 8. wimpel. wife, wi 
ngl. wimple, it dem R 
Mimpel, Schleier. jr eartha 
schott. wimple, winle, don, Die 


—— gekraͤu⸗ 
elt. 


Swed. | wimpel. 


Im Neuhochdeutſchen 
die Augen-Wimper. 
WAEHNEN, hoflen. 
AItD. wanan. 
AltG. wenjan, g#- 
wenjan, waͤhnen, bof: 





a, ©, 


nung, wununge, wu- 
nenesse, wunonesse. 
Altengl. wonning. 
Holl. woon, wooning, 
woning, Wohnung; 
woonagtig, wohn: 
haft; woonplats, 
woonstede, Wohn: 
platz. Wohnftätte, 
woonhuis, Wohn: 


us. 
Swed. väning. 
Dan. vaaning. 
Ang.S. wuniend, wu- 
nigend, (Ein)mohner, 
Bewohner. 
Holl. woöoner, Ein— 
wohner, Bemobner. 
Swed. invänure, Ein— 
wohner, Bewohner. 
Dan. indvaaner, Ein- 
wobner, Bewohner. 
Ang.S. (ze)wunian, 
aufihieben, verzögern 
(Dr. Webst.); wae- 
nian, wenian, we- 
nan, gewaenan, ge: 
mwöbnen, entwöhnen, 
abiondern. 

Altengl. (to) wean, 
ween, gewöhnen, ent: 
mwöhnen, abfondern. 

1. wont, gewöhnt; 

unwont, ungemöhnt, 
ungemwöhnlid). 

Holl. wennen, gewöh— 
nen 


Isl. venia, entwöhnen; 
venia barn af briosti, 
ein Kind der Bruft 
entwöhnen; vana, ge 
wohnt feun; vana- 

leg(r) Pe uleg(r), 


gewöhnlich. 
Bwed. vanlig, gewöhnt: 
Dan. (saed )vanlig, ge⸗ 
wol. { woonlyk, ge: 

(Geywohnheit. 


AltD. wane, woni, 
wonheit. 


wuna, ge- 


woonte, 
waanheit. 

Holl. gewonte, wen- 
nis. 

Swed. vana. 

Dan, vane, saedvane, 


i, '®, u, 


Isl. vani, venia; van- 
di, Sewohnheit,Sitte, 
Verwandiſchafi, Ge: 
fahr; vandle), ges 
faͤhrlich, beſchwerlich. 

nor. van, vant, ſchwer, 
beſchwerlich. 

Isl. vinna, Arbeit; 
vinnusam(r), arbeit: 
fam; vinnuhus, Ur: 
beitshbaus, Werkftätte; 
vinnulaun, Wrbeitds 
fohn; _vinnumadr, 
Arbeitsmann, Diener; 
vinnukona, Dienes 
rin; vinnu folk, vin- 
nu hiü, Dienftoolf; 
vinnudyr, Laſtthier; 
vinnumenska, Dien: 
fte. 

(Ge)winn, Gewinnst. 

Isl. vinning, vin- 
ning(r), avinning(r), 
Gewinn, Sieg, Bor: 
theil. 


Swed, vinning, vinst. | 


Dan. vinding, ge- 
vinst, 
Holl. winning, Ge— 


winn, Sieg, Erobe— 
rung; gewinn, Ge— 
win. 
AltD. wuinne. 
Ang.S. winn, gewin, 
gewinne, win, wyn, 
2* Streit, Arbeit, 
eg. 


Nied.8S. winst. 

Engl. winning, Ge— 
minn; (plur,) win- 
nings, Gewinnſte. 

Holl. gewinn en ver- 
lies, Gewinn und 
Berluft. 

Swed. vinst och foer- 
lust, Gewinn und 
Verluft;  vinnings- 
Iystnad, Gewinn: 
ut, (Luft) ; vin- 
ningslysten, gewinn⸗ 

fi 


chtig. 

Ang. 8. winfull, win- 
fullie, ſiegreich, ar: 
beitlfam; he feaht 
and won, er focht 
und fiegte, 

Engl. he fought and 
won, er focht und 
fiegtes winner, Ge: 
winner. 


Holl. winner, win- 


uu (w). 
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naar, Ueberwinder, 
Gewinner. 
(ze)winnen. 

AD, winan, wui- 
nan. 

Ang.S. winnan, win- 
nian, arbeiten, vers 
dienen, erwerben, ge: 
mwinnen. 

Engl. to win. 

Holl. winnen, 

Swed. vinna, 

Dan. vinde, 

Isl. vinna, gewinnen, 
„arbeiten; vinnasig(r) 
den Eieg gewinnen, 
vinna fe, Reihtbum 
(Vieh) ermerben; 
vinna eida, ſchwö— 


ren. 
Holl. vinbaar, gewinn- 
bar; vinzugt, Ge: 
winnſucht; 
zugtiß, gewinnſüch⸗ 
tig; kinderen win- 
nen, Kinder befom: 
men; zyn brod win- 
nen, fein Brod gewin⸗ 
nen, ermerbei, 
Isl. gagn 
Swed. gagı | Gewinn, 
Dan. gavn ) Nugen, 
Engl. gain | Bortheil; 
fr. gain h 
er, gewinnen. 
WONNE (©. auch Lust, 
Minne, Bewunde- 
rung und binden). 
AItD. wunn, wunne; 
wunneclich, wonnig— 
lich (Kuninch p. 409). 
AlItS. wunnen. 
Ang.S. wyn, wynn, 
wynne, wynsum- 
nysse, winsumnesse, 
wynlust, wyndream, 
onne, Zubel, Freu: 
de; wynlic, win- 
sum, wonniglich, 
fröblih, freundlich; 
wynleas, freudelos; 
wineleas, freundlos; 
win, wine, Freund; 
winemag, er: 
wandter; wen, ta— 
pfer, ftark;_ vinna, 
Krieger, Eroberer, 
Feind; winsum spell, 
freundliche, liebliche 
Red 


e: 
Alts. wini, Freund. 
AUG. wen, Kirum. 
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AItD. wine, Freund 
(Kunisch, p. 409.) ; 
winja, Freundin. 

Isl. vin(r), Freund, 
Berbündeter. 


Isl. vinfengi, vinatta, 
——— Freund⸗ 
ſchaft. 


Swed. vaenskap, 
Freundſchaft. 
Dan. venskab, freund: 


Isl. vinsamleg(r), vin- 
fast(r), freundfchaft: 
lich, getreu; vaen, 
vaenn, fhön, hoff: 
nu vaen=- 
leik(r), vaenleiki, 

Schönbeit; vaen mej, 

liebes Mädchen; vin- 


vin- 


Alt@. wen an, Vers 
trauen, (f. vor: 


gr — Speiſe, | 


lat. venus, venustas, 
Benus, Liebe, Anz 
muth, Reis; venus- 
tus, reljend; vinnu- 
lus, lieblich, füß. 
WEIN 


ARD. win, wine. 
AltG. wein, weina. 
' AltS. win. 

Ang.S. is wine. 

Engl. wine (fpr.wain), 
im Norden von Eng: 
land woin. 

Holl. wyn. 

Swed. vin. 

Dan, vin, vyn. 

Isl. vin. 

wall. (g)win. 

gr. oin(os); oino-meli, 
Meth 


slav. vino, 
lat. vinum. 
if. vino. 
vin; 
g. 


Ken 


weinig. 
= winy. 
. wynagtig. 


vin-aigre, 


a,’e,i1,0, wm um(w. 


Swed. vinaktig. 

lat. —— 
5B8 ne, 
Settar Weinge⸗ 
tränt) ; drinean win, 
Wein trinken; wine- 
diuncen, betrunken, 

weintrunken. 

.  wyndronken, 
—— weintrun⸗ 


Ang. 8. win on bytta 


don, Wein in die 
Bütte thun; eald 
win, alter Wein. 
1. old wine, alter 
ein. 
Ang.S. niwe win, 
neuer Wein. 


u. new wine, neuer 
en. 


ng.S. gesoden win, 
gefodhter Wein, Gfüh: 


mein; weala win, 

Erlaven Wein (für 

die Knechte). 
Weinbeere, 


AItD. winperi. 

AltG. weinabasi. 

Ang. S. winberie, 
winberige. 

Holl. wynbezie. 

Isl, vinber; vinberia 
belkir, Meinbeere: 

ülfen, Bälge, Tre: 

er; vinberia blod, 
Traubenfaft (Blut); 
vinswelgr, eins 
fäufer (Schmelger) 
Weintrinker. 

Alt G. weindrugkja, 
Weinſaäufer (Schwel: 
ger) Weintrinker. 

Isl. vinhus, Weinhaus. 

Ang.8, winhus, Apo- 
theke. 

Holl. wynhuis, Wein: 


Weinkeller. 
Holl. wynkelder, 
Engl. wine cellar. 
Swed. vin kaellare. 
Dan. vinkielder. 
Isl. vinkiallari. 
Weinstock, Rebe. 
Isl. vintre, vinvid(r). 
AltG. weinatriu. 
Ang 8. winetreow. 
| Engl. vinetree. 
| Dan. vintrae. 
Weinstock, Weinberg. 
lat. vinea. 















Isl. vinflaska, 










vles, 

Weinessig, 

Isl. vinedik. 

Dan. vinedike. ' 

Holl. wi 4 
Weinglas, — 

Holl. wynglas. ” 

wi 

Bwed. vi >”. 

Dan. vinglas. 
Weingott (Bahus). 






Isl. vingud, 
wi 










Weinberg, Wing 
AItD. wing 

garten, wingarden 
AitG. weinagard( 































a, ®, 


nung, wununge, wu- 
nenesse, wunonesse. 
Altengl. wonning. 
Holl. woon, wooning, 
woning, Wohmung ; 
woonagtig, wohn: 
haft; vo we R 
woonstede, obn: 
platz,. Wohnitätte ; 
woonhuis, Wohn— 
haus. 
Swed. väning. 
Dan. vaaning. 
.S. zus wu⸗ 
nigend, (Ein)wohner, 
Bewohner. 


ew 

Boll. Ein: 
wohner, Bewohner. 

Bwed. inränare, Ein: 
mohner, Bewohner. 

Dan. indvaaner, Ein: 
wohner, Bewohner. 

Ang.S. (ge)wunian, 
aufichieben, verzögern 
(Dr. Webst.); wae- 
nian, wenian, we- 
nan, gewaenan, ge: 
mwöbnen, entwöhnen, 
abfondern. 

Altengl. (to) wean, 
ween, gewöhnen, ent- 
wöhnen, abfondern. 

Engl. wont, gewöhnt; 
unwont, ingemöbnt, 
ungewöhnlich. 

Holl, wennen, gewöh— 
nen 


Isl. venia, entmöhnen; 
venia barn afbriosti 
ein Kind der Bruft 
entwöhnen; vana, ge: 
—* ſeyn en 
eg(r), veniuleg(r), 
gewöhnlich. 

— vanlig, gewöhn⸗ 
i 


Dan. (saed)vanlig, ge: 


wooner, 


zo aim Iyk 
Fe Aral yk,ge: 


(Ge)wohnheit. 

AItD. wane, woni, 
giwoni, wonbheit. 
(Schwsp.) 

Ang.S. wina, 
wunn. 

Nied.S, 
waanheit. 

Holl. gewonte, wen- 
nis. 

Swed. vana. 

Dan, vane, saedvane. 


Be- 
woonte, 





i,o, u, 


Isl. vani, venia; van- 
di, Gewohnheit, Sitte, 
Berwandtidaft, Ge: 
fahr, vand(r), ge: 
fährlich, beſchwerlich. 

nor. van, vant, ſchwer, 
beſchwerlich. 

vinna, Arbeit; 

vinnusam(r), arbeit⸗ 

fam; rinnuhus, Ar— 
beitshaus, Werkſtätte; 
vinnulaun, Arbeits— 
lohn; _vinnumadr, 

Arbeitsmann, Diener; 

vinnukona, Dienes 

rin; vinnu folk, vin- 
nu hiü, Dienftvolf; 


vinnudyr, Yaftthier; | 


vinnumenska, Dien: 
fe. 
(Ge)winn, Gewinnst. 
Isl. vinning, vin- 
ning(r), avrinning(r), 
Gewinn, Sieg, Vor: 
theil. 


Swed. vinning, vinst. 


Dan, vinding, ge- 
vinst. 
Holl, winning, Ge— 


winn, Sieg, Erobe⸗ 
rung; gewinn, Ge— 
winn, 

AltD,. wuinne. 

Ang.S, winn, gewin, 
gewinne, win, wyn, 
Krieg, Streit, Arbeit, 
Sieg 

Nied,.S. winst, 

1. winning, Ge: 
winn; plur.) win- 
nings, Öeminnfte. 

Holl, gewinn en ver- 
lies, Gewinn und 
Verluſt. 

Swed. vinst och foer- 
lust, Geminn und 
Berluft;  vinnings- 
Iystnad, inn⸗ 
ucht, (Luſt); vin- 
ningslysten, gewinn⸗ 
füdhtig. 

Ang. S. winfull, win- 
fullic, fiegreih , ar: 
beitfam; he feaht 
and won, er focht 
und flegte, 

Engl. he fought and 
won, er foht und 
fiegte; winner, Ge— 
winner. 


Holl. winner, win- 
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naar, Weberwinder, 
ewinner, 
(ge)winnen. 

AD. winan, wui- 
nan. 

Ang.S$S. winnan, win- 
nian, arbeiten, ver 
dienen, erwerben, ge⸗ 
winnen. 

Engl. to win. 

Holl. winnen. 

Swed, vinmna. 

Dan. vinde. 

Isl. vinna, gewinnen, 
‚arbeiten; vinnasig(r) 
den Eieg gewinnen, 
vinna fe, Reichthum 
(Vieh) erwerben; 
vinna eida, ſchwö— 
ren. 

Holl, vinbaar, gewinn⸗ 
bar; vinzugt, Ge—⸗ 
winnſucht;  gevin- 
zugtig, gewinnſüch— 
tig; kinderen win- 
nen, Kinder befom: 
men; zyn brod win- 
nen, fein Brod gewin⸗ 
nen, erwerben. 

Isl. gagn 

Swed. gugu | Öeminn, 

Dan. gavn Nutzen, 

Engl. gain | Vortheil;, 

fr. gain 

er, gewinnen. 
WORNE (S. audy Lust, 
Minne, Bewunde- 

rung und binden). 

AItD. wunn, wunne; 
wunneclich, wonnig⸗ 
lich (Kunisech p. 409). 

AltS. wunnea. 

Ang.S. wyn, wynn, 
wynne, wynsum- 
nysse,winsuninesse, 
wynlust, wyndream, 
Wonne, Zubel, Freu: 
de; wynlie, win- 
sum, wonniglich, 
fröblih, freundlich; 
wynleas, freudelos; 
wineleas, freundlos ; 
win, wine, Freund; 
winemag, Der: 
wandter; wen, ta— 
pfer, jtarf; vinna, 
Krieger,  Groberer, 
Feind; winsum spell, 
freundliche, liebliche 
Rede. 

Alts. wini, Freund. 

AIG. wen, Freund. 


(w). 










» um (w. | 
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teänf) ; drincan win, 
Wein trinken; wine- 























‚Dan. ven, } diuncen, betrunfen, 
Isl, vinkona, freundin. weintrunken. 
Dan. veuinde, freun- | Holl. wyndronken, 
din. betrunfen, weintrun: 
Isl. vinfengi, vinatta, fen. 
vin = Ang.S. win on bytta 


don, Mein im die 
Bütte thunz eald 
win, alter Mein. 

1. old wine, alter 













lt. 
Ang.S. niwe win, 





Isl. vinsamleg(r), vin- 
fast(r), freundfchafts neuer Bein. 
lich, eu; vaen, 1. new wine, neuer 
ein. 


vaenn, ſchon, hoff⸗ 







Iing.S. gesoden win, 
gefochter Wein, Gluh— 
wein; weala win, 
Echaven Wein (für 















: Isl. vingud. 
die Knechte). 
Weinbeere. N 


AltD. winperi. 
AltG. weinabasi. 

















AltG. . 
— boden en dt. er 
En winja, Gpeife, 

lat. venus, venustas, 


Benus, Liebe, Ans 
mutb, Reiz; venus- 



















; vinberia blod, 
Traubenfaft (Blut); 







tus, reijend; vinnu- vinswelgr, eins 
lus, lieblich, füß. fäufer (Schmelger) 
Weintrinker. 





Alt D. win, wine. AltG. weindrugkja, 
Beinfäufer (Schwel: 
ger) Weintrinter. 

Isl. vinhus, Weinhaus. 

— winhus, Apo⸗ 


th 
Holl. wynhuis, Bein: 
aus 


Weinkeller. 
Holl. wynkelder. 















— eh wine, 
«wine r.wain), 
im Norden von Eng: | 



















n. Engl. wine cellar, 
wall. (g)win. Swed. vin kaellare. 
gr: vin(os); oino-meli, | Dan. vinkielder. 

Meth. | Il. vinkiallari. 
slav, vino, | Weinstock,, Rebe. 


Isl. vintre, vinvid(r). | 
AltG. weinatriu. 
Ang S. winetreow. 
Engl. vinetree. 
Dan. vintrae, 

Weinstock, Weinberg. 
lat. vinea. 











fefe ; wyntapper, 
e 


ınza “ 
(SCH)WINGE. (®. auch 
Flügel und schwin- 


n.) 
Pine 8. gehwing. 


Dan. vinge. 
Isl. yaeng(r). 
(be)scehwingt. 

Isl. vaengiad(r). 

Swed. vingad, 

Dan. (be)vinget. 

Engl. wingell. 

Schwungfeder. 

Engl. wingfeather. 

Swed. vingfiaeder. 

lat. vanno, ſchwingen, 
worfeln- 

AItD. wannon, ſchwin⸗ 
gen, worfeln. 

Wanne, Schwingfass für 
Getreide, Futter- 
schwinge, 

Swed. vanna. 

Holl. van. 

lat. vannus. 

fr. vanne. 

Engl. van; to vann, 
wannen, ſchwingen; 
to fan, mehen, fä: 
cheln. 
cken,) 


wang: 
wangen, rothe Wan: 
ge. 


WINK. (©, aud) nicken, 

neigen.) 

Engl. wink. 

wall. (g)wing. 

Holl. wink, wenk. 

Swed. vink. 

Dan. trink. 

Holl. wenking, das 
BWinten. 


Winken (ein Zeichen ge: 
ben)- 


wall, igJwingaw (Dr. 
Zr 


roede | 


a, e, i, 0, u, uu (w). 
Winkel. 


AltD. winchil, win- 
chel. 
«8, wincel. 
Holl, winkel. 
Dan. vinkel. 
lat. angul(us). 
AItD. winchelstein, 
ditein. 
wanken. 
AItD,.wankon (Otfd.); 
wenchen (Kunisch, 
p- 408.) 
Swed. vanka. 
Dan, vanke. 
Isl. vacka. 
wankelmüthig. 
Ang.$. vancl, van- 
col, voncol, vancla. 
Holl. wankelmoedig. 
Swed. vankelmodig. 
Dan. vankelmoldig. 
wackelu. (8. Wagen). 
Holl, wankelen, wag- 
gelen, wiggelen. 
Swed. vackla. 
Engl. to wag, wagg- 
le, watfchelen, geben ; 
waggling, dad Wat: 


ein; il, Bath: 
an (Be Irre 
lat. vagare. 


it. vacillare ; viaggia- 
re, wandern, reijen. 

fr- vaciller, ſchwanken, 
wanfen. 

wickeln, winden. 

Holl. wikkelen. 

Swed. veckla. 

Dan. vikle. 

Swed. veckla af, ab» 
wickeln; veckla in, 
einwideln;, veckla 
upp, aufwideln. 

WALLEN, gehen. 

AItD. wallon, reifen, 
vilgern, 

Ang.S. weallian,wea- 
lian. 

Ang.S.towalk, 

AItD. waller, 3a er, 
Pilgrim. 

Isl. vallari, Waller, 
Pilgrim. 

fr. aller, gehen. 

tat. velox, ſchnell. 

Swed. vallfart, Ball: 


—— ſtampfen 


nen. 
Alt D. walken, heftig | Welle. 


fhlagen (CKunisch, 
p· 
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Nied.8S. walken. 
Holl. wallen, walken. 
schott. (to) wauk. 


—* (to) full. 
fr- fouler, 


Die Wurzel ful 
ſcheint mit wal gleich⸗ 
bedeutend (Adg.) 

Swed. valka. 
Dan. valke; valk- 
moelle, Walkmüuͤhle. 
schott. waukmill, 
Walkmühle. 
wallen, braufen, ſieden. 
Ang.S. wellan, weal- 


an. 

Engl, (to) wallop. 
(urfprünglid) a ER 
aufwallen). 

Holl, wellen. 

Swed. (s)valla. 

Dan. vaelde. 

Isl. vella, vella up; 
vellandi, wallend. 
Holl, welling, al: 

lung. 

Isl. mioelkin vellr i 
pottinum, die Mild) 
kocht im Topfe. 

-8. weallende 
fyr, wallendes Feuer; 
land the woll meole 
and hunine, Sand 
(mo) da wallte Milch 
und Honig; vaelm, 
velin, wylm, Hitze, 
Wärme, Qualm. 

Welle (©. aud) Quelle u, 
schwellen.) 

AItD, walla, wello. 

Isl. vella, 

Swed. vaella. 

Dan. velle. 

Holl. wel, welle, 
Duell, Brunnen. 

8. wel, waell, 
wyl, will, well, 
waella, wyle, wyla, 
waelle, welle, wyl- 
le, waelgespring; 
willspring, wylle- 
spring, Quelle, 

Sreinonuele, Spru⸗ 
de * 


well, Quelle, 
Brunnen. 

Swed. kaella, spring- 

kaella, Quelle, Brun- 
n 


tat. kul. 
sp. ola. 
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DEE 


ala, in BR 
_ wäljen; walwinon, 
. A 


waltjan, ein 
uswaltjan, umſtür— 
uswalteints),. 
Holl. wervel,warling. 
Nied. 8. warbel. 


WOLLEN. | 
AItD. wellan, wollan, 
wiljan; wileid 








a, ec, 


mwollend; unriht wil- 


, er | 
; hitwaes Gu- 


den wills, ed war 
Gottes Wille; mid 


thinum willan, mit 
deinem 


Billen ; "with | 


his willan, wider 


feinen Willen; age- 
2 willes, eigenes 


Engl. wilfull, eigens 
finni 


9- 

Isl. vilialaus, willen: 
los, wider Willen; 
vilialeysi, Unwillen, 
Wibdermillen, Adfcheu. 


N, 
Willkühr. 
Isl. vilkoer (Grimm, 
2r, p- 482.) 
Swed. villkor. 
Dan. vilkaar, 
Holl. willekeur. 
willkührlich. 
| Holl. willekeurlyk, 
willekeurig. 
Swed. villkorlig. 
Dan, vilkaarlig, vil- 
kaarli ae 
kiesen.) 
AltD,. wellan, welen. 
AltG. waljan, gawal- 


al. voll; valid, va- 
linn, It. 
AltG. ı gawalid(s), ges 


Isl. valid lid, gewählte 
; valmenni, ers 
wäblte Männer, aus: 


—— Männer. 
valherre, vael- 


| — Waͤh⸗ 





i, ©®, u, 


Alt G. waila; waila 
an, frohe Bot: 


fi verfündigen; 
ven galeikan, wohl 


Ang.S. wel, wael, | 


waele, weil, vaell. 
Engl. well. 
Holl. well. 
Swed. vael. 


& 

lat, valeo, ftarf feyn. 

wohlgeboren, 

Ang. S. welboren, 
welgeboren, edelge: 
boren, vorzüglidy. 

Engl. welborn. 

Holl. wellgeboren, 

Swed. vaelboren. 

Isl. velborinn, von gu⸗ 
ter, edler Herkunft. 

wohlthun. 

Ang.S. weldoen, wel- 
don, 

to do well; 


hat 
Holl. welgedan, wohl: 
*36 —— 
wohlthun; weldoen- 
der, Wo Wohlthãt ter. 
«8. weldonde, 
bithäter. 
Wohlthat. 
AltD. woletät. 
Ang. S. weldaede, 
weld 
Holl. weldaad, 


Liebewohl 
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Holl. vaarwell. 
Swed. fürvael, fare- 
vael. 

Dan. furvel, 


sagen. 
«to say farewell. 
„ vaarwelzegg 
— — he) wohl 


——— 


Alt D. willechomen, 
willicumen. 

Ang. 8. wilcume, wi l- 
cuma, wilcumo. 

Engl. welcome. 

schott. walcome. 

Holl. welkom. 

Swed. vaelkommen. 


- Dan. velkommen. 


Isl. velkominn; ver 
tu velkominn, fey 
dur mwilllommen. 

Engl. be thou welco- 
me, fey du willfom: 

Ang.s thu eart wil 

" u ea . 
cuma, du bift will: 
fommen; wilcumian, 
wyleumian, weleu- 
mian, (be)willomm:» 

Engl. to welcome, 
(be)willlommnen. 


(der) Willkomm. 


Swed. vaelkomma, 
Dan. velkomst. 
Holl. velkomst, vel- 
bekom het u, wohl⸗ 
befomm es euch. 
AltG. weila wisan, 
86 feun, Lieben. 
ſeyn.) 


Isl. velgerd, velgoerd. Wohwollen 


a. 
| Wohlfahrt. 


Ang.S. welfare. 
1. wellfare, 
. welvaart, wel- 
vaarenheid. 
Swed, vaelfard, vael- 


gang. 
Dan, velfaerd. 


velfaerd, vel- 


Ang. 8. welwillend- 
nesse. 

Swed, vaelvilje. 

Dan. velvillighed. 

Isl. velvilld, 


| wohlwollend, wohlge- 









nor, et = 
* wal, walris 
—— vaelbehaglig, wWalriech;; R 
I halaina. 
Wohllust. . al(aena). 
Isl, vellyst, velly- an 










Holl. wellust, wellu- 
—— weelderig- 
h » B 






Isl. Kralbard; Ball 






















| AltD. wunnilust (Ke- fiſchbarde; hrala- 
ro), Wonneluft, Wohl: madr, hval ngari, 
fuft. BWallfifhfänger; hral- 
lat. voluptas. dann Darpune (Ball: 
wohllüstig. helfen); hvals- | 
Swed. vaellustig. mioer, Ralfifht eer 
Dan, vellystig. Schmiere); valbassi, 
Ial. vellystin er, wildesSchwein; 
#Holl. wellustig; wee 55 Falk aug 
weel- * sname.S. nom. 
denig, —— —* Iß S. hwaelhunta, 
de, "hlleben, müs fiſch Ei wala, 
higes Leben. wale, iele, 
wohlschmeckend. * wal 
Holl, welsmaakend. 
Swed, vaelsmakande, | WALL, Shane, 






Erd; 
— (©. auch 





Isl. velvaxinn, wohl⸗ 
(ge)wachfen. 





Engl. 
Swed, vall 
(das) Wohl (S. au Dauserold. 
Wohlfahrt, Glück.) | Js}. 36 









Swed. vael, eg 
Dan, vel. =! lat. man. —— 
Engl. come wealcome 
—— rn —— —S— na 
9 e 0, fi 
general weal, für das ——— 
a = —— 
v — 2 wa 
tbeil; to avail, be — balla 
nüßen. (Dr. Webst.) 






———mer - en 


re 1. o,., — 


wall. 
Ki — Eile 
mit Weile.) 
1, verweilen,jögern. | 
.@. (ga)hweilan, 
gahweilan, fid) 






‚gwille, weifen. | 
‚to while; whilst, 

J rend, indem, Die: 
| aa," wyl,. biemeil, 
| lt; by wylen, biß: 


ö neilen; cenw ltyds, 
eine Purze a | 
 Swed. hvilobaedd, 


Ruhebett. 
Holl, weiland , verſtor⸗ 


’ 19. , 
Alt wyl, Beiler, 
Dorf, S Drtöna: 


4 lat. Pe Landhaus. 

Fr- ville, Stadt; vill 
Dorf; villa ‚eo * 
Dor 


and- 

mann. 
wälsch (S. auch al u. alt). 
Alt D. wal, walesc, 
wallisch, fremd, un⸗ 


ewohner, 





— nm nn - mn — 


Knecht, 
Stlave, (vermuthlich 
ald geborner 
fher); horsewealh, 
horswealh, Stadt 
knecht; thaes weales 
hlaford, des Sclaven 
Herrn; wealtheod, 
mälfches Volk; weal- 
las, wallas, die Wil: 
fen, Wallifer; bryt 
wealas, die alten Eins 
wohner von England, 
tten; corn wea- 


las, die Einmohner | 


von Cornwall; gal 
weallas, gal wallas, 
gar wallas, Galier, 
galliſche Waͤlſchen; gal 
wealla rie, 
alla ric, Satien; 
weallı gerefa, britti 
fcher Graf, Auffeber 
ber Sclaven ; wealhs- 
tod, wealstod, Doll: 
metfcher; wal kynne, 
fremdes Geſchlecht 
Alt D. walhen, die 
Wälſchen, (Kunisch 
p- 408); walland, 
Bälfcylanp, (Ztalien, 
früber Gallien). 
Ang.8. wilise lond, 
—— Land der 


Isl. walland, Wälſch— 
land, (Stalien, früber 


verftändlich; in wale- Gallien). 
'seun, im wälfchen Holl, en 
(Satein). (Notker.) Sand der Wallonen. 
j 8. walh, wealh, Isl. valska(r) baunir, 
‚  weal, wealg, walch, wäliche Bohnen. 
+ waelse, weallisc, wälsche Nuss, Wallnuss. 
| vaelise, velisc, wi- Isl. valnyt, valhnot, 
wylise fremd, Ang.S. walhnutu. 
„unwiſſend 1. walnut. 
ur welsh, walliſch, Holl. walneut, wal- 
«im wallifhen gaelic) noot. 
Holl, waalsch, wallo- Swed. valnoet. 
niſch. Dan. valnoed. 
'Swed. val,vall,vaelsk Isl. valiug(r), betrũg⸗ 
Dan. velsk. erifch , Falfch, gefäbe: 
Is1.4 valsk; valskr, ficyzu trauen; vaelir, 
iener, früber Betrüger, falſcher 
* Menſch; valgerdur, 
Holl. waal, Wallone valkyria, ©. nom.pr. 





* valerisk, gefährs 
Bwed. — 
Ochſenhirt; wallpen- 


ni ’ ‚Hirtenlohn ; ’ 


Vieh Austrr 
Biehhüten. (S. 2 


wallen). 


WILD, (S. auch ur). 


Alt D. wild, wildi. 


wall. (g)wylit, 
Holl. wild. 


—— 


fe, — 
p-641 hat villi vextis 
et ‚ein Druds 
fehl er); villi naut, 
milder Ode; villi 
hest(r), wildes Pferd; 
villi svin hr 4er 
Schwein; i svina 
llesk, wildes Schwei⸗ 
ne fleifch valbassi, 
wildes Schwein; zii. 
la, vermilden, im Srrs 
thum verbleiben; vil- 
la, Srrthun, Keber, 
thum; villt(r), ders 
Altena. yili, wili 
.„ wili, wiıli- 
ness, Betrug, Lift, 
Berfhlagenheit. 
8. wild r 
milder Vogel. 
„ wild fowel, 
wilder Vogel: 


Ga 
— wilde beo, 
Biene; DM 
oxa, wilder 


ao, 0. u, 


Dan. vildnis. 
D. wilden, ver: 
” », (Kunisch, 


BA Wo henie, die 


free führen (t0) wil- 
; (0) wil- 
der, ſich verirren. 


walden, m 
(früher Wealdham). 


Neuengl, wood, Wald, 

gen: wold, ebene 
end, 

woodland, 

nd; woodman, 


Ang.S. wudu aelfen- 


fugl, 

du aeppl, Holzäpfel; 
em Ei ir —36 
beilz wudu thistl, 
Baldviftel; wudelic, 


Swed. ved, Baum, 
Holz, Wald. 
Dan. ved, Baum, Hol;, 


wurm; vidaroex, 
a 
aldbar, (S. vorher 
Weide). 
Holl. —— Pr, 
osch); wo ig, 
—9 h ae: F 
Wal ® — 
gene Pr - 
'wagter, rſter, 
(Waldwaͤchter 
Waldhorn, 
Hifthorn. 
Holl. woudhoorn. 
Swed. valthorn. 
Dan. valthorn. 
. altis, aeltos. 


t. saltus, Wald, Vieh. 
trift; saltuosus, wal⸗ 


| dig. 
| (Ge)walt, (S. auch all 
und alt 
AItD. walt, giwalt, 
kiwalt, chiwaldi; 
wuldar 


Alt-@, _ _wnlth(us), 
‚Glanz, Pracht; wald- 
aldufni 


). 
Jagdhorn, 


wild, wyldde, ge- 
wald, geweald, ge- 
wyld; wylding, 
Herrihaft; wuldor, 
wuldrung, wuldur, 
weidr, Habe, 


* wealth, Reiche 
thum, Madıt. 





— 


a,e,i, 0 u, uu'(w) 


Isl. volldug(r),valld(r) 
Ss. un eald, 
gewaltſos, machtlos; 
nngewyld, ununter: 
joit, ununterworfen. 
gewaltsam, 
Holl. gewellzaam. 
Bwed. valdsam. 
Dan. voldsom. 
Itiger, Herrscher, 
san “ garda wald- 
ni), Hausherr. 
gewyldor, 
—— waldend, 
Herricher; theoda 
waldend, Bolfögebie- 
ter; lifes wal 2 
Fedensgebieter, err 
über Leben und Tod); 
waldend god, der 
waltende Gott; wul- 
dor beag, wuldur be- 
Krone des Herr, 


Bwed. "Yaldsverkare, 
Despot, (Gewaltswir⸗ 
ker); oefrervaeldiga, 
übermältigen 

Isl. valldamad(r), 
valldstioern, Oberft, 
Landvogt; enwald, 
Alleingewalt , (Ein: 

rihaft); enwalds 

om r), 

ig, Alleinherrſcher. 

5. anweald,Herr: 

en: thaes eynin- 

ges anweald, des. Rd; 

nigd Herridaft; (re- 
‚gis potestas), 

— —— * — (©. 


Sn nn Serbien heißen 
die Statthalter oder 
Yelteften der Provin: 
zen wladiken, die Ge⸗ 

Dbern. 


maltigen,, 
— 7 — voltur, 
* Geyer. 


Welt. 


worolt, %) 


Toys; y Ba (Ku- 


Grimm 
en R 
Hr —— ni 
wie Biken geritten, 
Alt s. werold, worold. 
3. werold, weo- 
‚ weoruld, wo- 


Oberko⸗ 


rald, weruld, we- | 


orld, wo Fe 

E wor 

* warld. 

Holl. wereld, waereld, 
waareld, 

Swed. verld. 

Dan, verden. 

Zsl. veralld, veroelld. 

"Ein weorold sorge, 

Dehrjorg area: 

bi Ha weorld- 
cund, Weittenntnig, 
Kenntnig des Welt: 
alls; on woruld hrin- 
gan, zur Welt brin: 
gen; fore god and 
ore weoruld, vor 
Gott und (vor) der 
—— d and 

Engl. re god an 
before ehe world, vor 
Gott und (ver) der 
Welt; worldling, 
Welimenſch world- 
liness, Weltfinn. 

Holl. wereldkunde, 
DER der Welt: 


ne. 
Weltlauf. 


Holl. wereldloop. 

Swed. verldenslopp; 
skika en all verldens 
vaeg, einen in bie 
weite Welt ſchicken. 


weltlich. 


Ang.S. worldlic, we- 
oroldlic. 


— worldly. 
NHoll. wereldiyk. 


Swed. verldslig. 
Dan. verdslig. 
Isl. veralldleg(r). 


Wolke, (©, auch Wolle), 


Alt D. wolcan. 

AltS, wolcan. 
Ang.8S, wolc, wolce, 
wolen, wolcen, wol- 
eyn, welen, Nebel, 
offen, Luft; swe- 
artan w olenu,{hwar; 
je Wolfen; weder 
wolcen, Sturmwol⸗ 
ten (BWettermolten);, 


renboga on tham 
wolenum, u 
gen am (auf 
den Wo ten). o 
Holl. wolk, wolkig, 
wolkagtig, molfig; 
wolkbreuk, Bolten, 
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—* wolkboog, Res 
; wolkzon, 
— 


Ale warm, waram, 
warmo. 

AltG. warm(s). 

Ang.S. wearm, wa- 


Isl. varnı(r). 
ind. gorm. 


pers. germ karm, 


arab, gurm, (Trip.) 


wärmen, 


AltD. werman, wer- 
men. 

AltG. warmjan; war- 
mida, mwärmte, 

«8, wearmian, 
wearman, wirman, 
wyrman, 

l. to warm. 


d 
. barm, Buſen, 
( . barmherzig). 


Wärme. 


AltD. wermi, (Ntk.) 

Ang.S. waerming. 

Engl. warmth. 

Nied.S. waermde, 

Holl. Tee war- 
ming, Erwärmung. 

Bwed. warme. 

Dan. varme. 

Isl. varmi; vermifr), 


vengeance, 
Mache ausüben. 

Holl. wreeken, vree- 
ken, vreken:- wraa- 





Ang.S. wraegan, wre- 
‚gan, wregean, rügen, 
anklagen ; — 
w SW 
— * 

verwũnſchen; wroht, 


; wroht sa- 


were, Etreitfäer, eis | 


ner der Unfrieden er: 
mwedt, Berrruchter. 
AltG. wargjan, ga- 
wargjan, verdammen; 
wargitha, Verdamm: 
; wrohjan, Bean 
gen; wrohith(s), 
(hat; wroh(s), An. 
ge; wrakja, Race. 
tS. warag, Fluch, 
mm, 2r, 
P- 202, 209) 


Rache. 
Isl. —— Race. 
AltD. rah 
Ang.S. — * wraec, 
wraece, wraeu, wrec- 


dera unrihtwisnysse 
on bearnum , ich räche 
der Väter Lafter (Un: 


—— an den 
; wracu, Ras 


hen n, . 
AltG. wairs, ſchlim⸗ 
mer; ——— 
thwairs, 
Wrack, Schi 
(©. auch ‚breehen,) 
Engl. wreck, vrack; 


Ait s. wreth, Zorn, 
Bu 


Ang. 8. wraeth, wra- 
tha, wrath, Zorn, 


uth. 
wall. irad, Zorn, Wuth. 
lat. ira, (nah Dr. Wbnt. 
aufammengejogen aus 

irad). 

—— vred, jornig. 
Dan. vred, jornig. 
Holl. wreed, wreedig, 
zornig, graufam. 
* 8, wrathe, hef⸗ 
zul. Je ; eorsung, 

* —— eorsian, 


mEll.yreedhei,Oran 
famfeit; wreedart, 


ich. 
WIE. 

AltD. hweo, (Kero); 

wio, (Oftd.) 
Be re) 

hwau. 

4j Bermurbtich ein und. 

Kran im nad) Dr. 
van — goth. wann * 


— 


wovor, wofür. 


AM 










_—__— 


a, ©, 
swenne (Schw. D. 
hwan (Dr. 


Ang. 8. hwaenne, 
hwenne, hwonne. 

Engl. when. 

Holl. wanneer. 

Swed. naer. 

Den. naar. 

lat. quando- 

fr. quand. 

gael. cuinne (D.Wost.) 

AltD. hwanon (Isid.), 
von wannen. 

Engl. whence, 
wannen. 

ER. 


AItD. hwer, hwa. 
Alt@. hwa(s). 

.8. hwa, hua. 
Engl. who (pr. hu). 
Nied. 8. we, wer. 
Holl. wie. 

Swed. hvar, ho. 
Dan. hvo. 
Isl. hver, hvoer. 
Ist. quae. 


von 





i, 0, u, uu (w) 119 
fr. qui. Swed. hrad. 
st. chi. Den. hrad. 
ind. ko,ka,, Isl. hvad. 
slav. koi, lat. quod. 
hebr. chi, (Trip.) schott. quhat, 
ung. ki, (Dr. Webst.) 
türk. ki, pers. kes, (Trip.) 
pers. ki, (Dr. Webst.) | WELCH. 
sp. quien. AltD. welc, welich. 
WEM. AltG. hwileik(s). 
AltG. hwamma. Ang. 8. hwylc.hwelc, 
Ang.S.hwam, hwaem. hwic, hwile, hulic. 
Engl. whom. Engl. which. 
Swed. hwem. Holl. welk, welke. 
Dan. hwem. Swed. hwilk;-hwilka, 
AltG. hwana, wen; welche. 
hwis, weflen. Dan. hvilk; hvilker, 
WAS. welcher; hrilket, 
AltD. hwaz, waz. welches. 
AltG. hwa; waiht, Isl. hvilik(r). 
waihts, ein Ding, et» lat. qualis. 
was; niwaihts, nichts fr. quel. 
(S. Wicht). AltG. hwathar, wel» 


Ang.S. hua, hwat, 
hwaet, hwaes. 

Engl. what. 

Holl. wat. 

Nieder 8. wat. 





* * — A 

. whether, ob. 

. . (&. Anhang Declis 
nation des interroga- 
tiven pronomen.) 


£° 








CONSONANTEN. 


r See n; loepa 
= i oe in die 
See auslaufen. 

Isl. 


afen vor U ge: 
en, Geſchirr und 
Töpfe reinigen, abs 
prügeln. 
Ang.B. haefen, Hafen, 
„ haven, harbour, 


afen 
fr. hävre, . 
wall. hav audges 
bebnte ; hav, 
Sommer. 
—— nMee⸗ 
re findet man noch das 


curiſche Haff, bei 
 Tilfit, das frifche 
aff, bei Könige 
rg,das Stettiner 
Bell ıc. als lange, 
ſchmale Meerbufen). 
HÜFTE. 
AltD. huf, hüffhanke). 
AItG, * 
—*— 





Alt D. houfe ( N); 
huffo (Notker); hufe 
(Kunisch, p. 399.) 


Ang.8. heop, heap, | heften 
hype. 


up, hipe, | 


en k 
U. ‚® hmell 4 
—— Daufe, Bündel. 
russ. kupa, Haufe, 


AltG. heiv, Bamilie. 


1. bee hife, Bie: 
nenſtock (fpr. haif.) 
ein Haufen Volk. 
Swed. en hop folk. 


Dan. en hobaf folk, 


Holl. een hoop folks, 

Swed. i hop, in Hau: 
fen, zufammen; all i 
hop, alljufammen, 

Holl. te hoop loopen, 
sufammenlaufen. 

häufen. 
AltD. (gi)houffan. 
Swed. h 


opa. | 
Holl. hoopen op, aufs 


häufen, 
Al 


au ® 

Nieder 8, hopen, hoe- 
pen, hüpen, fen, 

Swed. haefvel, Hebel, 

Holl. hevel, hever, 
Hebel, Hebftange, 

Habicht. 

Alt D. habeche, habch, 

habk, haebeh 
(Schwsp.) 

Ang. 8. hafoe, hafue ; 
spear hafoc, Sper— 
ber; goshafor, Sand: 

abicht (Geyer); mus 
afoc, Maus-Habicht, 
(Eule). 

Engl. hawk; hawks- 
nose , Habichtsnaſe. 
oll, haviks neus, 
Habichtsnaſe. 

hoek. 

Dan. hog. 

Isl. hauk(ur). 

wall. hebog (Dr. W.); 
hachen (Dr. Johns.) 

altfr, sabech. 

Ang. v hacod, hacud, 


ne hakot, das Roth: 
auge; pike, Hecht. (©, 
Hecht.) hog, Schwein 


AlItD. haftan, heftan. 

AltG. gahaftnan, an: 
hängen, binden; ga- 
haftida sik, beftete 
ſich hing fih an. 

8wed, haefta. 

Dan, haefte. 





Habermehl. 
.. havermeel. 
Swed. häafremjoel. 
Dan. Iawemvel. 
Swed. hafrebroed, Ha: 
Br et, 


‚ort, Ha⸗ 
averzak, 
—— rs, 
aberbrei; haver- 
oe, Haberftrob. 
Hube, 


aip. hub, hup, huob, 
AltG. hoba, Pilug, 

Adertüd. ‚ Plug 
BRalı. Boek Dufr, San. 


‚ ed; 
eve, 0 
ar: Pächter; 
— behufen, be: 
; hoep, Reif, 

5 hoepring 
— —2 


Reifen fpt 
HOF. (©. * Garten.) 
AltD. hof, hav; hor- 


Binde, ———— 


us; hofgezin, 
* de. 
—— anf 
Dan. h 
Isl. * höfgard(e), 
— Halle, Sid, 
hofgards- 
” Hofgefinde; 
‚dr, Hofmann; 


Swed. Haan, Hof: 
hofmand , Hof: 
man 


n. 
Moll. hoveling, Hof: 
; hovenier, Hof: 
‚ Kunftgärt- 
hofrolk, of: 
vo, hofraad' ‚ Dofs 


„hofräd,Hofrath; - 
unkare, Hofjun: 


h. 
H 1l. h k E} a 
—— er, Hof: 


H hofwa 
eibmache; hofhond, 
Hofhund. 


Hofmarschall. 
Holl. hofmarschalk. 
Dan. lofmarskalk. 
Swed. hofmarskalk., 


Holl, hofnar, 
Hofmeister, 

Swed. hofmaestare. 

Dan. liofmester. 

Isl. hofmeester. 
Hof halten. 

wed. hälla hof. 

Holl. hof houden. 
höflich. 

Holl. 

lyk. 

Swed. hoellig. 

Dan. hoellig. 
Höflichkeit. 

Holl. hoflykheid, 

Swed. hoeflighet. 

Dan. höflighed. 

©. auch u: aue). 

Huf, Klaue. 

Alt D. huof, 

Ang.S. hof, hofe. 

Engl. hoof, 

Nieder 8. hoof. 

Holl. hoef. 

Swed. hof (haesthof.) 


Hufschmidt. 
Holl. hoefsmid, 
Dan. hovsmééed. 
Swed. hofslagare., 
Holl. hoefyzer, Huf: 
en. 


Holl. — ‚ hop- 
land, SDopfenader; 
hoppestaak, Hopfen: 
fange, 

HÜPFEN. (©. auch lau- 
fen und springen.) 
re hoppen, hup- 


Engl. (to) * 
NiederS8, ar) hip- 


hoflyk, hofte- 


len —— men, 
forthüpfen. 
Engl. to hobble, fort: 


ftofpern. 
wall. hoelu. (Dr, W.) 
(das) Hüpfen. 
Swed. hopp, 
ning. 
Ial. hopp. 
Holl, huppeling. 
Engl. fee? * 
er, O 
A * „ Srakihfer, h 
chrecke. 
RR; S. 
ER 
Ochs, 


hopp- 


hoppere, 
Ppa, 


Boll. ppelaar, 
Sa Schar, 
huppelaarster, Tän: 
zerinn. 
Dan. hoppe, Stute, 
Mutterpferd. 
Swed. hoppa, Pferd 
cho⸗ 


(in der Provinz 
nen). Orkölden 
m riechiſche 
— ippos, Pferd, 
Auch in Schleſſen 
beißt happel einPferd. 
(S. Adg. Geſch. d. D. 


nn 311.) 
HOFFEN. (©. aud) ver- 
trauen.) 
Ang.S. —— opian, 
Engl. to hope. 
ne — en, hoopen. 
ed. 
Dan. * Be 
Holl. hoop op god, 
boffe auf Gott; hope- 
lous, hoffnungslos; 
hopeloosheid, Hoff: 
nungslofigkeit.. 
Hoffnung. 
Ang.S. hopa, 


Engl, hope, 
Swed. rer, foerhopp- 


ning. 
Dan. haab. 

HAUBE. 
Alt D. hube (Kunisch, 


—— bi 

58 e; SCO- 

peshufe, Biſchofs— 
müsße, 


AltS. hobid, hobhid. 
Ang. 8. heafod, heafd, 


Holl. hoofdhair. 
Swed. hudfvudhär, 
Dan, hovedhaar, 
Isl. hoefudhär, 
Hauptvater, Patriarch. 
hoefudfedr, 


Ang.B.heafod faeder. 


Hauptkirche, _ 
.8. heafodeyric, 
hoofdkerk, 


Haupt: 
Gefährte; 
aupte 


Kopfweh; 


wund, 


I; 


t⸗ 
ſa 
Swed. hufrudsak, 


Hauptſache. 

Holl. hoofdzee, pldtz- 
liher Seefturm; do- 
odshofd, Todtenkopf; 
kalfshoofd, Kalbs— 
fopf; hoofd voor ho- 
ofd, Mann vorMann. 

kopflos. 
"8. heafoodleas. 

Holl, hoofdeloos. 

Swed. hufvudloes, 

Dan. hovedloes, 

Isl. hoefudlaus, 

Hauptmann. 

Ang. 8. heafodman. 
Engl. captain; chief- 
tain, Häuptling. 

Holl. hoofdmann, hop- 


man. 

Swed. hoefding, huf- 
vudman. 

Dan. hoerding, ho- 
vedmand, hoeveds- 
mand. 

Isl. hoefdingi, hoe- 
fudsmadr ; hoefding- 
1.6), ftattlich, präch⸗ 


man. 
poln.heytman,hetman. 
russ.heytman, hetman. 
I. headman, Ans 
hrer, Aufſeher. (©. 
keit) 


| noch. 


AItD. hoh, houg. 
AltG. hauhis). 





fliegende © 
Swed. hoegbroestad, 


rüftig. 
Holl. h tig, 
ET 


Holl. hoogagting. 
Swed. hoegaktning. 
norw. hoegstday, Mit: 


M ———— 
ernacht. 


Höhe. 
Alt D. hohi, hohe, 
hoechi 


AltG.hauhitha ;hauh- 
jan, er öhen, erhe: 
ben, verherrlichen. 

8. heahto, he- 


tho, hethe, heh- 


the, hihth. 


Er height. 
hoo, * Bahn 
erhöhen, er machen. 
Swed. hoeid, hoegd. 
Dan. hoejde, hoeyde; 
hoei, Anhöhe, Hügel. 
haug(r). 
een 
—— eg); 9- 


d. hygel. 
3 heurel. 
er Ag — 
SB i y . 
. hillz; "hillock, 
Hügel, 





Holl, hoogwaardig. 
Altengl, Dehnordhy. 
Hochzeit. 


Alt D. hochzit, hoch- 


gezitz (Kunisch, 
p- 399), 

1. 8. heahtide, 
feitlihe Zeit. 


or. hightime, hohe 

ei, 

Holl. hoogtyd, Hei: 
vath, Hobes Be, 8 
Zeit. 

Swed. hoegtid, 


Dan. hoeitid. 
Isl. hätid. 


hochzeitlich. 


Swed. hoegtidlig. 
Dan, hoeitidelig. 
Isl. hatidleg(r). 
Swed. hoegtidsdag, 
Hochzeitstag. 
Hohepriester. 


Engl.high water, hohes 
affer, Fluth. 
«8. heah flod, 
hohes Waſſer, Fluth. 
. high sea, hohe 
e. 

Ang.S, heah weder, 
—— ftürmis 
des Metter, 

Isl. hävetr, Hodwin: 
ter, ftürmifches Wetter 

Dan, end. 
winter, ſtürmſſches 
Wetter. 

Isl. häsumar, bober 
Sommer; häbein, hä- 
beinnott(r), hochbei⸗ 
nig; hävaxinn, hod: 
(ge)wachſen. 

Engl, high summer, 
hoher Sommer. 
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hehgerefa, Vorſitzer, 
Borfteher. 

high sheriff, 


ES eriher 4 


Ang.S. heah ealdor- 
man,  Oberältefter; 
heahburh, hehburh, 

auptitadt ; heahsetl, 

ochſitz, Thron; heah- 
waldas, Edle, Hoch⸗ 
gewaltige; heah tor- 
ras, hohe Berge, 
Alpen 


1; a hi tower, 
ein hoher Thurm. 
Holl. een hooge toren, 
ein hoher Thurm, 

» hoeggorm(r), 
Schlange, großer 
Wurm. 


Dan, hugorm, Shan: 


Bart: 
thürme auf hochliegen: 
de Orte, und weithin: 
fhauende Berge aus—⸗ 
geftellt wurden.) 

hohes Alter. 

Swed. hoeg älder. 

Dan. hoej alder, 


Engl. high age. 


(Ge)haeg, Hecke, Um- 
—5* * 
Alt D. 
bäg, Hauß, Dot. ha- 
gen, Dain, Wald. 
Ang. 8. heg, hag, 
haeg, gehaeg, 
Engl. hed 


indhaegning, 
haekke, ES 
Isl. hagi, h di, 
— eland, 
vermuthli umzaun⸗ 
tes — 
norw. hage e, um⸗ 
säunter Weideplas. 
wall, haig. ’ 


böhm, hag. 


Dienft; ug 
ad(r), Freund; i'hu- 
ga: — — 
egen; i'hugasamır), 
achtſam; athugi, Vor: 
ſicht, Aufmerkſamkeit; 
—— yggin- 
full(r), befümmert, 
forgenvoll. 

AltD. bihugan, be 
merfen; —* ae 
innern, (Otfd.);, hu- 

\ f Be, 

t 


n. (Oufd. 


nore. hage, hu mode; reube, 

hog, hug, Luft, Wille; AltG. hugjan, denken, 
huga, willig; hygge, meinen; hugida, 
hogna, Bergnügen, meinte; (ga)hugda, 
Zufrieenteit; hyg- Gedanfe, Gemü - 
weila - 
f mohl: 
wollend, gutmüthig. | 
.8. (ge)hygan, 
erinnern; huge, 
denken; hige, hipo, Gemüt. 
garfar, * hu- hoge, Gorgfalt; ho- 

‚ An 
1 


otti, Gedan F 


‚ hogfull, Hug; 
Ron. nachläig, 
träge, umehrlich ; hiw- 
leas, (handlich, häß- 
fi; hiwleasnesse, 
Schande; hiwscipes- 
mader, Hausmutter; 
hogan, hogian, be: 








Hagel. 
Alto. na 


Ang.S. Keen, hagol, 


hagul, hagal, haegl, 


haegel, hae- 


steen. 
m. hagel, hagel- 


Dan. hal haggel. 


6. hagolan, hae- 


a KR: and 
snawas, ( —* BR Ha: 


mei huge Drgele 


stolt, 


Hechel, 
Swed. haeckla. 
Dan, haegle. 
Engl. Beet hatchel 
“ e, hatchel, 
Nied. 8. hekel. 
böhm, hachle. 
hekeldicht, 


hakkelen, ftam: 
hakkelaar, 


I. 
Holl. hakbord, hak- 


hakberd. 
ne hackbraede, 


Dan. hakkebret, hak- | 


kebraet. 


Bwed. lackele, Hal: 
fel, Gehadtes. 
(die) | (S. aud 
Axt und Beil). 
Holl. hak. 
Swed. hacka, hac- 
kyxa. 
Dan. hakke. 
norw. hake, Gpaten, 


ade, 
1. hack, hatchet. 

fr- hache. 

sp. hache, 

it. accio. 

lat, ascia, 

hauen. 
AItD. nn hauen, 
(Schwap.) 

+8. heawian. 


Ang 
Engl. (to) hew, (ipr. 
huh. 


Nieder 8. houen, hou- 
wen. 

Holl. me. 

Swed. hugga. 

norw. hogge, hoeggje. 

Dan. hugge. 

Isl. hoeggva. 

pers. hauen. ( Trip.) 

‚fr. houer ; houe, Haue. 

Holl. houwbyl, Haus: 
beil, Are. 

Swed. —D Haus: 
u. houwd 
Ho ouwdegen, 
ae eben Daude- 


— —— 


* en (Gäbel). 
we au⸗ 
"ana, adıtz 


a Kerr af, ab: 
hauen; hugga in, ein: 
bauen: hugga ned, 
niederhauen , hugge 
up, aufbauen. 

(das) Hauen. 

Engl. hewing. 
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huggnin 
Holl. — 


zhouwhaar, hau⸗ 
bar, — — 
wen, trotzig reden 


hocken. 


Holl. hucken. 

Swed. huka. 

Isl. hucka, hoka., 

norw, huke; sitta paa 
huk, auf den Knieen 
und derfen fügen. 

Dan. side paa huk, 
auf den Kmeen und 
Ferfen figen, 

5* —— ſich nieder⸗ 
egen 

Holl. hok, Stall; ver 
hok, Viehkall; "dui- 


venhok 3 ben: 
fhlag; hennehok, 
Hühnerftall. 


(Im Neuhochdeut⸗ 
fhen noch — Höde: 
rinn, das Hödermeib, 
die auf der Straße 
Obſt, Gemüfß ıc, ver: 
Pauft, und hinter ih» 
ren Körben fist oder 
bodt.) 


hängen. 
AltD. hangen. 
AltG. hahan; faura- 
hah, Borhang. 
-8. hangan, han- 


norw. hekke. 
wall. hongiaw; hon- 
wadeln, ih 


Holl. hangend; een || 


hond met hangende 
ooren, ein 


Kippe 
(Beis), 


8. stonehenge, 
Steine, 





J hane, hano, 
huan, chana (L. L, 
Sal, 


Hahnenkamm., 
Swed. 
Dan, hanekam. 
Isl, hanakamb(r). 
Holl. Ihhaanekam, ha- 
kam 


nekam. 
Holl, haanekamp, 
Hahnentampf; haa- 
neklaauw, Hahnen: 
Kari wohl⸗ 
beil. 
— 
(S. schreyen unb 


gällen.) 
AltD. hanocrad, ha- 
ninchrat. 


hnonichli, 


en 
hünkel, ein jedes 


12 
Huhn, Henne, 
Alt D. huon, hen, hen- | 





Engl. he; gen nod) 


ee: 


Swed. hon, henne. 


PR n Vögeln ge: 

el hona, hoe- 

ficjen a 
e 

Dan. hundyr, ein Weib⸗ 


Be ha ‚ hunbioern, 
Bär. 


Dan. en han eller en 
hun, ein Männden 
oder ein Weibchen. 

— het is een hy A 

en zy, ei 
2 einer und fein Gie. 

aher die Endung 
* bei nn 

Thieren, 3 Aus 

2 Kater ic. und bei 

onen: Bürger, 

arrer. (©. herr u. 
a) 


Di MD harcon if 
m) und bar-o 
mit han, hon ders 


andt. (S. Matın u. 


rn Angelf. t 
ee ein ine. ir 


— hind, — 


— IE ps 1843 

er Ar, p. 184. 

8. uch 5 z 
kühn. 





h. 


Im Ultgoth. und 
Altdeutichen bedeuten 
hansen, die Männer, 
Edlen, Starken; und 
hansa, Schaar, "Arie 
gerhaufen. Nach Jor: 
nandes biegen die al: 
ten Könige der Go— 
tben:ansen, In &ies 
benbürgen nennt man 
noch einen Bogt hanns 
(5, Büttner, Ber: 
una 


unter 


— ©. hansa, 


ansestädte, und 
nom, pr. —— * 
hann; Franz. 3 
Holl. jan; Engl. John, 
u. hunen, unen,anen. 
—*—* 
Swed. hän. 


Dan. Ihaan, 

Alt D. hono, hun, bei 
Orfried, bebeutet 
Elend, und hünsch, 
efend, krank (Adg). 

höhnen. 

Holl. hoonen. 

Dan. (forjhaane. 

Ang.8. haenan, he- 
— ar hir Er 
achten, fteinigen, ho- 
nan, peinigen, Freu: 


sigen. 

‚fr: honnir, huer; hony 
soit, Hohn fey; hon- 
te, Schande. 

«to hoot, höhnen; 
(in Frankfurt n. M, 


ner. 
HONIG. 
Alt D. honec, honane, 


Holl. honig, honing, 

Swed. häning, honing, 
honung, honag. 

Dan, honnin 

Isl. hunang; ;honangs- 
Nluga,- Biene (Hon 
fliege). 
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Boll. Apniaebre, hö- 


| 


ni E 
—— Bie⸗ 


* 
süsser Wein, Meth. 
——— 
honingwyn, 
Dan. honningwin. 


Honingkuchen: 
Holl, 


Honi 
| on — hunig Aropa, 


* 


Ang. 8. hunig sucle, 


hunig suge 


hon Bu 


Holl. hen gaan, bins 
gehen; hen loopen, 
gehe hen wer- 


— —— S. auch 
after, 
AltD. hin, — 


dieſer (Ad 
— S. hindan, hynd- 


*. hind, d. 
Ze hinder ee, 
Nachtheil, der Letzte. 


e; hin- 
—— arüber, 


u 
—— 





Pen (RER leicht 


; ‚handsam . Ti 
r Ang: ha TR Ye —— 
hend. 









ands 
—E — handbredd, 
Handbreite; hands- 
bredd. 






{ 






Hau 


Swed. komatil haflda. 


Dan, kome til hande. | 


die J——— 

Engl. the up nd. 

Swed. Pr: and. 

Dan. overhand. 

Swed. saetta haender- 
na isidan. die Hände 
in die Seite ſeßen. 

Swed. ien ‚handwend- 


Mnaberter batäckien. 
29; med hangandi 

endi, ———— 
Händen (ungerne); 
‚hrad er nd fy shen- 
di, mas ift nun vor 
der Hand (zuthun). 


— Handge- 
andgemeen, 
Swed. handgemaeng. 
handmaenge. 
» the hollow of 
‚hand. 
a 't hol van de 


det —* i 
——— 


— and, bie 


in ’ ee klopfen 
mel ‚in . handen 
—— a 
ae. to Sr "ones 


| das Händeklatschen. 
Holl, lap- 
Swed. hand ns 
‚Engl. o 
hands, —* 


— kandske. 
Dan, handske. 


k handski. 
handeln. (S, aud kau⸗ 


aim, newEn. 
8. handlian. 
to handle, han⸗ 


pei —— 











der d bearbeiten 
Holl. handélen. 
Swed. handla. 
Dan. handle. 
Isl. hoendla. 


Handel. 
Swed. 
Dan. handel. 


Holl. 
AS: s. Ur ae 
handling. 


Hoi. Bundeling. 

Swed. handling. 

Isl, hoendlan, 

Händler, Handelsmann. 

Holl. handelaar, 

Bwed. 
lare. 

Dan. haendler, han- 
delsmand. 

ur ‚chandler; corn- 

andler, Kornhänd⸗ 
fer; tallowehandler, 
Talghändler- 

Bwed. handelsfarare, 
Handelsfahrer, Kauf: 
fahrer; handelsfart, 
Handelöfabrt; hand- 
tera, bandthieren, ars 
beiten; handtering, 
Hanbthierung. 

Isl. handsalstadir, 
hansa stadir, haensa 
stadir, Hanfeftädte. 

Holl. hanzesteden; 
hanzen, zuſammen 
trinfen, aus einem 
Pokal trinten, (©. 
vorber Hahn.) 


Holl. hond. 


dar. 


wall. * 

bret. gun, gon, gy- 
irl. chana, cana, 
it. cana. 


türk. kan (drehik). 


deln, bebandeln, mit | Blu 


(kram)hand- 


thund. 
1. bloodhound, 
te © 


J un 


Holl. zeehond. 

Swed. siaolhund. 
Windhund. 

Holl. windhond. 

Swed. windhund.. 
Dan, windhund, 
Wasserhund (Pudel). 

Swed. wattenhund. 

Holl. waterhond. 


Engl. waterspaniel, 


| Schäferhund. 


hund, 
Isl. fiarhund(r}; uk 
a 
Swed.spärhund, 
bund; knaehund, 
Schoosbund (Knie). 
Alt D. laithund, Zeit: 


hund. 

Hundehaus, Hundestall. 
Ang.B. "hundahus. 
Holl. hondenhuis,kon- 

dekot. 
Swed: hundkoja. 


rt (Baupt). 
‚ Ang.S. hundesheafod. 
Swed. hundhufrud. 
Hundszahn. 
Swed. hundtand. 
Dan, hundetand. 
Engl. dogtooth, (©. 
auch dogge.) - 
«8. hundestunge, 
Hundäjunge, _ 
Swed. hundkoett, 
Hundsfleifh (Köder). 
Hundkoppel, 
Swed. hund }. 
Dan. hundekobbel. 
hündisch. 
Holl. honds, hondsch, 








man, Zäger. Engl. hungry. 
Ang. 8.” huntüng, | Holl. hongerig. 
unge, huntoth |  Swed. hungrig. 
huntnoth, Zagd. Dan. hungrig. 
Engl. hunting, Jagd. | Hungersnoth. 
Hindian, "Hirsohkuh: Holl. hongersnood. 
— hind, hynd, | Swed. hungersnoed. 
Dan. hungersnoed. 
a —— 
Ahle? =. MD: Bee ort, 










" awe; —* 
hind. Pr v . (Senwsp. 
Er. hing, (Hiefg)pin, | AG: hawi, Oras, 
en * Ang s. heg, haeg, 
8. hindeeait, | Ing, usa, Deu, 
L. . 
Hol. hindekalf, Eng 
F 


Mann, undsla, jhfa | rear, hoc | 
nun N Alan) Isl. he et 
AltD, hungar, hun- (hä bedeutet im 38: 
r ve fändifhen Heu, Haut 


kar. x 
a 
Ang.S8. hunge: Einfammlung des 


eus. 
r, hungr, norı, haa, hoe, hoei, 


böhm, 
russ. berdisch. 
Der Fecht 
alten Römer is ce- 
er — In 
ringen jedes 
Beil in der Haushal: 
tung barte, vermuth⸗ 
lich vom alten bartan, 
bardan, hauen, a 
en. (Adig.) 


hollow. 
hol, holle. 
Swed. häl (ihälig). 
Dan. hul. 
Isl. hol(r). 
norw. hol. 
hohläugig. 
. hälo 
Holl. "holoogig. 
Engl. holloweyeäi 


Hohlweg. 

Swed. hälvaeg. 

Dan. hulvey. 

Isl, | hallandi, "hallendi, 
Abhang, abhängiges 
and, Öbasung, Nie: 

—— 
ameHollan 
kommt auch in England 
und in Schweden vor, 
bezeichnet einen 
en, 


Meere.) 
* en 
u Ang. S. holian. 


to hollow. 
{ . nshulon. 
norw. holle, holla. 
Dan. hule, udhule. 
hola, uthola. 
. urhälka. 


D. hol. 
G. hulundi.. 
Aueh — 











RE 


häl, häla, hä- 
ihäl 


er. holy hraclt, Hößt 
. ; (7 
Grube, güde, 
wall. ewil, goloi. 
— uloi, goullo. 
koil. (S. 
— Keller u. Golf.) 
die hohle Hand. 
1. the hollow of 
the hand. 
Holl. het hol van de 


hand. 
lat. vola, die hohle Hand. 
der hohle Raum eines 
Schiffes. 
Engl. the hole of a 


HÜLLE. 

Alt D. heli, Kleidung, 
Bedeckung "(Notker). 
dedung,, ‚Hau bchen. 

“8. hul, äußere 
ußſchale. 

wall, hul, Dede, Hülle. 

Isl. hul, hulda, Dede, 
Dunfelheit; huldu 
folk, unterirdiiche 
Geiſter (Höhlenwolt); 
huldu konstir, 
fter » Klınfte, Erfcheis 
u hulstr, Fut⸗ 


Engl. hulk, abgetafel: 
tes und entmaftetes 
Schiff. 


hüllen, verhüllen. 
Alt G, huljan, gahul- 


jan 
Holl. hullen, 
Swed. hoelja. 
Dan. hrylle, 
Isl. haela. 
wall, huliaw. 
(ver)hehlen. 
Ang: 8. haelan, he- 
lan, er Ieshyil. 
Altengl. tohele, 
AltD. helan, hilan. 
'Mihd. helen, halem. 
Holl. heelen. 
Swed. haela. 
Dan. haele, 


la. celo 
wall. celu, verbergen, 
fügen, jufammen: 


balten 
Fr. eeler; ciel, h 
böhm. cely, mel. 
Holl, heelder, Hebler. 
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Holz, Wald, 
wall. oellt. 
Altengl, holt. 
HELL, far, licht. (S, auch 
Schall und gällen). 
Holl. hel, helle; hel- 
der, far, ſchön, 
durdhli 195 el- 
derheid, Stlarbeit, 
Reinlichkeit, 
Swed. gaell. 
Hölle. 
AItD. hella, helle, 
helli, hello. 
AltG. hali, halja, 
halje in halljai, in 
r Hölle: 
Ben ** * 
Ang.S. s„ hy, 
—— J 
e 
u hel, helle. 
Swed. helvete. 
Dan. helvede, 
Isl. helviti 


fenfeuer; hellehund, 
Hoͤll enhund; helle- 
mere, 
(Stw); — 
helgod, öllengott 
(Bulkan); eldeoful, 
öllenteufel‘; helle- 
earn, öllenfohn 
(Geborner);  helle- 


sceale, Höllenfhalt. 
Holl. hellehond, Höl: 
lenhund; hellewigt, 
Berdammter. 
höllisch, 
N 8. hellice, 
„ hellish. 
. helsch, hels. 
E 
gr. helios, elios, ele. 
arab. hel. 
wall. haul, 
bret, heaul. 
Mond. 
arab. hilil, 
ung. hold. 
gr. (sJeleun. 
tat. ildis, Stern. 
Feuer, 
norw. ell eil. 
Swed, e 
Dan. ild. 
| Isl. elld(r). 
Ang. B. - eld, aeled, 












ung. 
Isl. heill, Heil, Glüd; 
heilsa, heilindi, heil- 









yii), Wärme; heel, held. 
"li ; el | Swed. hel dig, Heil 
N Siebe; elska, lies bir! 






Ang.S. hal sy thu, 
Swed. nel lieben, Heil ſey dir! 
| Dan. elske, lieben. Engl. all hail to thee, 






































1] lieblich, Heil fey Dir! Y 
| Isl. elskuleg(r), els- .8. haelsend, looze, 
kanleg(r). ahrfager, wahrfa- Heilland. 
Swed. aelskelig, end; haelsung, Ang.S. hi 
Ze aelskelig. ahrfagung; hael- 
Swed. aelskarinna, 2. 7 en 
Liebchen. arletun 
Holl. eel, fanft, mit, | Engl. to En * 
Foftbar; eelheid, äurufen. 
Schönheit, Zartbeit. Isl. heilsa 
all, ewegen; | heilsan, FE 
el, ev, eift (ker Dan. hilse, = 
‚bendes). AltG. golian, grüßen; 
ganz, unverletzt, voll- |, goleinte), Gruf. 
kommen. heilen. 
Swed. hel. AItD. heilan. 
Dan. hel. Goth, er gahail- 
Isi. heill. jan, haljan (Lye); 
Holl. heel, geheel. gahailnan, ge und 
«8. hal, en gahailnoda, 
* whole (fpr. hol), ward gefund 
an olos, öl acer : * B. halian, hae- 
s)ol an. 
9° —— Engl. to heal. 







Holl, h 1 Holl. heelen. 
;heel sel | Meder 5. helen, 
s ” ed. € ’ 
Bl; oe — Dan, heele, — * 
Heil, See) Heilung. 
Aue Leif vet) | AngeB. hasliag, Dei. 
AltG. hai! Beil, Ge lung, das Heilen. 
fundbeit; unhaili, | Engl. —— Hei⸗ 
Unheil,  Srankheit; lung, das ‚Heilen, 
hailfs), gefund, ſey Holl. heeling, ‚Heilung, 
; unhails 5 das Deilen; heel- 
ungefund, Eranf. kunde, heelkonst, 
ME van | ana Pal 
aelu, g J u r 
Gefundheit, Heil. heelder, A 


AltS, hel, Beiler, Arzt; heelbar, | A .E 



















Isl. helle), heat het, 


beilig, unverf: el- 


Pins geheili 











es dura, zu 


Swed. heli 


Dan, helli 

Isl. haha eilagleiki, 

Holl. ——— Hei: 
Unſchuld. 


An. 8. haligness ; 
. r .nesse, halines; 


eness, Erhaben: 


. holyness, 

S. haleging, ha- 
&, Heiligung; 
Ma, ie 
























Zu Dlsspumes | 





Dan. heldt. 

Isl, halfr), freier, ed» 
fer Mann; hildin- 
g(r), hilmir, König, 

ichter; haelmi, 
Ruhm, Lob; hacla, 
loben, erheben; hill- 
dur, Arstgbisinn, 
Schlacht. 

Heldenmuth. 

Holl. heldenmoed. 

Swed. hieltemod. 

Dan. lıeldtemood. 

Swed, bieltesaga, Hel- 
denfage; hieltestyr- 
ka, DHeldenftärke, 

Holl. heldendaad, Hel⸗ 
ae, 

«8. unhaeld, 
Schwäche; hild, held, 
child, Kind, 

Engl. child, Sind, 

huldige 

Ho — hulden, huldi- 
gen. 

Swed. hylla. 

Dan. hy de, 

Isl, hyila. 

Ang.S. heldan, bie 
nen. 


| Huld N 
Boll Turde, huldi- 


Be hylining- 

Dan. —— 
BR; ng; byllii, 

Bwed. 





ſchen Küfte giebt, es | hold. 
mod) Inſeln Aid. Pe Mr 
die den hei-, 
rd holy land, ! —— 
— (©. auch wei- Ang Rate CO —* 
Pam: B. halgian, Ay 
Holl. hai si 8. Bora hyld, 
Swed. helga. hyldo, hilde, treu, 
Dan, hellige. wahr, ergeben; hold- | 
Isl. helga. lice ade * hold and 
HELD. getrywe, getreu und 
Alt D. ml helid, wahr; — un- || 
helit, hel hold, untreu. 
Ang.S. KR hae- Bwed. "huld, treu; en 
leth. huld moder, eine 
Alt s. helid, treue Mutter. 
Holi. Bald. . Dana 
Swed. hielt, hielte, Isl. holl(r), wie: 
Altswed. huelad. (die) Huld, 


399.) 
Bwed. — 
Ang-S. e 
helde, “ —“— 


holdseip, e, Er: 
ebenheit, aninstg 
t; hold, Frelmd. 
2 8. unholdman 
ge Feind, 
feindlich gefinnter, 
AltS, unholde, 
AItD, unholde. 


AltG. unhultha, un- 
—— Unhold, böfer 


(unhultho fommt 


AltD. haltan, haldan. 
ra haldan, hüten, 


Bi hüten; . 
dan(s), Dürer, Hirt, 
1 — 
Ne. holden, hol 








a 


bh 


HEzERBE | 


* 


rw =“ 
014 


tm; gadeen en 


to behold, be (S. Nacken). 
Dan, hals. 
Isl. hals, Hals, Wag- | 
hals —58 


schott. haus, Hals. Dan. halvfuld, 
Halsbein. —— — 
Alt D. halspein. ⸗ 
Swed, halsben. 
Dan. halsben. 
Isl. halsbein. 
schott. hausebane. 
a Saten. BED. hals 

hr . ha t. 

Holl. halsband, 


= Ri 


ie! 








aa 

















AltD, Bean. 
"AltG. hi 


Engl, (to i 
Dan. halm. Holl. Heilen. : 
Isl. halm(r). Swed. hielpa. 
ind. kalam. Dan. — 
aan. wait. * 
. chalam(o w elpu. 
Gar. calam(us); colum, | hülfsam, hülfreich. 
Halt (©. Kehle). AltD, helflich. (Ku- 
kal p. 399. 
Swed. —— 


Dan. hiaelpesom, 
Isl. hial — hi- 


wa nieht dene 
hul zaamehlnd, eine 
Te e nn 
tengl. v som. 
hülflos. z 
AID, helfelos. 








4 a 
Swed. halmhatt, 


Holl. hulpeloos 
Engl. helpless: 
Hülfe, 


Sipfel. 
‚helm, heimet; 
u a ship), 


Holl. hulpmiddel. 
Brei Nürenel, 





Swed. hielpkarl. 
Dan. hiaelper. 
Isl. hialpari, hialpar- 
madr. 
so helfe mir Gott. 
& so bei p me god. - 
Bwed * m “ 
ne —— 





norw. holme,umringen, | 


Ang.s. he ar jaripan 


Dan.sohielpe mig gud. 
AltD. heim, haim, 
Alt. haim Ben, 
de, kan, 
— Me einen, 


1. — 
= hame. Me 


em. 

Il. heim, 
a 
Belt, m 
lung; heimili, Bleines 
Haus, 


freis, die ganze Welt; 
— 
richtsort. * 
Alt D. vaterheim, Va⸗ 
terland, Weiler. 


gung. Chez haemed 


v ‚ild- 








| heimlich, traulich, ge- 
hei 


m. 
AltD. heimelig. 
Holl. heimelyk. 
Swed. hemlig. 
Dan. hemmelig. 
Isl. heimuleg(r). 

Heimlichkeit. 
Isl. heimugleiki. 


Swed. ——— 
Dan, hem ighed. 
Holl. heimelykheid. 


hymlice, 
— 


——— 8 
Bwed. ma, 


fat;  bemdekleed, 
Todtenkleidz; kami- 
zool, Samifol. 


d, Haut, Balg, 
a Sad, 


gr. eima, emma. 
wall. amdo; camse. 







7— 


ee 








h. ‘ 14 
Se || Hanfſeil | Ang.S. bus- || 
hemelen, fterben, Ve ii ——— I 
% 2 housechurl, 
* Alt D. hus, dimin. | Swed. —— 
husi Isl.huski, - 
AltG. hus. baueriſch 
AltS. hus. | i, Bamilie. 
Ang.S. hus (husstede) ‚, Hausweib. 
Engl. house (fpr. haus) Swed, husfru, huswif, 
Holl. huis, huys. ustru, (©. Traute). 
Swed. hus. Dan. husfrue 
Dan. hus(früherhuus)' Isl. hu _ 
hus, huss. Holl. huisvrouw, 
Int. casa. Alt D. husfrauu, 
hisp. casa, caza, (Se ) 
it. casa. „ housewife, 
ung: haz. ' Isl. husfreyu- saeti, 
ers, chuse | Trip. StuhllSig) der Haus⸗ 
br. chesui frau. 
(S. auch Kasten.) Hausmutter 
nz — — 
Dan. husrum Isl. hussmodir. 
Isl, husrum; husstaedi, Holl. huismoeder. 
Haus, Wohnftätte | Engl. housemotber. 
.8. husstede, | Hausvolk, Familie, 
Dans, Wohnſtaͤtte. Swed. husfolk. 
Iai. bt, Der, Dan. husfülk. 
Garten, Bezirf Isl. husfolk. 
Haufe. Holl. a "Wr 
green des un Holl. uislieden huis- 
— — ———— Hausleu leute; 
Isl. hu ir, ’ 
Holl. huisvader. 6 ; _ huis o0t, 
Engl. housefather; usgenoffe; huisge- 
husband, Ehemann, 55 Hausges 
ausherr. 
.8. husbonda, | Ang-8. husscipe, ge- 
husbunda, Ehemann, husscipe, Fa 
Hausherr, Familien: | Haus 
vater, Engl. — 
Hausherr. ousen 
ng. Be, Swed. husbonde Hausthüre. 
Engl. hemp. Br Dan. husbonde. #%) Swed. husdoer. 
_ Nied —— | El. hussbondi. ——— 
“ine N Veh | Holt. huisdeur. 
; hat a — hut. Engl. housedoor, 
d.h. einer berpashaushin. | Hausgeräth, Hausrath. 
— 
* Ian. in ans Holl. huisrand, hu 
ann, m engliichen 
bedeutet Kon ry, t " 
H fried ar 
RS a 
2 4 Dan. husfrel. 
——— —H⏑⏑⏑,,— 
nen Landmann, Bauer. sthingi, en 
Isl. huskarl, Rath. i EN 
- 
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hi; 


a; 
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1. hosegirt, Hofen: 


Swed, hos, bei, neben. 
Hütte, (©. auch bude). 
Alt D. hutta, hutto. 
| Ang. 8, hutte, cot, co- 
ta 


„cote, 4 
Engl. hut, —* (cot- 


A 
| 





er. 
Engl. hatmaker. 

„ hoedemaaker. 
Swed. hattmakare. 
Dan. hattemager. 
Isl. hattamakari. 

hüten, behüten. 
Ut D. huotan. 
* bedecken. 
Engl. to hide, bededen, 
verbergen; to heed, 


Nieder 8. hoeden, 
hiiden. 


Bon. hoeden; 't_vee 
be eden, das Vieh 
hoeder, Hüter, 

irt; hoede, Hut, 


Engl. hide, Hufe, Feld⸗ 


hisp. cuidar, hüten, 
‚port. euidar, hüten. 
— cuziaw. 
russ. kutayu. 


HEUTE. 

" D. 
Radıt- 
Holl. heden, heiden; 


hinte, diefe 
(Kunisch, 







wild 

u 'baeth- 

fe . 
rn heath. 

Holl. heide, hei, hey; 
heidebloem, hei«- 
bloem, Heidenblume, 

Swed. hed. 

Tal. heidi, heidajoerd. 

i, 
(der) Heide. 
Alt D. beithiner, hei- 


„ heiden; heidin- 
ne, Heidinn, Zigeus 
nerinn. 

Swed. hedning. 
Dan. hedning. 

Isl. heidingi. 
or Ana) Heide 
AltG. haitln(s), hei 

niſch, wild. 

.8, haethen. 

Engl. heathen. 
Heidenthum. 

‚8. haethendom, 
haethenscip, haeth; 
ennysse, haethen- 
nesse, 

Engl. heatlıendom. 
Holl. heidendom, 
Swed. hedendom. 
Dan. hedenskab. 
Isl. heidni. a: 
Ang.S. hae 'G, 
hethengyld, en: 
bienft; haethency- 
ning, Heibdenfönig. 
Dan, hedenfare, fters 
infcheiden. ( S. 
Odin) 


Ang.S. hadian, hadi- 


gean, meiben, ein 


— 
brecher; 


— dbryce, 
Weihebruch. 

Isl. heidr, Ehre, Wür⸗ 

de; heidurleg(r), ges 


ehrt. 
Swed. heder, Ehre. 
Dan. haeder, h 
Swed. hedra, ı 








err; 

eido, die zwei Per: 
fon; dhiu drittun heit, 
die dritte Perfon. 


Dän. hed, be 

eine Eigen, 

haft, Natur, Kraft, 
rde, Zuftand, wie 


g 
5 


u 
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keit. Ns 

». ” es 

er" * wifhad, —* = 
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Engl. length, Länge; | 
height, Höhe. saeld 
Isl. haeth, Höhe; saeld, 


2.87 
Hi 


% 
\ 
— 
—2* 
€ B 
* Er 
aestus, 
- 


is 


sıff 
art 


5 


Ip 


ath, oth, othi, a 
de, te, bald nur den 


* 


#5 
.“ 
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ae. hatian, hati- 


Eusl. hate, 


AltG. —— hatjam; 
hatizon, einem jür: 
nen; bazian, loben; 
— das Lob. 


re} e hais, i 
u hais, r 


-8. batiend, ha- 
d, haſſend. 


"Ang.B. late, hatung, 
Ang. g 













h. 
* ne hoot, höh⸗ 


Va ——— .M. 


Holl. yslik. 

Swed. hiskelig. 

Dan, haeslig; baesli- 
gen, haesligt (adv.) 

fr. hideux, (heuglic, 
era odieux, ver: 


lat. odiose, odiosus, 
verhaßt. 


er (S. audy Eile.) 


. S. hast, hest. 


fr. en häte. 
hasten (eilen). 
N De 


) 
Engl. to hasten (ma- 
ke haste), 
Dan. haste. 
Isl. hasta. 
altfr. haster. 
arab. hazza, antreiben 
(Adg.) 
hetzen, antreiben, 
AItD. hezzen. 
Swed, hetsa, 


lyk, Pose k (ade.) 

Dan. —— 

Isl. hastug(r), hoes- 
* bastarleg(r), 
plöglich. 


| Hastigkeit (&. Hast,). 


Engl. hastiness; 


Beer 


Holl. haasti ig; haaste- | 
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Swed. en hastig doed‘ 

= —*— — 

Engl. a has u 
ein fneler Zob. 

Pferd (daseilende, ſchnelle. 
S. auch hüpfen). 


Altengl. (to) houst. 
schott. host. 
Holl. hoesten. 
Swed. hosta. 
Dan. hoste. 
Isl. hosta. 
(der) Husten. 
Holl,. hoest. 
Bwed. hosta. 
Dan. hoste, 
Isl. hosti. 
schott. host. 
Hassel, re (Mlanze). 
Ang.S. haesl, haesel. 
hazel. 


Hasselnuss. 
Ang.B. haeslhnut, 
Engl. hazelnut, 
hazelneut, ha- 
zelnoot, hazenoot. 
BSwed. hasselnoet; 
Dan. hasselnovedd. 
Hasselstaude, Hassel- 
ai Hasselnuss- 


um. 
Holl. hazelaar, ha- 
zelnopte boom. 


chin. has J audy Heu.) 
rlocke. 


Ang.8S. hearlocca, 


hearloc (pl. hearloe- 


cas). 
hairlock. 
. you hairlok. 
3wed. unghare, har- —— härlock (buck- 
a). 
Des haarlok. 
Isl. härlock(r). 
08. 


Isl. harfall, Ausfall der 
—— 
— 
anger a a 
Engl. a, 
baarbreite; camel- 
hair, Kameelhaar. 
Holl. kemelshair, Ka— 
meelhaar; paards- 
hair,  Pferdshaar; 
—— Haarflech⸗ 


Bwed. härba; . 
band. —— 


hie 


die Höhe dies 
in die Höhe ziehen. | 
Bwed, hiss 


* hairig, hairag- 
Finn 8. aa, hae- 


HEE 
AItD. heri, hari, herg. 
AltG. hari; harys, 
das Dee: 
Ang.S. here,hire, hae- 
re, herg,herge,hergh, 


Holl. heir. 

Swed. her, haer. 

Dan. haer 

Isl. — herflock(r), 
*9 


ai eri Könisohne 


. hai | Trip: (©. 


iu 


IE 


= 
S 








' plur. heirschaaren, 
ſchaaren. 
norw. horje, horg, 
mlung. 


Alt. —— ha- 
rizoho, heri a 
AltB. heritogo. 
«8. heretoga, 
1 g, hartog. 
Swed. haertig, hertig. 
Dan. hertug. 


hertygi, Striegsjug, 


—— Heer⸗ 


— 
r haertigdome. 
Dan, hertu 


oemme, | 


Ial. hertugadaemi. 


Holl. hertogdom, har- 


togdom. 

ard- —— 
—— 309.) 
Bwed 


wed. haerforare, 


em; . to harrow 


Ä kerald 
rald. 
a herault. 


: herodyr; her, 
» awd, erausfor⸗ 
3 beriaw, dro⸗ 






haerold. 
herold. 


"Er heraldry, he- 


Bappenkunft. 


Seerlager, Burg. 
Hol. herberg, herber- 








h. 
harbouring, Beher⸗ 
bergung. 

Holl, herberging, Be: 
herbergung ; herberg- 
zaam, gaftfreiz her- 
bergzaamheid, Gaft» 
freiheit; herbergier, 
Wirth, Herbergevater. 

(be)herbergen, 

Ang. 8. herebyrigan, 
herebeorgan. 

Engl. (to) harbour. 

Holl. herbergen. 

Swed. herbergera. 

Dan. herbergere, 

Isl. herbergia. 

Häring. 

Ang.S. haering, he- 
ring, haerinc, he- 
rinc. 

Engl. herring. 

Nieder 8. hering. 

Holl. haring, haering. 

fr. harang. 

it. aringa, arenga. 

sp, U.port, arentdue, 

er Name diefed 
ifches kommt ver, 
muthlich daher, weil 
er in fo großer Menge 
zieht. 
Herde. 

AItD. herto (Notker), 

AltG. hairda. 

Ang.S8, heord, heard, 
herd. 

Holl. haerd, heert. 

Swed, hiord. 

Dan. hiord, 

Isl. hiverd. 

bask. ardi, Heerde (Dr. 
Webst.) 

altfr. hard, harde, her- 
de (Diet, etym. de 
Roquefort, 1 vol. p. 


401.) 
bret. eured, Heirath. 


©. ea Gefes, 
AN. haare sa, 


a 
Angl.8. hord, Scha 
Horde, Schaar, Haufen. 
fr- horde. 
poln. orda, 
russ. orda. 
türk. orda, orta, 
tat, horda, ortn. 
AItD. hord, horde, 
Holl. horde, 
Swed. hord. 
+ 8. hordweard, 
aphüter, Sammler. 
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biter, Sammler ni 
hoard up, tohordup, 
— 


Alt D. horden, häufen, 
ſammeln (Kunisch, 


p- 399.) 
Swed. haerad, Land» 


hirde, hired, heo- 
rod, heord, Berein, 
Gefolgihaft,_Genof- 
enichaft, Familie, 


hiredes moder, hy- 
redes modor, Samis 
’ 1 

ealle hiredas theoda, 
das Volt, die Leute 
jedes Stammes; hi- 
red gerefa, Borgeiet: 
ter. (©. audy weorod, 
eer eined Gaues); 
an, hirian, mie» 


Engl. to hire, (fpr. 
hair). 
Auch am Rhein far 
gen die Schiffer noch 
aiern, z.B. ein Schiff 
haiern, für: ein Schiff 
miethen. 
miethen, 
wall, huriaw. 
hyra. 
Dan. hyre. 
Holl, huuren. 
neh hireling, Söld⸗ 
I 


— 8. hiredman, hy- 
redman, hyrigman, 
—— h Fi an, 

yreman, ner, 
Diener, Gemeinde: 
** Bauer; —— 
mon, hyrmon, 
böriger, Zubörer, Se 
rlamer; hyrthling, 
irthling, Bauer, Land⸗ 
mann. (©. Erde.) 
hören. (©. auch Ohr.) 
‚8. heoran, he- 
ran, hieran, hyran, 





'Holl. hoerezoon. 
‘ Engl. son uf a whore, 
wboreson). 











h. 





Holl. herderloos. Herzklopfen. 
Isl. hirtulaus, unadt: | Swed. hiertklappning. 
fam, forglos, Holl. hartklopping, 
S. heordleasnes- hartgeklop, bertge- 
se, Dirtenfofigkeit. 
Isl. hirtai, $leiß; hirt- | Herzblut. 
r iger | Engl. heartsblood, 
Holl, hartebloed, 
Swed. hiertblod. 
AHtG. haurda, Hürde, Dan. hiaerteblood. 
5 j beherzt, 
Isl. huürd. Swed. behiertad. 
nor. bur, hura, huri. | : Dan. behiaerted. 
— 94) |. heuitic; hartvogeig 
7 pP | 3 » 
Holl. horde. wuthig. 
a. hyrdi, hyr- t, 
Engl, hurdle. . bardi. 
poln. hord. beherzt machen. 


Engl. to hearten, 


Fluſſe. Ang.S. hiertan 
(Feuer)Herd. Kühnbheit, 
tD. haerdstede, Engl. hardiness, har- 
He ,  Keuer: dihood. 
ftätre, Jr. hardiesse. 
“he ‚heorth. Ang.S. heardmode, 
Eng, hearth, HOerʒhaftigkeit. 
herzlich, herzig. 
Nied.8, herd. Bwed,. hiertlig. 


Dan. hiertelig. 
Isl. Kiartanlegfr): 


herzlos. 
Holl, harteloos, her- 
teloos. 
Engl. heartless, 
Holl, een quaad hart, 
eim böjed Herz een 
ligt hart, ein leich⸗ 
te6 Der; een god 
hart, ein gutes Herz. 
Swed,. hiert bevekan- 
——— A 
be; hiert 5 P 
beutel (Ga); hiert 
erykaing 
den; biert unge, 
Herzensjunge. 


HERZ. AltD, herzlich. 
AltD. herz, herza. Holl. hartelyk, herte- 
G. hairto, Iyk. 
AltS. herta. Engl. hearty; hearti- 
ei heort, biort. Iy (adv.) 

—— gutherzig, herzensgut, 
schett. bi Swed. godhiertad, 
era hart. Dan. Ealhtarrie, - 

art, hert. . hiartagod(r). 
—— herzlich gerne. 
a hiaerte. ee * gerna. 

are j Dan. hiaertelig gerne. 





m — — = 


krank, gemüthstrane; 

heortseoenes, Ge— 

müthsßrankheit. 
IRSCH. 


Hirschhorn, 


Boll. lıartshoorn, hert- 
shourn. 
Engl. hartshorn. 
Swed. biorthorn. 
Dan, hiortehorn. 
Isl. hiartarborn. 
— Gagdmeſ⸗ 
er). 
Isl. hirtsfangari. 
Swed, huersvaengare. 
Dan. hirsfaenger- 
Hirschjagd. 
Holl. hartejagt, 
Hirschfurt (Städte: Ma: 
men). 


(E 
Hirihkald; 
Hirſchkuh; hiortlae- 
der, Hirſchleder. 
stossen ‚, verletzen. 
AItD, hörten. 
Holl. horten, hurten. 
Engl. to hurt, 
fr. heurter. 


it. urtare. 

Holl. hart, hort, Stoß, 
Schlag ; husten, hut- 
selen,  hutzelen, 
fchütteln, rütteln. 


Engl. to hit, treffen. 
hart. 


herte, harte, herte, 
AltG, hardu, bardus. 
Alt s. hard. 





Bwed. Ih 
re 


Dan. haardnakked. 
Isl. bhardnackad(r); 
hardsinnad(r), hart 


Proz 


irl. ceir. j 
Hoi. harsboom, harst- 
boom, Harzbaum, 
Fichte, Tanne, 

nr 

AItD. hiar, hear, hera. 
AltG. her; hidre, 








Isl. herra, harri, her- 
ramadr. 

gr. w 

lat. herus Haudherr, 
Gebiete. — 
heros, He ohn 

— Gottes, (in der 


Mothol.) 

lat. ach Held, Sohn 
eines Gottes, (in der 
Mythol.); hera, Her: 
rinn; heroina, Sel: 
dinn; herilis, ben 


Haudherrn betreffend. | 


er Oberhaupt. 
. au Kaiser.) 
br. ser. 
—* sary. 
ind, syr, sear. 
sanskr. shera, shira. 
russ, tsar, 
* —— Pa 
. sire, f} tr. 
Ehedem gebrauchte 
Man das Wort Herr 
fait bloß von den Ade⸗ 
lien, daher noch: ed» 
fer Herr, geftrenger 


erric. fteht auch 
err für de als 
den Begriff von body 


—5** hehr, —* 
Der eiſche Rais 
fer wird aud noch 
—— 
m Altfram 
bedeutet here, ein 
armer uni Pr 
dienftlof nn. Das 
neue Dictionaire ety- 
— —— 
s 
Ivan 410. bei 
Fiat: Bleibe ei 
rich 
faut observer 
„a que nous tour- 
„nons souventen de- 
„Fision les mots que 
„nous tons 
u lanques etran- 
‚comme here, 
„rose, lande, bou- 


Leu⸗ 
te; herregärd, Her⸗ 
renhof, Haus. 


h. 


Holl, herrenhuis, Her» 
renhaus; de heeren, 
RR en, 
Obrigkeit; heere, 
heeren (adj.), was 
dem Herrn gehört. 
Isl. herradr, Rather, 
Rathgeber, herra- 
dag(r), Reichstag, Ber: 
fammlung der deln. 
herredag, 
Neichetag, Verſamm⸗ 
lung der Edeln. 
Dan, herredag, Reiches 
tag, Berfammlung 
Edeln. 


Herrschaft. 


Bwed. herrskap, her- 
rawaelde, herrskan- 
de, Herridhaft, Re 
gierung. 

Isl. herskap(r), Kriegs⸗ 
fahrt, Landwehr. (S. 
Heer.) 

Holl, Set ads 
lihe Ramilie; heers- 
chappy, Herrſchaft; 
alleen heerschap Y 
Aleinherrfchaft, 
narchie. 

Swed. enwäldsherre, 


—S—— Mo: 


Il. ———— einvalldr, 
—— (©. ein- 
fach ) 

Swed. sin egen herre, 
fein eigner Herr. 

Dan. huusherre, Haus⸗ 


Swed. faeltherre. 

Dan. feldherre. 

Is]. konungs arar, des 
Könige Trabanten 


(Diener); armadr, 
Verwalter, Borfteher, 
Herrenthum. 


Alt D. haerduom, her- 
duom, hertum. 

8Swed. herradoeme. 

Dan. herradoeme. 
Isl.herredoemme ; her- 
radom(r), Fürften: 


tbum, Gewalt; he- | 


rad, Voltstamm. 
Swed. haerad, Bezirk 
von urfpr. 100 Häu: 
fern; hueradshoef- 
ding,  auricter, 


a 


herred, 


eg 
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Gerichtsbarkeit, Ge: 
meindeverfallung. 
— 
Swed. haeradsting. 
Dan. "heredsting. 
Isl. heradsthing; he- 
rads domari, Rid: 
ter(S.Dom); herads- 
menn, Männer aus 
einem herad, 
herrschen, gebieten. 
AltD. heren, herresen. 
Holl. heerschen. 
Swed. herska. 
Dan. herske. 
Nied.S. harschopen. 
Holl. heersching, Ne; 
gierung;  heersch- 


hun 5. Hersiäfuit 


BSwed. herskare. 
Dan. hersker. 
Isl. hersir, Herrſcher, 
Statthal ter. 
herrlich (prächtig). 
AItD. herlih, oa): 
her. (Kunise 
Holl. heerlyk. 
Swed. haerlig, herrlig. 
Dan. herlig, haerlig; 
herligen, (adv.) 
Herrlichkeit. 
Swed. haerlighet. 
Dan. herlighed, 
Holl, heerlykheid; een 
vrye heerlykheid, 
Freiberrſchaft. 
Ang.S. eorllie, bels 
rd eorl, Herr, 
Graf „ 
Engl. Kuh R 
t * eoridom, ʒraf⸗ 
aft, Herz tbum. 
, —— Graf⸗ 
ſchaft. (S. Kerl.) 
re. 
AHD. era, ere. 
AltS, era. 
Ang.S. ar, are, aar; 
‚arung, aring, Ehre, 


Isl. acra. 

gr. airu, body, empor, 
hervorftehend ; ieros, 
hebr; eros, Liebe, Gott 
Gros; erao, ich "Tiebe, 

fr. cher, lieb, werth; 
honneur, Ehre. 

lat. honar. 




















Dan nen 3 


Hi — 
- Haa:! 


ER 


A 


SERLIS EHE 
Bir) 


arweorthnysse, ar- 
wyrthnesse, ärwe- 


4 
F 


4 
1. 
ann 
n. 
n 

hr 

4, Ir 

r 


Fe 


5 
ie TER 


thian, rühmen, ehren; 


on 
IH 
J 


* Ei B 


bi 


} ie 


- 
—* 


| 


‚en 


-i [ 


& 

9 — 
—* = 
> * 
5 == 


Swed 
rec 

Holl,eerbeld, eerpylar 

veerzwl, Id, 


m nn nn 








Isl, 
hornblast(r),@aut des 
Maldborns. (S. aud) 
—— u. Hirsch- 


| 

| 

hornablast(r), 
1. —* r), Hör: 

nertran, änf das 


2. aus Hörnern 
Engl. horn pipe, Horn: 


horn owl, 


neule, t 
Horneufe gebörnte 


Holl, harsen, hersen. 
Hirnschädel, Hirnschale. 
Swed. hierna skäl. 

Dan. hierneskal, 
Isl. hiarnskal. 
harsenpan; har- 
ref irnmutb. 
Alta. hwairnei, Hirn 





| er" 


Harm. 
| D. —3 (Orfd,) 


“ee .B. hear B — 


oh 4 
— 
Dan. harm. 
harm(r), * 
4, A bes 
ummert, 


———— 











hoermung, Abhär— 
mung;harmasannge, 
 harmagvaedi, Klag— 
lied, ang. 
härmen, 
Isl. harma. 
Ang. 8. hearman, he- 
armian. 
Engl. to harm. 
Holl. kermen. 
harmlos. 
Swed. harmloes. 
Engl. harmless. 
Harfe. 
AltD. harpha, harphe. 
Ang. S. hearpa, hear- 


Aarp?- 
. ara, (©. au 
Laute). 
Harfensang. 
Ang. 8. hearpsang. 
Engl. harpsong. 
Harfner, — eer, 
Harfenschläger. 
AltD. harpfaore, (Ku- 
nisch, p. 
ar 8.hearpere, her- 


Engl. harper, harp- 
player. 
» 8. 


auf der Harfe spielen. 
Ang.S8. hearpian, 
Bwed. — pä harpa. 


Holl. op deharp spee- 
len. 


* play upon 


— 
Holl. wir 


ir —— 


Ir arpione. 
it, arplon. 


—— — 
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Herbst, 
AItD. herbist, (Nikr.) 
Ang. 8. harfest, her- 
fest, haerfest, haere- 
faest. 
Engl. harvest. 
kn herfst, herft, 
oegst, 00gst. 
Swed. h — 


Isl. hanıtz "thad hau- 
stur, es fommert (oder 
— es herbitet). 


harfest mo- 


te, dad Herb i 
Beate, rat 
Herbstwetter, 
Isl. haustvedr. 


herbstlich. 
Ial, — BEE) 
Swed. hoestlik. 
Holl. "herfstig, herfs- 


tagtig. 
wall, awst, Aerndte. 
Niederbret. eawst. 
Nieder 8. aust. 

I Tirol heugst. 

n Südtirol aux; er- 
ster aux, für erfte 
Yernte; anderst aux, 
zweite jiernte Mad): 
2. 'boist, Dt: 


Heuchelei. 


W 


uoe. 

«8, cu, cy. _ 
Enei cow (fer. kau.) 
Nieder S. ko, kau; 


N # 


Rhein sanskr. go, gau, Ruh, 

man Bein Ochs; godama, Kuh⸗ 
eisgau;,) bit. 

Schweiz: | chin. ku, Stier, Ochs. 

* ee (Dr. Webst.) 

Swed. yriga, junge 


junge Kuh. 
f u a 
Engl. cow werd, Kub 
o * ud: 
treiber. 


Dan. koesmoer, Butt 
* velk ko, (eine) 
e k 
die Kühe melken. 


Engl. to milk the 
cows. 


= 














ch, Cs £, k, d. 


Gott gebe. 
Swed. gud gifva, (gif- 
va gu d). 
Dan. gud give. 
IsI. gud gaeli. 


den; gabei, Neid: 
tbum. 
| Gift 


AltD. gifte, vergift. 
f. 


Ang.S. gift, 
—— ge give, (god | Holl. gift, gif, vergif. 
Swed. gift, 


PR 
Ang.S. gifu, gyfa. 


giver. 


Me a, — cift. 
Morgengabe, (Brautge- 
schenk.) 
Alt D. 
morgengap, mo 
kepa. 


ep 
Ang. 8. morgengifa. 
Swed, morgon 
Dan. morgengare. 
Isl. morgungivef. 
Holl. huuwelyksgift, 
Mitgift, Heirathsgut. 
— ene.: 
„ Ehe, Heirath; 
5 mannbar; 
fta, giftas, ſich vers 


then. 

Isl. — — 
—— ſich vermähle 
tion, — 
ratb; „Safader * 


morgengab, 
an- 


8. if Hodyzeit, 


abig(e), 
— en: 
I ’ ch mer: 


Swed. foergiftig. 
Dan, forgiftig. 
Gabel. 

—— Ber (forc). 
tD. kapala, gapala. 
(Grimm , 31, p- 465.) 

Holl. gaflel (vork). 

Swed. oem (fork). 

Dan 


a 
Ang. S. "gafl, gaful, 
gaefl, gaefil, gafel, 
gafol, gafole, gauel, 
Steuer, landwirth— 
—— Einkünfte, 


Gefä 
Steuer, Gefälle, Zoll. 
fr gabelle, Galjiteuer. 
it. gabella. 

hisp bela. 

Ang. E afeles, öffent: 
—* Bor: gafol- 

Steuergeld, 
en gafolgylda, 
Steuerjhuldiger ; 
felman, Zindpfli fir 
Ian elland,gauel- 
ſteuerbares Land; 
afolesmanung, 
Steuererinnerung r 
Erpreffung;  kinges 
gafol, FüniglicheSten. 
er, 
Kabel (Schiffstau), 
. cable. 

AltD, kabel; kabeln, 
binden m. meiter 
unten Kop 

Holl. kabel, Nabe. 
kouw, 

Bwed. kabbeltäg. 

Dan. kabeltow. 

. cable. 
bret. cabl, 
Giebel. : 

AltD. koppe, kuppe, 
Bergfpipe- Giebel. 

Alt G. gibla, 

Isl. gall. 

Swed. gafvel. 

Dan. yarl. 
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Kopf (8, audy) Haupt). 

Holl. kop. 

Nied. S.kuppe, ©ipfel, 
Cdeher die Rieſen— 
koppe.) 

bret. een Kopf; coppa, 

ipfel. 

lat. caput. 

— a ‚ coppa, 

op —* 
fr. chef, 8 
1 koppabant, Kopf: 
Ken. 

Holl. — kaper; 
— — 

Isl, —5* * aube 

— — a, 
Shellenfapye, War: 
renfappe; kapp räck, 
Mantel. 

AltD. chap, langes 
Dberkleid. (Kunisch, 

. 393.) h 
. cappa; cappello, 
Hut. 

r, chapeau, 

böhm. kape. 

poln, kapa. 

Kufe, Küpe (S. aud 
Bütte.) 

Holl. kuip; dimin. 
—— Kübel. 

Dan kat, 

Isl« kopp(r). 

Engl. sg 

lat. cupa. 

it, coppa. . 

hisp. copa. 


poln. cuva, kufel. 

wall, Sl, ewpan. 

kup, kobba. 

hehr. gabiha. 

böhm, Fkbel, gbel, 

fr. cuveau, cuve. 

lat. caupulus , caupo- 
lus, Art Stif; capio, 
faffen, ergreifen. 

Schale, Tasse. 

Alt D. cuph, kop. 

Holl. kop. 

Swed. kopp. 

Dan. kop. 

Ang.S. cupp, cuppa. 

Engl. — 

fr. coupe. 





lat, copula, copulo 
Holl. koppeling, De das 


Engl. arg Paar. 
Sr- couple, Paar. 
— 


phar, 


Ang. S. cyper, copper, | 
ar. 


Kupferschmidt. 


. opera 
. Bl, kopen 


kaufen. ( (6, auch sellen.) 
D. chaufan, chou- 


AltG. kaupon, 9 
def treiben (bu 
engl. to buy, 

AltS. kopon. 

Ang.S. copan, cypan, 
cepan, ceapan, cea- 
pian, geceapian, 

Engl. tocheapen, feils 
ER cheap, wohl 

I; ——— 
fei (beit. 


"cha (to) chop, 
—* faufen. 


en). 


— na er 7 

Isl. kaupmanga, kaup- 

lage, Dandıl trei⸗ 
en 


Kauf. 
AItD. chouf(Kunisch, 


‚8. ceap, Kauf, 
ewerb, Handel, 
Vieh; ceapung, cea- 

ping, ceping, cepinc, 
cypinge, cypinege, 
Handel. — 


—— ur Du 
fammlung von Käu: 
fern und Berkäufern, 
Markt; ceapdaeg, 








Isl. ER 


| stefna, 
| kau + Markteit) 
Kaufmannschaft; Han- 
delschaft. 
Holl. koopmanschap. 
Swed. koepenskap. 
Dan, kioebmandskab. 
Isl. kaupskapi(r) , 
— — * 
Dan. kidebenhayn, 


—— (Copen- 


verkuuden. | 


D. firkoufen 

* Ad.); farchaufan 

| ( rg fureoufen 
| (Tat.) 

| Im  Altdeutichen 

beißt auch ein Weib 

| kaufen, eine Jung: 

frau Baufen (fo 

viel als erfaufen, 

heiratben). Die eine 

Tochter Faufte Land. 

* Hermann. (©. 

imb. — p- en 


kei Pe ar 


Ang. 3. ceofan,cidan 
(engl. to chide). 


| Streit, Zank. 
1 Swed 


4 b, Sefnung; ’ 
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Holl, gaaping, Deff- 


nung. 
Isl. gap, 
Bopi, ung, 
le, geip(r), offen, 
gähnend. 
Dan. gab, Deffnung, 
+, Mund 
russ. — Mündung. 
norw. gap, Mundöfl- 


nung; gapen, gaffend, Ä 


nmundig (ad).) 
Garrel“ bie 

. gäper, 

2 gaaper. 

Swed. gapare. 

(Zn Franffurta.M, 
in der Volksſprache 
noch Gauploh für 
Dachfenfter). 
nen, 

AltD. gaunen, gie- 
nen, 

Ang.S. geonan, yeo- 
nan, geonian, gy- 
nian. 

Engl. (to) yawn. 

Holl, geeuwen. 

Swed. gina, gaespa. 

Dan, gabe, . 

Nied.8, * 

wall, (a)genu 

gr. chainu 
das Gähnen. 

Engl. yawning. 

Holl. geeuwing. 

gönnen, (©. auch p.78.) 

AltD. gunnen (Ku- 
nisch, p. 398). 

Holl. gunnen, gonnen. 

Swed. unna. 


Dr.W., 


Bwed, gunst. 


Dan, gunst (yndest). | 


Isl, guns 
Holl, ———— 
——— günftiges 


il. günsti 
ee rn ka 


Holl. gunsteloos, un: 
günftig, widerwärtig, 


| Günstling. 


—— gunstling. 
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Holl, — Sünk. 
en 
aün figter, 9, 


ein. 
Holl. geen, fein, nie: 
manbd, jenes; geener- 
- lei, feinerlei, Beins 
rl ur 
- (in)gen. 
Dan. Gojgen. 
keins, nichts, nicht. 
» ikke. 
Dan. ikke. 
Isl. ecki. 
. aucun. 
4 (al)cuno. 
Isl. that hefr ecki up- 
pa sig, das hat nichts 


au 
gegen, gen. (S. auch wi- 
der.) 


Alt D. n. 

Ang. ——— ongean, 
ongegen, dagegen, 
entgegen, wider; gen, 
nochmals, wieder, 

—— gen, igen. 

Dan. gien. 

Isl. gegu, Ban: Beg- 
num; gagavidri, Ges 
genwind, Wetter; 
gegna, entgegen, ant⸗ 
worten, 

Swed. gensvar, Gegen, 
rede, Ermwiedrung; 

enkaerlek, Gegen: 

fee: pe — Ge⸗ 
gengeſchen 

“8. geond, jener, 


bo 
Engl. yond, jenes, je 
ner, 


Ang. 8. geondsverian, 
antworten. 

Engl. (to) answer, 
antworten. 

Altengl. yondswer, 
antworten. 

Ang. 8. ongean brin- 
gan, entgegen brins 
gen; ongean cuman, 
entgegen fommen ; on- 

ean faran, ent egen 

fa hren; ongean llean, 

fortfliehen (refugere). 
wider, gegen. 

lat. contra. 

. contre. 
gehen. 

AltD. gan, gon, kax, 
gahen. 





u. a 


158 ch, c, &, k, @. 


a (fpr. | das geht —— 
Ang.8. gangan, gon- ee r 


. (©. auch Fahrt) 
* — g0. ro gang. 

kr gaan ’ gaen. 8 gagg ’ ’ 

Sw Gaſſe. 
gaäe, “8. gung; gang, 
in. * Altengi —— 

o . ‚ 

———— Trip. Ang.s ae Schaar, 

tat. gien ‚Bande 
Ang.S. gangend, Enpi. gang, Bande, 


ziehend, Dieböban 
ausgehen. Holl. gang 
AltG. Dan, gang 
Ang. 8. utgan, utgan- * ganga, Gang, Rei: 
e; gang(r), Gang, 
Engl. (to) go out Eingang, Bewegun 
. Bi u Angriff; gengi, Der: 
Dan. gaae ud. vorgang, Hülfe, Beis 
ei en. ffand; atgang(r), at- 
AltG. ingaggan. ganga, Anfall, An: 
.8. ingan. riff; gangveg(r), 
Engl. (to) go in pazierweg; g- 
in. rum, bededter Gang, 
Dan. gaae in. Hausgallerie. 
aufgehen. | Bwed. gäng vaeg, 
Ang.S. up gan. Weg zum Gehen und 
Engl. to go up. Fahren. 
Swed. gä upp. «8.  gangweg, 
Dan, gaae up. ng, © 
— = — —— ſchma⸗ 
. ganga undir. . der na auf dem 
— Es under. Shifsverdet. sum 


——— — Auf⸗ und Miederge: 


n. 
Engl. (to o Holl, boord, das 
Engl. —* n. * oberfle erdeck auf 


AltG. ufargaggan, den Geeihiffen. 
er eten; Engl. gang, begone, 
faurh gaggan, vor: geh fort, weg. 
beigeben. Ang.S. forthgang, 

zu Fuss gehen, Fortgang, Hervor: 
to go on foot. gang. 
te voet gaan. Alt G. fauragaggia, 
zu Schiffe gehen. Vorgeher, Vorfteber; 
to go to schip. faur ‚_ Bor: 
e . haft, Verwal: 
Dan, gaae til skibs tun 
zu Werk gehen. Aufgan 


6. 
u (to) goto work. Ang.S. upgang, up- 
Holl, te * gaan. 4 h 


Holl. te grond gaan. nge 
Bwed, ——— Swed. utgäng; en 
zu Herzen gäng, einm 


Engl. (to) go tolheart. ‚ Dan. en gang, einmal 


Holl, ter harte gaan. to gang, jweimal. 
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Gunſt, En 
ord(r), gutes Wort; 


qvaendi, gute 
—AXx god gengr, 


Gewirk; god eund, 


göttlich, gei eich, vor: 


BL RR artig, 


9 | 





pie - gudlig, — 


— le (r) d- 
— * —* 


| Güte, Gut Sr 


AltD. gotheit, got- 
hait, gotniss, kuati. 

AltG. (ga)gudei. 

Ang.S, godnesse, god- 
nes, güdnysse, good- 
nes, 

Engl. goodness; god- 
head, — FR 
Swed. et, gudom, 
Ser: godo Fit, 

ttheit. 


Dan. godhed. 

Isl. di, Güte, Ebr- 
lichkeit;  gaedska, 
Güte, Frömmigkeit. 

Swed. med goda, mit 
Güte, in der Güte, 


zu gute halten, nicht 


übel nehmen. 
Swed. hälla till goda. 
Dan, bolde till gode. 


treflich, edeln Ge | "oem; zei vasut: 
(lets; god cund- lur. goederen, die 
ness, nysse, Vortreff: liter. 
lichkeitz cuth, cutha, Ial. gots, Gut, Reid: 
28* erfahren; thum; gaedi, Güter, 
En mis ’ Eigenfcaften. 
— 9* det hoegsta 
— At. got, cot, kot. 
AltG. goth, guth, 
Engl. to do guchle). 
ar un . ungut, Ang. 8. go 
Isl. god —* fried: | EaBl- Be — 
fam, gelaunt; Swed. gud, 
—— —— Dan. gud. 
ee — * Il. gud; god, Gott, 
Rathg I Abgott; gaud, Ab: 
— pn 
Holl. . koda (Trip.) 
Swed. godhierted. Der RameCort und 
gut ift aus dem Wur⸗ 
güti jelmort ot, od, eut, 
Ak. ee Dee: „Dede, —* 
ne c, - em gaelifhen (a 
I any may. 6 
; entftanden, um 
tig, artig, unge | deutet fo viel als der 
nehm, fanft; godli e, Maͤchti — Algewaltis 


r, Be: 
eltallt — 


ae, 9 
figer 8 
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daher auch (thyeos, 
(th)eut, (d)eos, 


(Z)eus, (©, Artifel), 
vielleicht aud der Na⸗ 
me Zeba-oth. 


gottlos 


AltD, kuotelos (Not- 


Is). gudlaus; gudley- 
si, — 


gottesfürchtig. 


Alt G. gudafaurht(s). 
vr: —— 


eu. Beton 
Swed. tan, 


gie furch * 
1. gudsspiall, Evan: 
„sell. —— 
— eu. 
un gospel, 


Ang.8. godspeller, 

odspellere, nge: 
— ; godspellian, pres 
digen, das Evange⸗ 
fium verfündigen. 


Gotteslohn. 


Isl. gudslaun. 
Holl, xodsloon, 


Gotteshaus (Sirce). 


Holl. godshuis, x 
Ang.S. godeshus; 
esman, Prophet. 
tG. gudja, gudü, 
riefter; ufar gudia, 
berpriefter ; di- 
nassus, um; 
djinon, das Pries 
amt verrichten, 
Gott dienen. 
Isl. godi, Boriteber, 
DOperpriefter: goda- 
rest(r), ig 
r;godahof, Gößen: 
‚tempel. 
Holl. ehe Got: 
tesbote , Anoftel. 





' fagen; fraqwithan, 

Miele; god | Yhan, Abel neben! us 
Verwandte. Singer ihren 
Demon fon, antı | 


US, eib, 
(woraus lebendes her⸗ 
vorquilt.) 


er 4 m ’ + — - 
"on N n5 En —* Zu 
we’ 13 —J ir 
J a a 
e - y r 


— 


2 u. 
3 — | 
— 


—— Ser 
* qvedia ruf: 
qvoedi, Bitte, Be: 


ig 


* 


zwitschern. 
Holı.quetteren, ſchwaͤz⸗ 
zen, plaudern; quet: 
Swed.gvittra,gvittera, 
gitfhern; qvitter, 
qritterande, das 


MM 


5 
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Katze. | Aufmerkfamkeit ER Isl. kyssa. 

Alt D. chaz. norw. kiose, küſſen, 

Ang.S, cat, ——— koſen. 

Engl. cat. gathyır ’ ta- Holl. ssen, muth⸗ 

Holl. kat. katte. hierde, — — —*— 

Swed. katta, (fem.); Alteng —— to guess, muth⸗ 
katt, (nasc. Holl. gei N mafen, i 

Dan. kat. Swed. getherde. gissa, 

Isl. koett(r), kisa; —— ee gie- maßen, erratben, 
kiasa, ſchmeicheln dehyrde. Dan. giaette, mulb« 
kias, Schmei 3 maßen, errathen. 

norw. tte. Geismilch. Isl. giska, maßen, 

mall. cath. Moll. geiteanel errathen. 

bret. cath, (caz, gaz?) —— norw. gisse, muth⸗ 

pers. kat, katt. ———————— maßen, errathen. 
gr. chatis, gatos. Isl. geitarhus, kidahus, | Engl. guessing, Muth- 

— catus; — — —— * * — 

N, > .8. gatahus, Geis: 8, gissing, 
junges Thier. fall (Haus). Muth ‚ Vers 
arab. kitt, katul. Engl. a wild goat, eine muthung. 

russ. wilde Seid, Gemfe. nor. giss, Muthma: 

| In. kot. Holl. een wilde geit, Sung, Bermutbung. 
| r. chat. eine wilde is, Dan. gissning, Muth: 
| it, gatto. &emfe. maßung, Bermuthun 
sp. gato. AltD. ', gaems, | kiesen, kühren. (6, auch 
| ge. milde ade); w 
I . cats eye ziga, nn AItD. chiusan, kiusan, 
| ‚Holl, katten oog (Otfd,) kiusen; chiesen,wäh- 
u) Swed. kautt oe .8. ticken, junger len, bemerfen, ’ 
Dan, katte oeye (Kunisch, p. 393). 
| Geis. gr. chemas, Ziege. AltG. 4 - 
|| AltD. gais, keiz, | Gemse. san; gakusan(s), er⸗ 
‚ geizzo. Dr giemza. kohren, ausermäblt, 
N en. * gemzyk, kam- fü r;, uskjusan, 
get, gaet, verwerfen ; raet. 
tabthor. * —— gama. kaus, erfohr; kaus- 
u. camozza, jan, prüfen, foften. 
fr: chamois, ‚8. ceosan, gte- 
port. gamo. ceosan, gecisan, ci- 
Kuss. san, eysan. 
AltD. chus. to choose. 
AltS. kuss, fr- mr 
Ang.S. cos, coss. hret. 
Engl. kiss. horn (Wehe) 
Holl. kus. Fol k 
Bwed. kyss Biden Bu: "koesen, 
Dan. kys. kesen. 
Isl. koss. Swed. kasa. 
bret. cus Isl. kiosa. 
türk,. bos, norw. kjose. 
pers. bos, Adg. Holl. kiesbaar, mwähl: 
Nied.S. pus, bar; — Ermähs 
küssen. ) fung; kies — 
AItD. chussen, chu- audermäblt, I 
sen, kusen. kiesheid, keu rlyk- - 
Ang. 8. cyssan; ge- heid, Eigeniinn. 
ssed, Ang. B.cyse,ceosung, 
kiss, eyst, Baht. ceus- 
——— — h 
au ng,choice, 
kyssa. Br 
kysse. 








Zi 


A E. E 9 Kk, 4. 


Ang. 8. her is min 
ecorena sunu, bier 
2. auserfohrner | 


nurr. 
Swed.kurra, murmeln. 


Holl. kirren, girren, 


ſchluchzen. 
'Bwed. „Kuria 


lat. ‚ ‚ 
? ri girren 
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plur. gees, geese, Ang.S. ceselib, ge — kostbar, 
ges. ronnene Milch. stlic, eyste- 
Engl. goose,(fpr.gus). lat. caseus. "en * lich, prächtig, 
Nieder 8. goos. irl. cais. 
Holl, gans, ganz, goes. wall. caws. Bagı, — 
Swed. gäs. corm, kes. —— 
Dan, gaas. hisp. queso. (Kunisch, 
Is]. gas, gues. Swed. ost. Holl, kostely —* 
wall, gwyz, goaz. Dan, ost. baar, 
russ. gus, Isl, NZ geron: Swed, kostlig, kost- 
breit. goas, goaz. nene M bar. 
irl. ged, geadh. «8. a Sale, Dan. kostelig, kostbar 
‘Dr. Wost.) de Haut, Isl. kostuleg(r). 

poln. ges Holl. keest, Mark, | Kostbarkeit, Köstlich- 
pers. Korn, Subſtanz, dad keit. 
tat. kas. Beite einer Sache. Engl. costliness. 
türk, kas, Engl. ee aue | Holl. kostelykheid, 
it. ganza. 2 —— kost 

« BANZO. smar Swed. kostbarhet, 

. hans. (Trip) Engl. cheese market. Dan. 
lat. anas, Ente. Holl. kaas markt. ——— 


eine wilde Gans. 
Ang. S. an wild gos. 
Engl. a wild —— 
Holl. een wilde 
Swed. en wild g 


Ang.8S. graeg gos, 
graue Gans; hwite 
gos, meife Gans; 
u goshafuc, 

nſehabicht, Geyer. 
Gänsfett, 

Engl. goosefat. 

Swed. gäsfett. 

Dan. gaasefit. 

Gänsebrust. 


Engl. goosebreast. 
Bwed. gäsbroest. 


Günsefeld, (Weide). 


Eu goosefield. 


ganzeveld ; gan- 
— 


Gaãn t 
u febaut, 


Isl. gassi. 
lat. anser. 


Käs. 


AItD. chas, chaase. 
Ang.S. cese, cyse. 


un cheese. 

Holl. kees, keeze, 
kaes, kaas. 

NiederS. kese. 

Isl. kaesir, Kälber— 
magen. 


— cheesemonger, 
äshändler, 


Kost, (©. auch Speise u. 

Futter.) 

Alt D. chost, kost. 

Holl. koust. 

Swed. kost, 

Dan, kost. 

Isl. kost(r); kost- 
nad(r), Berföftigung. 

Dan. bekostning, Ber: 
föftigung. 


Kostgänge 
Holl, kostganger, 
Bwed. kostgaengare. 


Dan. kostgiaenger. 
in Kost gehen, 
Swed. i kost gä. 
Dan. i kost gaae. 
kosten, versuchen, 
Ang. 8. custan, ge- 
costan, costian, CO- 
stigian; costnian, 
costnigan, (Lye); 
gecostned, gefoftet; 
costere, costnere, 
costnigend, Ber: 
ſucher costung, cost- 
nung. _costnesse, 
—— Ver⸗ 
uchung 
lat, gusto, foften, pro⸗ 
biren; gustus, Ge⸗ 
ihmad, das Koften. 
Geschmack, das Kosten, 
it. gusto. 
altfr 28* 
neu r. Kat 
= — ausjan, koſten, 


kosten, werth seyn. 
Hol. kosten, 
Swed. kosta. 
Dan, koste. 
Isl. kosta, 
Engl. to cost. 
it. costare. 
. costar. 
altfr. couster. 
wall. costiaw. 
AltD. chost, choste, 
Koften, Preis. 
Kosten, Unkosten. 
Holl. kosten. 
Engl. costs. 
kostenfrei, 
Engl. costfree. 
Holl. kustrry, 
Gast. 
* D. cast, kasto, 
sti, gesto; gast, 
fremd, —— (Kıe 
nisch, 


AltG. 'gast(s), ER 
ing. 


gas 
lat. hostis, Fremder, 
Feind. 
böhm. host, 
allfr. hoste. 


ai. hospes, Gaft, 
rl 


z mare, Gaft- 
zu Gast bitten. 
Swed. biuda till gaest. 


| Dan. bede til giaest. 
| Moll. en ongenoode 
ein ungebetener 


J — 


Geist. —5 Atlıem.) 
AltD. keist, gheist, 
AltS, 








ch,c,8Kk, 
Isl. geist, :| 
eitend, Hi 


N 
geys eg(r), beftig. | 


1. b Mi d “ 
Ip a: 


Holl. geestelyk, geift: 

lid); , ge heid, 
Geiftigkeit, Gedbaftig, 
zeit des Rr· gee- 
stig, geestryk, geift 


, gees er ’ 
Schwärmer, Teäu: 


mer; den geest ge- 
yon, ben Bei aufge: 
n. 
der heilige Geist. 


Ang. S. sehalga gast, 

„the holy 008. 

deheili 
schaum). 

st; gist, gistig, 

gisten, gähren, ſchau 

men. 


Ial. quick, ſchnell. 
bret. gieg, Ki, 
Ang.S. 


geest. 
rungs- 


z 
5 


AR. 


inig 
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7 


Er 
Ei 


I FhE „5 


ii 


TABSESE: 
— — > % 
asjmarees 


“ Fa Pr; * - % 2 } 
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A 


33.59 
BAIRESES | 


H 


Da 
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j Holl. kisten, in Kiften 


fegen, einfargen; ki- 
stemaak —— 



























































































e. 
Ang. 8. eist, evst, 
stel. 
„ chessnutt. 
kastenge, ka- 
stanie, karstanie. 
Swed. kastanie 
Dan. kastanie. 
Isl. kastania. 
lat. castanea. 
‚hisp. castana. 
it. eastagna. 
arm, gistenen, rg 
nen, (Dr. Webst.) 
Ang. S. cystenbeam ; 
Br My cisten- 

















.. * 
Holl, kustanieboom. 
Engl. chessnuttree. 





























en, e, 8 K,a. 


Bwed. kisel; kis, kies 
Kies, Sand. x 
böhm. k 


gr. chustos. 


norw. kog, kok, Erd» 


los, Klumpen. 


wall. caccen, Kuchen. 
lat. castus. 


it. casto. 
hisp. casto. 
port. casto. 
‚fr. chuste, 
Engl, chaste. 
höhm. eisty. 
poln. ezysty. 
russ, chistei. 
arın. chast. (Dr. Wbat,) 
(daher auch Das Kau⸗ 
ſcherbrod der Juden.) 
Kenschheit. 
AItD. chusche. (Ku- 
nisch, p. ) 
Holl. kuischheid, 
Swed, kyskhet. 
Dan. kydskhed. 
Int. eastitas, Keuſch⸗ 
beit, Rechtſchaffenheit. 
Holl. kuischen, rein 
machen, pußen. 
Gasse, (©. aud) Strasse). 
AltD. gazze, gazza, 
gazzo, Gaſſe, Durdy:- 


gang. 
AltG. gatwo, gagg. 
Ang. 8. 


Ben —— 
Dr. 


gate, Thor; 
reg. 





durchbohren, ein Loch 
bohren.) 


’ after * 
— ſſen⸗ 
tten, (verei , ver- 

* Binden). tr 


men. 
Ang. S. geador, togae- 
dere, jufammen. 
Engl. together, jt: 
fammen. 
alle zusammen, alles. 


fammeln. 
eder 


.B. euic, ewie, 
ewica, qwic, cwieu, 
eWwuc, Cuce, CUCH, 


gef chwind, lebendig, 
ich, raſch. 
ick 


quick. 
G. ’ eben . 
Holl. GL ——— 


viek. 
arikir). 

1sl. kiaeck(r). 
Bwed. kaek. 


‚Dan. kiaek. 
Isl. qvika, ſich bewe⸗ 


; qrikleg(r), raſch, 
35 ikindi,, ler 
— 


’ 


bendes Vieh, Gut. 
Isl. qviksand(r); loſer 
bewegliher Sand, 


Holl. uikzand, loſer, N 
Sand 


Engl. quicksilver. 

Holl.quikzilver,kwik- 
silver. 

Swed. qvicksilfver. 


ee. 


s. cwiefyr, ewic- 


fyre, Schnellfeuer. 
Holl, 


ten. 

Alt D. quekkonwaz- 
zera, quehprunno, 
—— 8— 

.auch sprin un 
ee 
en. 

Ang.S. cocian, cocan, 


gecocian. 
Engl. to eook. 
Holl. ’ koken. 
Swed. koka, 


Dan. koge, 
Isl. kocka, kuka. 


Be 
- kok ’ kooker. 
Bwed.kock;kokerska, 


Ködinn. 
Dan, kok. 
lat. cocus, coquus. 


(das) Kochen. 


Engl. cooking. 

Holl. Kock, koking, 
das Kochen, Sieden. 

Bwed. kokning. 


Ebel 


ie 


Hl 


Se 
J 


A 


sum 


a 


sel geb) 


+ x 

N oo H 

a J J 
4 


* 
re: 


: 





ch, c, &, k, q. 


Swed. kakelugn. 

Dan. kakelovn. 

keuchen. 

Holl. kuchen, na 
keuchen, huften; kuch, 
kuching, Huften. 

Engl. to cough, hu: 

en; cough, coug- 
ing, der Huften. 

Swed. kikhosta; Reid: 
huften. 


DI. 
Holl. kauwen,, kaau- 
a 
Ang. .„ ceüwan,. 
Engl. (to) chew. 
(das) Kauen. 
Holl. kauwing. 
Engl. chewing. 
Köcher, 
AItD. chocher (Nor- 
kocher 


kokermaaker P 
Futteralmader. 
Geck, Gauch, Narr, Pos- 
senmacher. 


Hol, gek, T ch 
Bwed. Br 
sl. en; gauk, Ue⸗ 
Wege 
Dan. gick, Spaß. 
a oke, Spaß. 
lat. — Scherz, 
; Joco, jocor, 
"gehheid, Mat 
Ars 
*— al: P 
ro 
& 2 
richt, närtif ſch; gek » 
ken, jcherzen, fpotten. 
su ‚gaeka, ausfpot: 
Dan. giekke, fpaßen. 


Engl. tojoke, fpafen. 
x len, * 
Holl. goochelen gui 





gichgelen, gaufeln, 
[er ein. 
it, rm ie - 
port. jugar, fpielen. 
fr. jouer, fpielen. 
Gaukler, Possenmacher. 
— gougular, gouc- 
er. 


Ang. S. 
geogeler. 
Engl. ju 
Holl. goor 
ehelaar. 
—— gyklare. 


Bar goeg- 


— kuklari. 
* gioceolatore. 
lat. joeulator. 
fr- —— Taſchen⸗ 
kunſtler, Spafmadıer. 
sp. juglar. 
| Gaukelspiel, Gaukelei. 
Holl, goochelspel 
chelspel, guichel ng, 
guichelaarye. 
—— gyckelspel. 
— —— 
Ial. kukl 


geasl. Gelach⸗ 
——— 
gaudium, go: 


geogelere, 


ler, 
elaar, gui- 


lat 


fr- jo, Breite, jouir, 
f nießen; gal, fröh: 
ih. (5. auch jauch- 


Swei: k l ’ 
ai — 


ukuk 


gr. chochehos, chich- 
hos (Dr. Webst.) 

lat. cuenllus. 

it. eucullo, 

hisp. cuco, euclillo. 

‚fr. coucou, 

wall. co, 3 

fr. so n, coquin, 
Schelm, Spitzbub. 

ind. kuka 
ers. koku | (Trip.) 
öhm. kokes 
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lat. eucurio, fräben. 
Schwein. 
86 eochon. 
AItD. haksch. 
Küchlein, Hähnchen. 
Alt D. huonichli, 
Holl, kicken, kuicken, 
NiederS. kiken. 
En 8. *— eycen. 
chicken. 
Swed. kyckling. 
Dan. kylling. 
Ang.8S. cicel, cicle 
(buccella) Zye; ci- 
cel, Eisjapfen (engl. 
icicle). 
(Zn ——— M. 
noch gikel, kikel für 


» guig, 


— 
— 2— 


a ) Bückern, — 


sn. Te tichalen-Fikiern, 
heimlich lachen. 

AltD. kocheln, keu- 

— gigelen. 

oll. elen, e- 
len, takelen ae e- 
len; gekakel, gekal, 
Sefhhnatter. 

Engl. to cackle, gigg- 
le, juggle. 

schott. keckle, 

quacken, 

Holl, quaken, quaa- 
ken, kikken,; kraa- 
* — quicken, 
quickſe 

lat. ——— 

Ang.S. cquacan 

Altengl. to quack. 

Ang.S. cwacian, zit⸗ 
ehe —— das 


Zitt 
Engl. —— Quãker. 
Swed. qrackarc, Quã⸗ 


Holl. kikker, kik- 
vorsch, > 


Froſch. 


| Quacksalber. 


Engl. quack. 
Holl. quackzalver, 
kvackzalver. 


9 c.,8 Dr 
an Eau |E 
un, 2 


. to call; call, 
eis uf. 
er, Seher, Pr Isl, kallftuf; kallan, 
——— leoth, Beruf. 
itffeid ; 1 
Beifall ilatſt ga⸗ 
lunge, Beſauberung, tio, das Rufen; ca- 
| ang. lator, Rufer, Bedien⸗ 
heulen, bellen. ter 
gyllan , giel- Swed. gal, Narr, 


Sthreier; aerhanga- 


to yell; tohowl E feydihrein ar. 
haul), beufen. galt, toll, närs 

to yewl. — 
Ang. ngeslyan, rajend ſeyn; 


yelp- De Unſin⸗ 
mil. el an An: — — 


fr- caille. 





Ang.S. cwalu, ewae- 
le, cewale, ual, 
Mord, Tod 

Swed. qval. 

Dan. qval. 

Isl. — Treu 

Holl. quaal, quale, 


„us: uellagie. 


al, el ‚Schmerz, 

‚ valastad(r), 

as, Qualftätte. 

Holl. queller, Quäler; 
uelduivch, "Quälteu: 
Eee Quäl: 
er 


Fin, 
{ Bere. Uebelkeit, 


—— 
cwla, ſchwach, 
Bwed. — i —. 


Be 
— wand 


cwylmian, 
en. tödten, 
De: freuzigen; 

‚ Tod 


nex). 


‚qvalm, Qualm, 


ß En. ‚ Qualm, 


eng en, 


kwaal, quel- | 


qualyk, übel, | 


—— eaele, ceot, 
ol, ciul, Kiel, Schiff. 
Engl. keel; 


Dan. “(skibs)kioel. 
Isl. kioel(r). 
« keel, Federkiel. 
fe. Bulle, Federkiel. 
kolltr) , vera 


nor. oll,Spige, 

Swed. kulle, 
Bergſpitze, 

kalfatern. 

Holl. kielen, kalefaa- 
ten, kalfaateren, ein 
hör fi — 

Swed. ka 


aupt 
Spiße, 


— —— 


—* lor. 
Dan. x le u hang 


Kege os 
Boll, ke Ispil. 
egelsp 


Dan. kugle. 
ind. kula (Trip.) 
hebr, egal (Trip. 
kule, kaule. 
— * re — 


lat. iu), 
en 


b. 
en geelvink, Gold» 
nf; geelvisch, Gold» 


Gelbsucht, Gallensucht, 
t, gulusott. 





AltD. goltvincho, 
Ang.S. goldfinc. 
Engl. goldfinch. 
Holl. goudvink, 


nisch, Aare | 
Holl, gü tt. 

















chuldner. 
Dan, i gield, ſchuldig. 
— guilty, Kalb. 


Bwede giltig, fullgil- 
Dan. * 
— 


Gũiti F 
ti 
— 
„ werth in 
« gelden, 


n. 
ed. vedergaella, 
Ba — fragil- 


a =. ug giel- 


dan, 


———— 


ld, 
„enden. 


ten 
wall. gildiaw, erzeu⸗ 
„„Seragen, nad) 


D. werikelt. 

8. wergild. 
gl. weregeld 
(Dr. Webst.) ; dane- 


[ 7 


Aoll. 
debroeder, 


erdebriet unft, 
—— 


gilderegt, | 


Zunftrecht; Ide- 


heester, Bunfime: | „he 


PR 6 Ver: 
Ang. 324 gield, 
alle, 
Sethei —— 
ntempel Us 
„nie. } 
— D. chalt, chald, 
kalt. 
* * kald(s). 


d. 
— koud, kout. 


—— rer 
Isl. kaldir). 


norw. kull, koeil,kalt. |’ 


*. khal (Adg.) 

har. geludus, algidus, 
falt, (S.hell\; caldo, 
ealidus, warm, 

it. caldo, warm. 

frieren. 

Isl. kala. 

lat. gelo. 

fr- geler. 

— celan. 

killen, vor Kälte 

ſchmerzen; 


Froſtſchmerz 
Isl. kolna, Falt werden. 
Swed. kallna, Balt 
werden. 
kühlig, frostig. 
Engl. chilly. 
— kill; —— 
agtig, . 
eiskalt. ® 
l, icecold (fpr. 
aiscold). 
Dan. jiskold. 
Swed. iskall. 
kalt Wasser. 
Engl. cold water, 
Boll, kout water, 
Dan. kold vand, 


ot, gil- | 
Us 


killing, | 


1. coolin 
—— Erfrischun " 


Holl. koeling, koelte. 
„ conIness, 











en. — 


‚garten; 
stek ’ I ’ 
kool „a Reutfenge‘ 


K I Be: 
„ collier. 
— koolschip, kool- 








472 * e. 8 —* 
| 
ana een Swed. kacllare.. 
rl, N Ial. kiallari,. 
2 3 hisp. eillero, Aufbewah · 
* lis, colis, olus rungsort. 
ichwenk). lat. —— er 


leus, Sat, Sa. 


h r 
Ehe: tel, 


| Kellermeister. 


fr. cellier, Kellermei— 


— Kellermei⸗ 
Cin den Klöftern). 
Holl. keldermeester. 
kieldermester, 
Isl. kiallaramadr. 
der im Keller arbeitet. 
Holl. kelderman, 
Engl. cellarmann. 


alıfr. chaulx. 
it, calcina, 
Kalkstein. 


>  calide, 
% calice. 


7 


2 












R 


— 


— 


ER, 
uf 


— 


nz L 
— 


vegti ar 

ning, kaemp 
Dan. kamp. 
fr. gombat (| 


ih ‚campione- 


ran 
eympe, unkriegeriſch, 
unberüht; fhuni 
compo, Schaar von 

ann; vamp- 
sted, SKampfitätte; 

kaempeplads, 


Kampfplatz. 

Isl kam handfr), gro⸗ 
ßer er Hund 
Kampfhund); kaem- 

visor, Kriegsge— 


2 
Holl. kemphaan, Zän- 
ker, Kampfhahn, Wie: 
f dee Ben} 
AltD, kaempe, Eber 
(Fulda). 


Geselle, Geführte. 
| kumpan, kompan. 
mpagnon. 
sl. kompanleg(r), ge 










feldlager, Schlachtfeld. 
Campus. 


it. camera. 
— (Biblios 


AltD. 1 
Kämmerer, Schakmei« 
fter (Kunisch, p. 393). 

Kammerdiener. 

Holl. kamerdienaar., 

Swed.kammartjenare. 

Dan. kammertiener. 

Kamerad. 

Holl. kamaraat, ka- 
meraet, kamerat, 
Swed. kammarräd, 

kamrat. 

fr. camarade. 

kommen, 

AltD. qhueman, chu- 
men, quimen; quam 
kwam, fam. 

AltG. qviman ; qram, 
kam, enttam. 

AltS,. cuman, 

Ang.S. cuman, co- 
man, cyman, ewi- 
man, eweman. 

Engl. (to) come. «+ 

Holl. komen, koomen. 

Swed. komma, 

Dan. komme. 

fr. cheminer, fortgehen. 

hisp. camino, Weg, 

AltG. anaqwiman,ans 
fommen, binzufom: 
men; gagwuman(s), 
verfammelt; q- 
wumth(s), auf s 
mentunft, Berfamm: 
fung. 

Ankunft. 

ARD. 
nisch, p. 323). 

Holl. komst. 

Dan. ankomst. 

—— ankomst. en 
1. koma ; komandi är, 
fommendes Jahr. 


chamara, cha-. 
' mera, Ra 1 | „t a Sen. Swed. kunn 


— — 


en 


chameraore, | 


ehunft (Ku- 





— nn mn 


ch, e, g, k, q. 
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men; Deahleit ‚ cau- 
Ang.s. guma, Gau⸗ 


nd,  cumegahur, 


Engl, gum. 


Mm, 0, 
Ran un rg 
männlicyes Geſchlecht; 
umskepi, Mannbeit, 

annſchaft; thiod- 
omo, thiedgu 


AItD. 
mo, 
mo, 
tigomo, 
truhtigomo, 


rer, Häu 
Mann, Mensch. 
lat, homo, 
it. uomo. 
fr. homme. 
hisp. hombre, 
ung. ember. - 
lat. comes, Gefährte. 
können, 
Alt D. chunnan, kun- 
non, chunnen. 
AltG. kunnan, wiſſen, 





stig;  konstiglyk. | merki. 
(adv.) | Gefühl, Empfindung. 
Isl. kenn). 
Bwed. kaensel, kaens- 
la, kaenslo, kaen- 
ne | 


„ kienden. 


— a kenni- | 


Selen , ——— 
eit; kenni- 


liche Obrig⸗ 
keit, (Gewalt). 
Fe a Bekannt- 


* * enawing, das. 
iffen , wiffend. 
—* das 


— wiſſend. 


Holl.kennis, kennisse, 
kondschap; kunde, | 


kund, kunskap. 
Dan, kundskab. 


— —— 


ſchaft; kunningi, Be: 




















Krone, 
einestol, 
"Thron; eyne 


—— Ar, Familie, 
Volksstamm. 


(© 











cres 'cwen, 
Ascwenhyrd, 
| Sniord, ewouen- 
u rd, Meiber » Aufs 

er; I ow enfugol, 
eibihen ‚ unter den 
j Bin port ewoene, 
nung, Hure; 
ewith, ewitha, Mut: 


terfeib. 
AltG. qwithus, Mut: 
qwitlırs, 
Baudy; qwiws, leben 
Dig; gaqwiunon, wies 


N der 

lat. eunnus, weiblicher 
Kanone, Flinte, Schiess- 
rument woraus 


et as hervorspringt. 






























D. 








gun, 
sid,weiterRock. 
.gown. 

„EWR, gunna. 


En haune. 














— —— 


ch, 57 8 k, q. 






nwan 


— Hl 
— —* — — 
ben 


eellence.) er au Inn, 


Sanna, kani. 
"anne, kan. 


kana. 
gi kane. 

„ kani, kaena, 
Engl. canoe. 
fr. canot. 

Daher auch canal, 
und Kaninchen, alsden 
Begriff der Ausböb- 
fung mit ſich führend, 


Kaninchen. 


kanina, kunina, 
kunis, kuning(r). 
Holl. konyn. 
Engl. cony. 
lat. cuniculus. 
it. coniglio. 
fr. eonin, conil. 
hisp. conejo. 
irl. cuinin. 
wall. cwning. 
Kinn. 
AItD. chin, chinni, 
chinne. 
Alt G. kinnus. 
Ang.8. chinne, cyn 
cinn, cinne. 
Engl. chin. 
Nied. 8. kinn. 
Holl. kin, kinne; koon, 





Pie 


; langs 
varen, I 98 der Küfte 
fahren, kant sad: ), 
artig, ſchon kantig, 
Pantig, $ 

gar, 838 zubereitet). 


Alt D. —— — 
we, gar, gänzlich. 
Kunisch, p. 396.) 


Ang. 8. ers gut, mohl; 
bei 


Holl, gaar; gaar maa- 
ken sur; machen, 


erning, That, 
Isl. — —8 —* 
samlega, d 


Site, PR 


Holl. 
gooren, fauer werden; 
oor, —— 


* — win | 
AngS. gecinde 
' Pe T 


'eild , Kind. 
Ess aa Kind. 
Ang.» gecyndnis, 

a Saas 


Engl. (tv) kindle. 
BITTE 
Isl,. kyndill, Licht. 
Tat. eandela, Licht. 
AltD. chynan, feimen, 
aufiproßen. 


ehildish., 
eildlie, find: 
en [. childly, kind— 


| 
| 
1 
| 
| 


m nn 


Zu " 
Bu, Bien Bar 





ch, C, &, k, q. 
Mitgift; | 


mund(r), 


een + 
Heib: qrennkapa, 


Frauenfappe; — 
nafar, 


nnstolar, 

üble, nder Kira 

ennsam(r), en- 
aeliskr me blich — 
lichk —— * 
liche Bruſt; thiodans- 
kona, Herrenfrau; 
bakara kona, Bäcke- 
rinn;winkona,freuns 


‚8. Mara ewen, 
iferinn; cweohyrd, 
ewenhiord, cwocn- 
hyrd, Weiber » Auf: 
;  ewenfugol, 
eibchen, unter den 
Vögeln; port ewoene, 
Mutteröffnung, Hure; 
ewith, ewitha, Mut: 


terfeib. 

AltG. qwithus, Mut: 
terleib; qwitlrs, 
Bauch; qwiws, feben: 
dig; gaqwiunon, wies 


en. 
lat. cunnus, weiblicher 
Schamtheil. 
Kanone, Flinte, Schiess- 
Instrument woraus 
etwas hervorspringt. 
wall. gun. 
corn. gun, 
Engl. gun, 
Frauenkleid,weiterRock. 


nes Kr m ir 


eine —— , 


Reuenst, an Konieinn 


eellence) ©. auch inn, 
inna. 


Isl. kanna, kani. 
Holl. kanne, kan. 
Kahn. 


Is]. kani, kaena, 
Engl. canoe. 
fr. canot, 

Daher auch canal, 
undstaninden, alsden 
Begriff der Audböb- 
lung mit fich führend. 

Kaninchen. 
Swed, kanin. 
Dan, kanin. 
Is]. kanina, kunina, 
kunis, kuning(r). 
Holl. konyn. 
Engl. cony. 
lat, cuniculus. 
it. coniglio. 
fr- conin, conil. 
hisp. conejo. 
irl. cuinin. 
wall. ewning. 
Kinn, 
AItD. chin, chinni, 
chinne. 
AItG. kinnus. 
Ang.8. chinne, cyn 
einn, einne. 


na. 
Kinnbeih. 

„8. cinban. 
Engl. chinbone. 
Swed. kindben, 
Dan. kindben. 
Isl. kinnbein, 

nung(r). 
Kinnbarke. 


Dan. kindb 
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Isl. kinnvangar. (plur. 
Ang.S.. ker hl - 
Engl. check, cheek- 
bone. 


Ial, kant(r). 
bret. cant, (Adg.) 
wall. cant. 
Holl. ar Seekü⸗ 
fe; s de kant 
sche N loss der Küfte 
fahren, kunt (adj.), 
arlig, Thon; kantig, 
Bantig, edig. 
gar, (fertig, zubereitet). 
D. garo, karo; 
arwe, gar, gänzlich. 
Kunisc ‚pP: - En 
Ang.S. gere,guf, a 
seichafen, 
Holl. ; gaar maa- 
ken , RR machen, 
weich fo 


> = machen, 
Dan, gioere. 


Kal. güera, giora i gerr, 


Isl. gerd, Handlung. 

Swed. gerning, That. 

Isl. gersamlega, guer- 
samlega, bo a 


Sabre, Gaprung, 9. 


— k. 

oe 
Holl. aarkeuken; 
gooren, jauer werden; 
—— fau F verdorben 
* Milch); guur, 
unfreundlich; 
—* eid, Strenge. 


— gearwian, 


gearwigean, bereiten; 















178 ch, c, 8. ka. 


I morgan, geftern Mo h 
| Swed. gaerfveri. gem 
Dan. garverie, gav-| AltD. ann; 
kerben, —— ster nagt, 9 
Ang.- cearfan, ceor- —** 
gi to carve, ver: geſtern Naht, - | 
fhneiden. ehegestern , vorgestern- 
Holl. Be 8. aergystran- 
karv aeg. 
en Al 1. eergisteron 
Dan, karve. Bwea. i forigär. 
Swed. karfs tock, Kerb lat, hesternus, here, 
hol, Kart heri, 
nin /r. hier. 
it. jeri. 


E , ürte 
—— I, an * 


garten. “ 
zu ‚kerf, kerving, An: gairdan, bigair- 
an. 
Ang.S. gyrdan, be- 
d 





— Engl. to) rd 

AltD. garba. Holl. — 

Holl. garf, garve, Bwed. giorda. 
gerf, e, geruwe, Dan. giorde, 
® = aunen ’ ei en ’ 

‚hret. —— —* Hecke. x 

Hell » “ norw, gaerda,ums ai 

1. ben einbringen. gaerde, Ade — 


— (als etwas vol» | Gurt 
Iendeted). ©. aud | al ‚girdi, giverd, gir- 
ing. 


AltD. Er gestre, — iord. 


Dan. d. 
u a. Altengl. ii, Zone. 


——— — er, gertel, gurdil, 


dae stran- Ang.S, girdl, gyrädl, 
A reunönee, —— gerdel, yr· 


rdle, girth. 
a 1 8 


——t—n nn 







— Garten, —n— (©. 





— —** yest- auch Hecke,) 

day. AItD. gardo, garda, 
Hell. gister, — garto, garton. 
Swed,. gar, igär. AltG. gard(s), Haus, 
Dan. zaar, igaar, Hof, Garten. 






1 AltSs, gard, Oaus. 
Ang.S. geard, gierd, 





Is]. gaer, igaer; igaer- 





ch, Cs, £, k, qd- 














gr. chortöos, arten, | Kirchenbuch, (Gesang- 
Dort. 


—— — Hof. 
(Dr. —— 
rusi. es 
poln. gro 
ee die — 
Novogorod, (früher 
rden). In 


—— 


der — Bel-grad; 
eg der See: 

di garda. Auch 
bie Höfe und Landhũt⸗ 
ten in den Gebirgen 
—— werden 


od gaard genannt. 
— Ruthe. 
5. geard, gyrd, 
zierd, gerd. 
garde. 


Gardine. (&. auch Vor- 


it. eortina. 
Kirche. 

AItD. chirihha, chiri- 
‚ehu, (in der Schweiz 
‚ehilche). 

S. eirc, cyrc, 
eiric, eyrie, eirce, 
SuIea, 

Engl, church, in 

fand und Mord: 
* kirk. 
—— 


buch, Gebetbuch). 
—5 a 


(Bieh). 
Kirchenfriede. 

Isl. kyrkiufred(r). 

Ang.S. cyric frith, 

Bwed. kyrkofrid, 

Dam. kirkefrid. 

Kirchen(ge)sang: 

Swed. kyrkosäng. 

Dan. (irkessug. 

Is]. kyrkiusaungfr). 

Holl. kerkgesang. 

Ang. 8. cyriesang, cy- 
ricsong; cyricweard, 
cyrceweard, cyrce- 
werd, Kirhenmärter, 
(Auffeher); eyricha- 
da, Orden, geiftliche 

ütde, cyricean 

ealdor, Kirchenaͤlte⸗ 
fter; eyricena stale, 
Kirhen[dieb)ftahl, 
1; ; eyrichie, firch- 


Kerker, 
AItD. karkari, 
AltG. karkara. 
.S. carcaeru. 
wall. carcar. 
lat. carcer. 
hisp. carcel. 
1. to incarcerate, 
einkerkern. 
Kork, 
Engl. cork. 
Swed, kork. 
Dan. kork. 
Rinde. 
fr. ecorce. 
russ, korka, 
hisp. corcho, 
lat, quercus, @ide; 
cortex, Rinde. 
Korb, (&. auch Mahne). 
AItD. chorb, korb. 


Isl. karfa, Loert. 
eorbeille. 
corbis. 
it. corba. 


Kö ” 
lat 


it. corpo. 
co 


wall. corph. 
wed. krop. 
D krop, 
Isl. kropp(r). 
Kerbel. 
‚8.8. cerfelle, cer- 


e. 
Engl. chervil. 
Holl. kervel, 
Swed. koerfvel. 
Dan. kioervel. 
Isl. kerflll. 
lat, cerefolium. 
fr. cerfeuil. 

Käarpfe, (Fisch). 
er carp. 


Heft. kan Boll, karper 


karp. 
Due "Karen. 
r. catpe. 
russ, karp. 
hisp. carpa. 
ü. carpione- 
Gier, Begierde. 
AltD. gir, ger; giri, 


AltG. gelrnal; faihu- 

— Gier nad 
ieh, J 

en 2 . ei; fehogiri, 


ER "Firat — fe- 
rni, girni- 
E (r),  verlangend, 


gierwolt, Bihrwolf, 
erzwaluwe, Rein: 
chwalbe. 
Bwed. b 
Dan. tun aut begiae- 
— 
—— geren, kern, 
gerno; reht kern, 


reht gern, willig; 
kr kern, ruhm⸗ 


aha: gairn(s), lüs 
hr SAN, 
* 


erlie: ; 
ee fan n. 





ch, © 3 k 


p 


4. 


AltD. karl, charal, 
Mann, Ghemann, | 

j ——— — 
€. Ang,S. carl, ciorl, 
Dan. giaerne, an. ‚ceorl, chorl, gyrle, 
i - girle, calla, Dann, 

emann, Landmann; 

carlman, braver, 

tapfrer, rafherDiann, 

Ve nude: 5— 

r,ca ann, 

Holl. karel 


ol „Kerl, 
Burſche, Karl; karel 
de gruote, Karl der 
Große. 
Engl. churl, Land: 
manı. 
schott.carle,fandmann. 
Swed. karl, 


| Dean. karl. 
- Isl, karl, kall; karl- 
“8. ne girn thu | mannleg(r), männs 
thines neahstan wi- lid), tapfer; karlman- -cul( 
fes, nicht nastolar, Manneftüh gula etc.) 
deines fe in der Kirche; karl- | Mann, Held, 
Weibles). manna skali, Män, | poln. krol, 
| Geyerfalk, Gerfalk. ner: Zchlafftube; karl- ü 
it. girifalco. kyn, ae Ge 


gerfalcon, jer- lecht. 
n. 4 | Swed.karlaktig, männ- 


lich; karlar, (plur.) 
junge ner (im 
edeln Sinne); karl- 
hierta, männlicher 
Muth; en brav karl, 
ein braver Kerl, en 
rask karl, ein ralcher, 
infer Kerl; dalkarl, 
ann aus dem Thale, 
(der Thalkerl, Brave 
aus dem Thale); dal- 
kulla, Grau aus dem 
Thale; gäskarl, Gän- 


erich. 

Ang.S. carlcat, Kater; 
carl fugol, Männs 
chen (von Bögeln); 
husceorl, Hausknecht; 
ceorla cynge, Bo 
koͤnig; ceorlfole, Baus 

ei ef ee Zr 
Dan. gierrighed, Gier, ndbauer; am 
Beil. ceorlas, die Aelteften 





ch, €, &, k, 4. 


‚ eyr- 


kern, karn, 


lat. gran(us), granum. 
dsp, grano. 

it. grano. 

fr. grain, Korn; cer- 


Ächre geren. 


bret, ascorn (Adg.) 
nosus, rni 

vol Körner. ’ 
Bwed. nuetkaerna, 
Nußkern; mandel- 
kaerna, Mandelfern. 
wall. ewaren, Korn, Ei⸗ 


Butter stossen, quet- 


nen, kernen. 
Swed. kaernstaf, But: 
terftab, ftod 
Butterfass, Butter. 
„ kaerna. 
Isl. kiarni. 
Buttermilch. 
Swed. kaernmioelk. 
Dan. kiaernemelk. 
Holl. kaarnemelk, 
kernemelk, karmelk. 


KORN, Weizen, Getrei- 
de. 


AItD. chorn, korn, 
AltG. kaurn, kaurno. 
» corn, curni, 
8. com. 
eorn. 
koren, koorn. 
korn. 
korn. 
. korn. 
AltG. kaurno sinapis, 
m. 


Kornland. 
Eu: .. eornland. 
Holl. korenland. 
Swed. kornland. 
Dan, kornland, 
Isl. kornland. 


Kornacker, Kornfeld. 
Isl. kornakr. 
Ang.S$. cornfield. 
Holl. korenveld, ko- 

renakker. 
Swed. kornäker. 
Dan. kornager. 

Kornmarkt. 

Engl. cornmarket. 
Holl, korenmarkt. 

Kornmühle. 

Engl. cornmill, 
Holl. korenmoolen. 
Swed. saltkorn, Salz⸗ 


forn; sandkorn, 
Sandforn; koerna, 
förhen. 


Karrn. (©. auch Wagen.) 
AUD. karr, karren. 
Ang.S. craet, crat. 


norw. kare, kjaerre. 
lat. carrus, currus, 
böhm. kara, 

In. kara. 

isp. carro. 

rt, carro, 
FR, karet. 
bret. carr, car. 
wall. carr, car. 
irl. cairt, carra, car. 
arm. gurr. 


fr. char, chariot, cha- 


rette; carosse, Kut⸗ 


ſche 

koera, fahren, 
laufen; koera af, 
abfahren. 

Engl, (to) carry, fah⸗ 
ren, tragen. 

wall. gyru, forttreiben, 
fioßen , treiben. 

lat. eurro, laufen. 

fr. courir, laufen. 


Korn Engl. (to hurry, eilen. 
| 8. commwurma. (S. vorher.) 

‚, korenworm. lat. gern, tragen, > 
. kornorm. ren, T —— 

orno erat — scan, 

— Spa 

— x 
er P} Zr 








Engl. carman, car- 
—— ceartway Fahr⸗ 
ee 

Ang.S. craetehors, 
Karrnpferd. 

Swed. koersel, Fubre. 

Holl, karresmeer, ar: 
renjchmiere, Wagen: 
ſchmiere; karrewey, 
karwei, aawey, 
Frobnarbeit,;  kar- 
weyen , Frohndienſte 
thin, 


Swed. kaera, vor Ge 


Dan. garn. 
sl. garn; garnvinda, 
Garnwinde, Haſpel. 
Fischgarn, 
Swed. fiskargarn, 
Dan. fiskegarn. 
Kirsche, Kirschbeere. 
AltD. ehriesi, kyrsi, 
kerse, 
Ang.S. ciris, ceyrs, 
eyrse. 
Engl. cherry. 
Holl. kers, kerse, 
koersbaer , 


Isl. krisiber. 

lat, cerasus. 

hisp, cereza. 

r. cerise, 
Kirschbaum. 

Holl. kerseboom. 

Swed. koersbaerstrae. 


tal, Leuchter (Ku- 
nisch, p. 393).  ' 
Holl. kaars, ; 
keers; kaarsmeer, 
Talg. 
kurz. 
AltD. churz, kurt. 





ZT  ——— nn  — 


En, ee, 8, k, Pe 


gr: — klazein, 
klatſchen; glazein, 
eg aus: 


gr, case klatſchen. 

klakken, klet- 
sen, kletzen, Mat: 
fen; klateren, klet- 
teren, praffeln, raf: 


Isl. klaka, Plingen, tö- 
nen, —— klak, 
Vogelſchrei. 
Ang.S. glengan, zie⸗ 
ren; glencg: Bierbe; 
i } Ri en J glaength ’ 
KLEIN. (©. audy lein, eg U —35 
lützel, jung.) | ee gi 
—— chlein, elein, geraeft, Bitte ig- 
11, 
= en hlaene. mager. 
. lean, Mager. 
Arte. ling, Blein, 


jun 

ate klah(s). = klank, 
„ kleen, klein. — chlanc,chlanch. 

Swed. klen. 
nor. klen, klein, es clangor, 

— — Be: Glocke. 

aeg, chwaͤchlich, F 8. clugga, eluc- 

krantlich. 


—— litos, einfach. 
Swed. klensmeil, 
Kleinfchmidt; 
trogen, Pleingläubig. 
Holi. kleinngten, ge: 
‚ klein. 


Dr. Webst.) 
Holl, kleinmoedig. Glockengeläut. 
Swed, klenmodig. Isl. klucknahliod. 
Dan. kleinmodi —— klockljud. 
Isl. iitilmotleg(r). Dan. klolkelyd. 
AltD. luzilmuate. what is the 


Holl. kleinood, klein- 
oodie. 





Engl. clearness. sahringing, Gläfers 


Holl. klaarh 


eid eflıngel; glaesi ma- 
Swed. klarhet. 8* anu * Mann; 
Dan. klarhed. gläesi, Glanz; glae- 
lat. claritfas), Pelle, | sileg(r), glänzend; 
Ruhm. is, infe, fals 
klären, hell machen, her Glan; glis- 
lat. acclaro. leg(r), gleißend; glis- 
Dee, leg ord, gleißnertiches 
klara. Wort. 

Ruhm. lat. glaesum, glastum. 
lat, loria. fi r. glace, Eis, Spiegel. 
Engl. glory. — glaesen, glaͤ⸗ 

. gloire. . 
ri ir. Holl. glaaze, gläfern; 
H ee pas — glaſirt, glän- 
erröthen. (©. weiter - 
unten.) GLANZ 


Eyweiss, Gallerte. AItD. glanz, klanz, 


elanz, glass, gliss 
k we zn a nr ; 
— Engl, glance, Schütt, 
Keim mer. 
— eine Swed. glans. 
Engl. £ Dan. glands. 
en Isl. * glans, glansi, 
— gun. glampi. 
Aal, gler, glas — — 
Ang. 8. glaere, Bea Beam, g'imp- 
— glaes, gas, | a mag 
E irl. laom amme; 
vorge ram, leam, Sprun F : 
Bwed. Er wall. llam, Gprung 
Dan * * (Dr. Webit.) 
* länzen, 
—— v2 Kern SAID. glesten, gfän. 
ki it ’ v sen; glanze, gläns 
Isl. slerflaska, Glas⸗ zend (Kunisch, p. 
fa ’ glergluggi, — glaensa. 
= * — —— Dan. — glindse. 
oc. Isl. glansa, glampa; 
 Olafer. glensa, fdherzen. 
————— Engl. to gloss, glän—⸗ 
Ang.S. glaesfact. jend machen, erhellen, 
en g - 2 glänzend. 


Swed. —— 
Dan. glinsende. 
Isl. glansandi. 


7 länzen. (S. auch 
Licht und Lenz.) 


# 8. glisnian. a sig, glanzig. 
irl. —— Weist) — ——— 
gr. glausein. AltG. glithmunjan. 
scheinen. Engl. glister, to 
w. glise. litter, glare. 

Bwed. lysa. tD. lızzan, gü- 
Dan. zen, glaren, 
Isl. i ” f ’ ttra. 

i g] N norıw. glittre. 

poliren; gla- Dan. glise, glimre. 





ch, c, g k, q. 


— ze 


Isl, glita, glitra. 
ee 


“ n; 
glinsterwurm, Glühs 
wurm;  glimmen, 
ſchimmern, feinen; 
glimmende koolen, 
glühende Koblen. 

2 glitteri ’ das 

u —— —— 

»8. glomung, 
glommung, Daͤmme⸗ 
rung; morgen and ae- 
fen glommung, Mors 
gen» und Abenddäms 
merung- 

glühen. 
Alt D. glouen, cluon, 
lun 


Asg.s glowan. 

Engl. to glow. 

Boll, gloeien. 

Swed. gloa. 

ey 8 —* Aahen 

Isl. gloa, glia, A 
feinen funkeln. 

norıw. gloe. 


Ang. S. glew, hell, 
heiter. 


glühend, 
Hell. gloeiend,, gloe- 


die. 

Engl. glowing. 

Bwed. gloedande. 

Dan. gloend, 

Isl. gloandi. 

Swed. gloedning, das 
Glühen; gloedning- 
shetta, Olübhike; 

Ioedande jern, glü⸗ 
end Eifen; gloeda, 
glühend machen. 

ng, Heuer: 


norw. glotaa 
zange, Schmidtzange, 
Glut. 


AltD. cluot, gluat, 
kluoth, Gluth, Eifer. 





6 - — Ye. 


Band ran 


b ade); 
———— 


Swed. "glaedias, ſich 
gleiten, | tschen, 
‚ an, 


hei; Knocden; 
eukelhuis, Bein; | 
. enuc, ER 








| 

| tig; 

| Iuevelen, ine: 
Be, il kneve- 


| | kulbeten, , * 


























ee hnyta, fl 


| | Be 


er» ter enae- 







(to) —— 
kneeden. 
| — knaeda. 
j 
ı e kneeding, das 
E Br “ 





kna 
Betlelfac. 
Moe 
- . knapp 
Ag 
„Inob, knop, knap 
. kuoop, knop 
Knopf, Knospe; knop 
van een degen, * 
Inn; noopig, 
knevel, ne: 


u knit. (forich } 


che, ® * a. | 


Dan. det kniber mig, | 


Holl. kn , Inyp- 


ta 
| Knei Ne, A 
itD. kn ‚ kneif. 
S. en * — 
1. Iinife. (er-hnaifjl 

Holl. knyf. 

Swed. knif. 

Dan. kniv, 

Isl. knif(r), hniftr); 
'kneif, hneif, großer 
Angelhaten. 

norw. nif. 

bret. chanif. 

fr. canif, Gebermefler; 
coutean, * + 

Engl.to cut, fhneiden. 

De gnyp, Mefler. 
ihm. kneyp, Meffer. 

Isi. hnifasmid(r), Mefz | 
ſerſchmidt. 

knurren. 

Swed. knorra, 

Dan, knurre. 

Isl. knurra. 

Holl, knorren. 

Is]. knurr, Gefnurr, 
urmel; gmista, 
rn; gnist, gnistr, 
— das Kni⸗ 


Swea. gnistra,knastra, 
Eniftern, gnistrande, 
das Kniſtern. 

Kraft. (©. auch Arche.) 

AItD. chraft, kraft, 
kreft, 

AltSs, craft, 

* eraeft, cereft, 


eraft, Kum unft 
act, Shifl. “) 


m; In der —— — 


der nosbifen ram 
— gel dar 


3* im enal. 
unter De eraft, sioe 


—E 
Holl, hragt. 
Bwed. 

Dan. \ıraft, 
Isl. krapt(r). 


ker r eracf 
erneften, ek, 


Künftler, Verfertiger, 


Erfinder, Urheber: 


riestcraeft, | 


3 , Sriefer. 


craeftlic, Fünfte 
“era — 
ver mi cra 7 
Gr l Een , 
erfchlagenheit. 
kraftlos. 
AltD. chraftelos. 


uncraeftig, unerfab» 
— — ungeſchickt, ſchuld⸗ 







wall, crev, cryv, | 
Isl, krapta, vermögen, | © 













































rkgraf; 
gerefa, fa ar: 
ame. Le F 
sheriff, Land⸗ 
richter. (cherif, she- 


noch fo viel ald Rich: 
ter und Gdyöppen- 
In Mittelalter gab es 
falsgrafen, Mark: 
gern, Reichsgrafen, 
Ijgrafen, Holjgra: 


> 2 c, 5, ET . 
Vorsteher, Aufseher,Ver- | Schreiber. 
Ang.S. gerefa, refa. 1 wi 
j reeve, . gri 
| Sn 
e ven 
van Holland, die Staats) bießen beiden 
» fen von Holland. alten Preußen und 
Richter, V tzter. | auf der Infel Rügen, 
Swed. grefve, grefra. die Priefter, Geſe der 
Dan. greve, graeve. ber u. oberften Ri 
ur Er 
. Ar 
hinter — Graf und © Schöpsen 








rif signifie nobleı mu- en, Rügegrafen xc. 
sulman ou prince | Gri ee 
arabe. Dict. etymol. AItD. kriphil. 
de — Lvol. Holl. grift; griflel, 
ni ig f — pie 
‚B. refe, .» gra 
orfteher, aupt: Swed. griliel, 
—— ein Hafen; Ban, griflel. 
a, Vorfteber | Holl.griffen, en, 
* Hauptmann über 
10 Krieger oder — gr. graphium, ‚gra- 
gu refland, pfefon, Griffel; gra- 
Jinsbares d. phein, {vreiben, eins 
eve, port- graben. 
reave, Hafen: Auf: | in Kupfer stechen, ein- 
rt; (mod an der graben. (S.a, ritzen) 
ftevon d . graver. 
im Gebraude). . to engrare. 
Bur. — Alt D. N ga- 
Pr „Seit, riebener 
Holl. burggraave. ‚ —— 
"is boroughreerve, — Dichter, | 
ke "a Borgefe etzter ſt ann. 
a 
n, gri- 
Lan Er hen. zn 


Bwed. landgrefre. 


Gräfinn. 
AltD. graevinne. 
(Kunisch, p. 358.) 
— graavinne, graa- 


pan. 
8. gripan, grio- 
zul. (to) gripe, (fpr. 


graip). 
Swed, grefinnn. breit. crabana. (Adg.) 
Dan. inde. wall. crapeaw, 
Grafsch Holl. grypen. 
gerefsei Swed,. pa. 
ar eines u a Dan. BE 
AltD. grafscefi. Isl. greipa. 
Swed. zrefskap. F ppare, grappare. 


flich, 











G. groba, graba. 

8. graf. 

Ang.S, graf, graef, 
graep, ceruft, eroft. 

Engl. grave, Grab; 
eroft, undereroft, 
Gruft in einer Kirche. 

Holl. grat, graaf, 
groeve, graef, grave. 

Swed, graf, grufva, 


Dan. gray, groe 
grube, Erjgrube. 
.»  graf, groe, 
groeft(r). 
Swed. kritgrop, Krei⸗ 
Pe ba 
. gruoba, cruo- 
A, Grube. 


ft; 


. erypta, 


9 
— — — 
e agt, 
ae 
- r nal, 
Grabstein. 


il 1. vestone- 
Swed. grafsten, 
- gravsten. 


Dan 

Isl. — 
———— hrift 
[ sc ® 
ut. kit 
i vskri 
Isl. — 
——— 

grafstede, graf- 




































Boll. grafzang; 
bidder, Seidhenbitter, 
















‚  berborgener 


Ang. 8. — 
—8 —E 


8 
Swed. —— 
Dan. gravning. 
Isi. grafning(r). 
Gräber, Todtengräber. 
Holl, ver, 
Swed. graefvare. 
Dan. graver. 
Isl. grafari. : 
Ang.S. zraefer, gra- 
u. Bildhauer. 
Eng engraver, 
Kupferftecher. 


fr- graveur, Kupfer 


ſtecher. 
grob. (5, auch plump u. 
schwer,) 
Swed, grof. 
Dan. grov; 
roveligen. 
Isl. groftr). 
schott. groff, 
nor. krop, ſtolz, hoch⸗ 
müthig, aufgeblaſen; 
sacg kroppe, ſich 
brüjten. 
poln.gruby,grob.(Adg.) 
...grof, ove; 
groflyk,(Adg.);grof- 
geld, hart Geld; grof- 
vee, Hornvieb; grof? 
smit, Grobſchmidt, 
uffhmidt, Waffen: 
chmidt; grofheid, 
Grobheit. 

Kropf, (aufgeblasener, 
aufgeschwollener 
Hals). 

Ang.S. crop, eroppa. 
Engl. crop. 


grort 
(ade.) . 


Swed. kraefra. 
Dan. krop. 
— krof. 
ret. croppa. (Adg.) 
Krabbe, een 
AItD. krapp. 
Ang.S8. crabba. 
Engl. crab. 
Holl. krab, krabbe, 
kreeft. 
Bwed.krabba, kraefta. 
Dan. krabbe. 
Isl. krabbi. 
r. carabus. 


Btußtrebs, ah, Bi 
„ craw ’ 
—* 2. 


kriechen. 
Alt D. 


chriechen, 
chruchen. 
Ang.S8. creopan, cry- 
n. 


„to cereep, crawl. 
schatt. erowl. 

Holl. kruipen, 

Swed. krypa, kräla, 

kraela, 

Dan. krybe, kravle. 

Isl, kriala, kriechen, 

fih langſam fortbes 
wegen. 

wall. crepian, eropian. 

bret. cropian. 

Nieder 8. —— 
daher auch eicht 
anne? “ 

Ang.S.creopendecyn, 

friehende Tbiere, 
(Reptilien); ereope- 
re, Echlange, (Krie⸗ 
her); creopung, dad 
Kriechen. 


Kriechen. 

Holl. kruipend, krie— 
chend; kruiphol, Loch, 
Höhle. 

norıw. krabbe, Brabfen, 
fragen. 

Holl. krabben, frabfen, 
fragen; krabbing, 
dag ragen; krab- 
belen, Erigeln; krab- 
belig, kriglidt; krab- 


beling, Gekritzel; 


dad Grabbeln; gra 
balen, grappeln, her⸗ 
umgreifen, 
1. to grapple, 
rappeln, herumgreis 
n; grabble, erap- 
e pie. 


Kripo. 
AitD. krypha,(Otfa.) 


chripho. (Ntkr.) 
Ang.S. erybb,erybbe. 


erib. 
krib, kribbe, 








grimleg(r), grimmu- 
dug(r), wild, grim: 


mig; gramr, 


ger). 

Ang.®, grim, grimm, 
Erom, gram, tür 
thend, zornig, bart, 
ftreng, bitter; grim- 
lioe, grimlie, gram- 
lice, mwüthend, jornig 

1. grim, grimmig, 
häßlich ; grimly. (ade) 

AUD, grimmeg, 

Holl, grimmig, grim- 
migheid, Zorn; gram, 
jäbzornig, böfe, uns 
willig; grammoedig, 
grammelyk, (adr.) 

ergrimmen. 
‚8, 
bittern. erzürnen. 

Altengl. (to) grim. 

wall. en: tor 

rimmen, grim⸗ 
mig ſeyn, vor Wuth 
heulen, grimming, 
das Wrüllen des Ko: 
wen; ven grimmende 
Iceuw, ein grimmis 
ir Löme; grinlag- 
en, geunungen lachen 

Gram, (5, aud) Harm). 

Swed. grum. 


Dan. Kran. | 
Holl. kerming, Beh: 


Plage; kermen, web: 


Magen. 
Swed, sig graema, ſich 
rimen 


Kram, Kramhandel. 
Swed. u, Dan. kram- 


handel. 
Holl. kramhandel. 
Alt D. hrempel; Han- 
dei mit Kleinigkeiten, 
(daher krempeln, 
krempler, auskra— 
men, Ausframer, 
Holl. kraumeren, im 
Kleinen verfaufen 
Isl. hkram, > 
Krammaare, 
Krämerei,. 


Holl, kraamery. 
Swed. Iruemeri, 
Alt D. chramen, kau— 


n.(Kunisch, p. 383. 
BI en 


Swed.n. Dan. kram- 


eld, | 
(mohl eher Grimmiz | 


grimman, ers 





Isl, krambud, 

Holl. kraam, kram. 

Alt D. crame- (Schep.) 

böhm. u. poln. kram. 

gr. grema. (Trip.) 
Krämer. 

Holl, kraamer, kramer 

Swed, krarmare, 

Dan. kraemer, 

Isl. kramari. 

slar. kramar, 
Krammetsvogel. 

Isl. kramsfugl. 

Swed. kramsfägel. 

Dan. kramsfugl. 
krähen. (S.audschreien) 

AItD. kruhen. 

Holl.kraaien,kraayen, 

Ang.S, crawan. 

Engl. to crow. 

it. crucciare, 

fr: vrwasser. 

hisp. croaxare, 

lat, erocio. 

AltG. hrukjan; hruk, 

das Kraͤhen; hruk 


hanin(s), Habnenruf. | 


kryschen, hrya- 
1, kryssen, hry- | 
‚Ichreien, kreiſchen. 


Engl. tocry (fpr.crai). 

fr- crier. 

wall. criaw. 

hisp. gritar. 

it. gridare, 

Holl. Iryssching, Ge: 
fäyrei, Gekreiſch krie- 
ken, pfeifen, fraden; 
kriek, Grille, Heim: 


chen. ö 
fr. eri-eri, Grille, Heim: 


slav. "skreschu, Se: | 


frei, 


grunzen. 

Ang.S. grunan. 

Engl. (to) grunt. 

Swed, grymta. 

Dan, grynte. 

fr. grogner, gronder, 
janfen, knurren; 
grincer, knirſchen. 

Engl. to groan , kräch— 
jen; groaning, das 
Krädjen, rungen. 

gr. gruzein. 

grinzen. 

Holl. grynzen, laden; 
grynzing, das Krin⸗ 
sen; grins, Larve, 
Maske, 


4. 
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Ang.S. grynian. 
Engl. to grin 
greinem. 
Holl, grynen. 
Ang.S. graedan. 
AitG@, greitan. 
wall. grydiaw. 
it. gridare. 
hisp. gritar. 


ar grynbek, Blaͤrr⸗ 

als, Biyn, giyu- 
zuard, Murrkopf; 
grynig, mürriſch, 
grämlich; Äreunen, 
klagen, ſeufzen, ſich 
graͤmen. 

Krähe. 

AltD. kra,krae,krey, 
rak. 

Ang.S. crawe,crowe, 
eraw, hroc, hrooc. 

Engl. crow, rooh. 

Holl. kraai, kraay. 

Swed. kräka. 

Dan, krage, raage, 
roga. 

Isl, krak(r), kraka; 
illvidris kröäka, 
Sturmpfeifer, Sturm: 
vogel, Unwetter Ber: 
fündiger, 

irl. grag. (Dr, Webst.) 

gr. eroax. 

lat.cornix;corvus, Rabe 
graeculus, graculus. 

Isl. grey, greyhund(r), 
Bleiner Hund, Klaffer; 

rer, Held; gridur, 
ieſinn. 
Krieg. 

AltD. shrieg. 

Holl. kıyg. ©. aud) 
ur u. oorlog.) 

Swed, hrig. 

Dan. krieg. 

kriegen, fangen, erhalten. 

Holl, krygen. 

Swed. kriga. 

Dan. kriege. 

Holl, kıygelig, harts 
nädig, Rörrii. 

Swed. krigisk, Priege: 
riſch. 


Dan. krigshaer. 
Kriegsvolk 
Holl. krygsvolk. 











Boll. gryzen, grau 
werden, alt merden; 
ryzebard, grauer 
art; en 
Graukopf, Öreis; gry- 
zigheid, Alter. 

graue Gans, "Schneegans, 
wilde Gans. 


—* 5. eh 
männliches 
ie 

norw. graadjur, Nenn: 


Sellin; gr Ber 
8; 

al D. ee w 
Ihe. +0 


gräten,, grätig. 
(Srattbier heißt in 
der Schweiz die Fleine 
Berggemie die auf den 
auge ya Fel⸗ 
ſen haußt.) 
OSS. 


" Boot, groß; doc; 
* ar 3 
teiyk, Höchlich. 











Holl, groei. 

Dan. le; 

Ial. — 

norw., groeda, ts 
wuchs, jäbrl, Felder: 
trag, 

Holl, groeizaam , 
fruchtbar, wachſend. 

Gruss, Begrüssung , als 

den Sinn u. Wunsch 
des Wachsthums, 
Gedeihens, mit sich 
führend. (©. aud) 
Heil.) 

Alt D. cruoz, gruoz. 

Holl. t, groetenis, 

nt 8. are ng, gre- 

ng, an. 

.8. gretan sen- 
dan, Gruß ſenden; 
gretende, d, 

grüssen. 
Ang. S. gretan, gret- 
tan. 


Engl. (to) greet, 
Holl. groeten. 
AltS. grötan. 
g.8. grith, Briede, 
erfrag; grithian, 
beruhigen, Friede 
machen. (pacificare.) 
Gras. (©. auch Rasen.) 
AltD. gras, cras, kras, 


g0 . 
Holl, garstekern, 5 


korn; * 
Seiner uf 


Grashüpfer. 
Ang.S. graeshoppa , 


Dan. graeshoppa. 

Isl. Ann, 
Kresse. 

Ang.S. caerse, cres- 

san. 

Engl. cress, cresses. 

Holl. kers, kerse, kors. 

Swed. krasse, 

Dan. karse, 

fr. eresson. 

it. orescione. 
Brunnenkresse. 


Holl, bronkerse, wa- 


terkers. 
Engl. waterceresses. 
Holl. tuinkers, Gar: 
tentreife, Zaunkreſſe. 
grasgrün. 
AltD. grasgruan. 
Ang.S. graesgroen, 
gaersgrene. 
. grassgreen. 
Holl. grasgroen. 


——— 
raesgroen. 
rasgraenn, gras- 


groenn. 
Grasgarten, Grasanger. 

Isl. grusgard(r). 
Grashalm, 

Swed. graeshalm ; 
graesvaext, Gras 
wuchs, Heuerndte; 
graesrik grasreich. 

Holl, graazig, graus- 
agtig, grasreich; 
graasmaayen,mähen; 

raasmaayer, Mäher, 
hnitter. 
grasen, weiden. 

Holl. graazen. 

Ang.S. grasian. 

Engl. to FE Her Hu 
zier, iebhändler , 
Viehmäfter, 

gr. grastizein, graſen. 

russ. grezu, grizu, 
beißen, nagen. 

ins Gras beissen, 
Swed. bita i graeset. 
Dan. bide i graesset, 
Kraut. 

AItD. chrut, krut. 

AltS. crud. 

Holl. kruid. 

Swed. krydda, fraut, 


Gewürz; hungern aer 


grytta. 
Engl. gryt, grit, gruel. 


schott. groats, 

Holl, grutte, gort, 
gorte. 

Swed. groet, gryt, 
n 


gryn. 

Dan. groed. 

norw, graut. 

Ang. 8. thu scealt 
greot etan thine lif- 
dagas, du ſollſt Grütze 
eſſen deine Lebtage. 

Holl. gruttemeel, gor- 
temeel, Grüßemebl; 
gruttekoeken, Kuchen 
von Grügemebl; eu 
dasstleinite, Ausichuß, 

ruis, Gries, Kleine 

tüde, Sand; grui- 
zig, gruizagtig, fleis 
nig; gruizen, jermals 
men. . ’ 

Isl. griot, Kies, Steine; 
griotvegg(s), Eteins 
weg ;gryttßr), fteinig ; 
griona graut(r), 

Dan. groed af gryn. 

krausen, kräuseln. 

Holl, kroezen, krullen 

Bwed. krusa. 

Dan. kruse, kroelle, 

Isl.krusa, krulla; krus, 
kraus. 

Holl. kroes, fraus, 
verwirrt; kroes hair, 
Eraujes Baar. 

Swed. krusig, krusad. 

Dan. krused. 

Gekrös, Eingeweide. 

Holl. kroost. 

Swed. kroese, kräs. 


Dan. kroes. 
Swed. kruskäl, Kraus⸗ 


Dan. kridt, kride. 
Isl. krit. 
lat. creta, 
mit Kreide 

zeichnen, 
Isl. krita. 


schreiben, 











- * kruſtig; korstig 
Na Härte, Rinde. 
kratzen. 








fr. couronne, 
wall. eoron. 


irl.coroin ; eruin, rund, 


krönen, 

Engl. (to) crown. 

fr. couronner. 

lat, corona, umgeben, 
umkranzen. 

Isl. kryna. 

Swed. kroena. 

Dan. kronw, 


— Kreis. (©. auch 


AuD. kring, krink, 


kringel; ;chraiz, kraiz 
hring; kreits, 


V "reis, ine 
Ban kringla, Ring, 


en 
* 5 kringla; 
nglott(r) rund, 
—— —5 
umringen; inging, 
Ha —— 

eimskringla, Welt⸗ 
Preis. 
Kralınlen). 







.« crane, 

Holl. kraan, krane, 
Krahnen, Kranich; 
kraanwiel, Krahnen⸗ 
rad, Krahnenwelle. 




















Krankheit. 
Altengl.zrunk, lage, 








Ang. 8, cran, craen. | 





ch, c, &, k. q. 
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— etwas Krum: | Grundwall, 


wahnjinnig; krank- 
zinnigheid, Wahn: 
finn; krankzinnig- 


huis, Srrenhaus, 
kränken, verletzen. 
Holl. krenken. 
Swed. kraenka. 


Swed. keaenka en moe 
(Nicka), ein Mädchen 
fhänden, ſchwächen; 
ökraenkt, unverlekt; 
öfoerkraenkelig, Uns 
verletzlich. 

—— 

Holl. kreuking, Kran⸗ 
fung, Schaden, Ber: 
fegung. 

Isl. krenking. 

Swed. kraenlande, 

Dan, kraenkelse, 

| GRUND. (G.auhBoden.) 


„ grunt, grund. 

ana. 3 af- 
grundith(s), Ab: 
grund sinafgrundith, 
von Grund aus. 

Ang. 8. grund, grynd. 

Engl. ground. 

schott. grunn. 

russ, bohm, u. poln. 
grunt. 

Holl. grond. 

Swed. grund. 

Dan. grund, 


Isl. grunn(r); grund, 
Grenze, Land; mig 
grunnar, das’ abnet 
mir. 

von Herzens Grund. 

Isl. af hiartans grunni. 

Swed. af biertans 
grund. 

Dan. afhiertens grund 


ünden, begrün 
Ta eruadas Mahdrne 


den, beg 
Ang.8. onsaesgrund, 


im Meeres rund: 
on tham grundum, 
in der T 


> 


Ang. S. grundweall, 
grundwealla, grund- 
wela, 


— 

Ang. S. lecgan - 

weallan, den 63ꝛ 
wall legen. 


Grundstein. » 
Ang.S. grundstan, 
grundstanas. (plur.) 


Holl. grondsteen, 


Bwed. grundsten; 
grundpelare,, Grund; 
vfeiler. 

Grundfest. 


Swed. grundfast. 
Dan. grundfaest. 
Holl, grondrest. 


| grundlos, 


Ang.S. gruudleas, 

1. groundless, 
Bol. —— 
Swed, ndloes. 


Isl. grunnlaus. (bota- 
laus,) 


| gründlich. 


Swed. ndlig, grun- 
delig; grund! gen, 
(ade.) 

Dan. grundig. 

Holl. grondig, ausdem 
Grunde, grundig, 
fhlammig; gronde- 
iyk, sgrondelings, 


ründfi 
- a grundlung, 


geundlin nen 
Gründling. ( eo 
Holl. grondel, gron- 
deling. 
Engl. groundling. 
Quaste. 
Swed. qvast, 
Dan. qvast. 
Isl. grist(r), — Ai, 
grüner Zweig. 
Holl. quast, quispel, 
Auf: Aft; quastig, 


Pin. : blomsterqvast, 
Blumenftrauß; qyast 
med fiaedrar, Feder: 
buſch. 
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I 

| ne 

I 

| bb, Pp., ph, f, vw 


Wohnung; bynland, 
— Sand; byt- 
lian, errichten; byt- 
ling, bytlung, Ge— 
säudr; bytla, Erbait: 
er; botl, Haus; bold, 
Landhaus bol,Schlaf- 
ftube 


Wohnplatz, 


' ” bol, 
en | Du Ka oa | 
Engl. to built, bauten, Isl. byli, Hütte, n 












schott, buggan. bonda byli, Bauern: 
Holl. Sr —* Landgut; baefr), 
w her by(r), Dorf, 
1. bo. Stadt. 

Dan. boe. Swed. by, bondehy, 
Isl. bua, Dorf, Bau, Gebäu; 
‚sorw. bua, bereiten, byamaen, Dorfleute, 
verfertigen. Dan. bye, Stadt; 
Bwed. bygga, batien. byefolk, Gtadtvolt; 








Auch im nördlichen 

England findet man 

mebrere Städte 

mit der Endſylbe by, 

De 7, Wis- 
2 


- boesiddende y = 
’ ‘ >| Hell. boedel, boede⸗ 


ro 

ah huis, boel, boel- 
zu ark, huis, Erbbaus, Erb: 

Sandmarke, 

thumszeichen 










‚boes- 
im 
Eigen» Verlaſſenſchaft; 






—* 
Engl. booth, Bude; 
ery ; bower, 
bau, Aufbanung. | Raute, 


Ang.S. bye, bying, | 


u 














* 


b,p, ph, £, v. 


Eolonie. 
Dan. bygge, bauen; 
bygmester, Baumei- 


biegen. (8. fpäter.) 
AltG. bjugan, gab- 


ni Aam, buigelyk, 
I} biegiam; 


| Biegun mung. 
— 2, 


beiten, warten. 
 AItD. baiten, beyten, 
biten ( Wallraf, p p- 
4 und 71. (S. auch 
— Weide.) 
| . AltG@. heidan. 
i 18-8. bidan, abidan. 
to bide, abide, 
| warten, bleiben, ſich 
aufhalt 

















3 buara, buir, bouer, 
Sehe buirding, 
“ eindegericht 


Waltraf, p. 9 
i . —— 


ſindet 












Nachbar, Gaſtfreund 
poln. gbur, 5 
E boor, 


Ho - buur, buer, buer- | 


man, boer, Bauer, 
Adermann, Nachbar ; 
bueren, gebueren, 
buerlieden, Nachba— 
ren, Nachbarsleute; 
bouwer, bouwman, 
Baner, Anbauer, Er: 
bauer; boerin, Bälls 
rinn; boerehut, 
Bauernhütte, boe- 
—— Bauern: 


a buurhuis, 
hharhaus ; buur- 
vrouw, buurwyf, 
buurmeid, Bauern» 


frau, Meib, Mädchen, 
Nahbarinn, buur- 


schip, Nahbarfcaft; | 


buurt, Nachbarſchaft, 
Stadtviertel; buur- 
meester, Stadtvier- 
tels Hauptmann; boe- 
rentuig, Ader; zeug, 


ugerät | 
Bus hſchaft; 


boeren (bou- 
wen), dasLand bauen. 
Ang.S. geburseipe,s 
gebearscip, gebaers- 
Sb Nachbarſchaft, 
Gejellichaft , —— 
Ein 
aftfreund ß 
felligkeit. 
——— 
bar; nei 


bours 
—— chaft. 
—— nahgipuro, Nach⸗ 


Mhd. nachpaurschaft, 
J—— (im 3. 


'hmeller, 
En p. 15 
Isl. buändi, Bauer; 
bui, bükarl, Rach 
bar: bondi, Hausvas 
ter, Haupt einer Bas 
milie; buri, grober 
Bauer ; bur, boer 
Sohn (©. Geburt) ; 


ſchaft, —— 
* 2 


buraskap(r), Bauern: | 


bondekone, Bine, 


bondefolk 4 


Engl. bond, "alles was 
‚bindet (Eid, Strid, 


Kette); bon 
—ã—— 
—— —5 
ner; bondmaid, bo 
woman, 
Magd (im 
jur freimillig gebuns 


er. 
lat. podex, Hintern, 
worauf man fiht. 
zw] Braut aM. 


boerscheid,bäurifch 
Weſen, Barfchheit. 
Isl. buraleg(r). 
Pfahl. 


Tl PEN Want 
* —* * 


wall. pawl, I. 
russ. B — 


en 
Cr tea 


. pal, feft, flei 
* feſt, ſteif 


in 
—31 


oneé paalen, 


> unfern Pfah⸗ 
en (Grenzen). 
ö ug out of the pale 
* 4 Er sau Id 
e. 
Bollwerk, ahlwerk, 
Verhau, Wall, 


bolwerken, 
berfcanzen. 


‚ bäl- 


Sr. baulevart. 

it. baluardo,balovardo. | 

hisp. baluarte, balvar- 
te, 


An 


ig 


£ 
1 


», pp. ph, 6, v. 


i. — 
er; 
Stamm. : 
Nied,S. piler, 
Holl. pilaar, pylaar, | 
pilnar, aar, 
Swed. ne. 
—— Ilar ra 
- ar(ur J ur.) E 
Gitter, Gittermert. 


pill, 


& 
> 


—— 


— 


paten. 
Pfeil. (&. auch Strahl.) 
AltD. pheil. 


— 


Dan. J l. 

Isl. pila. 

lat. pilum, Wurfſpieß, 
Stempel. 


i 


len schieten, 


ilen ſchießen. 
Bolz(en). I 


Engl. bolt. 

Holl. bout, Keule. 
Swed. bult. 

Dan. bolt. 

Isl. bolti. 

it. bolzone. 

‚fr. boulon. 

russ, bolt, 

wall. bollt. 

bret. bollt. 

eil. (S. auch Axt.) 
Engl. Bun axe; bill, 
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en balla- [ it, baldo; baldanza; 
—— Engl. boldness, Rühns 

Ballast. (S. audy Last.) 
fi onen ballast. Ang.S. beide, beldo, 
— ballast. bnheit; unh Ki ’ 
Swed. barlast. blaffen , beien (wie feig; unbaelde, Feig⸗ 
| Dan. baglast. ein Hund). — baelded, 
— barlest. il, — boden; b a; ara *3 
t. ulla aufbrauſen, or, ’ 
fr. lest. fieden: bullandi, fo: the bold(ones), 
N, en. chend; bola, Blaſe, Kühnen. 
swecd. bullra. Beule. slav. balii, Zauberer; 
Holl. — — bal- nor. baale, färmen. in der Schweiz bal, 
deren, poltern, toben; Swed. boela, blöden; ae 
bulderaar, ölterer;; boelande, das Bio: . bal, närrifch, fich 
‚ buldrig, den, Gebruͤll; boeld, unfinnig geberbend. 
bulderig, wild, zor⸗ bulnad, Beule, Be (3m Neuhochdeut⸗ 
; baldagtig, pol: hwulft. hen noch Kosbold, 
ternd, umgezogen, lat. — —— Mauf⸗bold, Trunken⸗ 
millig;buldagtig- Budel; hullo, bul- bold 1c.) 
t, Unbeicheidenheit, lio, Blafen werfen; | Pol. 
| a bellen, bellum , Krieg. gr. polos, 
n, ie (Ge)polter, Lärm, iur * 
n; helhamel, Swed. huller Ä ‚pool. 
. geithammel «mit einer Getümmel; ven, Swed. pol. 
Bene am Halie); sam, ungeftüm ; wer üt, polo. 
h van vr Y ARE "m rn, un F lo. ⸗ 
ken, . I, ? woelia, ⸗ 
blaaten, brüllen, blö- 5 — bs; gr. polen , drehen. 
- den; bulking, da$ | Dan. Boiler, Gepolter, | Gürtel. 
n. brett. bulari, Öepolter. Swed. baelt. 
auch Ochse, | pers. bala, Yärm (Dr. Dan. baelte, 
Webst.)" Ang. 8. belt. 
Engl. peal, Geläute, | Engl. belt. 
ge Beil lat. balteus, 
. T 
| bauli, boli; bau- Ang.S. bel, bell, bel- | "ao. — 
la, Kuh. le, Glode; belhus Ang: 8. pul, pol. 
se BAT Dulte, bolle Giodentpurm. —— 
’ v 
none, Bullenbei | Kühn, — stark, weil, art; mon 
V Nied, 8. pohl. 
. Swed. poel. 
Dan. poel, poele, 
Isl. poll(r); pollott(r), 
. boud, fumpfig. 
AltD. bold, pold, | See, stehendes Wasser. 
baldo, palde, balde, lat. palus, 
balt, kühn, wild, gr. pelos. 
raſch. arım. poal. 
Alt@. balth, balth- | Zar. paluster, fumpfig. 
aba, fühn, unerfhre: Pfühl, Bettpfühl, Polster. 
den, frei, .8, pile, * 
—* bolster, 






8. bald, beald; 
* —* 
—* ) 











1. pillow, bolster. 
ai le 


—— 
bolster 











"ang.s 8. buce. (S. auch 


Alt. buh, buch; 
boche, Bauch, (Nkr.), 
Wallraf, p 

Holl. huik. 


P- 
Swed. buka, bläben, 
auffchwellen maden. 
| Pauke. (5. aud Kessel 
und Trommel.) 
AItD. puk, pawka, 
boek 


Holl. yauk ; herpauk, 


u. 
1. beaker. 


schott. biker. 
Holl. beker, beeker, 
bocaal, bokaal, Pos 


baegare, 
er (von 
Thaten, 


Holl. een zechen, 
| bechern, ftarf trinken. 

gr. bikos, 
'  slar. pohar, puhar. 
Es bicchiere. 

lat. bacar; poculum, 


Jeans, Kanne; boire, 
‚backen. 
AD. 
chen. 
Ang.S. bacan f} bae- 
can. 
» (to) bake. 


. bakken. 
baka. 





pacchen, ba- 












b,p, ph, S, v. 


Dan. bage. 
Isl. baka. 
russ. peka. 

gt —— 
Ial. bakad(r). 
Swed- bakad. 
Ang.S. baecen. 
Engl. baken. 

Brod backen. 
Isl. baka braud. 

| sSwed. baka broed. 

Dan. e broed. 
Holl. brood bakken. 
Engl. (to) bake bread, 

Backhaus, Bäckerei. 
Holl. bakhuis, bak- 


kery. 
Dan. bagerhus, bage- 


1. —— 
Ang · S. buechus. 
Engl. bakehouse. 
Backofen. 
Holl. bakoren, (ba- 
ke)oven. 


' baktrag B- 
agertrug. 

Hei. 8 trog. 

(kneading- 


ek, beck (im 
BR Schneller . 


Fe S. ——* 
Engl. baker. 
Holl. bakker. 
Swed, bagare. 


sl. er bakara. 

russ. pekar. 

slar. pecy, peky. 
Trip.) 

hebr. bagah (Trip.) 


pers. pekend, * 
rip. 
Bäckerinn. 
Holl. bakkerin. 
Isl. bakarakona. 


Ang.S. baecestre,bae- 
eistre, baecistr, 
Engl. bakerwoman, 
Bückergesell, Bäckers- 

knecht. 
Holl. bakkerskne 
Swed. bagargesaell. 
Dan. bagersvend, 
Engl. baker’sman. 
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Isl. bakare handverk, 
Bäckers Handwerf. 
Bücker-Spaten, Schaufel, 
—— e; ba- 
gurebod, 
ben (Bude). 
Backstein. 
Holl. baksteen ; bak- 
zel, Gebadenes, 
Zwieback. 
Holl. tweebak. (©. 
zwey.) 
Dan. treebak. 
Altengl. twice baked. 
Pack (der). 
Ang. 5. pac. 
Altengl. peck. 


bret. * Gepäck. 
Holl, — dim, pak- 


hisp. bacca. 

neufr. paquet, Meiner 
af; poche, 

it. pach 


fr: empaqueter, 
Bach. (S, atid; Wasser.) 

AItD. bach. 

Holl. beek, beeke. 

BSwed. back. 

Dan, baek. 

Ial. beck(r). 

„8. becc, broc, 
brooe. 





ee 


m 
E 


wer en 
— — 
Ang. [0 streng. 
Engl. ——— 
macher, 


ze 
2 

— 
X 


F 


boogschieter. 
Engl. bowshooter. 
Bogenschützen (plur). 
Is}. bogmenn, 


Engl. bowmen, 
Bo —— 
oogschoot, 
scheut, 


SE 


# Fi 


F 
; 


a 
i 


fam, 
Swed. boejelig, bieg- 


el. hostın Word 
(1), Borderbu 
Keule | 
Holl. boeg, bogt, Bor; 
| bertheil eines Schiffs. 
Vordermast. 
| Holl. boegspriet. 
— Bwed, bogsproet. 
Dan. bougsprid, 
* bowsprit, 
Isl. baug(r), Ring. 
AltD. ch, 4 
Spange (Kunisch, 


—— Ring 

Ang.S. beag, beage, 
beg, big, beah, bieh, 
Krone; beagian, 





b, p, ph, f, v. 


Alt8. boc, boer,boce, 
ber. 


Fr Bon un, altes Buch. 
(S. Herr.) 

Ang.S. sa c, Ge: 
ſangbuch; ee 
— godspel- 

boe, Evangelium; 
Meßbuch, irchen. 
buch (morausder Prie⸗ 
fter die Meſſe liest); 
bocraeder, Borlefer ; 
boccraeft, Schrift⸗ 
Fenntniß; bocung, 
Schrift, Miederfhrei- 
ben; bocfell, Per: 
ament (subereitetes 
Bel zum Screiben). 

Holl. bokpel, Perga— 
ment, 

Ang.S.bocere, Schrifl⸗ 
fteller. 

Alt G. bokareis, 
Schriftkundiger. 

Isl. bokaskrifari, 
Schriftſteller, Bud: 
ſchreiber. 

Buchstaben. 

Alt D. 

buahstabo — 
.8. boestaf. 

———— 

BSwed. bokstaf. 

Dan, bogstav. 

Holl, boekstaaf, boek- 
stave 


puahstaba, 


Buchbinder. 
» bookbinder. 
„ boekbinder. 
Bwed. bokbindare. 
Dan. bogbinder. 
Isl. bokbindari. 
Buchladen. 

Swed. bokläda. 
Isl. bokhlada, 
Buchverkäufer Buch- 

händler. 
Engl. Bockslier 
» se - 
Swed. bokhandlare 


Holl. boekhandlaare, 
boekhandelaar, 
boekverkooper, 





Bibliothek, Bücherkam- 
mer, 


— S. bochus, boc- 
ord. 


— 
Büchersaa 
Holi. boekzaal. 
Swed. boksal. 
Bücherschrank, 
Holl. boekekas. 
Due bookcase, 


bokkista, Bi: 
—— ; bokskäp, 


Bücherſchrank. 
Bucherwurm. 

Holl. boekworm. 
Engl. bookworm. 
buchen, einschreiben. 

Ang.S, 


.8. boc, beoce, 
bece, boece, boc- 
treow. 

Engl. beech, beech- 
tree, 

Holl. beuke, boeke, 
boekenboom. 

Swed, bok (traed.) 

Dan.. boege. 

Isl. beiki, beyki. 
oln, buk. 

öhm., buk, 

| buchen, von Buchen- 

holz. 

«8. becen. 

Engl. beechen. 


| picken, 


Ang.S, pycan, 
eck. 


“ ’ 
Holl, pikken, bikken. 
— picka. 

ee FEN 
Isl. pika, piaka. 
it. beccare, aufpiden; 


piecare,, ſtechen. 
hisp. picar. 


Br pechu, 

peecto, 

fr. __becquetter, 
n. 

* A prideln, 


PN yes ‚ Stade 
piggli — 
a ne, ‚Bpeek, 
wed. pik. 
Dex: pik. 
r. pique. 
1. pike. 


Pe N 


bochen, gebo- | 


aufs 





203 


it, pica, 
oll. piek. 
Schnabel, Spitze, 


Ang.S. pic, pyc. 
Engl. beak. 
Holl. bek. 
isp. Pico. 
fr. bec. 
wall. pig. 
ärl, peac, 
. pica. 
dar. vicus, Spedit, Auf. 
pi r. m 
Engl. peak, fpiger, 
hober 0; Pen jet 
—— ne 
—— uffhüren 
iR Geuers 
Holl. pook, Dold; 
iekstock, Lanzjen⸗ 
—* Sdaft. 


BODEN, (S. auch Grund,, 

Alt D. bodem, podem) 
podam, podum, 

Ang.S. botm, 

Engl. bottom, 

schott. boddun:. 

Holl, bodem, boodem, 

Swed. botn,, botten. 

Dan. bund. 

a. botn. 

podex, 
podium;, 
gr. budos, Veeresbo⸗ 
den, Grund, 

Swed. norr-botten, 
bothnifcher Meerbu⸗ 
fen (Mordboden). 

Sn Süddeutſchland 

der Boden:fee (lacus 
bodam-ieus). 
im Englifhen ang en 
im iſchen auch ein 
Schiff, und auf der 
Nieder⸗Elbe beiLauen⸗ 
burg werden die Holz⸗ 
flöße boden genannt, 
daher auch das Wort 
Bodmerey. 

Holl. bodmerye. 


bottomry, 
har er ere ih 3 


Seeſchiffe, die up 
dem  Darleiher 
Bürafhaft — 
werben, 

der Boden der See, die 
Tiefe des Meeres. 

« the bottom of 

the sen. 


intern ; 
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Holl. de bodem der 


zee, 
der Boden eines Schif- 
fes (Schiffsraum 


Engl. the et | 


a ship. 

Holl. the bodem van 
't schip. 

der Boden eines Fasses, 

Engl. the bottom of 
a vat, 

Holl. de bodem van 
en vat. 

AltD. bodenbender, 
Faßbender (Wallraf, 


. 8). 

mail. de aardbodem, 

der Erdboden. 
bodenlos. 2 h 

Ang.S. bottomless, 

Bwed. bottenloes. 

Dan. bundloes. 

Isl. botnlaus; botn- 
laust diup, Bobenfofe 
ud al. 

Godeniof er 
Srilt, ᷣt uft. 
Büttel 
Ang. 8. „8. bydel,bydele, 


l. 
Engl. beadle, Büttel, 


beulskn negt 
deröfnedht; z beulen, 
martern. 

1, bitl, 


er ‚ Hammer. 


Boot. (5, aud) Kahn.) 


Ang.S. bate, baet, bat, 


Engl. boat. 


Swed. bätsman, Kron- | 


Shin, | 





matrofe, bei der Fönigl. 
Marine i 


Dan, — 
Isl. bätsmannz bäts- 
manna hrop, Ruf der 


Bootsvolk. (Leute.) 
Swed. bätsfolk. 
Dan. baadsfolk, 
Holl, bootsvolk, 


Holl. bootshaak. 
Engl. boatshook. 
Bütte, Bottich. (&. auch 

Bude, Fass u. Küpe.) 

Alt D. potacha. (). 
1455.)Schmeller Wıb. 
p- 224. 

Ang.S. bytte, bytt, 
byt, butt. 

Engl. butt, 

Holl. butte, botte. 

Swed, bytta. 

Dan, boette. 

Ial. bytta. 

gr. pidos. 

fe pute, pota. ( Trip.) 

ı 


hi Fin, Faß; bota, 
infchlauch, Stiefer, 
Stiefel (als den Begriff des 
Hohlen ausdrüdend.) 
it, bötte, 

r. botte. 

Holl. buidel, Beutel; 
buidezak, Duerfad, 
Ranzen, 

wall. poten, etwas 
Bauchiges. 

Flasche. 
wall. potel. 
Zu bottle. 
boeteilje. 
fr. bouteille, 
it, bottiglia. 
hisp. botella; botilla, 
Peiner er Beinfälaud). 


Holl. pottebakker. 
Engl. potter. 
fr. potier. 


b, p, ph, f, v. 


Pfütze. _ 





















b,p, ph, S, v. 


Swed. baedden af en 

Nod, Flußbett. 
(sich) betten. 

AltD. gebetten. 

Swed. baedda. 

Ang.S. beddian, be- 
dian, beddigean, bet; 

Hu freuen. 


AItD. pad, bad. 


S. bad, baeth, 


batho, baedh. 
„ bath. 


Dan. 

Isl. bad. 

wall. badh, baz. 

irl, bath, Waffer, Meer, 
bain 


it. bagno. 
lat. balneum. 


8. baethhus. 
Engl. bathinghouse. 
tu 


be. J 
Holl. badstoof, bad- 
stuve. 
Bwed. badstuga. 
Dan. badstue, 
Isl, badstofa. 


“ 8. baethstow ; 
haethestede, Bad» 
ftätte, 


Badkufe, Wanne. 

Holl. badkuipe, bad- 
doek, badlaken, Bad» 
tuch. 

— s. baeth b 

2 aethan, ba- 

thian, baethian, be- 
thian. 


Isl. bada. 
wall. bozi, eintauchen. 
das Baden. 


Bader. 
Holl. bader, bacder, 











und Haare beihnitten, 
wie noch im Orient. 


Dan. byde, 

Isl. boda, bioda, gebies 
ten, entbieten, bitten; 
bioda til brullups, 
zur Hochzeit bitten; 
bodsmadr,Öebetener, 
Gaſt; bedia, Fremder, 
Gaftfreund; biudr, 
Gebieter. 

AItD. piutan, piotan, 
bieten, 

AltG. biudan, ana- 
biudan. F R 
Ang.S. beodan, be- 
beodan, bebodan. 

Engl. to bid. 

Swed. bebäda, entbie 
ten. 

Ang.S. bodian, bodi- 
can, bodigan, an⸗ 
ndigen, mittheilen, 

predigen; bodung, 
Verkündigung, Mit: 
theilung; biodan, beo- 
dan, anbieten, 

Eoll. bieden, anbieten; 
bieding, Das Anbie: 
ten; bod, Angebot, 

Swed. biuda farvael, 
Lebewohl 
biuda up, auffordern; 
biudning, Einladung. 

Gebot, Befehl. 

Alt D. bott, baud, 

bautt, kipot, chibot, 


gibot. 

AltG. —— 

Ang.S.gebod, gebodu 
bebod, bod, Gebot; 
gebeot, Drohung. 
1. bode, 

Swed, bud. 

Dan. bud. 

Isl. bod, bodord. 

Swed. konungensbud, 
Königs Befehl; guds 
bud, Gottes Befehl. 

sansk. padi, badi, both, 
Gebieter. 

pers. badia, Gebieter. 

lat. potitor, Eroberer; 


potentia, Macht. 
(5. nom. pr.) 
verbieten. 


AItD. faurbiudan. 
Engl. to forbid. 
praet. forbode, verbot 
Swed, foerbiuda. 


bieten; | 
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Dan. forbyde. 
AItD, firbiudan; faur- 
baud, bauth, Verbot. 
Engl.foreboding, Bors 
bote, Vorherverkün⸗ 
bigung. (©. vor.) 
Bote, Abgesandter. 
Ang.S. boda, bode, 
AltS, bodu, 


Dan. bud, buud. 
isl. bod, bodi, Anfager, 
Herold. 
Botschaft. 
Alt D. potascaf, 
(Kremsier, p. .) 
Ang.S. bodsecip, bods- 


eipe. 
Swed. budskap. 
Dan. budskab. 
Isl. bodskap(r), bod. 
Holl. boodschapping, 
boodschap; bood- 
schappen, Botſchaft 
bringen; boodschap- 
per, Botſchafter; bode- 
ampt, Botenamt; 
bodinne, Bothinn. 
bitten, beten. 
Alt D. bethen, beton, 
peton, 
AG. —— 
Ang.S. bidan, an. 
Engl. to beg, bid. 
bret. beli. (Adg.) 
Holl. bidden. 
Swed. bedia, bidia. 
Dan, bede. 
Bitte, Gebet. 
AItD. bet. (Kunisch, 
.392) peta, Schmel- 
ler Wh. p. 216); 
beta, bete, bede, bita. 
(Kremsier, p. 26,31.) 
AltG. bida. 

Ang.S. bede, baed, 
gebede, gebaede. 
Holl. bede, beede, 
re. a : 
ind. gebaiadi, ip. 
AkD. betlich kur 


weile. 
Bethaus, Kapelle, Kirche. 
AItD. bethus. (Ku- 
nisch, p- 392.) 
AltG. nn , bi- 
dogard(s). 
Ang.S. baethhus, bed- 


hus, gebedhus, 
Altengi. bedehouse, 
K , Spital. 
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ng. 8. baethstede, 
. (Bässe); 
BON bedcdg, iddag, 


zak, beedelzak, Bet: 
telfad, Querfad;; bee- 

* delbroeder, beghard, 
Bettelbruder, Bettel⸗ 
mönd 


:Dp; ph, 6, 


(Butterfliege ift ver- 
muthl. eins mit Ge⸗ 
ſchmeißſliege, melde 
die Butter aufſucht ?) 

Buttermilch. 


beissen. (S.aud) essen u. 
Weide.) 
AItD. peizen, pizzen, 
bi 


\Zen. 
AItG. beitan, andbei- 
tan, haslten, Cum ſich 
beißen ?) 


. 8. bitan. 
Bugi. to bite, (fpr.bait) 
„ byten. 


bret. bwytta, effett. 

Nied.8. beten, ejfen. 
Weide, 

Isl. beite, beit. 

Bwed. bete. 

norw. beite, 
Lockspeise, Köder. 

Isi. beita, 

1. bait. 

oe by 

Engl. —* 

swed.bitande, beißend, 


Holl. bitsig, biſſig, der 
gerne beißt. 


a Anbig, 
i$, (Kero); biz- 
Zin, Bifen. 
Ang. S. bita, 

. bit. 
Holl. beet, bit. 
Swed. bit. 


Dan. bid. 





b, p, ph, S, v. 


„ bitterness, 
Holl. bitterheid, 
Swed. bitterhet. 
Dan. bitterhed, 

Isl. biturleiki, beiskia. 


Bass (in der Mufid), 


Swed. bas; baspipa, 
Baßpfeife; basstaem- 
ma, Bafftimme. 


Posaune. , 


Swed, hbasun. 

Dan, basune, 

Isl. basuna. 

Holl. bazuin, basson. 

Engl. bassoon. 

fr. basson. 

altfr. buisine. 

it. bassone, busna. 
oln. boson, poson. 
hm. aun. 

lat. buceina, buceinum. 

Holl, hazuiner, Trom: 


peter. 
Swed. basunbläsare, 
Pofaunenbläfer. 


posaunen. 


Holl. bazuinen, 
Swed. basuna (tt), 


Dan. basune (ud). 
Besen 


Ang.S.besem, (brom). 

* besom, 
(broom). 

Holl, bezem, bessem. 


Bast, Rinde. 


E 

















ig» 


r 


Swed, bast. 
s. best. 


„ bast. 
Isl. bast, feine Rinde. 


co. 
ers. bische. (T'rip.) 
Fi Kalb; 


bois, Holz, 
* ner löden, 


. 


\ boschagtig. 
Swed. busk 2 
— — agtig 


PORT. basscı, Bäfdel, 
" Oertibechurede, 
' " Einfied- 


ler, 


Ang.S. bosma, bosm, 


besma, barm, bearm, 
baerm. (&. barm- 
herzig.) 


Engl. bosom. 
AltD, buosem, buo- 


Schoos. 
Holl. boezem, boesem. 
Swed. U. Dan. barm, 


Busenfreund. j 


u bosomfriend. 
Holl, boezemrvriend. 


beide. 


Ang.S. batu, butu(?) 
Engl. both, 
schott, baith. 
AltD. bethe, beidu, 
pedo, bethiu. 

AltG. bai, ba, bajoth(s) 
Holl. beide, beyde, 
Swed. bäda, bäde. 
Isl. bädicr), 

Biene. (S- auch emsig.) 
AItD. bie, bin, bine. 


Isl. bi. 
lat. (a)pis. 
hisp. abeia. 
it. pecchia, 
irl. beach. 
Bienenschwarm. 
Swed. bisvaerm. 
Dan, —— 
Engl. beeswarm, 
Holl, byezwerm, bien- 
zwerm. 
Bienenstock, Bienenkorb 
Swed. bistock. 
Dan.biestok, (bikube). 
ge beestock,, (Dr. 
ebst.), beehive. 
Holl. biekorf, bye- 
korf; biewolf, Hum: 
mel; byenwolf, 
Specht (der Bienen 
— 
Engl. humble 1:79 
Hummel, (S. Hum- 
ı mel.) =. —— 
Ang.S.beomodor,Bie: 
nenmutter, Bienenko⸗ 
niginn;  beotheof, 
Bienendieb, Honig⸗ 
dieb; beobread, beon- 
bread, Honigbrod. 


| Vater, Erzieher. 
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.8. pawa. ı u 
vogel, puh- 
vögel; pfaw. (Scht.) 


lat, pavo, pavus. 
hisp. pavon, 
it. pavone. 
— paw. 
ühm. paiv. 
Fr. paon ; beau, ſchön— 
gr. phao, phaino, id 
glänge, ſcheine. 
wall. paw, ausbreitend. 
(Dr, Webst.) 
Pfauhenne. 
Engl. peahen. 
Holl, paauwin, 
Dan, paahoene, 
Swed. päfägelshoena. 
Pfafle. (S. audy Vater u. 


Holl. papa, V 

gr. 

lat, 
s. bab, 

Kirk, bab 

/r- papa. 

Alt DD. pfaffheit, Geiſt⸗ 
fihfeit,  befonders 
BWeltgeifilichkeit. 
(Schmeil.Wtb. p.305) 

Priester, Geistlicher, 
Vater. 

russ, pope. 


ung. pap. e 
Holl. paap, Priefter; 


paus, Pabft; paapery, 
papery, Pfafenthum: 
pausdom, Pabſtthum. 


türk. baba. 
port. papa. 
hisp. papa. 
- papa. 
ai. pappos, pappus, 
Örafpater, alter 
nn; p fl. 
pers, bob, Fulter. (Dr. 
Webst.) 
Papp, Brei. 


s{. pappa, 





Ben 


ap | rlpib pi 


sier, p. 


4.) 
—— befor, befer; 
. r, bebr, biofo 
beofer. 


e pip, pipe. 
Kapie ie (fpr. paip); 
Holl. pyp. Engl. babbling.Gepap: 
i ;babbler 
Dan. vpier, er. 


Isl. pipa, pipu. Holl. bobbelen, 2) 
wall. bret. u. corn. pib. Tenllen Blofen werten, 





b,p, ph, £, v. 


den. 

Alt D. biliden. (Ärem- 
sier, p. 30.) 

Holl, beelden, 

Swed. bilda. 

Dan. bilde. 

Pilger, Pilgrim. (S.aud) 

wallen ) 


Alt D. pilgrim, pil- 
— pilgeramb, 
— 1——— 

Holl. pelgrim. 

Engl. pilgrim. 

Dan. pilegrim, 

Isl. pilagrim(r). 

it. pellegrino. 
- pelerin. 


lat. peregrinus. 


Pilgerstab. 
Engl. pilgrim’sstaf. 
rimsstok. 


elgrimsstaf. 
Fe niHegrinisstav. 


Pilgerfahrt. 
Bwed. pelgrimsfaerd. 


Dan. pillegrimsgang. 
Isl. al varims 
elgrimagie. 
Engl. Kennen. 
Sr- pelerinage. 
‚ Pelz. (©. aud Fell.) 
nn De pelliz. (Ku- 
ch, p. 402.) 
Altengl. pelt. 
Be ewre3, u. Dan. 


" pilte ‚ Srauen: 


dat eh, (neh; pelli- 
| „ Meines Bell; 
pilus, Haar. 


h —— 


tD. billih, billich ; 
von bill empfundenes 
echt, (Adg.) S.aud) 
|»*  Unbill, Unrecht.) 
Aou. billik. 

Swed, billig. 

Dan. ee 


j Bed. iin . 
billi vorn 
Aaoll. billi 


AltD. boum, bom, 

* bawm. 
AltG. —— 
Alts, 





j 


} «8. —— beam, 
m, Stab, Strahl. 


l. beam, boom, 
um,Balten, Strahl 
Holl. 2 


baum, 

baum. 
irl. beim F} Balfen. 
Engl. mainboom, 


uptmaft (auf Sees 
——— 


Weberbaum. 
Engl. wearver's beam. 
Swed. waefbom. 
Dan. vaeverbom. 


| Schlagbaum. 


Swed. slagbom. 
Dan. slagbom. 
Oelbaum. 
AltG. alewa bagm(s). 
Lorbeerbaum. 
Ang. 8. lawerbeam, 
laurbeam ; m- 


scead, Baumfchatten; 


beamian, ftrahlen. 

= tobeam,ftrablen. 
Holl. boomryk, baum: 
rei, boomqueekery, 
boomkwekkery, 
Baumfchule; bomig, 
elig, fpigig (mie 
Zähne). 


Im Neuhochdeut⸗ 


ſchen noch Fahrbaum 
(Stange, womit die 
Schiffer die Flußſchiffe 
fortdrüden). 
Pumpe. 
1. pump. 
Holl. pomp, pompe. 
Swed. pump. 
Dan. pompe. 
Isl. pumpa. 
irl, buimbis, 
. bombus, 


lat. ir. u. hi . pompa, 
Prunf, Ruhm, Lärm. 
Pumpe. 
fr. pompe. 
it. pompa. 
hisp. bomba. 
gr. pompa, rt 
——— bst.) 
aber auch Bombe 
Kanonenkugel. 
binden, 
AltD. bintar, pintar 


Gefchlechte: | 
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AltG. b 
12G« binden, gabin- 


* 8. bindan, ge- 

bindan, binden; ben- 

— — 
to n ind 
to bend, ‚> 


F bend' and bind 
are radically the 
same word, Dr. 


(Dr. 


fr: bander, verbinden. 

Bwed. banda, ein Faß 
binden. (S. auch win- 
den.) 

.8. pyndan, vers 
bindern, befchränten ; 
verbieten; pynding, 
Verbo “ 

gebunden, 
Isl. bundinn, 
AltG. bundan, 
Ang. 8. bunden, bond, 
Engl. bound, 
entbinden, lösen, auf- 
binden, 
Alt D. inbintan. 
(Kremsier, p. 
AltG. andbindan. 
Ang.8. unbindan. 


Band. 
AltD. band, bant, 
pand, 

— bandi, Bande, 


Ang.S. banda, baen- 
de, SU bend, 


Bell, band. 

band. 
band, 

Dar. "band, bind. 


Isl. band. 
sansk. bande, bunda. 


Hr: 
E 
5 


bond, durch befondere 
Gelege an etwas ge: 
bunden; bondsman, 


zu 





10 b, P; ph, T, V. 




















































Leibeigner; bondage, Swed. Dan. y. Isl. pfennine 
Anehtichaft. pund. ee 
Alt. naudi bamli, lat. pondus, pondo, deur 
Motbband, Seite; Gewicht, Pfund; pon- bei sig: 
fotu bandi, Fußfeifel; dero, abmwägen. Pe 
eisarna bandi, eiferne poln. u. ung. funt. möchte wohl 
Feſſeln, Stetten. (Trip) bat —*— 
Bwed. staella en hund | fr. poids. füszen € 
i band, einen Hund | Schiflspfund, Last yon 
an die. Kette legen, mehreren Zentnern. Panzer, ——— 
| anbinden; bandhund, Isl. seippund. nisch 
| Kettenbund, Swed. skeppund. Holl. pantser, pantsieı 
Holl, bond, Bund, | Pfennig: Swed.pansar, - 
Bündnif; bondbree- AItD. pfening, phen- pandser. 
ker, Bundbrüchiger ning. Isl. pantsari. “ 
bondgenvot, Bundes: AUG. —— (Weit: if. panziera. - 
ge e; bondkist, got. Gefepe). poln. pancerz, 
unbeslade; hondig, Ang.8. pening, pe- böhm. pancyr. 
bündig, fe; bondig- ninc, penineg, pe- | Wanst. 
heid, Bundigkeit; nig, peneg, paenig fr. pance. 
binding, Bindung, 1. penny, Pfennig, it. pancia. 
das Binden, Verpflich⸗ elb; silrer'penny, lat. aer, aes, 
tung. Eilderpfennig;, pen- leicht ebermer 
1. u. Isl, binding, nyworth, geldwertb, Waffenrock? 
indung, das Binden, Ang.S. penigweorthe, | Bein, Knochen 
Verpflichtung. geldwertb, AItD. pein 
Swed. foerbindning ; Holl. penning. AltS. ben. 
foerbund, Bündniß, Swed. penning. Ang.S. han. | 
Berband. (S. auch Dan. penge. Engl. bone, (fpr. bon.) 
vorber Bauer, bauen Il. pening(r), Geld, schott. bain. 14 
u, n. pr. pand-uren, Reihthum, Vieb; Holl. been. —2 — 
(Ge)Bund, Bündel eninga madr, reicher | Swed. ben, - 
Alt D. gebuntelin. ann. Dan. been. 
‚8. bunda, byn- | plur. ingar, Geld, | Isl. bein. 2 
del, byndle. dricks pengar, Trink⸗ norw. bein. 
1. bundle,; d. altfries. ben; 
Boll. bondel, bundel, | Dan. drikke, penge, ebein. (6 
Isl. bindini. Trinfgeld; smaa pen- „485. 
Swed. bunt, bylte. gc , Flein Geld. 
Dan. bundt, bylt. Holl, landspenningen, felbein, Schu 
Bwed. hindel, Binde. Sandmünze. Rückgratk, 







AltD. hruc 
Ang.8. h 
breostban, Bruii 







lat. pecunia, Vermögen, 
Geld, Vieh; pecu, 
ecus, fleines Dich" 


Holl. böndelen, zu⸗ 
ſammen binden. 




















Pfund. 
chafe. Rip 
a Plot, | pebr. fenk, (Trip) 
ungr. penz. (Trip.) . 
= —* — geldgierig. Swed, | 
ih er & min Swed. penninggirig. Dan. hal 
td 2 Bu tn? | „Dan: pengeginertig, we * 
ni —* ri Mus Swed. penningtiuf. Swed. kind 
t | 
‚ | Geldwechsler. Dan. kindbe 
— murbe act =. Isl. peninga vixlari, Schinbein. 
—— aber der Nine Bwed. penning vaex- Engl. sl 
lare, Swed, 
alles ! 1 Enten, —234 |: Ang. 8, pening mon- | Dan. 
Stertins * Bere, enig möngere, Fischbein, 
Alt G. pund. Far ndet man weit. wed. 
Ang.8. pund. —— die Namen 





Gulben Pfenning/ Groß: 
euzer ANenning ic 





a pound, 
. pond . 
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Elfenbein. 
Alt D. elfant pein. 
Ang.S. elpenbun. 
Swed. elfenben. 
Dan. elfinbeen. 
Holl. elpenbeen. 
Beinbruch. 
«8. banbrice. 
Holl.beenbreuks been- 
houwer, beenhakker, 
Beinhauer, Fleiſcher. 
Ang.S. banfat, Bein; 
gefaͤß, Knochenurne, 
Todtenurne. 
beinhart. 
Swed. benhärd. 
Dan. beenhard. 
Isl. erg e = 
Altengl. bonehar 
beinig, beinern. 


Engl. bony. 
2 beenen, beenag- 


Swed. benloes. 
Isl. beinlaus. 
Pein, 
AItD.pin, pina. (Otfa.) 
——— ); benne, 
Bush. (Waltraf, * 


p. 
Au ·S. pin, pine, pi- 
ning, pinung. 


—— pinan, — 


ra ei 


Holl. ah peini⸗ 


Is]. pina, pinta, 
Holl. pyulik, peinlich), 
pyniging, Peinigung. 


* 
. Pyniger. 
—— 8. piner, pinere. 


U. " ’ e, 
— nn 


Engl. p 
fr: Ei, Stade, Dorn, 
lat. —— pinna, Floß⸗ 
feder, Sprößling. 
Feder, — 
1. pen. 
Holl, pen. 
it. penna. 
irl. ben, beinn, pion, 
Spike, Bergfpige 
Spitze, Giebe 
il. wert 
Engl. pinnacle. 
wall. pinygyl. 
Altswed, pinn suin, 
Stachelſchwein (7) 
Pfanne, 
AItD. phannu, 


Ang.S. — panna. 


Swed. paen, panna. 

Dan, pande: 

Isl. panna, 

wall. pan, pann, 

böhm, U. poln. panew, 
eine eiserne Pfanne, 

Ang.S. an isen panna. 

Engl, an iron pan, 

Holl. een yzere pan, 
Feuerpfanne. 

.8. fyrpanne. 


Pfanne, Bratpfanne. 
Braupfanne. 
Swed. — 
Engl. brewingpan 
Pfannenschmidt. * 
Swed. pannsmed, 
Pfannkuchen. 
Bogl- pancake. 
pankoek, panna- 
koek. 
Swed.pannkaka,paen- 
kaka. 
Dan. pande 
Eyer(Pfann)kuchen. 
Swed. acggpannkaka. 
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Engl. eg pa —55— 


eini 
der Pfanne anne gebratener 


Ba? G. „Daina, Maul: 
eer; baina bagm(s), 
Maulbeerbaum 
gr. puanon, Bohne. 
wall, faen, ne, 
lat, panis, Brod. 
. bon, ⸗ 
wälsche Bohnen. 
Isl. valskafr) baunir. 
Swed. vaelske boenor. 
Dan, vaelske boenner, 
BSwed. üäkerboenor, 
Aderbobnen. 
Bohnenacker, 


feld. 
Holl.boonakker, boon- 

—— beanbel 
Ang. eig, 

beansceala, Schote 
Bwed. boeneskal, 
ge a ie 


Bopnenfange 
Ang. S, beanene me- 
lewe, Bohnenmehl. 


Holl.baan, bane, Bahn, 
Geilerbabn ; stryd- 
baan, Strei 
lopbaan, Saufbahn! 
renbaan, Rennbahn; 
Pad Heerweg. 


bahnen, ee eben machen. 
. bana. 
Das: hane, 
Holl. baanen, banen. 
Altengl. to boon (a 


way). 
baineıin. 
Bon, 1. baanboeh, Seiler, 
— 


Swed. bann. 
Dan. band. 





ne. 
Engl. bench, bank; 
5 > 
Holl. ban 
baenk. 
Dan. baenk. 
Isl. beck(r). 
lat. banca, 
it. banca. 
. 4. port. banca, 
* —* 
bane, ue. 
FR banc. 


— — regt- 
ank, Ridhterbanf, 
Sandbank. | 
. Holl. zandbank. 
Engl. to banish, vers — sandbank, (in 


sea 
Holl. banken, vermeis 
au 


len, aufhalten. 
BAR, bloss, sichtbar, | 
nackt.i&,audy wahr). 


bar, " ta 
| abannun bar; baarlyk. (ado.) 
v feſtſetzen. Swed. bar. 

banes, (S.Angeu.Angst), Dan. b 


ar. 
D. angan, ba Isl. ber, bera; berleg(r). 
; mir anget, Cadr.) e 


— — —— 
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ran, H 
thurh bairan, bin: 
durchtragen. 
Ang.S. byran, geby- 
ran, gebaeran, 
innen, entstehen. 
“ boeria. 
Isl. byria. 
Holl. baaren, baren. 
Anfang, Entstehung. 
Isi. byrian. 
Swed, boerian ; i boe- 
rian, im Anfange. 
lat. pario, gebäbren; 
paro, bereiten; para- 
tus, bereitet, fertig. 
(ge)boren. 

AltG. gabauran(s). 

Ang. S. boren, gebo- 
— ** 

Engl. born. 

Isl. borinn. 

ai te vael 

oren, mo ren. 

Isl. god —— 2 
und edelgeboren. 

Alt s. adalboran, edel⸗ 
geboren. 

Ang. 8. upgeboren, 
ochgeboren, ftolj. 
Engl. highborn, boch— 

eboren; freeborn, 
eigeboren;  well- 
born, mohlgeboren, 
(ge)bürtig, 
Isl. burdug(r), von ed» 
fer Geburt. 


AItD. burt, pu - 
burt, kipurt a 
AltG. gu urth, Ge—⸗ 
burt, Geſchlecht, Ge⸗ 
burtsort, Vaterland. 
Alt s. giburd. 


birth. 
Ang.sS., hyrdnesse, 
edles Geſchlecht, Ei: 


Isl. burdi(r), Geburt, 

2 Geſchlecht. 
beirthe(Dr. Wehst.) 

lat. partus, Geburt; 








partura, das Gebaͤh⸗ 
ren; parentes, Ael— 
tern; parens, Water 
oder tter; pater, 
Vater. 

Geburtstag. 


„8. byrdaeg; byr- 


tid, ——— 

Engl. birth day. 

Swed. boerdsdag. 

Dan, geburtsdag. 

Engl. birthright, Ge⸗ 
burtsrecht. 

Kind (Gebornes), S. vor⸗ 
her Kind. 

AItD, purm (Grimm, 
2r, p. 160); barn, 
(Kunisch, p. 391). 

AltG. bam, Sind, 
Sohn; barnilo, Kind» 
lein; baur(s), baura, 


Sohn, Gebornes 
fruma baurs, Erſt-⸗ 
geborner. 

AltS. barn. 

Ang.S. barn, bearn, 
bairn. 


Im Norden von 
England und Schott: 
land noch barh, bairn. 

Swed. barn. 

Dan. barn. 

Isl. barn ; barın ji mo- 
durlifi, Kind im Mut: 


terleibe; barna, 
fhmwängern. 
Ang.S. byr, byre, 


Eohn; plur. byras. 
hehr. bar, Eohn. 
Kindsnöthen (Noth). 

Holl. barensnood. 

Bwed. barnsnoed. 

Dan. barnsnoed. 

Kindheit. 

AltG. bamiski. 

8wed. barndom. 

Dan, harndom. 

Isl. barndom(r), barn- 
domshatt(r), barnes- 
ka ; barnforstra, Am: 
me; barnaskoli, Kin⸗ 
derſchule. 

Waisenhaus. 

Isl. barnahus,. 

Swed. barnhus. 

Dan. boernehus. 

kindisch, kindlich, wie 
die Kinder. 

Isl. —— 

Swed. barnslig. 

Dan. barnagtig. 
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Kinderfreund, 
Swed. barnkaer. 
Dan. borneelsker; 

hoernekiaerlighed, 
Kinderliebe. 
kinderlos. 


Nordengl. barnless. 

Swed. barnloes. 

Dan. barneloes, boer- 
neloes. 

AltG. unbarnahfs), 
obrie Kinder. 


n. 

Aıt D. baeren, beran, 

ran, beren, 

AltG. bairan; bai- 
rand(s), tragend; bar, 
trug. 

Ang-S8. baeran, bea- 
ran, beran, beoran, 

Engl. (to) bear. 

Swed. baera. 

Dan. baere. 

Isl. bera; bera kalf, 
trächtia ſeyn mit eis 
nem Kalbe. 

Holl. beuren, heben. 

AItD. berhaft, frucht⸗ 
bar; beerschaft, 
Schwangerſchaft 
Wallraf, p- 4); ber, 
Tradt, birig, trag» 
bar, fruchtbar (Orfd.) 

lat. fero, fragen, brin⸗ 


tr 


en. 
hip. arir, gebähren, 
hebr. farah (Trip.) , 
Isl, bera a skip, Ins 
Schiff tragen; bera ü 
bord, auf den Tiſch 
tragen (fegen); bera 
A vexlum, au n 
Achſeln tragen. 
Träger. 
Isl. beri. 
Swed. baerare. 
1. bearer. 
das Tragen. 
Swed. —— 
Engl. bearing. 
Swed. baerstol, Trag: 
ſtuhl. 


bara. 

1. barrow ; wheel 
barrow, Schubfarrn; 
bier, Todtenbahre. 

Holl. baur, Zodten- 
bahre; berrie, bus- 
vie, = 


: pP ph, 6 v 


Far 


— 


hisp. bolsa. 


———— Ochſenhaut 
. 184, y n “ 
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Kind, Knabe, 
arm. paic 
schoft, baich, 
hebr. bachur. 
irl. — bocheil. 


gr. pais, 


>“ be. Kin (Dr ne, Aue 


Ah. „ Junger 


Menſch, Zu (bei | 


den — — 
mar» ’ ferde: 
wärter, Marſchall 
Stallbube?) Adg. 
eich. d, D. 335. 

lat. pupu s * abe ” 
Sin; ei, Knab⸗ 
— 2 


Bu, ee al 
den; 
ia, | 


; bis, 
nnbarfeit * 
—— 
m. Wib) 
Mädchen. m 
 "Dieikmap. Be 
Dan. pige. 
Ial. * a. 
Holl. big. 
8. piga. 
jung, n. 
. beja, be ” 
hindost. de (Ci. 
ens). 
—— n. 
*t. poco, wenig. 
. poco, —— 
. pygmaeus; 
laureus, ein mit or, 
—— gefrönter Did: 


er? 
N pe “ 


ges Mädchen 
— — 
), Kind, 
I. joa, bt 
r se, nn. 
—— reicher, 
vornehmer Mann; 
boust, tüchtig, taug- 


Hol. base, Herr, Mei: 
* Herriher; daher 


ha, bassa. 


aysan, Sandmann, 
—53 a ysan, 


(S, aud) Farr, Wehr 
und Stier.) 
AItD, re 
Bun — 
bera, bere, 
byre; —— bare, 
ber: bear Wolf. 
1. bear, Bär; boar, 
ber, wildes Schwein. 
Holl. beer. 
Bwed, bioern, 
Dan. bioern, 
Isl, bioern; er 
ftarfes Thier, 
Ang.S. beorn, — 
na, Bär, ſtarker 
Mann, Held, Fürft; 
beorna bealdor, fühs 
ner, großer, "edler 


Fürf. 
altlat. barrus, Elephant. 


Stier. 


-P 
gr. „her, (aeofifh) mil» 
Thier; barus, 
Be pheros, wild, 
lat. ferus, wild. 
r. feroce, wild. 


B * 


25 birn, 1 Ad 
w er erjonens 
zus —— 


Ds. p 2 p- 201.) u 

Ang. ” rene F 

renne, ärinn, baͤ⸗ 
renhaft. 


Holl. heerinne. 
Swed. bioverninna. 
Dan. hunbioern. 

Is]. birna; birning(r), 
junger Bär; biarna- 
feld(r), a 
feld(r), Bärenfell. 

baer, bar, par, far, 
farr, war ehedem der 
allgemeine 
nes ſtarken 


Name ki 
Thies. 


Auch verband man da> 
mit den Begriff eines 
ftarfen Mannes, 5.8. 

hisp. baro, Mann. 

lat. baro, "Laftträger, 

sansk. bareru, bharta, 
Ehemann. (Dr. W.) 


ben 

münchen ‚@tlenen Bebt 
und baronne an der 
Stelle von Mann und 
rau. ie_ Zuſammen⸗ 
esung läßt fi vieleicht 
am richtigſten aus - 
on, bar-hone herleiten. 
(8: Hahn.) Nach Dr. 
Webster wurde das Wort 
baron u Diittelalter bar, 
ber, baro, paro, var, viro, 
vireo umd Yirran geſchrie⸗ 
ben. It is ıhe vir of Ihe 
ins, anglo sax wer; irf, 
fir, fear; well. gwr, wir, 

gevir (Dr. Wehst.) Dahe 
Auch vermutötidburteeh) 
eifit barin, 


ra, "Echrante. — 
gr. baru, Baum. oc 
P ns.) 
+8, bearu, Baum, 
ald (Ch. Pougens.) 
slar. bor, Wald. (Adg. 
Geſch. d. D. p. 229.) 
Daber auch Wohl * 
Provinz Bearn 
Frankreich, Die * 
Bornholm im Mor; 
den ıc. 
gr; puramis, Branibe. 
at, pyramis, Piramibde, 
— 
lat. princep(a); st u. 
—— Fürft, 


‚Kopf. 
Pierl. (6. auch Fahrt u. 


) 
AItD. *— Keit. 
pferd, (Kunisch, p- 


.) 
Nied,8. peerd, yet. 


— wurgertün 


Sim, 


258 


22 
ge 5 


K 
| 7 


E 
7 


* 


Er 








lat. pirus rum. 
|  Aisp. pera La 


- redrank, Birnmoft. 
Pille, — 


Perle. 
Alt D. berille. 


Sr. perle. 
Perlenband. 

Swed, perlband. 

Dan. perlebaand, 
——— perlu- 


and. 
Perlenfischer. 











peor. (Grimm, 


| fen. (S. auch trin- 


| ken.) 

F Bierhaus. 

> Holl. bierhuis. 
Altengl. beerhouse 

| (shop). | 

gutes Bier. 

Holl, goed bier. 
Engl. good. heer 


b, pP» ph, S, V. 


braunes Bier. 
Engl. brown beer. 
Holl, brun bier, 
bersten. (&. auch bre- 


— 1 
Ang. “ baerstan » 
beorstan, 


berstan, 
burstan,  byrstan; 
borsten, baerst, ge: 


borften. 
Engl. (to) burst. 
Holl. barsten, bersten, 
—— barst, Riß, 


Swed. brista, 
Dan. briste, 
das Bersten, 

Ang.S. haersting, 
bursting. 
Engl. bursting, 
Bürste 


Holl. borstel. 
Swed. borste. 


Dan, boerste. 
Ang. 8. bristl. 


hisp. re 4 
wys, Wweigig · 
(Dr. Webst.) 
Borsten. 
Holl. borstels (plur.) 
Swed. borster, 
Schmweinsborften. 
Kleiderbürste. 
Holl, kleederborstel. 
1. clothbrush. 
Swed, klaedborste. 
Dan. klaedeboerste. 
Schuhbürste. 
Engl. shoebrush. 
Holl, schoenborastel. 
Swed, skoborste, 


barmherzig. (©. auch 
warm und arm.) 
AItD. armherz. 


(Grimm, 2, p. 657.) 
AltG. armhairts, 
Ang.S. earmheort, 
Holl, 


(Kunisch, y. 394.) 


AltG. armahairtei, 
armahairtitha. 
Holl. barmhertigheid. 


Bwed. barmhertighed. 

Dan, barmhiertighed. 
(sich) erbarmen. 

AltD. irbarmen. 


Dan. (sig)iforbarme, 

Isl. barma se(r), fid) 
erbarmen, jammern. 

Holl. ontfermen, er: 
barmen; ontferming, 
Erbarmung. 

ebrärmlich. 

Swed. erbarmelig. 

Dan, erbarmelig. 

Alt D. barm, 
er ’ tb,, 


p- 199.) 
AltG. barm(s), 56008 


| Petersilie, 
«8, ——— 
Zeh parsley. 
Holl, pieterselie. 
Swed. persilia. 
Dan, persille, peter- 
ille. 


bei, 
Alt D. bi, by, bei, ne 
ben, en von. 
nad, eich. 
Auen. 1% bi, big. 
Engl. by (fpr, bai.) 
Holl: hy. 





















































ee, 
Baohe 


— 


Swed. behag 

Dan, behag. 

AltD. lügen, haegen; 
bihugan, irhugan, 
bemerken, erinnern. 

Isl. ihuga, bedenken, 


ihuga- 


FB Alan Ko } Aräge. 
(S.aud) age, p-138.) 


8. behealdan, 
4. behuuden. 

Swed. behälla. 

Dan. beholde. 

AltD. beheimen, be- 
huysen , beherbergen, 
bebaufen; behorden, 
—— (Waltraf, 


behoeden, behũ⸗ 
ten; behoudenis, Er» 
ans, Errettung 


— 
Holl. beheeren, be 
57 — regieren, 
alten, 
fen. 
B- behofan , be- 


‚ho 
 Altengl, (to) behöof. 
| ß behoera,' 









ertentbar, erfennt- 


AItD. bekant, ekannt, 
erkannt. ( h, 
p- 391.) 
Bekanntschaft. 
Swed. bekantskap. 
Dan. bekiaendtskahb. 
bekleiden. 
Holl. bekleeden.' 


Bekleidung, 


Holl. hekleeding. 
Swed. ee 


Dan. beklaedning, 
paaklaedning. 
bekommen, erhalten. 
Holl. bekoomen. 
Swed. bekomma, 
Dan. bekomme. 
Ang,.S. becuman, fid 


autragen. 
Engl. (to) become, fid) 
gesiemen, 
Ang.S. cweman , ge 
fallen, 
bequem, 
Holl. bekvaam, be- 
quaam. 
Swed. beqvaem, 
Dan. beqvaem. 
bequemlich. 

oll. DER NSRARS, 
bekwaamelyk. 
Swed. beqvacmlig. 
Dan. beqvaemelyg. 

Bequemlichkeit, 





ga. 
Engl.belie,verfäumden 
Alt D. beliben, bleiben; 

beleip, blieb, (Ku- 


nisch, 391); be- 
liven, ‚ Herden, ‚able: 
ben. (Wallraf, p-6-) 


belohnen. 
Swed. beloena. 


Belohnung. . 
a x 


Bwed,. 
einem Walle umgeben; 
bemanteling, Wall 
um eine Stadt, 


rauben, nehmen 
un nd 
Holl. berooving, 
beroef: 















b, P,. 9b, 2” 









bedenken. 
Dan. —— (Kunisch, ) 
Hol. ken, be | Bevölkerung. 
dünfen, meynen. | Boll. beyolking. 
bedenklich. Swed. befolkning. 






stieren,bestuu- 
ren, — 










Holl. bediening. 
Swed, betiening. | i 
Holl. bedienaar, Die: | Ang.S. bewarian, be- 
ner, Vorſteher. rian. 














Ang.8,. hewering. 


} ß 









Bewedlung Seat, 


(sich) befinden. 
Bwed. sig befinna. 
Dan. —— 
Holl. inden, ber 
Schaffen ſeyn, verſu⸗ 
den, erfahren. 








b,p; ph, S, v. 


| Denk Hacat) Dofer 
1 - 

|  Alcs. Diot, "Opfer, 
pen — lotan; den®ot: 
tesdienft halten, opfern 

Isi. blota, opfern; blot, 


Schlachtopfer; hlots- 
een Söyennienk ; 
blotmenn, 


age 
fluß durch den Arſch⸗ 
gang). 





—— 


Isl. blodrik(r); blod- 
riki, Blutreichthum, 
Blutüberfluß. 

blutlos. j 
Ang, „biodlaes, blod- 


leas 


Isl. blind(r), 
Blindheit. 
AItD. plinti. 
Ang.S. blindnesse. 
« blindness. 
blindheid. 
Swed. blindhet. 
Dan. blindhed, 
Isi. blindleiki. 
Blinder, blinder Mann. 


Alt G. blinda, (auch 


unsaihwand(s), 


Nichtfehender). 


Ang.8S. blinda man. | 


1. blind man. 
„ blinde man. 
Swed. blind man. 


.8, blindthearm, | 


inddarm. 
erblinden,, blind werden. 
Alt G. gablindian, erw 
blinden ——— 
Ang.S, blindan, ab- 
lendan, blendian, er» 
blinden, bienden. 


Swed. foerblinda, 
foerblenda. 
Dan, blende. 
Holl. blinden, blind- 
aak 


Aue ui d 
+8. blindan. 
to blind. 
“blinding, das Ber; 


den der 
1. blinding, das 
| Blendwerk. 


Swed. blandverk. 
Dan. blaenderaerk., 
mischen. 


Ang.8. blendan. 


Blödigkeit,Scheu, Furcht 
— bloodartig- 





Engl. blindly, 
schott. blindling, 
Holl. blindlings, blin- 


eu in 

Swed. blindvis. 

Dan. i blinde. 

Isl. blinding(r). 

Holl. blindagtig, blöd» 
ſüchtig · 


froͤhlichen 


Engl. blithe. 

schott. bleat, verjagt. 

wall. pludd. 

Holl. bloode, bloo, 
bloolyk, bloohertig, 
blygsam, blöde. 

Dan. bloed. 

norw, bloeit, blout. 

Isl. bleyta, (Hallager, 
B: 11); blaut(r), 

laudur, furchtſam, 
mild, wei, bleydu- 
—535 ei verzagt; 
leydi madr, 
ter Menſch; ir 
win, fanft; blidleg(r) 
v 


Bwed. blid, mild, fanft; 
bloed, bloedig, farcht⸗ 
fam, weidberjig; 
biygg, blyg, blöde; 
blygas, nf ſcheuen. 


heid, bloohertigheid. 

Dan. bloedhed. 

Isl.bleidiskap(r), bley- 
duskap(r), bleydi; 
blidskap(r), Di 





Blüthe. 
Alt D. bluat, bluot. 


Im Die 
AR ad Ile, hast, 


\lussem , uud. 
(Adig) 


W 


a —* 
uo ot- 
had Bin Den, (Wil. 


Pe » "blewan blo- 
wan,blosmian, blost- 
mian, 


„0, Segnun 


. 5 Yen, 


Yioil, bliksem, blik- 
zem, blixem,, blik- 


zem vuur, 
| 7% Pr Pi 'blixt, 
böhm. —— Gluth. 
Blitzſchlag/ 
ur, 
euer; Dblaken, 
blaaken * brennen * 
ſengen. 
blitzen 
Alt D. blicken. 
blikzemen, bli- 
xemen. 





». » ph, Pu v. 








re 


| —— "Blistati, bligen. 
(Dr. Wehst.) 


Eng!i. tn Dlink. 
Swed.hlinka, blaenka, 
blankia. 
Dan. blinke. 


ligte), glänzend. 
das Blinken, Glänzen, 
Schein, Glanz, 


Schimmer, 
Holl. blinking. 
Engl. 


ein blankes Schwerdt. 

Fi a blank sword. 
Swed. enhlank svaerd 

Dan. en blank svaard. 

Glanz. 
Holl. blankheid, 
Swed. blankhet, 
Dean. blankhed. 
Isl. blanki, 

Blech , Glanzblech. 
AUD.plch.(Äremsier, 


P- ) 
Holl, blek, blik. 
Swed. blek. 
Dan. blik. 
böhm. plech. 


oln. blacha, 
Fr. na, Kleine Me 





nen 


Bwed. 


— 
—* ent Saale 
ee > es 
Gold. 
.S. blae ur, 
1] Purpur; blaca 
-  Teoht, blaffes Licht. 
Bleichheit, Blässe. 
„8. blacung. 


Swed. bleksiuka, 
j | Bleksot. 
(das) Bleichen. 


- Engl. bleaching. 
Swed. blekning. 


[t Bleiche. 
en, bleik, bleikery, 
‚bleekery. 
ne Dean 
Dan. bleeg, bleege. 
| _ Bleich . 
| ' bleachingplace. 
u Holl. bleikplaats. 
Swed. blekplats. 
sl. bleikplats. 
‚ Bleichfeld. 
j 1. bleachingfield. 
‚bleikveld, bleek- 
=, veld. 
her. 
\ 1. bleacher. 





.B. 
blaec bergen. 
| Engl. black berries. 
blau. 


ARD. bla. 
«8, bleo, bleow, 
bleoh, blio. 
Engl. blew, 


Dan, blaa, 

Isl. bläCr), blau, duns 
Relfarbig; bläkalld(r), 
bl blau vor 
Kälte. 


gr. pelios. 

poln. blawy. 

slar. plavu. 

'r. bleu. 
blaue Augen. 

Engl. blew eyes. 

Holl. blaauwe oogen. 
blau äugi 


Dan. hlaaoejet. 

Isl. hläeygd(r); blä- 
madr, er; blä- 
land, Afrita, Mobs 
renland 

Bwed. 
beere. 

Blume. 

Ang.S. bloom,blosm, 
blosma, blostm. 
AltD. blomo, bluoma, 
bluomo, pluom,pluo- 
ma, pluamo, ploma. 
AltG. hloma. 
1. bloom, blossom, 
Holl, blom, bloem. 


Swed. blomma, blom- 
ster, | 

Dan. blomme, blom- 

—* bl blomi, 
«blom, bloma, blomi, 
blomstr. 

norıw. blom. 


Blumenzeit. 
— a hlasy- 


n * 
bläbaer, Heidel⸗ 


» afblomad£r), 
Swed. utblommad. 
blumig, blühend. 
‚, bloomy. 


| Schlehe 


-8. plum sla. 

ni ” plum sloe, 
8. plumfether, 
Slaumfeder. 
Block. 

AItD. bloch, block. 
Holl. blok, plug. 
Swed. block, pligg: 
Dan. blok. 
Isl. bloekk. 

1. block, plug. 

. ploe, Blod, Wall. 
ind. blok. (Trip.) 


‚fr. bloc. 
[mir 


poln. bloceyn. 
russ. placha. 
mit Blöcken verrammeln, 


er ucei l 
DI 70 an, * 
engen 








ut, F 


en 


J 


T 
ie; 


Ü 
H 


ii 


i 


Fr 
er. 
j 


ie 
“ 


Engl. to 
Dan. i 

oe 
Ial. ih © 
Holl, 
ten I 








b, p, ph, f, % 


Bug bladder. 
wall. pledren. 
In Frankfurt a. M. 


rer 
attern für Kuh: 
poden, 


E 
- 


altfr. plastre. 

neufr. plätre. 

Isl. plastr s 
sum 


er: ? jatto. 
! Holl, plat, platt, eben, 


breit, einfach, rein, 
unvermengt, ein. 
Daher Pattveutich, 


Sxvwed. platt tysk. 
Blatt (6 "au Laub, 


Alt8. blad, bladu. 


Holl, blad. 
ı  Bwed. hlad. 

Dan, blad, 

Isl. blad, bladh; dim. 
bladka, Blättchen. 

\ oll. blaadie, Blätt« | 

—— — 

— r j 

Zn, Teller. 

Engl. (tin)plate, zin⸗ 
nerner Teller ; blade, 
Klinge, 

'Messerklinge. 

Swed. knifsblad. 

ı Dan. knivblad. | 

Holl. blad van sene 


nr plata, Klinge, 


Panzer. 
| blätteri ch. 


Holl. bladerryk. 
Swed. bladrik, blad- 


norw. plads, Wohnplatz, 
Garten, 
Platz, Strasse, Hof. 


deren. 


Plünderung, 
1. plundering. 

Holl.plondering, plun- 
dering, plonderagie. 

Swed. plundring. 

Den, plyndring. 

Plünderer. 
1. plunderer. 

Holl.plonderaar,plun- 
deraar. 

Plundermarkt, 
markt. 

Holl. plundermarkt. 

pflanzen. 

AltD. phlanzan, flan- 
zon. 

Ang.S. plantan, plan- 
tian, plontan, plon- 
tian. 

Engl. to plant. 

Holl. planten. 

Swed planta, plan- 


Isl. planta. 
lat, planto. 


Trödel- 


sich ve 


Kohl pflanzen. 


Isl. planta käl. 
- planta käl. 
Dan. N era kaal, 


Pflanze. 


Engl. plant. 
Holl. plant. 


Swed. —— 
Dan. plante. 
lat, planta. 
. plante. 
An planta. 
it, pianta. 
irl. plaunda. 
wall. —— Sprößling, 
nd. 


Engl. planter. 
Holl. planter. 
Swed. planterare, 
lat. plantator. 


Pflanzung. 


Altengl. planting. 

Neuengl. plantation, 
« 8, plantung, 

plantungas 

Holl, planting: 

Bwed. plantering. 

Dan. — 

Isl. plantan. 

lat. plantatio, 

Swed. saetta plantor, 
flanzen (in die Erde) 


egen. 
| Planke, Brett, Diel. 


Holl. plank. 

Engl. plank. 
Swed. plank, 

Dan, plank, planke. 
lat. planca. 

‚fr planche. 

wall. planc, 

russ, placha. 


Pflicht. 


Holl, pligt 
Swed. pligt, plickt. 
Dan, pligt . 
Holl. pligtig, ! ſdig. 
Nlichten, (S. auch 
flechten.) 
Ang.S. plihtan. 
l. to plight, vers 
änden. 
Swed. beplichta. 
Holl. pligtloos, pflicht⸗ 


vergeſſen; —— 
ſtattlich; plegtigheid, 
—— ‚ Stattlic- 


keit. 
Engl. re M 
N TERN 
fämne Sure. 


zang, Gägflinge, /r- planter. er 


=. 












230 b,Pp, hf, wi 
er "eat, Dranchauft, 
u par- au 
Engl. pair. verföbniß vor. 
fr. paire. (Schmeller Wib., p- 
lat. par. * 3 
— paro. s Ca -77 
k 2 brydlo su 
1. peire. ia 
a n Isl. ee (vulg. | 
ein Gle cher Bei en * * 
tiger. ngır), brudar- 
lat. par. ae, Brautfahrt. 
hisp, par. brutlaufbriaf, 
it. pari. — (Krem- 
ug — dasHaus derBraat,Hoch 
“ . - 
Braut. us z us. 
Alt D. brud, brut, Isl. brudarhaus 
prut, pruth. Swed. bru 
AltG. bruth, — 
Alts. brud. 
—— ee brid. — — 
bride, (fpr.braid gäste. 

. bruid. Holl. bruiloftsvrolk 
Swed. brud. Swed. brudfolk. 
Dan, brud. Dan. brudefolk, bryl- 
Isl. brud(r), bruda. lupsfolk. 
bret. briodi. Swed. brudsven. brud- 
wall, priod. ledare, Brautführer, 


(Kremsier, p. 
fte 
Swed. brudgofra. 


„gut, 
rautring- 
Isl. brudarhring(r). 
—— —— 


— bridbed. 


a 


« brudkrans. 
—— Hochzeitsge- 


AltD.brutluoft, pruth- 
— brutloft, brut- 
Mod in der baye- 
riſchen Randesordnung 


Hochzeitsfackel. 










Leiter; brudriddare, 
Brautritter. 

Isl. ze — 
männer, die als 
die Braut 


8. b 


bedeuten. In Bay 
fommt als Provinz 
dialeft breutschaft für 
Brautitand vor. (©. 
Schmel, —RWR 
Bräutigam. 
AltD. pruhtigomo, 








n ds 
— prutian, Kol; 


| norw. en r 
Dan. pragtig, praegtig 





| gie). in 
SE 
i ( ter); 








wall. brydiaw, er waͤr⸗ 





b,p, ph, f, v. 


men, erhißen; brwd, 
warm. 


| Brut, (Junge). 
„ breed. 
Holl. hroeizel. 
Engl, breeding, Auf: 
erziebung. 
Bruthenne. 
AItD. ——— 
Ang.S. hrodige henne. 
Al 1. brody hen, 
Holl, broeihen; broe- 
ying, Erbigung, Aus: 
brütung; broeikuip, 
Brübfab (Rüpe), wo: 
rin Linnen eingemweicht 
"wird; de lugt broeit, 
die Luft iſt heiß 
wül). } 


Nieder S. broi. 
Holl, broye, broe, 


Brey. 

Hoi. bry; brylepel, 
Breilöffel; brypot, 
Breitopf. _ 

Brei bezeichnet Ade⸗ 
fung als eine bloß eß⸗ 
bare Brübe, dagegen 
die eigentliche be 
als blog trinfbar. Bei: 
des war aber urſyrüng⸗ 
lich eins, 

it. brodo, Brühe, 

Fr: brouet, Kraftbrühe. 

wall. broth, brwe, 

Aufbraufen, Aufrubr, 
rauen. — 4 
Ang.S. browan; bri- 

wan, Brei fochen, 
NiederS8, bruen, 


to) b tier. 
u 


Holl. brouwen, 
Swed. bıy 
Dan, — 
n Bavern Volks⸗ 
Dialeft, brütten, fies 
den, fochen. (Schmel- 
ler, Wil. pP 271.) 
wall. berwi, kochen. 
fr: broyer, zu Brei 
jermalmen; bruire, 


braufen; bruit, Lärm, 
gr. brazein, braun, 


braten. 
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Bier brauen. 
Holl. bier brouwen. 
Engl (to) brew beer. 
Brauer. 
Engl. brewer, (fpr. 


bruer). 


brouw 
brouwhuis, 2 


braten (ver de 
Ang. 8. br an 
irl, bruithim, kochen. 
Engl. (to)hroil. (Dr. 
ebat. 


bradna, ſchmelzen; 
bradnad, geſchmolzen. 
Braten, Fett, Schmalz. 
Isl, braeding(r)- 
Holl. bradvet; braa- 
dery, Garküde. 


Ang.S, . bredingpen), 


braedin 


Wild» prett leitet 
Schmeller (Wtb., p- 
268) vom wilden 
Fleiſch (brat) her, da- 
ber auch Bratwurft. 
Im Englifchen heißt 
aber audy wild bred 
wild erjogen, im 
Freien gewadhlen. 

“ praaten, plau⸗ 
dern, ſchwaͤtzen; 
— — 
pr } ‚ge 
big; — Ba, 


ger. 

„ko prakiie Äimd- 

—— Sam 
er. 






n 











bh, pP; ph, f, V. 


Dan Drogen = 
« bro 
Brüderschaft, 2 
AltD. bruaderscaf, 
/“/ ko ld 
” ” r ’ 
brothorsibbe a 
thorlienys, Brüder; 
N aft, Verwandt⸗ 
haft, Genoſſenſchaft. 
.. bro ood, 
brothership. 
Holl. broederschap. 
Swed. broderskap, 


! 


ru. Be 


Swed. {ut)hreda, 


Holl. breedborstig, | 


breitbrüftig, breit von 


Brust. (©. —— 








Ait D. brust 
i. — — 
AltS. briost. 


Engl. breast. 

Holl. borst. 

Swed. broest. 

Dan, broest, bryst. 

Isl, briost, brysti. 

Brustbein. fi j 
.B. reostban. 
ne. breastbone. 

Holl. borstheen, 

Swed. broestben. 

Dan, brystbeen. 

Brustwehr, Brustwall. 

Ang.B. breostweall, 

Swed. broestvaern. 

Holl. borstweer,borst- 
weering; borstge- 
weer, borstwapen, 
Bruſtharniſch. 

Ial. briostveria, Bruſt⸗ 
wehr. Bruſtharniſch; 
borstbooge, Arms 
— 

ruſtlatz, Bru 
borst * Kamiſol, 


8. breost rocc, 


— — Waf⸗ 


enrock. 

‚ Isl. briosthrodir, Milch» 
bruder; briosta 
miolk, Muttermild ; 
briostgod(r), mild, 
barmberzig;  briost- 
laus, unbarmherjig, 
hart; briostveik(r), 
engbruſtig, kurzath⸗ 
mig, ſchwach; briost- 
fylkingar, Bortrab 
eined Heeres, Bruft- 

volker. 

Faust. (©. firste.) 


AItD. bristen. (Gloss. 
mons. p. 350.) 
Swed, sig broesta, 
Dan. sig bryste. 
Holl. 


Engl. priest 


Ang. 8.breost, breast. | 


Ang.S. preost, priost, | 





Dan. praest. 

Is}. prest(r); prest- 
ling(r), junger Pries 
—— Tg 
sett(r), Pr B, 
Biſchofſitz. 

altfr. prestre, 

neufr. pretre. 

it. prete. 

lat. presbyter, Aelte⸗ 

fter, praestes, prae- 

ses, Haupt, Borfiger. 
(S. aud Prinz und 
Baron.) 

ind. peresten, verehren, 
anbeten. (Trip.) 

Sn; prier, beten, bitten. 

at. precor. 

it. pregare. 

russ. prochu. 

wall. pregethu, predi⸗ 

en, beten; pregeth, 
redigt, Öebet; preg, 
ruß. (©. aud fra- 


gen.) 
Priesterthum, Priester- 


schaft. 
»8. preosthad, 
preosthade. 


1. priesthood. 
Holl. priesterdom. 
Swed. präesterkap, 

raesteständ, Prie⸗ 

heran, Prieſteror⸗ 
den. 

Isl. preostscyre, geiſt⸗ 
lie Provinz, Kir 
cheniprengel; reo- 
stesfeoh, geiſtliches 
But, Kirchengut. 

Probe, Versuch. 


it. prova. 
hisp. prueba. 
russ. pruba. 
‚fr: preuve. 


| (erproben, probiren,ver- 


suchen. 
Ang.S. profian. 
Engl. (to) prove, be⸗ 
weiſen. 


rak. 
— 
n, zerbrochen, 
r .B. brocen, bro- 


| ——— 
har ch, zerbrech- 


bree- 


word. 1 
(das) Brechen, Zerbre- | 


ruch, 


Ang.s ing, bric, 
1. brealing, S 
—— reuk, 
un 
Bwed. bräck (brott). 
Dan. braek a A 
el. brot. 


| BR m 


wall. breg, Brud). 








|  Swed. skepps 
| Holl. schip —— 


Brauchen, gebrauchen, 


AltD. p hhan 
2. pru ;„ pru- 
ar Gi 


benußen. (Dr. 
Nieder8. bruken. 


Ang.S. brucan. 
 Altengl. (to) brook, 
w.) 
| Holl. bringen, bruy- 






nen, broinen, byr- 
nen, birnen, bernen. 
(Wallraf, p. 7,8, 
9 und 11.) 
AItG, brinnan. 
AItS, brinnan, 
Ang.S. brennan, ber- 
nan, byrnan, baer- 


Swed. braenna, brin- 
na, 
Dan. braende. 
Isl. brenna. | 
(3m Heſſiſchen und 
Naflauiihen noch bur- 
nan), 
brennend. 
Swed. braennande, 
brinnande. 
Isl. brennandi. | 
Holl. brandend. 
Ang.S. byrnend. 
brennend heiss, 
Isl. brennheitfr). 
Swed. brinnande het; 
enbraennande koeld. 
eine fchneidende Kälte. 
(Möller. 
brennbar. 
Swed. braennbar. 
Holl. brandhaar. 


‚gebrannt. 


Isl. brend(r), brennid. 

Swed.brunnit,braend, 
braendt. 

Engl. burnt. 

Swed. afhraendt, ab: 
gebrannt. 

das Brennen. 
Ang.S, brenning. 
Engl. hurning. 


wed. braenning. 
Alt G. brinno, Sieber, 


ige. 

Auge. bryne, byrn, 
byrna, bernesse, Fie⸗ 
ber, u Hk 
byrneadl, Bieberhige. 

Brenn-Nessel. 

Holl. brandnetel,bran- 
dencetel, barnnetel. 

Isl. brenninetla. 
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Dan, braendenedle. 
Bwed, braennessla. 
| Brenn-Kisen. 
Isl. brennijarn. 
Dan, braendrjern. 
Brennholz. 
Holl. brandhout. 
Swed. braensle, 
brenusteinn, 


fein. 


| Brantwein. 


brandoffer, 
brandofferande, 
Swed, braennoffer. 
Dan. braendoffer, 
Brand, Feuerbrand. 


Isl. brand(r), brenna. 
/r- brandon. 
8. 
glübend roth, 
Glühofen. 
Tat. fornax, furnus. 


Engl. furnace. 

Swed. lungbrand, un. 
genbrand; braenn- 
maerka, brandmar: 
fen; brandskattä, 
brandfbagen; brands- 
kattning, Brand» 
fhagung; brandts- 
rand, bräningar, 
Brandung. 

Holl. hranding, Bran⸗ 
dung, Seeſchaum; 
barning, barningen, 
beftige Wellen, Bran⸗ 
dung. 

Brunst. 

Swed. 
brunst. 

Dan. brunst. 

Holl. bronst. 


brandning, 


Brunnen, Born. (S. auch 


Bolirer und Quelle.) 
AItD. born, brunne, 


brand red, 





———— et, oder 


er deut⸗ 


Isl. feriutollir)- 
‚Fähre, Fährboot, 
re — k 
oa w * | 
Bwed. faeria, faeri- 
boat, — | 
Dan, faerge, faer, ’ „ 
Fr —— 9 
Ial. feria. it 
felaw a 
x schuit, ein a 
Mitreifender. zu einer feitgejegten. 
eit ftets abgeht. 








Uhren: leiten. 
AItD. faaran, fuoran. 
er voeren. 

Swed, foera. 

Dan. foere. 

Is]. faera ; faeraz, rüh: 
ren, bewegen; faer- 
daz, reifen. 

Führung. 

Holl. voering. 

„ foerande, 
(An)führer, Führer. 
« änfoerare. 

Dan. anfoerer. 

'Isl. foringi ; forstiori, 
Steuermann ‚ Anfübe 
rer; fyrilidi, Anfüh- 
= '(plur. ?) 


ns 
1 


e. 
AltD. furhe, furuh, | 


furah, furch. 
(Schmeller, Btb., 


p. 559.) 
Ang.S. fur, furh. 

| Engl, furrow. 
voor, 


4 
85 


pflügen, Furchen: ziehen, 


Al e - (to) furrow. 
gr. p uron; peirein, 
——— 


—“ ee: 


— wiſchen 
wei Furchen bervor⸗ 


nde Erde, das 
Gefpal tene. 




















pret. (©. auch för- 

Pr en BR J 
uer, . au 

er F fiur, fuir, viur. 





voore, 


\ ege 
‚| Verwüsten mit 





ß, V 


fuwer, viuwer, (Ku- 
nisch, p. 396, 407.) 


AltG. fon, fun; funan, 


brennen. 
Pay (Eye) 


«8, fir, fyr, fyre. 

Engl. fire (fpr. fair). 

Holl. vier, vuur. 

Bwed, fyr. 

Dan, fyr, hyr, fioer, 
Seuer, Seven; hyra, 
wärmen. 

. feu. 

it. fuogo, 

hisp: fuego, 

fr. foyer, ac d 

copt. pira, die nme. 
ae Webst.) 

ar. pur: Feuer. 

oßrates behauptet 
bei dem Plato aus: 
drucklich daß pur fein 
urfprünglich griechi⸗ 
ſches, ſondern ein 
phrygiſches, de i, ein 
ſcythiſches Wort fey. 
(4dg.) 


Ang.S, pur. 
Engl. p 
fr- bar! purifier, reis 


lat. purifico, reinigen. 
Fegfeuer. 
lat. purgatorium. 
Holl, veegruur, vage- 
vuur. 
Dan. faegefyr. 
“euer und 
Schwert. 
Holl. verwoesten te 
vuur en te zwaard. 


"Engl. to lay waste 
with fire andsword. 
feurig. 


AItD, viurin. 
"Ang.S. fyryn, fyren, 
Holl. vuurig. n 
Isl. fyrug(r), feurig, 

raid. 


Feuerstein. 
Ang.S. fyrstan. 
Holl. vuursteen. 
Swed. [yrsten, 
Dan. fyrsteen. 

Feuerpfanne. 
Ang.S. fyrpanne, 
Engl. firepan, 


'Holl. vuurpan. 


Swed. 
— 
Eug: fireball. 
Holl. vuurbal, 
Swed. fyrbäll. 

Feuerzange. 
Ang.S, fyrtang, 
Holl, vuurtang. 

Feuerbrand. — 
"Engl. firebrand. 
Holl. vuurbraad. 

Feuerwerk. 

- firework. 
j . vuurwerk. 

.8Swed. fyrwerk, 
Dan. fyryaeık, 

Feuerflamme. 
Holl, vuurvlam, 


— —— (©. 


Fe 
—— ” fyrscofl, firs- 


"Engl. fireshovel. 
Feuerofen. 
Holl, vuuroven. 
+8. fyrhus, Ka: 
min, Herd, Ofen, 
Feuerthurm,  Leucht- 
thurm. “ ” 
Ang.S. fyrtor, fyre- 
tor; fyrbryne, fyre- 
bryne, $euersbrunft; 
fyrspearcan, Feuer: 
ER eher fi ks 
5 — 
Feuerfunken 
ee 
„ firehook. 


Ang. 8. 8. fyres god, 


Bwed. yrtar, Feuer: 


aß. 
Boll. vuurberg, Feuers 
fpeyender Berg. 
feurige Kohlen. 
Holl. vuurige koolen. 
‘Engl. firy coals. 
feurige Augen. 
Holl, vuurige oogen. 
"Engl. firy eyes. 
Swed. fyrspräng, Gal⸗ 
7 (feuriger Sprung, 
vielleicht or von vor, 
Borfprung 
Holl, —5 Di: 
be —— bren⸗ 








Vorfahren, Vorältern, 
Stammräter, Altvor- 
dern. 

AltD. thie fordroron. 


(Kero.) 

In Deftreih noch 
vorforderen, altfor- 
deren). 

Engl. forefathers, 
Holl. voorvaders, 
voorouders. 
Swed. fueder, foer- 
faeder, stamfaeder, 
Dan, forfaedre, for- 
| aeldre. 
Vorfahr, Grossvater, 
Vaters-Vater. 
Swed. farfar. 
Dan. farfader. 
Isl. foedrfadir. 
Holl. grootvader. 
Engl. grand father. 
Grossmutter, 
Mutter). 
Swed. farmoder, 
Dan, farmoder, 
Isl. foedrmodir. 
Grossvater von miütter- 
licherSeite, (Mutter- 
Vater), 
Swed. morfar. 
Dan. 2 Sr . 
Ang. 8. thridde fae- 
| der, Urgroßvater; 
feortha faeder, fifta 
| faeder, Urgroßvater, 
| Ahne, (der vierte, 
der fünfte Bater). 

So gab ed auch im 

Angelſ. fifta moder, 
fifa dohter, fifta 
sunu etc. 

.8. mines faede- 
ran thridda faederes 
brothor, meines Bas 
ters Urgroßvaters 
Bruder; faederuma- 


nr eye magas, 
n magas, fae- 
dering magas,Baters 
Verwandte 














(Vaters- 





c. v. 


‚Ang.S. faederen eyn, 
faedren cyn, tväler 
liches Geſchlecht. 

Vater und Mutter. 

Ang. 8. faeder and 
modor. 

Engl. father and mo- 
ther. 

Holl. vader en moeder, 
(moer). 

Swed.faderochmoder. 

Dan. fader og moder, 

Isl. fadir og modir, 

vaterlos (verwaisst). 

Engl. fatherless. 

Holi. vaderloos. 

Swed. faderloes. 

Dan. faderloes. 

Isl. foedrlaus. 

väterlich. 


Swed. faderlig. 

Dan. faderlig. 

Isl. foedrleg(r). 
Vaterland. 

Holl. vaderland. 


Swed. faedernesland. | 


Dan. faedernesland, 
faedreneland, 

Isl. —— — 

Ang. 8. errice, 
Reich der Väter; fae- 
dergeard, faedere- 
thel, Vaterfig, väter 
liches Eigenthum, Öut. 

I. land of'our fa- 
thers (fatherland). 
lat, patria. 
r. patrie. 

— vaderlander, 
Baterlandsfreund, 
Patriot; vaderlan- 
dsch, vaterländiich. 

Swed. faedernespräk, 
modersmäl, Mutter: 
ſprache. 

Vatermörder. 
Holl. vadermoorder., 


7 —— 


and, 
er,  mans- Swed. er 
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Daher auch 1 
erwa * 
Gewatterinn. 
AltD. gevatera. 
Engl. godmother. 
Dan. gudmoder, (fad- 
derske.) 
Swed. qvinne fadder, 
Sn Bayern nod) 
eyatreid, gefatreid, 


r 
Gevatterleute, , 
(Schmeller, Wib. 


p- 637.) 
Pflegvater. 
Ang. 8.foster faeder, 
faester faeder. 
Engl. foster father. 


— — 
PR ost E} egva er, 
Pilegiohn. 
Pflegmutter. 
Ang.S. fostermodor, 
fostermoder, 
Engl. fostermother. 
Holl, voedstermoer. 
Swed. fostermoder. 
Dan, fostermoder. 
Isl. fostra, Ammte, 
Holl. voedsterloon, 
Ammenlohn. 
Pflegkind. 

.»8. fosterling, 
fostorling, _foster- 
bearn, fostercild. 

Bag fosterson, foster- 
child. 


Holl. voedsterling, 
voedsterkind, Pfleg» 
kind, Säugling. 

Swed. fosterbarn. 

Dan. fosterbarn. 

Pflegbruder. 

Ang. S. fosterbrothor. 

Isl. fostbrodir, Ge: 
fährte; fostrabroed. 
raskap, Brüderfchaft. 

Pflegschwester, 

Ang. 8. fostersweo- 

ster; fosterland, Ba» 


terland. 
er fosturland, Baters - 


’ 











Ss. fod 
'fode, fother; foster, 
, fedness, Nah: 


| * (zu Kleider). 





'odra. 
arab. fata. (Dr. Whst.) 


f, v. 
wall. bwyta, effen. 
AltG. fodrian, fpeifen, 

meiden; fodith, aufs 
— ———— 
zogen; thu bist fe- 


ded, du bift genährt. 
auffüttern. J 













Isl. f 


bringen, ausbrüten; 

‚ Mutterfcheide. 
Isl. fud, Mutterfcheide. 
lat. feto be 


Isl. faeding ärdag(r), 
Geburtelahr)tag, 
foedelsedag. 
Dan. foedselsdag. 
Eingeborner. 
Swed. infoeding. 
Dan. indfoed. 
Recht des Eingebornen, 
Bwed.infoedingsraett. 
Dan. indfoedningsret. 
Futteral, Scheide. 
Alt G. —* fod 
* 8. otber * 
pr foddor, foddur. 


foer. 

” fourreau “ Scheide, 
3 Ueber zug. 
Holl, voeder, Faß, 
uder 


Swed. foder. 





Holl. vervederen, ver- 
veeren, die Federn 
verlieren, verändern 
cbei Vögel). 

Federvieh, 

Holl. gevedeerd vee. 

(©. vorher Vieh.) 
Fessel. 

Swed. fietter. 

Ang.S. faeter, fetor, 
feotere,, fattre, fet- 


tere. 
fetter, (plur. 


Engl. 
fetters.) 
fassen. (©. aud) greifen.) 
AKD.fazzon, Schmei. 
ler, Wtb,, p. 569.) 
Holl. vatten. 
Swed. rag 


Dan. fatt V 
Holl. vattely aßlich, 
begreiflich. 
Fass, (Ge)füss. 
Alt D. faz, vaz. 
AltB. fat. 
Ang.S. fat, faet, fet, 
fatta, fata, fatu. 
; vessel, 


‚al. vaso; dim. vasello, 
hisp. vaso, vasija. 
Weinfass. 


nvat; en vat 
botter, ein Faß Butter 
vatw vaat werk, 
allerlei Gefäße. 

Leuchter, (Leuchtfass, 
Lichtfass). 


Alt8. liohtfat, 


Ang. 8. goldfaet, eyı- 


dena fatu, 

fatu, goldned ß. 
Holl. vaten , vaaten, 

faſſen, Bier in die 

Säffer thun. 








Alt S. fot; (plur.foti). 

Ang. 8. fot; (plur. 
fet). 

Engl. foot; (plur. feet). 

Holl. voet, poot. 

Swed. fot. 


8. 
lat, bi-pes, 2füßig; tri- 
pes, 3füßig. 
ode ift vielleicht 
zuſammengeſetzt ug 
p-ode, oder bei, a 
u. od, heit, Römer 
Engl. to put, jeßen, 


hinfeßen. 


AI D. pitan, bidhan, 
erwarten.(Schmeller, 
Wib., p. 216.) 

Engl. tonbide,erisei, 
len, verbleiben. (©. 
auch Bude u, Bett.) 


Fussspur, 


Isl. fost 
— fostpär. 
—— fodspor. 


Holl. voetspoor. 


| Fussbreit. 


fotgä 
Isl. fotganga, ußrefe. 
Holl. voetgange 
1.footman, — 
Holl. voetknegt, voet- 
looper, voetjongen. 
vierfüssig. 
Isl. fioer faett(r), fer 
faett(r). 
Dan. fir foeddet. 
Fussschemel, (Brett). 
Alt G. fotubaurd. 
Engl. foothoard. 
Ang.8S, fotscamal, 
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fotscamel, 


ol; fotece, —— 
Fufaicht. 


Swed. fotsäla. 

Holl. voetzool. 
Fussvolk. 

Swed. fotfolk. 

Holl. voetvolk. 
barfuss. 

AltD. barfuez. 

Engl, barefoot. 

AltG. ana — an 

den Fü 


zu Fuss 
nr —8 g0 on foot. 
' Holl. te voet gaan, 
voeteeren. 
Fuss vor Fuss, 
Holl. voet voor voet, 
Engl. foot before foot. 
unter die Füsse bringen. 
1. (to) bring under 
the feet. 
Holl. onder den voet 


Isl. fadmir). 


irl. fead. 


Alt D. fahan, —— 


ler, "Wunise 51 9: 
—— "(Kun 
;fahen, — 


Alt G. fahan, gafahan. 
Ang. S. —— ‚ fen- 


n, foan, fan. 
Alte tengl. to — 
Holl. vangan, 

Swed. fanga; ſa, bes 
kommen, erhalten. 
Dan. faan. 
Isl. fan fa; fenginn, 
erworben, 
Swed.undfä, empfahen. 
(gejfangen. : - 

‚> on- 

—* gefangen. en: 


ra m m — — — —— 


E. V. 
Bwed, rsbredd, 
Holl, vingerhoed, Fin: 

—— 


—— 
sare, Fingerſchmerz, 
— Broken, 
— 

Auns· S. ———— 
— Fin = 20 

Enei. 1i — | 
f ER vingeren, betaften 

26 faet, faette, | 

et, 


Ang. 8. faetnysse, 
faetnesse, fetnesse. 


Engl. fatness. 
ng; Swed. fett. 


derfan an, underfon 
Neleraahuen, unter: N 
; feecan, fec- | Holl. vet, das fett; 
vetheid, vettigheid, 
Fettigkeit. 


Fettigkeit. 
Swed. fethet, 
Dan. 


feedhed, 
Isl. feidaeti, feidmeti, 
fette Speife, 
fette Erde, fettes Land. 
jord. 














rd tärar, ra 
ven) © : 
Ei här —— 
abwerfen; faella horn, 


die Hörner abwerfen. 


Dan. fald 
Fallthüre. 


Holl. valstrik. 

Swed. fallstreck. 
Falle, 

Holl. val. 

Swed. faella. 

Dan, faelde. 
Mausfalle, 

Holl, muyzeval. 

Swed. musfaella. 

Dan. musefaelde. 
Rattenfalle. 

Holl. ratval. 

Swed. rättfaella. 
in die Falle laufen. 

Holl, in de val loo- 


Holl. feilen, feylen, 
faalen, 

Swed (ela. 

Dan. feyle. 
- 1. (to) fail, (fpr. 


it. fallire. 
fr. faillir. 
AItD. filhan, befehlen; 
anafilhan ’ übergeben. 
Fehl, Fehler. 
BED: fel, fehl. 
. fe M feil, faal, 
eiling. 
A * failure, 


— 





E v. 


— Telfri, fehlerfrei. 
Fehlgriff. 
Holl. faalgrep. 
— felgrep. 
sc 
AItD. valsch, falſch, 
—— (Kunisch, 


Swed. falsk. 
Dan. falsk. 
Isl, fals, falskur. 
wall. Wals. 
irl. falsa. 
lat, falsus. 
hisp. falso. 
it. falso. 
. faux. 
fälschlich. 
Engl. falsely. 
Holl. valschelyk. 
Dan. falskelig, 
fälschen,, betrügen. 
Swed. falsa. 
Isl. falsa, 
Ang. S. falsan, [äftern, 
verläumden. 
lat. falso, verfälfhen; 
fallo, betrügen. 
trügerisch, täuschend. 
Engl. fallacious. 
fr tallacieux. 
falscher Zeuge. 
Engl. false witness. 
Swed, falsk vitne, 
Dan. falsk vidne. 
Isl. een vitni. 
falsch en igh 
Engl, false weight. 
Swed. falsk vigt. 
Falschheit. 
Holl. valschheid, vals⸗ 
heid, ee 
Engl. falsehood. 
AltD. valsch. (Ku- 
nisch, p. 406.) 
Isl. fals. 
Swed. falskhet. 
Dan. falshed. 
lat. falsitas, Unwahr⸗ 
heit, 
feil, verkäuflich, 
Alt D. fail, f 


auch verfäuflich, aus- 


failen, feil bieten (noch 


im Sabr 1616, ©. 


Schmeller, Wib., p. 


523); veilen, verfaut- 


fen; veil, Fu (Ku- 


nisch, p. 
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— fael. 
. Sal, 
Bi fall). 
Holl. veil; veilen, feil 
—— veiling, Seil: 


bietung 

(Daher auch im Neu: 
hochdeutſchen wohl⸗ 
feil, (billig, ur⸗ 
forünglich gerne feil, 
leicht feil.) 

* a fee 5 — 
i eil; vilis 
ering; ntas Mobl- 
Anß Geringſchaͤz⸗ 


zung. 

fr. venal, feil; vil, 
ſchlecht, Fdich 
vilain, 


Engl. vile —— 
ſchändlich. 


chan 

Holl. ſel, bö8; felheid, 
Bosheit; vuilaartig, 
bosbaft. 


faul. 


Alt D. ful. 
Alt G. ful(s). 
S. ful, faul, foul, 


1. foul, fcleht, 
I. mußig, basti. 


oll. vuil, aul, 
au. Mu. 
Dan. ful. 
Isl. ful, full. (& auch 
lass u. träge.) 
Holl. vuil linnen, 
fhmupig Finnen. 
Engl. gr linnen, 
nne a 
——— eine —2 
liche That Handlung). 
faulen, verfaulen. 
. fyla. 
AItD. fulen. 


Eau fülan, fylan, 
befleden, beſchmutzen. 

lat. polluo, befleden, 

ig (io) «poll vers 
erben; (to) polly, 
befledten. 


fr: pourrir, faulen. 


ein faules Ey. 


Isl. ful 
Holl. von tie 


Fäulniss. 


Ang.S. fulnes, ful- 
— fylnesse 


Fäulniß, Shan. 


nfold, ent: 
» bad 
fal⸗ 


u 
foldi 


1. (to) 


Ri 
— 














Holl. ezelsveulen, 


Efefsfüllen. 


los. 
Tr. = pallas, 


J 

junges 
fr. poullain. 

h 


Ernte, Huhn, pou- 
ne Hühnchen. 
st. pollo. 


—— „Herde von Pfer- 


hochdeut⸗ 

ſchen findet man noch 

engſtfüllen, Bene: 

‚& llen ic. 

Dan, foelle, ein Füllen 
werfen (gebähren). 

ah, fa ur) un —— 


Fr — fealo, 
«8. 
Din: falewe, falepe, 


Fr fauve; pale, bleich. 
— „Genie, (S. aud 


ve 


£, v- 












Alt D. tdeld, felde, c, frei fh 
Pi feld, fild, Kara, Ric 
” > — 

RE er senld, Feldmaus. K- 

0 olde, F Altengl. fieldm« 

Erde. |  Holl. veldmuis; 
Engl. field. rat, veldrot, 
schott. fell. ratte; veldg 
Holl. veld. ee 
Bwed. faelt, dhubn ; veldı 
Dan. feld, Sanomann (alt); 
ind. wila. (Trip.) leger, Feldlage 

Berg, kahle, flache Berg- | Feldschlacht. 

Lt Holl. veldslag. 
Isi. tell, fiall. Swed, fael n 
Swed. fael, fiaell. Dan. feldslag. 
norw.field, fjeill, Berg: Feldzug. 

fand, Gebirg; field- Swed, faelttäg, 

beite, Bergmeide. Holl. veldtogt. 
Swed. fiaeld, Beljen: | Feldherr. 

rüden, Gebirg. Holl, veldheer. 
Isl, fiallhryggir), Berg: Swed. faeltherr 

rüden; ————— Dan. feldherre. 

viel; — syn, ® erg: | Feldruf, Feldgesel 

fiht; fioellot land, Swed. faeltrop (] 

Bergland, ri). 

Auch in Mordeng: Holl. veldgeschr 


land und Schottland veldgeschrei. 


beißt noh fell, ein | Feldwaibel, Webe) 
Berg, Fable hobe Berg: Swed. faeltvaeb 
Fuppe, Fels, in's Feld gehen. 
— feldland, Ebe⸗ Swed. gäi ſael 
Holl. in 't veld 
Stoppelfeld. Falke, 
Engl. stubblefield. AltD. valchoe, 
das grüne Feld. # 
Engl. the green field. | Ang.S, vealhafı 
Holl. het groene veld. Engl. falcon, 
das offne Feld. Holl. valk 
Engl. the open field, Swed. falk 
Holl. het open veld. Dan. fi 
das Feld bauen. Isl. falki. 
Holl, het ar —— * Bere 
Ang.S. foldbuende, isp. con 
eldbauer, Inſaſſe; . faulcon. 
—— eldmeg, Fälkenauge. 8 
weg; ſt güngen- tengl. falconı 
de deoran,, weidende Holl. valkenoogı 
Thiere, wilde Thiere; | Falkennest. 
feldelfenne, faeld- Altengl. falconı 
aelbynne, Elfen Holl. valkennesi 
madryades); feld- | VOLL. 
oxen, feldoxan, Od: ARD. foll, full 


fen die in's Feld ge: 


vul. 
trieben werden; feld- AltG. [ull(s). 


beo, Feldbiene; feld- .B. ful, | 
swanm, Feldihwamm; en full. 
Re vol, voll, 
me (Sraut); Swed. full. 
feldwyrt, feltwyrt, Dan. {uld. 
eldwurz, —— Ist. ul, 
eldhus, Zelt; feld- gr. —B 





. eine volle (Schiffs)la- 
— Aulliiending 
een 


mil zellen Bagein, 
with full sails. 
ll. met volle zei- 


len. 
Vollmond. 


AItD. volchomen, ful- 
lechomen. 
Holl. volkomen, vol- 


. to fulfill. 

| volenden, 
.»8. fullwyrean, 
ars 


‚ (voll) 
nreich, wiz ⸗ 
‚ volwassen, aus⸗ 


en. 
volljährig. 
u. ı 5 volles 
er, bo 
Holl. Arien 
Ang.S.sex geare full, 
ſechs Jahre alt, auch 
nach ſechs Jahren; 
n winter full, zehn 
inter alt. 
Swed, fullgiltig, voll, 
m} ‚ fullvigtig, 


und adv.) 
Vollmacht. 














AkD-s 
AltG. filu. 
Ang.S. faela, faeola, 


gr._polus, viel; 


egraben; usfilh(s), 


1) ; fulhsni, Ber: 
borgenpeit, Zufluchtö, 


viel, (&. auch michel und 


Menge.) 
‚filo, file. 


faeol, feala, fela, 
feal, viel, viele. 


schott. feil. 
Nied.S., veel, 
Holl. veel, veele, 
Isl. fioel. 
viel Gerede, Gesprüch, 


lebhafte Unterhal- 
tung, viele Worte. 


Is]. fioelmaeli. 


'ahha. 


AItG. filuwaurdei. 


lis, 

Stabt; poly, viel (in 

———— 
örtern). 


ind. walo, 


poln. wiele, \ Arie. 
Fr. foule, Menge, Haus 


n 
lat. —— Macht; 
po 


—* —— 


ſeyn. 
vielfältig. 


8, felafeald, fea- 
lafeald; fenlafeal- 
dan, (ver)vielfältigen; 
felafealdnesse,(Ber): 
vielfältigung ; swafe- 
la, fo viele; hu fela, 
wie viele. 


Holl. veelvuldig, veel- 


—— ——— — 


menn(r), ' J 
fioelmenni, 
Verfammlung (viele 
Männer). 


Holl. veeljaarig, viele 


fährig (alt); veelee- 


f, v. 
ting Frefferei (Biels 
en) 


vielleicht. 

Alt D. 
nisch, p. 407.) 

Holl, veelligt. 

Volk. (&. auch Wolke.) 


villiht,. (Ku- 


AILD. volh, folh, 
folch, folc, volk, 
folk. 

AltS, folc, folk. 

Ang.S. folc, folce, 

Engl. folk. 

Holl. volk. 

Swad. folk. 

Dan. folk. 

Isl. folk. 

tatar, pulk, Haufe, 

lat, vulgo, volgo, alls 
gemein machen, gering 
maden; vulgus, vol- 
gus, allgemein; vul- 
garis, gemein, jeder: 
mantı betreffend; vul- 
garitas, der Geinein⸗ 


baufen, 

AItD. evolk, Eheleu. 
te; braeutrolk, 
Brautvoff; theoda 
folc, deuiſches Volk 

uted Wolf; micel 
ole, viel Volk, 

Engl. good folks, gute 
Leute. 

8. nordfole, das 

ordvolf; sudfolc, 
das Sudvolk; Gen bie 
englifchen Grafſchaf⸗ 
ten Suffolk und Nor- 
folk) 


Volksrersammlung. 


Volksrecht, 


Ang. 8. folcmot, fulc- 
gemot, 

Al . folk meeting. 

Volksge- 

setz, 

folcright, 


Swed. folkrik. 

Dan. folkerig. 

1sl. folkrik(r). 

Holl. —— * Er 
rykheid, Zulauf, Zus 
fammenlauf einer 
Menge Volks, volk- 
—— Vobs. 
verſammlung; de 


Altengl. 
e 


Ang 8. 
foleliemean , 
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markt is vol volks, 
der Markt ift voll 
Menfhen; watvolk, 
wer da! volkplan- 
ting, Bolfsverpflan: 
zung, ferne Anſied⸗ 
fung, Eolonie. 


Hausrolk. 
Alt D. husrolk, 
Swed. husfolk. 
Dan, husfolk. 


fremdes Volk. 
Swed. fraemmande 
folk. 


Dan. fremmede folk. 
Fussvolk, 

Swed. fotfolk. 

Dan, foedfolk. 

Isl. fylki, Bezirk, Pro» 


vinz eines Volksſtam⸗ 
med; fylking, 
Schlachtordnung, 
eer; fylkingar- 
riost, Bortrab; 
——— 

chlachtflügel; fyl- 
kir, er Ans 
führer, Fürft; Fylkis- 
ong(r), Unterfönig, 
Stammfürft, Stamm: 
oberft; folkung(r) , 
folkstiori, Statthal⸗ 
ter 


Ang.S. ſyle, gefyle, 


Belyicn , Kriegspolf, 


egshaufe, Schaar, 
Abtheilung, Lager; 
— 5 — — 
oberhaupt; folcey- 
ning, Boltsrönig; 
foletoga, Herzog; 
folcgerefa, Pogt; 
folesceare , Provinz, 
Abtheilung; folcsted, 
folestede, Burg, 
Stadt, Dorf, Weiler; 
foleweras, gemeine 
Krieger, nner 
lebs); folegefeoht, 
efecht chlacht; 
folcland, Gemein» 
land, Gemeindeland ; 
Tolefey, frei; foleisc, 
folelic, voieiſch volfs: 

tbümlic. 
folklike. 


(Lye.) 


folcesman - 


SRIMN 





ans den Velte, Lad» 


wann, Ws IST 
ra a8 uÜr . 


nie 


ee pleioe, 
Missa ıy, plne, poln, 


1m, — 


D. fullicho, vol- 
lich. 


E 
i 


Be: 


Hires 


ker fulltyilo ſul 
4 Y n, - 
Enel. 10 fula 
.tofı e 
Holl. volenden. 
In. ie —— 
fertig ar, 
——— fullworhte, 
ara. Hi ag, dal 
2 a Py |» 
latojis, volfommen. 
«8. ful oft, fehr 
ful nieh, fehr 
(oölig) nahe; ful rih- 
tes, Sul rihte, ganz 
recht, _ vollfommen 
recht; ful boren, edel 
geboren. 
Holl. volgeestig, (voll): 
geiftig, finnreich, wiz ⸗ 


* volwassen, aus⸗ 
fen. 


volljähr ig 
* l jahr volles 
er, vd 
dung, Holl, —— 
a full loading. Ang.S. sex geare full, 
eene volle laa- rs Sabre alt, auch 
mit * Segel —— Am: 
vollen n. n winter full, zehn 
wich full sails. | Winter alt ES 
met volle zei- "sit; Mei, 
len. ne —— 
"ang.s. full ful zn ar 
ullmona, ful- . ro * 
1. fullw hr. 
vollständig. 
Holl. vollstundig. 
« fullstandig. 


“ 


HE 


ERE 
3; 


1-4 


2 


7 5 


FM 


= 


— 


Holl. volmagt. 
— fullmagt, full- 


— fuldm 
Isl. fullm * 
(be)vollmächtigen. 
Swed. fullkomlig. Ä 
Dan, fuldkommen. Imäc 
Isl. fullkommen, full- 
k (rn); fullkom- | Swed. befullmaekti- 
— en. gad. 








gafilhan, usfilhan, 
begraben; usfilh(s), 
Begräbniß. 

Ang.S. folde, Erde. 

AltG. filgan, bergen; 
fulgin, gafulgin, vers 
borgen ; fulhsni, Ber: 
borgenbeit, Zufluchts: 


ort. 
viel. (S. aud) michel und 


enge.) 
Alt D. fil, filo, filu. 
AltG. —* 
Ang.S,. faela, faeola, 
faeol, feala, fela, 
feal, viel, viele. 
schott. feil. 
Nied. S. veel. 
Holl. veel, veele. 
Isl. fioel. 
viel Gerede, Gespräch, 
lebhafte Unterhal- 
tung, viele Worte. 
Is]. fioelmaeli. 
AItD. filusprahha. 
AlItG. filuwaurdei. 
gr. polus, viel; polis, 
adt; poly, viel (in 
— —— 
J uch). 
ind. walo. - 
poln. wiele. | Trip. 
Sr. foule, Menge, Haus 


lat. pollentia, Madt; 
pollens, mächtig, ver» 
mögend; polleo, reich 
feyn 


vielfältig. 

‚38. felafeald, fea- 
laleald; fealafeal- 
dan, (ver)vielfältigen; 
felafealdnesse,(Ber): 
vielfältigung; swa fe- 
la, fo viele; hu fela, 
wie viele. 

Holl. veelvuldig, reel- 
voudig, vielfältig; 
veelheid, Bielheit, 
Menge. 

Isl. fivelga, vervielfäl- 
tigen; fioelld, fioell- 
di, Menge; fioelber- 
ni, viele Kinder, Nach⸗ 
fommenfdaft; fioel- 


gdir), fioel- 
menn(r), volkreich; 
fioelmenni, 


Verſammlung (viele 
Männer). 

Holl. veeljaarig, viels 
jährig (alt); veelee- 


effen). | 
vielleicht. 
At D. villiht. (Ku- 
nisch, p. 407.) 
Holl. veelli 
Volk. (S. audı Wolke.) 
AltD. volh, folh, 
foleh, fole, volk, 
folk 


Alt, folc, folk. 
Ang.S,. folc, folce, 
Engl, folk. 

Holl. volk. 

Swad, folk. 

Dan. folk. 

Isl. folk. 

tatar. pulk, Haufe, 

lat, vulgo, volgo, alls 
gemein machen, gering 
maden; vulgus, vol- 
gus, allgemein; vul- 
garis, gemein, jeder: 
mann betreffend; vul- 

ritäs, der Gemein⸗ 
aufen, 

AItD. evolk, Eheleu⸗ 
te; braeutrolk, 
Brautsolf; theoda 
fole, deutfches Volt 

utes Volkz micel 
ole, viel Volk. 

Engl. good folks, gute 
Leute. 

.8. nordfole, das 
orduolf; sudfole, 
das GSüdvolf; GR die 
englifhen Grafihaf: 
ten Suffolk und Nor- 
folk). 
Volksversammlung. 
Ang. 8. fulcmot, fule- 
Pie ex 
un an olk meeting. 
Volksrecht, Volksge. 
setz. 
«8.  folcright, 
folelage. 

Holl, volkregt, vol- 
kenregt. 

Swed. [olkraett. 

Dan. folkeret. 

volkreich. 

Swed. folkrik. 

Dan. folkerig. 

Isl. folkrik(r). 

— u: * volk- 
rykheid, Zulauf, Zus 
fammenlauf einer 
Menge Bolts; volk- 
vergadering, Volks— 

hi oe de 








zung, ferne Anſied⸗ 
lung, Kolonie. 


Hausvo 


AItD. husvolk, 
Swed. husfolk. 
Dan. husfolk. 


fremdes Volk. 


Swed. fraemmande 
folk, 
Dan. fremmede folk. 


Fussvolk. 


Swed. fotfolk. 

Dan. foedfolk. 

Isl. fylki, Begirf, Pro» 
vin; eines Volkoſtam⸗ 
med; fylking, 
Schlachtordnung, 
Heer; fylkingar- 
et Bortrab; 

ingararm(r), 
—* 


oberſt; folkung(r), 
folkstiori, Statthal⸗ 


ter. 
Ang.S. fyle, gefyle 
f I rien wolf, 
Kriegebaufe, dar, 
Abtheilung, Lager; 
— ürhBoite, 
rhaupt;  Tolcey- 
Boltsrönig; 


urg, 

Stadt, Dorf, Weiler; 

folcweras, gemeine 

Krieger, änner 
lebs); folcgefeoht, 
efecht, chlacht; 

folcland, Gemein» 

fand, Gemeindeland ; 

folefry, frei; foleise, 

folelie, voieif volks 
tbümlic. 

Altengl. folklike. 
(Eye.) 

Ang- 8. folcesman, 
folelieman, Mann 
aus dem Bolfe, Fand» 
mann; the folcisce 
men, das Bolf, die 


— 


SL 








sich versamm 1 — 

x ——— Das. 
Engl. to flock. 
Daun. sig flukke, 

Cnobiles); folc- 


das gemeine Volk. 
- non 


ton- 
Ang. 8. feahtan, feoh- 
tan, fihtan, fyhtan. 
zl. (to) 
schott. fecht. 
Holl. vegten, vechten. 
Swed. faekta. 


Engl. fight fightin 
Holl. vegting, * 


lat. pugna. 


Ku a urfeh, iche 
— 
betreten. Ä Fr 
wWrb., p« 578.) 


AltD. fehl, Fehde, 


Holl. Bene: ——— 
Dan, — 




















Alt s. fü 
Ang, a 


nöfahne(?) 
altfr. fanon, fanion, 
ahne. (Diet. etymol. 
de Roquefort.) 
gr. pannos, Tuch, Fah⸗ 
ne, Lappen. 
Tat. pannus, Tuch, Fah⸗ 


* Lappen; ee 
Stückchen Tuch; ſano, 
weihen, heiligen; fa- 
num, —— Ort, 
fanaticus, 
Beaeifert; profano, 
entheiligen ; he profa- 
nus, unheilig. 
Fahnjunker, Fa! nenträ- 
al! Fähndrich. 
D. fanner. 
Holl. vaandraager, 
vaandrig. 
Dan, faendrik. 
Wanne, —— (S. 
vorber p. 111.) 
Ang.s. far 
[3 - ann 
Bwed. vanna. 
Dan. van. 
Engl. van. 
fr. van, vanne. 


port. u. " hisp. abano. 


*8 
D. fast, ſasti, vust. 
.8. fast, faest. 
Engl. fast. 
. vast. 


fe 


Isl. fast, fast(r). 
norw. — feſt, 


standhaft. 
oll. vastelyk. ( 






ß, v. 
ur: 7 8. faestlie, faest- 


Blasien, studie) 
fastudug(r). 

fest halten. 

Engl. (to) hold fast. 

Holl. vasthouden. 

Swed. fasthälla. 

Is. fasthelldni, Stand» 
baftigkeit; fastord(r), 
feftes Wort. 

fest binden, 

Engl» (to) bind fast. 

Holl. vastbinden, 

Swed. fast binda. 

— das feste Land. 
, fastaland. 


‚ verhaften 
(Schmeller, 
aka tan, gafa 

” as N, = 
stan, fejthalten, bes 
—— 

Ang. aestan, fa- 
stan, faestingan, 
faestnian, befeftigen, 
feſtmachen, auch falten 
ie oo) Tadkı fa 

gen; 

ften, fich der Nahrung 
enthalten. 

—— — 
vastigen, vestigen, 
Aeften, befeftigen, fa⸗ 


Swed. l[aesta. 
Dan. (bejfaeste. 
er "festa, befi 
** Gelabde . 
witoda tin 
ein bewab 
Schrift at ae 
stan, 
ten. 
fasten. 

Alt D. rel fast- 
mues, ftengemüs — 
Hülfenfrüchte. 
re. Wib, p- 


Swed. fasta- 

Dan. faste. 

Isl. fasta. . 
sich verloben, verbinden, 


verpflichten. 
Swed. sig faesta. 


se3: 
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Dan« sig faeste. 
Isl.fastna ; festa, Pfand 
un Burg, Festung. 
AItD.feste, vestnung. 


Holl. vest, vestin 
— Befefli 
Holl, vastheid, vastig- 


heid, . 
ı 8. \ ne; 


— —— 
wehr; faesting, Ver⸗ 
band; faesting man, 
Ehemann, Ber 

nt Treue Befefig- 


— Bräutigam. 
Bwed. faestman. 
Dan. faestemand,. 
Swed. faestmoe, Ber: 

Iobte. 

Isl. festubondi, ein 
Lehnsbauer, Pächter, 
cein durch rag 
Berpflidteter). 

Verlöbniss, 

Dan. faestuing. 

AItD. festan, festinon, 
befräftigen, — 
(Schmeller , 

p- 576.) 

Befestigung: 

.8. faestnung. 

—— ſfastening· 


man nüchtern 
—A man das Fa- 
ten bricht); fasting, 
das Faſten. 

Holl. vasten, das Fa: 
ften. 


— Lustbar- 
t. 





Eu | 


jare. 
end. 
Fund Entdeckung. r; vol elin Ar, 
i hg, 79 
Swed. jenaar, Diener, La— 





Swed. ſorskare. 
Dan, forsker, 
Forschung. 
Swed. forskning. 
Dan. forskning, 
vordem, vor Zeiten, in 
vorderen Tagen. 
Swed. fordom, i ford- 
na d 
Dan, fordum „Ai for | 
dum tid. 
Isl. Ben fordum 


daga 
Eng. formerly, in 
former time. 
AltG. (ram aldra dage. 
.S. form, forma, 
forme, vorher, zuerſt; 
fram, fruma, Urs 
fprung. Urheber; 
lic,  frymlie, 
thelice, anfäng⸗ 
lich; ;£rumleoht, Früh⸗ 
icht, Morgenroth; 
ımbearn, frumcen- 
ned, @rftgeborenes, 
Erfigeborener; frum- 
bearnes riht, Erſtge⸗ 
burtsrecht; frumeyn, 
fromeynne, Saame, 
Nachkommen; frum 
meoluc, frum meolc, 
erite Milch, Vormilch, 
Nektar; (rum slaepe, 
frum slaep, eriter 
Schlaf, frum sceafen, 
erjterfi fhaffen; frum 
sceaft, frum gesceap, 
frumansceaft, Ur. 
beung, erfte” Shö- 
pfung, Schöpfer; frum 
spraece, erftes Ver: 
fprechen, erftes Wort; 
fromscipe, Forticritt 
Standhaftigkeit, 
Stärke. 


AltG. frum, frumistis, 


Anfang, Urſprun 
Hama umi De 


der Por: 
frumei, _ frumozo * 
———— ſrum 


e, der Frühere; 
Ras 


Frömmi gkei 
Holl 


f, vV. 


Erfigeburt; ram fru- 
ma, vom Entſtehen 
an. 
frum frums, zuerft, 
anfänglid ; framafr), 
vorher; fremst(r), der 
el — 
erſtgeboren; framsy- 
ni, Vorſicht; fram- 
syn, vorfihtig; fram- 
ras, framgang(r), 
framganga, Hervor—⸗ 
ang, Auslauf, Aus: 
framud(r) H 
mädtig; fremd, Kühn: 
heit, Ehre; frama- 
verk, Heldenthat. 
AltD. * urſpruͤng⸗ 
lich, nüslic. 


fromm. 


Alt D. vrum, vrumech, 
tüchtig; vrumen, 
frommen, nützen, hel⸗ 
fen, vollbringen, 
(Kunisch, p- 408); 
from, ftarf, 
(Kremsier, p. 108.) 

Ang.S. fromian, tapfer 
feyn, werth feun; 
freme, fromm, gütig; 
fremsum, fremfull, 
nüslich, wohtthätig. 

Holl. vroom, fromm, 
andähtig, gut, ehr: 


Is]. Tronile An), from(r), 
sechtichaffen, aufrich⸗ 
tig, gütig, mild. 

Ang.S. (romlic, fram- 
lie, ftarf, muthig, 
tapfer; fremfulnes, 
fremfullnysse, Nůtz⸗ 
lihfeit; _fromscip, 
fromse, p,_ Stärke, 
Thätigkeit, Tapferkeit. 

Alt D. vrummecheit, 
Tapferkeit, CKunisch, 

ortheil (Kero); 
unfroma, Schaden; 
frumkeit, Gutes, Bor: 
tbeil, Rechtlichkeit, 
(Schmeller, BBtb,, 
p- 612.) 


Isl. fromleiki, Recht: 
ſchaffenheit, Güte, 
. vromheid. 
8Swed. fromhet. 


Dan, (romhed. 


orbertheil; framfa- 
ra, fortfahren, vorbei: 
fahren, framfaren, 
vergangen; de fram- 
farne konungar i 
Sverige, die alten Kö⸗ 
tige * ——— 
framgä, hervorge 
fortgehen; fra 
framfaerd, Fort A 
Fortfegung; ; framloe- 
bervorlaufen ; 


framrusa, hervorftür. 


zen 

lat, prius, prior, brber 
primus, —* 
maevrus, u. er⸗ 

a 

AltG. fr: am, von, we⸗ 
gen, vor, bei, zu, weis 
ter; ram wigis, ims 


mer fort; (ram aldr(s), 
* in Jahren, hoch⸗ 


ee zurück⸗ 
halten. 

Engl. from, von. (S. 
auchabi;to and fro, 
bin und zurüd, aufund 
nieder. 

Isl, fra og til, bin und 
jurüd, auf und nie 
der. 

von, davon, ab. 

Swed. (rA, 

Dan. fra. 

Isl. fra. 

Alt D. fona, fana. 
AltS, fan. 

Holl. van 
eltfries. fon. 

vor 
54) vor und für waren ur⸗ 
fprünglich aleichbedeurend 
AItD. fora, furi; vor, 

zuvor, (Kunisch, p- 


) 
AltG, * laura- 
Ang.S, fore. 

1. fore, before. 
Holl, voor, veur, 
Swed. ſoer. 

Dan, foer. 


Isl. Iyri, 
Ang.S. for, fyri, für. 





‚fore, vor diefem. 


vormals. 
lat. pri die, Tags vor; 
AltG. faur this, faur 


Holl. voor tyds. 

Swed. ſoer tyden. 

Dan. for tiden; for 
lang tid, vor langer 


— foer läng tid, 


vor langer Zeit. 
vor allem. 


1. befi re all. 
.„ bei re 
ns ganzen Welt. 
Holl. voor al de 


w - 

Engl. before all the 
world. 

voraus. 

Swed, foerut. 

Holl, vooruit; vooruit, 
gaan, voraus geben; 
vooraan, voran; voor- 
an gaan, voran h 
voorlang, vorfängf: 
voormaals, vormals; 
roorwaarts, vorwärts 





Er 


zeilen, 

Engl. to sail before 
the wind. 

AltG. faura quiman, 
— eher, 
vorher fommen; faura 
faura Bon 

ura ein(s r 
legun am Hugna 
m, vor den 


— — 
am urlamba, 
für — faur 
thuk, für did), 


vorerst, zuerst. 
Ang.S. fyrst, fyresta, 
— t 
rst. 
Swed. foerst. 
Dan. foersta. forst. 


pers. firist. (Trip). 
altgr. pferistos. ( 1% .) 
en 


Im Neuhochdeu 
So firste, Gipfel, 
be, von dem Wur⸗ 


AItD. furist, furista, 
furisto, fursto; fur- 
ston dero liuto, (bie) 

rften der Leute, 
olfsvorftände. 

Holl.vorst,Fürft, Forft, 
G el; voorste, Er: 
fter, das Erfte, Bor: 


Isl. fyrsti, rit; 

fyrst(r), der En { 
Swed. furste, foerste, 
Dan, fyrste.. 


In Sadfenhaufen 


bei Frankfurt a. M. 


farscht für fürst. 
Fürstinn. 
Holl, vorstinne. 







3 


2 
— 


* 


h 


H 





if 


Ang.S. forebreost, 
weibliche Bruft, Vor⸗ 
ne Menu 

re Fr TCU- 
man, hervorfommen, 


—— 
G. faura qwiman, 
— früher 
en. 


Vorland, Vorgebirg. 
Swed.foerspanna, vor⸗ der 


fpannen, . voorland, 
Vorhof, Ang.S. foremunt, (©, 
Holl. voorhof. mount.) 
Isl. forgard(r). Holl.voorleeden,vuor- 
Bwed. fo leden, vergangen. 
gt. läufer. 
Vorthüre, vordere Thüre. 
Ang. 8.foredyre, fore- 
dure, 
Holl. —— 
.8. fordemman, 
? Verhaupt, Stirne. 
een | "Tran. voorhbafd, 
urtbeil, falihesUrtheift | Ang-S. forehenfod, 
Vorkleid, Ueberkleid, foranheafde, for- 
Schürze. » 
Holl. voordoek, voor- 


schoot. 
. Altengl. forecloth. 


— eu 





‚S.forweard nasu, 
* afenfpige, 
vortrefflich.(&.trefflich.) Men, — Vor⸗ 
— —— Engl. foretooth, Bor» 
voordrinken ; der zahn. 


vroordrinker, Vortrin⸗ 
fer; voordrinking, 


Be niht, forwea 
orna 
Mitterna 


























Swed. foerlaegenhet. 
Dan. — 








Swed. forrsaendning. 
ini. forsending, eine 
Sendung die mit Ge⸗ 


versen " 
Bwed. — 


| versinken. 


Holl. verzinken. 
versöhnen. 


s FE 
Alt D. versonen, 
nina dei 
Notker be- 
besuonen, 


Holl. verzoenlykheid. 
Swed. inersonlighet. 


— — 





Verschmachtung, ı das 
Verschmachten. 
Holl. versmagting 
——— 7— 
verschmelzen. 
Holl. versmelten. 

Verschmelzung. 

Holl. versmelting. 
verschmieren. 

Holl. versmeeren. 
verspielen. 

Holl. verspeelen; ver- 
spillen, _verfehmen. 
den; verspilling, Bers 
ſchwendung; verspil- 
ler, De der. 

Ang. 8 
„.irlieren 

Swed. foerspilla, vers 
* forspill- 
ai — wendung 
ort, verfpielen, 
— —— ver⸗ 



















forspyllan, 


. spill, ver: 
fünenten, verichüt- 
AItD. spilla. 
verstehen. 
AltD. firstuan, firstan, 
——— verstan, 
ver 


Verstand, 
AltD. forstandida, 
(Kero) firstanda. ı 











„platus, rer mer 
S att, n, breit; 
atunein, mas 
‚ebenen. 
Fläche. 
Swed, llata. 


Holl. vlakte; vlakheid, 


deutſch 
— der Kuh⸗Fla⸗ 
den u. f. w.) 
Flur, Boden, Erde. 
Ang. 8. for), flore, 
florre , flere. 
. floor, 
. vloer. 
Ial. flor. 
wall.\lawr. (Dr. Wbst,) 
irl. lar, urlar. 


Holl. vloeren, eene 
vioer leggen, einen 


Boden 
Swed. Ilor, Slor, durch⸗ 


ſchen 
wird der 3960 haar 


slav. vlass, Saar. 
hisp. hilaza. 


naedl, 
’ haarig; 
— flächfen; 
“Y ’ ’ 
vlasrokken E Spinn⸗ 
Fleck. 


AItD. vlecho, flech. 
Holl. vlek, vlak. 
Swed, llacck. 

Dan. llek. 


Isl. BE flecklaus, 
—— nn: 
Flecken fofigfeit, , Reins 
beit, Unfhuld. 


flecken, belecken. 


Holl. vlakken. 
Swed. beflaecka, 


Swed. flaekig. 
Holl. vlakkig; vleck, 
Biedens Marttfleden. 


. Nesh. (©; 
"last. Köder). 


Holl. vlees, vlessch. 


Ang. 8. llaescm 
re, Aanscoweiikte, 


Steifhhn bauer, Fleiſch⸗ 


Hol), ——— 
— Fleiſcher uns 
(Schmeller, —* 


—— Naesceht, 


Aeischlich, z = 
ig. 











Holl. vlot; vlothout, | 
Floßhoſz; rlotbalken, 


= ; . vlout, vluot. 
. t, Fb th, € ; 


ngl.Nuted timber, 
floting tiber, Floß⸗ 


flössen, dem Flusne hin- 


befleißigen. (Kumisch, 


wi tig; viytig- 
.vly 
Iyk, (adr.) 








vrouwenschender, 
Be Ent: 
€ 


—— froe- 
"im, adliches Fraͤu⸗ 


Dan. jomfrue. 
Holl. jun uw, juf- 
‘  frouw, julfer. 
AltD. junkfrouw, 
vroeuwelin, fraewe- 
lin, — adli⸗ 


eiheit. 
Swea. frid, red, Friebe 
Dan. fred. 
Isl. fridır) 9%, Briede; 


r), 
feslich; fridhelga, für 
ed — 


*rrlden mi, we frie at | 


— Erik 


Mort befroi. De 
Pougens.) 

Alt G. frodei, frothei, 
Weisheit, Klugheit: 
frathi, Gemüth, Ge 
fühl, Sinn; frath an: 


Tg, Til), 
Plug, verftändig; un- 
—A Bar abe. 
AItD. fru ati, 
Trackiait Weisheit, 
Klugheit, Würde. 
(Kremsier, 9 110.) 
thrung, 


ur AR ; frithian, 
beichü 


Isl. fi Fi verföhnen, 
ruhig feon; fridad(r), 
verföhnt, ruhig; frid- 
stilla, fridt Begia , 

friedenftellen, vers 
—— fridstilling , 
fridthaeging, Ber: 
— 
iſſen ‚ frae- 


won. vroed, Aus; 
vroedheid, Klu beit; 
vroedschap, eißs 
it, ne famm: 
vroedvrouw, 
——————— vroe· 
moer, Wehmutter, 
Hebamme. 


friedlich, friedsam, fried- 


fertig, friedliebend. 

—— 

8. k C [3 nd 
georn, frithsum. 

Holl. vrediglyk, vred- 
zaam, vredzaamlyk, 
vreedelievend. 

Bwed. fredsam, fred- 
lig, fredfaertig, 

Dan. fredelig. 

Isl, fridlegir), frid- 
sam(r), fridgiarn, 
ee frieds 
li, freund N 
land, ruhiges, fr 





Friedenszeit,. 
Swed, fredstid. 
Holl, vredenstyd ; de 
vreede der ziele, der 
rieden der Geele, 


enfrieden. 
lass mich in Frieden. 
Holl. l>at my met 
vreder.. 
Swed. lätmig(vaera) 
"i fred. 


Dan. lad mig i fred. 
Freude 


AltD. frewida, fro- 
weda, frewi, vroei- 
de, vroeude, (Ku- 
nisch, p.408) ; frothe, 
(Kremsier, p. 110). 


F. V. 


——— 
lich, frolick- | 


« fro 


froh. 

AItD. fro, frou, frau, 
froed, vro. (©, auch 

.  clat.) 

Alt8, frah». (Grimm, 
Ir, p. 223 

Swed. fro. 

(sich) freuen. 

ARD. vrewen. (Ku- 
nisch, P- 408) ; sih 
frowen. 

Er sig froeida. 

t@. sifan, faginon ; 
mith faginon, fi 


‚altfries. fraude. (Adg.) 
Bau voen AItD. friuntelih. 
u 
endly, 
Freundlichkeit. 
Swed. fryntlighet. 
Holl. vriendelykheid. 
Engl. friendliness, 


mit freuen. 
Ang.S. faegnian, ſich 
Dan k frei ee — 
AltG. athwa, Lies freien, (©. auch minnen, 
be, Buß; fahedle),; | Fred. fria. 
faheth(s), Freude, 





balg, ote; 
Böttinn der Liebe. 
«8. froed, freode, 
ebe, 
Freudenruf. 
Swed, frorjderop- 
Holl. vreu eroep. 


| — 


Freudesprung. 
Freudefeuer. 

Holl. vreugderuur. 
Freudetäg. 

Holl. vreudedag, 
Freudethränen. 

Holl. Ihn er 

Swed, edjetärar. 


(®. R h) 
freudig, fröhlich, freud- 


voll. 


freya,| 


.« vryer; vrye 
reierei; a 
‚ _ mannfüctig. 

Isl. fridill, Buhle; 
a N er 
nad(r), } 
Buhlerleben: fridlu- 
borinn, unehelich ge» 
boren. 


Freund, (S. auch Wonne 

u. verwandt.) 
Alt D. friunt. 

AltG, frigond(s), fri- 

— 3 plur. fri- 

54 084 

—— mut 

frend, freond, freund, 


« friend. 
Hof, Hend, 





—— (vaen- 


Stammgenoffen,, zus 

































Holl. v 
Engl. freieht. 


schoft, fraught. 
Swed. frakt. 
Dan, fragt. 


fr: fret. 
poln, frokt, frocht, 
Frachtwagen. 


Holl. vragtwagen. 
— 


Fa: freight. 


u Mi Far A 
vragtschuit, Fracht⸗ 
re | 
n. (G, atich heischen) 
tD. frahen, fragen, 


fraghen. 
AltG. frahan, fraihan, 
— 
Ang.Ss. n ‚fregnun, 
hen frignian, 
an, frugnan, 
frinan, friegean. 


Holl, 
frage, Sen, Beet 


* 


AItD, vraka, fraha. 
Ang.S. frigenes, frig- 
sse, gelrygnysse, 
Bra, Befragung, 
eratbung. 
Holl. vraeg. 


Bwed, fräga. 
 Isl, fregn, das Gerücht. 
- 8. fregen, ſchwie⸗ 
rige Frage, (proble- 
ma). 
frech. 
Swed. fraek. 
zu= frek. 


Ian: ſch; 
—— ur, —* 


groß, barſch, grimmig; 
er vornehms 


uw 


—— — 


— —————— . 
Franzoſe; frackland, 
Franfenland. 

AltD. vrut, fühn, 


gieri 
vi A faihu fri- 
kei 


nysse, freen . 

freocenesse, Gefahr. 
Sn Heſſen heißt noch 

ein freies Land fo 

viel als eim gutes, 

fruchtbares Land, 

frisch. 
Alt D. frise. 


— — 


. versch, — 


8. 
wall. kl eg (dag. ) 
bret. fre 
it. his 


ung. friss. 
pers. —— (Trip) 
fr. frai frai 
frisch ar gesund, 
Swed. frisk sund, 
ER. z sund. 
11. sc y en e= 
end. u 
Engl. fresh and sound. 
frische Butter. 
1. fresh butter, 
Holl, versche botter, 
an rn milk. 
Engl. | 
Holl, versche melk. 


Bea u 
frisches Brod. 


frisches Fleisch. 
Holl. versch vleesch. 
frische Pferde. 
Bwed. friska haestar. 
fresh horses. 
frisches Wasser. Z 


— — te 
ns 
einen —— — 
Holl. een versche 
dronk. 


eine frische Wunde. 
Holl, ceene versche 


wonde, 
Engl. a fresh wound. 
frische Botschaft (Zei- 


). 
Moll versche tyding. 
Irigchör Nom 


ke ut, — 


— 


Holl, h 
ge rechheid. 
freshness. 
erfrischen. 
Engl. (to) refresh. 
Fr: rafraichir: - 
hiap. u. port. refrescar. 
dt. rinfrescarc. 
Swed. friskna, wieder 
gefund werden. 


fremd. (5. aud fram, 


ehostt.fremiit, fremm. 
Holl. vremd, vreemd. 
Bwed. fraemmande. 


| 














nn —— 


das Reiben, 
Holl, wryving. 
Dan. rivning- 
Rübe. 
Swed. rofva. 
Dan. roe. 
Holl. raap. 
Engl. rape. 
, rapus, rapis: 
at. rapa. 
it. rapa, rava, 


fr. rave. 


, u. böhm. repa. 
poln. rzepa. 
irl, raib, 


lat, rapulum , Ruͤbchen. 

fr. betterave, rothe 
Rübe. 

cole rape, Kohl» 


zn geele raap, gelbe 
er —— raap, 
weiße e; raup- 
land, Rübenader. 
Rübsaat. 
— a. 
zug! » rapesee 
Seil, Strick. 


Dan, reb, reeb. 
Isl. reip. reipi. 
Holl.reep,(rcep touw), 
trit, Ende eins 
Saifktaues, 
Ang.S, Tap. 
? ar e. 


irn. apa, roibin. (Dr. | 


AltG,. —* Riemen, 
Band; skauda raip, 
Säubriemen, 

Isl. 


Isl. reipgoerdamadr. 


e. 
Aıt D. ribbi. 
Ang.s. rib, ribb, sibbe 
b, 


rofa, Schwanz, 
de, | 


r. 


Engl. riff, Klippe, Fel⸗ 


—— 

Swed, ‚ Spalt. 

Is]. rifa, wait: rof, 
Bruch; we; halten. 

— rive, ſpal⸗ 
en. 


Fr. (e)rever, —— 


(ie auch (G) 


fr. riviere. 
it. riviera. 


Dach. 
Isl. raef, riaf(r). 
Ang. 8. hrof, rof, 
* f 

gr. oropfe, oropfos, 
Dad; erepfu, deden. 

altruss. er Dad). 
(Dr. Webst.) 

tat. refe, re —— Berg, 
Gebirg. (Adg.) 

— raf, Berg, Gebirg. 


(. 
Daher mobl die Ri- 
päen, Riphäen, 
Rebe, Weinrebe. 
Bwed. (vin)ref. 
AltD. rebo. 
* repo, kriechen, win⸗ 
en. 


| Rebhuhn. 


Holl. raphoen. 
Swed. rapphoena. 
Engl. toreap, erndten; 
erop, Erndte, S 
auch Achre.) RT 
Ang.S, gerip, Erndte; 
Mih 


el, 
reif, zeitig, mürbe. 
AItD. riif, rief. 
«8. ripe, gerip. 
1. ripe (fpr. raip). 


Isl. reip, reipi. 
das Korn ist reif. 
Eagl. the corn is ripe. 
Holl. het koren is ryp. 
| die Birnen beginnen zu 
rei 


Engl. the pears begin | 


to ripen 
Holl. die peeren be- 
ginnen te rypen. 


Ang.S. ripan, ripian, | 





rathen. 


Dan, raade. 
Isl. rada, ordnen, ra⸗ 
tben, beratben; radinn 
berathen, beihloff 


Dan, raadslua. 
Isl. radgaz, radslaga. 


Holl. raadslaagen, 
raadslagen, raad- 
slaan, 

Berathschlagung. 

— raadslag. 

Swed. rädslag. 

Dan, raadslagn 

Isi. er 
gan, rad 

Räthsel. 

Holl. raadzel, raad- 
sel, Räthfel, Bermus 
thung. 

.8. raedels, rae- 
delse, redels, rae- 
delsan, Rätbfel, Ein: 
bildung; thurh his 
raedelsan, durd feine 

Einbildung. 
Engl. riddle, Räthfel. 


z28 


* 


eilt, ſchlecht 
rathen, raſend bera⸗ 


* 


raudzaam 
Alt D. redılih, redlich, 





murmeln; birodein(s) 
das Murren, Gemurs: 
mel;  unrndjands), 
ftumm, der nicht reden 
11 fann; ik rodida, id 
Il redete, ſprach. 
Lim 


regieren. 

| Engl. to read, leſen. 

| Holl. wryten, zanfen; 
(w)ryter, Zänfer. 

I Isl. raeda, reden, er» 

zählen. 

Swed. beraetta, ers 

zäblen; beraettare, 

| Erzäbler; beraettelse, 
Erzählung. 

‚Imorw. roedde, 


(a mein en, 
| — —*7 — 
| 
1 


rüe, 


Bernie dns 
. e,red,raed, 
rad, Rede, Rath; 
— —— Bered⸗ 
ſamkeit, Proſa. 
| Isl. raeda, Rede, Ers 
| | sählung. 
Holl. 
| Rede, Vernunft, ver: 
| nünfti Beweis, 
‚  redeloos, 
1 dernunftlos unver⸗ 
nünftig, redelyk, vers 
Banfıig. billig, redlich; 
redelykheid, Ber: 
- nunft, Billigkeit; een 
— dier is zunder reden, 
ein Thier ift ohne 
Rede, ohne Bernunft. 
lat. ratio, Vernunft 


rede, reden, | 


Borfap, Reduung, | 





r. 
wall. rheswm, 
rl, reasun. 
arm. resoun. (Dr. W*) 
J son. 3 
ara. ridaon, eritän ⸗ 
niß. (Adg.) 
dere, Borlefer, Eeier. 
reader, x 
Sefer- 

—— nee 
— readi —— 
gr. retur, retor, Red» 

ner, Sprecer. 


lat. shetor, #ebner; 
rhetorice , redneriſch. 
Wort, Gesetz, Ausspruch 
gr. retra. 
lat. rhetra. = 
Ang.BS. reordian, ri- 
ordian, fprecyen, eilen; 
reordhus, riordhus, 
Sprachſaal, Verſamm⸗ 
lungshaus; reord, ge- 
reord, riorda, Epra- 
de, Geſpräch, Mittag: 


en. j 
lat.reor, rechnen, beſtim⸗ 
men; rudo, brüllen. 
wall, (e)rydu, rütteln, 
ſchütteln, bewegen. 
Engl.(c)raddie, Wiege. 
rühren, bewegen, erre- 
en. 

AltD. ruaren, ruoren, 
hriran. 

AltG. reiran, zittern, 
bewegen; reiro, das 
Zittern. 

Ang. 8. raeran, reran, 
hreran, hroeran, 
hreoran. 

1. to rear, to rear 
up, aufjiehen. 

Swed. roeraupp, auf 
rühren. 

Holl, roeren; roerlyk, 


7 E rü N, 
Kia: hrig, far 


tung; 0, abe 


arrigo, erri 

richten; radius, Strahl 
sanskr, vadina. 
it. radio, razzo, raggio. 


er © Ta rayo, 
irl. riodh. (Dr. Webst.) 


fr- mayons 








——— — 
— — ——_ 
- — - ⸗ 





„Folgt 
fr 
= 
| 


Ä 


;H 
H 


ass 
J 
= 





| 
| 


J 
| 


i 


8 
' 


——— 


J 


Er 





reeden- 
irl. reidhim. (Dr. W.) 
bereit. sl. 
Holl. geree 
reede, —* 
rea 
gen gerad, hrad, 
hraeıd, reed, bereit, 
raſch. 


read 
baares © 
Isl. reidi penningar , 
(bereits) abgemogenes 


Dan. rede, bereit, Bar, 
deutlich, 


Bwed, redig, — 
redighet, Deutlich⸗ 


— hraednes, 


Engl. —— Be⸗ 
reitwilligkeit. 


money, 


bereits, rs; 


[ 


Red eder. 
Swed. 


Holl, 
Bwed. er ett naenp, 
ein Schiff ausrüften. 





Dan. husgeraad. 
Daher auch nod im 
Neuhochdeutſchen das 
Wort Neu:rath. 

2. * hr 9 1: 
ung ung, Yeis 
ng; radakona, 
radskona, Haushäl— 
terinn;  radsmadr, 
radamadr, raedis- 
mad y —— 

Rüstw 

Swed. —— 
Dan. rustvogn. 

Rüstkammer, 

Swed. rustkammare. 
Dan. rustkammer. 

Rüstung. 

Swed, rustning. 

Dan. rustning. 

Holl. rusting. 

Swed. rusth Hlare, der 
einen Reiſſgen ftellt; 
rusthäll, NRüfthof. 


ausrüsten. 


Iyk, mu —5554 frife 
berzbaft; rustigheid n 
Rüftigkeit. 

norw. rustning, Hand» 
werfägerätbieaft, 
MWerkjeng, 

reiten. (©. auch Rad.) 

AItD. ritan, riten, 


Ang.S, ridan, 
to ride (fpr. 
er), 


67 liſchen iſt dad 
wo ee ui toß 


Pferd 
fürante, ven man ge⸗ 
— ee u r 


n der S —* 
sen reite 


Engl. (\ 
Isl. rida, reida, reiten, 
bewegen, zubereiten. 


‚ berums 
ftreifen, plündern, 





Sn kur e Zeit 
en Zeit, 


in in Frankfurt 
a. M. fagt man noch; 
alle Ritt, für alle Au, 
genblid, 
Isl. reida, Schnellig · 
keit, Verbreitung. 


| Reitbahn. 


Swed. ridban , ridba- 
ne, ridbana. 

—* — Reitweg. 
oll. ryweg 
Reiten und ah, ! 
offne Lanpftraße, 


ift in Bivern Haldor- 
son's Wörterbu 


reidgota? Iſt damit 
das Land der reiten« 
—— 
then, oder das Land 


d ten R —3* 
gemeint? Lented if 
mir am mwabriceins 
fihften, da ſich noch 


—* —2* Ber, 
de auszeichnet. 
Reiter. 
AItD. reitman, 


Holl, ruiter, ryder. 


1. rider. 
Asa 8. ridda, ridere, 


* ryitare, siden- 


* rytter, 
Isl. viddari ine). 


J “rei 


| Ritterspiel (T tg 
Moll. 















irl. riadh, „aha 
wall. shedu, laufen. 

Glück auf die Reise. 
Bu lykke paa rei- 


ri 
Holl. — — 


Holl. ridmeester, 
Bwed. ryttmaestare. 
Dan. ritmester. 


1. ridingmaster, 
1a. veidfaeri, Seit 


Swed. reseklaedning; 




























 Bunft, Fertigkeit. reserock, Reiferod, 
Inl. reidfara. S. fah NEL el, rei 
re a - ‚o reiszak; reis— — 
ren.) broeder,  NReifege: —— 
Holl. reizende, reizer, e. Sa Er 
reiziger. Ross. —* * Hast und färı 
Bwed. resande, Pfe ee 
Dan. reisende Pr 2 ors, OrZ, —— .. 
reisen, Gtreitroß, . 
Ang. 8.) ‚ reo- pferd. (Kunisch, p — * 
reosan, reo— 401); hors. (day. re 
sin, — fah⸗ Ort d. D. — 
ren, reiten, laufen . horaz. (Adg. ı 
(eiten), zufammenftür: eich. d. D. p. 311.) | Raserei. 
jen, —— Otfried nennt auch / Aou. 
torush, hervor⸗ en ger vos, ver⸗ wu 
rzen, = als ein ny 0m 
Holl. reizen, reifen Reifen —— Dan. ı 
Nied.8. resen. ſchicktes Thier. (Adg.) heü. 
Swed. resa 8. hros. weg 
Dan, reise, Ang.S. hors, horsa, 
Isl. reisa, reifen, aufs ors, 
muntern. Nah Ihre harsa, 
Reise. —— Stute, 
AltD. reisa. —— orse, Pferd. 
'Isl. reisa. — — ar 
. resa, vese, sa, hyrsa. 
1. reise. Geſch. d. D. p. 311.) | 


Is]. hors, hross, hros, 








—— 


Isl. hress , roesk(r), 
hrad(r); ade. roesk- 
—2 roeskmann- 

Y 


Swed, rask. 

Dan. rask. 

Holl, ras. 

—— rash ; adv. rash· 


pers. resch. 
arab. raschon. 
hehr. vads, 
poln. raczy, 
wagen. 

Jr. rısquer. 

hisp. arriesgar. 

port. arriscar, 

Engl. (to) risk. 

Gefahr, Wagniss, 

Engl. ris 

lat. risico. 

= rischio. 
isp. riesgo, 

fr. ri 

port, rlsco. 

Raschheit. 

Engl. rashness. 

Swed. raskhet. 

Dan. raskhed. 

Isl. hradi. 

Holl, rasheid; rusie, 
Getöfe, Getümmel, 
Gefhrei; ruischen, 
rauschen; op . 
ruis, Gerãuſch; rusch- 
land, rusland, Ruß. 
land. 

hervorstürzen, hervor- 
rauschen. (S. aud 
brausen.) 

Ang. S. Ireosan, reo- 
san , Taesan. 

Engl. (to) rush. 


wall. (c)rysiaw. 
Swed. rusa. 


Trip. 


Isl. rusk, Zärm; rus- | 


ka, lärmen, veritd- 
ren; russa, in Saus 
und Braus leben; ra- 
sa, hrasa, ftolgern 
fallen; rosi, 
fturm; rostuleg(r), 
rostusam(r), flürs 
miſch, lärmend; ro- 
Au vedr, ftürmifch 


Wetter; rustu verk, 
ran Arbeit ; 
raust(r), rüftig, mit 
Stimme; 


’ 


thig; raust, 





ern, 
Wind⸗ 


r 


hros, hraesi(r), Fürft, 
Herricher, 
8. raeswa, Taes- 
bora, Fürft, Held. 
rasseln. (©, aud pras- 
seln.) - 

Ang. 8. hristlan. 

Engl. tu rustle, rattle. 

Holl. ratelen. 

Swed. rasla. 

Dan. rasle. 

norw. rusle, faufen; 
russel, Geſaus. 

Engl. rattel, Raſſel; 
rattling, rustling, 
Geraffel. 

Ang. 5. hristlung, Ge⸗ 
rajfel. 

Holl. ratel, Rafiel, 
ftarfe, helle Stimme; 
rysselen, fäufeln. 

fr: ruisseler, riejeln; 
—— en 

Engl. (to) drizzle, 

lsl. ridla, verfören, 
in Unordnung brins 
gen; ridlaz, in Uns 
ordnung fommen; ri- 
da, ſchaudern. 

Swed.rysa, [haudern; 
ryssleg, gräßlich, 
ſchauderhaft. 

Raspel. 

Swed. rasp. 

Engl. rasp. 

Holl. rasp. 

il, raspa. 

hisp. raspa, 

alıfr. raspe. 

- risa, fih in bie 
Höbe ftreden. 

Holl. ryzen, aufgehen, 
ſich aufridten, erhe⸗ 
ben, böber werden. 

Engl. to rise, arise, 
auffteben, in die Od⸗ 
he richten; to raise, 
erheben, aufrichten. 

Dan. sig reise, 

norw. 
aufftehen. 

Alt G. reisan, rais- 
jan, urraisjan, auf. 


ftehen, aufrichten, auf⸗ 
urrist(s), 
Holl. ——— 
gun &i he 
da erhub sich ein Sturm, 
Holl. 


daar rees een 


storm, 


se, rise up, | 


Isl. hrese, roes, Ruhm. 
Riese. (©. auch Recke.) 

AltD. ris, risi. 

Swed. rese. (©. aud 


Holl. reus, reuz ; reu- 
zenwerk,Riefenwerf,; 
reuzenstryd, Kampf 
der Rieſen. 

wall. rhyswr. 

arab. rajis. (Trip.) 

hebr. vesch, rosch, 
rasch. (Trip.) 

Engl. ras-call, Schur: 


ke. 

Bei den Schmwäbi- 
ſchen Dichtern bedeu- 
tet auch rise ein Hü- 


Engl. rod, Ruthe. 
Holl. ris, rys, Reis, 
Strauß, Büntel. 
Isi. hris; plur. hrei- 

sar, Reiſer, Reiſig; 
hrisland, mit Ge— 
ſtrauch bewachſen, 
Buſchland. 
Swed. ris, risqvist. 
Dan. ris. 
Holl. rysbezem, Reis 
ferbefen. 
Reis (zum Essen). 
Holl, ryst. 
Engl. rice (fpr. rais). 
Swed, ris, risgryn. 
Dan, ris , risengroed. 
Isl. hrisgrion. . 
Holl. rystenbry, Reid: 


drei. 

Swed. rissoppa, Reid: 
fuppe; rismjoel, Reis. 
mehl. 












fr. rose. | ‚ Riß, ‚net. 
| u m 

— graben u. | i - Ei 
9 kratzen, rigen. 

AItD. rizan. Dan. ridse. 

Alt G. writan. Engl. rift, Ritze Spalt. 

Alt s. writan. AltG. razda, Sprache, 

Ang. S. writan, ge- Mundart; razı, 

— — — — 

—— ſpalt en. —— 
Be palten, ——— roast, 

Swed. rita, rista, ri⸗ Holl. roosten 


Bereä, rosta. S. auch 


5 
* 


pfanne. 
Rost (zum Braten). 
;, nit, rıft, Holl. rooster. 
Heiner Schild, Bi Isl. rist. 
riting(r), Meſſer, | rosten, einrosten. 
N ritning, Au rustian. 
Schrift. Engl. (to) rust. 
Schreiber. wall. u, 
Isl. ritari. Isl. 
Swed 


Swed,. rost. 
writing, da Dan. rust. 
; writ, Isl. ryd. 









len. 
+8. rotian. 
—— (to) — rot. 
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Dan. r Freigebigkeit, Ver⸗ 
Jr- Fester ‚bleiben. fhmendung. 

Rast, Ruhe. Swed. rikedom. 
AltD. Fasta, rest. Dan, rigdom. 
Ang.S. rest, rest, Isl. rikdom(r), riki- 

raest, rolig. daemi. 
” rest. Dan. rolig. 
Nied. 8. rust. unruhig. 
es Sec — orolig. 
Dan. urolig, 






Unruhe, 
Alt D. unrawa, (Not- 
ker.) 
— 55) (S.auchmäch- 


AıtD. rih, riho, rich. 
Ang.S, ric, ricc, ri- 
ce, rica, ricca, rye. 





I. font, Aufenthalt, 
AltG. rasta, Meile, 
Bwed. rast. 














Dan, rast, 
russ. verst, Meile, 


— reste. . Pauf 
. ruste, ’ 
Halt. \ 





Alt D. recchan, reken. 
Alt G. rakjan 
Ang.S, racan, rae, 




































Engl. rich can, hraecan. » 
Rasttag, Holl. ryk. Engl. (to) reach, reis 
«8. restedaeg, re- Swed. rik. en. 
s eg. Dan. rig, riig, schott. reik. 
Holl. rustdag. Isl. rik(r). Holl. rekken; reiken, 
Swed. rastedag. hisp. rico. raaken , reihen, 
Nachtruhe. it, rieco, Swed. raecka. 
Ang. 8, nihtreste. ‚fr- riche. 
Engl. nightrest. 3 Daher auch die Pflan⸗ 
‚5, resthus, 


fitätte, 
1 Nied.S. unrust, Um 
ruhe reichlich, überflüssig. 
Holl. rykelyk. 
Dan. rigelig. 
Isl. rikugleg(r). 
Ang.S. vie fol, 
prächtig, 
— richly, prächtig, 


Isl, Fikmannlegir), 
präbtig; rikmann, 
reiher Mann; rik- 
menni, rikismenn, 
reihe Leute. 

Beicher, reicher Mann. 

Holl. —2 rykert, 

Richard, (S. n. p.); 
ryk maaken, Br 
a reich ma 
k belaaden schi 
reich belabennd Ber 
Reichthum. 
Alt D, rihtuom ‚Jrihi- 

Ne ——— 

Aut · S. rieedom, 
thum, Herrſchaft 

Reid. 






"ruhelos ‚ unruhig. 
5 „ rusteloos, 



















an's Land; ar Ans 
treiber; vielleicht auch 
äher: 



























trümmer. 
Isl. reckia, Gtreu, La⸗ 
ger wein dh um Ausitreden). 
2% rhaciaw, 
en, 
PT Ha bat. ar 
Isl. rek, —— 
Holl 


* ’ 



















Stange. 
| Fels, Klippe. 
—— CeJraig. 





ste 
AltD. rouh, rauh, 
Ang.8. rec, reac, 


roec, 
— reek, reak. 
Urn aan 
rau 5 rek, rak. 


rig. | 
Isi. roka, Wirbefwind, 


in Rauch aufgehen, 
Swed. gä upp i roek, 


——— 
— Re Del, 
Dee ik Bbrie 
Zu — hrockr, 


Tapferkeit: | 


— rackır), ftarf, 


“u — * 
ſeren ich k 
ausgedrückt 


hilde rine, Rürft, 
eld; tharincas,.die | 
eden, Helden; rec- 
cere, regn, - 
renc, Taenc, ranc, 
fol; ranclic, präch⸗ 
tig, ftol, fruchtbar, 
a ; ranc, raenc, | 
Bra it, Stoß, Rang, 
racht, 3, Rang, | 
heit Fruchtbar: | 


Fürst, Held, König. 
lat, rex. 


regieren, herrschen. 


u raginon, befehz | 


— 


Lye: raikinon); ; Ta- 


“een | 
e Der en; rag· 
Mädhtige, 


(S. n. pr.);5 regin 








nen, fhägen; rahni- 
da, rechnete; yahnith, 
gerebnet; rathio, 
Zahl, Rechnung; rik- 
| jan, fammeln,' auf: 
I bäufen, 
Rechnung: 
reckoning. 
Holl. rekening. 
Swed. raekning. 
Dan, regning. 
Isl,. reikning(r). 
Rechenkunst. 
Holl. rekenkonst 
Swed, raekningkonst. 
Dan. regnekunst. 
Isl. reikningskonst. 
Rechenschaft. 
Swed. raekenskap. 
| Holl. rekensküp. 
J Rechenpfennig. 
Holl. rekenpenning. 


rechen, zusammen- 


arın. racla, 
fr- racler., 
Rechen, Harke, Garten- 
—— 
Ang. . Faca, Face. 
Engl. rake, " 


1sl. reka; reckamadr, 





Engl. right. AItD. lantreht. 
„Sollammier, schott. richt, Alt S. landreht. 
Es De ae, Holl. regt. Ang. 8. londriht. 
A € ib. Swed, ract, raett. Altengl. landright. 
"fen 275 en. len — Dan, ret, Ang. 8. mennise riht, 
\ een äblun Me, Is}. reit(r). manise riht, Men: 
Es red, Ehiof, "| wall.rhaith,recht, grade. fchenrecht, Volksrecht 
ge; lat. vectus. ealra manna riht, 
— it. retto. ealra — ———— 
hisp. reeto allgemeines echt; 
r AltD. ruagen, ruo- Unrecht. ed riht, 
„an . Alt D. unreht Kau fmannsredt ; 
N 8.  wroegen, Ang.S. unriht. manna — 
S. w.) Swed. oruett, Unredt, Scifersre recht; rom 
Swed. rorja. underecht, unbilig. wara sundor riht, 
Rüge, Anklage, Ber . 8, unrehtnis, das romiſche (befon: 
digung, Strafe Bosheit; unrithlice, dere) Recht, Privat: 
daher auch Ver⸗ruch⸗ unrechtlih; rihtwis, rebt; riht gelealu, 
ter). rihtwise, rihtwislie, rechter Glaube; riht 
' — — gerecht; rihtwisnesse eyning, rechtmäßiger 
Isl. vigti, raekta. rihtwise,  rihtwis- nig. 
| Swed. rykte. nysse, Gerechtigkeit rechtschaffen. 
Dan. rygte, roegte. Isl. retivisi, Gerechtig⸗ Koll, regksc > 
\.7 
Isi. 5 Gerüchte keit; rettvis, gerecht, vr — —8R 
ve ©. 
— — —— — — —— 








[3 


berüchtigt. 

Ial. rigtad(r). 

Swed. beryktal, 

ruchtbar. 

Swed, rykthar. 

Holl. rugtbaar, rucht- 
bar. 

rächen. 

Alt D. rechen, (Kk- 

nisch, p. 402.) 
Rache. 

Isl. raeki, raekindi; 
raegia, verläumden: 
raegd(r), verläumbdet: 
raegi kall, Berläum: 
der; rogberi, Ber: 
laͤumder, Teufel; rog- 
sam(r), verläumdes 
riſch; Be): 
——— rag(r), 
furchtſam, feig; regi, 
Se cht; ragleiki, 

Muthlofigkeitsreidkr). 
Zorn. nY 

Dan. vred, Zorn. 

Is, reidigiarn, zornig 
reidi yrd(r), jornige 
Worte, 

recht. (©. aud legen.) 

AItD. reht, riht, Recht, 
Richtung , redt. 

AltG. raiht(s). 

Alt s. reht. 

-8. riht, reht, 
ryht, geriht, gereaht. 


recht, gereht, Das | 
Re —* | Landrecht. 


239 


PM rihtwisian , 
Are NA. (er Be. 
fen, Recht 


ichter, 


«8. rihtwisman, 
rihterr, Richter, Yen: 
fer, Vorſteher. 
tD. rihtar. 

Isl. rettari. (©. aud 
thum,) Richt 
Holl. — ichter, 
Schiedemann: regter- 
schap, Richteramt; 


regterstoel, . 
f; regterhuis, Ge⸗ 
richtsͤhaus er- 


bode, Gerichtsbote; 
regtergeding, Rechts⸗ 
face ; ve Ge— 
richtstag. 
Isl.rettdaemi, rettindi, 
Gericht, ausübende 
Gerechtigkeit;  rett 
ord(rı, rett maeli, 
Wabrbeit, rechte Rede; 
rettnaem(r), ftrafbar; 
—* Ge⸗ 
RN: Rechts: 


— araithei, ga- 


raithitha, — * 
keit; garaiht(s), ge- 
recht: garaid, gelegt, 
re garaidein(s) 

pm; raid, recht, 
ordentlidy. 


Fa 








f a * —* * BE 
‚Li - y 
“rn 0 "oOm0® 
Br 24 D mar =: 
—— 223 
— 
225 
/ 5 7 
ya: 
x * 
5 


pr! 


1 a 


Ile 


— 


ig 
‚ baarige, 
ecke; rug- 


se 


FG 


: 
23: 


3 


EEE 


23 
„rs 


sy un 
teib, Dlieder. 



































rigor, © 


gorosus, 
rücklings, zurück. 
Holl. ruggelings, te 


rug. | 
norıw. rygge, rüdwärts 
en 


foßen, 2 ten; rick(r), 
Rüd, Stoß, Balte. 
ng 


Swed. rycka in. 
Dan. rykke ind, 
ausrücken. 
Swed, rycka ut, 
Dan, rykke ud. 
en. 
At D. regonon, rege- 
nsn. 
AltG. rignian, 
Ang,S. regnan, hreg- 
nan, renian, rinan, 
Engl. (to) rain. 
Holl, reegenen, rege- 


——— 4dg.) 
as wen (die, 


Alt G. rigneith, es 


regen u 
| . Te renig, 
| „tens ig 


r. 
» TOBR. 
Isl. regn, rigning(r); 
en regen, 
e. 


Regenwasser. 
Engl. rainwater, 


Holl. regenwater. 
Swed. regnvatten, 
Dan. vand. 

Isl. regnvatn, rignin- 

garvatn, 
Regen 
a 
Isl. — 


Dan. regndag, regn- 


fuldd 

ntrop e. 

ed. regndroppe. 
Altengl. raindrop. 

R ee 
ur, 

Ang. —— 

scur; plur. raeguas 


scuran. 


Altengl. rain shower. | 


Regenwind. 
oll. regenwind, 
Al 1. rainwind. 





rinni, 
Rinnstein, Gosse, 
Isl. rennisteinn. 
Swed. raennsten. 
—* rendesten. 
tG. ie a: 
a eu 
rflu 


garen Bi 
nan, zuſammen Aufn 


uf, 
% Ba ’ 
ee Birken 


—— rivus, Bad, * 
ya, n, En, 
Strom, R bein, 
Inden romanischen 
—— heißt je⸗ 
Bad rhen. (Adg.) 
& Flussnamen. 


| rennen, laufen. 


AItD. rennin, 
AItG. tinnan; urrin- 
nan, hervorlaufen; 
atrinnan, 
fen; birinnan, 
nen (eine Stadt). 
-8. rennan, reon- 
nan, yrnan, urnan, 
urnian. 


Engl. (to) run. 
Nied. S. ronnen. 
(Adg.) 

‚ Holl, rennen. 
raenna. 
Dan- rinde, 
Isl. renna. 
aorw. renne, Toenne. 





geronnene Milch. 
Toll. geronnen melk. 
«8, runnen meole. 


E to (w)reneh, 
” winden. 


Rain. 


n. 
Swed. Äker ren, Ader: 
rain; ren, Rain, Jagd. 


Alt G. hrain(s). 
AltS, hren. 


Reinigung. 
—— hrein- 


. (Adg.) 
‚8. runian, flü: 
* 


l. to round; 
to round in one’sear, 
einem in sOhr raunen. 


Swed. runa. 
a: hrina, [fchreien, 
rmen: 


- .) 


bergen, 
Runen, alte Schrift- 
zeichen, 
G. runa, garuni, 

a⸗ 


Pins run, rün 
.D e ’ 
Scheimnig 


geryne, 


* 





Swed, rynka. 

Ki — Kringel 
ing- ( au .) 
Ale. Pa heine, 

” ’ n ’ 
———— hrine ; 
hrineg. 

H re kri 
oll. ring, krin 
Bwed. ib, ” 
Dan, ring. 
Isl. hring(r). 
Swed. kring, | rum, 
im greife, umber. 
Ang. 8. bringe, | 
Ki sete, 
iger Pr 
ale: 
Isl. hringa 


Dan. omringe. 
sich ineinen Kreis stellen 
Swed, staella sigi en 


ring: 
ringförmig- 
. ringformig. 
Dan. ringformig. 
Ringeltaube. 


Holl. ri Ingänik, ringel- 


Isl.hri (Wurm 
der fich wi mie ein Ring 
zuſammenſchließt. 
a. 
ed. ringsdans. 
MIN. Flnahaänd, Hals⸗ 


ST gold ring. 





r. 
* das — 


Geluute. 
—— rin 


Dan. ringen. 


D. ri ringen, 
—— 
—8 


gering. 
Swed. en, 
Dan. rin * 
Geringheit, en 
zung. 
Swed. rin 
Dan. ring 
Swed, elle, ge⸗ 
ringhaltig 
fr. rien, nichts, 
rund. 
Holl. rund. 
Engl, round. 
+ Swed. rund. 
Dan. rund. 
r. rund. 
altwall. (e)rwn. 
Wehst.) 
irl, (c)ruin. 
arın. eren, 
lat, —5 — 
rund machen; 
Rad; roto, r —— 
dreben. 
rund um. 
Holl, rondom. 
Swed. rumdom. 
Dan. rundt om 
Swed. i er in die 
Runde ; et rundt tal, 
eine runde Zahl. 
halb rund. 


(Dr. 


Rundımg. 
Swed. rundhet, rund- 


mi ng, 
Dan. rundlıed, 
Holl. rondheid. 


— 





roend, 
Rinde. (&. aud Birke.) 


Alt D. rinto. 
8. rind, rinda, 
de; rindleas, obne 


Rinde 

nor. —5 kleine Er⸗ 

hung, 

Holl. run, gemablene 
Eichenrinde. 

nd, junger Ochs. 

Holl.rind, rund, rund- 
dier; rundvleesch , 
Rindfleiſch; runder- 
gebraad, Rindedra⸗ 


Engl, (to) roll. 

wall, rholiaw. u 

Yirl: rolam. 

it. rullare, 

fr. rouler. 

Isl. rullad(r), gerollt, 
famntengeroll 


au 
das Rollen. 
Engl. rolling. 


Dan, rulning: 
Rolle, Walze. 
"&wed. rulla. 


Dan, rulle. 
Isl. rulla, Folla, rola. 











raemd(r), ſchlecht 

berühmt, — 

rym rüllen ; 

rymin), Geſchrei, Ge: 

brüll; rimma, Wort: 

freit: raum(r), Mann 
ſtarker 


rommelen, 
(b)rommen, (b)rem- 
u men, brummen, knu 
ren. 
| Swed. räma, brüllen, 


Dem brummen. 
rumle, 


| eat am nan 


a weit verbreiteten 
— 



















r. 
hebr. raham, Ruhm. 
Trip.) 


er; rom warn 
5 ——— Recht. 

irl. on Donner, 

Rau 20 e 

a): ©. auch 
Alt * 
rumo. 
AltG. ruim(s), rumis, 
rums(s), Raum, Ort, 
geräumig. | 


(geräumig, räumlich. 
Ang.S. rumlie. 

1. roomy. 
—— 
rymlig 
*— rumlig 


PR in, —* rumleg(r) 


—— 


mige ( 
ae Ze 
großberzig; rumheort- 
nesse, runmodnesse, 
— ——————— 
gifa, fi reigebig.- 

räumen, Platz machen, 
erweitern. 


‚ men, rudern; riemer, | 


Ruderer. 
Swed. rensn idare, 
Riemenſchneider; 


Uaden, teinladen, auf- 

laden, verladen). 

Alt D. laten, ladon, 

AltG. lathon, gala- 
thon, einladen, jus 
fammenberufen, 

Ang. S, ladan, hladan, 
aufladen; gelathian, 
einladen. verfammeln, 
einfammeln. 


Engl. tu load, to lade, 


aufladen. 

Holl: loaden, aufladen. 

Swed, lada, ladda, 
lasta. 

Ban. ladde. 

Isl. hlada, lada, auf: 
laden, voriaden ein⸗ 
laden; 'Thora ladadi 
gesti, Thora lud Gaãſte 
ein; hlad, Haufe, Ber: 
fammlung. 

Ang. S. lathung, Ver: 
fanımlung; lade, Bor: 
ladung; anfeald lade, 
einmalige Vorladung; 
thrifeald lade, dreia 
—— Vorladung. 


net load, loading. 


Holl. Iaading, lading. 
wall. Uwyth, (Wehr) 
—— — last- 


Dan-la 
——— — 
—— —* load; * 


a —— 


ng, ladden. 


Ang. 8. laed, lead, 


a loots, 
lontsman, loodsman, 
Altengl. lodesman. 
Neuengl. pilote. 
a — pilota. 
. 
34 Adig. kon 
pilen, den Grund 
—— u. loth, Senf: 


Ang.S. litsman, lit- 
wer,lithwer,Sciffer; 
litsmana scipa,&cif- 
ferboot; lotman, See⸗ 
ie, 1, I hichn, 

n; it, litha, 
lith, Shif: ; litsmen 
of Lundene, Schiffer 


von Fondon; lidwic- | 


‚ lidwiei : 
armenifihe: ga. 
AltD. lots, Wegweifer, 
Begleiter. 
33 
votzen, 
in den Hafen führen, 





keleitan ileiten, 
Ma 
AltG. leithan , galei- 
— ithan, s 
usle ⸗ 
gehen; —— —* 
——* ingehen; 
allaith, ging weg. 
Ang. 8. laedan , lea- 
dan, ledan, lithan. 
Engl, to lead, 


Ang. 8. — 
ut, hinausge⸗ 


me hinausführen;, 
= se blinda thae- 

lindan laedan, 
* der Blinde den 
Blinden leiten ; sceal 
ielaedan thinnesunu 
eft to thamı lande the 
thu of ferdest, foll 


b 
hwarchühyneledest 


—— — 
leiteſt. 

Engl. to lead of, ab» 
führen, ; 


ren. 
Isl. lida, leida; leida 
afvega, ein 





‚von gleicher 
Anfunft, Ebenbürtis | 
er — Ge | 


e. : 
+8. leod ’ od,} 
Ioih, —* Ice, ) 


Kit, "aaa, 
an 

hafler); Neod- 

Yatara, Br, der: 











lat. lassun. 

it. lasso. 
. las. Trip 

ind. lasa, (Trip.) 

Swed. efterläten, läfs 
fig; efterlätenhed, 
Läffigkeit, 

norw. saeg late, fid 
ftrefen, faul feun; 
lating, laeting, Tag: 
dieb, Müffiggänger, 
fedige Perfon. 


spät. 
Alt G. lata. 
Ang. 3 lat, late, laet. 


1. lat 
Sch. —— langſam, 


ſpãt. 
lent, langſam (mit 
ph Nafenlaut). 


verhindern, aufhalten. 


AltG. latjan, 
Ang.S. latian. 
Swed. laetia. 

Engl, (to) delay. 
AItG. latan, jaudern; 
lata, du Fauler. 
norw. laente, zaubern, 

langſam ſeyn. 

(In Frankfurt a. M. 
Bolksdialeft laatsch, 
Geiger, Fauler; Imat- 
schig, faul, feig). 

Engl. (to) loiter, mür 
Sig herum gehen, 
(hindern; loitering, 

das müßige Herums 
dern. 


Bett, worunter man 
ein weiches Feder: oder 
laumbett. auch Kur 
Eofa, verftand; 
uteren, looteren, 
loteren, fchlottern, 
—— 


liederlich. 
Ang. "ine. ———— 
26 


BSwed. Iiderlig- 
Be liderli 
* N, 
Maour ludra, 


(H.) 


lodderlyk, (ade.); 
—— — lod- 
er oogen, e Au⸗ 
gen, Blicke. 
Swed. ludra, loden; 
Inder, Luder, Ant. 
Lüderlichkeit. 
Swed. liderlighet. 
Engl. lewdness. 
hässlich. 
Isl. liotur, 
norw. liot, ljoet. 
norıw, lioting, lioeting, 
haͤßlicher tenfch. 


lassen, zulassen. 


l 

Engl. (to) let. 

Holl., laaten, laten. 

Swed, läta. 

Dan. lade. 

Isl. lata, laſſen, fegen, 
zurücklaſſen. 

fr. laisser. 

it. lasciare. 

Isl. lata sig ei merkia, 
ſich nichts merfen laſ⸗ 
fen; lata lifit, das 
Leben laſſen. 

Blut lassen, zur Ader 
lassen. 

Isl. lata blot. 

Ang.S. laetan blod, 

Engl. to let blood, 

unterlassen. 

Swed. underlata. 

AltG. fraletan, fra- 
leitan, lafen, loslaf- 
fen; afletau, aflei- 
tan, afleithan, erlafr 
fen, verlaffen, verabs 
fchieden; aflet(a}, fra- 
let(s), Erlaffuing. 

das Lassen , — 
lassend, 

Ang.S, laetting. 

Engl. letting.. 

AItD. firlazzen, über: 
laſſen, erlaſſen; gi- 
lazzan, erfaifen, nach ⸗ 
laſſen; intlazzan, 
entlaſſen, loslaſſen. 

lass das stehen, 

zur laat dat staan. 


An. ‚8. lisse, Erlaubs 

6, Erlaß; lisse on 
RE En 
verleihung; 


lissum, 


AltD. kelaz, kelazze, 
Gabe, Geſchenk. 
(Notker.) 

ledig, erledi 

Swed. — 

Dan. Dun. Jule: 

Bwed. ledigastunder, 
mäßig e Stunden, 
Holl. * müßig, le 

dig, leer; —— zit- 

ten, mübig figen 

ldegtyd, ußer ed; 

——— 
iggang 

ganger, Hanse, 

ger, 

Leid. (S. auch Sorge 

ARD, jeit, leid, Iey le a 

— * ſchmerich 


Ang.S. lath, Schmerz, 


Haß, 

Engl. loathing, loath- 
nens,@fel, Wibermile. 

Swed. nn ur 

Holl. leet, lee - 
ding, Iyden deib, 
Schmerz, das Beiden: 
letzel, Ungemach, 
Schaden, Mangel b 
Gebrechen; Iydsanm, 
Iydzaam, geduldig; 
lydzaamlyk, (adr,); 
—— — 


loathsom, leid⸗ 


AItD. leidlusti, Trau⸗ 
rigfeit. (Orfd.) 

leiden. (&. auch dulden.) 

Swed. lida. 

Dan. lide. 

Isl. lida. 

Holl, Iyden. 

AItD. leiden, leidon, 
leid feyn, leid mas 
chen, verfeiden. (Ku- 
nisch, ‚P 400.) 

Holl. Iydend, —2 
lyder, Leidender 











Swed, loeje, leende, 
Dan. lutter. 
Isl. hlatr, 
Possenreisser, 
hleahtor- 


Il. —— leicht, raſch. 
gr. leios. 
Ang. 8. lieht, ſachte, 
(enis). 
Holl, li Far or 
Leichtig ing, 
ra Erleichte⸗ 


— 
leichtsinni g: 
Swed. laettsinnig, 
Dan, ne 
ght- 


Holl, her; a a 


‚ Nigthartig- 
a ———— 












I. (L 
year 


. lihtan. 
5 —* lighten. 
ligten; het an- 

ker ligten, den Anfer 
lichten (aufheben) ; 
volk ligten, Bolt 
a 

er, ip, 
Eihterfäif 


Engl. lightershi 
Lichterſch En 4 
—— der die 


Waaren aus den 
sseren Schiffen 
olt, (sie erleich- 


tert). 
Engl. lighterman, 
Holl. ligterman. 
Licht. 
AltD. lioht, lieht, 
liuht, leoth. 
Alt G. liuhath, 
Alt s. lioht. 


— leoht, lioht, 
ee t,leht, liht, lecht, 
Eagl. light. 


Holi. licht, li 
Swed. us, 8 


nor, ljos. 
Lohe, —— 
norw. laage, laago, 
Licht, Fadel. 
Isl. | 


—* flammen; 
logandi brennend, 
flammend; log- 
brand(r), Feuerbrand, 
irl. leos, 
lat. lux. 
it. luce. 
ort. luz. 
. luz. 
wall, lung, Schimmer, 
Glanz ʒ Ilag, Fiamme, 
Glanz, 
lat, lustrum. 
it. lustro, 
Ei lustre. 
elussion, Eliſtum, 


" eianmelt, Sonnen: 





———— 


den; Yinsnad, Sthein, 
Glanz; om liusa da- 


n, am lichten (hel⸗ 


Mondlicht. 
Holl, ligt der maane. 
Engl. moonlight. 
Ang.S. tha daeg lyh- 
te, der Tag brach an 
(leuchtete); leohtiyht 
on thystrum, das 
euchtete” durch 
Finſterniß (Di: 
fterfeit) ; teohtahyrd, 
üter des Lichts, Chris 
us; leoht fruma, 
Lichtesurheber, Schö; 
er, 
leuchten. 
AltD. liuhtan, liuh- 
ten. 
AltG. liuhtjan. 


Ang. 5. lightan, 
—* to lighten, en- 
lighten. 
beleuchten. 
Alt D. beliuhtan, 
/r. luire, leuchten; lui- 
ar leuchtend, ſchei⸗ 


nd 
wait, Uygu, ſcheinen. 
licht, hel ale 
AID,. licht, leohtsa- 
mo, (Isid.) 
Holl. licht. 


Altengl. ht. 
—— — 
B. coh ’ 
ten 
er lios. 
Bwed. Iyster. 
Dan, Iysende. 


Erleuchtung. g i 
Ang.S. lihting, lih- 
a ig u - 


— 


— — 






























‚300 | 1. (2) 
a a 1. ee bee 


mn ve ses Glücksst 
“Ant)litz. cksstern. j 
: AltG. (w)lits, ludia. * gelukstar, luk 
—— — 
norw., an t. 
lat. vultus, voltus. Holl. lukgodin, 


„8. vliteg, fbön; | Unglück. 
wlite, Glanz, Schön: Alt D. ungelüke, 


heit, Anftand. (Schwsp) 
schauen, spähen, Engl, unluck, illluck, 
Ang.S, vlitan, wla- Swed. ol 
tian. Dan. ulykke. 
ie — Blik un lie i u 
lugen. au @ . unlucky. 
ken.) Swed. olycklig. 
— locan, locian, | glücken, — 
Holl. lukken. 
Bag, Si look. Swed. Iyckas, 


sanskr. lokan, lokhan. Dan. lykkes. 
—— lyeken, louk, —— 8. licean, ae 


Engl. look, Blick; 100- ol, ale; 
king, das Sehen. h — 


en. 
Mar, anſchaulich; Per lieon, lichan, 
ugg(r), gluggi, gelichan. (Kremsier, 








A . 189. 
Swed. gg, Loch, — leike, munter 
5* ; lucka, fen; leiklaes, fuftig, 
D * munter, 
nor. luke, Ladenfen⸗ AltG. leikan, galei- 
fer, Thürklinke. kan, gefallen: waila 
(G)lück. eikan , mohlgefal 
Alt D. Be N en; —— N: 
“ en; » ung, 
ee 
e x ‚ ver 


Alt D. loken. 





ben, (privare); lec- 
cian, — (irriga- 
re); leecung, (irri- 
gatio). 
(das) Lecken. 

Engl. licking. 

Holl, likking, lekking. 

Swed, (sJlickning, 
sleckande. 

Leckermund, Lecker. 
. laeckermun > 

slekare. 

Dan, laekkermund. 

Holl, 
lekkerbek; likke- 
broeder, Tellerlecter, 
Schmarotzer; likke- 
haard,  Lederbart, 
Bartleder; likke- 
baarden, den Bart 


lecken. 
ät. Dee Leder, Schlem: 


Köckerbisen. 
Swed. laeckerbit. 
lecker, leckerhaft. 
Engl. licker, licke- 
rish. 
Holl. lekker', likker; 
lekkerlyk, (adv.) 
Swed, laecker. 
Dan. laekker. 
Leckerheit. 
Holl, lekkerheid, 
Engl. lickerness. 
Swed. laeckerhet. 
heilen. 
Alt D. lochon. 
AltG. lekinon, leiki- 
non,galeikinon, hei⸗ 
fen, geheilt werden. 
Ang.S. lacnian, laec- 
nian, heilen. 
laekas, laekia. 


AltD. —— 
Alt a — 
Ang. nun 
Isl. laekning. - 
Heilkraft, Arzneikunst. 
8. laececraeft, 


lekkermond, | 


1. (EL) 


konst; laekmedel, 
Heilmittel. 

Ang S. laecehus, Apo; 
tbefe; laecesealfe, 
ärztliche Salbe; lae- 
ceseax, _ Lanjette, 
Meſſer eines Wund: 
arztes. 

Arzneitrank. 
Isl. laeknisdryk(r). 
Dan. laegendedrik. 


Arzt. 
AltD. lahhi, lacha, 


lachi. 

Alt G. leikei(s), le- 
kei(s). | 

Ang.S. laec, lece, 
leca, laece, Arzt, 
Wirth, Pfleger. 

Swed. lackare, 

Dan. laege. 

Isl. laeknari. 

Dan, saarlaege, Wund⸗ 


irl. liagh. 
russ. liakar. 
verschliessen. 
Alt G. lukan, galukan. 
1. to lock. 
AltD. lohhan, biloh- 
han; piloh, #efte, 
Vormauer. (Kero.) 
Lauch, Knoblauch. 


Taken, Tuch, Betttuch. 

AItD. lahan, lahhan, 
lachan, lach. 

Holl. laken. 

Swed. lakan. 

Dan. lagen. 

AItD. wint lachan, 
en bad- 
lach, Badtuch; tisch- 
lach‘, Tifchtuch ; lei- 
lach, Beiluch (Krem- 
sier, p. 173.) 

Leiche, Leichnam. 

AltD. liche, lichi, 
reg een © 
liher Körper. 

AltG. leik; menfhli- 


cher Körper, ch. 

7 lie, lice, li- 

ama lichoma, 
Sue? 
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Alt8. lic, licham. 
Te lichaam, 


lig, 

Isl. lik, Ukamın), "ik. 
ham/r), likami. 
Ang.S. this is min 
lichaman, das ift 
mein eib; lichaman 
fordon, den Körper 
tödten (verthun). 
AltG. manleika, Abs 
bild, Statue; all lei- 
ke, alles Fleisch Calle 
Körper); allai lakjo, 
alle zufammen; ma- 
nagei lakjo, viele 
Menfhen, viel Volk, 
AltD. manlich, Eben: 
bild, Bildfäufe.(Gloss. 

mons.) 

Holl. een dood Ii- 
chaam , ein todter 
eihnam; ziel en 
lichaam, Seele und 
Leib. 


körperlich. 
Holl. lichaamlyk. 


perlich. 
AItD. lichhof, Kirch⸗ 
hof, Weller, p-49); 


lichlege, Leichenbe— 
—— (Kunisch , 


Leichenfahrt > Begräb- 


Hell. "ykbegraarin 5 
Swed. likfae e 
Dan. li 
Isl. likfo 
— — Grabge- 
sang, ied. 
Ang.S8. lic leoth, lie 
leod, lie sang. (©. 
bergen. 


erde 


Leichenrede. 
Holl. Iykreden. 
Swed. iktal, 
Leichenkiste, Sarg. 
Swed. likkista. 
Dan. ligkiste. 
Isl. likkista. 


Leichenbahre, 
kbär, 





w 


| Henbitter: likv 
ein 
— 
— 


chdorn, 


leichen, ähnlich el 
a likna. Ye 


Dan Ii 
al. likiaz. 
Gleichheit. 


Gleichniß, 

lienisse, Achnlicfeit. 
J. likeness, Gleich⸗ 

beit, Aehnlichfeit. 


Ang.S. 


onlie, 


A liki, feines Gleis 
en, 


bürtiger, | 


ed noch im Althoch: 
deutihen minnig- | 
leich,weibleich, her- | 
leich etc, (&.Schmel- 
ler, Mundarten, p-60.) | 


Ang.8S, willie, weib- | L 


lich; godlie, göttlid) ; 
pen a 


baft ıc. 
lechen, rinnen, lech seyn. 


Holl, lekken, lekzyn. 
Bwed. laecka. 


a 
, un 
inte das Maffer 
fliegt. 
Ritz, Spalte, Leck. 
Engl. leak. 

Bad; 

Me), 

auch Flassnamen.) 


| Loch, Oeffnung. 


AltD. lohh, loch, 
luag , loh. 

Holl. loch, Oeffnung, 
(Seeausdrud). 

wall. lech, Loc 

Hol. (eilugg, 2oh 

g) ’ D 

Eude. 








Lü ‚ Lug. 
KD. zngins, lugino, 
lugene, lugga, lucki. 
AItG. liugn. 
a 8. lig, lige, Iyg, 


— —5— ige! 
Iyanlne, \ Lug, 


loegnaktig. 
—— der ger⸗ 


| Lägenhaftigkeit. 
Isl. Iysigirai. 
Swed. | 


genrebe ; leugenty- 
Ial. Yingritni, falfcyer 
© (Lügenzeuge). 
G. galiuga weit- 
wod(s), falſcher Zeu: 
ge; galiuga weitwo- 
dian, falſch zeugen; 
liugna 'etus, Lü⸗ 
e Bag R —* 
rop el, p * U- 
raufetei 


Ang.B, leogynd, leo- 
gere, leo- 




















liegen. 


» (to) lay; lie, sig, der Sturm hät 
schott. lig \ 
Holl. liggen, 
Swed. ligga. 
Dan, ligge, 
Isl. liggia. Dan, paalaegge ed. 
(In frankfurt a. M. * Kuheplat⸗, Bett, 
laihen für liegen.) tD. * (Orfa.); 
im Wege liegen, Rz 


vor Anker liegen. 


gen. 
Alt D. legen, le 











. laugnjan, ga- 


njan, ae ‚ 


en; analaugnei, 
erborgenbeit. 
Holl. loochenen, log- 
chenen, läugnen, 


AltD.]i (Orfd.); 
et 

AltG. ligan. 

Ang. 8, ligan, liggan, 
liegan, Iycgan, lic- 






Swed,. li om hier- 
tat, am Herzen Mn; 


storm(en) har 















Is]. liggia i ve 
— * i ns. 
Dan, ligge i vejen. 
— (to) lay in the 





er ligga foer an- 
Dan. liggefoer anker. 


madr lafgeſell; 
lagskona, 2 


—— Ber 



















AltG. lazjan, ag- 


Ang 8. legan, leg- 
Pi laegan, lecgan, 
ee 


altd. ——— 
egen, analagjan, af 
Tegen‘; aflazjan, abs 
legen; ufarlagjan, 
a i Mer r van: 
ur lagein(s), fau- | 
gun Doris e Vorle⸗ 





— — — —— — 


loi. 
“il us 


N, 


lag, ‚Ber 
fammlung, Art, Ge 
ſchlecht. 


age, 
egte, Belezte, 
—* Gesetz von Ge- 
setztem.) 
Bwed. lag. 
Dan lor. 


Zune lag, a ei 


Ang.S. ia, lass, F 
—* —* lah. 


"ik, Wort, Ge: 
Bernunft le- 
ferlegen, bes 
” a, Er eg 
n;  theo-lo 
Religiondfenntn 
ſſenſchaft von den 
ttern; theo-logos, 
Religionsfenner. 
Tat. theo-logus, Religi⸗ 
nner; loquor, 
reden; loquela, das 
Neden. 


—— en ©e & 
€ € 
richt, Volksverſamm⸗ 


ort, Ge⸗ 


Dan. lorbog. 
—— 
eg ha gebun- | 
Engl. bourd by law. | 


Bwed. lagbunden. 
Gesetzgeber, Richter, 


Dan. lovgiver. 
Isl. 


Ki lahman, Geſetz⸗ 
Fundiger. 

— er 
Landrichter; lagmans- 
dom, Ridterfprud; 
lagmansdoeme , Ge— 
richtöbarfeit, Bezirf 
des Richters; lag- 

7 mansting, lagmans- 
raett, Landgericht. 

Isl. logthingi, Lands 
geiäl; loegdaemi, 

log- 
* smenn,Beifiger 
er, (plur.); laga- 
— Geſetzſpruch. 
— * 
erin e 
Berfabren. | 

Isl. Inga faera, richten, |. 
verordtten, 

ir —— 

tskennt lag- 
fara, richten, verords 
nen. 

Engl. to fare as the 
law etc., nad dem 
Geſetze verfahren. 

Dan. lovfaeldelse, 
Verurtheilung, 
ſetzes Fallung. 

Gesetzbruch. 













Ang.S, lofan, lofian, 
laefan, Iyfan, loben, 
erlauben, 

Engl. to allow, erlau: 
ben. 

fr- lower, loben; al- 
louer, erlauben. 

Holl, looven, loven. 

Swed. lofra. 

Dan, lore. 

isl. leyfa, lofa, foben, 

loben, erlauben; 
eyfd(r), gelobt, er» 
laubt; leyfi, Berlaub, 
Erlaubniß. 

1. leave, Berlaub, 

rlaubniß. 

Isl. med leyfi, mit Ber: 
laub. 

Engl. with leave, mit 
— — 

Ang. · S. lefe, lefnesse, 
leafnesse, lefnysse, 
(Erylaubniß, Berge: 
bung, Nachſicht. 

Holl. lavei, Berlaub, 
Urlaub; laveyen, aus: 


ruben. 
Isl. lofan, Erlaubniß, 
Gelübde. 


Lob. 
AltD. lop, laff. (Wall- 








r . 48.) 

Pi Pu lof, lofe, lofu, 
lofung. 

BSwed. » lof. 


zeall. (c)lod. 
ärl. cloth. 
lat. laus. 


Isl. lofqvaedi, 
Ang.S. lofacwaethe. 
Holl, lofdicht, Lobges 


A loftal, Lobrede 


lofsangian. 
ofzi > lof- 


ner, | 


— lofgeorn. 

laolgierig. 

Swed. lofgirig, lofsiuk 

Is. lofgiarn. 

ur lofgierigheid, 
— — 


lieben. 
AltD. liobon, liben. 
AltS. libbean. 


Holl. loflyk, loffelyk. | 
8, lofsum. 
Alt D. lobesam, lobo- 





sam. NiederS8. leeven, 
lobenswerth, lobenswür- Ang. S. lufian, lufi- 
ig. PR —*— 
Swed. lofvaerd. « (to) love, 
Holl. lofwaardig. Holl, lieven. 
u: herelofa, liebkosen. 


Holl. lievkoosen, 
lat. libeo, lubeo. 





Gottlob. AltD. liub, liob, liep, 
Swed a e 
Dan, . Holl. if A liere. 
” u * 
AleD. Ioubon, gelon, | Zel- Hufe), ües freund, 


ben, loven. (Ärem- 
sier, p. 179.) 


| id), 
* — 
Alt G. galaubjan. lieblich. 









ee sam. 

— —* Iyfan, | Ang.s. luflic, lufelice, 
Engl. (to) believe. luflice, lufiendlice, 
Swed. lofven, geloben ; —— lufsum- 

* —— —— Engl. lovely 

et, daß ge) (ver: . 
heiffene) Yand. ur tiefl Ki liefdaa- 
gläubig, glaubenrvoll. Swed, sa. 
Alt D. giloubig, ki- 3 — 






loubig. 
Ang.S. leaflull ; leaf- 
lie, treu. 
unglaubig. 


sl. liuflegir); liuflr) 
minn, mein Lieber; 
liufa mina, meine 
Liebe; liuf menni, 








AltG.ungalaubiand(s) liebe Leute (Männer. 
ait D: ungilonbig, un-| Holl. lief, liefste, Lieb, 


Ang. 8. unleaffull, 
ungeleaffull, unge- 
Iyfendlic, leafleas, 

Glaube. 

Alt G. galaubei, ga- 

——— 
——— 


Ait D. liublich, liep- ‚ 





























































| 3086 I. (W) 
| thu me, liebt du mich; | Hängli 
| ie the Jufige, jih tiebe | — laepp. 
Moll. lieveling. (&, | AltD, Inppen, einten, 
ach. —— (Kiremsier, p. 176.) 
Tiebter, (Orfa, } — lapian, 
er ER | aa teoy ler. 
iR ———— wall, Iepiaw, Neibiaw. 
teacht (in der nordis | 7, !aper- \ 
— — — u 
AD, liub, Hupi,liob, | "nraugen? " — Engl. ife 
Bub» Lebe, Mobs, | Lämel. ee 
Ang.S. Yufa,lufe, hut, | Ay de | Mwed, 1 
. Mhd. leffel. —— 
Engl. love, Isl. liflaus, 
Nieder, leere. A OR" hohlen | Leblosigkeik, 
Ang. 8, Iyb, Bezaube Trint 6; nim Holl, I * os] 
mekr-loab,Siche, Ber, | 0 Silfrenan 1 —— — 
pi ’ e, Ders — — — r⸗ —— “ 
Holl. liefde, Siebe; je Ahr —— 
or | nen 
„iebeswerk, lie | Ang.s. hiaedle, Löffel. | Iebend, lebe 
ag he schott. laddle, Löffel. “ Ang. 8. 
A — Lappen, Tuchstreifen, . livi 
deloos, lieblos} lief- —— — 
deloosheid, Vebloſig AND.Iap 
ei — Saum eines Kleides, Dam. le 
ehgebanfe; love| mia, (Krem —* 
tale, Fiebeserzählu ‚Pp- a Holl. 
lovesong, Siebestied, B y 28 
lovesick, liebekrank „ai Nah, Streif 
AltD. liebtat , Wohl | ol, lap- 
* Liebesthat Swed. lapp. 
| (Ntkr.) Dan. lap —— 
Lippe: Lefze. Isl. lappi Life 
| tD. 3 leff. Ohrläppchen — 
Ang. 8. lippa, lippe. Swed. oerlapp. Swed. ik; 
Engl. lip. mit Lappen besetzen, — — 
| Moll. lip, lippe. Nicken. Id. 
Bwed. laepp. Swed. lap Ang.S. 
Dan. lache, lippe. Dan. lappe WapBgE 
* lib, leb. Trip.) | sl. lappa. ben war 
, labium, Lapperel. Iebte 
fr. lievre. Holl. lappery ae 
Unterlippe. | Swed. ri alle fein 
- underlaepp, Dan.lapperie. de 
nedrelaepp. leben. 7 
AltG. liban nen 


5 
5 


gleben, geleben, 


‚ vefra laeppen. Ang. 8. liban, libban, 


ıszei 
Engl. upper lip. | Iybban, lefean, leo- | vens 
- Ang. 8. Ne kr cinant fian, leofan, lifian, | red. | 
Fippn. lifigeaun, Iyfan, Iyfian 





— - - = 
7 = 
_ 





Lebensgefahr, 
Holl, Iyfsgefaar, Iyfa« 
nood. 
Swed. lifsfara. 
Dan. livsfare, 


Dan. livvarmi. 


Ang.S. lfwelle lifes- 
waeter, Waſſer des 


ebens. 
Leib. — auch Körper.) 


Holl. lIyf en ziel. 

« lif och siael. 
Dan, liv og siael, 
Engl. life and soul, 

Leben und Blut, Gutund 
— 

Holl. Iyf en goed. 
ea; 
and blood. 

leibei 
Ho 


— — ent.) 
Laib (Brod). 


böhm. (ch)leb. 

russ, (eh)leb, chlib. 

poln. (ch)lieb. 

eroat. hlib. 

fiun. leipa. 

Ang. 5. hwitahlaf, 
weiß Brod, Weizen: 
brod; ceorlise hlaf, 
braunes Brod, Fand: 
brod, Bauernbrod; 
smael hlaf, Feines 
5* ofenbacen 
hlaf 
nes Brod; hlaf ofn, 
Badofen ; hlafgang, 
Gang zumAbendmahl;, 
hlaford, leof, hof, 

landhlaford — 


hlafordom , Hafer 
scipe, Herrenthum, 
Herrfäaft 

ber Mbefier 
— "Herr x 
Beihüper;  lavdi, 
Derrinn, 


rinn. 


—— —— 

laefdigen, Herrinn. 

Engl. lady, mylady, 
vornehme Frau 


im Ofen gebade: 





. laefen ‚ Ber 


Ang. 8. lefer, life, li- 
fer, life, Iyfere, Iy- 


liver. 
„ lever. 
Swed. tefver. 
Dan. lever. 
Isl. lifur. 
russ, liber. 
5. hepar. 
hepar. 
Ang.8. liferseoc , le⸗ 
ee, liferseoc- 
Leberſucht; 
— %- 
berverhärtw 


ng. 
Laub. 
* 2 laub(s) lauch 


Alt D. loup, loub. 
* 8. leof, lof, lea- 


loer. 
lauf, laufblad. 
norw. louv; loure, 
Laub fammeln. 
Engl. the fall of the 
leaf, das Ballen des 
Herbſt. 


r wurde das | Laubwerk. 


Holl. loofwerk, 
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* — 
Isl. lamb. Swed. limstäng. } Ausländer: ı mn 
ind. lamme, Dan, limstang. | Ang.S. utlendee 
. lama, das@ama, | Holl. limstang, Iym- — 
en Bm es * stok. u — 
ER iſt mpfanne. utlaending; plur. || 
* A a ——— Ang. B. urlornenanf; | 
m no, \ ne men, - . . r auls 4 
Lammer. kleben. —. a) Fer il 
Holl. lammeren; Läm⸗ — geliman. ö 31 
mer; lammetje, lam Holl. — leemen. Hochland, | 
meken, Lammchen; Bwed. upland. I 
lamsvel, Sammefell; | Dan. lime, Swed. - I 
lamsvleesch, Lamm: Isl. lima. schatt. hi; | 
. (das) Leimen. uplandiscman, || 
Swed. lammull,gamm: | Holl. Iyming. | Be *— 
mole; lammstek, | Swed. de. | Engl. upland (theup- | 
Lammbraten. | Dan. limning. * land farms of Kent). || 
lammen, einLamm wer- | sl. liming. über Land (gehen, rei- | 
——— EEE Altenayl — | 
. lammeren. tD. lant, | 
Swed, AltG. lan land. Duos 
Dan. | AltS. j Holl, over land (rei- 
(G))impf. Ang.S. land, lond, zen). 
 Bwed. laempa, Sanft⸗ lant. Dan. over land. 
muth, gung Engl. land. Swed. oefrer land, 
Dan. | ® « land. vefver faelt. 
Il. lempi, ®unft, | Dan. land. Holl. lund winnen, 
Wohlwollen, Güte, | Isl. land. | Land 
det behnh | | Tandleas; land 
r 5 wüste, san end. ge 
tempeligsgünfig, | “ir. Tanda, 5 50" | fo, one Sant. 
PR . Tanda. | Boll. lundaurt, Volk, 
Lampe, (&. auch Flam- bret. Nanta. Nat . 
me.) . landes. (S. vorher 
ee all Ri * 
wat, !lan, er, i 
Swed. lampa. €, r. | Landbau. 
He lampe. 7 a 
ampi. Ang.S. on lande, auf 2 
N s ‚ Kadel. ‚am Sande, 3 
Fe De Fadel, dem Sande, am Lande 









„A 


landsdrottinn. 
Holl, landheer, lande- 

heer, landvorst. 
Ang. 8, landhlaford. 


Engl. landlord, Herr, 
au 


Ang.8.landman,lond- 
buend, londbigend, 
landbigend, Jland- 
buge ’ Sandmann, 
Landbauer. 

Holl, landman. 

8Swed. landtman. 

Landsmann. 

Holl. landsman, land- 
genoot. 

Swed. landsman. 

Dan. landsmand. 

Isl, landsmad(r). 

.B. desman. 
Landsleute, 

Holl, landslieden. 

Swed. landsmaen. 

Ang.S. landmacan, 
andsleute, Ber: 
wandte. 

Landleute. 
AltD. landliut.(Otfa.) 
Holl. landluiden,land- 
#  Jieden. 
| —— Segen 
” B. land eod, 
londleod, landleode. 
Landvolk., 


Engl. Ba ine 

Swed. landgreve. 

Dan. landgreve. 

Isl, landgreifi. 
Landrichter. 

Isl. landsdomari. 

Swed. landsdomare. 

Dan. landsdommer. 
Landrecht, Landesrecht. 

‚8. landriht, lond- 
riht. 


Holl. landregt. 
Swed. landslag. 
Dan. landsret, land- 


stingret. 
AItD,. landwitlich, 


— (Wall- 


* 


Isl. landthing. 
Dan. landsting. 
Swed. landting. 


Ang.S. landrica, lan- 
desrica , -Jandrice, 
Landesgebiet, Reid. 

Landkauf. 


„ landehuur, 
Al 1. landhire. 


Holl. landhoere, fand: 


Isl. land 
nahme eines * 


la 8 menn, 
1 amenn, Bes 
er eines Lan⸗ 


des, Anbauer; land- | 


hring(r), Erdfreiß, 
das ganze Fand, ‚alle 


pe 


EG 
5 








1. (I) 



























Landwehrmänner. Isl. lina. 
Isl. lanıvarnarmenn. lat. lenio. 
Dan. landeraerns- | Lindrung. 


maend. 
Isl. landvarnarskip, 
Landwehrſchiff, Schiff 


Swed. lindring. 
Dan. lindring, lind- 


ren. 
r Bertbeidiaung des sl. linun 
ndes beftimmt, Ang.S. liethnesse, 
Landweg. lithenesse. 
\ Holl. landweg Linde (Baum). 
Swed. landsvaeg. Alt D. linta, linda. 


| Isl. landveg(r). 


Landwind. Altengl. lindentree 
Holl. landwind. (lime). 
Isl. landrind(r). Holl. linde. 
Dan. landvind, — 
landen, anlanden, nn. linde. 
AltD. lenden,landan. | 1#1- lind, linditre. 
8. gelandian. Ang.8. lindene, lin 
(9) land. den. 
2 landen, Lindenblüthe. 
Swed. lande. Swed. lindblomma; 
Dan, lande, lindloef, Lindenblatt, 
Ial. lenda. Laub; — wideln, 
Holl. te land komen, Binde ; ii lindebarn , 
an's Sand kommen. Bidelfind; lindning, 
Landung. Berband. 
landing. Holl. lint, Band, Borte. 
oh. landing. Lein. (8. —— Flachs.) 
Swed. landning. ar 
Dan. landen. —— 
I⸗ↄl. lending. Swed. lin. 
zu ———— Wasser. — ag Lein. 
— ——— 
Engl. p- 71.) 
nel. by land and by Leinsant, u 
. [3 ı [3 
— Engl, linneed 
Be.) Holl. Iynzaad 
AID. lind, Leinöl. 
amg;8. lih, lieh. | Moll. Iynolie. 
ER Swed. linolja. 


Engl. linseedoil. 
Linnen, Leinwand. (©. 
auch wenden.) 















Lat. lenis, mild; len- | 





tus, langſam. x 
en | ana Tina 
Indhed. aka. el lein, feines 
Jenz, he Ang.S. lin A 
Moll. lente: lente- linwede, linen, lin- 
h bloem, Frühlingsblu, nen, linnin. 
me: lentedagen, Engl. linnen 
ingstage. Swed. linne 
Swed. lent vaeder, | Dan. lin. 
(ge)lindes Wetter. Isl. lin, 
ern. Holl. linnen, Iynen, 
„8. lith Iynwaat, Iywaat, 


linden, linnendoek. 
lat. linum, Zein, feinen. 
wall. Ilin. 


(to) allay. 
Ta 





russ. len. 
irl. lin, 
fr. lin, linnon. 
gr. linon; lineos, lei⸗ 
nen, 
| Linnengarn. 


Altengl. 
Linnenkleider. 

Holl. linnenkleeder. 

Swed. linnklaeder. 

Dan, linklaeder. 
Leinweber. 

« linnenwearer. 

Holl. linnenweever. 

Swed, linnvaefvare. 
Leine. (©. aud Seil.) 


Holl.Iyndraa ar 

a , le cha 
n, fpinnen; Pr 
baan, Geilerba 
Linie, Zeile, e 

Holl. linie. 

lat. linea. 
, ligne. 

wall. llin 


vr. ean, mager, 
auch klein.) 
Lende. 
Ang.S. lendena, len- 
dene, lendenu, 
« Join. 
„ lenden. 
Swed. laend. 
Dan. laende. 
irl. luan. 
wall. (c)lun. 
lat. clunis. 
lehnen, anlehnen, sich 
lehnen, 








Ang.S. swa laenge 
swa, fo fange als. 
Isl. lang beck(r), lan» 

ge Sr a ee 
ange: , Kriege: 
lang afi, Altvater; 
lang amma, Altmut- 
ter; lang afı fadir, 
Urgroßvater; lang- 
Iif(e), alt, langlebig. 
Ang.S, lenglifbend, 
fanglebend. 


Engl. longlife. 
Holl, langstleevend, 
\  __ längftiebend, 
Langeweile. 
Ang.S. langehwile, 
langetide. 


Dan. langvarig. 

sl. langvaranleg(r), 

langleg(r). 

Al „ longweary. 
Aoll. langduurig,lang» 
| dauernd, 
0 | üthig. 
| ‚8. langmod; 

langmodlice, (adr.) 
 oll. langmoedig, 
‘ lankmoedig. 

Dan. langmodig. 
&sl. langlundarsam(r). 
Langmuth. 

\ BE Tebgmutenne 

« lJangmoedigheid. 

Dan. langmodighed. 

sl. langlund, lang- 

Iyndi, 

aghändig, diebisch. 

isl. langhendt. 
zorw. langhaendt. 













1. D) 


Isl. lan 3 - 
—— Br 
Langsamkeit. 


Ang.8S. langsumnys- | 
se 


Holl. langzaamheid. 
Swed. längsamhet. 
Isl. langsemi. 

Holl. langbaard, der 
einen langen Bart 
bat, langbeen, Rang: 
bein ; langhals, Lang⸗ 
bald, langlip, Häng» 
ippe,  langneus, 
Zangnas; lang kinn, 
langes Kinn, fpi 
Kinn; lang tand, 


ar; 


Isl, lengst, 

Swed. laengst natten, 
die laͤngſte Nacht; 
nad). 

Holi. in de lengte, in 
der Fänge. 


. 8. len and 
braedre, länger und 
breiter, 


Länge. 
AltD. lengi. 
Ang.S. lenge, lengo, 


lengeo, lengu, leng- 
the, an ——— 
Weitläuftigkeit. 


langhairig, langhaa⸗ 
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Verlängerung. 


Swed. jag laengtar. 
Dan. je 
Engl. I long. 

(das) Verlangen. 
Ang. 8. langung, 
Engl. longing. 
Swed. laengtan. 
Dan. laenges. 


Jr- Iyre. 
norw. lura, Blasiuſtru— 
ment (Hallager,, 


p. 73.) 
Leyermann, -spieler. 
Holl. lireman, lire- 
speeler. 
Swed, lirspelare. 
Dan, lirespiller. 
auf der Leier spielen. 
Holl. op de lier spee- 


len. 
Swed. spela pä lyra. 
Dan, spille paa lire, 
Boll. lirezaug, Leyer⸗ 


PB 


AItD. lerihha. 
Ang. 8, luwerc, lawer- 
ce, lawaerc, 


’ 1 “ 
schott, laverk, lauerok. 


Holl. leeuwerk, leeu- 
rik 


fdiedenen Mundar: 
——— beſonders in den 
‚ Miteinander 


in Bestürzung, Aufruhr 
bri 


ngen. 
„ alarmer, 
En to alarm, 
lauern, ge | 
AltD.(g) —*— .8. unlare, böfe 


Irrlehre 
Swed. irrlaera. 


larfu ‚ | 

ee 

mei, eg 

leerzaam ehrig, 

> 1 — nügli. } 

Is], laera. gelehrt, 

| "ara hi ——— gelehrt 

lirnan. nr) ) 

gt leornian En R ; ür 
a | — gelaered, 








1. (EL) ‚315 


















Holl. les, Borlefung, | wehrlos, Lösung. 
Lehre, Unterricht. | AItD. werlos. Swed, loesning, Eis 
— losan, — —— loͤſung, —— 
auſchen. au- Dan. loesen, loesning, 
schen.) — — Is}. losi, leysing. . 
Ang. S. leosa, lese, | loses Haar. ki: 
elese, Lehre, Stu: Holl. los hair. Dan. oploesnii 
im. 1. loose hair. Swed. uppl n 
das Lesen. Holl, loslyk, unbefon: Isl. snioinn leysi r, 
Swed. laesning. nen. (S. unten.) der Schnee loßt lich, 
Dan. laesning. Engl. loose, Bars thaut auf. 
Swed. laesraeg, Stu⸗ looseness, lich⸗ AltG. Jalausid(s), 
dium; laesvaeg, keit. erföft, befreit; galau- 


fih den Studien w d Holl. losheid, Unadht; 


sida, erlöfte, "hefreite. 
men, (den Lesweg famfeit, Freiheit, Un« 


Erlösung, Befreiung. 


gehen); laeslig, les⸗ befonnenbeit; los- AltG. uslausein(s). 
bar, feferlic). koppig, undefonnen. | 8. lesung, lesing, 

Holl. leesbar, leebar, | auflöslich. Iysing, lesnesse, 
leſer lich. Isl. Tal. lauslegir). Swed. lausn, 


Dan. forloesning. 
Swed. foerlossning; 
(äterloesning). 


loesli 
AlItD. — ero) Dan. De Es 


Alt G. lisan, galisan. | Holl. loos, Iofe, liſtig; 














Ang.S. lesan, looslyk, I loos- Holl. lossning, 8» 
Swed. laesa, heid, gif — fung, Erlöfung, Aus—⸗ 
Dan. lacse. Ang. S.leasmod,leidt: Indung,  Lörbung; 
Bun) lease, Aeh⸗ finnig, unbeftändig, leus, —— Loſung. 
ren lelen. l leasnesse, 
Ans: ! 8. —28 wei⸗ Bi Leicht: 
x men, lüces, nn, Unbeftand; leas- 
laese, laesew, Weide, * kalte Rede. 
ar uzlesan, aus⸗ tri s leasunge, f J— 
eſen. üge, Falſchheit; lea- Dan. for h 
los, frei. (S. auch vorber — en, — lease . ’ 
lassen. wi — (äterloesare.) 
AItD. los. fen nn leasa | Aal. —— Freiges 
AltG. laus. wita, lersa gewita faffener; leysingia 
Ang.S. leas, leasa, falich Ir al - son, Sohn eines Frei⸗ 
lease, leasse, laes, AitD. lois Neid, Be — 
—— lias, lies, los, Faiſchhei loesgifning, 
falſch. HR traf, ha eigebung, Breilafs 
Engl. loose, (u. in lössen, 'nüflönsen; 2 ung; loesen, Los— 

















cõompos,. less. fung. 
eh 8 A — (S. vorher 
ee las ans ee: ER Alta. liusan, fraliu- 
‚Isl. laus. — —* ualausjan, san, forliozan. 
2 lous, loust. — —* Iysan, — 


l. (to) loosen. 
‚Arc. ‚ts handie, | zucfi. Ionen, Iozen, 


T akrana laus,unfruct, —— en 


Dan. loese. 
— NR fin Isl. losa, leysa; losna, 


NER 


ng, 


Loos, Antheil, nahen 
dung. 


w 
losen, das os werfen, 
ziehen 
Holl. 


lootin ’ dad Lofen, 
* 


ltzel, klein, weni 
uch klein u. sc zu 
aus D. luzel, Iuczel, 
luezil, luzil, lutziel, 


ak Teitite), klein, 
eis. Iytel, Iytle 
litel. ’ ’ 


Swed. liten, lill. 
Dan. lider., n lille. 


Bin de 
en — Weile, 

Ang. S. litel hwil. 
| |meinme —— little while, 


Isl, — 


litilhugadlr) , 
— de⸗ 


— 
ein 


loten, looten; | 


ng; lotwiche- 


Dan. (sko) est. 
Holl.lyst van eenekas, | 
Leiſte von einem Ka⸗ | 


— kloppen, die 
Bu über den Leiſt 








Isl. m 
nor. —* myk, zart, 


faemne ſcheint mir ein 
pleonasm, zuſammen⸗ 
Ioen mac dem deuts 
sm maeden und dem 
fat. femella). 


Ka | 


Be umangebaut; | V wand 
uw degen * 
maagd, euer Degenit | 

nicht 











(Grimm, ?r, p. 469) ; 
schaft, (Wall: 
Zn Pr; 53h); mog- 


Boll. maagschap. 

Swed. mägskap, mäg- 
saemia, 

Isl, magsemd, mag- 
semth. 

Boll. vrienden en 
maagen, freunde und 
Verwandte: maag- 
scheiding, Erbſchaflẽ⸗ 
theilung. 

Alt G. meg(s), ver: 
wandt; magz(us), 


Sohn, abe, Diener, 


Bertrauter, 

AltD. mag, mage, 
mac, mak, Bluts: 
freund; makinna, 
Schwägerin; maku, 
Snabe; maka zoho, 
Knaben: Erzieher, 

ll. maag, maage, 
mage, naher Anver— 
wanbter. 

Is], moeg(r), Sohn; 
as moeg(r), Götter: 
fohn; — asmegir; 
— 52* verwandt; 

ir, Verwandte, 
Der; chwagerte. 

Alt D. magelich, vers 
wandt; naemage, 
naher Verwandter; 
muttermegen, müt⸗ 
terliche Verwandte. 
(Wallraf, p-51 4.61.) 

norw, mäg, maag, 
Schwager, Eidam, 
Berwandter; maage- 
nout, Schwager, (S. 
auch (Ge)nosse.) 

schott.mac, Sohn, Nach 
kommen. (©. Baer: 
fonen Namen.) 

irl. mogh, Mann. 

yet macho, Mann. 

mozo, Diener, 






unggefell. 
S. ına Be 
ae ds 
da, goma enfhaft: 
* mot, Zulam: 
— der nahen 





Berwandten; wer— 











m. 


Stadt; ne: 
margtha land, 
Bezirk eines Bois, 
ftammes; magothegn, 
Vertrauter, Schild: 
fnappe; hilde’ mecg, 
ee igant — 
ieſe; are ma 

Verwandter von 
terliher Seite; —* 
magas, minne mae- 
gas, meine Verwand⸗ 
fe, meine Brüder ; for 
thinumagenum mon- 
numand magum, für 
deine eigene Dienit- 
mannen und Freunde; 
moises heolde his 
maeges sceap, Mofes 
hütete feiner Brüder 


Schafe. 

AltS. megin thiod, 
verwandtes Bolk. 
Ang. 8. maegslaga, 
maegmyrthra, Bru— 
bermudrber Baperiabre 
der; maegmorthre, 
maegsliht, Todſchlag 
eines Blutsfreundes; 
maegthrymnysse, 
(majestatis) zes: 
p- 370; magodıyh 
forımm, 2r, p- — 

Magen. 
ans mago, mako. 
. m * m 
Beer 
Me (Grimm, 
270.) 


Holl. maag, mage. 
Swed,. mage. 


norw. saeg ut 
eſſen und trinke) en, ch 
gut näbren. 
en taerkande, 
yıkande, mas 
6 Aifene. 
Magenweh, Schmerz. 
ed, magpl 


maganadle. 
Swed. krampimagen, 
— — 


> Ta 
Swed. en hungrig ma- 
— 
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u J —— 


Ang, PR — mae- 


dünn, 


sott, 
u me- 
graz, abmagern, mas 


ger werden, 
Ang.S. maegeregean, 
— mager wer⸗ 


— magerlagd, 


ur —— dürre, 
er; magerwater, 

is tes Waffer; ma- 
eland, mageres 


oll. m heid. 
Swed. —— 
Dan. magerhed, ma- 

—— 

Engl. meagerness. 
machen. (S. auch thun, 
schaffen, u. gar.) 
—— machon. 
Ang.S. macan an 
Engl. to make, 
Holl. maaken, maken. 
Bwed. EIERN, 


rühren. 
Macher, Verfertiger. 
D. machara. 
1. maker. 
Holl, maaker, maker. 
Bwed. makafe, 


re, Berfertiger, Urde- 









# 
* 


* 
*8 N 
- . a 
a- 8 
f 7 = 5 — 
Bas 
v J 


u 
ji 
De 


5 
J 


Ep 


ang.s. m htlic, mih- 
— möglich, mäch: 


ftarte Feind: 
‚ Größe, | 
stos, 

Bm 


. ’ ; 
The 
lat. majestas, 





tig, maga, maegen- 
mihtiglice, 


as 
(adv.) R 
Engl. mi 
schott. = Br 
Holl. magt 
Swed, Ben, maek» 


tig. 
Dan. maegtig. 
mächtiger Mann. 
Is]. mektar madr. 
Swed. maegtig man. 
Dan. maegtig mand. 
allmächtig. 

«8. ealmihtig, 
Engl. —— 
Swed. allsmaektig. 
Dan, allmaegtig. 

(der) Allmächtige. 
«the allmighty. 
(die) Allmacht, Allmäch- 
tigkeit. 
Engl. allmightiness. 
Swed. allmakt, alls- 
maektighet. 
Dan. almagt, almaeg- 
Fe 
mit aller Macht. 
Engl. with all might. 
Bwed. med all makt. 
Dan, med all magt. 
Holl. met alle magt. 
kriegende Mächte. 
Bwed. krigande mak- 


ter. 
zit 8. westseaxan 
he, die verein: 
r tämme der Weſt⸗ 
fadfen ; ; northan- 
mbramaegthe, die 
ER koſtämme von Nor⸗ 
— 
Machtspruch. 
maktspräk. 
in seiner Macht (Gewalt) 
haben. 
Swed. hafva i sin 
makt. 


Dan. havei * m 
berollmächti * 


swed. befu —— 


Holl. magtigen, volle 

m ven. 
en, E nmickt! . 
N kreft- 


Ang.8. maegenleas 
unmihtig ; ; unmihte- 


Bwed, maktloes,magt- 
loes, 


Dan. magtesloes. 
Unmacht, Ohnmacht, 
Unvermögen. 
AltG. unmaht(s). 
Ang. 8. unmihtignes- 
se, maegenleaste. 
Holl. magteloosheid. 
BSwed maktloeshet, 
— — 
Dan, afm 
Isl. ome n; dmaga 
fe, But der Unmüns 
digen, Ben: oma- 
In bioerg Zuflucht, 
—* > Hülfs 


mad 8 auch Fliege.) 
Alt D. mucca. 
Ang.S. mye 
em mi 
Holl, —* mugge, 
Müde, Schnade. 
Swed. mygga. 
. Myg« 


‚mycge. 


Isl. myg, myflu 
fr- mouche, miche 
poln. mucha, 
lat, musca, 


lat. mica, ein bidden; 
mico, fih ſchnell bin 
und berbewegen, flim⸗ 
mern. 
Mückenstich, Biss. 
Holl. muggensteck, 
muggebeet. 
Isl. mybit. 
8. miegnet P, 
ückennetz, Bliegens 
netz 
Swed. mucka, mucken, 
muckſen. 
Meve, Möve. 
Ang.8S, maew, mae- 
8 a u €ißs 


alten. mew (sea- 


— — 
Ial. maf(r). 


Dan. m . 
BSwed. (hskymäs, mö- 
se. 


norw. maase. 
fr. mare, 


muette, 
mauce. „ 
Dan. 
S 


strandmaage, 


Kohlmeiſe; 
spiemase (Speht) ; 
fraecmase (sigatu- 
la). ©. — 
mesange, eije. 

GE — meeze. 
Dan. musvit. 
Holl. mos, musch, 


„„Gprting,dwitfiherer. 


maus); plur. mice. 
Holl, muis ; plur. mui- 
zen. 
Bwed,. plur, 
moess, 
Dan, mus. 
Isl. mus, 
russ, mishe, mish. 
. mus. 
— mus. 
n. * 
öhm 
pers. —— (Adg.) 
Mäuschen, junge, ne 
Maus. 
Holl. muisje, 
Dan. museunge, 
Isl. myslingr); mys- 
la, mweiblihe Maus. 
Maushöhle, Mausloch, 
Engl. mousehole. 
Swed. mushäl. 
Mausnest. 
Holl. muizenest, 
Engl. mousenest, 
Mausfalle, 
Ang. 5. musfealle. 

1. (mousetrap). 

. muizeval. 
Swed. musfaella. 
Dan. musefaelde, 
Isl. musafella. 
lat. muscipula. 

Mäuse fangen. 
Swed, fanga moess. 
Holl. muizen vangen; 
muizen, maufen, ges 
ſchwind effen; muis- 
kat, muizekat, 


a 
8. mushafuc, 


mus; 


Makrele (Fisch), 





dt, midte. 


⁊ medius ’ 
ediator 


, er. 
medhi. (Webat.) 




















Gericht. 
fr. mi. 
irl. meis. 
— 
e, ” 
MN 
“ mais, Speife, Fut⸗ 
er. 


* Teig, Mehl: 
TE ee eh 


lat. massa, Teig; ma- 
stico, en, 

‚ füttern. 

AItD. muasen. 

AltG. matjan, gamat- 


‚am en ges 
ben; foglarne mata 
sina ungar, der Vo— 
gel füttert feine Jun⸗ 
gen; arbeta foer bara 
maten, um das bloße 

arbeiten. 
wall. maethu, nähren, 


| Meth. J 
ärl, meadh, miodh. 


wall. mez. 


sanıkr. madja. 

zend. medo. (Webst.) 

‚Most. (süsses Getränk.) 
ARD. most. 





t. mostarda. 
Kim. mostaza. 
wall. mostarz. 
Abendessen. 
Alt D., abendmuase, 
Ang.S. aefenmete. 
Mittagessen. 

Ang.S. daegmete. 
AltD, dagamuase. 
Nachtessen, Nachtmahl. 

AIG. nahtamat(s), 
nahtmatin(s) ; giban 
mat, Gpeije geben; 
mitmatjan, miteſſen; 
matiba iu Speifejat; 
Proviantfad. 

Essmesser, 
Alt D. mazsahs, mez- 
Ang.s- 
metseax. 

AltS, metisahs. 
(Gri Sr, p. 465.) 

AD. walansahs.Waf: 
fenmeſſer, Schwerdt. 


Isl. saltmat(r); — 


matar seliari, | 
flei Hejanetäfe, Cord 
Rs 


Speijege 
ic), Seen mau) 
hus, Svpeiſehaus 
Haus, mo Eſſen aus 
ilt wird, —— 
bord, 
turtir, — Bur. 
— 


"Bari, 6a Sem, 


Isl. matlaus, mattlaus, 


mwürje; matre- 


* Speife u)berei⸗ 


im 
* beugt. 


osse, Kamerad. 


AltD. mazgenoz, 
Isl. matinaut(r), moe- 


—— 
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tunaut(r); * 

veion 

madr, Speifebereiter, 
Schiffskoch. 


Bwed. mat, Gebülfe 
auf den Sciffen; 
— —— 
oc smat, Kochgeh ⸗ 
fe, Kodjunge; tim- 
mermansmat, 
mermanndgelell; mat- 
as —— 


ee 
‚fr. matelot, Matrofe. 
Holl. maat, Mitgefell 
in einer Arbeit Nr 
t, maats ( — 
itgenoffen , 


maats zyn, mit je 
mand gut, Freund 
feun; maatscha By: 
ne a 
andelsverein; maats 
de schee > 
atrofen, Schi 
te; matroos, Matrofe, 


„8. meose, Tiſch. 
lat. wenn mensa, a a 


— fat ‚ fett machen. 


‚8. muestan. 

. imaesten; me- 
sting, Mäftung ; 
Mari: mestbeent, 

mes & 

a. mestvar- 
ken, Hatfamein; 
mestgans, 9 
and; ossen mesten, 
Ochſen mälten; het 
land mesten , 6 


d mü y 
un are Hoael 
füttert. 


Mist, (&. auch Dung.) 


Holl. meest; mestpol, 
mestput, hl, 
Pfüpe,  mestkar, 


 oändif 
gie, ed noch en 
dere Zuſammen 


a 


en ebenfalls einger: 

Ang.S. mislaedan. me nörts 
“ J i 1 ” ’ hler, M 

a (nad, Wehater), 


misskennen, verkennen, 
Swed. misskaenna. 
misstrauen. 
Holl. mistrouwen, 
Swed. misstro. 


Dan, mistroe. 
(to distrust.) Isl. mosavaxinn, moos⸗ 
(das) Misstrauen, bewachſen. 
Swed. misstroende. Messing. — 
Missverstand. Holl. messing. 
Dan. misforstand. Swed. messing, 
AltD. misseriten, fehf | Dan. messing. 
reiten. (Kunisch, | AltD. messingish,vers 
mifcht, vermengt. 


wall. mysgu. 
it. mischiare, 
hisp. mecer. 
port. mexer. 
altfr. mesler, 











Altengl. myd. 

Holl, met, mede, mee. 

Swed. med. 

Dan. med, ved. 

Isl. med, med(r). 

sanskr. Be — 

Altengl. meed, Gabe, 
Geſchenk. (Dr. W.) 

Ang.S. mid me, mit 
mir; mid ealle, mit 
allen, 

mit Hast. 

Holl. met haast. 

1. with haste. 
mitgehen. 

Swed. gä med. 

Holl. mee gaan, me- 
de gaan, met gaan; 
mee drinken, mits 
trinfen. 

komm mit. 

Holl. kom mede. 

mitsprechen, 

Holl, mede spreeken, 
mit einander fprechen, 
fürfpreden; mede 
spreeker, fFürfpre- 
der; midsprecan, 
mitiprechen. 

Holl. mededingen, 
mitdingen, mitbewer: 
ben; mededinger, 
Mitwerber. 

Mitbürger, 

Holl. medeborger, me- 
deburger. 

Bwed. medborgare. 

Dan. medborger. 


Holl. medebroeder, 

Swed. medbroder. 

Dan. medbroder, 
Miterbe. 


Swed. medarfringe. 

Holl. mederfgenaam. 
mittheilen. 

Holl. mededeelen. 

Swed. meddela, 

Isl. meddeila. 


Engl. to meddle, ſich 
nmifhen in etwas. 
Mittheilung: 


Holl. meddeeling. 
Dan. meddelse. 


Isl. meddeili 
Holl, Bu u 


mitthei⸗ 


itga 
Swed. medgift; gifva 
med, mitgeben, 
Mitgänger. 
Holl. medeganger. 
mitgeniessen. 
Holl. medegenieten, 
Swed. ätniuta med, 
Mitgenosse, 
Holl. medegenoot. 
Mitgesell. 
Swed. medgesaell. 
Holl. meisgenhe med- 
zel, me . 
Mitgksellschaft, 
Holl. medegesell- 


schap. 

Mithelfer, Mitgehülfe. 
Swed. medhielpare, 
Dan, medehelper. 

Mithülfe, Beistand. 
Holl. medehulp. 

mitlaufen. 

Holl. medeloopen. 
Swed. medloepa. 

(das) Mitleiden, 
Holl. medelyden. 
Swed. medlidande, 

medlidsamhet. 

Mitdiener, Mitknecht. 
Swed. medtjenare. 


Holl, medeknegt; me- 
—— rg 
diger, medepligtig, 
mitpflichi . G 

Swed. medgaeldenaer, 
Mitſchuldner. 

mitreiten. 

Holl. mederyden. 

mitfahren. 


Holl, medevaaren, 

Swed. faramed. 

Holl. medestimmen, 
mit einſtimmen. 


Mitwisser. 

Isl. medritari. 
Swed. medrvetare, 
Dan. medvider. 

(das) Mitwissen. 
Ang.S. midwist. 
Alt D. mitewist. 
Swed. medvetande, 
Holl. medeweeten, 

Bewußtſeyn, Mitmwif: 
fen, Kenntniß ; mede- 
weetig, mitwiffend. 
Isl. m vind(r), guter 
Wind, der in gleicher 





| Widerwärtigkeit, 


Alt G. motjan, gamot- 
an. 

Po 8. metan , moe- 
tan, moettan, gemoe- 
tan. 


Engl. (to) meet. 

Isl. maeta. 

Swed. moeta. 

Dan. moede. 

AltG. withra motjan, 


entgegen gebeit. 


Versammlung, das Zu- 


sammentreffen, 
Ang. S. gemot, geme- 
ting, meting, mit- 
ting. 
Engl. meeting. 
Swed. moete, 
Dan. maede. 
Ist, mot; äfr) mot, 
ufammenfluß von 


ächen. 
Swed. riksmoete, 
Reichiverfammlung , 
Reichstag. 


Sammelplatz. 


Swed. moetesplats. 
Engl. meetingplace. 
er} 8. gemotman, 
athöglied.| 


Dan. mod, imod. 

Swed. mota, ſich ent» 
gegen ftellen ; mot och 
med, für und wider. 


Gegenwind, 


Swed. motvind, mot- 
vaeder. 

Isl. motvind(r)', mot- 
vidri, 


| Gegenwehr. 


Swed, motvaern ; mot- 
stand, Widerftand; 
motrilja, Widermille. 

Un- 
glück , Entgegnung. 

Swed. motgang- 

Dan, modgang. 

Isl. motgang(r); mot- 
gangsmenn, Feinde, 


Mitte. 


Alt D. mitti. 
AltG. midja, Mitte, 








Maas. 
Alt D. maze, mez, 
meze, 
AItG. mitath(s): 
Holi. maat, maate. 
Swed, mätt, maett. 
Dan. maade, (maal). 
lat. modus, Maas, Art, 
Weiſe; modius, Maas, 
Sheffel. 
irl. meas, 
wall. meidyr, mesur. 
if. misura. 
fr. mesure. 
unermesslich,, ungemes- 
sen. 
Ang. 8. ungemete, un- 
gemetlic. 
Unermesslichkeit. 
Ang.S. unmaetenysse. 
mässig. 
Ans, S. maete, med- 





men. matig‘, maatig 
er Amatelyk- 
maatiglyk. (ade.) 
Swed. m ttlig. 
lat. modicus; immo- 
dieus, unmäßig- 
Mässigkeit. 
AltD. maitsamkeit. 
Holl. matigheid,, 
Swed. mättighet, 
mässigen, enthalten. 
ARD. sich mazen, 
(Kunisch, Pre — 
rn 


P- 
Holl. mat 
dat. I. matigen. 
Ang.S. unmete, un- 
maete, unmäßig. 
amüssen. 
AltD.muazzen, munz- 

* zen, muozen., 
Holl, möeten. 

- Engl. (10) must. 
Swed. mieste, mäste. 
Dan, maae. 
wir musze, 

hm, musy. 
missen, vermissen. 


 norıe. mocase, miſſen, 
% verlieren, 


(Ver)missung. 
— mistning, Ver⸗ 


Dan, mistelse, Verluſt. 
Holl. miste, verlor, 
mißte, 
norw. —— Fehl; mist 
‚aae, fehl gehen. 


misslich. 


norw. mislaeg, mißlich, 

bedenklich, gewagt. 

8. mislie, ver: 
ſchieden, unähnlich; 
mislienes, mislie- 
nysse, Verſchieden⸗ 
beit,  Unähnfichkeit ; 
missenlice  cynne, 
verfciedenartigen Ge⸗ 
ſchlechts. 

mis (Partifef) be: 
zeichnet etwas mang ⸗ 
eindes, fehlerhafte, 
fhlechtes, übled. 


Missbrauch. 


Holl. misbruik, mis- 


Engl. (misuse,) 


missbrauchen. 


Holl. misbruiken. 
Swed. misbruka, 
Dan. misbruge. 
Isl. misbruka. 


Missgeburt. 


Holl. misgeboorte; 
misbaaring, unzeifige 
Geburt; misbaren, 
misbaaren, unglüd: 
lich gebäbren, 

Ang. S. misbyrd, mis- 
byrdo, misbeard, un⸗ 
jeitige Geburt, 

Engl. misbirth, ungei⸗ 
tige Geburt. 

.S. misboren, ju 
früh geboren. 


Missethat. 


amp. mistat, missi- 


AltG. missaded(s). 
Ang.S. misdaed. 
Engl. misdeed. 
Moll. misdaed. 
Swed. missdäd. 
Den, misdaed. 
Isl. misgoerd. 


Missethäter. 


Holl. misdader, 'mis- 
dadiger. 
Swed. misdadare. 


Holl. misdoen, 
Engl. (to) do amiss. 
Ang. S. misdon, mis- 
doen; mistheon, aus⸗ 
arten; mishersum, 
ungehorfam ; miscal- 
fan, ein todted Kalb 
werfen, von einer Kuh 
BET: miscwae- 
an, übel ſprechen, 
verlaumden,verſiu⸗ 
chen. 
Ang. S. misfaran, 
übel fahren; misfei- 
len, fehlſchlagen, vers 


fehlen. 
Is]. — Unglüd, 


Tod, 
Missfall, Geburt eines 
todten Kindes. 

Swed. missfall. 

Dan. misfald, 

fehl gehen, irre gehen. 

Holl. misgaan. 

Swed. missgä. 

norw. gaae mist. 

Isl. misga, unachtſam 
feun, irren; mis- 

aung(r), Abmeg, 
erirrung. 
missgönnen. 

Holl. misgunnen. 

Swed. missunna, 

Dan. misunde. 

Isl. misunna. 

Missgunst, 

Boll. misgunning, 
misgunst, misgun- 
stigheid. 

Isl. misunnan, 

Dan. misundelse. 

Swed. misgunst, bs 
neigung. 

missgünstig. 

Holl. misgunsti 

missbehagen, mi en. 


Ang. 8. mislician. 
Engl. (to) mislike, 
(d N "Minsbehagen. 

as 

Swed. mi 


Holl, —— 





port. mexer. 
altfr. mesler. 


missewende, 


er Mn Born) 
Kunssch, p. 01). 


— — 























madr. 
Todschlag (eines Men- 
schen). 


Alt D. manslaht, 
+ mannslag.(Wallraf, | 
p: 53.) 
‚Ang er m ” 
mans siyht.. 
ee 
. mansiau “ 
Tsl. manndrap. 
Todschläger. 
Holl. mänslagter. 


Anp.S, Es 


J 


t Die: 


manfullnysse, 
Nichtswürdigkeit, 
Bosbeit; manfeld, | man 


Böfemibt; man⸗ 


;  dineman, 
Gerwismann; thio- 
_ deonost- 








Dan, munkekappe. 

Isl. munkakapa. 
mein. 

AltD. min, mein, mi. 

Alt G. mein(s); meina, 


Swed. min, mit. 
Dan. min, mit, 
Is]. mitt, (wie eitt für 
i Grimm, Ir, 


. mon. 

lat, me, mid. 

meinetwegen, meinethal- 
ben, meinetwillen. 

Holl. mynetwege, my- 
nethalve, mynent- 
wil, 

Alt G. in meina, wegen 
mir, um meinetwillen; 
meina  wairth(s), 
meiner werth, würdig. 

Meineid. 

Alt D. mineida, mein- 
eid. 

Ang.S. muenneath, 
maenath, manath, 
manaeth, falſcher Eid, 
Meineid. 

Holl. meineed. 

Swed. mened. 

Dan. mened. 

Isl. meineid(r), mein- 
eith(r). 

meineidig. 
Holl. meineedig. 
Swed. menedig. 
Dan. meeneedig. 
Meineidiger. 
Swed. menedare. 
AltD. main, mein, 


| falſch, bös, übel; mai- | 


that, ıWallraf, p.58); 

meine, Fälſchheit, 

(Kunisch, p. 401). 
AltG. main, Falſch⸗ 
heit, Verbrechen. 

Il. mein, Gchabe, 
| Schmerz, Wunde; 
| 


| na, meindat, llebel: 


meinleg(r), fchädlich; 


FH de ‚ Unihuld, | 


ſchuldlos. 


Swed. menlig, ſchad⸗ 





fi Ioes, unſchaͤd⸗ 
1a, (aut. 


Mine, Gesichtsbildung, 
Angesicht. 


corn. mein. 
Isl. mind, Bild, (Dr. 
Webst.) 
menos, menis, 
Gemüth, Zorn. 
— Gedanke, Wil- 
en. 
sanskr. man, mana. 
wall. myn, menw, (Dr. 
Wehst.) 
AltG. gamainthis), 
gamund, Gedädtnif. 
Ang. 8. geminde, ge- 


mynde, | 
1. mind, Gemütb, 


einnerung, Anden: 
fen 


Isl. muni. 
Dan. gemyt, 
Erinnerung, Andenken. 
Isl. minni, minning, 
äminning. 
BSwed. minne. 
Dan. minde. 
Is). hafa i miuni, im 
Andenken haben. 
bei Menschen Gedenken, 
Isl. i manna minni, 
Engl. in man's mind, 
Dan. i mands minde. 
arab. mana, Gedanken, 
Geift, kennen, willen. 
(Ch. Pougens.) 
erinnern. 
Alt D. manan, 
Isl. minna, munna, 
Dan. (paa)minde. 
Engl.to mind, remind, 
norıc. maente. 
AltG. munjan, munan, 
gamunan, ſich erins 


nern, denken, wähnen. | 


meinen; ufar munan, 
vergeifen. 
lat. moneo, erinnern; 
monitum, monitus, 
Erinnerung; monitor, 
Erinnerer, 
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finnfos; dementia, 
Sinnloſigkeit. 

—— r), ein. 
n eg(r 2‘ er! r 
bemerkbar. 


Swed. minnensvaerd, 
denfwürdig; min- 
nensloes, ohne Ge⸗ 
dächt niß. 


nen. 
AltG. munjan, mu- 
nan, gamunan. 
Ang,.S8. maenan, me- 
nan, 
« (to) mean, 
„ meenen, meinen. 
Swed. mena. 
Dan. mene. 
Isl. meina. 
russ. mnyu. 
Alt D. —— Abſicht. 


Ang. 8. ic wundrige 
hwaet thu maene, 
mic wundert was bu 


Meinung. 
AItD. meinon. (ÄKrem- 
sier, p. 220.) 
Holl., meening, mei- 





Is}, meining, manan. 

Engl. meaning. 
Minne, Liebe, . 

Isl. mun(r), Behagen, 


AltD. minne, minna, 
minnu, Minne; min- 






























ep zu dir) 
munn( mud(r), 
Mund, Rede. 


minnto,l 
ein 


mynni, 
eines ens, 
8. mund, Schuß, 
dt, Semüth, Fries 


AltD.muntigan, reden 
erzählen (Tat.); 
mund, Schu ‚ mund- 
luide, Leule, die unter 
Schuß ftehen. (Wall- 
raf, p. 60.) 


——— 





gangbare nie. 
Holl. e mynt, 
nje. 
Silbermünze. 


Holl. zilvere munt. 
Münzer, Münzmeister, 


Engl. 
münzen, Geld n. 
Holl. — 
Münze (Pflanze). 
Ang.S. mint. 
Engl. mint. 
. mente. 
. hisp. u. it. menta. 
T. miontas, 


‚kruismunt, Kraus | 


je. 
Mond. (©, ati) heit.) 
Alt D. man, mane, 
mano, 
AltG. mena. 
AltS, mano. 


Dan. maane. 

—— ir Bi. 
( + vorher M ene.) 

dor.mana. (Dr. Webst.) 


is moonshine, 











m. 339 | 
Engl. new moon. mindern, vermindern, | 
Swed. nymäne. rertingern.’ "| 
Dan, nymaane. Holl. ren. | 
Vollmond. Swed. minska, foer« 
Ang.S. fullmona. minska. 
Engl. fullmoon Fr: diminuer. 
Swed, fullmäne. lat. diminuo, 
Dan. fuldmaane. Mindrung. 
Mont Holl. minderi 
Ang.8S. monandaeg. Swed. minskning. | 
monday, minder, weniger, gerin- 
Holl.maantdag, maen- | 
da | nun: — ——— 
Alt D. manetag, maen- wiuni En 
tag, mountag, men- I Holl. —— | 
tag, maendeg. a nne, minde. | 
Isl. er Dan. indre. 
Swed. mändag, Isl. midr für minnr. 
Dan. mandag. Fr. moindre. 
Monat. lat, minor; minus, ge⸗ 
Alt D. manot, manod, hie s 
AltG. menath(s), me- | ng 
BB), Dan. mindreaarig 
Ang. 8. monatb, mo- | „indest. 
nadh, monoth, mo- |  A1D, minnist. 
nuth, mon | Boll. minst. 
nf month Swed. minst. 
maand. Dan. mindst. 
Swed. mänad. AltG. minnist(s), min- 
Dan. maaned. nista, Das, der Min 
"Isl. manad(r). deite, Kleinſte. 
gr. men, menos, mindeste, kleinste 
ind. masa, m Theil. 
pers. mah. (Trip.) Swed. den minsta de- 
Tat. mensis. len. 
it. mese. Dan. den mindste deel 
fr. mois. mindestens, zum minde- 
bret, mix. sten. | 
böhm. Swed, ätmindstone. 
poln. miesiae Dan. i det mindste, A 
monatlich. Münster, Domkirche. 
Engl, monthly. Ang.S,. mynster,myn- 
Swed. män 5 stre, . 
Dan. maaned 2 
Mantel. 
| — maentel, men- k 
1. mantle. 
wall. mantall. 
Webst.) 
hip. maänto, mantilla. 
ne. 
Alt D. maan; 
. maan; 
BSwed. man, 














H 


Mund, 
Alt D. 
Alt G. 


rn 





wall. monai. 
lat. u. it. moneta. 
Ei: moneda. 
. monnaie. 
god mynt, güte 
Münze; 34 mynt, 
gangbare Münze. 
Holl, ude mynt, 
Goldmünge. 
Silbermünze. 

Holl, zilvere munt. 
Münzer, Münzmeister, 
Ang. S. mynetere. 
Holl. muntmeester, 
Isl. myntmeistari. 
— 

S. mynetsmitha. 

— mint. 

münzen, Geld prägen. 
Holl. munten. 

Münze (Pflanze). 
Ang.S. mint. 
Engl. mint. 
fr. mente. 
lat. hisp. U. it. meuta, 
örl. miontas, 
Hol. — fron. 


femünge. 
Mond. (©, auch heit.) 
AltD. man, mane, 
mano. 
AltG. mena. 
AUS, mano. 
Ang.$®. mona, myna, 
myne, 
1. moon. 
Holl, maan. 
Swed. mäne, 
Dan. maane. 
Isl. mani; mind, Bild. 
(S. vorher Miene.) 
dor.mana. (Dr. Webst.) 
Mond und Sterne. 
Ang.S. mona and 
steorran. 3 
Engl. moon and stars. 
Mondschein, Mondlicht. 
Engl. 


Swed. 
Dan. maaneskin, 
Mo dnacht. 
+8. moneniht. 


u. mooanight. 
28. Ya halfmoon, 
— 


vmaane. 


Ang.S. alwe mona. | 


Engl. new moon. 
Swed. nymäne. 
Dan. nymaäne, 
Vellmond. 
Ang. 8, fullmona. 
Engl. fullmoon, 
Swed. fullmäne. 
Dan. fuldmaane, 
Montag. i 
Ang.8. monandaeg. 
monday. 


AltD. manot, manod, 
mand. 

AltG. menath(s), me- 
nothis). 

Ang. 8. monath, mo- 
nadh,, monoth , mo- 
nuth, "month. 


1 month. 
Holl. maand. 
Swed. mänad. 
Dan. maaned, 
‘Isl. manad(r), 








mindern, vermindern, 
verfingern. 
Boll. minderen. 


D. minre, minnir. 
AltG. minniza. 
Holl. min, minder. 
Swed., minne, minde. 


Dan. mindst. 
AltG. minnist(s), min- 
nista , daß, der Min« 
nite. 


defte, AI 
der a kleinste 
Swed. den minstz de- 
len. 
Dan.den mindste deel, 
mindestens, zum minde- 


sten. 
Swed. ätmindstone. 
Dan. i det mindste. 


| Münster, Domkirche. 


* mynster, myn- 


Engl. minster. 


ir —— (dom- 
yrka 


an "monasterium. 


—— 





8Swed. mer, mera. 
Dan. meer, mere. 
Isl. meir, meira, meiri. 


wall. — 
ek (Web) 
lat, major 


meerendeels, 
Ang. 8. of maestan 
dael 


mehrfach, mehrfältig. 
Holl, meervoudig. 


meist, 
AItD. maist, meist. 


Dan. mest. 
AltG. maist(s), größte; 
maiza, maizo, größer. 
Ang. 8. marrest, mae- 
rost, maerista, mae- 
susta, am mehrften, 
meiiten. 
Meister. (©. auch Macht.) 
AltD. maister, meistar 
mestar. 
Ang.S. maestr, mae- 


ster, maegistr, maeg- 


meisterlich. 
2 —— 


Meisterschaft. 


| eittertbum, 
Meisterknecht, Gross- 


altfr. maistre. 

böhm. mistr. 

poln. — kehrt 

pers, magus, Ge) er, 
Weiſer. 
































—— — * 


t. 
Swed. maesterlig. 
Dan. masterlig. 


Swed. maesterskap. 
Holl. meesterschap, 


‚8. maegsterdom, 


knecht, 
Holl. meesterknegt; 
meesters en knegts, 
Meifter und Gefellen 
(Knecte); meestery, 
eilfunft, befonders 
ieharzneikunde; 
— in | 
sterloon, “ 
Meisterstück. 
Holl, meesterstuk. 
Swed. maesterstycke. 
Dan. mesterstykke. 
Meisterinn , Gebieterinn. 
mistress. 
» maesteresse, 
meestersche. 


AltG. merjan, usmer- 
jan, verbreiten, vers | 





| 





Ruhm, Erhebung, 
Feſt; mersedaeg, be: 
rübmter Tag, feſtlicher 
Tag; weorth and 


‚ mürdig und 
ven; mor, Berg, 
cer, (mons, palus); 


morland, Bergland. 
(montana terra.) 
Meer. (&. auch See und 
Hafen.) 
AlItD. mer, mere, meri. 
AltG.marei,marisaiw. 
Holl. moerzee, unge: 
fümme See. 


— . mere, mor, 
eer, 


mere, Binnen- 
ES: Landſee. 
Holl. meer, meir, Meer, 
ſtillſtehendes Waſſer. 
mMmar. 
Isl. mar, haf; maeri; 
Ebenheit, Grenze. 


"Meer. 


lat. mare. 

hisp, mar. 

it, mare. 

wall. mor. 

slar, mor, 

fr. mer. 

Alt G. faurmarei, See⸗ 
füfte; anamarein, am 
Meere; in marein, 
* Meere. 

w. marebakka, 

N eandbant. Hügel an 

der Hüfte, Meerhügel, 
Meerschwein, Delphin), 

Holl. meerzwyn. 

Swed. marsvin. 

Dan. marsvin, 

Isl. marsvin. 

Ang. S. meresw 
merehengst, ee⸗ 
pferd; merenaeddra, 
Aal, Meernatter; 
merewif, Seweib: 
den, Meerweib; me- 

us, mereciest, 
Schiff, Arche. 
Meeresiluth. 

Ang. 5. mereflod, me- 
rellods weard, der 
Meeresfluth Wächter, 
Gebieter, Allmächti— 
ger; on mereflod mid- 
dum, — im Ozean 


Ang.S. meregaund. 


Meeresboden. 
Isl. mararbotn. 
Meeresströmung. 
Ang.S. merestream; 
mergealla, Seemöse ; 
meresige, meresig, 
Snfel; merse, ſeeiſch, 
meeriih; merscland, 
Geeland, Marſchland 
merscware, meérse 
wara, Seekrieger, 
Seemaͤnner, en⸗ 
bewohner. 
lat. trans marinus, 
überfeeifch; marinus, 
maritimus, dad Meer 
betreffend, 
Meerwasser. 
Holl. meirwater. 
Meerfisch, Seefisch. 
Holl. meervisch, meir- 
visch. 
Meergras. 
AltD. merigras, 
Isl. marhalmır). 
Dan. marhalm. 
meergrün. 
Isl. margraenn, 
Marsch, Marschland, 
At.D. mars, mors. 
Holl. moerland , 
moeras, Moraſt. 
Swed. mor, marsh, 
morüus. 
Isl. myri, 
Engl. marsch. 
Morast. 
r. marais. 
morads. 
morastig. 
Swed, morasig. 
Holl. moerig, moeras- 


sig. 
Engl.marshy, marfchig 
Moor, Moorland. 
Engl. moor; mire, 
Koth, Schlamm, 
schott. muir. ©. auch 
fenn.) 
Mauer, 
AItD. mur, mura. 
Holl. muur, muer. 
Swed. ur 
Dan. mur. 
Isl. mur. 
lat. murus. 


Mauerstein. 


zu 
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Isl. mursteinn. 
Swed. mursten, 
Dan. mursten., 
Maurermeister. 
Isl. murmeistari. 
Swed. murmaestare. 
Dan. murmester. ° 
Mauerpfeiler. 
Holl. murpilaar. 
Mauerbrecher. 
Holl. murbreeker. 
Müuerwerk. 
Holl, murwerk. 
mauern. 
Holl. muuren, 
Swed. mura. 
Dan. mure. 
Isl. mura. 
lat. murat(us), 
mauert, 
murren, 
Holl. morren, 
mureeren. 


Eng). murmur, mum- 
ble, 

‚fr. murmurer. 

lat. murmuro. 
r. mormurein. 

‘f. mormorare, 

hisp. U. port.murmurar, 

AltD. murmolon, 

Holl. momelen, mom- 
pelen. 

Swed. mumla, 

Dan, murmle, 

Isl. mumla. 

Gemurr, das Murren. 


Ang.S. murcnung. 


Swed. morr. 
Gemurmel. 
Dan. murmel. 
Holl,nıompeling, mur- 
mureering, morring, 
morrigheid, das 
Murren, Rnurren; 


morrig, mürriſch. 
Swed mummel, mum- 

lande, Gemurmel. 
gr. mormuru, mormeru 
at. murmur, 
it. mormoro. 

. murmure; morne, 
— aan 

„maurnan, forgen, 

ſich fünmern. 
Ang.S. murnian. 
Engl. to mourn, trau⸗ 

ern. 





HR 


gunge. 
— Morgen- 


‚Ejelinn 

Neuhochdeut⸗ 
en no E ind: 
— für ein ſchlech⸗ 
Schindanger reifet 
Pferd. 








Isl. merkileg(r). 
Dan. wa 


’ 


BSwed. maerklig ’ 
— 

. gem ’ 

Ang. earcod 


merkwürdig. 
Holl. merkwaard ri: 
Swed. maerkvaerdig. 
Dan. maerkvaerdig. 
(Rezerkung, Beobach- 
Ang.s. 
mercung. 
Holl. merking. 
Isl. merking: 
Swed. (an)maerkning. 
Merkmal, Kennzeichen. 
Engl. mar! [2 
Holl. merk, merkte- 
ken. 
Isl. merki. 
Dan. maerke. 
Swed. maerke, kaen- 
nemaerke. 
/r: marque, Zeichen. 
* ⸗ mercisen, 
meareisen, Brennei- 


fen. 
Swed. anmaerka, auf⸗ 
merken. 
aufmerksam. 
Swed. uppmaerksam. 

Aufmerksamkeit. 
Swed. uppmaerksam- 

het. 

- Marke, Grenze, a 
steckter Bezirk, 
markung. 

AIHD. marcha,marcho. 


AItG. mark(s), marka. | 
Alt 


8. marca. 
Ang.S. marc, maerc, 


Holl, mark. 


(Webst.) 
Er U. port. marca. 
it. marca. 


— 
* marehes. 
Jr. marque, Zeichen. 





Rand, Saum. 
lat. margo. 
Dan. marg. 
st. margine. 
hisp. margen. 

margin, 
. marge. 


lat. margino, miteinem | 


ande verjehen. 
Isl. moerk, d, 
Örenze. 
Holl. maeri, Örenme, 
Epenheit, (S.) Meer. 
Markstein, Grenzstein. 
sl. marksteinn. 
Holl. marksteen, 
merksteen; mark- 
aul, merkpaal, 
renzpfahl. 
daher auch der Mar- 
ciana Sylva, Grenz. 
wald, Wald derMär: 
fer, Markisanen. 
Grenzland. 
Ang. 8. mearcland, 
myrceneland. 
Is]. markloend. 
„8. myrenatheod, 
renzpolß, theod- 
nıearc, Volksgreme; 
myrenarice, mercia, 
Grenzreich (gegen bie 
freien Britten); myr- 
cena eining, König 
der Märfer. 
Markmannen , Grenzbe- 
wohner, Grenzwäch- 
ter. 
Ang.S. myrenamenn; 
myrce menn, ( .) 
Is]. markamenn, Grenj⸗ 
em Räuber. 


1, markgenoot Fa | 


Markgenoſſe. 


fr. marq 8. 
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Diftriftsrichter. 
| Markgrafschaft, Mark- 
grafthum. 


Swed. margrefskap. 
Engl. margraviate. 
Im —— 


bedeutet auch mark, 
Erbe, Boden m. 8. 
pä bara marken, auf 
bloßer Erde; slä till 
marken, zu Boten 
ſchlagen. 

Markt diefer Name rührt 
vermutblib daher, 
weil früber der Aus: 
taufh und Verkauf 
von Maaren auf den 
Grenzen Statt fand). 

Alt D. mar * 

(Schwsp.) 

Engl. market. 

Holl. markt, 

Swed. marknad. 

Dan. marked. 

Isl. markad(r). 

lat. mercatus. 

hisp, u. port, mercado. 

il. mercato. 

fr. marche. 

wall. marenat. 

ir!. margadh. (Webst.) 

lat, mercor, faufen. 

it. mercator , Käufer, 

fr. mercier, Krämer, 
Kleinhändler. 

Holl, markten, ver: 


Markt ha 


Swed. marknadsdag. 
Marktvolk, Leute, 


Swed. marknadsfolk. 
Marktschiff, Marktboot. 
ia marketboat 
(ship). 
Holl. marktschip, 


Marktsänger. 
Swed. marknadssaen- 


* gare. 





corn 
irl. (sjmir, 
(Dr. Web: 


(s)mear. 
.) 


Mörder, 
AltD. morder. 
AltG. maurthja, man- 
na maurthja, manna 
maurthrja. 
Ang.S. myrthra, 
myrthre, morthsla- 


a Bee 
— Grau 
amkeil. 





None. 


AItD. nah. 
AltG. nehw. 

.8. neh, neah, 
nieh, neahg, ner, 
naer, neahlice. 

Engl. near, nigh. 
Holl. na. eh 
Swed, naer. 
Dan. naer, neer. 
Isl. nä. 

näher. 
Isl. naerr, naerri, 
'Ang.S. near. 
Altengl. nigher. 


Neuengl. nearer. 
Bwed. naermare. 


Dan, naermere. 

nächst. 

Ang.S. nehst, niehst, 
nehsta, naehsta, 
neahst, neahsta, 
necst, neoxt, neaxta, 
nyxt. 

Engl. next, nearest, 
nearmost. 

1. nighest. 

Holl,. naast, 

AItD. nast, nahest, 

Swed. nest, naest, 
naermast. 

Dan, naest, naermest. 

Isl. naerst. 

nächst Gott. 
Ang.S, nehst gode. 


Engl. next god, 
Nächstkommende. 


Engl. the next co- 
ming. 
a naest komman- 
e. 

Dan. naest kommende. 
Nächstfolgende, 

Engl, nextfollowing. 

Swed. naestfoeljande. 

Dan. naestfoelgende, 
Nachfolger. 

Holl. navolger. 
nachfolgen. 

Holl. navolgen. 
nahe Freunde, Verwand- 


te. 
Ang.8S. nea magas, 
wach bite 


sibban; nea maeg, 
neh maeg, — 


maga, nistan mae 
Blutsfreund. re 

Engl. near friend, 
naber Bermwandter 
(Sreund); - nearest 
friends, nächſte Ber- 
wandte, 


Nächster. 


Alt D. nahisto, nahi- 
sta, 

Swed. naeste, naesta, 
Nähfter, Nädftes. 
Holl. naaste, Nächſter; 
naaste vriend, näch⸗ 
fter Verwandter; na 
—— naher Ber, 
mandter; nageslagt, 
Madfonmen: nhrer- 


want, nabe verwandt; | 


naverwantschap, 
Bermandtidhaft; na- 
bestaande, Nahver— 
wandter. 


| Nachbar, (&. auch bauen 


und Grenze.) 

AltD. nahgipur, nah- 
gibur, bur. Bei 
fd. u. Notker auch 
bfoß mine nahen, für 

meine Nachbarn. 
(Adg.) 
nehwundja, 


Nahmohnende. 


neahgebure, 
—— neh- 
bur, nehebur, neh- 
chebur, neahman, 
Nachbar. 
Engl. neighbour. 
Nied. 8. nabur, naber. 
Holl. nabuur, 
Swed. nabo. 
Dan. naboe. 
Isl. nabui, na 
.  naest 


nächſtwohnende. 


anni. 
ende, 


ein guter Nachbar ist 


besser als ein ferner 
Freund, — 

Engl. a neigh- 
buur ke bektee than 
a far friend. 

Boll. een nabuur 
is beter dan een ver- 
‚re vriend. 


Nachbarinn, 


Isl. nabua kons, (na- 
granna), 
Dan, naboerske. 


Nachbarschaft. 


Engl. — — 
neighbourship; 

Nied. s. naberschap. 

Holl. nabuurschap, 
nabyheid; na by, 
nahe bei; nabunrig, 
—— angren⸗ 


AltD. nahi. 

Ang.S. neahnesse, 
neahnysse, nehnes- 
se, Nähe, Berwandts 
Schaft. 


Swed. en Dem 
Holl, na er n ’ 
Näberung. E ® 


nahen, nahe kommen, 


Alt D. nehen, 
AltG. nehwa quiman. 
Swed. signaerma, fid) 
Pr hth 
+8. nen am 
sae, nahe dem Mee⸗ 
re; neah fif thusen- 
senda wera, nahe an 
5000 Krieger. 


. nearsight, kur⸗ 
Fa Okt. 


kurzsichtig. 


Isl. nearsynn, 


Zune): nearsighted, 


naersynet. 


Nabel. 


Alt D. un naba- 
In, nabelo. 
.S. nafel, nafela, 


Isl, nabli. 

sanskr. nabha. 
send. nafo. 

pers. naf, (Webst.) 


Nabelband, Schnur. 


Holl. narvelband. 
Swed. nafleband. 


























not, no R 


"für ne und augh). 


schott. nocht. 


Holl. niet. 

Swed. ej, ikke, (©. 
kein);  ej nmäget, 
nichts; nägot, etwas. 

Dan, nej, ikke, in- 
gen, 

Is]. neinn (ftattneeinn). 

AltG. ninau, nauh- 
ni, noch nicht; ni aiw, 
niemals. 


russ. niete, war 
(Webst.) 

böhm. nie. 

poln, nie. 

lat. nihil, nichts, 

nein, 
AItD. ne. 
AltG. ne. 


Ang.S. na, ne, no, 
8. neh. 
Engl. no, nay. 
na. 


gr- ne. 

it. no, non. 
hisp, ne. 
russ. ne, 


22» ne, nie, v 
“ne, neni. 
AltD, nehein, Pein. 
(Kunisch, p- 401.) 
(ver)neinen. 


Dan. naegte. 

Isl, neita, neiqvaedia. 
verneinen, läugnen. 

fr- nier. 
in 





.8. nanı 
Eagi. a (für ne, 
not und one, einer). 


Holl. neigen, neygen, 

— 

Dan. neye. 

Is], hnegia; hnie, 
nieberünfen; Anpe- 
ni ; 'C- 
kia, krumm biegen. 

Neigung. 
Isl, —— 
Holl, neiging. 
(Ge)nick. 


Nacken 9), 


uf 
de ein pleonasm, wie 
De koran der le frei- 
Sn 
Ang.S. hneca, hnece, 
hnecca, — 
Br neck. 
Holl. neck, nek. 
Swed. nacke. 
Dan. | 


nakke. 
Is]. hnacki; hnack(r), 


arab. nucha. (Triy.) 
hisp. nuca. 








. e. 
Isl. nidurfalla; nidr- 
fall, Niederfal, Ab» 


Swed, nedergäng), 


Isl. nidrgang(r), nithr- 


gang(r). 


Alt D. nidarstigan. 


rastigaı 


(das) Niedersteigen. 
Dan, neds 
ER. —2 


| 
1} 
1} 
| 











nedrig. 


Swed, ? 
Dan. — (ar). 
Niedrigkeit. 
Swed, nedrighet. 
Dan, nedrighed. 
Holl. een neder huis, 
ein niedriges, Pleines 
aus; «ven nedere 
Bank, eine niedrige 


Swed, nedlargga, 
Dan. nedlaegge. 


Ang. 8. naccdnysse 
nacodnysse, nueced- 
naecede 





ce, neod 
pydtheartlice. 
Nothhelfer, 
Isl. naudhialpari. 


Holl. noodweer. 

Swed. noedvaern. 

Dan. nordvaerge. 

Isl. naudveria. 

Holl, noodweeren, 
die Nothwehr braus 


nothwendig. 
Holl, —— 
Swed, noedvaendig. 
np —— 
naudsyoleg(r). 
Nothruf. 
Swed. noedrop. 
nothleidend. 
8wed. noedlidande. 
Holl. noodlydend. 
igen, zwingen. 
AltD, noten, ginoten, 


no ns 
ara nauthjan, 
ananauthjan. 
Ang.S. nead P 
neodigan, neadian, 
neodian, nidean, ni- 
Boll. hocdigen 
ll. noodigen, noo- 
den. — 


linga, Knecht, 
Ehier Selave Wer 


trauter, (deraus Noth 


oder Zwang dient, | 


qui eX necessitate 
servit); nedlingas : 


neadinga, neadunga, | 
ungern; neadnyman, | 


nydnyman, erpreffen, 
rauben; nydnaeme, 


Raub. 
lat, nauta, Matrofe, 
ifer; nauten, 


—5— 
aller. | 


malt, ’ 
(Ge)nosse, Gefährte. (©. | 


aud) Knecht u. nom. 


Opfer fotten 
Phil. Ge 27 87. 
i —8 * 


J 
— 


) 





Engl. toknit, (fpr.nit), 




















Nussbaum. 
AItD. nuzboum, 
(Kremsier, p. 252.) 
Holl. nooteboum, 
neuteboom. 
Ang. 8. hnuttebeam., 
Engl, nuttree. 
Swed. noettraed, 
Walnuss, 


Engl. hazelnut; ches- 
nut,chestnut,Staftanie 


Ang. 8. nose, nosu, 
| nese, neosu, nase, 


Engl. nose, 

Nied.8. naese. 

Holl, neus. 

Swed. naesa, nos. 

'norw. nase, naase, 
nueise. ° 


















Dan. naese, 
Is], noes,‚nas; (plur, 
nasir). 
ı  sanskr. nasa. 
in oh nasum, 
ale, re. 
hebr. nas. 
it. naso, 
fr. nes; 
| In. nos. 
. böhm. nos. 
Fuss. nos. 

Vorgebirg, Landspitze, 
P rvorstehendes Ge- 
| birg. i 

Ang.S. naesse, nesse. 
schott. mess, 
Bwed. naes, nos. 
nor. — 9 
Daher. d amen 
Invrerness (in Schott: 
landi, Sheer-ness, 
(in England), Pelo- 
pon-nessus (in 
denland', ıc. 
Swed, n A 
fenfpige. 
‚die er von einem 























| durch die Nase sprechen, 




















Swed. nuesborr. 






eine lange Nase, 






















































































Dan, naesebore, nae- Engl. a long nose. 
sehul, Holl, eene lange neus. 
Isl. nasahol; (plur. | 8Swed. en läng naesa. 
nasaholur). Dan, en lang nuese. 
Holl. neusgat. eine rothe Nase. 

6. — Engl, a red nose. 
nosethyrl, nysthyr- Swed. en roed naesa, 
lu, naesthyrlu. nos- | Dan. en roed naese. 
terl, Nasloch, Nafen: | eine platte (Mache) Nase. 
thürle; (plur. nose- a flat nose. 
thyrlas). . eenen platten 

Engl, nostril, neus, 
lat. naris, Swed. en platt naesa, 

(das) Nasenbluten. Dan. en naese. 
Engl. nosebleeding. | niessen. 

Isl. nasablod. Alt D. niusan, niusen. 
Swed. nasblod, naes- Ang.S. niesan, 

blod. Engi. to (s)neeze, 
Dan. naeseblod. neezP. 

Nasriemen. Holl. niezen, niesen. 
Swed, nosrem. Swed. nysa, niusa, 
Dan, naeserem. ..nyse, 

Nasenring. das Niesen, 

Dan. nosring. Swed. nysning. 


Nasenglas, Brille. 
norw. naseglas. 
naseweis, vorlaut, 
Bwed. : naesvis. 
Holl. nuuswys. 


ne en 
Engl. (s neezing. 
Nieswurz (Pflanze). 
Engl. neesewort. 
(geinesen, 


Naseweisheit. AltD, nesen,genesen, 
Swed, naesvishet, ‚ ginesan, at , les 
Holl,. neuswysheid; en, gelund ſeyn, 


neusloos, ohne Nafe; (Kremsier, p. 241.). 






neuzen, rieben , neu- AltG. nisan, ganisan; 
zelaar, Beriecher, Dadlen, jan, 
Nachforfher; neus- heilen, retten; ma- 
druiping, neusdruip, Met: 





neusdro ‚Schnupfen, 
Nafetriefen. 
die Nase,schneutzen. 
Swed. snyta naesan. 
Dan. snyde naesen. 
Holl, zyn neus snui- 


ten. . 
bei der Nase leiten (füh- 






















Nessel. ’ 
Ang. 4, netl‘, netel, 














ren. 
Engl. (to) lead bythe | 
nose. 
Holl, by den neus lei- norw. naestle, naetle. 
den, - Brennessel. 











it. nuoro, 
hisp. — 
neu 
Rec 


AltG. niujitha, News 
Ern 


Ang. 5. 
neownesse, 

Engl. newness. 

Beigmelhacken, 

Ang.S. niw baeen. 

new baken. 

Holl. nieuw bakken. 

Swed. n bakad, 

Dan, ny 

neu(ge)boren. 

AltD. —— 

Engl. newborn. 

Isl. nyborinn ; nybo- 
rinku, eine Kub die 
eben 2 — (ge: 
Falbt) ha 

erneuen, 


Ang. 8. neowian, ni- 


wian. 
Engl. (to) renewi 
Swed. foernya. . 
Dan. fornye. 
Isl. nya. 
aufs neue. 
Isl. änya. 
Swed. änyo. 
Engl. anew. 
neulich, unlängst. 
Ang.S. * ice. 
Engl. newly. 
lLael. nylegir). 
| Zn, ny ylig gen, 
' Dan. nylig, nyli 
ALaoll. —J 
| nieuwelings. 
Neuling. 
Hol. nieuweling. 


Neuankommender. 


angekommen. 
neu(ge)wählt, 
Swed, nywald, 
Dan, ny(ud)valgt, 
Neujahr, 














Swed. nykomling, | 
| Isl. ny kommin, neu 


Holl.nieuwetyd, Srüb: | 


fing, neue Zeit. 
Neuigkeit, 
Swed. nyhet. 
Holl.  nieuwigheid; 
nieuwe tydingen, 
( plur.) 






Engl. new tidings, 
(plur-) 


* — 
nyun n 
norw. a Neu: 
—— 5* nylaen- 


de, n ued, 
neua ebauteh and, 


Geld. 
nehmen, (S, auch grei- 
fen u. ziehen.) 
AltD. niman, neman. 
AltG. niman.. 
Ang.S, niman, ny- 
man, naeman, neo- 
man, genyman, 
Holl. neemen, 
Isl. nema; numinn, 
genommen, ausge⸗ 
nommen 


„8. numen, ges 


nommen, gefangen, 
lat. emo, sumo,N 


G. afniman, fra- 


mith- 
mitnehmen; 


niman, abn 
wegnehmen; 


niman, 
andniman,annehmen, 


aufnehmen; 
numft(s), Annahme, 


anda- 





gr. ( 

it. nome, nomine, 
Fort. nome. 

fr. nom. 


* nombre. (Arip) 
Zahl. 


AG. hwa is nama 
Dein: * iſt zn 
ein Name 3 
namin, bei Namen 
(mit Namen). 
namenkundig. 
Swed. namnkunnig, 
ee 
















| 





d, 
Swed. ifordnarda 


Engl in forıner days, | 


in anderen Tagen, 
vormals, ehemals, 
täglich. - 
AItD, dagalih, taga- 
lih, takalih, tacalih. 
*F S. daeglic, dag- 
6 


Engl. dayly. 
Bwed, dee. 

D daglig. 
Isl. dagleg(r). 
Holl. dagelyks, (adj, 

und adr.) 
lsl. daeglileg(r), ſchon. 
ten Tag. 
Fans god daeg. 
Engl. good day, 
god dag, go 


Dan. god dag. 
Holl, goeden dag, 
Ding, Sache. (&. aud 
vorher Tag, Sach- 
Walter und Dom.) 
D. thing, ding, 
dine, geding, kedin- 
& — —— 
erathung. (L. L. 
Sal.) 
Ang.S, thing, thine, 
Being, ſammen⸗ 


* ting. 
Isl. thing, thingi, 
richt, Bezirf, 


bs Mckum ı o, 
dielum, — 
theil. 

re thingth, thing- 


e hin j 
'thinet ; eine 

















Alt D. dinghus, dinch- 
hus, dinekhus. 


in » Gerichte: 
tag, ——— 


dag, Di > 
Swed. ——— Ge: 


tingsstad , 
tingsstaelle., 


ter, p. 380); das bau- 
ding, die bauthei- 
dung (jegt Bauftift) 
war der Tag, an mel: 
dem fh alle Bau: 
leute (Bauern), d. h. 
die von einem Gutd, 


beren Gründein Pacht vorthing , _. Brü 
haften, bei biefem “ — — 
fammelten, und ihre —— —* 
rundherrlihen gin 34 a 
en entrichtelen, thinga heim(r), Ver: 
(Sehmeller, Wib., fammlungsort, bie 
—— taiding, tei- Berfamm —* 
ding, tadin f tai- fpieh ’ » ⸗ 
he gan engel6); thing 
die Anberaumung eis vitni, Zeuge ik 
nes Tages, zu einer rot; thing v2 
befondern gerichtlichen a Lank .. 
Verhandlung;  tai- et, . 
dingen, tagen, einen | Gerichtsfrieden. 
Tag anberaumen, zum | Isl. thingfrid(r), 
Gericht; taidinger, Dan, tingfred. 
thaidinger, Werhan, | Swed. tingsfred; ur- 
ler, in Vermittler; Kan u; —— 
vertaidingen, vertheis dentli Gerich 
digen, (Schmeller, | Dan.ti ‚ Gerichtd- 
a — 
u. ‚taz _ dinckhus, menn, die 
auf Das Warbhaus zu | "zu einer , erfämm. 
und Münchner Poli: Ge Ange. 


im 3.1350 


— 







jeiordnung v. 3.1370 
(Schmeller , Se 
p- 380.) 







Alt D. low ding, echtes 
Gericht, ei 3 
bot Sing, grketine 
& Us 


eriht; geding, 
— 
















gelf Rechts, p. 221 

Il. ua) Stät 
. n 3 

te, mo Dasoffne Wolke, 
gericht gehalten wur. 
de, Ringwall, 










Daher auch wohl 
noch in Schottland der 
Name des Städthens 
Dingwall. In Nor; 
wegen giebt es noch 
dag große Landgerichi 
storthing. erner 
odelsthing, lag- 
En u. tbeifen r 

reslau 
noch die Stadtgerichte 
in das große und Pleine 
Ding. Auch in meb: 
teren 
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d, it, th, ts, (z), & 


Ang.SB. thaneian 
thanegjan, gethan- 
cean. 


Dank. 
Alt D. danh, danch, 
dank, tkanca. 
AltG. thank(s). 
AltS. thanc, thank. 
Ang.S. thanc, thone, 
thancung. 
. thanks. 
. dank. 
Swed. tack- 
Dan, tak. 
Isl. thoeck. 
gael. tainc. (Dr. W,) 


Dank . 
Ang.s. — segan, 


Holl. dankzegging- 
1. thankssaying. 
Gottsey Dank ( nke.) 
Engl. God bethanked. 
Swed. Gud vare tack. 
dankbar, dankvoll. 
AltD. danchpar. 
Holl. dankbaar. 
Ang. 8. thancfull n 
thoncfull, dankbar, 


—— 

u 
Swed. facksam. 

—  gael. taincal. (Dr.W,) 
no barkai t. 
Ang.S.thancfulnesse. 
Bwed, täcksamhet. 
Isl, 





thancweorthlic, y 
thaneweordlic, 


thancwurdlic,thanc- | 








unthancwirthe, un- 
thanewyrthe. 
Undank, Undankbarkeit, 
Ang.8. unthane, un- 
thanca, unthancful- 
nesse; ungethanc, 
Undant, fhlehte Ge: 
danken, ſchlechte Ab: 


Isl. othacklaeti, in: 
Dankbarkeit. 
Dach. (S aud 
AltD. tach, 2 
tecki, Jdak. 
Ang.S. theac, thac, 
thaec, thaecen, thec- 
cen, theecene. 


—— thatch (roof). 
Holl. dak. 
Swed. tak. 


isp. techo. 
fr. toit; dais, Baldas 
lat. tugurium, Hütte; 
toga, Dbetiehe to- 
gula, ee te- 
u A, 11 L 
Dachdecker ni 


Ang.SB. thecere. 
. thatch 


L. 
Dad: 


tiegl, 





ar 
J * 


Erf 
ieh 


E 


—— 
Verdeck (auf Schiffen.) 
Engl. deck 


Bwed. daek. 


Dan. daek. 
——— bedecken, zu- 


uah 
tan). 
— duk, Tuch, Se⸗ 





wall. rn. , % 
gael. uhren, tiarna, 











it. 

hisp. daga. 
port. adaga. 
dienen- 


AItD. thionan, thio- 


non, thienon, thinon, 

Alt 8. thioneon. 

Ang.S.thegnan, theg- 
nian, theonian, theo- 
wian, thenian, the- 
nan, theowigan,thio- 
wian, theowigian ; 
dienen, Kriegsdienft 
feiften. 


Holl. dienen. 

Swcd, tiena, tiaena, 
dienen, willfahren. 

Dan, tiene. 

Isl. thiena, thiona. 

Ang. 8. thegnung, 
thegning, thening, 
thenung, Bedienung, 
Amt, Unterhaltung, 
Gafterei; theaw, 
theau, Gitte, Ge: 
wobnheit, hit waes 
theaw , dieß (fo) war 
die Sitte, 

Diener. 

AItD, theu. (L.L.Sal.) 

Alt G. thiu(s), thiu- 
mag(us), ‚Diener, 
PVertrauter; thiwi‘, 
Dienerinn. 

Ang.8. thiow, theow, 
theaw, thea, teo, 
theowman, thiow- 
man, theni an, 
Dienftimann, echt, 
Diener, Sclave; 
theowetling, junger 
Diener; theowin, 
theowen, thywen, 
thinen, thinene, thi- 
nenne, thienerne, 
thenestre, Dienerinn, 
Sclavinn; thewdome, 
theowdome, theow- 


dom theurlom, 
—2 Gefan. 
Isl. thyir), thätr), thy, 
thion, thian, Diener, 
Sklave ſowohl männs 
lich als weiblich) ; 
thraell ogthir, Knecht 
und Sclave, (S. auch 
'Thier); thyborinn, 
von einer Gklavinn 
drei. 
8. theowboren, 








t, th, is, (z), 


der, Gerichtsdiener. 


Dienerinn. 
Holl. dienaaresse. 
Swed. tienarinne, 
Dan, tienerinde, 


| dienlich, 


Swed. tienlig. 
Dan, tienlig. 
F thinanleg(r). 


Isl.thinusta,thionusta, 

Holl. dienst, aller 
Bedienung, Gef 
keit; dienstschap, 


Dienſtbarkeit. 
dienstbar,dienstpflichtig, 
dienstsch ig» 
Holl. dienstbaar, 
dienstpligtig- 

Swed.tienstbar,tienst- 
skyldig. 

Dan. tienstbar, tienst- 
skyldig. 

Isl. thienustuskyli- 


dug/(r 
dienstwillig, dienstfer- 
i 


tig. 
Isl. "hienustuvilli $ 
. tienstrillig, 
——— 
Dan. tienstvillig. 


Holl. _dienstwillig, | 


dienstvaardig; dien- 
stig, gedienstig, 
dienftfertig, dienli “ 
nüslid, 
dienstfrei. 
Bwed. tienstfri:stienst- 
frihet, Dienftfreiheit. 
Dienstmann., 
Isl. thionustamadr. 
Swed, tienstehion, 
Holl. dienstman, 
Frohnbauer, Lebne: 
—— dienstknegt, 


Di enstfrau, Dienstmagld. 


Holl,. dienstmaagd, 


dienstmeid. 
Isl. thionustakona. 
Dan. tienestekvinde. 








S 


Swed. tienstepi 
Dienstrolk, en 
Isl, thionustufolk. 
Swed. tienstefolk. 
Dan. tienestefolk. 
Dirme, Magd. 
AltD.thiarna, thierna, 
thiorna, diorne, die- 
rena, diarn, dyrnu, 
AltS. tlıiorna. 
Ang.S. therna, Ber: 


Dan, taern x r 
ind, — 


p- 69. 
demüthig. 

Alt D. deolih, dio- 
muati; deoheit, De 
muth; theonen, de 
mütbigen.t — 


dehnen, ausdehnen, aus- 


strecken. (&, auch 


gr teinu, 

t. tendo, extendo. 
Sr: tendre, etendre. 
Ausdehnung. . 
lat. extentio, tentigo. 

Sr: etendu. 

Swed. taenining; tae- 
nieli * dehnbar. 
tannen (©. auch gerben.) 

Holl. taunen, touwen; 
touwer, Gerber. 

fr. tanner, gerben. 

Swed. dana, ſchafen, 
bilden. 

dünn. 
Alt D. dunn, dunna. 
6. thin ’ thyn, 

thinn. 





ber 


der Donne 
(©. u 


Hohe, 
— 


* 8. thuresdaeg, 
ursdaeg, thunres- 
daeg. ( , Wochen- 


e.) 
Tonne: (Fass, das etwas 
in sich fasst). 

Ang.S. tunne, tunna. 

Engl. tun. 

Holl. tun, tonne, 

Swed. tunna. 

Dan. toende, 

it. tonna. 

fr- tonneau, 

irl. tonna. 

böhm. tuna. 

hisp. u. port. tonel, 

wall. tynel. 

arm. tonnell. 

Engl. tunnell, unter: 
irdiſcher Gang durch 
einen Berg; ae 
Stadt. (S. Zaun, 

Weingefäss, 

gr. theinos. 

lat, tina. 

Holl. bier tonnen, 
Bier in Fäffer thun- 

Düne, Sandhügel am 
Meere, 
Holl. duin, 
down, Düne, 


D gel, Berg; dun- 
and, Bergland; dun- 
saetas, Bergſaſſen, 
Bergbemobner; dun- 
straet, A A 
Weg über Berge; d 
ynige, bergig, 
Eider-Dune, He, Berg 
ne (Feder). 
Bwed. Jun. 
Isl. dın. 
thun. — machen 


u. r. 
Akd. tuan, duan, 
tuen, duen, tun. 
Be taujan, gatau- 


ie 8. —* aa 
Engl. (to) do 
— Boll, doen. 
russ. dayu. ee 
Alt G. * 
mohlthum; fu 


— 


Atojin, 





un 


t, th, ts, (2), 


vollfommen; ubil to- 
jis, ſchlecht 


| auflösen, unthun. 


Ang.8. undon. 
Engl. (to) undo. 
thunlich, möglich, 
Holl, doeniyk. 
Ang.8. donlica. 
Holl. daadelyk, thät- 
lich, wirklich. 
That, das Thun. S. auch 
Werk.) 

Alt D. tat, tad, dat, 
getat, dei 
AltG. taui, s). 
dad. 


AltS. 
Ang. S. daed, daede, 
5 — .d, doi 
Engl. dee n 
Holl. daad, daed, de- 
ning. 
Swed. däd. 
Dan. daad. 
Isi. dad. 
Missethat, Unthat, üble 
‘That. 
Alt D. missitat, miss- 
tat, untat. 
Alt G. missaded(s). 
Ang. 8. undaade. 
Altengl. missdeed, 
-S. deafol daed, 
— teufliche 


Gutthat, Wohlthat. 
Alt D. guot tat, guet 
tat. (Schmeller, Btb,, 


| . .) 
lin der That, fürwahr. 


1. indeed. 
Holl, in der daad; 
daadelos, unthätig- 
. 8. daedbota, 
daedbete, dedbote, 
* daedbetan, 


dedja: wai 
dedja, Hebelthäter. 

Holl. daader, Thäter, 
Urheber; auch doen- 
der, jedoch bloß in 
compos. 5 B. wel- 
doender, Woblthäter; 
quaaddoender, Webel: 

thäter. 
tödten. (S. auch schwel- 
len, sterben u. Kehle) 
Alt D. dottan, toe- 
ten, dohden, töd- 
; douen, douvan, 

La ven. 
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AltG. duuthjan, 6d 
ten; deuthaon? su 
dauthnan, 

—— 
Ang. " an ea- 
Da Heiden iR 

. 0 e, e 
to 2 — 
die Kra beneh 


Swed, doeda; doe, 
fterben, ver E 
Dan. docde; doe, 

ſterben. 


Isl. doda, dodna, ent: 
—— die Kraft be⸗ 


norw. doue, fterben. 

/r. tuer, töbten. 

ar ( (kjtlheinein. 
tödlich. 


Ang, 8. deadlie, dead- 

lice, —— 
1. dea 

— — 


gleich. 
a dodelyk, doode- 


gi 
Praftlog, DE Let. 
Holl. dooderig, ſchlaf⸗ 
—5* —5 een 
oodelyke vyand, 
Hoodvyand, ein Tod 
feind. 

| Tödlichkeit. 

deadlienys, 


Isl. daudlegleiki- 

Ang. S, undeadlic, 
undeathlie, untödlich, 
nfterblich. 


deathe, dieth. 


Bun Lena 








8. tid, tyd, td, 
Fde, tim, tima,time, 


gl. time; tide, Zeit, | 


irl. tead. 
‚gael. taud, teiden. | © 
(Dr. Wehst.) 
Webſter mill das | 

eit von 1 











deutsch, teutsch, teuto- 


nisch. 
Alt D. thiudise, du- 
tisch,‚düdesk,tiutsch. 
Holl, duits, duitsch. 
Swed. tysk. % 


m Das en. y Bi wie 
und de niemals wie i 
ausgefpr. ap: 


Isl. thydsk, thyd- 
versk(r)- 

fr. tudesque, teutoni- 
ue. 


it. tedesco. 
hisp. tudesco, 
. teutonic. 
Alt8S, dude, düde, 
deutfch; to dude, zu 
— Lũbeck 1493 
u. Magdeb. 1498); in 
düdsche sassische 
Er in deutfcher, 
GE ae Son, © Ma 


rn thiudisca liudi, 
Deutiche, deutichefeu- 
te; in dutischen, im 
deutfhen; deutsch- 
lich,deutlich, (Schmel- 
Wib., p- 13 
düdesk mie mennis- 
eo, (Menfch). Ehe: 
dem hieß auch in allen 
nordlichen Mundarten 
einDäne danske, ein 
smenske.. 


(Adlg. Geſch. d. D 
p· vs 


Isl. thıyskr, thydskr, 
ein ſchre. 
Ang.B8.theodisc,thio- 
disc, theodlie, vol: 
tiih, volfsthümlich. 
zum Bolfe gehörig. 
Volk. 
thied, thiet, diet, 
denta,theada, dheod, 
Volk; varende diet, 
umberziehende Leute, 










berühmter Dichter; 
thiodraemt, 


Altswed. thyd,thiaud, 
thiod, Volt. (Adlg 
dh. d. D., p- 153.) 
AltG. ehiudan Bolt; 
eu gut ®); 
unthiuth(s), ungut, 
bös; thiuch 5 
gutes verfündigen; 
thiutjan,  fegnen; 
an er ge: 
—* 


unten, fowohl dem 
alt de * 
scan wur an 
on. g wechſeln. 
Er 334 er 
', Provinz; eall 
theod, alles Volk, 
6 . ealle theoda, 
theude) ; wertheod, 
Kriegevolf; seaxina 
5 das Bolt der 
Sabfen;angeltheo 
englatheod, das Bolf 
der Angeln, scotta 
(sceotta) theod, dag 
Volt der Schotten; 
bretta theod, das Volt 
der Britten; romanis- 


anoga 
viele" —S—— chend 
unmaete, unermeßlicd) 
Bolr; elle hiredas 
theoda, die Beute je 
des — — 
familiae gentium); 
—— c, Men: 
chenvo (eim > 

—* 


nasm 


ee 


theod feond, Volks: 
loga, Volksbetrüger 
(Eügner); theodhere, 
(er); cha wi- 
ta, meiler ; 
'hwile o theod is 
—* a. ae 
ander Volk 
( 4 —2 
——— — 


binden, zuſammenwir⸗ 
fen, dienen; dihtan, 
bereiten ’ feſtſetzen, 


unt eblen; 
ai 1 eh. San 


nung, 
—— ok 


Sin — 

Verwandt: 
— ver⸗ 
bunden; ne 
‚theoda 


aber auch dit genannt, 
Kader, 


15. 8m ©. — 


—— thot 
—2** — 5 früs 
dein Deuticlan d 


Pathen. Se: 
lat. a0, 2 > E 
walt. 


fr "diete, Meichetag, 














d, 
17 das Untertau—⸗ 


* 8. dopfugl, Tau. 
cher (Bogel); dufed, 
getaucht. 

taufen. 

Ang.S. dyppan, dip- 
pan, depan, dyfan, 

Swed. doepa. 

Dan, doebe. 

Holl. doopen. 

AltD. doufan. 

AltG, daupian, tat» 
hen, fih waiden. 

Taufe. 

Alt D. taufi, toufe, 
toufa, daufi, doufa, 
touft. 

Alt G. daupein(s). 

Boll. doop, dooping, 
doopsel, 

Swed. ar doepelse. 

Dan. d 

it. tuflo, das Eintaus 


en. 
Taufbecken. 
Swed. dopbaecken. 
Dieb. 

AltD. thiub, thiob, 
diub, theob, theof- 
man, (&, man.) 

AltG. thiub(s). 

AltS. thief, h 

Ang.S. theof, thiof, 
thief, thyf, theaf. 


Engl. thief. 
Holil. dief. 
Swed. tiuf. 
' Dan. tyr. 
 Zsl. thiofir); thor 
Bet) großer Dieb, 
dieb sma 
thiof( rn). Feiner Dieb; 


hross thiof(r), Roß: 
Dieb. 


Ang.S. theofian, deo- 
fian , ftehlen, 
Altengl. to thiere. 
AItD. thiuban, gi- 
thiuban, thiuben, 
garten, (dieben); diup- 
lich, diebifch, verſtoh⸗ 








ih 
tb., p. 
Alt G. thiubio, heim, 






8.  thiofende, | 
fein fchlei- | 





t, th, is, (z), 


Diebstahl, Dieberei. 
— ‚diufa (Krem- 


) 
Alta 6. hiubl. 


Ang «8. Er 


te, — 
Engl. theft. 
Holl. diefte, diefag- 
tigheid, dievery. 
Swed. tiufnad, tiuf- 


Isl, th fi, thiofskap(r), 
thio nad(r), thyfaka, 


theof fseip, 
aubfciff. | 
Diebshöhle. 
Swed. tiufhäl. 
Dan, tyrehul. 
Teufel. 

Alt D. diufal, tiufel, 
tiefel, tievel, diufol, 
———— — 

Ang. 8. deoful,'diafol, 
deofol, deofull, deofl. 

Engl. devil. 

Holl. duivel. 

Swed. diaefvul, dief- 
vul. 

Dan, diaerel. 

Isl. dioefull, difill, 


diell, 

wall. diafl, diafwl.) 

lat. diabolus. 

gr. diabalos', Teufel, 
Berläumbder. 

hisp. diablo. 

it. diavolo. 

fr. diable. 

russ. diavol. 

tat. — el iR. 

pers. diuw, böfer Geiſt 

türk. diofs, böje Gei— 
fter. (Webst,) 

Ang. 8. deofolcraeft , 
Teufelstunft; deofol- 
daed, deafoldaed, 
Teufelshat; deofol- 


deofol 
Sr dsendienft, 


* 
deofolgyldhus, J 
entempel. 
teuflisch. 
— S. deofic, deof- 


„ derilish, 
Holl. duivelsch. 
Swed, diefvulsk, 
Dan. diavelsk. 
taub. 


Alt D. toub. 
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doove; 
dooven, betaͤuben; — 
Kies, «doovert, 
auber Bea 
Swed. 


doef. 


Dan. doer 
— dauf(r), d 
Taubheit ) — 


deafness. 
Holl. doofheid, doo- 
vigheid. 
Swed. doefhet. 
Dan. doervhed. 
Isl. deyfa. 

AItD. daubitha, Taubs 
heit, Berftodtheit. 
zaubern, bezaubern. (©. 

auch troll.) 
8. toevern. 
(Adg.) 
Holl. toveren, toove- 
veren. 
Isl. toefra. 


norw. to (Adg.) 
Zauber, Zauberei, Be- 
zauberung. 

Holl, tovery. 

AltD. zoufer, zouber. 
(Adg. 1 

Isl. tofur ’ toefra(r) 

Zauberer, 

Holl. toveraar, tove- 
naar, 

Isl. toefrari, toefra- 
madr; toefranorn, 
Bauberinn. 

Holl. toveres, tover- 
heks, tovernimpf, 
tovergodin, Zauber 
rinn; toverbesje, alte 

ere, toverzang , 

aubergefang, Deren» 

‚gelang tOVerwoor- 
Zaubermworte, 

Tafel. 6 audy Tisch.) 

AItD. tabilo, tauelo, 
tofel, 


a 











vom Kopf —— Zehe, 
Swed. ifräu top till tä. 


Engl. from top till 
toe, 
| oberstes Segel auf Schif- 
fen. 


Engl. topsail, 
Holl. topzeil. 


Swed. F 
Dan. ae 


Isl. toppsegl. 
Aoll. toppen, en 
abföpfen, ander 


be 
beſchneiden. 


Dan. tape. Thal. 
Zapfhaus, Bierhaus, AItD. dal, tal, 
taphouse. AltG. dal, dalei, 
Holl. taphuis, tap- Thal, Höhle, See. | 
pery. Zapfı * 8. — (den, ; 
taproom, | aene, denu). 
Br 


Engl, dale, (dem).(®. | h iz * 


Spitze, Gipfel. nom, pr. Danen.) 
Holl. dal, daal. 
Swed. dal. 


Dan. dal. | 
Isl. dallr); dalaßetn, 
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d, t, th, is, (zZ), Ss. 





ed; dailida, theil⸗ 
e 


Ang.S. daeled, ge- 
Aaeled, geiheilt; an- 
todaeledlie, unjer: 
teilbar. 


theilbar. 


Swed, delbar. 
Dan. deelbar. 


Theil. 


ARD, teil, deil, tail. 

Alt G. dail(s). 

Alts. del. 

Ang.S. dael, daele, 
dal, gedale. 

Engl. deal. 

Holl. deel. 

Swed, del. 

Dan. del. 

Isl. deil. 


"Theilung. 


Isl. deiling. 

Holl. deeling. 

Ang.S. daeling, dae- 
Iydnysse 

Engl. dealing, 

Holl, deeltje, Theil- 


Ang. 8. teolan, tiolan. 

Engl, to toil; to till, 
pflügen. 

Schwanz, Ende. (&, aud) 

Seil.) 

Engl, tail. : 

Ang.S. taegl. 

Isl. tagl. g 

AltG. taga, Haar. 


"Thaler. 


Engl. dollar, 
Holl, daler, daalder. 


Dan. daler. 

Isl. dalr. 

russ, taler, 

it. dalero, tallero. 


zählen. (©, aud) reden 
und spellen.) 
AItD. zelan, zellan, 
zelen;zalen,erzählen, 
(Kunisch, p. 409.) 
AltS, tellian. 

8. talian, telan, 
taellian, — Sn 
lan, getellan, talan, 
zählen, rechnen, ſchlie⸗ 
* Ag ſchatzen. 

Engl. to tell, fagen, 
erzählen; to tale, zäh» 
fen, (to tale out mo- 


Holl, taljoorlikker, bret. dal. (Ad. Geſch. ney in the Exche- 

Tellerfeder. RT A Ben. 

theilen, zertheilen, ver- | Theiler, Vertheiler, Aus- zen. tellen. 

theilen, theiler. Swed. taelia. 
bret. dala, fchneiden. Ang.S. daelere, dae- | Dan. taelle. 

(Adg. Geh, d, D. „end. Isl. telia, tala; tala- 

p. 247.) Engl. dealer, Händler. samman, zuſammen— 
wall. dydoli,zertbeilen, - tailleur, Schneider. aͤhlen, ſich unterreden, 
russ, delyu. Theil nehmen. bezahlen. 

AItD. deilan. Ang.S. dael niman. Swed. betala, 
AltG. dailjan, gadail- | Theilnehmung, Theil- | Bezahlung. 

an. nahme, } — betalning. 
Ang.S. daelan . .8. daeluimun erzählen. 

JB delan. ” daelnimendness, * Alt D. irzellan. 
Engl. (to) deal. daelnimincege. Swed., foertaelia. 
Holl, deelen. theilnehmend. Dan. fortelle, 

Swed, dela, ‚8. daelnimend; | Zahl, Anzahl. 

Dan, deele. daelnimendlie,(adr.) | AltD. zala. 

Isl. deila. einiger Theil, einiges. Ang. 8. getele. 

wall. toli, dydoli. Ang.S. somnedael, Swed, tal, antal. 

irl. tallam, deilim, sumedeale. Dan. tal, tala, (tili 
fchneiden, theilen, Engl. some deal. bloß in Zufammen: 
trennen. Diel, dünnes, zerschnit- fegungen)- feald 

Fr. tailler. tenes Holz. (S. auch a * 

hisp. tallar. Brett.) tele, einfache Zahl; 

port. talhar. Dan, daslal manigfeald getele, 

it. tagliare. Holl. deel vielfa e Zahl. 

AltG. afdailjan, abs Engl. deal. pers. tal. 

theilen; fradailjan, oln. dyl. ind. talla. 

disdailjan, verthei: | hebr. dal, Trip.) türk, dalim, til, dil. 

len; gadailith(s), ge: | arbeiten. (Trip.) 


Erzählung. 


Swed. foertaeliande. 
Dan. — 
Alt D. zal, das k ⸗ 
len, die Rede. (Ku- 
nisch, p. 409.) 
Bwed. tal, samtale, 
Rede, Geſpräch, Uns 
terredung. 
Isl.thula, Unterredung; 
thaul, lange Rede, 
tala, reden; thulr, 
Erzähler, © ’ 
thylia, Rede N, 
mit ſich ſelbſt reden, 
vor fich hin murmeln. 


Swed, tolka, auslegen. 
Holl. tolken. 


russ, tolkuyu. (Webst.) 
Daber aud Doll: 
metjcher: 


Holl. tal, taal, Zahl, 





a 
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ae aa Landes ſpra⸗ 
kon verdorbene Re 


Spreder jfallieden, | 


(Bier); leger. 


mei 
en telling, zäb. 
ng, Kehnung: ; toe- 
tellen, vorzählen, jur 
sählen; teelen, telen, 


tall, ‚la 
Rednerstuhl. aroß ” 


Swed. talarestol. 
Dan. talerstol. 
Isl. thularstoll, thau- 
larstoll. 
Zoll. 


Zelt. (©. auch Sitz.) 
AD. gezelt, kezelt, 
selde, seldo, — 
Herberge, Wohnung 
Ang.S. teld, Pe 
geteldung, tyid. 
1. tilt (tent). 


lat. tentorium. 
hisp. tienda. 





















ne 


wall. telu, überdeden, 
über etmaß bereiten; 


ten, tyn, a eitredt. | 


AtD. 


Isl, tolg, tolk, 
Holl, talk. 


Ang.S. tel 
Engl. tallow. 
Is. tolga, gerinnen, 
frieren; tolgad(r), 
getalgt, geichmiert, 
Ang. S. telgan, ſchmie⸗ 
ren; dolg, "Bunde, 
Marbe; dolgsealf, 
dolhsealf, und⸗ 


albe. 
(Geyduld. 
AItD. kidult, gedult, 
gidult, thulti. 
AltG. , Shulainde) 
yld, ge- 
de Wolenel- 
nesse. 
Swed. tälamod. 
Dan. taal, taalmodig- 


hed, 
Isl. thol, tholgaedi, 
tholinmaedi. 
dulden, erdulden, ertra-, 


gen. 
AItD. dolen, dulden, 
leiden; dol, das Duls 
den, Seien. 
alt. thalan, gathu- 


8. tholian, dul: 


fhaft , dulden. 
Holl. dulden, 
Swed. täla. 
Dan. taale. 
Isl. thola. 
lat. tolero. 
‚fr. tolerer. 






| 





| 


| schen 


mit dem Goth. du und Alt 
bodd, zi, zua und Anal. 


Holl, toe, te. 

Swed. til, till. 

Dan. til: 

Is]. til. 

norw. te. (Hallager , 
p- 129.) 

irl. do. 

gael. do. 

corn. tho. 

pers. ta. 

ind, sa, (Trip.) 

poln. do. 

lat. ad. (6. Vocalver: 
fegung.) 

Zugang. 


zugänglich. 
Boll. toeganglyk. 
Swed. tilgaengelig. 
Dan. tilgiaengelig. 
zugeben, verwilligen, 
ertheilen, 
Ang.S. togyfan. 
Holl. eeven. 
— 
Zugabe, Dreingabe, Ge- 


Swed. tilfaellig. 
Dan. tilfaeldig. 
Isl. tilfellileg(r) , bes 
quem , vallend. 

Zufall, Zufälligkeit. 
Holl. toeval. 
Bwed. tilfaellighet. 
Dan. tilfaelde. 

 zufallen. 

Swed. tilfalla. 

"zufliessen. 

Holl, toevloeyen. 

Swed. tillllyta. 


Zuflucht. 


Boll. toevlugt, 
Bwed. tilliygt. 


=zubi nden. 


Holl. toebinden. 
Swed, tilbinda. 


t, ih, is, (2), &% 


zudrinken. 

Holl. toedrinken. 

Swed. tildricka. 

zudämmen, eindämmen, 

Holl, tvedammen, 

zudecken. 

Holl, toedekken. 

zueignen. 

Swed, tillegna. 

Isl. tilfanga, tillfenga, 
erwerben ; tilfenginn, 
erworben. 

zuheilen. 

Holl. toeheelen. 

zuhören. 

Holl. toehooren. 

Swed, (hoera pä). 

Zuhörer. 

Holl. toehoorder. 

Swed. ähoerare. 

zukommen, 

Holl. toekomen, 

Ankunft, Zukunft. 

Holl. toekomst. 

Swed. tillkomst. 

Isl. tilkomst. 

zukünftig. 

Swed, tillkommande, 
zupfählen, einpfählen, 
Holl. toepaalen. 

zurufen. 

Holl. toeropen. 

Swed. tillropa. 

Zuname. 

Holl. toenaam. 

Swed. tilnamn. 

Dan. tilnavn, 

Isl. tilnafn, tilnefnj, 

zusehen. 

Ang.S. togeseon, to 
locian. 

Engl. (to) look to. 

Holl, toezien. 

Swed, tilse, 

zusenden. 
Ang.S, tosendan, to- 
gesendan. 

Altengl. to send to. 

Holl. toezenden. 

Swed. tilsaenda. 

Zustand, 

Holl, toestand. 

Swed. tilständ, 

Dan. tilstand. 

zustopfen. 

Holl. toestoppen. 

Swed. tilstoppa. 

Dan. tilstoppe. 

zubereiten. 

Swed, tillreda. 

Zuwachs, 
BSwed. tillvaext. 
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zuwölben, überwölben. 

Holl. toewoelven, 
hinzuwallen. 

Holl. toewallen, 
schiess zu! 

Holl. shiet toe! 


| zu wissen, nemlich. 


Holl. teeweten. 
Ang.S. towite, 
Engl. towit. 
zuwider, entgegen. 
Ang.S. towither, to- 
wards, toweards. 
Engl. towards, 
zusammen. (©. 8.) 
Holl. tezamen, tega- 
der. 
Swed. tilsammans, 
Dan. tilsammen, 
Isl. tilsammans, 
Engl. together, 
.‚8S. tosomnian, 
verfammeln. 
zu Bette. 
Engl. to bed. 
Holl. te bedde. 
zu Ross, zu Pferd, 
1. to horse. 
Holl. to paurd. 
zur Schule gehen. 
Engl. (to) goto school. 
Holl.terschoole gaan. 
zu den Waffen rufen. 
Holl, ter wapen roe- 
m 
(to) call to 
arms. 
zu Herzen gehen. 
Engl. (to) go to heart. 
Holl. ter harte gaan. 
zur Hand. 
Swed. til hands. 
Engl. to hand. 
zur rechten Hand. 
Engl. tu the right 


zu Land, 
Engl. to land. 
Boll. te land. 
zu kurz. 
Engl. too short. 
Holl. te kort. 
zu Tage, diesen Tag, 
heute. 








zen. te gowd houden. 
zu Wasser. 
zu w en. 
Boll. te je brin- 


AR hat auch im An- 


gelſachſ. den riff 
von frennend, ithei— 
fend, 3: ®. 


Holl. tamheid. 
unzahm, wild, unbändig, 
t 


Bes. Cam. 


. oötemja, wildes 
Thier, 
Bwed, 
zühmen, bezähmen,zahm 


tobaer- | 


taemielig, | 
zaͤhmbar, bezähmbar. | 


- dämmen, eindämmen. 





Swed. taemande, tae- 

miande, 
Bezähmer, bezwinger, 

Bändiger. 

Holl, temmer. 

lat. domitor. 

Engl. (to) team, zu—⸗ 
fammenfpannen ; 


Swed. toem. 
Dan, tormme. 


Alt D. tam. 


ster-dam, BRotter- 

dam, Schie-dam etc. 
Dan. dam. | 
altfr. dame. 


Ang.8. Jdemman. 

Engl. to dam. 

Holl, dammen, 

Swed. daemma; daem- 
ning, foerdaemning, | 
Eindämmung. 

——— verurthei- 

en. ‚ 

AItD. duomen, tuo- 


domjan. 
Ang.S. docman, de- 








russ. dumayu, nach—⸗ 
denken; duma, Ge— 
danfe; «dumnoi, ges 
heimer Rath. 

Ang.S. undom, un: 
gerechtes Urtbeil; 
domfaest, gerecht; 
domfaestnes, Gerech⸗ 
tigfeit. 

AltD. tuomheit, 
Pracht, Würde, (Not- 
er.) 

Gerichtsbuch. 

Isl. domabok, 

Swed. dambok, 

Ang. 8. domboe, dom- 
bee, Rechtsbuch, Ver, 
zeichniß der Gefege 
und Gerichtsharkeiten. 

Doomesdaybook 
wird noch in England 
das Gerichtsbuch ge: 
nannt, welches Mil: 
heim der@roberer über 
alle Gerichtsbezirke u. 
alles Landeigenthum 
in Enpland während 
feiner Regierung, der: 
fertigen ließ. 
Gerichtstag. 

Isl. domadag(r), doms- 

dagir) 


Swed. domedag. 

‚8. domesdaeg, 
domysdaeg, dom- 
darg. 

1. doomesday, 
jüngiter Tag, jüngites 
Gericht. 

| er 5 
Ang.S. domhus. 
Isl. domhus. 

Dom, Domkirche. 
AID. thum, (Pimb, 
Ehron:, p. 31): 

thumb. (Schmeller, 


p 439.) 

Is], domkyrkia. 

Swed. dom(kyrka). 

Einige leiten das 
Wort Dom (Kirche) 

1 von Gericht her, weil 

kfrüher in den Bor: 

















richt gehalten wurde, 





gr. «oma, domos, 
Dach, Haus, 
.„ domus, domo, 





Haus; domieilium, 
Wohnung, Eis; do- 
minus, Herr, Gebies 
ter; dominium.. 








ballen der Kirche Ge- | 





Herrichaft; domino, 
berrfchen. 

— — Herr, 

erzog. (Tatian. 

well. tom, twm, en. 

hügel, Daufe. 
Grabhügel, Grab. 

it, tuomi 

lat, tumulus. 

hisp. tumba, 

Sr- tombe, 

Engl. tomb. 

tt. tomba. 

fallen. 

it. tomare. 

hisp. tumbar. 

fr. tomber, 

Auch die Endſilbe 

thnm. dom, bat den 
Begriff von umfaſſend, 


beberrichend, vollftän: | 


dig, vereinigt, Stand, 
Würde ıc., 3. B. 
Alter-thum, 
AItD. altduam. 
«8. aldordom. 
Reichthum. 
AItD, rihhituom. 
Swed. rikedom. 


| Herrenthum. 


Alt D. hertuom. 
Isl. herradom(r). 
Kaiserthum. 
AltD, kheisartoam. 
Swed. keisardoeme, 
Königthum, 
AltD. chuninctuom. 
Isl. konungdomfr). 
Ang.S. cyningdom. 
Engl, kingdom, Kö— 
Nigreid). 
Fürstenthum. 
Swed. furstendoeme, 
Herzogthum. 
Ang.S8. eorldom. 
Isl. jarldom(r). 
Meisterthum. 
AItD, meistartuom., 
Priesterthum., 
Alt D. ewarttuam. 
isl. manndom(r), 
—— 
Dienitbarkeit, 
Eigenthum. . 
Swed. egendom. 
Dan. ejendom, 
Kindheit. 
Isl. barndom(r). 
Swed, barndom., 
Weisheit. 
AItD. wisduam. 


d, t, th, ts, (2)» S. 






theovdom, | 
| dumm, thöricht. 
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Ang.S. wisd 5 

Engi.wisden (©. ah 
heit.) 

— 

Ang. omere, de- 
mere, dema, daema, 
doema, doeme, dom- 
settend; domne,NHerr. 

lat. dominus, Hert- 

Isl. domari, domandi, 
Richter. 

Swed. domare, dom- 
hafvare,  domhaf- 
vande. 

Dan. dommer, 

Isl. damsmenn, Ge 
richtslente, Beiſitzer. 

Altengl, domesman, 
Richter, (Dr, Wehst); 
duemster heißt noch 
ein Richter auf der 
Snfel Man. 

Richterstuhl,Richtersitz, 
domsetl. 


Swed. domstol, dam- 
saete, 

Dan, dommersaede. 
Is]. domhring(r ), Ge— 
richtsplatz, Kreis, 
Holl. doemwaardig, 
doemenswaardig, 

ftrafmürdig, verdam⸗ 
mungemerth. 
Daumen, Däumling. 
Alt D. dumen, tumen, 
taumen. 
Ang.S. thuma, duma, 


Engl. 

Holl. duim. 

Swed. tum, tumme. 

Dan tomme, tommel- 
finger. 

Isl. thumall, thum- 
lung(r), thumalfingr, 

daumenbreit. 

Holl. duimbreed. 

Swed. tumbred. 

Dan. tommebred, 

Isl.thumlungsbreid(r). 

Engl. 


thumbserew, 
Daumenfcdraube, 


Alt D. tumm, tumb. 

Holl. dom; domme, 
dommelyk. (edr.) 

Swed. dum. 

Dan. dum. 

Isl. dumbi, ftumm. 

stumm. 
Ang.S. dumb, dumbe, 











d,t, th, is, (z), 
en 


e. 
— 
Pa ern tang, tanga, 
— (plur. tangan) 


Engl. tongs. (plur. ) 
tan 


Isl, taung, tong. 
gael. teangas. (Webst.) 
fr: tenaille, tenir, bals 
ten, fallen. 
Zunge. (©. aud) Ding.) 
AltD. zunga, zunge; 
—5 r tungo). 
+8. tung, tunga, 
tunge. 


Engl. tongue. 

Al 1. tung. 
(Webst.) 

Holl,ätong, tonge. 

Swed. tunga. 

Dan, tunge, 

Isl. tunga. 

guel. teunga. 

irl, teanga. 

it. lingua. 

—— ** ſtatt 

altrönm, a, fa 
lin 

Zun ne Band der 

Zunge. 


Ang. Fr tunganbend. 
Isl. tunguband. 
Dan. u: 
Holl, tongriem 

' sprachlos, ohne Zunge. 
Ang.S. tungleas. 
Holl, tongeloos. 
Isl. tungulaus; tungu- 

mal, Sprade. 
| Dung, Dünger. (S, auch 


1. Se 
Sued. dynga. 
Dan. dynge, moeg- 


dynge. 
Engl. dunghill, Mifts 
l haufe, (Dungbügel). 
Zaun. (S. aud dehnen, 
| ausdehnen.) 
Ang. * tun, dun, 
u Stadt. 
1. town, a 
norıw. tun, ton, Wohns 
vlag,  Wohnftätte; 
tunfugl , Hausvogel, 
zahmer DBogel. 
— — * —3 
nung, grüner Platz, 
Wieſe; tunvoell(r), 
Stadtwall; sigtun, 


ſtigler Hügel, Berg. 
arab. me-dina, große, 
berühmte Stadt, 
Holl. tuin,tun, arten, 


lat. tunica, Rod, Bes 
Fleidung, (als Umge— 
bendes, Bedeckendes). 
8: tynan 3 eins 
fliegen; tunman, 
tunsittend, Gtäbter, 
Dorfbewohner; tun- 
stede, Stadt, Burg- 
ſtaͤtte; tunthorp, 


Engl. — Bür: 
gerihaft, & tadtges 
meinde, 

Isl. tvinna, zufammen: 
fügen, vereinigen; 
tvinnad, vereinigt, 

Ang.S. twinan. 

Swed. twinna, 

Dan. tvinde. 

Holl. twynen, 

Engl. to twin, twine, 
breben, vereinigen, 
Paaren, Zwillinge ges 
bären. 

Holl. twyn, tweern, 
—— 

twi IP 

AIG. tainjo, Korb; 
tain(s), Zweig, weina 
tain(s), Rebenzweig⸗ 


Zweig. 


AltD,. zuih, zuig. 


Ang. S. an twig of 
anum elebeame, ein 
Zweig von einem Del: 
baum. 


zwicken. 


Ang.8. twiccian, 
Engl. to twitch. 
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Altengl. to tweak, 


ewingen, Derwingen. 


(01 * ee 


zuivul, zwivel. 
Holl, Krise ‚twyffel, 
twyfelin 
rel. 
Dan. tvivl. 


zweifelmüthig, wankel- 
müthig- 


zoll. twyfelmoedig- 
Zwist, Zwistigkeit 


Holl. twist, ————— 








d,t, th, is, (2), © 


Nied.8, territen. (Adg. 
Geſch. d. D. p.368.) 
russ. deru, 
wall. tori, 
corn. terhi. 
arm, torri. (Webat.) 
verdorren. s 
. tarir, zehren, aus: 
— verſiegen. 
Holl. dorren, derren. 
Dan, toerre. 
Isl, therra. 
Verdorrung: 
Isl.therring;torhoefra, 
—** Schwind⸗ 
ucht; tora, ein eſen⸗ 
des Leben führen. 


eeneteerende ziekte, 

eine zehrende Krank: 

heit, 

Swed. taerande feber, 

zehrendes Fieber. 

. therein, dörren, 

., torreo, dörren; 

torridus, dürre, heiß, 
| verfengt; torris, ein 







Brand; torrenter, 
hitzig, ſchnellz torrens, 
wilder Strom, der alles 
| zerftört. 
"hart. 
dat, durus. 
it. duro. 
| . dur, 
rr, trocken. 
| AltD. thurr, thurro, 
thuorre. 
G thaursus, 
| ——— | 
Ang.S. thyr, thyrre. 
| u dor, dorre. 
'Bwed. toır. 
Dan. toer, 
_ Esl.. thurr, thyrrinn , 
qurr lendi, dürres 


and, 

Di ; Trockenheit, 
— Holl. dorheid. 
h Swed. torrhet, 


! « thurk(r); thurkad, 
vertrocknet 


torkad, vertrod: 
uttorka, foer- 





- 
ER net; 


4 


torka, 


Ang.8, th rst, thurst. 
Engl. thiratı . und 





— — 
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Holl. dorst, 
5 heid, we. W 


D. du n 
(Kero.) ©.8e. er, 
tb, —* 39 \ 
AltG. thaurban, thar- 
ban 


entbehren, bedürfen. 
Holl. darven, derven, 
durven. 
Swed,. tarfva, bedürfen 
nötbig baben, 
— * torvey 
tu edürfen. 
(Bedarf, (Noth)durft. 
AltD. durft. 
Ang. S. tharf, thearf, 
thaerf, thyrfe, 
Swed. tarf, 





zornig. 
Ang.$S. tornig. 
Holl. — 
AltG. gataura, Riß, 
Spalt; tairan, gatai- 
ran, trennen; taur- 
nan, distairan, frens 
nen, jerreißen. 
vorher zerren.) 
Dorn. ger Dörner.) 
AltD. thorn, torn, 
dorn , thaurn(us), 
Alt8s. th 


Isl. thorn; plur. thyr- 

nir, Dörner. 
Dornbusch, 

Holl. doornbosch. 

Engl, thornbush. 

Swed. toernebuske. 

Dan. tornebusk. 

Isl,. thyrnibusk(r). 

Holl. doornhaag, heg- 
ge, Dornbede, 


dornig- 
AltG. thaurnein(s). 
nn Aus thyrniht,thor- 
niht, thyrnen. 
Engl. thormy, thorn- 


(S 


theuer, werth. 
AltD. tewr, tiure, 
tiuwer, thewr, diur. 


Ang. 8. deor, dior, 


dyre, diore. 
N Hear. 
Holl. dier, duer, duur, 


8. deo r 
———— 

deorwyrth 
en Werth, Rof- 


- Darkeit. 
Engl.dearness,dearth, 


Theurung. 
Holl. dierte, duurte, 
Theurung Seltenheit. 
— a Er 
al, dyradlegir), 
prächtig, herrlich. 
ostbar, 
Holl. dierbaar. 


halten. 
betheuern. 
Swed, hedyra, 
Liebling. ee 
Ang.S. deorling, dior- 
ling, dyrling, der- 
ling, — 
Engl. ing. j 
Thüre, Thor, (e. auch 


Pforte u. Thurm.) 
AltD. tor, tore, tur, 

ture, turi, dura, dor, 
AltG. daur. 
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thirel, 
(auch in 
Thürle); 
—*8* han, 


Schwaben 
thirlian,, 
nn, 


ohr. 

AltG. thairko, Loch; 
thairko nethlos, Na» 
delöhr; faura dauri, 
der Platz vorberThüre, 
Gaſſe. 


vor der be * 
Engl. rethe door. 
Swed. foer doeren 


von Thür zu Thür. h 
Engl. from door to 


door, > 
Holl.van deurtotdeur. 
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gard(r Acker, Wiefe; 
tyıfa, mit Torf deden. 
Tasche. (&, auch Ficke.) 
Holl. tas, tesch. 
Swed. taska, 
Dan. tuske. 
Isl. taska. 
böhm. taska. 
ü. tascı, 
—* tuska. 
n. tasz , taszlha, 
Efrentanches 
Dan. hyıde taske, 
Im belländiichen u. 


franzöfiihen heißt auch 


tas, ein 
Deichsel. 
Swed. tistel. 
Holl. dissel. 
poln. dyszel. 
russ. dischlo. 
Distel. 
AItD. thistil, distil, 
thistilo. 
Ang.8S, thistel, thy- 
stel, 
Engl. thistle. 
Holl. distel. 
Swed. tistel, 
Dan, tidsel. 
Is]. thistill. 
Tisch. (©. audy Brett u, 
Messer.) 
AItD. tise, tisk, diske. 
Ang.S. disc, Tiſch, 
ult. 


AL desk,, Pult. 

Holl. dis, disch. 

BSwed, disk, 

Dan. disk. 

Isl. disk(r), Teller, 
Shüjfel, Gefäß. 

- Scheibe, Wurfscheibe. 

r. dischos. 
t. diseus. 

st, desco, Tiſch. 

Tischgenosse, 
Holl, disgenoot, 


Haufe. 


tischen, auftischen, auf- | 


tragen. 
Holl, Jisschen. 
düster, 
Swed. dyster 
Holl, —* J 
Ang · S. thuister, thi- 
ster, thiostr, heo- 
er, theostre, theo- 
‚thystrig,theo- 
2. fc, thisterfull. 
düstern , verdüstern. 
Ang. 8, thystrian, 





theostrian,thiostran, 
thestrian. 
Düsterkeit. 

Swed. dysterhet. 

Holl. duisterheid, dui- 
sternis. 

Ang. 8. tlieosternys, 
thisternesse,thystre, 
thiestre,thistro,theo- 
stru; on thystron, 
on thystro, im Düs 


ftern, 
Engl. dusky, dämme: 


rig. 
dusslich, schläfrig, nebe- 
licht. 

Swed disig. 

Holl, dyzig, deizig, 
neblicht, dumpfig; dui- 
zig, duizelig, taume: 
licht, ſchwindlicht; 
duizelen;, ſchwindeſn 
duizeling, Taumel; 
dyzigheid, Nebel, 
die Luft, 


Ohnmacht; liger i 
dosi, in Ohnmacht 
fiegen, 

dunkel. 

Swed. dunkel. 

Dan. (dunkel. 

Isl. doek(r), ſchwarz. 

Eng]. dark, dunkel. 

(Geitöse, 

AltD.duzze, doz, dos. 

Ial. thıys; tlıysia,tofen, 
hervorftürzen, 

Engl. to toss,” in die 
Hoͤhe werfen. 

zwischen. 

AltD. zuischon, zuis- 
gene, zeuttisken, ent- 
zwischent. (Adg.) 

Nieder 8. twusken, 
tüschen. 

Ang.8S. betweonan, 
betwynan. 

„ between, (wört: 
lich: bei zweien). 
traben. 

AltD, draban, draben, 
thrarven. 

Holl.draaven, draven. 

BSwed. trafva. 

Dan, trave, trove, 

Trab. 

Holl. draf, dieve 

Dan. trav, trov, 

Swed. traf. 


Traber. 


Engl, trot, Trab; trot- 
ter, Traber. 

Isl. drattar hest(r), 
ein gut trabendes 


Pferd. 
treten. (S. auch steigen.) 
AItD, tretan, dretan, 
Alt GG. trulan, gatru- 


tan. 

Ang.S. traedan, tre- 
dan, 

Engl, to tread, 

Holl. treeden. 

Swed, tracda. 

Dan. tracde. 

Isl. troda; troda nn- 
dir, unter die Füße 
treten, verwüſten. 

wall. tvoediaw, treten, 
den Fuß gebrauchen; 
troed, Fuß. 

gael. troid, Ruß. 

lat. twudo, treiben, ſto⸗ 
Gen, drängen. 

Isl. trodinn, ausgetre⸗ 
ten, betreten; trodinn 
zus gebabnter 


eg: 
Engl. trottenway, 
ausgetretener Weg. 
AltG. gatrudon, jers 
treten. 
Getreide. 
AItD, drait, traid. 
Tritt, 
Holl. tred, treede, 
Tritt, Schritt. 
Ang. S. trod, tredd, 
Tritt, Spur. 


T e. 
Ben. tra * Treppe, 
Stiege, Stufe. 
Swed, trappa. 
Dan. trappe, 
Isl. trappa, troeppu- 
Kante, tra It 
ampfen; —— 
u —— treten, 
jertreten. 
Falle. 
Ang.S, trap, trapp- 





d,t, th, ts, (zZ), @ 385 


Engl. to draw, „grag, gelen, betteln ; trog- 





































sieben, ſchlepp laar, Bettler. 
(Zn Südbeutichfand eit. 
noch truken für jie: Swed. troeghet. 
| 1 ee Tr El een 
[5 er, NP: A e - 
475) a a — 
Tat. traho, ziehen, fhlep» | Dreck. (G. aud}Schmutz.) 
pen; extraho, bers drek. 
ausziehen; intraho, Swed. thraeck. 
—— ubstra- Dan. draek 
* aa j Isl. —— 
tG. thragjan, lau⸗ Engl. , Hefen. 
Holl. — Dreck⸗ 
farın, drekhoop, 
a Dredhaufen. 


Holl. trekken, ziehen, rog- 
AltD. trog, troc,troh, 


wegziehen; trek, 
trekking, ug; trek- —— Bib., p- 
paard, Zugpferd; 486); trugelin a. 
—— — nal, ar au 
— ucht.) he, 2er 
.S. trog, troge, 
ol. draagbaar. troh; thruh, turh, 
"a ; Tragriemen. thryh, Trube, Sarg. 
— Engl. trough, tray, 


kenstrog, meilts 

Tragbaum, Hebstan e 

Holl. draagboom, ‚8. mylentroh, 
Träger. ühlwaffer » Kanal; 

Holl. draager. (S. Mühle); trogs- 
trächtig. ceip (navis littoria vel 

Bwed. drargtig. tonsilla.) 

Dan. draegtig. lat, trua. 

Holl. de vrouw draagt 


it. t trogol 
een kind, die .. / ; won, Do — 
—* (trägt 


Kind); de narde 





ee vrugten, die — triegen. 
* trägt rücte. Swed. b Tr 
r. tricher. 
—* dragt, bad Träch- Trug, Betrug, Betrüge- 
tigſeyn, Schwäger⸗ 
aft. ARD. triugeheit. 
'Kleidertracht. Holl. bedrog 
Bwed. draegt. Swed. bedraegeri. 
BR —— (©. auch lass, Dan, —— 
sig.) Engl. treachery, Ders 


rätherei. 


gare, 
licht, Irrlicht. 
— — 


Ang.S. NE 
can, th ; tre- 
gian, qu — 

Holl. — 

Swed. trycka. 

Dan. try . 

Isl. thryckia. 


gedrückt. 
* 8. thricced, ge- 
ricced. 
Druck, —F——— 


ry 

Isl. threck, Druck, 
fhwere Arbeit; threc- 
kad(r), ermattet von 
der Arbeit. 


| "RG, chralhan reihen: 
—— av 
Engl. —* throng. 


gen, treiben, nöthigen. 
— — 


Ial. ——— thraung- 
va; threngia sam- 
man, zufammendräns 


AltD.d thren- 


2 au thrang, 


—— — 








trotzen. 
Alt D. truzen, 
Holl. trotsen. 
Swed, trotsa. 
Dan. trodse. 
drohen, dräuen. 
threatian, 
threatan. 
Engl. (to) threaden, 
Dan. truen; trusel, 
Drobung. 
Bwed. truga. 
trotzig. 
Swed, trotsig. 
Dan. trodsig. 


Holl. tros, 

Isl. tros, truss, trys, 
tryssa, trussa. 
wall. trwsa, Gepäd, 
fr. trousse, Bündel. 
Trossknecht, Trossbube. 
—— trosboef, tros- 

raager. 
Swed, 
draeng. 
Dan. trosdreng, tros- 
knegt. 
Isl. trosberi. 
Trosspferd, Packpferd. 
Holl. trospaard, 
Swed. trosshaest, 
Dan, troshest, 
Trosswagen. 
ı Bwed. trosswagn. 


Drossel. 
Ang. 8. throsle , 

throstle, 

Engl. thrustle, thrust, 
trast, 

Bwed. trast, 

| nor. trost. 

Dan. drossel. 


trosspoike , 


(daher (erjdroifeln.) 
1. throat, Kehle, 




















Boll. drossel, Gurgel. 
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Dan. taerske. 
Isl. therskia, threskia, 
norw, troeske. 

(das) Dreschen, 
Engl. thrashing. 
Holl. dorsching. 
Swed. troeskande. 


Dan. taerskning, 
taersken. 

Isl. thresking. 

AltG. thrask, gath- 


rask, dasGedroſchene. 
Drescher. 

Ang.S8. thaerscere, 

Engl. trasher. 

Holl. dorscher. 

Swed. troeskare. 

Dan. taersker. 

Isl. threskingafr)- 
mad(r), 
gafr)stad(r), Scheuer, 
Drefchftätte. | 

Holl, dreschschuur, 
Scheuer, 

Dreschllegel. 

Holl, dreschvlegel. 

Dan, —— 

Swed. toerskslaga, 
trveskslaga, 

Dreschflur. 
Ang.S. thirsccllor, 
Engl. threshingfloor. 
De * 

Ang.S. rescwald, 
theorsewald, thaers- 
wald, thyrscel,thers- 
cel, — 

Engl. threshold. 

Isl. threskioelld(r), 
throeskulld(r). 

Dan. doertaerskel. 


traeffning , 


threskin- | 








eift, Waldgeiſt; trol- | 
e, zaubern, beren. 
Isl. trilla, rafen, wüs 


then. 

Zauberei, Teufelskunst. 
norıe. trolskap. 
Dan. troldom. 
181. troellskap(r), Zau⸗ 

berei, Wut 3 tr Ils- 
ka, Raferei, Zuftand 
der berserker; tril- 
laz, behert werben, 
wüthend werden; 
troellsleg(r), auffer: 
ordentlich, ungeheuer. 

Dan. trolkvinde, Here, 

uberinn, 

Knechtschaft. 

Isl. thraeldom(r). 

« thraldom. 

Isl. thraelborinn, als 
Sclave geboren; 
thraeldomsverk, 
SKnechtsarbeit; thrae- 

la, dienen i thraela- 


— 


hus, Sc us, 
©efängniß ; thraells- 
givelld, Ge für 
eines Sclaven Tod» 
Ichlag- 

Engl. to thrall, en- 
thrall, in Knechtſchaft 


bringen, zum Sclaven 
maden, unterwerfen. 
fr. travailler, 55 
Engl. to travel, reifen. 
Knecht, Sclave. 
Isl. thraell, troel, trael. 
Ang.S8. thrall, thrael. 
dr ehen. 
AltD. draan, drahan, 
dreien, draeien, Dres 
ben ’ wirbeln, ſchleu⸗ 





Alt D. thrad, trat, 
Ang.S. thraed, thred. 
































aulsitzen, woraufsitzen. 
Engl. to sit upon, 
Swed. sitta pä, 
Dan. sidde paa. 


absitzen. — 
Engl. to sit off. 
BSwed. sitta af, 
Dan. sidde af. 


(In)sasse, Einwohner, 
Landsasse,  Frei- 
Sasse. 

AlI D. sass, 
Ang.S. saeta, seta; 
wende saetas, Wen: 


ben. 
Dan. (hboe)siddende, 


terthan; strandsitta- 
re, Strandjaffe, Kü- 
ftenbewohner. 
—— 
Engl. bysitter. 

Alt G. bisitand(s), 
Beifiger, Nachbar. 
Isl. setti — er⸗ 

nannter _ (gejenter) 
Richter. 2 
Holl. zitter, Giker, 
der viel fiht. 
siedeln, ansiedeln. 
AltD, sideln, gesida- 
len, siden, figen, 
wohnen, (Kremsier, 
p- 303); anasidle, 
En. Anfiedlung , 
nung; landsidi- 
lon (plur.), Sandbe- 
‚wohner,( Orfd.1;land- 
sideling, Landbewoh⸗ 
her, (Notker); su- 
nen sedelgang, Sons: 
nenunfergang. (Not- 


ker —* 1. ) f 
Ang. setlgang, 
Niedergang; from 


sunnan oprine to 
setlgang, vom Son: 
nenaufgang zum Mies 


dergang. 
Engl. to settle, feſt⸗ 
N * ausgleichen, be. 


® em. 

Sitz, Wohnung. (S. auch 
U Zelt.) u 
AItD, sez, gisaz, ge- 


pr 


is, (2), 8. 






saz, sed, setti, se- 1. saddle, 
del, sedal. { . sadel, zadel. 
AltG. sitlis), Sitz, Swed. sadel. 
r r Dan, ‚sadel. 
Ang.S. setl, sethl, Isl. soedull. 
sethel, setle, sedl, wall. sadell. 
seald, ; . sadell. 
ethelsetl , Edelfig. irl, sadhall. 
Engl, R In. siodlo. 
Holl. zeet hun. 
Swed. saete russ. siedlo. 
norw. satss, säetse lat. sella. 
Dan. saede. it. sella. 
Isl. set, saeti, set(r). | Aisp. silla. 
lat. sedes, situs, fr. selle, 
st. sedia. Sattelgurt. 
—E . sede, sitio. Swed. sadelgiord. 
wall. sez. - ; LUIS 
irl. saidh. Isl. soedul rd. 
ind. sedehe. ( Trip.) . saddlegirth. 
Sessel. Sattelknopf, 
Swed, saete elknop. 
Isl. sess. Swed, sadelknapp. 
Holl. zetl, zeetel. Sattelbug. 
Ang.8S. seotol, sitl, Isl. soedulbo 
setol, setl, saeld. „ sade 
Engl. e Dan. sadelbue. 
Nied.S. setel. Ang. 8. sadolboga, 
Ang. —— setlu, w 
cyne F n; Altengl. saddlebow. 
bisceop setl, Bis | Sattelpferd, Reitpferd. 
ſchoffsſitz Ist. soedulhest(r). 
D. sedal, sedel, sadelhaest. 
sedala, sidilla, si- Dan. sadelhest. 
del; nahtselde, Isl. soedulreidi, Reit: 
Nachtherberge; hoeh- zeug, Satteljeug. 
— Thron, hober | Sattler, Sattelmacher. 
I: 
Thron; sedihove, 
Für . (Krem- 
sier, p. 321.) 
lat. le, der Sitz, 
das Gißen; sedecula, 
Stühlden,  Bleiner 
©ig; sessilis, niedrig, 
gut zum ſitzen. 


G. munnaseds, 
mannaseth(s), Mens 


— Ge 
ng, Ge- 
er ügung, 


Alt D. 
(Kremsier, p. 3021; 
kesezzan, gebieten, 
ordnen. 



























beipflichten, einwilligen. 


Isl. samthyckia, 
Dan. samtykke. 
Swed. samtycka. 

Beifall, Genehmigung, 

Isl. samthyekt, 

Dan. samtykke. 

Swed, samtycke. 
zusammentragen. 

Is]. samandraga. 
Dan. sammendrage. 
zusammenkochen, sieden 

Isl. saman sioda; sa- 
man rakad(r) aud(r), 
jufammengehäufter 
Reichthum. 

zusammentreten. 

Swed. sammantraeda; 
sammansvaeria, ſich 
verfhmwdren;samman- 
kalla, aufammenrufen 

Isl. samduma, gleiche 
Meinung, überein: 
ſtimmendes Urtheil. 

zusammenlliessen, 

Isl. samflota. 

Swed. sammaniflyta. 

Zusammen Nuss, 

Isl. samflot. 

gleiche Zeit. 

Swed, samtid. 

Engl. sametime. 

Swed. samtidig, gleich⸗ 

tig. 

Sm Holländiſchen 
findet man noch viele 
Wörter mit zamen, 
samen. 

Semmel (Brod). 

Swed. simla. 

Isl. similia braud, 
similia, fein Mebl. 
Holl, zemel, semel, 

Kleven. 

lat. similazo, similia, 
weißes Mehl. 

it. semoule. 

fr. semoule. 

Be. zemia, 

üöhm. zemel, 
ung. zsemlye, 
pers. semel, semid. 


(Trip.) . 
Holl. zemelig, levigt. 
Alt D. semi, Honig, 

Seim. 

Saum. (5: auch Rand u, 
\ Naht.) 


ee 
Holl, zoom, soom. 
. soem. 


is, (zZ), ©. 
norw. soum. 
Dan. soem. 
Isl.saum(r),utsaum(r), 
Rand: Stiderei. 
säumen, einsäumen, 
nähen, 
Swed. soemma. 
norw, somme, 
Holl,. zoomen. 
Näherinn, Nähterinn. 
Ang. 8. seamestre, 
seamistre. 
Engl. seamstress. 
lat, suo, näben, 
säumen, zaudern, 
AItD. suuman, sumen, 
Holl. zuimen. 
Isl. soma. 
Dan. soemme. 
fr. chomer, feiern. 
versäumen. 
Swed. foersumma. 
Dan. forsoemme. 
Versäumniss, Versäu- 
mung. 
Swed. foersummelse. 
Dan, forsoemmelse. 
Alt D. sumnis (Lex 
Salie.) Kremsier, 
p« 365. 
Saumross. 
slar. somar. 
fr. sommier. (S. aud 
Zaum.) 
Sommer, 
AItD. sumar. 
Alt 8. sumer. 
Ang.S. sumer, sumor, 
sumera, 
Engl. summer. 
Holl. zuoomer, zomer. 
Swed, sommar, 
Dan, sommer. 
Isl. sumar. 


irl. samhradh ; samh, 


Sonne. (Webst.) 
Isl. sumra, Sommer 
merden ; nü sumra«r), 
nun fommert‘s, nun 
mırd’d warm. 
sommerig, sonnig, warm. 
Ang.S. sumorlic, su- 
merlic. 

1.  summerlike, 
wie der Sommer, dem 
Sommer gleid. 

Holl. zomersch, zome- 


— mann. 


Dan. sommerlig. 
lzl. summarleg(r). 
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imSommer, des Sommers. 
«8. on sumra, 
thaes sumres, 

Swed. om sommaren, 

Dan, om sommeren. 

Holl, 's zomers, in 
den zomer. 

Sommertag. 

Engl. summerday. 

Holl. zomerdag, 

Swed. som ag- 

Dan. sommerdag. 

Isl. sumardagtr). 

Sommerhitze. 

Engl. summerheat. 

. zomerhitte, 

Swed. sommarhetta, 

Sommerzeit. 

Engl. summertime, 

Holl, zomertyd. 

Swed. sommartiden. 

Sommerwetter, 

Swed. sommarraeder; 
sommarbete, Gonts 
mermeide, 

Sommerkleid, 
Swed. sommarklaed, 
Holl. zomerkleed. 
Sommernacht, 

Swed. sommarnatt. 

sommernat, 

Engl. summernight. 

Sommerhaus. 
Engl. summerhouse, 


Sommerweizen. 
Engl. summerwheat, 


Dan. sand. 
Isl. sand(r). 
sandig. 











AItD. sun, suni, sunu, 
gisun, gisuni. 
(Kremsier, p: 365.) 

AltG, sun us), sun(s). 

«8. suna, sune, 
sunu. 
1. son, 

Holl. zoon, 

8Swed. son. 

Dan. zoem. 

Isl. son(r). 

norw. saan. 

sanakr. sunu, (Webst.) 
russ. syn. 

böhm, syn. 

poln, s 

Enkel, Knsnıchn. 
Ang. S. suna, sunu, 

. son's son, 
Swed. sonson. 
Dan. soenne soen. 
Isl. sonar son(r). 
nor, Saanesaan. 

Urenkel, 


Isl. sonarsonarson(r). | 


* SONSONSSOon, 
Dan. soennesoensoen, 
Enkelinn, Sohnstochter. 
Swed. sondotter. 
soennedatter. 
Isl, sonardottir, 


er — daughter. | 


Urenke 
Isl. —— 
Swed. sonsonsdotter. 
soennesoensdot- 
ter. 

Isl. sonardotturmadr, 
Sohnstochtermann. 
Sohnfrau, Schwieger- 

tochter, 
Isl. sonarkona, 
Swed. sonhustru, 
wei, —— 
son’swife. 
Bruderssohn. 
Swed. hrorson. 
Dan. brodersoen, bror- 
soen, 


— an na hasf- 
u * 


Holl. oo 
Sohnicaft, Kindfaaft 
D. suona, — 
he Ausiöhnu 
sun, Gerigt ; send, 
geitfies Ger t; 


Kimi Bamilıe, Ber 
ung; senn, Dirt, | 
sunjon , recht⸗ 


fertigen, vertbeidigen; : 


* — sunrae, 


|. var —— zuſammen. 


liches Gericht, 
lat. sinodus. 


— seonod,sinoth, 


Fr = 


Kai, sna, reiten, uch | 


zent son, 
Sim“ ’ hung. 
Alt D. soneo, suanari, 

suonare, 


Rider; suannen, 
suonnen, wrtheilen, 
meynen. 

Alt D. suon, suonen, 
suon, verſühnen, 
ühnen, verdammen. 


versöhnen. 


Swed, foersvening. 


Holl, zoening, zoen, 


9, 


Altengl.brother’sson. Sühno 


! Stiefsoh 
Engl. 


ug — ——— 


suanärre, 


——— Berföhner, 


411 


der, entzwei; 
Be asunder,, f 


slaae, yerichlagen. 
Isl. sund(r), wei, 
AltD. sundro 
—— 
ertu een? daten a e⸗ 


Sm Buß, 2 ‚Dun; 


Kunden, — 9 
sun che 
beſonders, 36 
dert, bei Seite, auch 
vorzüglid. 


Ang.S. sundor 
dor, syuder, bean 
ders; sundo dom, 


sunderfreols,_ Ne 
dere Kreibeit, iles 
gium; sunderspraece, 
—— ur 
ung; sunder, es 
fondere Gabe, Ges 
ſchenkz su Br 
abgefondertes 

—— er 











cype, Ginnlichfeit, 
finnlibe Verbindung, 
Fleiſchlichkeit, unge 
ſetzlicher Beiſchlaf, 
Ewigkeit; Zu * 
eipe, geſetzlicher Bei⸗ 
ſchlaf, Ehe. 
sündigen. 
Ang.8S, syngian, sin- 
an 


glan. 
Engl. to sin. 


Holl. zundigen. 

Swed. synda. 

Dan. »ynde. 

Isl. syndea, 

sündig, sündhaft. 

Holl, zondig. 

Swed, syndig. 

Dan. synidıg. 

Isl. synduzg(r), 

Ang.S. sinlice, syn- 
lie, syvnfull, synful- 
le, fündig, ſchädlich, 
aottlos. 

Engl. sinfull. 

Ang.S. synleas, ohne 
Sünde. 


Alt D. sontilos, 
(Orfd); unsundigi, 
Unfchuld, (Notker.) 

Sünder. 

Ang.S8. sinner. 

Engl, sinner, 

Boll. zonilaar. 

Bwed. syndare. 

Dan. synder, 

Alt D. sunta, suntigo, 
suntaeo. (Kremsier, 

| p- 366.) 
Sünderinn. 

Holl. zondaarense. 

Swed. synderska. 
Sündfluth. 
 AltD. sinflut, sint- 

Nuote, sinviuot. 
| Holl, zondvloed, 
zundvloed. 
Bwed. syndflod. 
Dan. syndflod. 
Isl. svndafod. 

Im Sandfrit foll 
sun, groß bedeuten, 
daber vielleiht sun- 
flo fo viel als aroße 
Fluth. (©. auc Son- 
ne.) 
ne.‘ 

_ AItD. sennu, senewa. 

Ang. 8. seuw, sen- 
we, synwe, sinew, 
sinwe, sine, sina, 
sinu, sionu. 































sinew, 
Holl, zeen, zenuw. 
Swed. sena. 
Dan. sene, seene. 
Isl. sin. 


sehnig. 

Ang.S8. sinehte. 
Engl. sinewy. 

Holl, zenuwagtig. 
Isl. sinaseig(r). 
Swed. senig. 

zenuwloos, 
kraftlos. 


lat. tendo. 
fr: tendon; tendre, 
frannen , ausitreden. 
segnen. (5 auch zeich- 
nen und blitzen.) 
Alt D. segennn ſeg— 
nen, meihen, loben, 
Glück wünihen. 
Swed. (vael signa. 
Dan. (vel)signe. 
Isl. siena, feanen, bes 
zeichnen, befreugiaen, 
lat. sieno, zeichnen. 
Anp.S. segnian, ber 
seihnen; segnung, 
Bezeichnuna; segn, 
segen, Zeichen. 
Engl. sign, Zeichen. 
lat, —— Zeichen, 
I ” 
Gott segne dich. 
Swed. gud signa dig. 
(gesegnet. 
Swed. (varl\signad. 
Dan, (veljsigned. 
Isl. signad(r). 
Seenung, Segen. 
AND. sekan. 
Boll. zegen, zegening. 
Swed. (varel\signing, 
(vael)signelse. 
Isl. sienine. Gegnung, 
Bekreuzigung. 
Holl, zerenwensch, 
Gluͤckwunſch; zeren- 
— ſegenreich, glück⸗ 


sengen, rersengen. 
AItD. sangen. 
Ang.S,. saengan. 
Enel. to singe. 
Holl. sengen. 
Isl. zang(r), verbrannt; 
sindur,  glübende 


ale. 
Enel, einder, e⸗ 
glũhete Saw 
/r. eendre, Aſche. 





senken, 
AItD. sanchan. 
Swed. saeıka. 
Dan. saenke. 
sinken. 
AItD. sinchan. 
Alt G. siggwan, (fir. 


Holl. zinken. 

Bwed. siunka. 

Dan. synke. 

Isl. siga, — 
sigaleg(r), ſam; 
— sier, das 
Weib gebiert (ſinkt). 

das Sinken, die Nenkung- 
. saenkning, 
siunkning. 

Dan. senkning, synk- 
ning. 

Engl. sinking. 


ehwa, 
Antergang, Abend, 


vd, 
Senkblei, Senkloth, 
Swed. saenklod, 
saenkbly. 
Holl, zinklood. (©. 
lot.) 
singen. 
AItD,. singan. 
AltG. siggan, (fer. 
singan), herſagen, 
leſen 


Ang. 8. singan , syn- 


gan. 

Engl. to sing. 

Holl. zingen. 

Swed. ziunga, 

Dan. siunge, synge. 

Isl. syugia: svngia 
messu, die Meile fin« 
gen‘ saungla, sang- 
ra, fummen, Saufen ; 
singla, flinaen; 
saungl, Gebrumm, 

i 


Swed. besiunga. 
gesungen. . 
Ang.S, gesungen. 
Engl, song. 
das Singen. 
Enp! singing. 
Sang, Gesang. 
AItD. sang, sanc, 
gizengi. 
Alt G. saggws, (for. 
sangus), 





gen, het vandel 
zwaajen, 
den Hut schwingen, 
Swed. svaenga med 
hatten. 
das Schweriltschwingen. 
Dan, svinge sverdet. 
Isl. sreifla sverdi. 
Dan. svingeklokkene, 
die Glocken ſchwingen, 
laͤuten. 
swed. 
sten. das Pferd ſchwen⸗ 


ken. 
Schwinge, Flügel. (S. 
aud w.) 
Swed. vinge. 
Dan. vinge, 
Ang.S. zehwing, 
* wing. . 
Schwanz. (©. Schweif.) 
Bwed. svans. 
schweigen. ‘ 
AltD. swigan, swi- 
gen, sueigan. 
AR .8. swigan, suwi- 
i nn, swugian, sui- 
gan, suwian, swi- 
gian, ſchweigen, ſich 
an swican, 


svaenga hae- 


(das) wei gen, 
Verschw —— 


* sraerd,; #rerd. 
1. svard(r), sverd 


Sch: Äträger. | 
Ang. S. sweordbora, 


sweordberend, 


die | 


Isl. sverdfisk(r)s 

Holl. zwaerdvisch. 

Ang.S. niman swurd, 
das Schwerd nehmen, 
ergreifen; ymbgyr- 
dan sweorde, das 
Schwert umgürten. 

Schwarte, Speekschwar- 

te, 


Isl. sverm(r). 
Bienenschwarm. 


Swed. svaermeri, 
schwärmerisch. 
Bwed. sv 
schwer. (©. auch sauer | 
und sehr.) 


# 


. Schere 
Gewicht; suerd, Bes 
ſch Schmerz. 


Ang.S. swaere gioc, 
fhmeres Jod. 

schwerlich, nicht lejeht. 

AltD. swaerlich, 


AltD. swaran, awe · 
ran, suerjan,sweren. 

















Schwalbe, 

Alt D. sualawa, sua- 
lew. 

Ang.S. sualwe,sweal- 
we, swalewe, 

Engl. swallow. 

Holl. zwaluw. 

Swed., svala. 

Dan. sväle, 

Isl. svala. 

Der Name Schwal: 
be kommt von dem 
weiten Schlunde den 
diefer Vogel hat, und 
womit er im fchnellen 
Bluge die Jnſekten 
verichlingt. (Adg.) 

Hausschwalbe, 
Swed. hussvala. 
Uferschwalbe. 
Swed. strandsvala. 
Schwalbenschwanz. 
Swed. svalstjert. 
Holl. zwaluwestaart. 


Swed. svalbo, Schwal ⸗ 


beneft. 
schwellen, aufschwellen. 
(S. auch Welle,) 
Alt D. swellan, sui- 
lan. 
Ang. S. swellan, swe- 
lan. 
Engl. to swell. 
NiederS. swellen, 
swillen. 
Holl. zwellen. 
BSwed. svaella, upp- 
svaella. 
Dan, svaelle, 
Isl, svella. 
(ge)schwollen. 
Engl. swollen, 
Bwed. swullen, 


Dan. svolmen. 

Isl. svell(r). 

Alt D. kasuollen, 
ſtarkbeleibt. Arem- 
sıer, p: .) 

das Schwellen, Auf- 
schwellen, (Schwel- 
lung.) 

Ang.S. swelling, 
swellung, 

Engl. swelling. 

Holl. zwelling. 

Swed. — ——— 
svalla, wallen, braus 
fen; srallgang, Wel- 
Tenflag ; svallväg, 
Schmellmoge, hohes 


Meer, W lle; aval · 
—————— 


Ho zwal 
— aufn und nie: 


derw zwal, 
— 

’ Ir 
der Windfof auf dem 


aller. 
(Ge)schwulst. 

AItD. giswulst. 

Swed. svullst, 

Dan, svuld. 

norw. svull, Geſchwulſt, 
Beule; svulle finger, 
geihmwollener Finger, 

sterben. 

AltG. swiltan, ga- 
swiltan. 

Ang: S. sweltan,swil- 
tan 1 aan 
swylit, ‚ swylt- 
daege , Todestag. 

hungern. 

Isl. svelta. 

Dan, sulte, 

Hunger. 
Isl. svelta, sult(r), 
Dan. sult. 


schwitzen, 
Alt D. swizzan, swi- 
zen, suizzan. 
+8. swaetan, 
Eos. (to) sweat, 
Nieder 8. sweeten, 
Holl. zweeten, 
Bwed, sveitas, 
Dan, svede. 
Isl, sveita, sveitna, 
r —— — 
rei. c su. (Adg.) 
lat. ee: auch sie- 
den.) 
Engl. wet, naß. 
(das) Schwitzen, 
Ang.S. swaetung, 
Er sweating, 
Holl. zweeting, 
Swed, svettning. 
schweissig,, schwitzig. 
„8. swatig. ) 
1. sweaty, (Zye. 
Fa svethig. * 
Holl. zweetagtig. 
Schweiss, ie 
AltD. sweits, sueits, 
sweiz. 
Ang.S. swat, swete, 
5——— 


Ial. sveiti, sueit. 
” ite, Schwe i ⸗ 
—* FR ß 
— (Hallager, 


Schweisstuch, 
Isl. sveitaduk(r). 
Swed. svettiluk, 
Dan. svededug. 
Holl, zweetdoek. 
Schweisstropfen. 
Swed, svettdroppe. 
Schwitzbad, 
Isl. sveitabad. 
Dan. svedebad. 
Swed. svetthad, 
Holl. zweetbad. 
Schwitzstube, 
Holl. zweetstoorve, 
Swed. svettstuga, 
Schweisstreibend. 
Holl, zweetdryvend. 
Swtd. srettdrifvande, 
Dan. sveddrivende. 
Swed. svetta bort en 
siukdom, eine frank: 
beit durh Schmwigen 
vertreiben (fortſchwwiĩ⸗ 


Bierfhmä 
tel er. 
Schwester. s 
AltD,. swestar, sue- 
ster. 








Swed. svinherde. 
Dan. svinehyrde. 
Isl. syinahirdi(r). 
Schweinheerde. 
Swed. svinhjord, 
Ang. S. swinaheord, 
Schweinigel. 

Holl. zwynegel, zee- 
egel. 

schweinisch. 

Ang.S. swinlic, 

Engl, swinish. 

Swed. syinaktig. 

Dan. svinsk. 

Isl, —— 

Knabe, Jüngling, Bur- 
sche. 

Isl. sveinn, 

BSwed, sven. 

norw. svend. 

Dan. svend, (plur. 
svenne.) j 

Ang.S. swein, swan. 

AltG, stein, Knabe, 
Vertrauter. 

Engl. swain, Jüng— 
ling, Sandmann, (be: 
ſonders nod im der 
Poeſie gebräuchlich). 

Isl.laersweinn, Schüler 

junger Matrose. 
8. butswan. 

Engl. boatswain. 

Junggesellenthum. 

Swed, svendom. 

Dan, svendom; holde 
svenne, Gefellen bal- 


ten. 

norw. bu svend, Vieh⸗ 
hirt. 

hwan. 

Ang. 8. swan, swon, 


Dan. svane, 
Isl. svan(r). 
— Swed.srandun,Schwa: 
— (weiche Fe⸗ 


re). 

Schwanenhals (Nacken). 

Holl. zwaanenhals. 

Bwed. —— 
Engl. swanneck. 
Schwanengesang. 
sl. svanasaung(r). 
Swed. svanesäng. 
Dan, svanesang, sva- 

nernessang. 
 Holl. zwaanenzang, 
 Ang.S. swanasteorra, 


Er 


— 


— 


_ 


EEE — 


Geschabsel. 


. u8). 
' schaben.(€ 


Schabeisen. 
Schaber, Scheerer, 


Schabe, Grätze, 
- Engl. scab. 


is, (2), % 


kratzen) | 


AItD, sceafan, scae- 
’ ” 

Engl. to shave. 
[3 5 a 

Dan. skare. 

Isl. skafa. 

Holl. schuaven, scha- 


ven, ſchaben, hobeln. 
wall.(y)sgubaw,febren, | 


fegen, 
lat, scabo. 

it, scabbere, 

lat. scobs, scobis, Feil: 


fpäne; scopae, Bejen. | 


geschabt. 
Ang.S8. scafen. 
Engl. shaven. 
habig, schäbig, ab 
schabig, sc 38 
schabt, krätzig, — 
Engl. shabhy. 
Swed, skahbig. 
lat, scabiosus; scabies, 
die Kräge. 


ſchabſel. 


Swed. afskaf, 

Holl, schraapsel, 
schrapsel; schrab- 
bing, das Scharren, 

a schrauping, 

das Schaben, schrab- 

ben, schrappen, 


schraapen , fdaben, | 


en, reinigen. 
Eng «to —* putzen, 
reinigen, ſcheuern; 
shave, Kiefereiſen, 
zum Schaben der 
Reife. (Dr. Webst.) 
. schaaf, schaave, 
schaeve, Babali 
schraapyzer, Reib⸗ 
eiſen. 


Isl. skefill. 
Dan. skavejern. 


Ang.8. scaeb, 


Dan. skab. 



























skapan, gaska- 


pan, 

Ang.S. scapan, scea- 
pan,sceapian,scipan, 
scepan,sceppan,scip- 
PAP; SCYPDRD, BracR- 
—* gescepan,gescy- 


eig. to shape,bilden. 
Holl.scheppen en, 
hervo gen, d⸗ 


pfen. 
Swed. ska 
Dan, ——— 
Isl. ska 
sanskr.shafana,fdaffen, 
bilden. (Webst.) 


geschaffen, erschaffen. 
Ang. 8. scapen, scea- 


’ ‚ for- 
mare). 
Holl, schaffen , ders 
ſchaffen, Eſen auftra= 
schatfing, Vers 
hang; —— 
schaffetyd,Eifengzeit; 
schaffer , $reffen. 
und 
noh: was 
schaffen’s, für: mas 
befehlen Sie (zu eifen 
oder zu trinken). 
schöpfen. 


D. 8 han, ke- 
phan, k 
Holl, sch op- 








Swed. schattera, eb- 
skugga. 
Dan, beskygge. 
Isl, skygna. beſch 
wall. ysgodi, ats 
ten, bei hüsen. 
irl. sgatham. 
überschatten. 
AltG. ufarskadwjan. 
Engl, to overshade, 
Dan, overskygge. 
schattig, schattenreich. 
Ang. 8. sceadwig, 
sceadig. 
Engl. shadowy,shady. 
Holl, schaduwagtig, 
schaduwryk. 
Swed. skuggrik. 
mes sk yggefuld, 


Isl. skuggaleg(r). 
Wald. —8* 


Isl. skog(r). 
Swed. skog. 
. skov. 

Isl. skogdyr, Baldtbier, 
wildes Tbier; skegg, 
skoe(r), Bart. 

Dan. skiaeg, Bart, 

Swed. skaegg, Bart. 

(der) Schatten. 

AItD, scada, scude, 

AltG. skad(us). 

AltS,. scado, 

Ang.S. scadu, scade, 
scad, scead, sced, 
sceado, sceadu, scea- 


duwe,scaduwe, scea- | 


dewunge, scuwa. 
shade, shadow. 


el. 
Holl. schaduw, scha- | 


duwe. 
mr skugge. 
Dan. akyege- 
Isl. skugg 
wall. — Schatten, 
Säus. 


bret. skeut. 

gr. schotos. 

wall. ysgotiad, Wald: 
mann, (Webst.) 

.8. under beam 
sceade, unter dem 
Schatten des Baumes, 

schaden. 
AltD. scadan, scadon. 
—— skada, 

Dan. skade. 

Isl.: skada; skedia, 
— verwun⸗ 


Ang. ‚8. scathan, scea 
than. 





—— 
Sue. skadlig, skade- 


Dan. skadelig. 
Isl. skadleg(r), skad- 
sam(r),skadsamleg(r) 
Schädlichkeit. 
Bwed. skadeli 
Dan, skadelighed. 
Schaden, Schade. 
Alt D. scado, scadhe, 
scade, 
Holl. schaade, schade. 
Swed. skada. 
Dan. skade. 
Isl. skadi, skadsemi, 
skaddan. 
slav. — szkoda. 


—— schadlos. 
Swed,. oskadlig. 
Dan. skadesloes, 

Isl. skadlaus. 

Holl. schaadeloos, 

scheiden, trennen. 

AItD. skeidan, scia- 
dan, 

AltG. skaidan. 

Ang.S8. sceadan. 

—— scheiden. 

Swed. (skilia.) 

Alt 6. sik afskaidan, 
fih  verabichieden, 
trennen. 

Scheidung, Trennung. 
AltD. sceitung, scei- 

dunga, sceitungo, 

Holl. scheiding. 

———— 


Holl, — 
Scheidemauer. 

Holl. scheidmuur. 
Scheidetrunk. 

Holl, scheidedronk, 
Schiedsmann. 

Holl. scheidsman , 

(plur.scheidsluiden). 


| Scheit (Holzscheit). 
Swed. skid. 


Engl. shide. 


| Scheide, hohles Gefäss, 
Futteral. 


AIHD. sceida, 


Isl. skeid, Löffel, langes 


Engl. to —— ein⸗ 
— er > 

« * en 

sceathian, verfteden, 


ſtehlen; sceatho 
sceatha, Dieb, Sir» 
ing. 
Unterschied. 


pers. scheda. (Adg 2 

Nied.S.scheed. Caa 
Geh. d. D,, p- ) 
©. audy Schachtel u, 
Schicht. 


schützen, beschützen. 


—— —— skygd. 
* 5 kyts, beskyt- 


zo. schut, schutscl, 
Schutzherr , Beschützer. 
Swed. skyddsherre, 
beskyddare, 
Holl. schutheer. 
— 
Holl. schutdak. 
Schutz — — 
sleyddsan 
skyddsengel. 
Dan, skytsengel. 


Dan. skat, skatt, 
Isl. skatt(r), Steuer, 


Zoll, Schasung. 
Alt D. scazz, Geld, 
©ilberling, 30scazze, 
30 Silber 
AltG Müns 
je; skat Geld» 
wechsler, 
— sceat, e, 
r euer, 





bret. scudel. 

AltD. scuzel, scuz- 
zilla. & er 

Holl} schotel, Schüffel, 
Schaufel. 

Schuh. 

Ang.S. scualı. 

AltG. skoh, gaskoh, 
skoh(s). 

Ang.S.sco, scoh,seoe, 


SCHO, SCEOg. 
Engl. ge shuh). 


Holl. schoen. 


Dan. sko. 
Isl. sköfrı. 
(be)schuhet. 


Isl, skoad(r),skuad(r), | 


skaedd(r). 
Bwed. skodd. 
Dan. skoet. 


(be)schuhen, Schuhe an- 


ziehen. 


Holl. schoejen. 

Isl. skolaus, ohne 
Schuhe, ſchuhlos. 

Schuhmacher. 

Engl. shoemaker., 

Holl. schoenmaker, 

Swed. skomakare. 

Dan. skomager, skoe- 
mager, 

Isl. skomakari; sko- 
makarihud, Schub: 
macerd:-Bude, Faden, 


Schuhleder. 
Swed. skolaeder. 
Dan, skolaeder. 
Isl. skoledr, skaeda- 
skinn. 


Schuhriemen, Schuhband 


Holl. schoenriem, 
schoenband. 

Swed. skorem. 
Schuhleiste, 

Isl. skoleist(r). 

Holl. schoenleest. 

Swed. skolaest. 
Schuhsohle. 


| Schilderhaus., 





— FT — 


is, (2), % 


Schild, (S. auch Buckel.) 
AltD. scild, seilt, 
schilt. | 
AltS. skild. 
Ang.S, scild, scyld, | 
sceld, geseyld, ge- | 
seild, Schild, Schus, 
Zuflnt; 


Engl. slhield. 
Holl. schild, 
Swed. skoeld, s 
Dan. skild, seiold. 
Isl. N 
Engl. shelter, utz. 
Swed. skyla, bededen. 
Schildknappe, -träger, 
halter. 
Isl. skialldsreinn. 
Swed. skoeldhällare. 
Dan. skiolddrager, 
Holl. schildknaap, 
schild 
Isl. skialldmey,Sdild- 


magd. 
Schildwacht, Wache. 
Swed. skyltvakt. 
Dan. skildvagt. 
Holl. schildwagt. 






lt. | 


Holl. schildhuisje. 
Ewed. skyllerkur. 


Wappenschild, _Schild- 
wappen., 
Swed. vapenskoeld. 


Dan. vaabenskild. 
Holl. schildwapen. 
schildern, malen, 
Bwed,. skildra. 
Dan. skildre, skilre. 
Holl. schilderen, 
Schildwache ſtehen, 
schilder, 
Maler;  schildery, 
Shilderei, Gemälde. 


eg —— 

B sy OSSE 5 

scyldnysse, Beſchuz⸗ 
ng, Schuld. 


" to eld; scil- 
Send, seyldend, Be, 
ü " 


i opna 
skioelldu, dem Keind 
in den Rüden tom: 


ame. skuld. 


Alt 


dig, verpflichtet 
— schuldlos, 
schuldfrei. 


Ang. 8. unscyldig, 











Schellfisch. 
Swed. skalfisk. 
Dan. skaelfisk. 
Engl. shellfish. 


schälen. 


to scale, abs 
ſchuppen. 

Ang· S. scellan. 

Ang.S. unscellehte 


—* ungeſchuppte 


iſche. 
(Trink) Schaale. 
AItD. scala. (Krem- 
sier, p. . 
Holl, schaal, 
Swed. skäl. 
Ban. skaal. 
Isl. skal. 
altfr. escuelle. 
Swed. dricka skäl, 
Gefundheit ausbrin: 
gen, die Schale aus: 
trinfen; skäl suttar, 
zur Gefundbeit (der 
Guten, Gothen); kall 
skäl, falte Schale 
(Milch oder Bier mit 
Brod). 
 schallen, klingen. (©. 
auch hell, laut und 
Ton.) 
AItD. scallan, skel- 
len, schellen, schil- 


en. 
Holl. schellen, Ein: 
geln, ſchellen. 
Swed. skalla. 
Isl. skella. 
Schilling. 
Ang. 8. scyll, secil- 


ling, 

Engl. shilling, 
Holl. schelling. 
.  Bwed, skilling. 

Dan. skilling(n). 


Dan, skal. 

Isl. skell(r), 

Holl. schel, hell, 
Schelle. ( S. auch Glocke.) 
Aalt D. skella. 

Boll. schel, schelle. 
' Bwed. skaella. 
Isl. skella. 


B 


is, (2), © 


Schallmeye. 
Swed. skallmeya. 
Dan. skalmeye, 
fr. chalumeau. 
lat. calamus. 
, Dichter. 


Skalde, Sän 

Isl. skalld. 

Dan. skialdre. 

Swed. skalde. 

Engl. scald. 

Isl. skalldkona, Gän: 
a  }; 

efangfunft, Dicht⸗ 

funit; skalldmaeli, 


efie, 

gr. psallw, fingen, be: 
rühren, ſchlagen. 
(Webst.) 

Engl. to squall, faut 
aufichreien ; all, 
plögliches rei, 
Bin 


indftoß. 
schelten, (5. aud) schim- 
pfen.) 
Holl, schelden. 
Swed, skaella. 
Dan. skiaelde. 
Engl. to scold. 
schelding, das 
Shelten, Schimpfen, 
Pältern ; scheld- 
woord, Scheltwort. 
erhitzen, verbrennen. 
Engl. to scald. 


irl. sgzallaim. (Webst.) 


it. scalldare, 

hisp, escaldar. 

port, escaldar. 

altfr. eschauder. 

Schalk. 

ARD. scale, scalh, 
Schalt, Knecht. 

AltG. skalk(0), Schalf, 
Diener; skalkinon, 
dienen. 

Ang.S. scale, sceale, 
scealen. 

Holl. schalk. 

Swed. skalk. 

Dan. skalk. 

Isl. skalk(r). 

Ang.S. anbyhtsceal- 
cas, ombihtscealcas, 
Amtsknechte; helle- 
scealcas, Höllendiener 

Schalkheit, Listigkeit. 

Holl. schalkheid. 

Swed. skalkagtighet. 

Dan. skalkhed, skalk- 


a —— 
schalk u 
Swed, skalkaktig. 





7 keofoegd, 
ſchielend; ae med 


norıe. skjeiv. 
Dan, skeev. 
Holl. scheef. 
Le skue, skew, 
Schei * 


Holl. schyf. 

Engl. shive. (Webst.) 

Isl. skifa. 

Dan. skive. (S. auch 
Sonnenscheibe, Pp 


403.) 
schieben. (&. auch Schiff.) 
Holl. schuiven, 
AItD, scouben, scie- 
ben, schiuban. 
Nieder8. schuven. 


Swed. skuffa, ftoßen; 
skuff, Stoß, fort 
fchieben. 

Dan, scuffe, überliften, 

Schublade. 
Holl, schuiflade, 
Dan, skuffe. 
Kasten, Laden. 


— * —5 
Eng . shiverz snl- 
ver, folittern, fpalten. 
Swed. sig skifva, ſich 
trailer. An viele dünz 
Adna —* irgend 
ünnes Stück von £ 
N einer Sache. j 
. ski 
Dan, skire. 


scheu, Ani) 
So scheu nr. 
Swed. 


Dan, sky. > 


— — — 


is, (2), 8. 


















Dan. skarpsindig. 

. shar Tg; 
sharper, liſtiger Bes 
trüger. 

ein scharfes Gesicht. 

Engl. a sharp sight. 
Holl. een scherp ge- 
zigt. 

Schärfe, Schneide. 

AItD. scherpfe. 

„ Holl. scherpte, scherp- 
heid, scherpigheid, 
zerpheid. 

Ang.S. scearpnesse. 
Engl. sharpness, 
Swed. skarphet. 
Dan. skarphed, skar- 
e, skiaerpelse, 
därfe, Schneide. 


> Holl.. schaare, schare; 
Ang. 8. saex, sex, schaaren, Iharen, 


Ang.S. scearpan, 
scerpan, scyrpan. 
Engl. to sharpen. 
Holl. sherpen. 
Swed. skarpa, skaer- 


pa. 
Dan, skiaerpe 

Du El dherpn. Theil, Bezirk. | _ Alp. escaramuza, 

Page * Ang.8. scer, scear, | Schirm. (S, auch Schutz.) 

. aer, (sax), sceara, sceare, 3 AItD. skirm, scirma, 
Scheere, Klipve, Fels, scire, seyre, An scerm. 
'  Örenje; skaera, ©is Bezirk, Handel. Holl. scherm ; scherm- 
del; skaerdicka, | Engl. share. schild, Fechtſchild; 
eg | 
norw. skjaere, “ Bwed. N st, ⸗ 
Isl, skaari, (sax), Mefs .S. gerefscire,| fun, die Runft fh | 

ier. | rafichaft. im Gefecht zu fchir- | 
Holl. scheer, schaar, men. | 

cheere. ir. schermo. 

Engl. shears, Schneis . escrime. 

derſcheere. ch: chirme 

Scheermesser. Boll. chermen. 
sh erkn if. ; un 











Heergeschrei, Feldge- 
schrei. 
Bwed. haerskri. 
Jagdgeschrei (Ruf). 


Dan. krig. 
— 


— er 
gelskrik. 
— (S. auch riz- 
zen.) 
Alt * seriban, schri- 


Auf. 8. scrifan, ſchrei⸗ 
ben, berichten. 

Altengl. to shrive. 
(Lye). 

Hol. EEE 

Swed. skrifva. 

Dan. skrirve. 

1sl. skrifa. 

wall. ysgriwaw. 

hisp. escribir. 

port, eserever. 

arın, serifan. (Webst.) 

it. scrivere. 

altfr. escerire. 

lat. scribo, fhreiben, 
eingraben; inscribo , 
einihreiben: circum 
seriho, umichreiben, | 
he 


schrabben , 
schraapen, krabben. 
Ang.8. screopan, 
Bag. to scrupe. 
wall, ysgravu. 
äirl. sgrabam, sgrio- 
banı, are De 
russ. skrebu, sgrebayu. 
schlecht schreiben. 
Holl. schribbelen. 
lat. scribillo. 

1. to seribble; 
seribbler, ſchlechter 
Shreiber;  scribb- 
ling, ſchlechtes Schrei: 
ben; to scrabble, 
krappein, 

Schreiber. 
Holl, schryver. 
Bwed. skrifvare. 
lat. scriba. 


Behrei Ze ‚ Schreibta- 
el, 


Holl. schryfbord , 
schryfberd, schryf- 
tafel. 





is, (2), & 


Bwed, skrifbord,skrif- 
tafla. 


Dan. skrivertavle, 
Isl. skriftabla, 
Schreibfeder. 
rs skrifpenna. 
Ho " schryfpen, 
schryfveder. 
Engl. (pen). 
Schreibkunst, 
1. sc unde. 
Dan. skrivekunst. 
Isl. skrifkonst. 
Schreibmeister. 

Swed. skrifmaestare. 
Holl, schryfmeester, 
schryfkonstenaar, 
schryfkunstenaar, 
Schreibkünſtler. 

— 
Dan. skriftefader, 
Isl. skriftafadir; 
skriftastoll, Beicht⸗ 
ſtuhl. 
Dan.skriftestol, Beicht⸗ 
ſtuhl. 
Swed. skriftebarn, 
Beichtlind, 
. 8. scriftboc, 
eichtbuch. 
Schriftgelehrter, 
Isl. skriftlaerd(r). 
Swed. skriftlaerd. 
Ban, skriftlaerd. 
Schrift. 
AltD, scrift, keserift. 
Holl. schrift. 
Swed. skrift. 
Dan. skrift. 
Isl. skrift, —— r 
Ang. 8. scrift, Schrift, 
Bekenntniß. 
wall, fennu, ®e: 
— Schrift. 
. eserit, 
tD. obeserift,llebers 
erbescrift, 


derThaten, 8341 
buochserift , Bücher: 


et n, Bifenfcaft, 


ie —* fe, soriytum, 
Schrift; scrobis , 
seroba, Grube 

ind. san-skrit, die voll: 
fommene Schrift. (©. 


Sonne.) 
Schreiberei, Guschrishe- 


nes. 
Swed. skrifning. 
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Dan. skriving, skri- 
velse, 
schriftlich, 


Holl. schriftelyk. 
Bwed. ee (adv. 


u n.) 

Dan. 5 Cr is 

Schraube, E ? 
Holl. schroef. 

1. screw. 
ey skruf. 
Dan. skruv, skrue. 
Isl. skrufa. 

escrou. 
böhm. ssraub. 


oln. szruba. 
chrauben, fest schrau- 


Swed. skrufva, fast 
skrufva. 

Dan. skrue, 

Isl. skrufa (saman). 


(blog. 

AltG. slahan; afsla- 
han, abbauen, er 
ſchlagen, tödten 

. AltS, slahan, 

Ang.S, slagan, slae- 
gan, slaean, slean, 
8 . 

Holl. slaan. 

Swed. slä. 

Dan, slaa. 

Isl, sla. 

irl. slaighim. (Webst,) 

Engl. to slay, erſchla⸗ 

ang-8. slean an ge- 

d, ein Zelt ak 

— dood slaan, 
todtſchlagen. 

den Feind schlagen- 

Swed. slä fienden. 

ge 

Isl. sla til —— 
Erde ſchlagen; sl i 
botninn, zu Boden 


lagen; slä einu r 
rl In den Mind 


fchlagen; slä i vin- 
— 
vergeben 
ftreden; sla a dans, 
einen rem; 
sla h um, einen 
Kreis en; slä 








Schlachtmonat, Novem- 










Isl. slat(r), slatt(r). 
slaughter, Ge⸗ 
er fr 
irl. slaighe. (Webst.) 
Todschlag eines Men- | 
schen, 
Alt D. manslaht, 
Dan, mandslaet, 
Cmanddrab). 


Holl. — slaa- 


——— 
Dan. slagterbaenk. 
Schlachtbeil. (Axt, Mes- 


ser.) 
Holl. slaegersbyl,mes. 
Swed. slagtyxa. Schlitz, Spalt. 
Dan. slagtuexe. Alt D. gislitz. 
Schlachtschwerdt. Ang.S. slite, 
Holl. slagzwaard. 1. slit. 


Bwed. slagtswaerd. 


schlecht, gering. 
Dan. slagstsverd. aet. 


BSwed. E. . 


Furdtfamfeit; slop, 

locker, weit; slı * 

zen, weite Hoſen; 

een slappe wind, 

ein ſchwacher Wind. 

erschlaffen, schlaff ma- 
chen. 

Holl. slappen; de 
wind begint te slap- 
pen, ber Wind beginnt 
nadazulaffen. 

Isl. slakna. 

1. to slacken. 
Schlaffheit,Erschlaffung. 
Swed, slapphet. 
Dan, siaphed. 


naffe Luft. 

Holl. slapheid, slap- 

pigheid. 

Engl. slackness; slow- 

* ——— 

.S,sleacnes,sleac- 
nysse, Gchlaffheit; 
slaewth, slewth, 
Fangfamkeit; slaw 
wyrme, Schlange. 

schlafen. (S. aud sanft.) 

AItD. slafen, slaffen. 

AltG. slepan. 

Ang.S. slepan, slae- 
pan, slapan, swefian, 
swaefan, swäellan. 

Engl, (to) sleep. 

Holl. slapen, slaapen. 

BSwed. sofva. 

Dan. sove. 

Isl. sofa; sofna, ein: 
fdılafen; sofa, svefn- 
hus, Ruhebett, 

Schlafkammer; svefn, 
Schlaf; sefi, Gemüth, 
Waͤrme, Genuß; svef- 
nug(r), svefnsam(r), 
fhläfrig; svefnlaus, 
fchlaflos; eg sef, ich 
fchlafe; eg suaf, ich 
ſchlief. 

Holl. suffen, träumen, 
kindiſch ſeyn im der 

bantafte Cwie alte 

eute); suffer, Träus 
mer, suf, ſchwermü⸗ 
tbig;, suffing, suffery, 
Schwermutb, 

Ang.S.saefne,swaefn, 
swaefunge, swefen, 
Schlaf, Traum; sefa, 
Sinn, Bemüth; swe- 


en —* slaff. 
AltG. slep(s), ale 
Alts, sap, —— 
Ang.S. slep, slaep. 
Engl. sleep. 

Höll, slaap. 


pagtig. 
Ang.S. slaepig, slap- 
georn , slapful. 
Engl. sleepy. 
schlaftrunken. 
Holl. slaapdronken. 
schlafen gehen, 
Bed: te 5— gaan, 
Pac to ee! 
schlafend, 8 r 


slaepende. 
schlaflos. 
Holl. slaploos, slaape- 


Schlaflosigkeit. 
Holl. slaapeloosheid. 
Ang.S. slaepleast. 


Engl. sleeplessness. 
Schläfer. ni 
Ang.S. slapere, slae- 


pere. 
Engl. sleeper. 
Holl, slaaper. 
Ang.S. thaera seofon 
slaepera gemynd;bder 
ſieben Scläfer An» 
denken. 
schlafe mit mir, bei mir. 
Ang.8. slap mid me. 
Engl. sleep with me. 
schlunmern. 
Holl. sluymeren, slui- 
meren, 
ıB. slumeran, 
8 ar x 
1. to slumber. 
2 slumra. 
Dan. slunre, 
Sclave. ( S. aud Diener.) 
Swed, slaf, 


Dan, stäve, sclave. 


Engl . slave, 
fr. esclave. 

hisp. eselave, 

ort. escravo. 

it, schiavo. 
irl, slabhadt. (Webst.) 
arın. sclaff. 

schleppen, schleifen. 

Holl. sleepen. 
Swed. sluepa. 
Dan, slaebe. 


Schlepparbeit. 
Swed. slaep arbete, 
ſchwere Arbeit. 
— ——— 


en. 
AItD.sliuffan,slupfen, 


neigen, N, 
Nieder8, slupen, sli- 


pen. 
Holl, slippen, slibbe- 
Ben, flıkhen; ale 
en; fchleihen; slei- 
fan, — 
slippa, 
Dan. slippe, alibe 
slaebe, * 
Isl, sleppa. 
norw. sleipe, sloeipe, 
ſchleifen, gleiten;sleip, 
— ſchlüpfrig, 
a * 


(Webst. ö 
Isl. sleipe, Schleife, 


Schlu — m 
.slu r; sluip- 
at,sluiphol, Schlupf: 
loc: sluiphoek, 


efommen (durchge⸗ 


fhlüpft). 
— — 
“8. sioop, 4 pP 
Engl. Er 
Holl, sloep, 
Dan. slupp: a 
fr. chaloupe, Boot. 
Pantoffel. 


Ang.8. slipper. 










Schlacht. (&. audStreit. 
AkD. — 


Holl. 3 
— slagt, 
slagtning. 


Dan. slag. 
Isl. slat(r), slatt(r). 
Engl. slaughter, Ge— 
wi 
irl. slaighe. (Webst.) 
Todschlag eines Men- 
schen. 
Alt D. manslaht, 
Dan. mandslaet, 
—— * 
Engl. manslaughter. 
| Schlachtbank. 
Holl. 8 21 slaa- 






AItD. slizzan,sleizan, 
Swed. slagtbaenk. Ang.8. slitan, slyttan. 
Dan. slagterbaenk. u to slit, 
Schlachtbeil. (Axt, Mes-- | Ho — 
ser.) Swed. slita, reißen, 
Holl. slaegersbyl,mes. 
. slagtyxa 
Dan, slagtoexe. 
Schlachtsch werdt, 


Holl. slagzwaard. 
Swed. slagtswaerd. schlecht, ng. 
Dan, slagstsverd. Swed. Sa 


erschlaffen, schlaff ma- 
chen. 

Holl. slappen; de 
wind begint te slap- 
pen, ber Rind beginnt 
nach ulaſſen. 

Isl. slakne. 

1. to slacken. 
Schlaflheit,Erschlaffung. 
Swed. — 
Dan. slaphed. 

Isl. sle ia, Schlaffheit, 


naſſe Luft. 
Holl. slapheid, slap- 
pigheid. 

Engl. slackness; slow- 
ness, Sangfamkeit, 
Ang.S.sleacnes,sleac- 

nysse, Gchlaffheit; 
slaewth, slewth, 
Langſamkeit; slaw 
wyrme, Schlange. 
schlafen. (&, auch sanft.) 
AltD, slafen, slaffen. 
AltG. slepan. 


Ang.S. slepan, slae- | 


pan, slapan, swefian, 
swaefan,, swäaefian. 
Engl, (to) sleep. 
Holl. slapen, slaapen. 
sofva. 
Dan. sove. 
Isl. sofa; sofna, eins 
ſchlafen; sofa, svefn- 
us, MRuhebett, 
- Gchlaffammer; svefn, 
Schlaf; sefi, Gemütb, 
Wärme, Genuß; svef- 
nug(r), svefnsam(r), 
fchläfrig; svefnlaus, 
ſchlaflos; eg sef, ich 
fhlafe; eg suaf, idy 
ſchlief. 
Holl. suffen, träumen, 
findiih feyn in der 
bantafle (wie alte 
eute); suffer, Träu: 
mer; suf, ſchwermü⸗ 
thig; suffing, suflery, 
en 4 ” 
‚8. süefne,swaefn, 
swaefunge,, swefen, 
Schlaf, Traum; sefa, 
Sinn, Bemüth; swe- 
fed, fchläfrig. beräubt. 
| ind, swapa. Schlaf. 
(Trip.) 











is, (2), % 
u 

nium, - 

nio, träumen. 


it. sogno, 
Ds sammeil, somme, 


— — slaff. 
tG. slep(s), sle 
Alts, sl et. * 
Ang.8. slep, slaep. 
Engl. sleep. 
Hoöll, slaap. 
schläfrig. 
Holl. slaaperig, slaa- 


g- 
Ang.S. slaepig, slap- 
georn , slapful. 
Engl. sleepy. 
schlaftrunken. 
Holl; slaapdronken. 
schlafen gehen, 


Holl. te slaapen gaan. 


— to go asleep. 
schlafen we 


Holl. slaapend. 
Ang. S. slapende, 
slaepende. 
schlaflos. 


Holl. slaploos, slaape- 


loos. 
Ang. 5. slaepleas, 
unslarpig. 
Engl. sleepless. 
Schlaflosigkeit. 


Holl. slaapeloosheid. 


Ang.8S. slaepleast. 
1. sleeplessness. 
Schläfer, 
Ang.S, slapere, slae- 
pere. 
Engl. sleeper. 
Holl. slaaper. 
Ang.S8. thacra seofon 
slaepera gemynd;ber 
fieben Shläfer Anz 
denen. 
schlafe mit ar er mir, 
Ang.S. slap mid me, 
Engl. sleep with me. 
schlummern. 
Holl. sluymeren, slui- 
meren. 


ni 8. slumeran, 
slumerian. 


1. to slumber. 
— slumra. 
Dan. slunıre, 
Sclave. (©, aud) Diener.) 
Swed. slaf. 


Dan. släve, sclave. 


Traum; som- 
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it. schiavo. 
irl. slabhadt. (Webat.) 
arm. scla 


siaep 
ſchwere Arbeit. 
schlüpfen, gleiten,schlei- 


AD. sliuffan,slupfen, 

g ſeyn. 
Nieder S, slupen, sli- 
ai. sli pen e slibbe- 


—— —— 

en; ® * 8 

fan, inte. 

Dan, A n nie, 
slaebe, 

Isl. sleppa. 


— 42 — 
em slei 
— — 
alatt. 


. sluipdeur; u, 


.h 
pit — — er iſt 
mit dem Leben dabon 

ekommen (durchge⸗ 


fürfe), 
Schi Fenheri@dtting). 
a 


D. sleffur. 
a slipor, slipur, 
slipore, slipere, 


Engl. : sled, 

8 

wall. (yisled. 

Holl. slede, sleede, 


Ang. MER. 


slide. 


„ slyness, sliness. 
d« 8 et. 
schleichen. 
AItD. slihhan,sleihen. 
Schlehe, wilde Pflaume. 


poln. "sinoa, (Trip.) 
Schlehendorn. 


Ang. 8. slahthorn, 


orn. 
Holl. sleedorn. 


Engl. locksmith. 
Holl. slotsmid, slote- | 
maaker. 
Schlüssel. 
Holl. sleutel, 
Schlüsselloch. 


Holl. slotgat, sleutel- | FR 


gat. / 











Engl. to sling, 
fern, fchleubern 
schleudern, 
Holl. slingeren; stee- 
nenslingeren, Steine 
ſchleudern. 


Swed. slaenga,slunga. | 


Dan. slynge, 
Isl. slangra, slaungra. 
Engl. to sling. 
Schlinge, Schleuder. 
Ang.S,. sling. 
Engl. sling. 
Holl. slinger. 
— slunga. 
Dan. siynge, slinge, 
Isl. slanga, slangva, 
slaungva, sloengva. 
Schleuderstein, 
Swed. slungsten, 
schmachten, 
Swed.smaegtu,smaek- 
ta. 


Dan. smaegte. 

Holl. smagten ; smag- 
terig, ausgehungert, 
bungerig. 

schmächtig. 

Dan. smaagtig. 

schmähen. 

Swed. smaelda. 

verschmähen, verachten. 

Isl. smä. 

Swed. [versma. 

Dan. forsmaa.| 

Verschmähung. 

Swed. foersmäende. 

verschmähet. 

Isl, smad(r). 

Dan. forsmaaet. 
schmecken. 
Alt D. 
smekan, fdmeden ; 
smeken, duften, wo⸗ 
nah riechen. (Ku- 

nisch, p. ) 

Ang. 8. 
smecgan. 

Engl. to smack. 

Holl. smaaken, sma- 
ken. 

Bwed. smaka. 

. smäge. 

Isl. ———— 

nor. smeike, küſſen; 
smeik, Kuf, Schmas. 

1. smak, Kuß, 


Schmatz. 
AltG. smakka, Feige. 
AltD. schmack, ge- 
smak, Duft, Geruch. 


sınaecan, 


| schmackhaft, 


smeechan, 


is, (2), 8. 


| (Ge)schmack, 


AltD. smach, smag, 
gesmag. 
Ang. 58. smaec, smecc, 


Engl. smack. 
Holl. smaak. 


Swed. smak. 
Dan. smag. 
Isl. smeck(r). 
wohl- 
schmeekend. 
Holl. smakkelyk. 
Swed. smaklig. 
Dan, smagelig. 
Isl.smecklegi r);smeck- 
god(r),gutichmedend, 
(ge)schmacklos. 
Holl. smaakloos, 
Swed. smakloes. 
Dan. smagloes. 
Isl. smecklaus. 
schmauchen. (S. auch 
rauchen.) 
Ang.S.smocian, smeo- 
can, smecan, smican, 
rauden. 
1. to smoke, 
Holl. smooken, rau— 
chen, MRauch machen. 
Raucher, 
Holl. smooker. 


—— er. 


| Rauch. 


Ang. 8. smoca, smeor, 
smec, smyc, smic. 
1. snioke. 
wall. mw 
irl. much. (Mb 
bret. mo (Trip.) 
Holl. smook, Dunft, 
dicker Rauch. 
schmücken, verzieren. 


Swed. 
Sch 


smyckskrin, 
en. 


Ausschmückung. 
* smykning,smyk- 


Brautschmuck. 


Dan. brudesmykke. 
— sauber, schön, 
fei 


Engl. smug. 


Bwed. (sig) smyga, 
ſich ſchmiegen. 

Isl. smegia. 

norw. smyge, smouge. 

Holl. smuigen „ beim: 
lich tbun, nafden; 
smuig, heimlich. 

Dan. smug, lid). 

Swed. sm Bgv is, PT 
lihermweile; smy 
smuga, & 
—2 —* 
ger, eiher; sig 
insmyga, ſich Br 
ſchleichen; sig bort 
— ſich fort ſchlei⸗ 


Dan, sig bort snige. 


Isl. —— se(r) inn, 


schmuggeln. 

Engl. to sm e. 
Holl. smokkelen. 
— — liebkosen. 

wed. smeka. 


— smigre, 

Isl. smiadra. 

Holl. smeeken, Bun 
bigbitten;ameeke k, 
flehentlidh; s ’ 
das Flehen. 

Schmeichelei. 

Swed. smekande, 

Dan. smigring. 

Isl. smiad(r); smeikia, 
Glattheit. 

Schmeichler, 

Isl. — 

Dan. smigrer. 

schmieden. 

Alt D. smithan, smi- 
tan, smiten, smiden. 

Ang. 8. smitan, smi- 
thian, verferfigen. 

Holl. smeeden, sme- 
den. 

Swed. smida. 

Dan. smede. 

Isl. smida. 

schmeissen, schlagen. 

AItD. —— 

rn: 8. smitan. 
Altengl. to smite, 

Holl. smyten. 

Dee —— smisalu. 


—— Schlagen 
Holl.smyting; smyter, 





dir idt, 
aſtl ns 


Engl. go 
Hol). ee 
Swed, woldsmed. 
Dan, a dsmed. 
Isl. gulldsmid(r). 
Silberschmidt. 
8. seolforamith. 
« silversmith. 
Holl. zilversmid. 
AItD, siluparsmith. 
(Grimm, 2r, p. 476.) 


ferse BAER. *. 
Abe ine in 
persmith. 
u en — 
Dan, kobbersmed. 
Schmidthammer. 


Holl. smidshamer. 
Swed. smedieham- 


mare. 
Dan. smedehammer. 











T 
lächeln, 


Alt D. smielen. (Ku- 
) | 


nisch, P. 
Engl. to smile, 
Swed. smila; mil, 
smilande, dasFächeln: 
smiler, Fuhsihmän: 
—* falſcher Schmeich⸗ 


— klein, eng, fein, 

dünn, wenig. 

AItD 'smal. 

Ang.8. smal, smael, 
smeal. 

Engl. small. 

Holl, smal. 

Swed, smal, smä. 

Dan, smal, smaa, 

Isl, sm Alr y 

wall. mal, flein, leicht. 


russ. malo, klein, wenig; | 


malyu, verkleinern, 
» 8. smealic, fein, 


schmälern, verkürzen, 
verkleinern. 
Holl, smaldeelen. 
Dan, smale, 
Schmälerung, Verkleine- 
rung. 
Ang.S. smallung.. 
Dan. smalning. 
Schmalheit, dünne Be- 
schaffenheit. 


.„smallness,$lein: 


it, 

Holl. smalheid, me 
ligheid, 

Swed. smalheit. 

Dan. smaahed, 

Isl. smäkram, Kram, 
Kleinkram; smäkra- 
mari, Kleinfrämer ; 
uns sreinn, Snabe, 

fwärter; 
ne 
eine 
barn, 
smä — 
gnr achſen; 
eines Vieh, Schafe, 
daher auch das Wort 
mal-thier) ; sma- 
834 smalamann, 
fhirt; smalaman- 
| — — — 
Swed, smäfisk, kleine 





is, (2), ® 


From] smäland, 
= and; ami- 
penningar, Flein®eld; 
smäsak , Kleinigkeit, 
Heine Sade. 
Holl, een smal deel, 
ein Meiner Theil; een 


Geſchoß); small clo- 
thes, Beinkleider; 
small talk, Geplaus 
ber, freundfeitlides 


mwäß. 
schmieren, 
Alt D. smiran. 
«8. smeran, smi- 
rian, smyrian: 
Engl. to smear., 
Holl. smeeren. 


BSwed. smoeria. 
Dan. smorre, 
Isl. s 


myria, 
irl. smearam. (Webst.) 
russ. marayu, 
Ang.S. je smyra thin 
heafod, ich falbe dein 
Haupt; smyrede 


meine Augen. 


ren, R 

Engl. to amear butter 
upon bread. 

Holl. boter op 'tbrood 


Dan. smoere paabroed 


ein Pflaster schmieren. 


Engl. to smear a plai- 
ster. 

Holl, eene pleister 
smeeren. 

ein Schiff schmieren (mit 
Theer). 

Holl. een schip smee- 
ren. 

schmierig. 

Ang. s. smiric, wir: 

ic. 

Engl: smeary. 

Holl, smeerig, smea- 
rig, smeeragtig, 


mine eagan, fhmierte 
Butter auf Brod schmie- 


‚ handen etc. 

kr 2 —— 

ey. ‚Talg, 
Beta. er 


oh: 


smeru, smeoru, smi- 
rung, smiring, smy- 


ring, sm y- 
s ‚sme- 
renysse; 5 ele, 
amieröl. 
Ibe u, 
Holl. ——— 
smeerigheid, 
famier, — 
—— 
Isl. ” ’ 
Bett, Talg. 
. 1a, 
Butter. i 
Dan, smoer Butter; 
smoerelse, ®efhmier, 
Geſchmi 
Geschmier, Ges rsel. 
Isl. smyrsl, sli. 
BSwed. smoerielse, 


Ealbung; smoerian- 
de, smoerining, das 
Schmieren. 














it, neve, 
hisp. nieve, 


uchneeig. 


nor. snoespurre,snoe- 
titni 





Isl. snirtileg'r), rein» | abschneiden. 


lidy, geputzt. 
Schnick-Schnack, Ge- 
schwätz, Possen. 
Swed, snack. 
Dan. snak, snik-snak, 
Holl* snak, snaakery; 
snaak, Poffenreißer. 
Dan, snakker, Schwä⸗ 
ſchnackiger 
snakke, 


snar, * Ran; 
snoegglega, plößlich. 

schnell, —— —88* 
Hast. 

AItD. snel, snell. 

Ang. 8. snel (swift). 

Holl,. snel. . 

Swed. snaell. 

Dan, snar. 

Isl. sniall(r), fchnell, 
mwohlredend, tapfer, 
veritändig. 

Swed. snäl, gierig, 
geizig; snälhet, Geiz. 

eilen. 

Holl. anellen. 
Ang.S8. snellian, eis 
fen, beſchleunigen. 
Swed, snilla, fchnell 
wegraffen — snille, 
Geift, Genie; snil- 

rik, geiftreich. 

Isl. snillingr; snill- 
darmadr, ſchneller 
wohlredender, tapfrer 
verftändiger Mann. 

Holl. snellyk, eilig; 
snell loopend, jdn 


laufend. 

Schnelle, Schnelligkeit, 
AItD. snelheit. 
Ang. 8. snelnesse. 
Holl. snelheid, snel- 


ehe snaellhet. 
Dan, —— snilhed; 


snarh 
Il. snilli, snilld. 
schneiden. 
AltD,. snidan, sniden. 
G. sneithan. 
.8. snidan, sni- 
an, anythan, snae- 


‘ to snide (cut). 
| snyden. 
| Swed. snida, (skaera). 











aufschneiden. 
AltG. ufsneithan. 
Schneider. 

Holl. snyder, 

Isl. sniddare. 

Ang. 8. snidere, sni- 
dare, Verſchneider, 
Abfhneider, Chirurg 
(amputator); snidi- 
sene, Fanzette, 
Schneideiſen. 

Holl. snydersscheer, 
Schneiderſcheere. 

Holl, sneedig, fchnei, 
er 
am; sneedigheid, 
Schärfe, Einfiht. 

Schnitt. 
Ang.S. snid, snaed, 
snide, Einſchnitt, 
Schnitt, Stüddhen, 
Biß; snithung, Ber: 
ſchneidung, Abſchnei⸗ 
dung, Schlachten. 
Holl. sneede, snede. 
Bwed. snitt. 
Dan. snit. 
Isi. sneid. 
Schneide, Schärfe. 

Alt D. snide. 
Schnitzwerk. 

Swed. snidverk. 
Schnitzmesser. 

Dan. snitteknirv. 
Schnauze, Schnute. (©, 

auch Maul.) 

Engl. snout. 

Holl. sniut. 

BSwed. snyte, 

Dan. snude. 

Isl. snud(r). 

norw, snut, Mund, 

wall. (y)anid. 

schneuzen. 

Ang.S. anytan. 

Altengl, to snite, 
(nob in Schottland 
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-anoterlice, aufmit- 
ternd, weile, Plug. 
schnüfeln. 
Holl. snoffelen, snuf- 
Selen. 
Swed. 3 ‚ snofla, 
Isl. 
das Schnuffeln. 
* * 
E} ec . 
"Ei nt, nun 
. e; to 
—— — 
candle, das Licht 
yußen; 5 ; 
| e. 
Schnupfen. 
Swed. anufva. 
Holl, anof, 


Ang.S. snoff, snofla, 


soyflung, Schnupfen, 
das Shnufeln, die 
Seefrankbeit; snofl, 


snofel, ; snof- 
Hi r ” 


Snuiver, 
pfer, 
Ör 


Tadadihnupfer. 


schott. snush, snysch, 
Taback schnupfen. 
anusa. 














© N 
Ang.S. spiwing, Ers 
brechen, Speichel. 
Engl. spitting, das 
Ausfpeien. 
Speichel, 


AItD, spichalla, spot. 


Ang. 8, spiwel, spi- 
wol, 


Holl. spouw, spoeg, 
spouwsel, 


Isl. spyta. 

.8. spiwedrenc, 
spiwol drene, Brech⸗ 
trant; spiwore, 

Sveier. 

lat, sputum, sputisma, 
Epeidel. 

Swed, ‚spyfluga, 
Schmeißfliege, boshaf⸗ 
ter Menfc. 

Spott. (S. auch Hohn.) 

Holl. spot, Gpott, 
Gefpött. 

Swed. «pe: bespottel- 
se, Beipottung. 

Den, spe, spot. 

Isl, spie, spott. 

Spottwort, 

Isl. spottyrdi. 

Holl. spotwoord, spot- 
rede. 

. spit, Troß; i 
spit, jum Troß. 

Engl. spite, Troß. 
zw: in spite, jum 


| tten, 
PAD. spottan, spot- 
ten 


Bon. — 

. spotta, spia, spea, 

| Swed. (bejspotta. 
Dan. (be)spotte. 


j tee! zug 





Engl. (to) spot, bes 
ſch 


sc 
Holl. spottelyk , spo- 
tagtig. 


is, (zZ), s5. 
Isl. 

Fe sn 
Bwed. spefull. 


AILD. spizo. 

Holl, spits, 

Swed. spets. 

Dan. spids, 

lat. spiculum, spielum, 
Meine Spige, Pfeil; 
spica, Kornähre. 

it, speica. 


Swed. spik; spika, 


nageln, 

Holl. spyker, Nagel; 
spie, —— Nagel. 

Engl. spike, ſcharfer, 
friger Magel oder 
Holsfpige. 

wall. (y)spig, ſpitzer 
Nagel, 

spitzig. 
Swed, spetsig. 
Dan. spidsig. 


Holl, spitsig. 
Spiess. (©. auch Pike u. 
Speer.) 
AltD. spiz, spiez, 
ioz. 


8 

Holl. speet, spies. 

Bwed, — * 

Dan. spyd;kastespyd, 
Wurfſpieß. 

Ial. spiot, spiet. 

it, spiedo, spiede, als 
or agdſpieß, Brat: 

eß. 


AItD. spata, 
Ang. 8. ’ spada, 
spadu, Be spa- 


| sputen. 






























Alt D. spuotan, spuo- 


ten, spunten. 


lat, expedio, 


. expedier. 
eile 
Alt D. spuot. 


Holl. spoed, spoedig- 


eid. 
Ang.S. sped, Kort⸗ 
faritt „ai. Bü, 
Eng .B sw 
speed, mit voller Eile. 
schleunig, eilig. 
2 spuotig, spuo- 


Be ee Ee 


Holl. edig; 
digiyk' (ade) 


Engl. 
Altengl. spinner. 
Holl. 7 . t 
Bed, Fotze, _poln. 8 
| Spinnwebe. (©, auch Ge- | Dorn. | 
webe.) 


Dan. * ndelvaer. 


PAiCD, mine, winn-| & 
la. (Kremsier,p.345.) | 





gle, 
ines ——— 
Para spang, spaenne, 


ten; spenlad(r), zus 
fammengeheftet. 


+ ‚£pingle. 
furspan, Bor; 
fpange, Daten, 
er (Kunisch, 


p- 396.) 

Daher Spängler, 
Spengler Bled: 
(mitt, lanfs 
fbmidt). 

spannen, ausspannen. 
(S. auch biegen.) 
AD. spanan, span- 
nen, 
Ang.8. spannan. 
Engl. to span. 
Swed. spaenna. 
Dan, spaende. 
Isl. spanna, spana. 
lat. expando. 
lt. spandere, 
(ge)spannt, 
Bwed, spaend. 
spaendt. 
Is]. spanad(r). 
den Bogen spannen. 
Isl. spana bogann. 
Netze ausspannen. 
Holl. netten spannen. 
die Ohren aufspannen. 
Swed. spaenna upoe- 
ronen. 
unıspannen „ umfassen. 
Isl. spenna, 
Swed. —8 en: 
(etwas) umſchnallen; 
spaenning, Span⸗ 


nung. - 
Is1. spenna, Umfaffung. 
Spannriemen. 
Bwed. spaennrem, 
s rom. . 
— apaendreem· 
Holl. spanriem, 
Spanne. 
AItD. spana, spanne. 


⸗ span. - 
altfries, spanna. (Adg.) 
oll,. span, spanne, 


Hand 
spannenlang, breit, hoch. 
Holl. spunlang, breed, 
hong.. 
Swed. spannland , 
Morgen Sandes, 
Gespann. 

AItD. kaspan, 
Swed, spann; spann- 
** —— 
en, austheilen. 

PAD. spenton, 
Ang. 8. spendan. 
Engl. to spend, ex- 

pend. 


Durdbringer, 
Spelz. 
Holl, spelte. 
Ang, oh 
Bwed. pn 
it. spe elta. 
böhm, de 


Spieler. 
Holl, speeler, speel- 
der. 


Dan. spiller, 


— Leyermann. 


am 
- 


—— spelte. | 


| erzählen, lehren. 
| An. spi 


ilamadr. 
Spiel, 


——— — 
Dan, spil. N 


elgenosse, Kamrad. 
speelnoot, speel- 


oot, 8 a 
— =: mrat. 


speelagtig, 
Is, 
= > 


im „sic (gedwinnen 


el. 
| verschw Kane —— 


ae ‚ ver- 
Ba 
“edlen, 
ſchwenden. 
— spilla, verjchlit, 
"Dan. spilde. 
Isl. spilla, verderben; 


spillad(r t, 
verd vorne * 


— 
— * ek 


—— nn, mi 


Verperb, Werderönif. 


ver⸗ 


lon, spellon, 








is, (2), © 


neufr. epervier. ‚Antriebe · 
lat. passer. tD. spe ö 
spüren, wittern, auf- Ang.S$S. porn, spur, 
stöbern, wahrnehmen. _spura, spora, 
AltD. spuren. Er spur. 
Ang.S. spyrian, spi- Holl,. spoor. 
2 spurian, spy- | Swed. ale 
Altengl. to — Ial. spori. 
Holl. speuren, spoo- | irl. spor. 
ren. * yspardun. 
Swed. spära. ‚, esperon. 
Dan. spore st. sperone , spore. 
ar ee, Spitr —— spörnere, 
er A 
Spürhund. f sel, spurrer, Anfvors 
Boll, ee ner, Antreiber. 
speurhond. "| #on. spoorsmid, Spo⸗ 
Swed. era. renmacher, 
Dan, sporhund. ringen. (&. audy hüpfen 
Isl. sporhundi(r). * er u 
# Altengl. spurhound. —— springan. 
pur. “ n . 
AItD. spor. Eaei. to N 
Ang. 8. spor. Holl. springen. 
er — 
.n ” \ 24 nge. | 
——— Is]. ‚anfangs, laufen, 
. . | vo aufen. 
— —— —— — 
Swed. vagnspär. (ma  Kunssch. v. 404, 
* to spring. 
— — Ursprung, Quelle. 
Pparnen, antreiben. — spring, ge- 
Ang. .spurnan, spur- E sprin Duelle 
— — — — A 
— — Im Sdenwalde nod) 


reigen, beleidigen; * 
— spirian, ber DIE Bach Bezspring- 
utzigen, janfen, | Springbrunnen, Spring- 
ten. röhre. 
Swed. 





| ee spring- 




























14 ritu: 
spreiten, spreitzen, (©, 
auch 


ausbreiten.) 
Alt Er spreitan, sprei- 


— 


lerei, ker. 
— spraet 


(Aus tzung. 
usePreitung dande. 
Ban. spreiding. 


—— ‚ Aus» 
Bretung,  Serbrei 


sprechen. (S. auchreden, 
len und malen.) 

Akp. sprehhan. 
Ang. 8. spraecan, 
spraeccan, spraecon, 


x spraak ‚ Spras 
‚de; —— Ge⸗ 


Denkspruch. 


Swed. taenkspräk- 
Dan, tankesprog. 
Sprüchwort. 


er ahreakwaerd: 
sprachsam 
pP * — 


—— ag 
Holl. spraakzaam. 
——— 


33 


Bad 


a ne nei 
spraecan ane sprae- 


— alle ae 


—— J 
niſche —— 
ES 
aer 
Redekunst. 











erfchütterlich ſeyn, mie 
ein Pfahl ftehen; op 
zyn woord staan, auf 
fein Wort bebarren, 
beistehen. 
Ang.S, stanıdan bi, be, 
big. 

Isl, — med einum, 
einem beiftehen ; stan- 
da fyrir einum, vor 
einem fteben, einem 
entgegenfteben; that 
stend(r) i  thinn 
valld(r), das fteht in 
deiner (Geymalt. 

Ang.S. neahstandan, 
ttahe ftehen; standan 
feorran, ferne fteben; 

| stod beforan him, 
fand vor ibm, 
in Blüthe stehen, 

Engl. to stand in blos- 
som, 

Isl. standa i bloma. 

lass das stehen. 

Holl. laat dat staan. 

' Engl. letthat stand. 

" Stand fassen, halten. 

'  Swed. fatta ständ. 
Holl. stand houden. 

' das Stehen. 

| Engl. standing. 

lat. statio. 

Stand, Zustand. 

AItD. stade. 

Holl, stand, stade. 

Bwed. stand, 

Dan. stand. 

Isl. stand. 

Engl. state, 

lat. status. 

it. stato. 

hisp. estado. 

altfr, estat. 

Holl. tot staat komen, 
zu Stande kommen; 
de staat der echt, 
der Stand der Ehe, 


Standbild. 
Holl, standbeeld, 
staanheeld. | 


Standarte, Reiterfahne. 


Ang. S. standard, 
Engl. standard. 
Holl, standaard,staan- 
der, stander, 

8Swed. standar, 
Dan, standart. 

hisp, estandarte. 
altfr. estentard. 
#. standardo, 


Schiffsfahne. * 





is, (2), 8. 
stetig, standhaft, (be)- 

8 [2 

AItD. stadig, statig, 
wei 

Ang.S. stedig, stae- 
tig, staedig. 

Engl. steady, stead- 
fast. 


Swed. ständaktig, 
stadig, standig, 


Dan. stadig, bestan- | 


dig. 

Holl. 
staadig. 

AItD. staete, ftätig, 
beharrlich; stete, 
staetecheit,, Gtätig- 
feit, Standhaftigfeit, 
Trene. 

Isl. stoedug(r), stad- 


standvastig, 


god(r), staedileg(r), | 


dauerhaft; stoedug- 
Iyndi, Gtandhaftig: 
keit. 
Standhaftigkeit. 
Ang.S. stedignesse, 
stedignysse,  stae- 
thignesse, staethi- 
nesse, staethines, 
statholnesse, stho- 
lunge. 
Engl. steadiness. 
unstät, unstätig. 
AItD. unstat. (Oıfd.) 
Ang. S. unstaedig, 
ungestaedig. 
Engl. unsteady. 
Swed. ostalig. 
Dan, ustadig. 

Isl. stadlaus. 
Unstätigkeit. 
Ang. 8. 
nesse. 
Engl. unsteadyness. 
Stätte, Stadt. (©. auch 
bauen u. weilen.) 

Alt D. stat, steti. 
AltG. stath(s),stad(s), 
Alt s. en “i 
Ang. 8. sted, stede, 
steda, steod, styd, 
styde. 
Engl. stend. 
Holl. stad, 
steede. 
Swed. stad. 
Dan. stad, staed, sted. 
Isl. stad(r ’ fefter Ort, 
Stätte, 


stede, 


unstaedig- | 
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Aufenthalt, Wohnort, 
Zustand. 
hisp, estada, 
wall, ystad. 
« stadd(r), stad- 
fast(r), feſt; stad- 
festa, tätte, 
Ehe, b en ; stad- 
festing, A 
.S.s est, - 
— stydfaest, 
stathulfaest, grund⸗ 


feſt, beftändig; stathe- 
a . stath — sta- 

olian, nden; 
stathol, ha 2 
stathul,statholnesse, 
Grundftein, Grund» 
wall; methelstede, 
——— 

aß; Folc- 
stede, Weltsort, 
Stadt; eallı stede, 
Tempel; se stede is 
halig, die Stätte ift 
heilig. 


AltG. in thana stad, 
auf diefer Stätte, 
(30h. 10, 40.) 

(Ge)stade, Ufer, 

Alt D. stade. (Ku- 
nisch, p. 404.) 

AltG.stad(s), stath(s). 

Stadtmauer. 


Holl. staadsmuur. 
Swed. stadsmur, 
Stadthaus, Rathhaus. 
Holl. stadhuis, stads- 
huis, 
Städter, Bürger, Stadt- 
genosse. 
Holl. stadsman, stee- 


genoot; stadsluiden, 


lieden, steeluiden, 
Stadtleute, Städter. 


« Swedstadsboer, Stadt: 


leute. 
Statthalter. 
Holl. stadhouder, 
stedehouder. 
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. sti ed. | 
_ 84 eher 


Ang,S. stigan ofer. 
Engl to step over. 
Isl, stiga yfir, 


N Dan. stige over. 





Dan. hyrdestar. 
— herdman’s- 


wenengl. shepherd’s 


— 
swed. vandringsstaf. 
Dan. raudringsstav. 
.8. tha cild ri- 
dath on heora sta- 
fum, das Kind reitet 
auf feinem Gtabe. 
Leuchter, 
AID. kentila stab, 


ch. 

Alt D. puahstaba, 
buahstabo. 

Holl. boekstaaf, boek- 


Runstab, (altes "Schrift- 


zeichen, )) 

Alt D. runstaba. 

Ang.S. runstaf, 

Isl. runastafir); stuf- 
rof, Stabreibe, Alpha⸗ 
bet: stafa, Buchſtaben 
infammenreihen, buch» 
ftabiren, lefen- 

Silbe. 

Swed. stafrelse. 

Dan. stavelse. 

Ang.S. staef, staefe, 
Wort, Silbe; staefe 
be staefe, ort für 
Wort, (Turner, 2%, 
p- 2m; staefgefe 
staefgefeg „ stae ge- 
faeg, ortbildung F 
Eilden, (Stabgefüge); 
staefraewe, staefen- 
row, staefenroh , 
staefenrowh, Stab⸗ 
reihe, Alphabet; staef- 
eracft, staefereft, 
staefwrit, Gehreibs 
kunſt, Schriftlehre; 
staefwritere, Schrift; 
gelehrter, Bean: 
rer; —— fehren; 


staefesheafod, 
—— aro⸗ 
Anfangsbuchſtabe; 


staefn, stefn, stefen, 
— utſchen 
m e 
kommt auch oft das 
Wort Staufen für 





is, (2): % 


Berg vor. Go beißt 


| Holl, 


Stümmel, Bit abs 
gehauener mm. 
lat, stipula. 

r il. shonf ppia. \ 
toppelfeld, Acker, 
Engl. stubblefield. 
Swed. stubläker. 

stoppeln, nachlesen. 

. stoppelen; stop- 
| pelaar, S Mr 
stoppelbaard, 
mit Burgen Reifen 
Haaren. 
stopfen, zustopfen, ver- 
stopfen „ hemmen. 
Ang.$®. stoppan. 
=# to stop. 
— stoppen. 
ee 
estoulfer,erf 


ac. Pre 
iu, a: ftopfen, um⸗ 
das Sion, Dommpten, 


Holl. stopping. 
Engl. stopping, 
Sto (en 8 
- stö 
Holl, REN R 
stopzel, 


stopp- 
Dan, — ber et⸗ 


— 
Holl. stopnaald 


abftauden, 
—— Staub. 


nn ner 





stiefzoon. 








Isl. sti ti 8 a Ibee 
upr,s n(r). | Stachelbeere. 
Swed. styf —* Holl. steekelbeezie. 

Dan. ne sted- Swed. stickelbaer, 

soen. Dan. stikkelsbaer. 

— — Stachelschwein. 

‚Ang.S. steoprdohter, 

Ba ee 

Swed. r 

Dan, r. 

Isl. “ne lottir. 

8. ste ild. 
ei stiefkind. 
Swed. sty 


* ſtief⸗ 








AltD, stehan,stingan. 
AltG.stiggan,staggan. arbeit; stikken,ftiefen 
Ang.B. stingan, styn- erfiden En; vihkingas 
gan. 
— to sting. de fhüren, ans 
steeken. 
Swed. stinga. 
Dan. stinge, stänge, . 
stikke. N 
Isl. stinga, 8 tD. stuchi. 
hvad stangur thig .8. sticc, sticce. 
was plagt La) Holl. stuhl. 
lat. instigo, instigare, Swed. stycke. 
anreizen. Dan. stykke. 
wall. ystigaw. Isl. stycki, 
ärl. steacham (Webst‘) poln. sztuka. 





Stück vor Stück. 


AltG. sti me ‚fort 
! Ial. stycki fyristyeki. 


ürzen, ei 






Stengel, 


Engl. stake, 

Pfahl, Haare! 
—— taketen⸗ 
wert, Pfahlwerk, Be 
feftigung mit Pfählen. 

Holl. staaking, staket- 
ting, staketsel, sta- 
keetsel, Pfahlwert; 
staaken, staken, ein⸗ 
pfäblen, hemmen, 

Swed. stock, Blod, 

en 

S. stoc, stocce, 
Stof, Stamm, 

1. stoc, stock, 

Stod, Stamm. 
Haufen, 

Bwed. stack. 

Dan. stak. 

Is]. stauk(r). 

Heuhaufen, 

Engl. haystack, Heu— 
ſchober, aufeinander: 
geihhichtetes Heu. 

Swed. hoestack. 

Dan, hoestük. 

Isl,. heystack(r), hey- 
stal; stackgard(r), 
Hof, mo das Heu auf: 
geftapelt iſt; stacks 
engi, Wiefe mit Heu⸗ 
fhobern, mo das Heu 
aufgeſchichtet wird. 

BSwed.myrstack, Ameis 
fenhaufen; stacka, 
häufen, e 

Holl, stek, Zmeig, 
den man in bie Erde 
ſteckt 


Stiel. 
Swed. stielk. 
Dan, stilk. 

Isl. stilk(r). 


Zingl. stalk, 
Holl. stengel. 


Stange. 


AltD, stanga. 

Ang.S. staeng, steng. 

Al 1. stang. 
(Webst.) 

yon. stang, steng. 

Bwed. stäng. 

Dan, stang, stage. 

Isl. staung, stoeng. 

wall. ystang. 


AltD. stecchan, stec- 
chen. 
‚8. stican, stician. 
> to stick. 
Holl, steeken. 


is, (2), 
Swed. sticka, fteden, 


durehstecken, stechen. 
Ang.S, stician thurh. 


Engl, to stick through. 


stinken. 
AltD, stincan, * 
Ang.S. stincan, sten- 
can. 
Engl. (to) stink. 
Holl, stinken, 
Swed. stinka. 


.S. stanc, stinc, 
stenc, stencg, stince. 

Engl. stench, stink, 
stank 

Bwed. stank. 

Dan. stank. 

Holl. stank; stank 
voor dank, Geftanf | 
für Danf, (Undank 
zum Lohn). 

Stinknest 

Holl. stinknest; stin- 
kert, stinkaart, 
Stänter. 

stellen. (S. auch setzen.) 

Ang.S$, stylian. 

Holl. stellen. 

Swed. staellu. 

Den. stille, opstille. 

Stellung: 

Swed. stuelning: 

Dan. stilning. 

Holl. stelling; stel, 
Geftell, Ordnung, 2a: 
ger; steller, dereine 
Sache ordnet, ein. 
richtet. 

Stelle, Ort. 

Ang.S,. stael, staell, 
stal, steal, steall, 
Stelle, Stall;_stel, 
stele, Stiel, Säule; 


Holl. stel, steel, Stiel; | 


os Pfeiler, Stüge, 


weh. staelle. 

Dan. stelle, sted, 
. stella. 

it. stalla. 

fr. stalle, etale. 

lat. stilus, stylus, 
Säule, Pfeiler; stellu, 
Stern. 

böhm. sstola, Säufe, 

- B. 


a Burgftelle, 


burgstael, 


. 404.) 
Stuhl, (©. aud Sitz.) 
Alt D. stual, stuol. 
AltG. stol(r). 
AltS, stol. 


Isl. stoll, stol. 
gr. stulos. 
wall. ystol. 
bret. ystol. 
In den flaviichen 
Mundarten heißt jeder 
—* stol, s 


altfr. faudesteuil, 

neufr, fauteuil. 

Ang.S. cynestola, 
eynestol, Königs. 
ſtuhl (Thron); bis- 
Er stol, bifhöflicher 


u 2 
Isl. — Richters 


Alt D. tragestuol, 
Tragftuhl, Chnfte. 
AltG. staua stol(s), 
Richterſtuhl; stolls) 
goths, Thron Guttet. 

(3m Neuhochdeut⸗ 
ſchen noch; der päblt- 
liche Stubl, der Stuhl 
ee 

elſiß faederstol, 
viterliches Erbecöu). 
norw. stoel« stoul, 
Melkplatz, Meifftelle. 

Engl. to instal, eins 
jesen, wohin fegen. 

tall. 


ARD. stal, @telle, 
Stall; luitstal, Stadt 
(der Leute). 


— Alal, stall, 
tall, Stelle. 
Engl. stall, ein eim 


en Drt, fir: 
ftubl. 





das Still ie 
* —— — DAR 
Isl, — 
Boll. still ng. 


— 
— m — Swed. stillande, 


— | die Stille, Ruhe. 


AltS. still, stillo. 
Ang. A still, stille, 


Dan, stil, stille. 
Isl, stillt(n), fanft, bes 


still schweigen. 
Holl. stilzw 
Bwed, tiga st Ila, 
stille stehen. 
to stand still. 
Holl. stil stdan. 
Bwei. stä stilla. 
Dan, staae stille. 
gr ss stillice, fchmweis 
Eh stilledrene, 
faftrunf; stille- 
borne, todtgeboren, 
Engl. stillborn, todt» 
eboren. 
—— sm lif 
5 ife, 
stillen L — be- 
ru 


* —— gestil- | 


Au 8. stillan. 
FR to still. 
- stillen. 


AltD, stilli, stillniss. 


8. til 
* —— 


stehlen. (S. auch Dieb.) 
Alt D. stilan, stelan. 
AItG. stilan. 
Alts, stelan. 
Ang.S, stelan,staelan, 
stealan, stalian, sty- 
lan. 
« to stealı 
H . steelen, 
Swed, stiaela. 
Dan. stiaele. 
Isl. stela. 
norw. staele. 
lat, tullo, nehmen. 
sich fort stehlen (schlei- | 
chen). 
Bwed. stiaela sigbort. 
Dan, stiaele sig bort, | 


meife). 
(ge)stohlen. 
Ang.S. atolen. 
Engl. stolen. | 
Isl. stolinn, — | 
stolid, geftob 
stolid fd, geftohlenes 


* 


Gut Bir. 


Ang.S. stael thing, | 

























BER 

steil. sa 
Boll, steil, steyl. 
Swed. stel, (brant). 
Dan, steil, steilt. 


. steep. 
-8. stepan, loben, 
€ 


ri rn. 
ein steiler Berg. 
Holl. een steile berg. 
| Swed. stelt berg. 
' Dan. steilt bierg. 
Isi. stalberg. 
Engl. steephill. 
‚ Steilheit, Steile, jähe 
| Höhe. 


 Holl. steilheid, steilte. 
-  BSwed. stelhet. 
Dan. —— 
Engl, (steepness). 
Holl. —— Eſel; 
steiloorig, hartnädig. 





Dan. ‚ 
her Stelzer AN 
* (to) go upon 

_ Holl. gaan op stelten. »d.stoetta, st« 

au . \ — stytte, stoette. | 
„Bw d. — Isl. stietta; — 
Ist. stolt(r), ftofz, praͤch⸗ | Stütze. — | 
stout, ſtolz, fühn, 











di - 


te ei 


* 
u 7 


= 

















u 


Allıe 
il, 
in! 


Holl, 
Sternenhimmel. 

Swed, stiernhimmel. 

Dan, em. 


s 
Sternenlicht. 
‚starrelicht, ster- 
. sterlicht. Ang. 8. steorbord. 


ri . | 

Btewerband, hohe Seite 
des Schiffes, Hin- 
tertheil. 








Altswed. styria. 
Dan. stoer(fisk),stoer- 
e. 
. starri. 
lat, sturio. 


it. sturione. 
fr. estourgeon. 
isp, esturion. 
poln. styr. 
stören. 
AltD. sturan, storen, 
Ang.S. styran, sti- 


ran. 

Engl. to stir, aufrühs 
ren. 

wall. ystwriaw. 
(Webst.) 

Holl. stooren, steu- 
ren. 

Swed, stoera, 

Dan. forstyrre, ver: 
Hören, 

Holl. zig steuren, fid) 
beunrubigen. 

AltG. stauran, and- 
stauran, murren. 
norw. styre, lärmen; 

ärm. 

Störung. 

Ang. 8. stirung, sti- 
ring, stireng, Er 
ring, styrenesse, Bes 
mwegung; micel sty- 


ring, große Bewe⸗ 


wall. ystwr, (web) 
Holl, steuring, steur- 


nis, steurenis, Std | 


zung, Bewegung. 
Isl. styr, styrr, Krieg. 
Swed, stoerande,©&t 
rung. 
Dan. fortstyrring, 
Verftörung. 
störrig. 
Swed. stuursk, stursk. 
Holl. stuurs. 
Nieder 8. 
sturrsk. äy, Mi 
Engl. sturdy, förrig, 
trogig, ſtark. 
ier. (&. auch Thier.) 
AltG. stiur(s). 


sturrig, 


Ang.S. steor, styre, | 


steer,. sturk, 
unges Thier, junger 


Dan. ie _ 
Isl. ie. Thier.) 


—— 


Sturmglocke. 





Holl. storten. 


Bwed. stoerta 5 ko(n) 
har stoertat, die Kuh 
ift geftürgt (verreckt). 


Blutsturz. 


Bwed. blodstoertning; 
—— * 
welle, 
Stur ſee. 


Sturm. 


AltD. sturm, stuerm, 
Sturm, Kampf, 
Streit. 

Ang.8. storm, stearm, 
steorme, 

. storm. 

Holl. storm. 

Dan. storm. 

Swed. storm, storm- 
vaeder, Sturmwet⸗ 
ter, Sturmmwind. 

Isl. storm(r), storm- 
vidri, storvidri. (©. 
auch Wetter.) 

wall. ystorm, 

bret. storm, stourm. 


mit stürmender Hand, 


Swed. medstormande 


stormender 
hand. 

Swed.loepatilstorms, 
Eturm laufen. 

Holl. storm blaazen, 
Sturm blafen. 


Sturmleiter. 


Holl. stormleer, 
Swed, stormstege. 


Swed. stormklocka, 


AltD, sturmon. — 
Ang.S. styrmian. 





Schlag 


Swed. vaedret stor- |) 
mar, ber Wind Mürmt; | 
r 

stürmisch. J 

stormy· 

Holl. stormig, stor- | 

ma | 

Swed, stormig, stor- | 

mande. ft 
Dan, stormig. 


stürmisches Wetter. 





ten; 
starfi, Arbeit; starf- 
sam(r) , arbeilfa 

terbstunde. 






unsträflich,, straflos. 
Swed. ostraflig. 
Holl. stralleloos. 
streiten. (©. auch lech- 
ten und kämpfen.) 

Alt D. stritan, striten, 

Holl. stryden. 

Swed. strida. 

Dan. stride. 

Isl. strida; streita, 
ſich anftrengen, auf: 
recht halten, streitaz, 
widerſtreben; strita, 
arbeiten; strit, strei- 


ta, ſchwere Mühe, Ar: 


beit, streda, bejmin: | 


gen. 

Engl. tostride, fchnell 
und mit großenSchrit⸗ 
ten einberichreiten. 

lat. strido, strideo, 
rauſchen, braufen, ji: 
ſchen. 


Streit. 

AItD. strit. 

Bee — 

Ang.S8. strith, strithe. 

Holl. stryd. 

Swed. strid. 

Dan. strid. 

Isl. strid, strid(r), 
strida, Streit, Feind» 
feligkeit, 

Streiter, Kämpfer, 

Holl. stryder. 

Swed. stridare, strids- 
man; medstridare, 
Mitftreiter, 

Dan, strider, strids- 
mand. 

Isl. stridsmad(r); 
stridsfolk , Streiter, 
—5 stridseid(r), 

iegseid, zu Schug 
und Drug; strids- 


rett(r), Kriegsrecht; 


stridsmerki, Kriegs⸗ 
zeichen, Fahne; strids- 


| hoefdingi, Anführer 


im Kampf. 


Streitplatz, Kampfplatz, 
Bahn Fell ip 


F Holl. 

eh 
veld, 

 Swed. stridplats. 

| —— apen, Ri: 


Bwed. stridsdans, 
Kriegßtanz;  strids- 
| hammare, Streit— 


dbaan , 
stryd- 


Dan. stridshest, 


Streitwagen. 
——— 


ftern, itfüchtig ; 
doedesstrid, Todes, 
kampf. 
streitbar, 
Swed. stridbar. 
. stridbar. 
Holl. strydbaar. 
Streitbarkeit. 
Holl. strydbaarheid. 
streitig, strittig. 
Swed. strid 


Dan, re 
Holl. strydig; stry- 
diglyk, (ado.) 
streichen, mit Ruthen 
streichen, schlagen. 
Swed. strycka. 
Dan. 


stryge. ' 
Isl. arykin, strickia, 
ißeln. 


e I 
Ang.®. strican, astri- 
can, fchlagen. 
Engl, to strike, ſchla⸗ 
gen, 


streicheln, streichen, 
Engl. to stroke. 


Ang. 8. stracan, stra- 
eian. 


Holl. stryken, ftreis 
en, fällen, wieder: 
bauen; de zeilen 
stryken, die Segel 
freihen; strooken, 
ſtreichen, ſtreicheln. 

Streich, Sehlaß.. 

Engl. stroke, Schlag, 
striking, das Schia⸗ 
gen. 


Dan. strelke. 
das Strecken, die Aus- 
streckun 


g: 
.8. strec, strece, 
a; stretch, stret- 
ching. 
Dan, strekning. 
- ‚straeckning, 
Berrentung. 
Holl. strekking, Vor: 


Holl. strik, 
noer. 
Strich, Landstrecke. 
Holl, streek, strook, 





AltD. strolen, 5 

© | 
u. oauaz za 
Lande 





to sail along 
the strand, 
stranden, auf den Strand 
ee werten , 
hiffbruch leiden. 
N to strand, 

. Stranden. 
Swed. stranda. 
Dan. strahde. 

Is]. stranda; strandad 
fe, geitrandetes But, 
Holl. stranddieven, 
Stranddiebe strand- 
regt, Straͤndrecht; 
strandvisch, ein 


Sonntag. 

AltD. zondag, sun- 
nuntag, sunnandag, 
suondig, sunntig. 

altfries. sonnendey, 

Ang.S. sunnändaeg, 

Engl. sunday, 

Holl.zondag,sondagh. 

Swed. soendag. 

Dan. soendag. 

ls. sunnudag(r), 
sunnundag(r). 

Montag. 

AItD. maentag, mane- 
tag, moantag, men- 
tag, maendig. 

altfries. mionnendey. 

Holl.maendagh,maan- 


dag. 
Ang.8. monandaeg. 
Engl. monday. = 
.Swed. mändag, 
Dan. mandag. 


stag. 

AltD. rt din- 
33 ns 
inxtag. 
Der dritte Tag ber 
Woche war der regel: 
mäßige dingetag, 
dingstag, (Grimm, 
deuſſche Rechtsalter⸗ 
tbümer, p. 132. Gdt⸗ 

tingen 1828.) 
In einigen ae 
von er 
u Bei der 


ienflag: zistag, 





tag, | 


ts, (2), 8. 
iſch, der fi in der 


äbe der Küfte auf- 
bält; _ strandheer, 


Dan. stranding. 
Swed. strandning. 
11. strandıng. 


strotzen, sich brüsten. 


Engl. to strut; strut, 


Strauss, 


Bwed. struss, 


Wochentage. 


ciesdach. (Schmeller, 
Wib., p- 97-) 


1. tuesday, 
Horl.äiinsdaghndijens- 
dagh , dissendagh. 

Swed. tisdag. 
Dar, tijsdag, tirsdag. 
Isl. tysdag(r). 


Mittwoch, (Mittewoche). 


AltD. wonsdag, wo- 
densdag, mitviku. 
(Kremsier,, p. 58.) 

altfries.  wernsdey, 
wensdey. 

Ang.S. wodnesdaeg. 

Engl. wediesday. 

schott. wansday, 

Holl, woensdag, 
woonsdug, woens- 
dazgh, 

Swed. unsdag. 

Dan. onsdag-. 

Isl. odinsdag(r)« 

In Island iſt es den 
kaſhoſiſchen Geiſtlichen 
gelungen den alten 
heidniſchen Namen 
odinsdag(r) zu ver⸗ 
drängen, und eine 


Ueberfegung des deut; 
ſchen midvikudag(r) 


ittwochtag,. 
Er hack pt 
vatmittheilung). 


Donnerstag. 
"AltD, dunrestag,durs- kn 
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Dan. struda. 
Holl. struis, atruis- 


v ” 
— 
it. struzzo. 
hisp. avestruz. 
port. abestrus. 
altfr, austriche. 
neufr. autriche. 


Dan. strudsfier. 
Holl, struisveder, 
struisveder, 


tag, thorsdag, pfinz- 


tag. 
alıfränk. taniristac, 
torschlie, duersch- 
dic. a er 
altfries, thunresdey. 
— thunresdaeg, 
thorsdaeg, thurs- 
daeg, thuresdaeg. 
Engl. thursday- 
Holl, dunderdag, 
Bwed, torsdag. 
Dan. torsdag. 


Isl. thorsdag(r). 


1a), friadagle), freyu- 
dag(r). 
Sonnabend, Samstag. 
AltD. sunnenavend, 


sunnenabend, sinno- 
avend, sambaztag, 


Ernten 


—————— — 
an)bedeuten. | 


maand. 
— thorre, thors · 
mänad. 


Dan. ‚glugmaaned. 
ärl. gionvar, gionbhar. 
russ. genyar. 
s. gennaio, | 
asp, enero.. 
. janeiro. 
‚ janwarius;. geno, | 
Er 


— —3 — 
—— hornung, 
Te 











wiedemaand, brack- 
maand,. 

Swed. 
mänad. 

Dan, skiaersommer, 
skaersoömmer. 

Isl. — ma- 
nad(r). 

— (at) mehefin. 
y oder Heumonat. 
Alt D. hewimanod, 

(Grimm); brahma- 
noth, (Mone), Hier 
verwechfelt Mone den 
Brachmonat oder Juni 
mit dem Heumonat 
(Zuli‘. ©. auch pracht 


midsommars- 


Ang.S. medemonath, | 


maethemonath,maed 
Base 

Engl. July. 

Holl. —— 9 — 
houmaand. 

Swed. hoemunad. 

Dan. madkemaned, 
ormemaned. 

Isl. heyannamanad(r). 

gacl. — gorphen- 


EN LEER 

Alt D. aranmanod, 
(Grimm); arınma- 
noth, (Mone) 

Ang.S. aefteralitha, 
seodmonath, weod- 
monath, weiden- 
monath, Nach Turner 
auch wenden monath 
und weird monath, 

1. August, 

Holl. 00 tmaand, 
oustmaan an 
maand,. (©. — 

Swed. skoerdemünad. 

Dan. hoest maaned. 

gael.(wall.) uwst. 

September oder Herbst- 
monat. ‚ 

AltD. herbistmanod, 

| witumäno ); 
witumanoth. (Mone) 
‚S.harfestmonath, 





Monate. 


Bwed. hoestmänäd. 
Dan, lıoestmaaned, 
gael. (wall. medi. 
— dr 
AItD. windumanod, 
windummanod, 
(Grimm); windme- 
manoth, windeme- 
manoth, "(Mone e); foll 
vermuthlic, indmo- 
— * = —* lleth, 
eu - 7 n et 
wyntyrfylleth; aud) 
se teoda monath , der 
jebnte Monat. 
October, 


Dan. saede, maaned. 
gael, (wall.) "hydref: 
November, Windmonut 
oder Schlachtmonat. 
AItD. 


8. blotmonath. 
Ensı. ee a, 


blodmanad. 
gael. (wall.) tachwedd, 
Dezember uder Christ- 
monat. 
AltD. heilae 
(Grimm); 
manoth, 
ftatt heilag manoth; 
bei Guldast: heilug- 
manoth.(Kinderling, 
p- 104.) 
Holl. wintermaand. 
Ang. 8. midwinter; 
aerra eo, erra 


Suti ehe tnagtn 
um) en eh? 


ulm win- 
termänad. 
Dan, julmaaned, 


anod, 
iclag- 
(Mone); 


Isl. midsveträr, skam- 
—— von 


Tue Sa: Me 
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—— — — 


und, vor ae 
te Speentbums, daS 
roße Feſt der wieder 


—— ©. 
Jubel) 
In —— 


— 
die 12 Mi 


ch Dr. v ol, | 
een an — 


winter); 
inanad(r), 
Monat, 





fard lie), 
Fabrtage, Deifeta e; 


norttleysu mc {r) 


—e— Monat: 

a ⸗ 

ridtidar manadlı), 

Reitzeitl®)skamadei- 

gis manad(r).®.oben 
Nach Dr. vo. Troit, 


8 Uhr ? F 
midnatt, 12 
nat). 





1° 


— —— — — — — 


= — an 


I 


an, een, eift, eind. 
Is — ein, eine, 
’ 
nor. ein. aan, 
Bormort, D- XV. 
zwei. - 


Ang. 8, twa, twe, 
tweo, tua, tu, twe- 


to. 
tvei(r), tva’r), 
| 6* trann(r), dop⸗ 


n habend; tw 
Keen Belheliaran, 
mei junge GEplinge; 
thine twe suna, 
| deine zwei ; 

aefter twanı dagum 
i > J 
zwei 
dr, 
AD, drio, dria,ährie, 
thri 


AltG. thri, thrija, 
thrin@s). A 


.8, thri, threo, 


thrig, hey, drie. 


eh. dry ai 
. e. 
Swed. tre. 








— 


ee 
- —ñ Ni 
— — 
1 


Dan, sex. ar 
Isl, sex, siax, 


ehst, 
5 1. seven. E 
oll. seven, zeven, 
Dan. syv. 
Isl. sive. 
norıw. sjov, Sf. 


























| 





AltG,. andlefen, wahr: 
fheinlih ainlif, 
(Grimm.) 

“ 8. endleof, end- 
Iyf, endlufa, end- 
leofa, enıllufan, end- 
—2* aendlefen. 

> eleven. 

Holl. eleve, elf, 

Bwed, ellufva, elfra. 

Dan, elleve. 

Isl. ellefu, ellifu, 

nor. elleve. 


zwölf. 


AUD, zwelif. 

AltG. twalif, twalib. 

Ang.S. twelf, tweolf, 
twelfe, 

Engl, twelve, 

Holl. twaalf. 

Bwed. tolf. 

Dan. tolf, tolv, 

Isl. tolf. 

Ang, S. tweolfmonth, 
ein Zahr oder zwölf 
Monven. 

Engl. a twelye 
months, ein Sahr 
oder zwölf Monden. 

Isl. tylftar eid, der 
Eid der Zwölfer (Ges 
fhwornen), 

nor. taalv, 


dreizehn, 


Ang.S. threotyne, 
Engl. — 
Holl, dertien. 
8Swed. tretton. 
Dan, tretten. 
aorıe. tretten. 


wierzelin. 


AltD.fiorzehen.( Tat.) 
Ang.S, feowertyne. 
Engl. fourteen, 
Holl, viertien. 
BSwed. fiorton, 

Dan. tiorten. 

Isl. fiortan. 


Bwed. femten, femten. 
Dan. femten, 

Isl. fimmtan. 

norw. faemten, 


ssechszehn. 


Ang. 8, sistyne, 
Engl. sixteen. 


| Holl. zestien. 


Zahlwörter, 


Bwed. sexton. 
Dan. seisten. 
Isl. sextan, 


| siebenzehn,. 


Engl. seventeen. 
Holl. zeventien. 
Swed. sjutton. 


neunzehn. 
Ang.S. nigontine, 
nigantine. 
Engl. nineteen, 
Swed. nitton. 
Dan. nitten, 
Isl. nitian. 
zwanzig, 
AID. zweinzech. 
AltG. twaintig. (Zye) 
Ang.S. twentig, 
Engl. twenty. : 
Holl. twintig. 
Swed. tjugu. 
Dan. tyve,tive, tiuge. 
‚ sig kommt vermuth⸗ 
ih von Zug, 3 B. 
zwei Züge (von 
malzehn), dreizüge ic, 
dreissig. 
AItD. dreizech. 
AltG, thrinstigun(s), 
thryahtig(®). (Lye) 
1. thirty. 


Hol]. dertig. 

noriw, tretti. 

Dan, tredive, trede. 
Bwed. trettio. 


vierzig. 
AltD. fiarzug,feorzug. 
Alt G. fidwortigun(s). 


Ang. S. feowertyg, 
feowertig- 

Engl. fourty, 

Holl. veertig. 

Swed. fyratio, Fyrti. 

Dan. fyrgetive. 
fünfzig. 

AltG. fimftigun(s). 

Ang.8. fiftig. 

Engl 


: Holl. v & 
Swed. femtio. 
Dan. femti, halv tre- 
diesindstive, 
In Frankfurt a. M. 
fufzig. 
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sechazig. 
AltD. sehzug, sechs- 


zug. 
Ang. EDER 
Holl. og zestig, 


‚Isl. sextygifr), sextiu. 


— 

. sibunt 2 
— 5——— an 
Ang.S8, hund seofon- 


tig. 
Engl. seventy. 
Holl. zeventig. 
Swed. siuttio. 
Dan. halvfiertesind- 
stive, 
achtzig. 
ARG. — 
Ang.8. hundeahtatig. 
Engl. eighty. 
Holl. g- 
Altholl. agttig. 
Swed. ättatio, Ättio. 
Dan. fyresindstive. 
Isl. attatigi. 
neunzig- 
Alt D. 
(Kero) 
AItG, niuntehund, 


niunzogo, 


Swed. nittio. 

Dan, halvfemtesind- 
stive, 

Isl. niutiu, niutigi(r). 

hundert. 

AltD. hunt, hund. 

AltG. hund, hunda, 
auch taihuntaihund, 
10 mal10;,twa hunda, 
twai hunda, 200; 
thrija hunda, triga 
hunda, thrin(s) 
hunda, 300; fimf 
hunda, 500. 

Ang.8. hund, hund- 
red; twa hund, 200; 
threo hund, 300. 

Engl. hundred. 

schott. hunner,hunder. 

Holl. honderd, 

Swed. hundra, hun- 
drade. 


Dan, hundrede. 

Isl. hundrad, hundrud; 
thriu hundrud, 300; 
hundradsflock(r), 


Dan. hundredfold, 
hundredefold. 

Ial. hundradfalld(r), 
hundradfalldad(r) ; 
hundrudum saman, 
bundertmeis. 

bei a PR... 
| Engl. hun is 

Holl. hi honderden. 

tausend. 

Alt D. thusunt, thu- 
sont. | 

Alt G. thusund, thu- 
sund(s), thusundi. 

Ang.S. thusend, thu- 2 
sand, thusenda, thu- | dritthalb. 
Ting, 1000 Schlinge 
ioga, ; 
. thusend gear, 1000 
. Zahre; ten thusendu, 
auch thusend, 10,000. 

Engl. thousand. Pp- 

Holl. duyzend, dwi- | der vierte. 

Goth 





zend. _ 
Swed. tusend, mutbe fd a 
| Dan. tusind. (Grimm.) 
| Ps ' 


[ 





der achte. 
Goth.ahtuda,ahtud(s), 
(nad Lye ahtauda). 
AltD, ahtodo (Kero), 
ahtoile. en 
Ang. 8. totha, 
(nah Lye eahteotha, 
eahtode). 
—— achtunda, 
* atti, attundi. 
Swed. ättonde, 
Dan. vttende, 


AltD. niunte. (Kero) 
Ang.S. nigotha. 
eltfries. niuzunda. 
Mei * 
. negende. 
Swed. nionde. 
er niende 
| “ nint * 
der zehnte. 
-  Goth. taihunda, tai- 
hund(s). 
ARD, zehante (Aero), 


zendo, (bei N. zu⸗ 


fammengejogen). 
AltS. tho. 
alıfrien, Kanda. 
Ang. 8. teotha, (nad) 
zn theothaunteoda). 

teende, 

Isl. tiund, biundi. 
Swed. tionde, tionde. 
Dan. tiende. 


Zahlwörter. 


Holl. tienie.. 
. tenth. 
der eilfte. 
Goth 


J ehlt. 
Alt D. einlifto u, ein- 
lufto, bei Notker. 
Ang.8. endlyfta, (nad) 
Lye aud aellyfta, 
va ze 1,23), end- 


leo 
Altn. “eier, ellepti. 
—— audlofta. 
i. einlifte. 
Mnl. elfde. 
Swed. ellofte. 
Dan. ellerte. 
Engl. eleventh. 
der zwölfte. 
Goth. tralilta. 
AD. zuelifto (Aero), 
. 8. twelfta. 
Engl. twelfth. 
Altn, tolfti. 
altfries, twilifta. 
Mnl. twelfde. 
Swed_ tolfte, 
Dan. tolvte. 
der dreizehnte. 
. 8. threotetha, 
threoteogutha, 
der vierzehnte. 
Ang. 8. feowerteotha, 
feowerteogotha. 
der fünfzehnte. 
Ang.S. fifteotha, fif- 
teogotha u. |. w. 


*) Alt seht hier für Isländ. 


Zur Vergleichung dienen noch folgende Zahlwörter. 


gr. eis, en, hen, henos. 
russ. adin, 
lett. (vIeens, 
In. (jeden. 
hm, (s)edno. 
ällyr. jedan. 
schott-gael, ann. 
wall. un, yn, hun. 
breit. unan. 
irl. an, aon, 
lat. unum, unus, 
ital. uno, 
hisp. uno, 


port. hum. 

fr. un, 

ind, hek, ek. ( 
Be iek, oim. ( Trap.) 


russ. dwa, dwe, twa, | 3 
twoe. | 


lett. diwi. 


lat. duo, dua. 

ital. duo, due. 

hisp. dos. 

port. dous. 

fr. deux. 

ind, doo, du. 

sanskr. ‚a dwaja. 
(Webst. 

pers. du, a. (Trip.) 


der vierzigste. 
Alto. 

der fünfzigste. 

der sechzigste. 


der siebenzigste. 


der achtzigste. 

der neunzigste. 
A 

der hundertste, 


der tausendste, 


fertu 
Ang.S. feovertigotha. 
Ergl. fourtieth. 


Altn. fimtu 


8 fi 
— — ii 


Altn. sextugasti. 


.B. sixti 
sixti 


Altn. septugasti, sioe. 
tugasti. 


Altn. attatugasti. 
Un. nitugasti. 


Alto. hundradasti. 
Alto. *) thusundasti. 


gr. treis. | 
russ. tri. 
lett. triis. 


Bahn. — trije. 








lat. centurio, upte 
mann über DLR 
Es it noch zweifel⸗ 
haft ob unter hun- 


ht, 1 
—— 


Isl. hundradfalld(r), 
hundradfalldadtr) ; 
hundrudum saman, 
hundertweis. 

bei hundert. 

Engl. by hundreds. 

Holl. by honderden. 

tausend. 

Alt D. thusunt, thu- | 


sont. 

Alt G. thusund, thu- 
sund(s), thusundi. 
Ang.S. thusend, thu- 

sund, thusenda, thu- 
— en scil- 
inga, Schillinge 3 
thusend gear, 1000 
Zahre; ten thusendu, 
auch thusend, 10,000. | 
Engl. thousand. 
Holl, duyzend, dui- 
zend,. 
Swed. tusend, 
Dan, tusind. 


— 








lat. quinque. 
ütal. cinque.(fpr.tschin- 
„que.) 


wall. chwech. 
bret, chwech, chuech. 
irl. sche. 


lat, sex. 


— 


* 


je >} 


5 


— 


3 
H 
E 


Fri 
1 


4 


H 
ü 


J 


— 


PH 
5 


= 
J 


Fa m. a 


SEHR 
San 


& 
: 


FASER 
HH 


£? 
R 




















(ge)laufen. 
AltG. hlaupanfs). 
Alt D. hloufan(er). 
AltS. hlopan. 

.S, hleapen. 

Isl. hlaupinn. 
Swed. loepen, lupit. 
Dan, loeben. 
Holl. geloopen. 
ich (ver)liere. 
AltG. (fra) liusa. 
AItD. liusu. x 
AltS, (far) liusu, 


Engl. lost. 
Holl. verloor. 
(ver)loren. 

Alt G. lusanls). 
AltD. loranler). 
AltS. loran. 
Holl. verlouren. 


ich schliesse. 


Alt G. (ga)luka. 
Engl. lock. 
Holl. luyk. 


schloss. 


Alt G* (ga)lauk. 
Holl, look. 


(ge)schlossen. 


AltG. (ga Mukan( s 
Holl. gelooken, 
ich mag. 

Engl. may, 

Holl. mag. 


möchte. 


Engl. might. 
Holl. mogt. 
ich (ge)nese. 
AltG. ganisa. 
Holl. gences. 
nas. 

AltG. ganas, 
Holl. genas. 


Senesen. 


AIR G. ganisan, (bei 
Zahn: ganesun). 
Holl. geneezen. 


äch nehme. 


AltG. nima. 
AItD. nimu. 
Isl. nem, 
Ang. S. nime. 
Holl. neem. 


zaahm. 


Ang.S. nam. 


Verba. 


AltG. nam. 
Holl. na 


m. 
ich kiesse, kühre, wähle, 


AltG. kiusa. 
AltD. chiusu. 
AItS. kiusn. 


tG. kusanls), 
Alt D. choran(er). 
Alt s. koran. 
Ang. S. coren, cosen. 

1. choosen. 

Holl. gekoozen. 
Isl. kosinn, kerinn. 
Dan. kysen. 


ich kaufe. 


AltG. qwima, 
AltD. quimu. 
AltS. cumu, 
Ang.S. cume. 
Engl. come. 
Isl. qvem, kem. 
Swed. kommer. 
Dan, kommer. 


Dan. kam. 
Holl. quam. 


(ge)kommen. 


AltG. qwuman(s). 
AltD. quomaner). 
AltS. cuman, cumad, 


Eng 
Isl. qvominn, kominn. 
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Swed. kommen, kom- 
mit, 


Alt D. rihhu. 
— 8. wrece. 


roch. 
| AltG. wrak. 


(ge)rochen. 


Swed. red. 


ridh 
Swed. riden, ridit. 
Dan. riden. 

1, ridden, rode. 
Holl. gereeden. 

ich rinne. 

AltG. rinna. 
ARD. rinnu. 
Alt S. rinnu. 
Ang.S. irne. 
Engl. run. 


Is]. renn. 
Swed. rinner. 
Dan. rinder. 


(ge)ronnen, gerannt. 
Alt G. runnan(s). 
AltD. runnanler). 
Alt 8. runnan. 
Ang. 8. urnen. 
Engl. run. 

Isi, runnian, 

ich sehe. 

AltG. saihwa. 
AItD. sihu. 
AItS, sihu. 


Ang.S. seo, 


Swed. sitter, 
Dan. sidder, 


Is]. setinn. j 

Swed. seten, sutten, 
sutit. 

Dan, sidden, 

Holl. gezeeten, 








Engl. sleep. 


Holl. slap, slaap. 
schlief. : 


AltG. saizlep. 
AltD. sliaf. 
AltS, slep, 
Ang. 8. slep, 
Engl. slept, 
Holl. sliep. 
(ge)schlafen. 
Alt G. slepan(s). 
AItD. slafan(er). 
AltS. slapan. 
Ang.S. slaepen. 
Holl. geslaapen. 
ich schlage, 
AltG. slaha. 
Alt D. slahu, 
Alt 8. slahu. 
Ang.S,. sleahe. 
Engl. slay. 
Isl. slae. 
Swed, slär. 
Dan. slaae. 
Holl. sla, slaa, 
schlug. 
Alt G. sloh. 
AItD. sluoh. 
Alt 8. slog. 
Ang.S. sloh, slog. 
Engl. slew. 
Bwed. slog. 
Dan. slog. 
Holl, sloeg 


(geschlagen, P " (er)schla- 


AltD. slaganler). 
Alt s. slagan, 
Ang.S. slagen. 
Engl. slain. 


AltD. quidu. 
Swed. qvaeder, (sae- 
ger, saejer). 
Engl. quoth. 
ich sagte. 
AltG, qwatl. 


Bwed. — slaget, | 


Verba. 


Alt D. qua 
Swed. ee (sade). 


sagt. 

Alt G. qwithan. 
Alt D. quetau(er). 
Bwed. 


qvaeden, - 
h dit, (ragt, — 


AltD. spiwan(er). 
AltS. spiwan, 
Ang.S. spiwen. 
ich spinne, 
AltG. spinna. 
AltD. spinnu. 
Ang.S. spinne. 
Engl. spin. 
Holl. spin, 
Isl. spinn. 
——— spinnar, 


Dan. spinder. 
spann. 


AltG. spann. 
AItD. span. 


Ang. S. span. 


AIt D. spunnanler). 


Ang.S. spunnen, 
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Isl. stodh. 

Swed. stod, 

Dan. stod. 
(ge)ständen. 

AltG. standanis). 


Swed. ständen, städd, 
— 


Dan. standen, 
Holl. gestaan. 
steigen. 


gestonken. 
ich schwelle (auf). 
AltG. swilta, fterbe. 
AItD. suillu. 

s — 
Ang.S. swelle. 
Engl. swell. 

Holl. zwel. 


Isl. swell. 
Swed. svaeltar, hung: 
re, von svaelta, hun: 


Holl. gezwollen. 
ich schwimme. 
AItD. suimmu. 


— 


Swed, simmar. 
schwamm. 

Alt D. suam. 

Engl. swam, 

— samm (simma- 

+) 

(ge)schwommen. 

Engl. swam, 

Swed. summen, sim- 

mat, zummit. 

ich schwöre. _ 

AltG. swara, 


AltG. swor. 

—* suor, 
«8. swor. 

Engl. swore. 


— 







trieb. ed 
AltG. draif, draib. 


ii 
1 


HE: 


& 
Al 
i 


Alt D. treip 


Verba. 485 
AItG. tiuha. Ang.S. wasce. wob, 
lat, traho. Engl. ’ Ang.S. waef. 
zo Holl, wasch. Engl. wore 
Alt G. tauh wusch Isl. vaf. 
Ang.S. teoh, teo Alt D. waosc, (au Swed. vof. 
Engl. drew. duoh). (ge)woben. 
Holl. droeg, trug; AltG. (twoh.) Ang.S. wefen 
troek, j09. „8. wosc, weohs, Engl, woven 
Swed, drog. » washed, Isl. ofinn, vofinn. 
Dan. dro Holl, wiesch. Swed. vaefven, vaef- 
gezogen , (getragen). (ge)wachsen. vit. 
Swed. (ragen, dragit. Alt D. waskan(er), | ich winde. 
Dan. dragen. auch duaganler). Alt G. winda; ga- 
Engl. drawn. AltG. twahan(s). witha, verbinde. 
Holl. gedraagen, ge: Ang.S. waescen. AltD, wintu, 
fragen; getrokken, Holl. gewasschen. Ang.S. winde. 
gezogen. ich walte. i. wind. 
ich wachse. AltG. walda. Holl. wind, 
AltG. wahsja, AKD, waltu. Swed. vindar. 
Alt D. wahsu. Ait s. waldu. —— vinder. 
Ans · S. weaxe, Ang.S8, s wand. 
Altengl. wax. Engl. —B AltG. (ga)wath,wand. 
Holl. was. Lsl. veld, Ang.8S. wand. 
Isl. wex. RUN Engl. wound 
Bwed. waexar. s Holl. wond. 
AltG. waiwald, 
wuchs. AHD. wialt (ge)wunden, 
AltG. wohs. Arm. wald” Alt G. wundanls), 
AltD. wuohz. ’ ? gewäljt. 
Ang.S. weuld. 
Ang.S. wos. Holl. gewonden 
Holl. wies. (ge)waltet, Bee ich werde. 
ox. AltG. waldan(s). AltG. wairtha, 
Swed. vaexte. —* Bo: Alt D. wirdu. 
e)wachsen. „ waldan. Eng. 8. weordhe 
an G. wahsan(s) Ang.S, wealden. weorthe. i 
AItD. wahsan(er). ich webe. Holl. word. 
Ang.S. weaxen. AltG. wipu. Isi. verd. 
Is]. waxinn. Ang, 8. wefe, ward. 
Swed. vuxen, vuxit, Engl. weare. AltG. warth. 
ich wasche. Holl, wef, Holl. wierd. 
ARD, wasku, (aut | Asl. vef, vefa. geworden. 
duahu). Swed. vaelvar. AltG. waurthan(s) 
AltG. (twaha.) Dan, vaever, Holl, geworden. 
Im Angelfähfiihen geht werden folgendermaßen: 
id werde ic weorthe idy ward ic wearth 
du wirft thu weorthest du wardft thu wearthest 
er wird he weortheth er warb he wearth 
wir werden we weorthath mir murben oder 
ıbr werdet e weorthatl „warden we weordon 
fie werden i weorthath ihr wurdet (wardet) weordon 
fiemurden (warden) bi weordon 
ich werfe. Swed. varp. 
AltG. wairpa. Holl. wierp. 
AItD. wirfu, (ge)worfen. 
AltS. wirpu, AltG. waurpan(s). 
«8. weorpa. Swed. worpen, 
Moll. wer — 
Bwed, vaerpar. AN Geh, 
warf. Eng. 8. winne, 
Engl. win. 


Alte. warp. 





| 


| 














486 Verba. 


ich erhalte. erhalten. begann. 
AltG. (bi)gita. AltG. gitan(s). Engl. began. 
Engl. get. Engl. gotten. AltG. dugann. 
erhielt. ich beginne. begonnen. 
AltG. gat. Engl. begin. Engl. begun. 
Engl. got. AltG. duginna. AltG. dugunnanlı 


Im Neuhochdeutſchen und Niederdeutihen findet man noch viele ſtarke 3 
wörter, die fih in den übrigen neuen Mundarten theils in ſchwache umgefen 
theil® ganz verloren haben, z. B.: 


ich rufe geklungen schnitt . berste 
rief kenne geschnitten barst 
erufen kannte rieche geborsten 
aue gekannt roch weichen 
hieb bleibe gerochen wich 
gehauen blieb sauge gewichen 
rathe geblieben sog schreien 
rieth sende gesogen schrie 
gerathen sand reisse geschrien 
schmeisse gesendet riss saufe 
schmiss heisse gerissen soff 
geschmissen hiess melke esoffen 
spreche geheissen molk ragen 
sprach schreibe gemolken frug 
gesprochen schrieb schwinde gefragt 
ringe, Engl. ring.| geschrieben schwand leiden 
rang, Engl. rang.| streite geschwunden litt 
erungen stritt sterbe gelitten, us 
linge gestritten starb 
klang schneide gestorben 
Holländild : 
Ik rys, ftehe auf rees, fund auf gereezen, aufgeftanden 
schryf, ſchreibe schreef geschreeven 
stryd, ftreite streed gestreeden 
wyk, weiche week geweeken, gemwidyen 
ruyk, rieche rook gerooken, gerochen 
spring, fpringe sprong gesprongen 
klim, klimme klom ——— 
bedrieg, betrüge bedroog edroogen 
geniet, genieße genoot genooten 
b) schiet, ſchieße schoot geschooten 
beveel, befehfe beval hbevoolen 
meet, meffe mat gemeeten 
spreek , fpreche sprak gesprocken 
steck, ftede stak gestocken 
vergeet, vergeffe vergat vergeeten 
braad, brate bried gebraaden 
jaag, jage joe gejagd 
melk , melfe molk gemolken 
raad, rathe ried geraaden 
roep, rufe riep geroepen 
scheld, ſchelte schold gescholden 
Engl. scold (Engl. did scold.) 
sterf, fterbe stierf (sturf) gesturven 
stoot, ftoße stiet gestooten 
vaar, fahre voer gevaaren 
vlecht, tlechte vlocht gevlochten 
vraag, frage vroeg gevraagd. 


weet , weiß wist geweeten 


nn —— — — — — 
—— — — — nn — —— — — 


| Verba. 487 


— > Probe der angelſächſiſchen ſchwachen Form folgt bier dad Verb. lieben, 
| unan)« 


ich liebe ic lufi ich liebte ic lufode 


du liebteft thu Iufast du liebteſt thu Iufodest 
| er liebet he Iufath | u nie he lufode 
| wir we we 
ihe } lieben ge lufiath ir liebten 15 lufodon 
fie fie i 


ich babe geliebt: ic haebbe lufod 
ich will nn ie wille lufian 
du willft lieben: thu wilt lufian etc. 


Deelinationen. 


Die Declinationen theilt Grimm in ftarfe und ſchwache (einfache). Viele 
Wörter find jedod nur wenig von einander verſchieden; andere aan wiſchen 
masc., fem. u, „eutr. Dieſe Veränderungen find ohne Zweifel erſt zn und 
nad durch den Webergang aus einer Form in die andere, und —— 
Declinationen erfolgt. Keine der deutſchen Mundarten, ſagt Grimm ie, 3 
beſitzt die casııs in vollfommener, uriprünglicyer Geftalt. und nanten 
baben ſich vielfältig abgeihliffen, und allmählich Kermi ‚ endlih a 
Im Mittelengliihen bat die eingetvetene Erihlafung un der 
elinations-Unterichiede, einen allgemeinen pfural es für ale Geſchlechter en 
bewirft, Doc findet man noch oxen (Ochſen), eren (Ohren), eighen | 
geese (Gänfer, lice (Läufe), mice (Mäufe), children (Stinder), feet ( 3 
men (Männer), brethren (Brüder), teeth (Zähne). 

| Die gotbiihe Spradye ſt die einzige wagt den Deutſchen, die im genit. und 
pur. Geiblehter fheidet, (&. Grimm, Zr Tbl., p- 676). Cs ideint, das auch 
dem Gothen r und s hart vorfam (menn fein ai Confonant voranging, Bi 
in ukrs), und der nomin. dem aceusat, gleich ſtand. Wenigſtens 
aebends wair (vir) 2 nicht * —* p. Ba In dem goth. Worte dags it 


weiten ——— des farfen mascul. (ir, | 599) fagt er: Diefe Seriimaen iR | 


Declination gebört. ben fo bemerkt er bei der —** rg des 


etende i zur Bildung. = 
Be * ſich u —— * war —— ma v das von de 


Die Atnordifhe — er tritt noch im Neubochdeutichen bei den 
Br neutra — : Weiber, im: Su A EUISTETAEER. © 
noch Manne, a 


| 
| | 





Blter), huyzen (häufen), bopmen (Bäume), bergen (Berge), scherpen (Olife) | 


| and kal Kälber), s kind im Ümmeren. h 

Babies (Schr ) —— für ide hr 3 
um Angelf., z. Ö.: vaders u. vaderen, broeders u. Brise. vogels u. 

auppels tt. appelen, distels u. distelen m. 1. w. | 


Wörter mei ee 
einige ——— 


u unuuuvuun GER SUDBTANTVEN, (nach Grimm). 


Neuhochd. | Altgoth. | Althochd, | Altsächs.| Ang.s. | Altnord. | (neu) | Dan. | Engl. | Holl. 
Bwed. inflexibel, 
auffer im xe- 
starkes masculin. u iu 
s Y 
n. der finch fink(s) *%) | fise,visc,visch| fiise fisc fisk(r) 74) | fisk fisk (the) fish vissc,visch 
g.\des fischen fiskis fisces fiscas (es) | fiaces fisks firks fisks (ofthe) fish| vissces 
d. dem fische fiska fisca (e) fisca (e) fisce fiski fisk fisk (tothe) fish| vissce 
= den fisch fisk fisc fisc fisc fisk fisk fisk fish visse 
plur. 
die fische fiskos fincä (e) fiscos fiscas fiskar fiskar fiske fishes vissce 
der fische fiske fisch (e) fiscö fisca fiska fiak ars fialea fishes viasce 
den fischen fiskam fiscum (en) | fiscun, fiscum firkum, fiskar finke fishes visacen 
fiscon fiskom 2 r 
die fische fiskans fiscä (e) fiscos fiscas fiska fiakar fiske fishes vissce 
schwaches masculin. 
der hahn hana hano hano hana hani häne häne (cock) han 
des hahns hanins hanin hanen, hanan : | hana hanes (as) | hanes hans 
hanon 
dem hahne hanin hanin nenra) hanan hana hane (a) | hane hän 
anon 
= den hahn hanan hanun, hanon | hanon hanan hana hane (a) | hane hän 
ur. . 
die hähne, hahnen | hanan(s) hanun, hanon | hanon hanan hanar hanar häner hänen 
der hähne hanand hanuno hanono hanena hana hanars häners hänen 
den hähnen hanam hanom hanon hanum hoenum hanar, häner hänen 
hanom 
die hähne hanans hanun, hanon | hanon hanan hana hanar häner hänen 


74) Wie iſt das gothiſche End = und das Isländiſche r in diefe beiden Mundarten gelommen? Exſteres ſtimmt mir dem griechifhen os und dem Tateinifchen us 
überein. ber legtered? Hat es ſich aus dem früheren s entwidelt; wie Grimm (Ir, p. 121) der Meinung ift, oder ift es cin fogenannter Artikel. (E. 


& auch Ur.) — Ten —8 es feitet Turner von bis ab, j. B. Bavides suna jur David his san, eyninces hugffür king his hause u. f. w. So ſagt man auch 
noch im enaliichen the 


iing's house, the father's pride. — Bei vielen Wörtern tritt r, er, als Zuſa eutlich hervor, wie J. B. in Feuſer (fr. feu), 
Walter (allg. wato, wat), iter ı Ruder u f. u * E i Zuſatz, h ’ i F 








& 
—— 





Beclinationen der Substantiven (n 
. ’ ae 


fisc 
finces 
fisce 
fisc 


fiscas 
fisca 
fiscum 


fiscas 


hana 


hanan * 


hanan 
hanan 
hanan 


hanena 
hanum 


Neuhochd. Altgoth. | Althochd. | Altsächs. Ang.B. 
starkes masculin. 
n. der fisch fisk(s) "%) | fisc,‚visc,risch| filse 
g.\es fisches firkis fisces fiscas (es) 
d. dem fische fiska fisca (e) fisca (e) 
#. den fisch fisk fisc fisc 
plur. 
die fische fiskos fiscä (e) fiscos 
der fische fiske fiscö (e) fiscö 
den fischen fiskam fiscum (en) | fiscun, 
fiscon 
die fische fiskans fiscä (e) fiscos 
schwaches masculin. 
der hahn hana hano hano 
des hahns hanins hanin hanen, 
hanon 
dem hahne hanin hanin hanen, 
hanon 
den hahn hanan hanun, hanon | hanon 
plur. 
die hähne, hahnen | hanan(s) hanun, hanon | hanon 
der hähne hanane hanono hanono 
den hähnen hanam hanom hanon 
die hähne hanans hanun, hanon | hanon 


74) Wie ift das gothiſche End s und das 
überein. Aber entered? Hat es fi 


noch im enpilihen the 
Waſſier (a 


ing's house, the fat 
tg. wato, wat), Alter, Rud⸗er u. ſ. w. — 


Ständifche r in diefe beiden 


hanan 


Altnord. 


fisk(r) 1%) 
fisks 
fiski 

fisk 


fiskar 
fiska 
fiskum, 


fiskom 
fiska 


hani 
hana 
hana 
hana 
hanar 
hana 


hoenun 


hana 


(neu) 
Bwod. 


fiak 
fisks 
fisk 
fisk 


fiskar 
fiskars 
fiskar 


fiskar 
häne 
hanes (as) 
hane (a) 
hane (a) 
hanar 
hanars 
hanar, 


hanom 
hanar 


h ddrdmm'). 


häner 
häners 
häner 


häner 


Engl. Holl. 
intlexibel, 
auſſer im ge- 
nitif noch zu⸗ 

weilen · 
(the) fish visse,visch 
(ofthe) fish| vissces 
(tothe) fish| vissce 


fish visse 
fishes vissce 
fishes vissce 
fishes visscen 
fishes vissce 
(cock) hän 
häna 
hän 
hän 
hänen 
hänen 
hänen 
hänen 


undarten gekommen? Erſteres ſtimmt mit dem griechifchen os und dem lateinifhen us 


ve aus dem früheren s entwidelt; wie Grinm (Ir, p. 121) der Meinung ift, oder ift es ein fogenannter Artikel. (E. 
aud Ur.) — Den —B es leitet Turner von bis ab, 5. 8. Davides suna fiir Daxid his son, cyninces gi A king his house u. f. w. So fast man auch 
e 


rs pride. — Bei vielen Wörtern tritt r, er, ais Zufaß, 


eutlich hervor, wie 3. 8. in Feu⸗er (fr. feu), 





CA) 3239 an, ' waoppun —XR 


C 'aoBeppegp) "nanhaaaa 'owyun -Fomsom ("GIB "EGBGB “aazramayaR) -22D39 OU2G "ana min sep Idgrd Yoano an) zul "änpes gano ’apum wi (B8 


Fraw.) (Wan "erıg Ya9y3q Sana pre (98 


(383.19) OyE10A 3831 
ge1om | “yes | ‘3nıoua| 301084 Am 'jsıım yejsyem| znwuuryon 
suaupQ 
299 —XR 
oaao⸗ ·eai n? a42u 
osaoa 33913 | “ossous| oma sim swptp) “sıyem| J9wuy® 
| peenb opı! eu 1934 (srLqn 10qn 
(Ay) ‘een 
(dearL) gsaq 280q 0383q 3sauq a7s0q 30704 -eq ‘(syaueq 983q 
ad Put k (0, zeq ‘seq 
(IpF) 94 
—QX 1139q (9, 31334 “B1azzaq ‘19Z 
ı4399q 1333q eıpaq| eıyaeg| ‘11maq|‘@ag) 3 ı3799q -Zza3q) ewırzzadjoziyeq 'uzıyeq 1as80q 
apo3 wef 
poo3 paoꝰ po3 po3 ‘p03 un ao (s)po3 ın3 
@AT) 
‘ejsıuurw 
4589] 3spuruu yspurw Ispurw 3898[ C yysruutıu IJsapurm 
[9,31 aapurw aıpuruu 9ıpuru 9989] ezıuuiw Jopuruf 
Zıukam oiliuuop (#7) “mıaı aıu 
spa] “urapy |-ır PH way] mu 12341 (wunsg)(s)guar|-am “ua 
(wurs9) (aA) vas | 4m 
zsow| 38209 won ssow| (saw |‘ysa0u ‘Ysaeu c zeom seraw|-teur ( cvivu astouu aodas 
089 8 
sapıaaw sıow u au (wunıg) | ww) — 
aofen 70) oaouu ‘1a3w ‘z39u|-3w a ‘ınowl|ereu ‘aıaeum| oasu] vısın “orau ezieu ayaw| -wos 
yayaku 
yonu Tzaa| 3edowl‘usyskw) iu drum Trydıus (s)ıytu lola asıssod 
‘ud ‘IH ‚usqg | ’P9Ag ‘Is ‘9 3uv "say | "PrBogmv | "yrodhv 


«(wog oe) “Anoalpy SMESIS}SOH 





nof 


n 

no d 

sınok 4dmn 

(noA) ‘34 |(4y3) «43 
| —— 
Pe says 
— aury 
Er 17 noy 

en suo 

sn suo 

(s)ıno ı49zu0 

‚rom auf am Am 

jou 43 
un wm 

Ay 9] au Au 

(dir) Die dur 

“uou ‘18 au sur 
(a, (18 

pa) F a 

‘äug | ICH 


rn ST SEFIU TREND 923307 H9U10q "any aopeny sau: 


"uonn nut ur nr Don sun Tue 7 


epouy veugyg 1 Dtm vıa u 


(aof) aapo 39pa| 1ypA| (Mmo2) 91moa 
Goſ) apa sop?| aypAlyng “nor moR 
ep!) 
Jp2| (33) 12pa| seyp£ 13Mm03 
(139) 

(1u 139) 1 (wu) ı 2? a3 
Jp ap pl (ayı) oayı 
Ip Sp| (day (os 293 
a ( u 
np opl vw ny 

ı arjun 22093 

“ıosen puad 

-dkastaaJun 293 
mg ‘soon aoporj 
so 250 80 vısn 
so sso ss0 sn 

(aM) sn aassn 
9104 am) aya| °loım) soon 
Mm m| 19m (Ham) am 
Zu Zul m (au) sau 
Zu Zu) au au 
(s32012H) um uw 

Ju -asou 

Sol Hl m ol 

usq poag | 'mı | '9'3uv 


"SUIWOUOLT SPP uonuuippod 


494 


ng 
ni 


samnı 


9 


en 
en 


dasn 


A 
"BıV 


"4 Au) pie mopvig aun wg u snh Ga 


on 1a wımz! yon? 
(y a nf ng <eny) wınzi yand 
Jomf 
«K(aamnı) em! wınnzi)i 909 
i "1.299 399 'n pasta 
(saop 'sa ‘so [ray Iyom 'n za 
u) a Co)nf ayı und 
(uoip) yıp yny yıp 
dıp sny dip 
up eur) um 
up nur ap 
(wong uaaun 1 
WeUIBIESUn weinen!) 
JoQ12Jun 'ausun od 
saayun 2905 arrun 
wıze S gun gyd "sun 318 
(ySısun) yisun ‘(sun) sızun sun 
sun (sun) sısun sun 
(aasſsun) sesun eıesun| 4Jssun 
am sıam am und 
yııı yıumiystu °'y 
am sıw| su q 
uw euraujuw ‘9 
q 2 gap N "Zus 
Pysomv "mogv "Pysoqnan 
"1408 


“AN T-81y921798 
-22) 3y31juosı1ad 








495 


(erg d add Ipplargaım 239 'PI@ "Sumsspury -D) 20} An) 020 ‘ao qun / ↄu an) os uvut 32quu "G1I0G "ge 20 Javannnıcs JYpJaagaıı 299 LUG (g8 


Conz "d ''Javgs ‘wazpuyas) 
"aapIua 3994 “und !uapanı Bor 220 Pymai gug iꝝi d quq "227pwyas ’ (uojaoch) Para uaꝛav uoa uꝛijↄq ʒ maß u pnv Vi wo ‘sr (gg 








427 Az 
ary uny 
aaıpy Jauuny 
42 42 
qua “nam ssvw 
"NOH 
% U 
wıy woy 
BY 43) 
| 3. 93y 
aay ey 
(gs 12y aey 
(sıay) 
“aay sıey 
(ge dijs Az 
war uyod wıy 


"una 79 wiy 
say was 
sy| 2393) 
ay Ay 
‘ug noa 


way) aagna) 


uabuvbaß 13207190 


3192) 


apuay 
apuay 


sapuay 


uny 


way ıwauuey wey 


wey 


suey|; (us) suey 


umy 
"usq 





“As 'Pans "18 0] 


tyl (318) wıs|(nıs °o1s) “are 


Bis und 

wg wı 
(kg) “eıoay 
wf ‘eny on 


y| (as) vis 


91 190) (uny‘oay) ul (aD 3 
auusy| euuy X es 
auuay| ruuay any| (nı)es 
sauuay 

@ÄT) “asıy 

woy| uoy oay nıs 

wouoy| uuey auıyllaus) eur 


wouoy|wnuoy wu 


nu 
any was 


suey| sıy (afrj) 
uey| uuey ay| (ar) ay 
poag | pi | ‘sSuv | "SV 


un 
on 


(nıs os) “ds 
ru unf 


(ul) ums 





nıs 


(u) ueur 
nwit 


(v2) at 


"PIOOgUV 


(az1) oꝝi 
Ceft ‘sofy) ‘sıo 


(2477) ey “erw 
(ur) “wuras) uras 
(afrp) ‘si 

(sı) eu 


eft 
1821 


(AT) ‘sozı 


us yap u) Noa "snsa0 (93) (I8 


(afı “soll) ‘sur 


as 
ays 
daayı 
o i 
“934901498 
-22) 40 “und 


(ge 83 


wı 


29% 


sa "una 


(is ulas 


u 























TAI jacsts 
! [Ey assılss a Kerr 
g 


ll 
F 
E# 


d 
0 








498 


Ch) "3802 wausf UV 'alup wunmeuuf u (ng 


(p03-ovoom Bogemumıs ‘akry). 


ozıeusuf 


souief 
wuınf 
teuıuf 
sozreuuf 
euguf 


was 





em 
usım 
sam "paruayı 
sum 
yeyum yam 
oym (31m) usim 
woym (1a1m) uaım 
—XRX 
as0yM (191M) susım 
oym am 
"ug ‘noH 


uaual “wguugaf +70 

aaual “ozıuumf ws 
sul “eurnf “und 
nausl “euwuuf 909 
mausf °(., Buwueulef 72Pp 
gauaf ‘sıuef us 
auf ‘(sJurel "mon 


osarvy 


say 


Ca) alpyom “aoyımy "and 
op 'n us —XLLXX 
Broımy ‘assoljmy galpjaaı. ‘ soogtmy 


aatpgam “aymy 
g "Suy 


alpıom “reyıopomy “und 


veytafamy Walpjm ‘wunaextajamy 


sozey1taf3ay galppamı “sryragamy 
eyppamy aatpgaaı “syrafamy 
was "moßıv 


ou 
Zr) 
u 

"Hoss 


mon 
np 
-u33 
"mon 


(ww) °80g /317 a⸗ꝛq 00 39B0jvnE 294 Yon waßragn IE = I ↄjq anu Qu) av98319% (18 


yemy 
mu 


“p -d ‘1S0yjoH 

"ed ‘sor "sog "mus MG 
peay peay 
womy womy 
weomy waAy 


ssamy 


Gog) zemy 
usmy 
uueay 
wıoAmy 

sıumy ssomuy 

20y *ıomy 
aumy 


"II 


oq 
‚p9Ag 


XX 
wemy 


soumy 
yaemy 
@KT) ouavaxii 
auomy 
weay 
soumy 


emy 


.'g-Buy 


euang 
nuany 


"SıaV 


zeny 
nwany 


any 


zeny zeny 
veny 
„ uany 


nwany 


sany 


sany 


any « Jany 


"PIHV 


"SUIWOUOLT UANBFOLISJUT SOP UONBUIDaA 


GA) eueny 


way 


suweay 


sımy 


GAT)SEny 


.emy 


wurny 


swwemny 


simy 


semg 


"DHV 





sen 
wam 


u9assaMm 
sum 


uam 
uam 


uassaM 


IM 
-pquon 





Personen- und Völker-Namen. 


Pe Br A A 
k ahme Peter, der e, lange, Meine, gute, bdfe, f 
Brit, die braune Lis ıc. Andre von den Zahräeiten: Sommer, Früh⸗ 
ling ꝛc. Die auf er bezeichnen Herr (vir) 3. 
Sloßherr — Floͤßer 
Pfarrherr — arrer 
| Schiffer — iffer. (©. her.) . h 

Einen Rufnamen hatte jeder, und empfing oft von einer That oder Eis 
genichaft oder aud bios von einer Yaune, einen Beinamen, der nicht felten den 
eigenen Geſchlechtsnamen verdrängte, wie man noch häufig in Baiern Bass. wo 
—— I * 365) dieſe Beinamen oft durch ganze Ortſchaften, auf Häufern 
un ern, ruhen. 

In Betreff der Namen hriftlidder Heiligen, die man befonders häufi 
in fatholifhen Ländern findet, wurden ſolche zuerft im 12ten Zabrbundert, dur 
die zunehmende Gewalt der Hierarchie, auf deutichen Boden verpflanzt. Hierüher 

iebt Wiarda (p. 0 — 96) ausführliche aa a Gewöhnlih nahm man die 

Peitigen u Schuppatronen ſowohl ganzer Länder als einzelner Orte, Städte 
und Familien. Die alten Geſchlechtanamen wurden allmäblidy verdrängt und 
erhielten ſich blos noch durch die bei der Taufe eingeführten Gevatterſchaften. 
Viele Heiligen der Legenden, von beiden Geſchlechtern, führen ächt deutſche 
Namen, vermutblich aus alten edein Geſchlechtern, und nad ihrem Tode canonifirt. 
Nie baden aber die germanifhen Voͤlker fo viele Namen von Heiligen anges 
nommen, als die romaniihen und flavifhen Völfer, die damit fo überfhwemmt 
find, dab man nur wenige andre Mamen unter ihnen trifft. 


AL, ael, eal, el, il, hel, 


hil, ol, (mächtig, 
roß, bo, auch Ab⸗ 
mmling, Volks: 
ffamm, Junger Mad: 
wuchs, Nahfommens 
haft. ©. jung). 


AltD. albert, albreht, | 


ein Wallraf, 


p. 2. 
Neuhochd. albrecht, 
albert 
Alt D. aelfeld 
algert, auch olchert 


almer, auch aelmar, 
hilmar, hilmer 
almeric 

almot 

alred, aelred 

ealadred 

ealstan 

aelswin 

alwin, elwin,helwin. 


Ang.S. alfred, ael- | 
fred. | 
Ob hier die Vorfilbe 


zu al oder alf gehört, 
iſt zweifelhaft. 
AIG. alaric. 
ARD, alrec, alrie, 
bei Walraf: olrich. 
Im Altgothifchen 





beißt auch alureik(s) 
der Allmächtige, Star: 


fe, wie im Altveut- 


(den alewalo, ber 
Allmaltende, 

Im Meuborhbeuts 
ſchen noch ul-rich. 
Alt D. alwine, 

elwine 
alahgund 
alahhile weib⸗ 
alahtrud lich. 
hiltrud 
heltrude 
helw 


i 
alheid, ‚ bei Wallraf 


für adelheid & 
alrune, alruna,'meife 
Grau, Seherinn, bei 
den Gothen alio- 
rumnae genannt, 
(Jornandes). 


Isl. heling(r), nom. pr. 


AltS. alcwin, alkuin 
alboin. (Longab.) 

arab. al-Raschid 
al-Harun 
Ali und viele andre, 

Nach Ch. Pougens 

bedeutet im Arabiſchen 
al. ahl, Volk, Volks⸗ 
Kamm, Familie; im 
Sanffr. ala, Waffer, 
Slüffigfeit; daher auch 
vielleicht die Flußna⸗ 


men Al, Al, Aller, 
JI und Albion, 
von al-bier, Maffer- 
nder, 


med, ala, Altd 


Wörterbudy all,) 
Im Altdeutichen fin- 

bet man auch mod) die 

Namen; 

ale, ole, olo 

alle, ollo, allo 

elle, ella, ellis 

hille 

hillerd. 


m Qel,: 
oell(r), aell(r). 
Der Name gener- 


al (Anführer, Feld: 
wohl 


Al-anen 3°) 
Ale-mannen 5) 


#6) Nah Amin Iih. 30, 


———— 








King, Duke, Prince, Kni 
Beftunfi aus einem Sande, Sleden, ober. 
‚ Barton, Norton ete.; oder von 
Wal "une Stammnamen, bie mit re Fr d,. 
Strauch 


Orten Da 
namen Ortsnamen —— rũhrt daher, weil: 
feines Geburtsortes erinnert, und ſich am Ii 
0 Ds in ftere Zeit dem Adel 55 
Das in eit dem Abe 
Standesken fondern bezeichnet 
vorherigen vie. Früher wohnten die 
—— und Shlöffern. Als aber mit der — nd 
egtre größere Sicherheit und dabei mehr Annehmlich (ss 
—— En fo zogen viefe adlichen Gefhleiter in 
neten ibre Herkunft durd die Namen ihrer Burgen 
fie — BEN So wurden auch fonft nur 
Edle, edle Herren und Wohlgeberen genannt. — 
boren in Deutichland eben fo allgemein geworden, EA 1 


Wieder andre Namen und vielleicht die meiften, eb; 
Schwächen der Seele, Tugenden und Laftern, ı 
Pörperlihen Borzügen oder Gebreden, 01 


























Personen- und Völker-Namen. 


ſonders uf unter den Landleuten, 3. B. der fange, dide, rothe oder ſchwarz 
—32* hme Peter, der luſtige, lange, Meine, Sie: böfe, — die ſchel 

‚die braune Lis ıc. Andre von den Sa ten: Gommer, \ 

fing ıe. Die auf er bejeihnen Herr (wir), j- 
Sloßherr —  Flößer 
Dfarrherr — Pfarrer 

A Schiffherr — iffer, (©. her.) - j 

Einen Rufmamen hatte jeder, und empfing oft von einer That oder Eis 
genfhaft oder auch blos von einer Yaune, einen Beinamen, der nicht felten den 
eigenen Geſchlechtsnamen verdrängte, wie man noch häufig in Baiern findet, mo 
—— 2r * 365) dieſe Beinamen oft durch ganze Ortſchaften, auf Häufern 
un ern, ruhen, - 

In Betreff der Namen chriſtlicher Heiligen, die man befonders häufig 
in Fatholifchen Ländern findet, wurden ſolche zwerit im 12ten Jahrhundert, durch 
die zunehmende Gewalt der Hierarchie, auf deutichen Boden verpflanzt. Hierüber 

iebt Wiarda (p. 90 — %) ausführlihe Nachricht. Gemöhnlid; nahm man die 
eiligen zu Schutzvatronen ſowohl ganzer Laͤnder als einzelner Orte, Städte 
und Familien. Die alten Geſchlechtenamen wurden allmäblid verdrängt und 


erhielten fi blos noch durch die bei der Taufe eingeführten Gevatterfhaften. 


Biele Heiligen der Legenden, von beiden Geſchlechtern, führen ächt deutſche 
Mamen, vermutblic aus alten edein Gefchlechtern, und nad) ihrem Tode canonifirt. 
Nie baben aber die germanifhen Völker fo viele Namen von Heiligen ange 
nommen, als die romanifhen und flavifhen Völfer, die damit jo überſchwemmt 
find, daß man nur wenige andre Namen unter ihnen trifft. 






AL, ael, eal, el, il, hel, 













beißt auch alareik(s) men Al, All, Aller, 
hil, ol, (mädtig, der Allmaͤchtige, Star: Sl und Albion, 
roß, bo, auch Abs fe, wie im Altdeut⸗ von al-bier, Waffer- 
mmling, Volks— ſchen alewalo, ber demohner, Giländer. 
ftamm, Kinge Nach⸗ Allwaltende. Im Gael. beißt al 
wuchs, Nachkommen⸗ Im Neuhochdeut⸗ mädtig, ‚ febr, 
ſchaft. ©, jung). fhen noch ul-rich, und ell-myn, fremder 
AItD. albert, albreht, | AltD. alwine, Mann, ing. 
—— Wallraf, 2 Sale — 
alahgun med. ala, — 
Neuhochd. albrecht, alahhilt weib⸗ * näbren, fett 
albert alahtrud lid. maden, Sm Jel. al, 
AI D. aelfeld hiltrud Eamepr. oll, alles, (©, 
algert, auch olchert —— Wörterbuch all.) 
elgisa elwi Im Altdeutfchen fin 
ealheard alheid, bei W 
alman für adelheid ? ER 
- almer, auch aelmar, alrune, alruna,' weiſe Sala, vie. ol 
’ hilmar, hilmer Grau, Seherinn, bei alle, ollo, allo 
almeric den Gothen alio- lan ber alte 
almot rumnae genannt. Fre 
©  alred, aelred (Jornandes). hillerd. 
(me ealadred Isl,. heling(r), nom. pr. m Söl.: 
ealstan AltS. alcwin, alkuin oell(r), aelltr). 
aelswin alboin. (Longob.) Der * 
7— alwin, elwin,helwin. arab. al-Raschid al er 
Ang.s, alfred, ael- al-Harun (Anführer, Ben 
Fred. Al und viele andre. berr) —— 
Op hier die Vorfilbe Nam Ch. Pongens |  Taunals Bahllr 1 
zu al oder alfgebört, | _ bedeutefim@trabiihen | Kunmyi in mir auch 
j it zweifelhaft, al. ahl, Volk, Volks: Al-anen % , 
AaAl G. alaric. m, Familie; im | won ) 56) 
| ALD. alrec, alric, Sanffr. ala, Wafler, —— 


bei Walraf: olrich. 
Im Altgothiſchen 








Slüffigkeit; au 
Abel die Bfahme, 





#5) Nach Ammann Tib. 


Allnen 


eignen Be ame 





. 8. adhelwulf, ae- | 
elwulf, ethelwulf. 
Neuhochd. edelwulf. 
—24 ethelulph, adil- 


AltG. amalolf 





thum). | 
AltD. adulf, athulf 


autber, otber 
otfrid 
otgar, otker, ottocar 


edmunt, edemund 
edrie, eodrice, othrie 
edward 

theod-at (oder theo- 
dat?) 


dtto, uddo, odde, ette, | 


adde, hedde 

odo, edo, otho 

oda, atta, aetha 

attil,, attila 
ottobert 

Ch)atto 

(h)iddo 

(h)adumar. 

Bei Kero bedeutet ota- 

ker ein Reicher, (Adg. 

Geſch. d. D. p. 335.) 

| Auch odin und auduin 

hadben denfelben Sinn. 

—_ (Adg. Geſch. p. 274.) 
Aus od, odo, otto, 

odin bildete fih wo- 

dan, der Allreihe, 

Aumaͤchtige, Gott der 

Welten. 

2lab.woi·wod. (&, auch 

bot. 

Alt D. hedwi 
Be une a . 
— idda ich. 
othilburg. 

ke eadberg 
eadgar 

-  eadert 
eadhelm, adelm 
eadwin, aedwin, ed- 














hedo, (Bene- 
eotaland 


die Bollönamen: 
Aeduer, Heduer, in 
—— —— 
andeigenthümer, die 
im Kampfe mit den 
arvernern und seq- 
uanern (Waſſerkrie⸗ 
ern vom Meere her» 


mend?) erfcheis 
nen: 
aduatiker 
attuari in Meftphalen 


atta-cotti 

otta-dinen im ndrdlis 
chen Britannien (Pro- 
lem.) 

eud-osen 

othmanni (osmanni?) 

aet-olier if. bei 

m . heist 

si Pi eotole, 
Stalien und auch zus 
weilen Spanien) 

cotolwara, eotolwara, 
Staliener 

wen-oth land, Pos 


mern, 

Zn Kleinafien wer 
den die Könige in 
Pergamum : attalus 
enannt. Bei den 

ömern kommen als 
nom. pr. dor: aud- 
asi(us), atta-clau- 


euhochdeut 
, Shen findet man noch 
adolph und otto, 


AND. Get, Meng 
Alt ntwin 


Teuto p. 78) 
Inga. (Grimm ?r.. 
a 


(S. and | 
Daher auch vielleicht 





——_ — un nun 


Personen- und Völker-Namen. 


thein (bei Plolem) 


Trinob-anten, vol- 
anten, sistunten, in 
Britannien 

Pic-enten, in Stalien 
bei Plin.) 


( 

bug-unten, kork-on- 
ten, kobanten (bei 
Ptolem) 

tele-onten 

ab-antes, alte Einwoh⸗ 
her von euböa (eu- 
boia). 

Das Land Brab-ant 
oder Bra-bant ?) die 
Stadt Ant-werp. Als 
Eigenname kommt ber 
Name Malo-(vjend 
vor. Ob der Name 
(W)enden, Veneden, 
Vand-alen, Vind- 
iler, Pand-uren mit 
anden, unden, gleidy» 


end, bedarf 
= nähern Unterfus 
ng. 
HEIT, (beiter, fhön, auch 
Perfon, Menich). 
AltD. wilhad 
theudehat 
Hatto, (©. auch vor- 
od.) 
altfries. Heddo. 
alifränk. heidebodo 
heideke, 
AItD. weiblidye: 
adalheid, adalhait 





‚AltD. adalbold, adel- 
bold 


adalbero, adalpero | athalarie . 
' rn pern, |: adalgis 
hadelbern adelsuinde, weibl, 








den. 

Alt D. osterfrancun, 
Anaf, vusterfranken, 
O austr · 























bardı, Riefe, Shiß. 
Alt.D. longo-barden 


Als Ortönamen fin 


det man, befonders 

am linken Ufer der 

Nieder⸗Elbe; 
bardewie 


. . 
p- 158) E vr 








Personen- und Völker-Namen, 


n einem Micrpte. 
wa 1260 heißt es: 
5 Sm Lande hie je 
Beigern". 
In alten Urkunden 
werden die Bayern: 
ra genannt. Daß 
ie bajoarii ehemals 
boii geheiben, wird 
ausdrücdtlic behauptet 
im Leben des heiligen 
2 Schmeller , 
160. 185. 
u viele Orts» 
endungen aufbeueren 
Althochd. burin, Mit, 
telhochd. buren, z. B.e 
Benedict-Beueren 
Kaufl-Beueren 
Otto-Beueren 
Michel-Beueren 
Neu-Beueren 
(Schmeller, p.188.) 
bo-russen 
' + bo-meranen 
'  bae-men (oder bo-hei- 
| men?) 
" ara-bier 
! voro-bier (in Italien) 
 nmer-vier (ner-bier, 
"oder ner-vir?) 


bo⸗cinen (Peucinen), 


auch vielleicht bie va- | 


) sken, bo-usken, als 
die alten bereits ſeß— 


m ften Einwohner. 
Als Städte Namen kom— 
men vor: 
nar-bo 


bo, am finnifchen 

| Meerbufen. ©. aud 

N —— Waſſer, u. slar. 
bog, Gott, 


Eigennamen = 
—— 
teuto-boch 
bochus, Königin Maus 
aa laus, bu 
N 
— (©. aud) vor er 


— —— burc, 
—— fdügen, au 
+ Bür —* 


ger 
Alt D. adalpirc 
 hruodpire 


— 


Br a6 als weib⸗ 
ie auf; fie kommen 
aber auch als männlich 


vor. 
Beneken (Teuto, | 
p-191 u. 292, 271) bes | 


—— folgende als weib⸗ 


Tr ua 
hyllebo 


berga, amala- 
berga 
wal-purg(is). nr 
eine romanifhe E 
dung wie in 
—— 
ngeltrudis etc. 
Dei —— or man 
en n: 
ee 
zz 
ergram 
—— 
eadbu 
birger —— 
Ben, d * 
Königft " 


vor: 
burg-unden (bei Taeit. 
buri, 


Bürger, Stiblebemoh; 
eb. bor-gunder 
©. bor und gund, 


wein u, en Dh). 


bei Ptolem. im nördl. 
Britannien | 
ner ah a. 
von ebro 

kelti-berier 

allo-briger 























kanta-brier 


* (menn nicht 


nannten ſich 
viele —8 in 
alten Zeiten nach ihren 
Städten, wie noch heu⸗ 
te die Frankfurter, 
Ham 


falen) 
stillianer in Epanien 
von castellum,(Burg, 


aud miele Die 
berue, 


fafung der Grund: 
nd» 
Een in —— 














Personen- und Völker-Namen. 


U nennt die Hei: 
Ben ehiudon (Ber) 


—— 


5* 
Fulda (über die 2 


Saure) fagt: 
diwerlib iſt ein 
Winkel der Welt, wo 
dad Wort Teut un: 


bekannt wäre, Schon 
* alten Egypter hat⸗ 
diefen theoth, 
‚ traut, tot 
für Gott, Bater, 
| —8 Lenker, Stif⸗ 
ter). ie Araber: 
tot; Die Griechen: 
zeus, theos, deos, 
' die Chineſen ta, tao, 
| tui, die Japaner dayr 
| für hochſte O ei 
10 tur ( 
hob, ſtark, Thier, 
| wild, fühn, dreift.) 
Aalt D. thorad, thored 
torald, torold 


| —— 
thorismond, 


mund 


toris- 


.  thur-ing, meibl. deor- 


au and wohl: 
' Darius 
ie en und Teu- 
ver, Stifter des tro- 
Jaaniſchen Reiche, 
| Dar-danus, König in 


Di viel: 
Pin die tre-virer, 
drui-den, turken, 
draker, trokmer u. 
te-trak-iten,, mäd): 


tiger — — 
8 Stivtenamen 


T et a, In Eng⸗ 
Kane rn, 3 Ge: 
birgajtudt, 

DON, dan, than (Fluß, 
tiefed Waller, Ser, 
oder don, dun, aun, 
Um; du e adt. 
©. auch vorber the- 
en und weiter unten 
lußnamen.) 

Als Volksnamen; 

Danen, thanen, dae 


an der Hüfte des Pon: 
Si-donen, bei Ptolem. 


in der Nähe der Vi- 
stula. 


« ⸗ 
ae ei 


Gemal 
* Volk, umfaflend, 


re y w 





Tai-falen 

Nahar-falen (valen), 

von nar, ner, mieder 
Nor 


Fir-bolgen, vir-bol- 
gen, in Britannien. 
* 

ach Adig. (Geſch. 
d. D. 


ee het. 
, baella, 





Personen - und Völker-Namen. 


fridstan 
frithewald 
vridkoz (Grimm 2, 


fidelin 

frotho 

frothar. 

Im Neuhochdeutichen kom⸗ 

men noch vor: 
friederich 

siegfried 

otfried 

gotfried. 

AltG. amalafrid(us) 
hermanfrid, ermen- 
frid. 

Ang.8. alfred, aelf- 
red, elfred 

ecgfrid (Turner Ir, 


p- 150 

wilfred, wilfrid ( Tur- 
ner 2t, p- 40) 
werfrith «Ir, p- 291) 
frithugar (Grimm 2r, 


p- 495.) 

Als meiblihe Nas 
men fübrt Turner 
(ir, p. 301 u. 2r, p 
37) ‚gende auf: 

alfritha, elfritha 
ethelfritha 
wynfreda. 

Isl. frithreka(r) 
snaefrid. 

GIFA, giba. geba, (begabt 

—— freigebig). 

AltD. geba 

gebawin 

gebahard 


vilieb. 
Im Dnteabeufae noch: 


Lo. —— 
Ang.S. weiblich: 
aelfgiva 
aethelgifa 
edgifa, eadgifa. 
GANG, gane, (derSchnell⸗ 
— Bewegliche. 
auch Jene, jung.) 
D. hruodiganc , 
ein 





GAM, gum, chomo, com, 
cam , Mann. ©. 
Wib. Bräutigam.) 

Alt D. h icomo, 
(chomo) 
wilicomo 
zeizircomo (GrimmAr, 
—* 
hiltieomo 
komadeo 
komahilt 
komatrud 
gumbrecht 
mbart. 
ne: 8. gumrinc,$tries 


KR Menfhen- 
volf. 


Isl. gumi, Mann, 
Mann, Mens 
lat. homo. 
it. huomo. 
. homme. 
Vielleicht auch daber 
der Name cambyses. 
Als Volksnamen: die 
kim-brer, 
vier, kimbri-anen, 
si-cambrier, kym- 
erier, cam-urier, 
cam-unen, cam-aver, 
cam-boen, gam-bri- 
ver. Als dand: cam- 
bria, cumbria in Eng» 
land (heutiges wales), 
eumberland, cumer- 
land in Mordeng» 
land; als Gtädtena- 
men in England: 
cam-bridge, cam- 
berwell; in Frank— 
reich cam-bray (bier 
bedeutet cam, Waſſer, 
Fluß). Das alte Gal- 
Illien wurde zuweilen 
gom-ata 


-De- 


Wal — a 
affer; desgleichen 
im Samojediſchen 
kim, küm. Nach 
Arndt (über bie Ber: 
wandtichaft der Spr. 
5 83) bedeutet im 

ael. eymmer, Ber: 
einigung, Zuſammen⸗ 


der Malb 
* Core Yonnt 


Fannt , t. ©, 
er 1 he, and und 


— 
— 
— gunther. 


Sm — — 


—— kundhelm 
undhraban, gunthra- 


guntmar, gundmar, 
kundmar 
kundhilt 


er) 
ns knndrich 
uudarat. 
we rm kommen vor: 
ee gun- 
nderade 


— ana. 
(Im Neuhochdeut: 
fchen noch kunigunde) 
adelgund 
—— (gunde) 
gundaberga 
adalgunda, 

AltG. männlich: 
guntharic(us) 
gunthamund, chinda- 

suinth ; meiblidh: 
chintila- 
wulfegund 


An hiltigunn 
(Grimm 2r, p- ei 
sith- cundman, 


edeim Gefclenht,| —* 

ler , Vorgeſetzter 

weibl. nn 
Turner, Ir, p. 362.) 


GUND, kund, > und, be: | —— 


ke Id r Id 
rold, gera 
1 n, kerw 'in 


am ger 
kero, gero 
er, ota-ker, ot- 
ker, otto-car 
orgar (Beneken, 'Teu- 
to p. 264) 


Be gertrud, ker- 


Im ——— noch 


gertrude, gertraude. 
altkelt. vergobret (ver- 
jobret) 


Daher a 
J—— 


cher-us-ker 
char-uden 
kur-eten, (kurden!) 
falis-ker 


vols-ker 


waräger 
— 
—— 


— 
kiliker, (colchier t) 
ker 


opi 

karer, karier 
basch-kiren 
tur-ker 
hun-garen 


(SF reisi —— 


Pr St 

Öael. car, — 
cairn, eld 
Mauer; im 


ker, kor, 


as 


Daher die Städtenamen: 


cher-bourg 


car-th 
—— 
gerra 
karner 
karinthier 
corinthier 
carnabii, cornabii, die 
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golwin, euthwin 
gotwald, catualda 


helmgaud (Beneken, | 


Teuto p. 163) vello 
cat(us 


). 

Im Brut. 
ſchen noch gottiried, 
gotthard,gettschalk; 
und weibl, ——— ju· 
dith, 

Alt G. — 
gisul(us). 
Isl. valgauk(r). 
Als Volksnamen: 
guten, geten, giten, 

cythen, entten, cot- 
ten, jüten, Angelſ. 
ytaes) x 
massa-geten, thyssa- 
geten, * Herudot 
pasar- en, edelfter 
—S in Altperſien, 
woraus m. h 
mor-geten, | ten, 
bei Plin. a 
chaedinen, bei Ptolem. 
im nördf. Deutidy: 
land 


gadeni, bei Prölem. 
im nördl, Britannien 

eattu-ellani, (S. ula- 
nen) 

attacotti. 

Den Namen Go, 
then leiten einige von 
gut, edel ab, (dDaber 
auch noch im Meu: 
hochdeutichen : aus gu⸗ 
u Geſchlechte) andre 

rer, 3 heit, 
Sau ölfer der 
een im —— 


Im 
— be eutet 
goth, Macht, Stolz, 
von dem Urmorte od. 
(Beneken, Teuto, p. 
197.) 


Die folgenden Volks⸗ 
namen, — der Vor⸗ 


— — — 


5 auf * Pat 


—— 

ie Pa 

bindeuten, na, ka 
ka-uken (nod in u 
franzöf. Normandie 
caucheis 


eau-caland, worin fi) 


der Got! 

narich bielt 

ko-saken (oder kus- 

aken®) 

ca-vionen . 

ebai-bonen (am Rhein 

und in Britannien) 

ge-piden — 
ei ( gad- 

enit) 


chae-men, ben 
Sueben, bei Prolem. 
teurio-chaemen , über 
den Sudeten, bei 
Prolem, (8. thor u. 


gau) } 
gue-bern, Abfömmlin: 
ge der Altperjer 
kau-konen, am Par 
thenios, (8. kühn.) 


Auch 
Alt G. gails). 
Isl. gei(rı und ger, 


GEIS, gis, cas, cus, c0z, 


koz, (Sei: 6, behend, 

ſchnell. 
Alt D. vis, ſtark; gi⸗ 
Se, nnen, vermd» 
’ (Barth 2a, p 


K d 
—— 
go swin, mann. 
alpkoz 
amalkoz 
helmkoz 

koz 
madalkoz 
m — 
kr oz 
wolfkoz 
gu2o 
gozechin — 
PER: 2 en 

(Teuto, p- 316.) 
AltG, gaiseric(us), 
s gaisari ’ 


519 
andagis 

anse 

batugis 

nerigis 

wiligis 

Brio nah) 

witi 


liutgisil, die verklei⸗ 
Een Form von gis. 


ng wedergeät. 
Alt * oder vielmehr 
andenburgiſch: 


r 

ebter weiblicher 
Volksname. Beneken 
—— p- Ill und 


) 
Vielleicht ſtammt das 


kasemar im 
Slasifden ein Eigen: 
name, und einen ber 
rübmten Mann bedeu⸗ 
tet. Daber mob! 


(6, Gebart einen ähe: 
cn Unetudung als 
—— —— fol⸗ 
arpochais 
lipachais 
zamsolchis. 
uhr 
z es, r 
Vatarnen; und] als 
es-uten, an der Abo: 


= 
gas-c 


Lsl.” "gas-gona laeti, 


Leute aus der gas- 
cogue 





auch vorher unen, 
inen, anen). 


rd 
ingremar 
ingisbert 
ingiram, incram, iun- 
cram 


weibl. ingeburg 
Me ie“ (wenn bie: 
er 


— (S. Grimm 
e, p. 350. 


in 
—— Stamm 
n 


marv-inger, bei Pio- 
lem. in Weſtphalen 


merow-inger, 


— in Sad 
—— — 
oder 
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‚England: st. bernardo | heimtac, (Grimm, ®r, 
—— 2 —— 
Read-ing etc. 


HART, (ders, berjbaft, 
b ; 2 
eberjt —— 


nidigard, Neidbam- 


u. ” mw. 
ier giebt das Bei: . 179) 
BR re A Im 


god 

—* er 
urghart, bu d 
burkard — 


perinhart, bernhard 
meginhart ' 
reginhart 
wolfhart 
wirkihart 
hartbrecht 


ep 
enkilhelm 77 

de, Reine, 
— diethelm * — er. 
friduhelm — — 


Im Neuhochdeutſchen nod: 
eberhart 
Eee 
Ihard 
gehhard 
‚gothard 
gerhard 
meinhard 
reinhard 
wolfart 
richard 
hartlieb 


hartmund 
hartmann. 


AltG. fulhurt 
steinhart. 


n .8. ET 
r, p. 36) 
Öfurner 


r, p- 173). . 
Im Altflämifchen wie 
auch noch in ben ro: 
manifchen 











patuh | 
pilihelm \ 
—— brusiihelm haduloue 





cenomännen 
germannen ihermio- 
nen 
markomannen 
normannen 
pämanen (in Belgien) 
osmannen, (Lygier 
bei Ptolem. neben den 
burgunden 
her-mund-uren 
vero-mand-uer (inBel: 
gien) ©. vir-(ger) 
Dah: audy vielleicht die 
meder, Dal-matier. 
Nach Plinius hat der 
maeotiihe See von 
den Anmohnern fei- 
nen Namen erhalten, 
Im Neufranzöſi— 
fhen fagt man noch 
ale-mand 
normand 
flamand 


erman 
enchman 

dutchman 
scotsman 
irishman 
welshman 
kentishman 
englishman 
Holl, engelschman 
"MARC, (Grenze, Marte). 

AltD. marcward (fr. 

marquard 

marcrad 

marchulf, marcolf 

Als PVolköname: die 

marcomannen 
MUND, munt, (Schutz, 
uflucht, Deffnung. 

. au) man). 

Alt D. adalmund 
limund, (Fürſt der 
uaden) 

Imund, egilmunt 

mund 
chunimunt, cunimund 
deganmund 
diotmund 
faramund 
helidmund 

mund) 

gutmund — 

demu 


n 
een hartomund 
. hildemund 
| hruodmund 
hugimund 
| kermund 
osmund 


und imPeuenglifgen : | 


Chelit- 


Personen - ‚änd Völker - Namen. 


paldmund 
rammund, ramnumd 
richmund - 


weiblich rosamunde 
conemunt, Gemahlin 
U. (Kinder- 


ing, p. 249. 
Sm Heuhegweutigen 
hartmund 


hildimund 
hunnimund 


torismund, thoris- 











































ingmar, inemar, hinc- 
mar 
marcomir 
neromer 
rammir 
rigmir, ricimer 
sigimer, 

mer, er, se- 
gimar(us), sigisme- 
r(us), sigmar 
tankmar, thankmar 
visumar 
watmir, widemir, wi- 
dimir, vithimer 
waldemar 
viridomar 
marbod, marobod, 


marebod 
imaerovig, merovic 
—— meroving 
merw 
merwin 








balt das 
not und 
f. noth dem 


H 


3 
ri 


ii 


and 
folehnand 
kliumnand 








2, p- * u. 4622. 
hrothwitnifr). 
AIG. — ) 
ercharat 1 
Volkon 14 


Als weibliche erſcheinen: 
Alt D. austrat 


rad nd radegond 
egunde, e 
rat 








H Alt; chlodwig,ch chlo- 
0 > 
— Indowig 


engil w u. 
elwin, Nein, Walerin 
friduwin 
frowin . 
nn. » 
—— 
—— ſinnreiche en gan Spa, Wiarda (9.6 
men 14318 4 rend 
ae Sa: Sermaner - 
rtiger Schri 
en gie. 8 anen ee dar 
s ‚und er en 
— theils einzelne Züge entworfen haben, 
— Worf Vorfahren lebhaft vor Augen. Darnach 


a 


I n Sand und Baterland 
Bunt deffen Grenzen (rein, Ken marc) 


Le 








Mittelalter und fpäter noch, ei hielten. 
Be der * starte, 
Urach der Wilde. ‚der r, der € 

E —* Bun ri bo 





EN und Völker- Namen. 


Wolkenstein Hirsch . 
Ravenhorst Lerchenfeld 
Greifenklau = emau 
Freiherr v. Schweinsberg —— 
Henneberg Lilienthal Adlerllygt 
Falk Holzhausen Dalberg u. ſ. w. 


Die alte Familie Schluchterer von —* führte eine Katze im Wappen. 


Mac der Fimburger Ehronif, p. 89, war anno 1380 gar Geſellſchaft auf 
„dem Rhein, von Grafen, Herren, P gittern und sn Knechten, die nannten fidy die 
„brimmenden Löwen. Ferner p. 24: „das thaten die —— die die 
„Hunde.“ Vermuthlich waren dieß dieſelben (die Hunde von Ku 
Lang, in „Baverns alte Graffbaften, Ir Thl., Nürnberg 1831” 
auch folgende erwähnt werden: * üchfe von Franfen 

ennen von Mehren 
Die änje von Dennftädt 
die Mölfe von Todtenwart 
die Rappen von Ballitädt 
die Hafen von Diebelich 
die Niedefel, Rindsmaul, Kalb von Kalbsrieth 
Kalbel v. Aruſchwang, und andre adliche Thiernamen. 


Orts- *), Berg- und Fluss-Namen. 
(Diefe find in dem Worterbuche unter burg, haus u. f. w. noch befonders nadyzujeben). 


Burg, burch, borch, da» | Dorf, Bucking-ham 
her nody die Stidter Ang.S, thorp. Dur-hamı 
namen Magdeburg, Engl. thorp, — als Notting-ham 
Augsburg, Würz- Orts: Endungen. '  Waltham, und viele 
burg, Marburg, und Holl. dorp andre. 
Han — Dussel-dorp, Düſſel- Hausen, 
dorf u. a. Engl. house 
it nur, , bury; Stadt, statt. Stone-huuse bei Ply- 
BE, urgfleden. Iwed. stad (in Y-stad). mouth. 
Stadt, Ang.S. stend. m Altdeutfchen hieß 
Dan. rf Engl. stead (als En: Holzhausen: Hatz- 
Ang.S®. Br ö dung). husir 
‚Sn England nod in Im Neuhochdeu Heimhausen: Heim- 
den Städtenamen: ſchen als * ir 
- Wisby, dung Städten Haidhausen: Haldlıu- 
rby etc. — Dd — sir ete. (Schmeller, 
A-bo am finnifchen | Heim Mundarten, p. 9) 
an tere | — —J—J— 
ar- an er s « tur. 
küfte Galliens, | Engl. ham | Engl. ford. 


von Hannover, 2 Thl. p. Auskunft. Die meiften — ID 


ha — 
un Tan ar und * 


ä iebt Sonme i iner 
*} ueber die nisbert, chi a. Drröbenenmu IE * — 
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Cronach 
Schwarzach 
Rodach 
Haslach 
Badenach 
Steinach 
Neckarsteinach 
Kreuznach 


Salzach 
Altach in Bayern 
Niederach, Dorf 
an der Donau 
aud; Aachen (fr. Aix) 
Die Endung a und 
au haben befonders 
viele Städte und Dör- 
fer in Thüringen bis 
weit nach Boͤhmen hin 


Buretonna 
Bärenwalda 
Fürstenwalda 
Finsterwalda 
Schönewalda 
Sonnenwalda 
Fulda 


Grimma 
Gräfenroda 
Meerana 
Hartha 
Hayna 
Hoyerswerda 
Keula 
Königswertha 
Langensalza 
Liebenwerda 
Mitweyda 
Orlamünda 
Riesa 

Rosla 

Ruhla 

Sahla 

Schöna 
Taucha 

Zella 
limenau 
Luckau 
Zwickau 


Segaha (Sieg) 
üsse: 





Glauchau 


Haslau 


Radegast $.Cöthen | 


Audigast bei Pegau 

Die frühereSchreib- 
art war 

Fuldaha (Fulda) 

Gotaha (Gotha) 

Lonaha (Lahn) 


Auch 7 Polen und 
Boͤhmen viele auf 
ahwa endigendefüffe. 

Die in Burgund und 
den Niederlandn vors 
kommenden Endungen 
ay, 0y, y, ftammen 
eben daher, wie 5. ©. 


Landreey 
Das Wort use, ouse, 
oise möchte ebenfalls 
davon berzuleiten feun, 
wenn man das s als 
den fpäter eingedruns 
genenZiſchlaut anfieht, 
und ald gleichbedeu» 
tend mit (w)ass(ler). 
Sm Engl. bedeutet 


use, ouse, esk, usk, 





ax, ein Hluß, und to eines —— 

ooze , wegfließen, abs — 

laufen. Bwed. elf (Fluß). 
Inden franzöfiihen . elfa. 

Miederlanden det Isl. "elfa(r), en 

—— (Sambre elfa(r) fiskar, F 

et Oise), in England x a 

bie Tham-es (Tbemfe) | Der Tibris bie 

und den Tam-ar im anfänglid Albula. 

Süden, daher aud n. 

wohl die Gtädte-En» Im Slaviſchen heißt 

dungen laba, Elbe, daher die 
Calais Polaben die Slaven 
Falais an ber Nieder: Eibe, 
Beauvais ©. ſch. * 
Pontoise . 175 und Vocalver⸗ 
Senlis 

A d. Norweg ur EIN la in 
m nd., . n, loen, 

und d. bedeutet lohn, 1 — 

os, oes eine Alußmün: loehngau (Lahngau). 





ar ar, 
aar fommt ale unF 


in aben, aar 
inder Eifel, in Naffau 
2 Helfen ’ die Isar 

ern, bieWes-er, 
dir Ohre bei Magde⸗ 
burg undviele andere, 
In Schottland die urr, 
or, (bei Kirkend) 
und die urie (bei Aber- 
deen) der arno in Ita⸗ 
fien vielleicht audy der 
Name Is-ter. 


Ferner Jenis-ey, Fluß in 
Sibirien 


mers-ey 

wye, wey 

connay rim 

w us D 
“Der Name der&tadt 


Dafen, 

Giehe aud As-ow, 
Warsch-aw ete, Das 
Mort gau fommt von 
dem reltifhen Artikel 
‚y, und aw, awa, 
edeutet mithin das 
Mafler, ® erland, 
Wiefenthal mit Bach. 


Ai Sr awi, Ya 
nur £ zent, Ba, 


Umfreis 









Kreuznach 


Biberach 

Zurzach 

Uzach 

Urach 

Salzach 

Altach in Bayern 

Niederach, Dorf 

an ber Donau 

auch Aachen (fr. Aix) 

Die Endung a und 
au haben befonders 
viele Städte und Doͤr⸗ 
fer in Thüringen bis 
weit nah Böhmen hin, 


Buretunna 
Bärenwalda 
Fürstenwalda 
Finsterwalda 
Schönewalda 
Sonnenwalda 
Fulda 

Forsta 

Gera 

Gotha 
Grimma 
Gräfenroda 
Meerana 
Hartha 
Hayna 
Hoyerswerda 
Keula 
Königswertha 
Langensalza 
Liebenwerda 
Mitweyda 
Orlamünda 


limenau 
Luckau 
Zwickau 


art wa 

Fuldala (Fulda) 
Gotaha (Gotha) 
Lonaha (Lahn) 

Segaha (Sieg) 







ra 
a in Polen und 
Böhmen viele 49— 
ahwaendigendeflüjfe. 
Die in Burgund und 
den Miederlandn vor» 
kommenden Endungen 
ay, oy, y, ftammen 
eben daher, wie 5.9. 
Cambray, üm, 
Cambrik 
Tournay, dm. 
Dornik * 
Douay 
Quesnoy 
Chauny 
Landreey 
Das Wort use, ouse, 
oise möchte ebenfalls 
davon berzuleiten ſeyn, 
wenn man dad s ald 
ben fpäter eingedruns 
genen Ziſchlaut anfieht, 
und als gleichbebeus 
tend mit (w)assler). 
Sm Engl. bedeutet 
use, ouse, esk, usk, 
ax, ein vluß, und to 
o0ze , wegfließen, ab: 
Ben framöfitde 
nden franz u 
Miederlanden findet 
man die Oise (Sambre | 
et Oise), in England 
bie’Tham-es (Themie) | 
und den Tam-ar im 
Süden, daher auch 
wohl die Gtädte-En, 
dungen 
Calais 








































bedeu 
08, ves eine Flußmün⸗ 








if, derneck-ar 
in Schwaben, die aar 
inder *9— au 

und Heflı 
— hehe 
bei Magde⸗ 


Bug um viele andere, 

ottland die urr, 
a (bei Kirkend) 
und die urie(bei Aber- 
deen) der arno in Ita⸗ 
lien vielleicht auch der 
Name Is-ter. 

Ferner — Fluß in 
Sibir ie 


— 

wye, we 

Br y Gnsland 

wey- — (Weichfel). 
erRame der Stadt 

A-bo am pe 










Mort gau fommt von 
—* keltiſchen Artikel 

» Yı und aw, awäa, 
— mithin das 
Waſſer, Waſſerland, 
— mit Bad. 


Sub. gawi, 
kouwi, au, 
Umtreis Gebiets 
eines Volkſtammes. 


ELBE. 
Swed. elf GSluß). 
Dan, elfa. 
Isl. elfa(r), elfu(r); 
a fiskar, Fluß⸗ 
e. 
—— 
an a. 
Plin. 
Im STE an} 
laba, Elbe, daher die 
pn die Slaven 
an der M Mieder » Elbe, 


&. Ads. Geſch. d. D., 
175 und Bocalver- 


KEIN lei, — — loen 
lohn, as - 
loehngau, (Lahngau). 


uwis 











Namen von Schiffen. 


Isl. skeid, skuta,langes 
Schiff. 


— seute. 
slar. chalupa, 
galube, 
jr. chaloupe. 
hisp. u. * chalupa. 
s 1. sloop. 
Holl. sloep. 
Dan. sluppe. 
— Isl. sneckia. 
‚Ang.S. snacca. 


Dufrie. snecke. 


. smack 
1. smack. 
fr. semaque. 


— a coel, kuyle, a jonguille, 


plaetta, zeile, Donau« 


f 


——— 
Bud ei ee 


lion, 


Swed. holk, Schiff, 
Trog. 
NiederS8. jalke, holk. ten. 


Anfangs- u. Endsilben von Städten u. Dörfen in Irland- 


agha, ough. &.vorberAch. 
— 
Aghaboe 
Ayhada 
Aghalee 
Agharallin 
Ard-agh 
Don-agh 
Don-agh more 
Ag hold 

Ard 
Ard-agh 
Ard-more 
Ard-straw 
Ard-rie 
Ard-fert, ©. vorher 
hart. 

balla, balli 

ban 

earrick, carrig 

clogh 


Sana, innis, Inſel inch 


— 


kil ſelben: korkonosch; 
— 


Inden | = mine 


53 Paisley, Huntley | yos 


kin (vermublic vorn ki 
Me blin für blind). 


lengairn (von cairn 
Se). 8, he . 


Rh das Ri irg 
“konosskyhory, 
und DieDauptfpige def» 
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Shakspeare. 


To be or not to be that is the question 
Whether 'tis nobler in the mind to suffer 

The stings and arrows of outrageous for 

Or to take arms against a sea of troubles 

And by epposing end them? To die, to sleep; 
No more! And by a sleep to say we end 

The heart-ach, and the thousand natural shocks 
The flesh is heir to! 'twere a consummation 
Devoutly to be wish'd, To die; to sleep; 

To sleep? Perchance to dream! 


Cowley. 


Mark that swift arrow, how it cufs the air 
How it outruns the following eye! 

Use all persuasions now, and iry 

If thou canst call it back, or stay it there. 

That way it went; but thou shalt find 

No track is left behind 

Fool! ’tis thy life, and the fond archer thou 
Of all the time thou 'st shot away, 

l’ll bid thee fetch but engl. 

And it shall be too hard a task to do. 


Thomson. 


These as they change, almighty father! these 
Are hut the varied God, The rolling year 

Is full of thee. Forth in the pleasing spring 
Thy beauty walks, thy tenderness and love 
Wide flush the fields; the softning air is balm 
Echo the mountains round; the forest smiles; 
And every sense, and every heart is joy 

Then comes thy glory in the summer months, 
With light and heat refulgent. Then thy sun 
Shoots full perfection through the swelling year. 


Locke. 


Every man, being conscious to himself that he thinks, and that which 
his mind is applied about whilst thinking, being the ideas that are there; 
it is past doubt that men have in their minds several ideas. Such as are 
those expressed by the words whiteness, hardness, sweetness, thinking, 
motion, man, elephant, army, drunkenness, and others. It is in the first 
place then to be inguired how he comes by_ them. 


Addison. 


I was yesterday, about sun-set, walking in the ne fields till the night 
insensibly fell upon me, I at first amused myself with all the richness and 
variety of colours, which appeared in the western parts of heaven. In pro- 
portion as they faded away and went out, several stars and planets appeared, 
one after another, till the whole firmament was in a glow. "The blueness 


of the aether was exceedingly heightened and enlivened by the Season of 


the year, 
Swift. 


u Wisdom is a fox, who after long hunting, will at last cost you the 
Ppains to dig out. "Tis a cheese, which by how much the richer, has 





| 
| 
| 


n 
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Betri er fatack(r) med. aeru, enn fullrik(r) med skoemm, beſſer arm mit 
—* als reich mit —— 
Betri er klok tunga enn kembt har, beſſer eine kluge Zunge als gefämmtes 
Betri er lifandi hundr, enn daut Ijon, beffer ein lebender Hund als ein todter 
Betri = moegr u enn feitr prosess, beifer ein magerer Vergleich als ein 
er 
Betri er rettsyni enn skar i, beifer_rechler (grader) Sinn als Scharfſinn. 
Betri er ungr vis enn gam — dari, beſſer ein junger fer als ein alter Thor, 
Bezt er ath smitha methan jarnith er heitt, am beften ift zu ſchmieden, wenn 
" das Eifen warm if. 
Bezt er ath snitha ser stakk eptir vexti, am beften ift feinen Stod zu ſchneiden 
nach dem er gemachlen. 
Betzu sakir .- ei alltid bezta enda, die befte Sache fommt nicht allzeit zum 
beiten Ende. 
Betr Ai vit, enn strit, beffer gewinnen Wis (Berftand) als Streit. 
Blindr madr thurfamadr, blinder Mann armer Mann (Dürftiger). 
Blindr ratar sialdan rett, der Blinde rathet felten recht, 
Brandr af brandi brennr, Brand brennt duch Brand, 
Bondi er bezt verth(r), husfi nat tharnaest, der Bauer ift am meiften (beiten) 
werth, die pa reg re Ber 
Dagr kemr eptir thennan dag, — nach dem Tag Auch DABTOIAF Dem anbirB). 
Dagr er alltid nottu nalaegr, —* Ta AR allzeit die Nacht nahe 
Dauthi er alls ills endi, der Tod üft Uebels Ende. 
Dauthinnerviss, en dauthaustundin ovis, * Tod iſt gewiß, Die Todesſtunde ungewiß. 
Daufr husbondi og blind husfreya deila sialdan, ein tauber Ehemann und eine 
blinde Ehefrau (Hausfrau) "heiten felten. 
Draumarsir eru lygi naestir, die Träume find den Fügen am nächſfen. 
Drukkins manns ord eru draumi lik, des trunknen Mannes Wort ift dem 
| Traume gleich. 
1 Dygthin lofar sig sialf, die Tugend lobt ſich ſelbſt. 
— er betir enn peningarikr, tugendreich iſt beſſer ng geldreich. 
ber allt uppa einn daginn, trage nicht alles auf einen T 
’ Ekkı Davith Goliat med ordum drap, David flug Goliath nicht mit Worten todt. 
Ekki er allt gull, sem 58 es i "nicht alles Gold, was 
I Fkki er allt i maga aga Bolt, sem i munni er soett, es iſt ni t alle$ dem Magen 
a a 
| er ein t r allar 
I Ekki eru Aller tidir fyrir eina, | es iſt nicht eine Zeit für alles. 
I Ekki eru allir fuglar haukar es find nicht alle Vögel Habichte. 

Ekki eru allir fuglar i hoendum, tho utfl med stroendum, es find nicht alle 
| Ekki en —— et —— er Augen —— (ſchließen). 
sofa allir, sem augun byrgia, ni edie en 
| Ekki u *8 zo ath —— skapi, wähle nicht alle Worte nah dem Zuſchnitt 


I ef th ei vlt. —* * —* tha leyn thu sialfr, wenn du willſt von andern 
leihen, fo leihe du feibſt. 
Egin hjoerd er peninga werth, eigner Herb ift Geldes werth. 
n knifr hvetr annan, ein Meier (Rneip) weht das andre. 
Eins dauthi er annars brauth, eines Tod if -eines andern Brod. 
Wort wedt (löst) das andre. 
 Enginn er svo aumr, ach akt * hafi einhvoerja lukku, feiner it fo arm daß er 







feinen 
un se(r) sialfan sig, feiner fieht ſich ſelbſt. 
Eerion cc tekr toll & —— hug, feiner nimmt einen Zoll nad) eines andern Behagen 
u oder an eines andern Dede? 
Enginn veit hvad okomminn dagr bruggar, niemand weiß, uns der nachte (uns 
2 gefommene) Tag braucht. h “ 
"Enginn veit naer nog er, niemand weiß, wenn genug —— 
ginn veit i hroerjum brunni vatn verst lengst, niemand op Ihnen 
Brunnen das Waffer am Mängften dauert, 








| 
| 
"| 
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Hundr er sinum herra likr, koettur sini fra, der Hund ift feinem Herrn gleich, 
die Rage ihrer Frau. 

Hungrith er that bezta krydd, Hunger ift das befte Straut. 

Hungr, . 0 * eru beztu kryddir, Hunger, Arbeit und Schweiß find 
die beiten Kräuter. 

Hvoereinn dagr hefir sinn enda, ein jeder Tag hat fein Ende. 

Hvoer ei vogr, hann vinnr ei, wer nicht wagt, gewinnt nicht, 

Hvoer er herra i sinn husi, jeder ift Herr in feinem Haufe. 

Hvoer er sialfum ser naestr, jeder iſt ſich ſelbſt am nachſten, 

Hvoer fugl syngr med sinn nefi, jeder Vogel fingt mit feinem Schnabel, 

Hvoer Bee drauma, gripr eptir skugganum, wer Träume adıtet, greift 
nah Schatten, 

Mvoer hann slaer a halsinn, slaer naerri hoefdi, wer an den Hals ſchlägt, 
ichlägt in die Mähe des Kopfs. 

Hroer litid forsmair, verdr sjaldan rikr, mer wenig verfhmäbt, wird felten reid). 

Hrvoer skelfiskinn vill eta, hiytr skelina ad brjota, wer Auftern (Schalfiſche) 
will eſſen, hat die Schale zu brechen. 

I annars eyra mä sjalfan sig heyra, in andern Obren mag man felber ſich hören. 

Ja og nei gioerir langa raedu, Ja und Nein macht lange Rede. 

1 dag mer, ä morgun ther, heute mir, mor, —9 

I funa skal jarn heita, im Feuer ſoll das 

MI giarn madr er sinn eginn fjandi, ein ——— Dann ift fein eigener Feind, 

Ile fuglar botha sjaldan vaert vedr, böfe Bögel bieten (bringen) felten gut Wetter, 

lllt er ath jaga med oergum hundi, ſchlimm it mit argen Hunden zu —* 

Ult er ath sigla i ogioerdu vedri, ſchlimm ift im Sturmmetter zu fi 

lllt er ad saekja sinn abata med annars skada, böß ift fein Bortheil rg andern 
Schaden zu fuchen. 

lit er ath taka räd af einum forraedara, ſchlimm iſt Rath zu nehmen von 
einem DBerräther. 

Illt er ad vekja upp fornan fjandskap, ſchlimm ift zu werden alte Feindſchaft. 

Dllt er er a sleginn fyrir sama, ſchlimm if oft geichlagen zu werden i 

r dajfelbe 
lllt er eydiland äleinn byggia, ſchlimm ift ödes Land (aa) allein zu bebauen, 
Ult er Di —53 fadrir eru vaxnar, ſchlimm ift fern zu fliegen, ebe die | 
edern gewachſen. 

llt er godu —— i grjot hoeggva, ſchlimm iſt ein gutes Schwerdt in Stein 
(Sand) zu hauen. 

Illt kemr ökallad, das Uebel Pommt ungerufen. 

Ile ord grefr opt um sig, bös Wort greift oft um ſich. 

Ill samtal spillir godum sidum, böfe Unterredung verdirbt gute Gitte. 

It skal med illu utdrife, Vdfes foll man mit Böfes vertreiben (austreiden). 

Ile vald verdr sjaldan gamalt, böfe Gewalt wird felten alt, 

J 1 oellum loendum er pottr brottin, in allen Rändern werden Töpfe — 

I oerdin er vor allra fyrsta foreldri, die Erde iſt unfer aller erſte Mutt 

(Borältern). 

Klaedin gioera menn, leider machen Leute. 

Kongr i dag, dauthr a morgun, König heute, morgen todt. 

Koettur thenar sinni fru, hundr sinum herra, die Katze dient ihrer Frau, der 
Hund feinem Herrn, 


(Neu)Schwedische Sprüchwörter (ordspräker) 
und Redensarten. 


Frisk = —— friſch und geſund. 

Haer och er, bier und da. 

himmel * immel und Erbe; 

Hals Era » Hals über Kopf —— 
** berg —* dal, über Berg und Ti 
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Alla narrar aero broeder, alle Narren find Brüder. I 


Foelja med stroemmen, dem Strome folgen. j 

Pä ort och staelle, an Ort und Stelle. 

Som han gär och stär, wie er gebt und ſteht. 

är ut och är in, Zahr aus und Jahr ein. 

Efter är och dag, nad) Zahr und Tag. ö 

Den mycket —5 talar saellan det godt aer, wer viel ſpricht, ſpricht 
elten mas gut ıft, i 

Anvaend tiden A i din barndom, deraf beror hela din framtida vaelfaerd, 
een —* Zeit wohl in deiner Kindheit, darauf beruht deine künftige 

rt. 


h 

Hysa (focda) en orm i sin egen barm, einen Wurm (Matter) im eigenen Bnfen 
nähren (behaufen, füttern). 

Laerdom aer en foertraefllig sack, Weisheit (Lehrthum) if eine vortrefflihe Sa 

All naturens haerlighet, bie Herrlichkeit der Natur. R ALOE 

Vaexa up lustigt och fritt, frei und luſtig aufwachſen. 

Sadla straxt min haest, fattle ſchnell mein Pferd. 

Lät oss waenda om, laß und umwenden. 

Jag will hoera er tanke, ich mill hören eure Gedanken. 

Det aer utan fraga, das ift auffer Frage. 

Jag wet hvarom frägan war, ich weiß wovon die Frage (Mebe) war. 

Jag kunde haer arbete mig til doeds, id fonnte mid) bier zu Tode arbeiten. 

Med hand och mun, w Hand und Mund, 

Sagdt o ordt, (ge)fagt und gethan. 

Som — kat, wie Hund und Katze. 

Bade sig i taerar, fih in Thränen (Zähren) baden. 

frän dep, von Tag zu Tag. . 

Under bar himmel, unter (offen)barem Himmel, 

Falla i foerundran, in Berwundrnng fallen (geratben). 

Jag falla pä den tanken, id} falle auf den Gebanfen. 

Det han will, det will hah, was er will, das mill er, 

Saken ligger foer oegon, die Sachen liegen vor Augen. 

Sig bort smyga, fid fort ſchmiegen (ſchleichen). 

Talmod oefvervinner alt, Geduld übermindet alles. 

Efter foerraettadt arbete, smakar hvilan soet, nad) verrichteter Arbeit ſchmeckt 
die Ruhe füß (iſt gut feiern). 

Onda exempel foerdaerfva goda seder, böfe Beifviele verderben gute Gitten. 

Taenk pi aendan, sä goer du aldrig illa, den? an's Ende, fo gebt dir's nicht übel. 

Pipans klang aer soet, men ett vaenligt tal ner dock mycket saetare, der 
Pfeifen Klang ift füß, aber eine freundlihe Rede ift doch viel h 

Stella en hund i band, einen Hund in Banden (Fetten) legen, anbinden.. 

Binda en sten vid halsen, einen Gtein an ben Hals binden, 

Af alla krafter, aus allen Kräften, 

Foerslag(et) blif bifalit, der Vorfchlaa fand Beifall, 

Foer tusan diflar, alle Teufel (für taufend Teufel). 

Blifva oefver natten , über Naht bleiben. 

Faran aer oefver, die Gefahr ift vorüber, 

En oefverhaengende fara, eine drohende (überhängende) Gefahr. 

I faror, noed eh elaende, der det gaeller at ha mod i broestet, in Gefahren, 
Moth und Elend, da gilt e8 zu haben Muth in der Bruft. 

Rusta sig till strid, ſich zum Gtreit rüften. 

Innan kort, binnen furzem. 

1 godo, in Guten, in der Güte, 

Tils widare, bis auf weiter. 

Och so widare, und fo weiter. 
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oste, 


| — 5 Alabaſter 


alla, 
* Getränk 
Balnein, mallen 
als, alen, aels, Sal; 
alsos, Holz, Hain 
altos, altis, Wald 
amelgein, melten 
ampf, ampfi, umb, um 
anaan, binan, hinauf 
aner , andros, Mann, 
| Männer 
anen, aeneu, ohne 


aksine, 
axone, axon, Achſe 
lat. axis 


‚fr. axe, essieu 

‚aollees, alle 

on, Apfel, Birne 
—38 ablaſſen 

ge, pad dich 
ap, apo, ab 
apopferein, wor 
ares, hares, Erz, Eifen 
argos, arg, faul“ 
_ aristos, te, Fü rſt 
ee u, Suge der 


— — 
s,u 
like‘ Stern 

)stomos, ftumm 
u zart, edel 
u "Maya den 

er a 

atme 


‚ autme, atmos, 


Me Dampf, Flüf. 


atmian ‚ athnen 
ein, flugen, ftaunen 


atu⸗ ee 
er: e, aula, Halle, Saal 


axa, axos, taub, Aſche 
bazein, babuzein, ſchwa⸗ 


bainein, babnen 
samon, Balfam 
ROS , 
belos, bolis‘, Pfeil 
"bla Jos, blax, blöde, ſchüch ⸗ 
ern 


* kehe, Blöden (bad 
ek lekchasdai, en er 


‚je Bedir 
tos, Weide 


— pouteron, But⸗ 


brazein, braten, brauen 
brun, Br runnen 
—— rod 
— eſſen 

brouter 
bütos, Meeres Boden 


ee 


gar, dein 


EA (dor) 
genus, — 
tos , 
—5* Wehr, Gewehr 
a das goßen‘ Saum) 


geranos, Er 
gatos, chatis 4 abe 
garuon, 

gerairein, —2 
geras, Ehre 

geraos, geraios, Greis 
grais, graus, Greifinn 
geran, (er)grauen 
geruein, girren 
gepedon, Gebiet 
—J angenehm (glück⸗ 


Il 
een glänzen, gleiſ⸗ 
au 2. fand 
(dwäßen 
glapfu, tuft 


gnostos, Ge 
—— Knicks, gebogenes 


gonu, gone, Küpe, Faß 


bba, Küye, Baf 
Pen Gras 
grastizein, grafen 
grema, Krambude 
grullos, Grille 
grapfeion, Griffel 
grapfein, eingraben, ſchrei⸗ 


gruzein, grunzen 
psos, Gypsé 
aman, jähmen, dämmen 
dendillein, zerftreut ſeyn 
(tändeln 
deikein, deiknunai, zeigen 
— thugater, 


äikeil, Sichel, 
diabolos, Teufe 
läumder, Beſchuldiger 


ade 
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diaballo, ib verläumde 
dibloos, doppelt 
dibloun , (verdoppeln 
(dmor, Magd 
drakon, Drade 

duo, jo, zwei 


050, ag0 
_. (fpr. engonos), 


eggone, Entetinn 

h —* eng, nahe 
— eſſen 

ber ethos, Sitte 

eima, imätion, Hemd, 


en, eis, hen, henos 
— —— 


eita, weiter, hernach 


eirgein „ bergen, einfper- 


— Del 

emus, Anteile 

ele, Helle, Sonnenglan 

eleeinos, elend 

elephas, Efephant 

emplasron, emplastron, 
after 


u , Hülfe 


‚in 
enaligkion; ähnlich 
eneilein, einhüllen 
enioi, einige, wenige 
enteron, Innere, Einge— 
weide 


duein, um 
—* 5 vollendet 
epi, oben 


ergon, (W)erf 


ergei )irfen 
—— nen 


' eredizein, teijen 


errein, irren 
ereudein, ereudainein, 


‚ Ber« esti, 











kaminos, Kamin 
| kanes, kaneon, anne, 


kamelos — 
arab. guimel 


| kamara, Sammer 


karabos, Krebs 

karron, Karren 

kardia, chardia, Herz 
kapane, Kappe 

kare, „ Haar 
kepfale, 1 Köpfel) 
kenein, chenein, höhnen 
kerasos, Kirſche 
keleutos, Weg (Gefeit) 
kemas, Sems, Ziege 
kelein, fühlen, beffnftis 


en 
kidara 








af ieh 
eis, bift | 
— — ae chen, 
euti flatt eiti, find ‚ Magen. 
esan, rl 8* Kae, glühend 
 fuden ie e Kein Pa 
eti, noch kline, Senne 
engl. yet klide, 
ee | aan 
—— ame, Baarsup (Ram) 
kg ug kophinos, Rufir; Korb 
eteros, . korein, ehren 
engl. other —*8 
erus, heros, - 
hi for. ed we kotein, pafe 
in wear | ara ar 
m ” ’ 
a ka, ihres Mädchen, 
ee, weite u 
line Sad koncin noein, fen 
ole, 
Juchein besten, fürelen kolikös, bitter 
1008, kokkuks, ce 
jeros, hebr chicheh 
baren 2 korallion , Kore 
kulamur a. | Kuranc, Bla ai 
kainein, chainein, gäbnen del” Er : 
(wie En pam wo wire krazein, krekein, kräch- 
n 





moi, a 
me, mi 
mit 


eth 
mespile, Mifvel Baum) 
mespilon, Mifpel($rudt) 


meston, vollfüllen, mäften 
* ron, — 
ukchos „ (Ge 


ha, Sileeife 
megedos, Macht, Groͤße 
mäctigfte, 


metallon, Metall 
metrein, meffen 
metron, Maſſe, Metze 
men, menos, Monat 


 menoinan, meynen 


mimos, 


neuron, 


mekas, medernd 
mekaomai a: ‚medern 


meke, (Ge)mecker 
mekchan(omai), maden 
meu, ‚ Monat 


metos, menos, mitten 
meter, dor. mater, Mutter 
minuos, Fein, minder 
minudein, mindern 
misgein, miſchen 
'miksis, (Geymifch 
minda, Münze (Pflanze) 
ummerei 
mimeomai , mummen 
miträ, Müge 
mormurein, murmeln 
monakchos, . 
musike, Muſik 

moros, Mord 

morgion, Morgen (Land) 
moskchos, Moos 
mukan, muben (Rindvieh) 
mule, Mehl, Mühle 
muleus, Müller 

muia, Müde 


neos, neios, Neu 

nean, erneuern 

nemein, tbeilen, nehmen 
erne 


_ meikein, neden 


F — * 


ne a 7 hela Nebel, 
iben, den Gaden 


neottia, Neſt 
neosseuein, niften 


Verwandtschaft ‚griechischer Wortstämme. 


neuein, neigen, niden 
nizein, notizein, netzen 
nin, ibn 
notia, Rife 

notein, fien. naß feyn 
nun, oun, nun 

nuks, niks, Nacht 

0 


gg08, Auge 
0pos, » Saft, ‚Daher Dbit) 


VZ0OS 
ois, 'Morgenroth, Oſt 
oiein, ahnen 
oinos, Wein, Meth 
olos, 'oelos, al 

engl. whole 
* oi, etliche 

milein, ſich verfammeln 
—2* Verſammlung 
Onoma, Name 


| onomainein, Onomazein, 


benamen 
odentos, Zahn 


| ope, opaion, Deffnung 
Reis 


oruza, Rei 

okto, "ochtu, acht 
ostreia, ostreon, Auſter 
oulas, Wolle 

oulein, wohl jr 

ie. —— 


—* —* (gefund) 


‚ Sabr 
F "geitabfehnitt (uhr) 
oudar , Eiter 
oeudar, Euter 
ouai, ovai, meh! 
oulen, heilen 
ouron, Urin 
ourein, an urinen 
ous, uas, 


olen, Elle, Ellbogen 


—— pelegus, 
pedon, Boden 


j pur, 
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peidein, bitten, überreden 
peperi, Pfeffer 
peirein, bobren 

ege, 
pitta, Ped 
pides, | ——— Bütte, Faß 
— —9* 
pikros, b 
platus, platos, plax, 

platt, eben, Breit 

platu, plateia, Platte, 


‚ Pla 
platunein, plätten, flach 
— ploka 
oke, jr 

- — Locke 


plaks, Fläche 


— pl n, flech⸗ 


Ps, pous r "zus 


presbuteros, Priefter 

puksis, Büdfe 

Beuer. 

pureuein, feuern 

purcos, purgos, puruc, 
Burg - 


| puanon, buone, Bohne 


lat, panis, Brod 
puren, — Beere 
prwi, früb 
pulos, Füllen, Foble 
prater, Bruder 
rainein, — (durch 


rapus, able; Rübe 

reein, reden 

rein, rinnen 

reter,, Redner 

reton, retra, Rede 

regein, ragein, ragunein, 
breden 


rege, Bru 
fr. u 
ressein, reifen 


riza, Wurzel 

rizoun, — 

rume, Gaſſe, Raum 
rugkehos, rochun, Ra: 


chen 
ruter, Retter 
ruse, Runzel 
rute, Raute 


he ‚ Seife 








ske 
8 ie, Sau Kid ) 


Sci fel 
skapfe, skapfi, schapfe, 


nkeptein ihaben 
skapos, aft 
skotos , schotos, Schat⸗ 


ten 
PR. befchatten 
akoptein , —— 
——— 
iaäfen, "ihinden 
smukchein, fauen, ſchme⸗ 
den, ſchmauchen 
spendein, fpenden 


spudazein, fputen 
statos, fätig, tät 
astatos, unftät 
astatein, unftät ſeyn 
stadmos, Stadt, Stätte, 
Aufenthalt 
stichein, ſtechen 
stema, Stamm 
stibos, &ußtapfen 
stempein, jtempeln 
stirenein, aufftöbern 
steileon, Stiel 
stellein, stulon, ftellen 
steikchein, Reigen 
stenein, ftöhne 
stelckehas, Stief (Blu: 


stegein,, (ner)fteden 

stepfein, ftopfen 

sterros, stereos, flarr, 
ſtark 

stulos, ——— Stü 

stella, Stell ” 

stan, fpäter istemi, ſte⸗ 


en 
stempfein, ftampfen, ber 


= to een 
stute, Weib (Stute) 


torme, Gefaͤngniß 
| tolma, zn — — 


















stupe , as Aue - "08: 
— S ‚ Stums | 5, - 
| — "amt, sufammen, ae 


Een, finnen 
Sau 


schole , —X 
sehindalmos, Schindel 
talaros, Gefäß (Teller) 


teinein, * 
tenon, ne 
tege, tegos, Dad, Di 
teuchos , Zeughaus 
teuche, — 
teuchein, (er)jeugen 


fünft- 
tithos, ige, 


—7 “** 
ea 
u an 
Dütte 


tigris, Tieger 
ton, den 

tonos, Ton 
tonein, tönen 
turris, tursis, Thurm 


tritos, 
——— — traben, 
treten! 
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zagega3g 233 


BEEr 3: 
OLITETI TI 
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Da 


J “ri * 


— EZ » 
a wre. (re 
= 


“ ” aa . 
54 Cap, Adverbia, ' nn Er 


a) 5* Feet Er 2 


—— .. — 
—28— —X 


——— mit he: ıdei N Ir N 
b rische adrerbia 
. ea, dat., accus. * 


a — m— —— 
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—3 natürliches genus » = = 2... - 318 — 344 
b) grammatisches genus . . . 344 — 540 
(sinnlicher u. abstracter Substantiv). 
c) Schlussbemerkungen . vr - 540 — 557 
genus fremder Substantiva . . 557 — 564 
Comparation . 2 2 0.“ „oe 00. BAU — 566 
1) adjectiv Comparation — adjectivische » . 566 — 585 
2) Steigerung der adverbia oder adverbiale . . 585 — 600 
3) anomale Comparation - . + 600 — 620 
4) Gemination der Steigerung (alte u. geminierte) 620 — 634 
5) Steigerung der Zahlwörter . . - s 634 — 646 
Schlussbemerkungen „2 2 2.2.2 0.0. 646 — 668 
Diminution (oder Verkleinerug) « « « . . + . 664 — 665 
1) substantirische Dt Fe 
2) adjeetirische ER ee. 
3) adverbialische . ou ae da 6 
4) verbaldiminution . . - . 688 — 689 
5) diminution zusammengesetzter Eigennamen » 689 — 694 
Schlussbemerkungen . . un... 64 — 
Anhang über augmentative Form . . . . . 705 — 707 
Negation .. D . ⸗ “. m “ “so J “u, 8 708 — 709 
1) einfache . . —— 
2) Verbindun der Negation . er ee ss AI — 726 
BR 0 


3) verstärken e Negation . x 2. .« 
* 
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Seit 
4) prohibitiv Negation . - - - 2 2 2 02. 70 — 
Bchlussbemerkungen a an en Ye TB 


108 Cap. Frage und Antwott . . » 2 Sn 222.20. 7 — 


1) Frage . 2. 2 > > 2 2 0 2 2 nn nn. DL- 
2) Antwort . 2 2 2 2 2 nennen... 78 — 


Nachtrag zum 4. Capitel . . . 2 2 2 22.2. 70 — 
5. — ——— a See, Peer ne 


7 — 
-6 — Sl . 70 — 
—- 1. — ee er te 
— 8 — ie ae al rn be se oe AB 
— 9 — a 6 78 — 


Ende der Wortbildungslehre. 
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Alphabetisches Register *) 


der neuhochdeutschen Wörter. 


uß) 532° 


176 » 








atzung 54 
aue 58 
auerhahn 43 » 
auerochse 43 * 
auf 29 »-- 


| auge 53 » 
| augapfel 55 * 


augenzeuge 103 * 
aus 39 * 
ausser 39 * 
auster 79 * 

axt 60 ** 


bahnen 211 '** 
balg 200 . 
balken 198 *** 
ball 198 ** 
ballast 199 * 
bange 212 * 


| bank 212 ** 


bann 211 **' 

banner 212 ** 

bar 212 »-* 

baer 217 * 

barde 218 - 

barke 216 * 

—— 219 

bart 218 * 

bass 207 ' 

bast 207 ° 

bauch 201 

bauen 196 '; 209* 
384 * 


bauer 10; 
be 220 ' 


beben 208 » 
befestigen 251 ° 
—— 325 * 
begehren 
begier 179° 
behagen 128 3 


behalten 138 » 
bekannt 174 *- 
bereit 283 » 
bereitwillig 112" 
bewegen . 
becher 201 » 
becken 202 * 
beere 218 * 

bei 219 *** 

beide 207 '* 

beil 198 * 

bein 210 *** 
beispiel 448 » 
beissen 206 * 
beiten 197 * 
bellen 199 * 

berg 214 » 

bergen 214 +». 
bersten 219 * 


"besen 207 ’, 18-- 


beten 205 Er 
betteln 206 *'» 
bett 204 ** 
beule 200 “ 
beute 206 ' 
biber 208 » 
biene 207 ** 
bier 219 57 
bild 208 *"* 
billig 209 + 
binden 197°, 
birke 216 - 
birne 218 »- 
bitten 205 *** 
bitter 206 *** 
blähen 270 * 
blank 296 * 


209 


| blasen 228 ‚0... 


blase 2238 *** 


blind 295 * 
blinken 296 ** 
blitzen 226 
bloed 225 » 
block 227 ** 
blühen 226 » 
blut 224 - 
blüthe 225» 
blume 227 »* 
bock 202 +» 
boden 203 »** 
bugen 198 »* 20% 
bohne 211 *** 
bohren 216 ** 
boot 204 * 
bolwerk 188 * 


borsten 219 - 
borgen 215 * 
bote 205 *** 
— 204 * 


breit 255 » 
breiten 450 « 
brennen 235 -- 
breit 218 + 

brief 234 » 

bringen 236 - 

brod 232 -, 307 _ 
brocken 234 - 
brücke 235 * 
bruder 232 


ie meisten zusammengeseizten Wörter sind unter dem Wurzelworte zu suchen, 
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| brunnen 235 **', 


buchstabiren 448 * 


- buche 2083 ** 


büchse 216 *' 
buckel 200 ** 
bucht 197 *, 302-*» 
bude 196 ** 
bug 202 ** 
bühel 200 ** 
buhlen 200 * 
bull 199 * 
bürde 214 ' 
burg SR 
bürger * 
bürge 215 **" 
bürste 219 » 


büttel 204 * 
butter 181 * 206°, 
a 


c. 
j v 
void im Sen — 


u nglich fremden 
Worterũ gebraucht, 
mit Ausnahme etwa 


ed mit k as 
fchrieben perden, (S. 
% im. chen &. jung 


Da 390 ... 

dach 359 °, 297 »* 
dahin 131 *** 
daheim 139 **21 
damm 361*, 374 *" 


deichsel 385 ı 
delle 370 *2* 
Jdonken 358 * 










































































demü 363 *** 
deuten ... 
deutsch 367 
| diche 361 + 
dick 361 ***, 192° * 
dieb 369», 456°" 
diel 371 " 
dienen 363 - 
dienstag 465 * 
ding ’ 
dinte 297 » 
dippen 368 ** 
dirne 363 ’* 
distel 383 - 
ducke 362 * 
unse 361 2 
dollmetscher371"* 
on 375" 
donnern 364 . —* (Thier) 6 +" 
donnerstag 465 '* | elend 560° 
dorren 3 elephant 6° 
dorf 382 * elfenbein 7 * 
dorn 381°, 446 *** | elle 56 *** r 
drängen 385 *'* empfinden 9 * 
draht 389 ** ende 7 
dreck 385 '' = 59» 
drehen 889 ++» 159 = 
dreist 388 -- —8 el 36 * au 
dreschen 389 * ent 6°, 7°, 8" 
drone 378 *** ente 7 * ‚ 
drossel 389 - epheu 52 '* 
drost 388 - ‚| er 131 * ‘ 
drücken 385 ** erbe 47 ' ‚hm 
druide 387 ++ erde 47**, 330 *- | 
dulden 372 ** ‘erheben 340» 
dumm 375 *** erfinden 24° 
dünn 363 ** erhitzen 63 *" 
düne 365 * erinnern . 
dung 377 * erlösen 315 “** 
dünken 358 * erwärmen 268 » 
dunkel 383 - erwecken 8 ° 
durch 382 erzählen 267 "*, 
dürr 379 · . Tr 
dürftig 379 *** ernst 60 * J 
dürsten 379 erz 55 * Nil 
dürfen 388 ++ esel 62 *** fir 
dusslich 383 *ı | esche 60 ++ fi 
düster 383 - espe O0 ' fin! 
essen 54‘, 8 
essig 61 4 fir 
Ebbe 52 * eule 64 +" fisch 
eben 5L ''* euter 68° | üs 
ecke öl * evangeliun | fa 
echt 3 ** ewig 4 "* Na 
edel 2 + Fach 246 » Nacl 
egel 301 ** fackel 240-, f ja 
egge 61 ® | faden 243° 1 
ehe 3 +"* fahen 243 »"» 1; 
eher 46 fahl 247 * '% 
ehre 151 ** Fahne 350 *2 N 
ehren 416 fahren 237 +: N 
ehern 55 ° falb 247 » 


CE nn 





flegel 71 * 

fleisch 269 *** 
* fleiss 270 ** 
flennen 269 * 
flicken 269 ** 
fliege 271 " 
fliegen 271 * 
fliehen 471 ** 
fliessen 269 *** 
Nink 271 
Nlitter 270 *** 
flocke 250 . 
floh 271 ** 
Nöte 269 * 
Noss 270 ** 
flotte 270° * 

Nlügel 271 * 
N fluss 279 ** 
 Auth 2970 * 
- flüchten 271 ** 


— 
224 
& 


friede 274 * 


frieren 276 °,171°* 


führen 239 * 
| fürchten 276 ** 
| fürst 151°, 2356 ** 
| fuchs 33 *** 


18 . 
Ps 110°,275 


der neuhochdeutschen Wörter. 









futter 242 * 
füttern 104, 242* 


1, Be, gi, 56° 
ee 

gabe 155 * 

gabel 155, 239 * 
gackern 167 *** 
gaffen 157 * 
gähnen 157° 


gauckler 167 ** 
gaul 170 » 

gaumen 173 ** 
ge 56 : bis 76" 
gebieten 205 ** 
gebieter 367 *"' 


bot . 
ed: + Be 

242 -- 
gebrauch 235 ' 
gedeihen 361 ** 


Sefilde U7 
gefecht 250 ** 
gefälle 155 * 
gefühl 174 ** 
gehäg 127 “++ 
gehirn 153 ° 
gekrös 193 °** 
geläute 293 * 
gelind 311 » 
gelegenheit 304° ** 
geloben 304 *** 
gemahl 329 ** 
gemächlich 318 * 
gemein 355 °* 


| gesicht 391 *- 


| geschwind 410 ** 


gewirk 94 » 








ick 347 '- 
es 351.°°* 
genug 352 *' 
genosse 323 *', 


295 .. 

35 -. y 
gerücht 289 » 
geräthschaft 283 - 
404 * * 421 


gerin 
gericht 
37 


inde 410 *' 
—— 
—— 175 '"', 
\ ” 7 .. 


hmack 439 ** 
Beschöpf 422 : 


höpf 422 » 
getreide 383 --- 
gevatter 241 ** 
gewand 98 + 
gewahren 89 ** 
gewalt 116 ** 
gewebe 99 ** 
gewicht 84 ** 
gewinn 109 ** 


gewiss 102 * 


4" 


geld 170° ++, al *r 
gelten 171 * 
gerben 177 '"* 
gerber 431 ** 
gern 179 +** 
gerte 179* 
gestade 451 *2* 
gestern 178 * 
gesund 404 * 
gesetz 304°, 401 '' 
geyer 180 * 
giebel 155 * 
gift 155 ** 
gier 179 -.. 
giessen 164 ** 
gilde 171 * 
girren 162 ’* 
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EN 9 ... 


greifen 188 '*, 
360 r 
nze -„.. 
—— — 
greinen 191 *** 


griffel 188° 
grimm 190 aus 





muschel 328 - 
muskel 528 -* 









neid 349 ... 
neigen 347 "- 
nein 347 . 


niedrig 348,302 * 
niemand 333 * 
niere 354 °* 
niessen 351 *** 
nimmer 347 * 



























| ratte 280 --* rücken200*, * | scharte 434 » 
raum 294 ** ruhe 287 * schatten 424 **n* 
raunen 292 ** ruhm 185 *, 294 + | schatz 425°» 


schätzen 426 ® 
schauer 430 * 
schaufel 421 * 
schaum 219 **', 
275 *, 430 '' 
schauen 424 ‘' 
scheffel 422 * 
scheibe424”,429" 
































. | scheide 425 ** 
| regel 281 * scheit 425 °* 
| regnen 291 * Süen 391 * - scheinen 431 ** 
| regieren 288 ** saal 403 . | schelm 432 *** 
— 22 eaaat 391 » schemel 430 ** 
reich 287 '' sache 395 ** | schenken 432 ** 
reiben 278 *** sack 396 » schenkel 432 ** 





schelle 429 * 
schellfisch 428 '*" 
schelten. 429 ** 
scheu 429 » + 
scheuern 430 * 
scheere 433 » 





























saame 407 '** 

























reim 294 +» sand 409 "++ schicken 432 ** 
rein 292 - sanft 397 ** schieben 429 *** 

| rennen 291 *** salbe 404 *** schiefer 429 *** 

| rettig 282 -- salm 405 * schief 429 ** 

| retten 279 ++» salz 105", 405 *" | schielen 429 ++» 
rhede 283 * sammeln 407 ** schiene 431 ** 
richter 188,289, | sammt 407 » schiessen 426 ' 

375 *'* sämmtlich 407 * schiff 422, 335°" 

ried 282 * sasse 40l * schiffen 424 * 
riemen 294 -** satt 323 ", 399 -* | schiffer 423”, 334° 

| rippe 279 * sattel 401 * schild 427 ** 
ritter.283 *** sau 396 "' schilling 429 - 
riese 385 *** saufen 396 * schimmel 430 * 
ritzen 286 * saugen 396 ’* schimmern 430 *, 
rinnen 291 ** säule 402 ** 481 
ring 299 * saum 409 ' schimpfen 432 *** 


schinken 432 ** 
schirm 438 ** 
scholle 428 * 
schmutzen 442 * 












293 --* schaben 421 ** 









-, +" | schmutzig 428 +» 
roden 286 * schaffen 421 °** | schlafen ‘ 
schaden 425 aff 






















rose 286 * schäle 428 -- 
ross 284 * schälen 429 - 
rosten 286 scharmötzel 433 - | schleichen 438 » 
rösten 286 scharf 432 °** | schleifen 437 * * 
| rotte 280 °-- scham 430 schlehe 438 » 
| reth 282 schande 431 * schlenkern 438 *** 
rübe 279 * schall 429 - schlendern 438 *'* 
ruder 282 - schallmeye 429 ** | schleppen 437 *'- 
schleu 439 + 








rufen 278,168" | schallen 429 - 
rügen 289 


schalk 429 - schleusse 438 -- 


des suuheihlentschai — 


561 


schleim 438 »** 
schliessen 438 * 
schlugen 488." 
se no ... 
schlitten 438 * 
schlitzen 436 *** 
schloss 438 ** 
schlucken 488 **2* 
schlummern 437 ** 
schlund 418 *** 
schlüpfen 437 *** 
schlürfen 438 ** 
schlüssel 438 -* 
schmachten 489 · 
schmähen 489 » 
schmal 441 * 
schmalz 440 *** 
schmauchen 439 * 
schmecken 439 * 
schmeicheln 439** 
schmelzen 440 **2* 
schmerzen 442 * 


| schmerzlich 416 ** 


schmeissen 439 “+ 


I schmidt 440 » 


schmieden 439 + ** 

schmiegen 439 *** 

schmieren 441 ** 

schmuck 439 ++ 

schmücken 230, 
439 »- 


schmu n439 * 
schnabel 203 **, 
2ll‘“*, 444° 

schnake 442 *** 
schnauben 443 »** 
schnautze 443 ** 
schnappen 443 *** 
schnarchen 444 » 
schnarren 444 - 
schnee 442 * 
schnecke 442 **2 
schneiden 182 »"*, 
443 » 


schnell 443°, 418, 
410 *** 

schneuzen 443 »- 

schnüffeln 443 »- 


schnu 443° 
wer: 

























— Isa ee dqiA 363 


Tackelwerk 361° | tro 329. * 
tafel 369 trog oe 
tag 356 + tropfen 381 ‘ 
talg 372 * trommel 300 *» 
—— —— 300 * 
t .. 088 “ 
— 368 ** | trost 388° 
tauchen 368 *** | trotz 388 ** 
taufen 369 ® trug 385 ++ 
n 362 + Pe 338 ' 
ta fer 570 .. tuc ... 
* 201°, 383* | tugend 362 * 
teig 361 * tuten 368 * 
teufel 369 * 
teller Kon vu. 
tie .. 
ee na. 
thaler 371 '* 378 - —* 
en überzwerg. 
that 365 üben 37 = 
et. ufer 34° 
theuer 381 ** — — 
theil 433 Es um 97 Pi yr 5 
theilen 371 * un 13 - ” 
Bier 30 » unhold 197 - 
u oe und 6° 
räne ... 
thun 365 » üppig ER — 
— — ur 43 » 
t SE 381 uralt 44 ** nn 
thüre 381 urkunde 4 .. 
ad u urlaub 44 * 
tisch 383 » — ‚49 
ursach 
361 365 „. | urtheil 44 » 
’ 
ton 364 *, 414 » 
tonne 365 - 
u * ne .. 
tor‘ .. vater war 
tosen 383 ver 359 + u. f. 
traben 383 * verdammen 374 '" 
tragen 213,384 verderben 447 *** 
träg 385 - vergelten 171 * 
trank 386 * indern 131 °** 
tränken 386 ** —— 157 * 
traube 384 2, 
trauen 386°+,387°“ | verletzen 416 '** 
trauern 390 verloben 250 *' 
traum 390 verlieren 315 °** 
träufen 384 - vermählen 329 »- 
traute 387 *** vermögen 320 - 
treffen 335,384, | vernunft 281 » 

339 -* versehren 416 * 
trellich 384 versöhnen 411** 
treiben 384 verschütten 447 *** 
treppe 383 **2* —— 
treten 385 ... ... 
treu 386 + verweilen 115 
trieb 384 verwüsten 107 ** 
triefen 384 verwunden 82 »* 
trinken 386 * verwundern 83 * 








































| warn 117 ** 


wärts 95 + 





u — 4 





vieh 236 °_ weben 99 - . 
viel 249.,, 336° | wecken 88° 
vlies n — * ab 
vogel 271° * wechseln 106 * 
Vogl 104 weg (hinweg) 85 " 
vo 23 — X 
——— 249% | wehe 1 . 
vo! as * | wehen er a 
367 - r | wehren 91° 
von 255 *** weib 99, 176 * 
vor 255 weich 86 * . 
vorbote 256 *** | weichen 85 » > 
vorbei — er 104 n 
vorderste weidmann 
ae 255 ° weide( (baum) Io4- | 
vorher er weide ii u 
| vorfahr $ weihen 87 '** Zu 
| weite a | 
| weilen 115° 
Waare 5 wein pe 
wachen 88 ° _, | weinen 108 | 
wacker 89 - weis os > 5 
Sach u | one Bons, | 
wachs I er u 
wachsen 107 “+, | weisen "or: 
192 ** weiser 103 * 
wackeln 111 ** weizen 101’: 
waffe 100 *z weit 104 ** | 
waffel 101 ** welle IL *** I 
age 81 » welch 119 *-- | 


welt 117 * 
wen 119 -- 
wenden 97 ** 
wenig 253 *’* 
wer 119 +» 
werft 93 *- 
werk 94 - » 
werben 93 * 
werfen 93°, 164 * 
werden 91 * 
werth 90 * 
werder 91 * 
wespe 106 ... 
west 107 - 
weste 98 * 
wetter 95", 294 * 
wetzen 106 '* 
wickeln 111 " | 
wicht | 
wie 8: 1 
wiegen | 
wider 94 * 
widder 95 * | 
—— * | 
R wiese ... 
wild 115 277 | 
wildprett 116° |] 
willkommen 113 | 
| 


wagen 86,84 
wahr 89 ++, 387 * 
wahren 89 * 
wahrnehmen 89 ** 
wählen 113 » 
wähnen 108 ** 
walken I11 ** 
wallen 111 ** 
wallen (sieden ) 
111 ... 


wälzen 112 * 
wall 114 ** 
wald 116°, 425 · 
wallfisch 114 ** 
wälsch 115 * 
walten 116 *'" 
wampe 100 ** 
wandern 98 * 
wange 11" y 
wann 118 * 
wanne IL’, 
wanken. 


. 
— — — ——— 


‚31- 


warten 89 -, 197 * 
warte 90 * 
warnen 91** 
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Alphabetisches Register 
der (neu)englischen Wörter. 


A. 


a,an 11’, 468° | 
abide 197-, 243 
abode 196 
abure29** +, 33° :- 
ache 61 -* 
acre 1° 
adder 63 :* 
after 57 *** 
alderman 45 » 











aware 80 »--- 
awl 56 *** 


| awm 59 +» 
| away 85 ++ 


axe 60 *** 
axle 60 ... 


Babble 208 '-» 
baby 216 **- 


ballast 199 » 
balk 198 ** 
bane 212 . 

bank 212 ** 


| before 255 *- 


behind 131 ** 
* 220 ..r 
behoof 221 ® 


befriend 224 "", 
275 ... 


belie 1 *"* 
believe 305 * 
bereave 221 *** 
beseech 222 *** 


| bethink 223 ** 


betray 223 ** 
between 383 ** 


beware 91,223 


bide abide 197- 
bid a 


— 
bile 200 * 

bill 198 ** 
black 226 °- 
blacking 227 ° 
blade 2 
bladder 229» 
blank 226 °’ 


| blast 228 »-* 


blaze 226 * 
bleach 226 **' 
bleak 226 -** 
bleed 224 °** 
blend 225 *** 
blessing 226 * 


bloom 2297 ** 
blossom 226 * 
blush 226 ** 
blow 228 ++ 
board 218 *- 
boar 217 ** 
boat 204 * 
bold 199 * 
bolster 199 *** 
bolt 198 * 
bone 210 *** 
bond 197°", 209 . 
book 203 * 
boom 299 * 
boor 197 ** 
booth 196 ** 
booty 206 * 
borrow 215 *** 
bore 216 ** 
bosom 207 *' 
both 207 ** 
bord 218 * 
born 213 * 
bottle 204 ** 
bottom 203 *** 
bourn 236 * 
bow 202 ® 
bower 196 ** 
bowl 198 +++ 








y 








J 


brother 232 **6* chilly 171 ** 


— ——— — 











chicken 1 
broth 231 *- child 176 ** 





brown . chin 177 '* 
F christ 194 


eole- I. * 
eollier Era a 






cackle 167 ++ 






eool 171. *** 
en © 155%" 
er 56. 
— 179 * 
corn 131* 
cost 163. ur er 
costly 163 »°* 
eot 142 > (4 







carp 179 .. 
car, cart 181 ** 










cattle 2* her 
cellar 1979 » 
chalice: ‚m. Ban 


chessaut: 165 . 
chest 164 ar 





crave RB J 





farrow 237 ** 
farewell 237 '" 
farthing 470 *** 
fast 251 * 


feel 246 ** 
fell 244 ++" 
felt 246 ++ 
fen 252** 
fennel 254 * 
| ferry 238 * 
fetch 244 * 
fetter 243 - 
fiddie 355 * 
field 247 * 


N feud 250 -- 








fodder 242 »* 
fole, foal 246 **- 
fold * 


ford 238 **- 
foreign 259 
forbid 205 *, 260” 
forlorn 264 ** 
forget 263 * 
forgive 262 * 
forward 250 * 
forsake 396 ' 
forswear 2367 * 
fore 255 *** 
forebode 05 '"", 
256 * 
foredeck 257 * 
forefathers 41 
259 » 


forego 257 *- 
forehead 957 * 
foreland 257 '"* 
foreman 257 '** 
forenoon 257 *** 
foremost 256 ''* 
foresight 258 »* 
forewarn 268 ** 
and several 
others 


fork 239 * 


formerly 255 * 
forth 259 * 
foster 24] * 
foul 245 *** 
four 468 ** 
fowl 271 *** 
fox 253 *** 
freak 277 ** 
freeze 276 * 
freight 97 * 
free 272 ** 
freebooter 206 * 


u 


frog 275 ** 
frolick 275 »* 
from 255 *’* 
frost 276 * 
froth 275 * 
fruit 276 * 
full 247 *** 
fultill 248 * 
furrow 239 * 
further 259 +" 
fy 253 °* 


G. 


Gall 170 * 
gallows 169 * 
game 335 **" 
gang 158 ** 
gander 163 * 
gape 157 * 
garden 178 '** 
gate 165 ** 
gather 165 ’** 
gawk 167 °, ** 
get 162 * 


glad 186 - 
glair 185 » 
glance 185 * 





| graze 193 +» 
er 188 


great 192 ++ 
greedy 180 * 
green 194 ** 
greet 193 * 
grey 192 * 
grimm 191 * 
grin 191 .... 
gripe 188 “. 
grisiy 194 * 
grist 193 - 


‚| grit 198 ++ 


groan 191 ** 
ground 195 ** 
grow 199% ... 
grunt 191 *4* 
guess 161 "'* 
guest 163 *** 
guild, gild 171 * 
guilt 170°, 427° 
gull 168 +* 

gum 173 ... 
gun 177 * 
gurgle 168 +** 
gust 164 *- 


H. 


hack 19 + 
hackle 129 » 


half 138 *- 
halt 137 **» 
halberd 134 ** 


| halter 138 »* 


hall 134 °** 
halm 139 + 
hammer 141 * 
hamster 140 ** 
hand 132 * 
handcraft 132 ·* 


handsome 132 





hard 149 +» 
harden 
hare 145 ++ 
harken 









Yy 
hed 127 ... 
heilb1ss ... 


hind 131 ..., 134 
hinder 131 ++-, 
263 -- 


hot 144 *** 


| hound 133 -- 


house 141 +* 
household 142 * 


| hour 45 ... 


how 118 +++ 
howl 64 ... 
hu; 126 ... 
hulk 135 °* 
hundred 469 *** 
hunger 134 » 
hunt 134 * 
hurdle 149» 
Br 

urry + 
hurt 149 ++» 
hut 142 ** 


I. 
ın-*» 


income 12 ”*" 
innerly 13 ** 
insight 15 ** 
inward 13 ** 
iron 55 ° 

itch 79 *** 
ivy 52 °* 
acket 64 · 
ewel 79 *** 


o .. 
oke 64 +, 167 
olly 64 * 
juggler 167 vu 
K. 


Keel 169 -- 
keen i74 

















mate 323 +» 


meager 319 ++ 
meal 329 » 

mean 337 + ** 
meat 322. **- 
meek 318°, 331 ** 
meet 325 *** 
mellow 331 * 
melt 331 **, 440° 
mere 341 * 

mete 326 *** 
meter 326 *** 
middle 326 * 
might 320 ** 
mild 331 * 
mildew 331 * 
mile 329 *** 
milk 331 **4* 
mill 330 * 

milt 331 * 

mind 337 ** 
mine 337 * 

ming 336 +" 
mint 338 ++, 339 
minster 339 +++ 
mire 59 *, 342» 
mirth 340 ** 
miss 327 * 
mistake 328 ** 
mist 3244 * 

mitre 322*, 347" 


morning 342 »» 
morrow 342 *** 
mortar 344 **" 
moss 328 ++ 
most 340 * 
moth 322 »» 


needle 352 » 
5 
—— 


nephew 355 *' 


| nest 355 * 


north 354 * 

not, nought 347 » 
nose Bl 
nothing 358 -* 
now 355 ’* 

nurse 354 * 

nut 350 ** 


oath 62 » 
odious 145 ** 
offering 77 ** 
oft 37 PerFT 





offspring 39 * 
old 44 — 


oneeyed I1 *-* 
open 57 * 
or 63 .. 
ore d3 *, 55» 
organ 43 *** 
origin 44 * 
order 81 ** 
orchard 82 * 
other 63 """ 
otter 63 *" 
out 39 »- 
outhouse 39 ** 
outward 39 ** 
out-land 40 *** 
out-law 41 
out-livre 40 -** 
out-rider 41 ** 
blow out 39 +» 
a. many others 
outer 39 »** 
oven 37 +" 
over 33 ** 
over come 34 ** 
over flow 34 +» 
over land 40 *** 
over shade 35 *** 
orer sight 36 » 
own 4 **- 
owl 65 * 
ox 62 +: 


pP 


pack 201 '"» 
pain 211 * 

pair 230 * 

pale 197 ** 
palace 198 * 
pan 211 »» 

pup 208 » 

park 216 » 
parsley 219 “r.. 
parson 217 *** 


— 2 * 
plough 228 
pluck 227 ++" 
polly 245 **- 


pocket 244 » 
pule 197 ** 





|; pool 199 »*- 


pope 207 »** 
poultry 247» 
poplar 208 ++ 
pot 204 «* 
portreeve 188 ' 
pound 210 » 
praise 236 ** 
prattle 231 +" 
pride 251 » 
priest 233 
prize 236 .'.. 
proof 233 »** 
prop 234 » 
psalm 404 ++ - 


Bud 


Q 
quail 89 -, 168 
queen 157 ", 176" 
queer 378 »* 
quick 166 * 
quote, quoth 160° 


. 
za 
race 284 -+ 


> 





song 414 » 
soon 412 * 





ER 
= 


oh 266 ‚47 
spin 446 * 

| Spindle 446 
spire 448 ** 


| sprin 
| sprout 449 +» 
| spurn 49: 


apy 444 * 
squall 112 „419 · · 
squirrel 62* 
ataf 452 ** 
stairs 452 ** 
stale 456 *'- 

| stall 455 ... 





der (neu)englischen Wörter. 


stalk 455 > 
stammer 458 *- 
stamp 458 - 

stand 450 * 
staple 453 ** 
star 459 ** 
starboard 460 *** 
starch 461 *** 
stare 459 ** 

start 461 ** 
starve 380», 461 ... 
state 451 +, 457 °* 
stead 451 . 
steady 451 ** 
steak 454 +" 
steal 456 * 

steed 457 on 
steel 456 *** 
steep 457 * 

steer 460 * 

stem 457 *** 
stench 455 ** 
step 452 * 
stepmother 454 ' 
stern 460 *", * 
stew 453 *** 
steward 460 *** 
stick 454° ‚455° 


| stork 452 ** 


storm 461 **" 
store 453 +" 
stool 455 *** 

strand 464 *** 


string 462 ** 
strip 462 *** 
strive 462° * 
stroll 464 * 
strong 102 + 
strut 465 * 
stubble 453 - 
stud 457 ** 
stump 458 ° 
sturdy ei 
sturgeon 
suck 396 »- 
sugar 396 * 


| think 


sum 407 ... 
summer 409 »* 
sun 403 ** 
sunday 465 » - 
sunder 411 *** 
sundry 412 * 
sure 375 ** 
swain 421 * 
swallow 418 ++», 
419 * 


swamp 420 ** 
swan 421 * 
sward 415 * 
swarm 415 ** 
swarth 417 ** 
sway 414 *2æ 
swear 415 *"* 
sweat 419 ** 
sweep 418 - 
sweet 399 «" 
swell 419 * 


swift 410°, 418“ | 


swim 420 . 
swine 420 * 
swing 414 ** 
swiss 410 *** 
sword 415 * 


8 


tackling 361 * 
tail 371 , 394 *. 
take 360 * 


tear 378 *** 
teat 376 *** 
tell 371 ** 
ten 468 ..,. 
teutonie 367 * 
thank 359 * 
thatch 359 ** 
thaw 360 * 
theft 369 ** 
then 390 *** 
thence 390 *** 
there 390 »** 
thick 361 ** 
thief 369 * 
thin 363 +++ 
—— 35 
thirst 379 + 
thistle 383 - 


| thorn 380 *** 


| throw 389 *** 


| thwarth 378 +- 


‚toll 372 » 





| true 386 +++ 


571 


thorp ... 
orBughfare 208, 
u 


— 358 * 
thousand 4170 : 
thrall 389 ++» 
thraldom 
thrash 389 
thread 388, 390* 
threat 388 *** 
three 468 * 
threshold 381 *"*, 


thrive 384 ++ 
throat 389 + 
throng 385 * 
through 382 = 


thrustle 389 + 
thumb 375 *** 

| thunder 364 +» 

| thursday. 465 **4 


tickle 160 ** 
tide 366 ** 
tiding 366 * "+ 
tight 361 *** 
tile 359 ++ 
till 372 ° + 
tilt 372 * 
timber 376 * 


to 372 ... 
toe 376 *** | 
together 165 *** 

token 360 "** 


top 370 -, 394 » 


towel 360 * 


treachery 385 - 

tread 383 - 

tree — 4 
387 * 
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trumpet 390 ** 

trust 386. ... 

387 
esday 465 ** 


tug 360 » 
tun 2. 
tu 


unbind 7 ** 
andmany others 
under 25 '** 
underadmiral 26° 
underbed 26 ° 
underboatsman 


— 26 ** 
underlay 27 * 
undermost 27 * 
understand 266 ** 
underwrite 27 » 
änd severalothers 
up, upon 29 --- 
and many compos. 
upper 33 '* 

urge 43 ... 


w 


wade 83 ** 
wafer 101 ** 
vr. 111 .. 


waist 08 +» 
wake 88 +++ 
walk 111 * 
wall 114 ++ 
wallop ILL »*- 
oa 115 ** 
wallow 112 » 
want 14 * 
wander 98 ... 
war 092 ++ 
warble 112 ++ 
ward 89 eur 
wards 95 ** 
ware 89 ++, 95 » 
warm 117 °** 
warn 03 * 
warrant 89 +** 
wart 90 + 


| wash 106 »* 


wasp 106 +» 
waste 107 ** 
watch 88 + 
wattle 98 » +. 
water 105 * 
wapentake 100 * 
—— —, 84 


waver 83 +++ 
wax 107 * +++ 
way 84 u... 
wayfarer 85 » 
weak 86 >, 

weal 114 . 
weald 116 * 
wealth 116 ** 
weapon 100 + ** 
wear 89 » 
weasel 106 »+* 
weather 95 * 
weave 99 ++ 


.| wedd 98 * 


wedge 86 * 
wednesday 465 ** 
week 86 ** 
weigh 84 * 

we 111°, 113 
weleome 113 ++» 
welfare 113 ** 
welsh 115 * 
welter 112 » 
west 107 * 

wet 106 * 

wharf 98 ++ 
what 119 +» 
whale 114 ** 


wh 108 * nie 
when 119 er 
where 118 ++» 


which 119 ++» 
while 115 + 


whip 99, 418» | 


whirl 112 * 
white 101** 
men 103 pr 
whis: 

whine 108 =, -. 


| whimper 80 =» 
| whole 136 »** 


wholesome 136 '* 
whore 148 + 
who 119 + 
wick 87 *** 
wide 104 +++ 
widow 99 » 
wield 116 **- 
wife 99 + 
wight 88 + 
wild 115 °*- 
will 112 »- 
wind 96 *4* 
window 96 + * 
winding 97 » 
winter 96 * 
wise 101 *** 
wit 102 ++» 
witness 103 *** 
withy 104 »» 
witch 87 »** 
within 13 *** 


withstand 95 * 
wither 96 * 
wink 111 * 
wing 111 * 
wine 110 » 


wolf 80 + 

woman 100 * 
womb 100 ** 
won 108 ur. 
wont 109 + 
wonder 82 + ** 
wood 104 +, 116° 
wover 93 »* 


wool BO = 
word 81 = 0 


vat 

en 114 ... 
vie 87 **- 

vile — — 
vin r .. 
void’76 “.. 9 


Y 


yacht 79 ++ 
yard 178 ++» 
yarn 181 **4 
yawn 157 * 
year 45 ++» 
yea 79 » 
yearn 180 * 
yeast, yest 164 * 
yell 64 +» 
yellow 169 +» ++ 
yelp 168 * 
yeoman 335 -» 
yes 79 - 


yesterday 178 » 
yew 52 ++ 
Foke“ 64 - 
yond 157 ... 
young 65 » 
youth 65 ... 


| 















Berichtigungen. 


Rn lefe man freedom ftatt fredom. 


XXX 
XLU 


w 
* 
“ 
“ 
„ 


van DE nr a ee 


„ Ystel » Ystel von Belgien. 
„ perhaps „ perhas. 
gu, kiu.c„ ge,ku.n. 
Holl.akkerman „ okrari. 
„Aakkerluiden. akkerliuden. 

Anerbieten „ Anbieten. 
onbesceawian „ onbesecawian. 
Isl. at upprennandi ſtatt ut upprennandi. 
Engl. first ſtatt Isl. first. 

Alt G. ubilaba flatt ulilaba. 

Engl. idle „ idele 


in der 2, Spalte dad — neuhochdeutſche Wort: 


Ang.S. wenan ftalt 
Engl. to walk „ Ang. 8. 
Holl, houden ” 
Swed. gen, igen 
Isl. barnfostra 
Engl. to broil to hro 
in der 2. Spalte Isl. Bait AltG. 
Ang. 8. frithman ftatt frifhman. 
Engl. rear u — ſtatt — 
ray, trahf D 
„ rail, Riegel “ era 
norw. rysse ftatt rysese 
Holl. rykelykheid ftatt iyke —— 
Isl. hreinmenska „ reinmenska. 
Engl. pilot P 5** 
Engl. wrench „ wreneh. 
Engl. threat u. threaten ftatt thread u. threaden. 


—— 


a 23 = 





waschen. 





- 








